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Zweierlei ist es, was diese neue Ausgabe leisten soll. Erstens 
soll sie eine solche Uehersickt der verschiedenen. Gestaltungen des 
Textes gewähren, wie sie für Vorlesungen nothwendig schien, Zwei^ 
tens soU das neugewonnene kritische Material, insbesondere die voll- 
ständige Vergleichung der Wallersteiner Handschrift der allgemeinen 
BemOmng erögnet werden. 

Das Lied der Nibelungen in der ältesten Gestalt ist uns ififol- 
genden Handschriften aufbewahrt. 

I. Pergament 

1) C. die Lassberg' sehe ; jetzt im Besitz des Furstenvon JFür- 
. stenberg. Es fehlen durch sechs ausgefallene Blätter die Strophen 

1478,3-1503,3. 1629,2-1631,3. 1657,1—1682,3. Es waren 
120 Blätter in 4*, die Seite zu 33 ausgeschriebenen Zeilen* Die 
Halbverse durch Punkte geschieden, die Strophen nicht abgesetzt 
aber durch grosse Buchstaben mit roihen Beistrichen (wie auch Eigen^ 
namen hervorgehoben sind} bezeichnet; die grösseren Abschnitte eben- 
falls nicht abgesetzt, aber durch grössere rothe' Buchstaben hervor ge- 
I hoben. Die Lfandschrift selbst habe ich kaum gesehen, aber ich konnte 
ein sehr sorgfältig verglichenes Exemplar der Lassbergschen Ausgabe 
benutzen. Obgleich der Abdruck bei Lassberg sehr genau isty so^^- 
gab doch die Vergleichung manche erhebliche Berichtigung. 

2) D. in München, bis Strophe 267; von 268 an gibt die 
Handschrift den überarbeiteten gemeinen Tepßt. Sie ist hier nach 
Lachmanns Anmerkungen benutzt f wobei einigem^ die Angaben bei 
v. d, Hagen berücksichtigt wurden. 

3) E. ein Bruchstück im Besitz desFreiherm Karl von Bö der 
in Offenburg, gedruckt inLeichtlens Forschungen \, 2, 17 /. Es sind 
die Strophen 262,3—299,4. Die Handschrift; aus der das Blatt 
genommen wurde, war im Besitz eines Bitters Zorn von Plobsheim, 
also in Strässburg, und ist in der zweiten Half te des 13. Jahrhunderts 
geschrieben* Sie hctUe die grösste AeknUchkeit mit C, nur enthielt 

HoltxaiAAa» Nibelufen. b 
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die Seite 34 Zeilen^ und die grösseren Abschnitte waren abwechselnd 
durch einen rothen und grünen Buchstaben ausgezeichnet, treffen aber 
ganz auf dieselben Stellen ^ wie in C. Ich konnte das Blatt in der 
Wohnung des edlen Besitzers mit aller Bequemlichkeit vergleichen'^ 
da aber die betreffenden Stellen schon gedruckt waren , so trage, ich 
hier die Verbesserungen nach : 

(1045 bei Leichtlen), 295,1 helt, nicht held. (1048) 295,4 iz/ür ez. 
(1055) 261,3 wart, nicht ward. 261,4 vater, nicht vaters. — 
(1065) 264,1 gebende, nicht gebenden, ebenso 264,4 valde, nicht 
valden. Beidemal d', das ist de, nicht den. — (1082) 268,2 
guetliche, nicht guetlichen. 268,3 enpfieng, nicht empfieng. — 
268,4 gruozten, nicht gruezten, fi ist deutlich von A unterschied 
den. ebenda nali für nach. — 274,4 iungest, nicht iunchest. 
275,3 wünnechlichen , nicht wünnelichen. 281,3 trägen j nicht 
trugen. 284,3 wfinscen. 285,2 dez, nicht des. 286,2 hochge- 
muten, nicht -m^ten, 286,4 Sivrid', das ist Sivridey mWt^Sivriden. 
291,3 gegruozte. 291,4 da mite. 293,4 gruozte. 295,4 hclte 
steht, die für diu ist wohl Druckfehler. — ob unt , und oder unde 
zu schreiben, ist nicht zu ersehen, denn es steht imtner uü. — Ac^ 
cente stehen ausser' den Stellen, tvo sie Leichtlen angibt, nochfol^ 
gende: (1057) ziten. (1061)ziten. (1064) vlizen. (1069) sniden. 
(1073) riten. (1079) drizech. (1162) wichen. (1202) nämen. 
Statt die imm^er di. 
4) F. Bruchstück aus Karlsburg, in Siebenbürgen, gedruckt 
m von derHagens Germania 1, 337. Die Strophen 2020,1 — 2030,2. 
Ein Quartblatt mit gespaltenen Seiten, deren Zeilenzahl rächt ange- 
geben ist. Die Strophen abgesetzt. 

6) G. ein Doppelblatt aus Bernmünster, in der La^sberg^ 
sehen Bibliothek. Es enthält Stücke aus der Klage; nichts aus dem 
lAede. 

6) R. ein von dem Buchhändler Kirchhoff in Leipzig auf einem 
Buchdeckel gefimdenes Doppelblatt, jetzt in meinem Besitz; dop'^ 
pelspaltig; die äussere Spalte des ersten Blattes ist weggeschnitten. 
29 Zeilen, von denen aber die beiden letzten und zum Theil die dritte 
letzte weggeschnitten sind. Die Salbverse durch Punkte getrennt; 
die Strophen abgesetzt und abwechselnd durch einen rotlien und blauen 
Buchstaben ausgezeichnet. Der Anfangsbuchstabe der Aventüre ist 
vergoldet Es ist aus der ersten Hälfte des 13. Jahrhunderts. Ent-^ 
hält 1346,3—1351,2. 1362,4—1366,4. 1499,2—1503,4. 1504,2— 
1509,8. 1510,1-1514,4. 1515,2—1520,2. 

II. Papier. 

7) a. die Walle rsteiner Himdachrift. 260 Blätter in klein 
Folio, aus dem 15. Jahrhundert. Ausführliche Beschreibung mit 
Proben und Facsimile gibt Herr von Löffelholz durch v. d. Hagen 
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in den Mönätaheriehten der Preuaa. Akad, 1855 und die Stellen, die 
in G fehlen, durch Zamcke in den Berichten der Sachs. Oesellschafl 
der Wissenschaften, 8, 245. I?ie Handschrift beginnt mit Str. 329, 
und es fehlen , jedoch ohne lAlcke in der Handschrift die Strophen 
352 — 401 lind 729,1 — 783. Eine prosaische Einleitung lautet: Da 
mann tzalt vonn Krtst gepurde sibenn hundert jar darnach inn dem 
vierzistenn iar da was Pipanas vonn Frankchreich romischer Aagostus 
der hueb Sich ze Ram und saztt Sich genn Kostanntinapell vonn un- 
gehai'sam der Römär und verswuer das er nimermer dar chäm Auch 
Sät2tt er zee vogt ann seiner statt Herdietreich chunig zw gottlantt 
denn Mann die tzeitt nennt Herdietreich vonn pernn Pey denn tzei- 
ten lebt der weis römer Boetzius denn Herdietreich vieng umb das daz 
er die Bomär vast vor Im frist mit seiner weishaitt und lag geuangen 
unntz ann seinenn tod Pein Berdietreichs tzeittenn dez Romischenn 
Vogtz vergienng sich die auennteur dez pueches vonn denn Rekchenn 
vnd vonp 'Kreyrnhillden. 

8). b. Hundeshagens Handschrift mit Bildern, bis auf 
einige in Büschings wßchentlichen Nachrichten 3 abgedruckte Stro^ 
phen (128 bis 152) noch m^ekatmt^ aber wahrscAeiniich den ältesten 
Text enthaltend. 

AUe andern Handschriften gebeneinen veränderten Teoct, der sich 
der Nibelun^ nqt'j2f?w?^* ^ ^^n«? ausser der schon angeführten 
MtincKnerB (oben Nr. 2) folgende: 

I. Pergament. 
: 9) A. die Hohene ms Münchner Handschrift, welche wahr^ 
scheinlich zu Ende des fS. Jahrhunderts geschrieben, allein stehend 
den kürzesten und schlechtesten Teost bietet, aber der Lachmannschen 
Ausgabe zu örund gelegt ist In Einzelheiten ist' sie von Niitzen, da 
sie mit D verwandt, diese an Aiter übertrifft, 

10) B. in St Gallen, Mitte desl3. Jahrhunderts, ist der Aus-- 
gäbe von der Hagens von 1820 zu Grund. gelegt. 
' l\) V. Docens Bruchstllekey gedruckt in von der Hagens Ger- 
munia l, 322. — Es sind 1316,3—1370,2 und 1596,2"'1649,2. 

12) I. Berlin. U.Jahrhundert UlckevowStr. 1549—1667. 

13) K. Dronkes BrucJistäcke, jetzt in Berlin ; gedruckt in von 
der Hhgem Germania 3, 1. ' Es sind Str. 1816,2—1880,1 und 
2377,3—2436,4. 

^ - 14) L. Görres Bruchstücke, jetzt inBerlin. 914,3— 1087 «twrf 
1602,4 — 1632,1, gedruckt in den altd. Wäldern 3, 241 und Haupts 
Zeitschrift 1, 111. 

15) M. Linzer Bruchsmck. 1416—1462. 

16) N. Würzburger Bruchstück. 1642,2—1685,1. gedruckt 
in Seräpeum 1852, 

b* 
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17) 0. von der Samens Bruchstück ^ wahrscheinlich aus dem 
Heldenbiich an der. Etsch^ dessen Abschrift die Wiener Hax^chrift 
d ist* s, von der Hagen in den Monatsberichten derAkad, 1852. Es 
«ndiS^. 1124-1132,1. 1140,2—1149,1. 1201,4—1209,4. 1317,1 
—1325,4. 

18) P. Bruchstücke des EL v, Äufsess; abgedruckt in den Ma-^ 
natsberichten der Akad. 1863. Es sind Str. 1465,3—1513,1. 1932,3 
—1978,2. 2141,1—2183,1 tind 2263,1—2303,4. es istzuvemmthen^ 
dass N und P Blätter derselben Handschrift sind, 

19) Q. vier Blätter in Grieshabers Besitz^ gedruckt in 
Pfeiffers Germania 1, 207 /. Es sind Str. 978,4—1001,4 und 1047,4 
—1067,1. 

20) c. aus einer angeblich sehr alten Pergamenthandschrift gibt 
W. Lazius in seiner Schrift de gentium migrationibus einige Stro-^ 
phen und abgerissene Verse. 

21) d. die Ambras- Wiener Handschrift; erst 1517 auf Be-^ 
fehl des Kaisei's Maanmilian geschrieben. Es fehlen d«V'30, 32, 33, 
36, 37 und 38 Aventären. 

(Die Buchstaben e und f dienten früher zur Bezeichnung der 
Blätter L.) 

m 

II. Papier* 

22) g. Heidelberger Blätter, gedruckt in von der Hagenä 
Germama 1, 180. Es sind Str. 1272,3—1379,2. 1595,4—1651,2. 
1677,2—1728,2 und 2338,2—2352,1. 

23) h. Meusebachs Handschrift Abschrift von I aus dem 
15. Jahrhundert* 

24) \.. Hoff manns Bruchstück, 225,1—240,1, gedruckt in 
den altd. Blättern 1, 47. 

Die Lesarten aller dieser Handschriften und Bruchstücke mit 
Ausnahme von RabdKNOPQ sind in den Anmerkungen von 
Lachmann 1836 gesammelt, d ist in -von der Hagens Ausgabe von, 
1820 verglichen* a* und R werden hier zum erstenmal verglichen. Im 
Folgenden ist immer unter N nicht die Handschrift N , sondern der 
genieine Text, die Noth verstanden. 

Zu erwähnen sind femer : 

25) die von Herrn Feifalik gefundene Papierhandschrift einer 
angeblich jungem Bearbeitung des Gedichts; und zwar des Lieds, 
nicht der Noth. Was man durch Gödeke über diese Handschrift er- 
fährt, ist sehr geeignet, die Neugier zu reizen. Sie soll nach Gödeke 
bereits im Druck erschienen sein, ist mir aber noch nicht zugekommen. 

26) ein in Darmstadt gefundenes Per'gamentblatt aus dem 
Anfang des 15. Jahrh., gedruckt in Haupts Zeitschrift 10, 142i Es 
enthält nur ein Verzeichniss der Aventüren, aus welchem ersichüich 
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ist^ das8 €8 eine selbständige Bearbeitung des Liedes war, mit Ein^ 
mischung der Geschichte des hürnenen Siegfried, Da jedoch Liyde-» 
gast und Liudeger Brüder genannt werden^ was nur im Lied, nicht 
in der Noth der Faü ist, so scheint auch diese Bearbeitung von der 
ältesten Gestalt auszugehen, 

27) Zwei Bnichstiiche einer mittelniederländischen 
Uebersetzung, gedruckt in Mones Anzeiger 1835 und Pfeiffers 
Germania h 215 ff. i:ssindStr.95l,2— 971 und 10^9—1068. Die 
Uebersetzung ist von Wichtigkeit: sie schiiesst sich näher an C an ais 
an die Noth, 

Es ergibt sich aus dieser lieber sieht der kritischen Hülfsmittel^ 
dass wir für den Text in der ältesten GestoM nur eine alte Hand- 
schrifty nicht ohne beträchtliche Lücken^ besitzen. Aus einer einzigen 
Handschrift einen fehlerfreien Text herzustellen, ist kaum möglich 
Es kommt da^m, da^s dieselbe, obgleich schön und sorgfältig geschrien 
ben, doch Eigenheiten haty die das Geschäft erschweren. Dahin rechne 
ich besonders die Neigung, an die Consonanten ein e anzuhängen, be~ 
sonders am Ende der Wörter, z, B. koehte 75,1. Liudegere, raere 
251,1,2. rosse, höchgeziteo/i(y trage, hienge 642,2. den schazze 1134,2. 
sähe 204,3. chome 534,4. läge 212,2. sige 215,2. der hofe,em bisscofe 
664,1,2. Site für sit 2262,4 sine wip 1690,2 etc, Uebrigens scheint 
das Exemplar, aus welchem die Nothßoss, dieselbe Eigenheit gehabt, 
mi haben; 1644J2 diu schalde. Umgekehrt werden sehr häufig noth- 
wendige e nicht geschrieben^ was durch Beispiele wie warn in 
der Cäsur, 142,1 cds blosser Mangel der Orthographie erwiesen wird. 
Siehe femer diu guot: üote 1163,2. gern in der Cäsur für gerne 
131,3. femer 41,4 der wajtlich man, wo waßtliche nothwendig ist. 
'1321,4 freut sich/ör freute sich. 2012,2 enbera/ör enbaeren u. s, w. 
Dass durch diese einander entgegengesetzten orthographischen Fehler 
in einzelnen Fällen Unsicherheit erdstehen kann, ist wohl deutlich 
Ich habe mich im Ganzen an die Regel gehalten^ z, B, immer edelen 
geschrieben, obgleich die Händschrift oft edeln hat. Nur im Verbum 
habe ich mich strenger, vielleicht zu streng an die Handschrift ange- 
schlossen. Nicht selten fehlt auch am Schluss nach e ein n, entweder 
weil der Querstrich über dem e verbleicht ist, oder gar nicht gezogen 
war, z. B. wolde 134,1. lebe 271,1. gelunge 223,3, 225,1. frowe 65,1. 
wurde 501,2. wände für wänden 1034,2. nerae 1231,3. den riche 
1 27 1 , 1 . bringe 1434,4. gehorte 1 454,3 u. s. w. Ich hohe solche Schreib^ 
fehler nicht überall angemerkt 

In seltenen Fällen entsteht Unsicherheit durch die zwei Formen 
des r, von denen die eine von dem flüchtiger geschriebenen t, wie es 
auf dem Schriftbild bei Lassberg öfters erscheint, kaum unterschieden 
werden kann. So das r in moraz 1853,3. Datier liest Lassberg 
1105,2 ez für er; ebenso 1129,4. und dazzuo 256,2. und 885,8 urboz 
für urbor. In 1415,3 ist er in ez gebessert ^ wngekehrt 52,3 daz in 
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Jär. In 118,1 däz zurnde kann ebenso gut dar zurnde (da erzurnde? 
vgl' sor 1268,4) gelesen werden. Aber 2402,4 steht wiriclich dsiV für 
daz, und 236,3 er für ez. ISs scheint, dass schon der Schreiber von 
C in seiner Vorlage die beiden Buchstaben nicht sicher unterscheiden 
ko-rmte. Die übrigen Verwechslungen der Buchstaben können viel^ 
ieieht über das AUer dieser Vorlage einige Vermuthungen erlauben, 
vo&tauf ivir aber hier nicht eingehen. 

Es ist ferner ein Uebeistand, dass die Handschrift einen ziemlich 
ausgedehnten Gebrauch von Abkürzungen macht, besonders in den 
Nanien, und es findet dabei einige Verwirrung statt, so dass er und 
en; de, der, den nichi immer sicher geschieden werden können^ Bei 
Lassberg sind diese Zeichen immer aufgelöst, aber nicht immer rieh^ 
Hg, Es sind folgende: Cbrieroh*. Pranh'. für -hild und -Wide. 
Avent* = aventiure ; ufk für unt und unde ; doch steht nicht selten unt 
und unde, niemals and. unde steJvt auch , wo wir unt setzen müssen, 
624. Ö296. 14318. 16808. 17383 w. ö, {die Zählung hier immer nach 
Lassberg), lantg^ ist lantgräve 17233. marcg" ist marcgräve, marc- 
gräven, marcgrävin wnc? marcgrävinne. kunig erst von 14695 an ist 
tunigin und kuniginne. pmint 2305 = permint. t'wen = triwen 3365. 
tf ch 486 oder d^ch 2606 ;=: durch. q"men XXIV = quämen. g"zer 
15888 = grozer. g**zlich 2053 = groezlich. tSh 6127 = truoch. 
. beg^'p XVII = begruop. 

d' ohne weiteren Buchstaben ist de, rdcht den, wie Lassberg öfters 
auflöst woid' ich 2593. wand' ich 2924. solrf der (solde der) 6604. 
wand' ir 7118 w. s, w. also auch Prunhild' sal 3273, Chriemhild* 7279. 
Sigelind* kint 3739, überall de, nicht den. 

Dagegen dasselbe Zeichen über e i^tn. 96 geschehe. 107 reche. 
362 werdende. 665 sicherliche. 1343 Tenemarche. 1375 hohS. 18446' 
Starche. 18150 Bürgende u. s, w, — selten steht es auch über andern 
Vocalen 722 Nibeluch. Esist auch m, in de 8001. 8034. 8062 u. s. w. 

Sonst wird n und m durch den gewöhnlichen Querstrich attsge-' 
drückt, kur.e 238. \ö 388. minen 391. volge 460 u,s.w. an döCdem) 
morgen 5850. sinö (sinem) 14979. gezweiete (tem) 13993«. s.i&. 
Dieser Querstrich über m und n bedeutet die Silbe en. iiiein = nie* 
wen 425. 449. 508. ieiri 1841. nem 19643. eiii ISBSÖ.genam 7151.^ 
chom 7153. Hageä 18920; er steht auch falsch Hagen für Hagene 
19624. 

Die Silbe er wird auf die gewöhnliche Weise durch * abgekürzt, 
rieh' 6094. tiw*r 6988. and^s 1 1427. h' 2195. guot* meisf 2306 ü. s. w. 
einmal ist dasselbe Zeichen die Silbe el in üb' tiufel 16282. — Nun 
aber ist - atich entschieden en in d* 9260. 14974 und in rieh* 4826. 
Daher kann im Einzelnen zweifelhaft sein wie zu lesen, z, B, 16770 
der vil sere wund' lip. 16602 siner chuen' man. 291 varnd*. und 1548 
d' Bürgenden. Ich habe überall er aufgelöst, mit Ausnahme der zuerst 
genannten FäUe, die nicht zweifelhaft sein können. 
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leh bemerke hier zugleich, dass die Handschrift Öfters den Oir^ 
eumflex gebraucht, meistens richtig , einigemal falsch, JEs sind fol- 
gende FäUe: mägen 5098. 6058. 15814. mäge 9176. wäre (w»re) 
10768. vlächen 11259. chonemagen 15934. wage 18003. 

.^Jlj[^eher)fgi8iiti[ij!X^r, wofür bei Lassberg G. wetlich3. meye (maere) 
1Ö55. 5984. 10868. herminen 2984. erlet 3445. net ir 7580. ver- 
hele (verhaele) 8384. swere 8576. were (waere) 9167. 13711. 14885. 
15323. eit 9459. reisgellen 9804. geschehe (geschaehe) 10198. 
12120. 13393. geb er Cgajb) 10480. 14049. pflegen (pfla>gen) 11082. 
15620. sehen (saehen) 11256. 11870. werbel 11506. videlere 11772. 
nehten 14047. nem (falsch für nem) 14193. wen (waen) 15638. 
engestlichiü 16115. truhsezzen 16212. enbern(enba3ren) 16311. wer- 
lich (wffirlieh) 17522. 

vient 1224. vinden 17944. nie 3137, 7144. 9734. 11989.18624. 
wine5321. gie5139. begie5491. weinich5697. zit8867. Iiel0955. 
11947. wislich 13332. 13911. eteslichera 16174. hie 17474. 17512. 
ipe 8850. 

von dem mere 11306. ir ros (?) 11992. fürdierosen 15398. zen 
Hunin 10652. 

Die Hauptschmerigkeit liegt in der ungleichförmigen und wn- 
gena/ueaiL JBezeichxiung (Ter Umlaute, Es wird kaum in Abrede gestellt 
werden können, dass die Urschrift, aus der alle unsre Handschriften 
geflossen sind, ausser dem e, noch keinen Umlaut kannte. Aber bereits 
in C erscheinen alle Arten des Umlauts , jedoch nicht gleichförmig 
durchgeführt; und es sind aus der altem Vorlage Wörter wie die 
oben angeführten wäre für waere 10768, Hünin 10652, wo der einfache 
Laut sogar durch den Circumflex gesichert ist, stehen gebliehen, vgl. 
wäre 6142. 9584. 9«^34. 9709. märe 6289. truhsäzen 15910. sogar 
häte/wrhffite, hete 10102. so xio 2w kiione 832. kuonin 8001. und 
uoben im Reim, Es ist daher in vielen Fällen dem Leser überlassen, 
den Umlaut zu setzen oder nicht, und es ist in vielen Fällen z.B. die 
Unterscheidung des Indicaiivs und Conjunctivs willkürUch, Was 
bei andern Werken ein Fehler des Herausgehers wäre , nämlich ein 
Schwanken in der Behandlung der Vocale, das ist bei den Nibelungen 
ein charakteristisches Merkmal, das in der Ausgabe nicht verwischt 
iverden durfte. Ich habe im Allgemeinen die Umlaute durchgeführt, 
absichtlich aber zuweilen eine alterthümliche Form stehen lassen. 

Im Einzelnen ist anzuführen,: 

. e und a sind sowohl kurz als lang, e, zumal e, steht häufig für 
ae. wetlicher 22. wene 319. were 462. 9168. gelege (gelange) 558. 
riiere (maere) 1055. 3724. erlet 3445. werlichen/MTwaßrlichen 10417 

u, s, w, s, oben beim Adcent, Ein Fehler ist wanet für weinet 4773. 

swäre und swere wechseln 3591. 4042. märe für mere 19414. Statt 

kjst öfters ae geschrieben, ich waen 555. baere 1922. maBsse 3600,1. 
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hsßfene 6566. wsegene 731. maBnigiu 812. 8»tele 1634. gsbes 8846. 
braehte 19692. baerte 18737. maentil 15408. auch für e, 8taBm2276. 
Albrich® 774. mordaer 10560. waorliche/Är werliche 19388. bew»i- 
nen 14210. Auffallend tat vaelaBiidinne 19662. — falsch steht weereii 

für wären 17029; und ebenso waren 3963. Auch kamarare4808, vi- 

daiare 17234 und zornär 17010 mögen bemerkt werdeh. 

a älterthümlich in viande oft 1997. 2016 u, s» w, 

a erscheint in den Diphthongen ai und au statt eiienrfou, instanf 
3625. staub 3765. taufen 6082. laufen 7956. chaufen 10745. ch'auf- 
liute 8697. säume 8116. — beschaiden 99. maister 18881. 19275. 
maisterschaft 3457. sehaiden 15723. wäigerlichen 15653. oehaim 
18850. 

efüriin scheff, abwechselnd mit schiff, und Segemunt 6035, — 
Aber er für ir 10256, und rechen für riehen 4869 sind nur Schreib^ 
fehler. Im Zahlwort imm^r zec, nur zweimal sehzic. Einmal im 
Diphthong eu für iu in hewen 19556. Zu merken ist meigen 962. 

Zu merken ist noch das euphonische e zwischen r und g, m, n. 
burege 5296. 8613. 11421. BuregondBn 9065 w. ö. sturemen 7552. 
warenden 7688. 

e für ei in b^de neben beide, und in scre, zeh. 

Merkwürdig ist het (het) für hiez 1 1064. 

i steht oft für tordoses und stummes e ; fast immer kunic und 
kunigln, doch einigematVunec 15669, 15962? le. d*. und zweinml kune^ 
gin, kuneginne 4995. 14695. Immer manic, niauigen le. s, w,- Die 
Adjectiva auf ec haben fast immer ic, genaedic, kündic, meistic, willic, 
zühtic, zornic, unmüezic u, s, w. Doch immet grimmec. einec, doch' 
einigez. gewaltic und gewaltec. Hingegen mit lieh fa^t immer eeliehe. 
vUzeeliche, flühteeliehe, völleclichen, krefteclich, rfö^A kreftielichen 
17152. hurteeliehe, kunstekliche, ktindeeliehe, genaedecliehe, stritec- 
liche, miltecliche, minnecliche, innekliche, giteeliche, gewaltecliche, 
willecliehe, zühtecliche. Doch zornieliche neben zornecliche. — i in 
irtwingen 920, irslagen 1977, irtobete 18317. — in luzzil 515, 994, 
ubil 1740, michil 937, raerinilstein 3681 , schiffil 3945, kezzil 
8038, pfellil9867, sluzzil 10698, vezzil 14135, mäntil 15408. — ö/« 
in tüsint 1032. 1288. — i im Superl, grcßzht, küenist, sterkist, doch 
jungest neben jungist. — fremidiu 158. gremilieh 7935. iz für ez 
1730. IS für es 3489. 9392. Da^s iz in der Vorlage von C stände 
scheint aus dem Fehler ich für ez hervorzugehen 8665 (1045,4.) — 
In Fleadonen: alliz 1023. billeehin (/ürbillichen) 7785. denmarcgrä- 
vin9260. kuonin 8001. Hunin 9831 w. o. mit kreftin 11231. Irin- 
gin 17000. mnsin (muosen, müesen) 68, 1004 te. ö. niuzin (muozen 
u. müezen) 2864. 9724. er dienit 8312. saßhit 11750. kuolint 15364. 
singin (Inßn.) 8780. trurin 19503. iu vor w wird nur i geschrie^ 
ben iwer. 

Sehr häufig ist noch 6 statt ob, auch o statt ö, aber der Umlaut 
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ist äuck-fdifht selten ausgedrückt^ in beiden Fällen durch A, indhte 
3392. solch 12342. Götelint oft auffallend ist chöment si 13707. 
— 'nMBre699, kcemen 634. schoene 2606. hoören 3119. gehoenet 
7174. DOßten 8960. boßhsten 9638. (ßheim 10873 u. s. w. Zu merken 
ist röwe (aber ohne Circumfieco geschrieben) für ruowe 2022, 16734, 
ebenso gerowen 7421; also 6 für uo; 

Der Diphthong^ ou ist öfters richtig ausgeschrieben ööch, ouge, 
hoabet, erloubemu^s.w. oft steht 6 ^. JB. froa 26. 2445 u. s» w. falsch 
aufgelöst steht bei Lg. vroo 3431 : im Codex richtig vro. An a/ndem 
Stellen hat Lg. ein falsches on, wo die Handschrift nhat^ so öfters ouf 
9611. 11204. 12485. house 9598. moare in Treysenmüre. Auch 
zougte 6262 steht nicht im Codex, hier aber doch 25gte. Hingegen 
wirklich falsche ou in der Handschrift sind 4566 soumten , ebenso 
5355, {nicht zu verunrren mit dem richtigen gesoumet 9056) und ge«- 
roumet 5611, roomten 5968. Wahrscheinlich war in der Vorlage von 
C das lange u bezeichiietj ehvan; da nun ä wirklich {s. unter a) öfters 
ou ist, so wurden von dem Schreiber von C u/nrichtig auch einige u = ti, 
als u = ou aufgelöst. — Vor w steht nicht ou sondern nur o, frowe, 
trowe, verhoweD, schowen u, s. w. Diess o mrd oft übergeschriebaik 

rwe 292. trwte 937. getrwe 7649 u.s.w. scliolt für schult 1124,3. 
DägegenBolt für $ult5244 scheint nurXhruckfehlerzu sein. Diealter^ 
Aümlichen o in vorderost, gewamot, ermorderot siehe im Wörterbuch. 
— Wechsel nvischen zouroe 4907 und zeume 585, vrouden 248 und 
VFcuden 86; auch fröwde£853. si fiöwent sich 6380. 

Am ungenügendsten ist die Behandlung der xxlaute. Jedes Zei^ 
chen hat mehrfa^chen Lautwerth; sie wechseln unter einander, und es 
kommt dazu, dass sie bei Lassberg willkürlich und oft unrichtig 
ausgedrückt sind. 

u ist 1) u in unt, umbe te. s. w. 2) u in uz, truric, lut u. s. w. 
3) ü in muget, kunic u. s. w. 4) uo in zu, muter 27, bruder 58, guten, 
tun U.S.W. 5) üe in kuner 7, gefuget 119. 6) ou in tninite90. 7) iu 
in lute 915. bulen 16083, trutinne 4671. brüte 16050. vluzet 16810. 
Ludegeren 1329. aventure 2749. enbutet 1006Ö. 

u ist 1) uo in ranoter, guot, muot, tnonowe u. s. w. 2) auch der 
Undaut^ üe, kiine 65. müde 284. bräder im Phir. 10778. 17496. 
Laseberg gibt ü fast immer durch uo wieder, auch wo es üe ist 2>a- 
gegen schreibt er öfters falsch uefür u, z. B. 16367 ungefuege. 17414 
.suene, 16192 struechen. 10940 fuerte. 3087 ruert. 16481 muese. 
In allen diesen Fällen hat der Codex das richtige &. Dagegen 19369 
steht wirklich muse, ein Schreibfehler für muse. Zu betruebte 15976 
ist nichts bemerkt; doch bezweifle ich, ob wirklich so steht x es steht 
5712 zerfurte. Dagegen erblut 1932. gemuete 3415, mute 5754 
stehen wirklich, und sind auch ganz sprachrichtig. 3) ou, trftm 97, 
nibe 1418. hübet 7449. sumte 535. Diese A löst Lassberg richtig auf, 
dagegen gAt er auch falsche ou für $ =: ü. «. oben unter ou. 4) häußg ist 
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Atvedernonock oa, sondern einfaches u, langes oder kurzes. In diesen 
sehr zahlreichen Fällen ist Lassher gs Auflösung uo unrichtig. Die ein- 
zelnen Fälle aufzuzählen wäre zu umständlich: es genüge die Bemer^ 
kung, dass alle falschen uo beiLa^ssberg aus diesem u entstanden sind, 
da der Codex uo immer richtig anwendet. So ist immer Ü2, üf, üzer 
zu lesen, trat, träte, liit, hüt, rümen, sümt, Btrüchen u, s. w,, wo diese 
Wörter bei Lassberg mit uo geschrieben sind, jEh&nso steht nie uo, 
^ber sehr oft ü für die kurzen u in zucte 1577, 3698, mcte 16684, 
16134, flugeD, zugen 11239. knm, frum 2713, munt 5069, vluzze 
81 &2 u, s, w. Ebenso ist daher sun nicht als suon zu lesen, sondern 
«un. Ueberall, wo Lassberg suön schreibt^ hat d^r Codex sun, nur 
un einer Stelle 9086 lässt mich mein verglichenes Exemplar im Zwei- 
fel, und 5890 steht wirklich SVon. Weher gehören auch gedreut, un- 
gefreut 3511. 5) ü steht sogar für ü in löge 7384, tür 6180, 17330. 
kündia 8682; für iü in Hut 192 u, 7810. 

fl für ü und üe ohne Unterschied, zörnen 893. kflrzwilen 2480. 
2888. Prunhilde 2664. fftrgespenge 4962. zfihten 5352. sfinewen- 
den 12408, öfters mögt 8556 %i, s. w. gitlfch 484, ubermfite S40. 
toöt 1564, grfizen 2340 u, s, w, ungefüger 5734, Lassberg falsch 
nngefhoger. trunzfine 15587^ 

ft/rtriu, truten 11718. trfitinne 7180. siehe oben unter A. 

ue ist üe. reismüeden 3973. behüetet 3980. füeren 4132. ffieze 
5434 w. s, w, Lassberg gibt häufig ue für ü', indem- er ii ohne feste 
Regel bald fi bald ue schreibt Die Handschrift setzt ue immer rich- 
tig, also nicht der fuer, tuer 3993, nicht uenden 11541, nicht faersten 
9540, sondern der für, tür, finden, forsten. Nur ein Ausruihm^faU 
ist mir vorgekommen: stuermen 12355. 

In Prunhilde wird der Umlaut durch vi ausgedrückt 2701. So 
steht auch imtefür tür 15294. Sonst ist iu richtig gebraucht, doch 
ist zu merken 7838 Imf für lief, niow 3278 ist unrichtig, es steht 
uiw, für niwe. ' 

Hinter w unrd u nicht geschrieben, wuders 2. whs 9. we istwu, 

<mch wüe. wnne 11808. wnnet 13930. aber wten ist wüeten 16378. 

w ist wuo. whs 146. W6tenl419. aber bei vorhergehendem ConsonaM 

ist es auch ow s, obenunter ou. es ist femer wo. wrden 19170. wlf- 
^in 18748. 

y erscheint in hey, rieyna, pisyen, nieyen 2376, eyslich 14410. 
regelmässig in tyer , in samyt 6996 und in den Namen Alzeye 63, 
Beyerlant 10867 u, o, Nybelunge 3962, Sygelint. 

Wcbs die Consonmden betrifft, so ist Lassbergs Abdruck zuver- 
lässig, und die Noten und das Wörterbuch geben genügende Auskunft, 

Merkwürdig sind die nicht seltenen Fehler, die auf Verwechs- 
hmg von r und ch beruhen. Vielleicht liegt eine solche Verwechslung 



aheh der verdorbenen Stelle 1111,4 jru Orunde, welche ich lesen 
möchte: sit geriet ouch Kriemliilt ir waen als ungefdegia lelt. munver- 
gleiche 550,3 diu Prönhilde Sterke in waen uns hat benomen. Lehr-- 
reich ist auch der Wechsel der Lesarten der drei Handschriften in 
1614,1 ziuischen sie , sie, sich. Er gibt Auf schhji»s itber das s>\ für 
sich in si ertwelten si 468,4. 

Dcts Schwanken zwischen b und p^ d und t habe ich beibehalten. 
Wfag^gen tn dem beständigen Wechsel von k und ch tvollte ich der 
Handschrift nicht folgen. Ich habe das k, c durchgeführt Nur in 
einem Fall, nändich im Präteritum der schwachen Verba auf k oder 
ck konnte zweifelhaft sein , ob h oder c der Aussprache gemäss sei. 
Die Handschrift hat meistens ch^ wachten 15370. 8436. 8519. rnchte 
15684. 16136. 19006. dachte 2970 (es steht dache), zachte 3698- 
4002. 8564. truehte 5720. 5772. 5782. buchte 14608. 17798. 
19096, 15972. 16126. Doch auch c. schicte 786, 896. 6587. 7458. 
7627. blicte 138501 erschracte 18083. 19238; niemMs steht h^ ob^ 
wohl einmal im JParticip gestrafat: naht 3111 ; ^ogar gedaht für ge- 
daget 7166. Nach n steht ch m scbancht 4119, danchtc 15210, ctber 
c 2n schancte 2026. 15038; ersprancte 7934. laset« 1616; Nur 
von würken ist das Präter. imm^r worhte, und das Pa/rüc, gfiworlrt 
7029. Ha nwn ch und h wwr selten im Codex verwechselt werden^ so 
ffUmbte ich jene ch nicht anders behandeln zu dürfen, als die in sen^r 
chen 9486, scheuchen 9988, geruchet 5046, zuchen 11006, verde- 
chel 11532 u,s.w. ich habe also c durchgeführt; war bedachte 17153 
^2119,2) bUeb, weil es nicht zu bedecken, sondern -arte bedachen zu ge*- 
hären scheint. Doch geht aus dem Fehler ufrihte 11322 /ör üfructe 
hervor, dass in einem altem Exemplare als C diese Präterita unrk^ 
lieh hte, nicht cte hatten. 

Die Handschrift Di so weit sie hieher gehört, ist aus emem vor"' 
MglicheUi G an Alter übertreffenden Exem^plar geflossen, wenn schon 
schwerlich unmittelbare Abschrift desselben; sie ist aber selbst schon 
so jung und ungenau, dass sie für feinere Unterscheidungen wenig 
Nutzen gewährt. Die wunderliche Weise, wie sie zuerst das Lied, 
dann die Noth enthält, aber auch in dieser in einzelnen Stellen den 
echten' Text des Liedes bewahrt, scheint darauf zu deuten, dass das 
zu Qrund liegende Exemplar dasjenige war, in welchem das Lied 
zuerst und noch nicht vollständig zur Noth umgearbeitet louräe. Und 
man kann vermuthen, dass diess ein Exemplar mit Bildern war^ 
denn manche der D eigenthümlichen Ueberschriften der Aventiuren 
scheinen aus Unterschrifteii von Bildern entstanden zu sein, z. B. 11, 
hie machet der kunig Sigmunt sinen sun ze ritter. Die noch unbe^- 
kannte Handschrift b hat Bilder und steht D sehr nahe ; sollte sie 
eine unmittelbare, wenn schon junge Abschrift eben jener der Noth zu 
Grunde liegenden Bilderhandschrift seinf Am Ende scheint sie 
eigenthündiche und wunderliche Erweiterungen zu haben. Meine Be^ 
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mtlhungen, durch Ansicht der Handschrift Über die Sache ins Reine 
zu kommeri^ waren vergeblich. 

Die Bruchstücke Ey F, R sind zxvar alt und genau, aber zjukurz^ 
lim einen erheblichen Gemnn zu gehen. 

Die Wallersteiner Handschrift fiilU nicht nur die Idücken von 
Jj auSy sondern gibt auch nicht selten die Mittel^ den Teoct von G zu 
vei'bessem, und zwar in wichtigen Dingen; ich erinnere nur an den 
störenden wert 996,2, der nun beseitigt ist. Die Handschrift ist Ab- 
schrift einer vorzüglichen^ C an Werth übertreffenden^ obgleich auch 
manche auffallende Fehler mit C theilenden Vorlage, Na^ehdem die 
Handschrift ausführlich beschrieben ist, und grössere Stücke dersel- 
ben voltständig gedruckt sind j konnte es nicht von Werth sein^ alle 
Fehler und orthographischen Rohheiten des Abschreibers zu ver zeiche 
nen. Ich habe alles ausgehoben, was von Wichtigkeit schien, und auch 
manche an sich höchst ummchiige Lesart aufgenommen, damit man 
mcht etwas besseres vermuthet, Hoffendich ist mir nichts Erhebliches 
entgangen. Es versteht sich auch von selbst, dass ich Lesarten, die a 
tnft andern Handschriften theilt, nur in einer Gestalt verzeichnete^ 
ohne die bloss orthographischen Abweichungen aufzuzäJden. Z, J5. 
wetm zu 1036,2 bemerkt ist noch mein aJA, so versteht sich von selbst, 
dass mein in a, nicht aber in J und A geschrieben ist, welche min 
schreiben. Vielleicht hätte ich der Handschrift einen noch grösseren 
Einfiuss auf Gestaltung des Textes gestatten sollen. Wenn man als 
Ghrundsatz aufstellt, dass der Text von a, wo er durch N, oder doch 
durch eitle Handschrift von N bestätigt wird, den Vorzug vor C ver^ 
diene, so muss noch Öfter, als es geschehen ist, die gemeine Lesofrt 
■aufgenommen werden. Nach diesem Grundsalz würde ich streng ver-- 
fahren sein, wenn a älter und besser geschrieben wäre. Für jetzt habe 
ich im Allgemeinen den Text von C festgehalten. 

Da die handschriftlichen Urkunden des Liedes so dürftig sind, 
so muss man den gemeinen Text, die Noth, zu Roth ziehen. Eine 
kritische Ausgabe, also Herstellung des ursprünglichen Textes dieser 
Bearbeitung des Liedes würde zwar jetzt kaum noch auf Erfolg hof^ 
fen können, wäre aber doch ein verdienstliches und nicht allzuschwC'^ 
res Unternehmen, Die Noth ist alt und in zahlreichen und guten 
Handschriften erhalten: und das zu Grunde liegende Exemplar des 
Liedes, wahrscheinlich eben dasselbe, von dessen Anfang wir eine 
spätere, und wohl nicht unmittelbare, Abschrift in Jy besitzen, war eine 
vorzügliche, C an Alter und Werth übertreffende Handschrift Da 
aber die Noth mcht eine gänzliche Umgestaltung des Liedes ist, son-- 
dem nur an einzelnen Stellen mit Absicht geändert ist, so muss sie 
uns ein sehr erwünschtes und brauchbares Hülfsmiüel für die Textes- 
kritik des Liedes sein. Ich habe jedoch vorerst nur einen sehr mässi-- 
gen Gebrauch von diesem Hülfsmittel gemacht, und nur deuüiche 
Fehler von Ca aus der Noth verbessert, weil ich ohne feste Kriterien 
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nicht nach mbjectivem Dafürhalten verfahren woüte. Später, wenm b 
hekamni, tmdaUe Urkunden des Liedes erschöpft sind, wird es gestattet 
und nothtvendig sein, dem Texte der Noth einen grösseren JEinßtiss 
einzuräumen, und es wird insbesondere aus Jd noch manche Lesart 
aufgenommen werden* 

Ausser diesen handschriftlichen Mitteln müssen Orammatik und 
Metrik zur Reinigung des Textes dienen. Was insbesondere die Me^ 
trik betrifft, so habe ich ihr allerdings nicht geringen Einfluss zuge^ 
standen, aber ich war weit entfernt, alle metrischen Schwierigkeiten^ 
beseitigen zu wollen. Ich liabe Verse unverändert gelassen, die keines^ 
wegs zu den besten gehören. Wir müssen immer die Möglichkeit zU" 
geben, dass auch schlechte Verse vorkommen , und zumal bei einem 
Gedicht, das wie unser Lied eine jüngere Bearbeitung eines viel äUem^ 
Werkes ist, darf eine Ungleichförmigkeit in Behandlung des Verses 
nicht von vom herein für unstatthaft erklärt werden. Vor Allem aber, 
müssen wir uns hüten; die uf^kitndlichen Texte nach einer Theorie,* 
die vielleicht falsch ist, zu ändern. Die jetzt geltende mittelhoch-» 
deutsche Metrik ist grossentheils gewonnen aus demjenigen Text der 
Noth, der sich jetzt, insbesondere in ryijmiischer Beziehung, als gänZ" 
lieh unbrauchbar erweist. Es leuchtet ein, dass man die Regeln, die 
aus den Rohheiten des nachlässigen Schreibers von A ahstroMert 
sind, nicht gebrauchen kann, um den Text von C zu reinigen* Man 
muss wohl beherzigen, dass der Nibelunge Noth in dem Text von 
A_die Chrundlage war^ auf der sich grossentheils imsre Meirilc~äuf^^ 
erbaute. Da sich nun herausstellt, dass A nichl der beste Text 
ist, sondern ein sehr schlechter, und dass die Lesarten, die man 
als echten Volksgesang aufnahm, nichts sind als Fehler eines 
trägen Schreibers, so muss in Wörterbuch und Orammatik gar man^ 
ches gestricJicn und geändert, die Metrik aber gänzlich umgearbeitet 
werden. So lange diess nicht geschehen ist, muss man äusserst vor-*- 
sichtig sein, urkundliche Tecöte der Metrik wegen zu ändern. Z. B* 
ist es nach den geltenden Regeln ein Fehler, dass 654,4 im Vers^ 
schluss steht höhe an ein want, und ebenso 1948,3 liht ein not. Ick 
habe aber weder hier, noch am andern Stellen den urktmdlichen Text 
einer Regel, von deren Richtigkeit mich nichts überzeugt, opfern wol" 
len. Dagegen bin ich in einem andern Fall strenger gewesen, al&, 
man jetzt verlangt. Die Grammatik verlangt, dass nach der tonlosen 
Silbe el und er ein stummes e ausfalle, also anders, anderm, andern» 
nietU anderes, anderem , anderen. Des Verses wegen soll aber eine 
Ausnahme gestattet sein, und der nämliche Dichter, derunzähligemal 
andern spricht, soll auch änderen sprechen dürfen. Ohne auf andere^ 
Dichter einzugehen, läugne ich diese Ausnahme für die Nibelungen. 
Zwar im Lachmavmschen Text sind solche Betonungen nicht selten; 
sie sind nothwendig geworden, weil der für den Rythmv^ gänzlich 
fühüose Schreiber die nöthigsten Wörter getilgt hat. Man muss, um einen^ 
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YeT9 ZU erhäUi^ die iSnig^Uehenen Wörter strecken^ und dahet an** 
deren leuen MtaJtt andern. Dagegeik in C finden sich imr^fünf Beispiele, 
solcher JBetanun^y es sind fönende: 855,4 leideren tac, 1059,4 mit den 
anderen sint. 1248,1 des anderen morgens. 1266,4 iint niht anderes, 
baz. 1912,4 unt doch niht anderes mer. Die zwei letzten JBei^ 
spiele würde Lackmann nicht Meher ziehen , da- er zwar anderen,' 
aber nicht anderes für erlaubt hält. Wenn in einem Gedicht van 
der hänge des Liedes nur fünf solche Betonungen vorkommen, 
so ist nicht zu bezweifeln^ dass keine einzige vorkommen darf, und 
dass die vorkommenden Fälle nur auf Fehlern der Abschrift be^ 
ruhen. Die andern Handschriften haben immer die Heilung des 
Schadens dargeboten. Nicht hieher gehören die Namen auf er, 
pi welchen das e schwankend als kurzes oder langes behandelt 
wird; Günthern und Guntheren, Giselhern und Giselheren. Nur 
im Namen^ Etzei habe ich eine scheinbare Ausnahme gestattet, in^ 
dem ich Etzelen schreibe. Aber dieser Name hat eine doppelte 
Unregelmässigkeit; entweder doM erste E bleibt kurz trotz des z, 
Ezelen, oder wenn das erste E lang ist in Etzelen, so ist es immer 
auch das zweite, und ich habe nur nicht gewagt,- Etzelen zu schrei- 
ben, ganz wie Guntheren. s. unter Etzel. 

Die Einrichttmg des Buchs ist folgende. Im Teact sind die 
wenigen Wörter, die atts der Noth aufgenommen wurden, cursiv 
gedruckt; in dem seltenen Fall einer Cor\jeetar oder Bessenmg 
ohne Handschrift wird kleinere Schrift gebra/uchL Eine neue 
Zählung der Strophen war unumgänglich, obgleich sie noch nicht 
die unzweifelhafte ursprüngliche ist. Es können Strophen fehlen, 
wie ich z. B. gleich die erste, 2,5 für echt halte, die vom Schrei-^ 
ber von C übergangen wurde, weil ihm die erste JZeile imverständ'- 
lieh war. Es ist auch nicht unmöglich^ dass Strophen in C hin-- 
stikamen; doch ist es sehr unwahrscheinlich, dass Ca Strophen 
enthalten j die^ nicht auch dem Bearbeiter der Noth vorgelegen 
wären. Wenn wir also nicht behaupten, dass gerade die 2440 
Strophen unserer Zählurig cUe echten seien, nicht mehr und nicht 
ininder, so ghmben wir doch, dass sich diese Zahl nicht mehr be-" 
trächüich ändern wird: so dass eine nochmalige Acnderung wm- 
gangen werden kann. Die Zählung Laxhmanns ist am hintern 
Rande beigesetzt, wodurch zvgleich der Vortheil erzielt wird, dass 
die Lesarten in den Anmerkungen zu der neuen Ausgabe gebraucht 
werben können. In einem Anhang sind auch die Zahlen von Lass^ 
berg und von der Hagen den neuen gegenüber gestellt. Die klei- 
nem Abschnitte von C sind durch grössere Anfangsbuchstaben be- 
zeichnet, die aber deutlicher in die Augen fallen sollten. 

Unter' den^ Text stehen zuerst die Lesarten des Lieds voll'- 
ständig^ insbesondere die von a. Dabei nrnsste schon auf die Noth 
Rücksicht genommen werden. Diese folgt dann unter dem Striche 
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Sehmeriff war aber zu effUacheiden^ in tttelchem Umfang und in 
welcher Weise der gemeine Text aufgenchmnen werden soüie» Deut'*. 
Uch ist, dass nickt sämmtUche Lesarten aüer Handschriften gis^ 
gehen werden durft&a, Diess wäre nichts nur ganz unzweokmässig* 
gewesen, sondern es fehlt dazu auch Jedem die Berechtigung, der 
nicht die sämmüichen Handschriften einer neuen Vergleichung tm«^ 
terzogen hat, Eigentlieh hätte nur dann die Lesart des gemeinen 
Textes Aufnahme verdient, wenn keine einzige Handschrift der 
Noth die Lesart des Liedes bietet. Denn wo eine der Hand-- 
Schriften der Noth die Lesart von Ca gibt, da ist der Text des 
Liedes zugleich der ursprüngliche der Noth. Und diess ist ziem > 
lieh häufig der FcdL Hauptsächlich J und D, seltener B, zuwei-^ 
len sogar A bewahren den Text des Liedes gegen die iihrigen 
Handschriften, Ich durfte aber nicht so streng verfahren, weil 
bereits die von Lachmann in der Ausgabe unter den Text gesetzte^ 
gemeine Lesart gewissermassen im Besitz und zu Recht anerkannt 
ist. Diese durfte rdcht umgarnen werden, urvd es mussten dazu 
die wichtigsten Lesarten von Dd J ausgehoben werden. Ich hatte 
bei der Auswahl zunächst das JBedürfmss für meine Vorlesungen 
im Auge. Was ich also als gemeinen Text gebe, ist die Lesart 
aller oder der meisten Handschriften. Wo es auf genauere Schein 
' düng ankam, sind die einzelnen Handschriften bezeichnet. Schon 
bemerkt hohe ich, dass der gemeine Text nicht nur ein veränder- 
ter ist, sondern häufig den Werth einer Lesart des Liedes hat, und 
zwar mcht gar selten einer solchen, die später in den Text auf- 
genommen werden dürfte. 

Vollständig musste der Text von A aufgenommen werden, weil 
er von Lachmann zur ausschliesslichen Grundlage seiner Ausgabe 
gewählt wurde. Doch konnte ich mich nicht entschli essen, alle 
die zahllosen Fehler der Handschrift aufzuführen, sondern gröss^ 
tentheils nur diejenigen, welche Lachmann als die echte Lesart 
festhält. Wenn eimnal das hohe Ansehen, das diese schlechte Hand^ 
Schrift geniest, aufgehört hat, und wenn es gestaltet ist, aus der^ 
selben nur dasjenige aufzunehmen, was unrklich Werth hat, da/nn 
wird es möglich sein, auf demselben Raum eine vollständigere 
Uebersicht der Lesarten der besseren Handschriften zu geben. Der 
gemeine Teoct konnte soxvohl gegen das Lied als gegen A nicht 
ganz scharf abgeschnitten werden. JEs schien nicht nöthig, alle 
Fälle anzugeben, wo eine der Handschriften der Noth die Lesart 
des Lieds bewahrt, und ebenso ist zuweilen eine Lesart mit A be- 
zeichnet, die nicht dieser Handschrift ausschliesslich angehört. In 
Fällen von Erheblichkeit ist das Verhältniss genau bestimmt, 

Ueberall in den Noten ist N nicJU eine Handschrift^ sondern 
der gemeine Text, die Noth, Unter dem Strich ist dem gemeinen 
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Text kein N beigesetzt Die Doppelklammem D scMiessen TFSr- 
^^ d^« gemeinen Tewtes ein, die in A ausgelassen sind» 

Das Wörterbuch und die Namen werden sieh hoßentlich selbst 
empfehlen. Dass ich meine Vorgänger, insbesondere die ßeissige ' 
Arbeit van Liibben mit Nutzen zu Rath gezogen habe, versteht sich, 
von selbst. Mein Bestreben war, mich möglichst kurz zu fassen.. 
Nur in wichtigen Fällen woüte ich sämmüiche Beispiele aufzählen. 

Diese Ausgabe wird, wie ich hoffe, dem Streit 4ber den Werth 
und das gegenseitige Verhältnies dfr verschiedenen überlieferten 
Texte ein Ende mächen, indem siS unparteiisch das Material voU^ 
ständig vor Augen legt; sie soll zugleich den Ausgangspunkt bilden 
tu weiteren Untersuchungen über da& Gedicht selbst. 

Es bleibt mir noch übrig, Tneinen Dtmk auszusprechen für 
die aufopfernde Freundschaft I^eiffers, der am Dtuckort meine 
Stelle vertrat und das Werk durch seine Umsicht und Erfahrung 
vielfach förderte. Nicht genug weiss ich ferner die &Ute des Herrn 
von Löffelholz zu rühmen, pler mir nicht nur eme vollständige Ver-* 
gleichung, fast könnte man sagen eine Abschrift der Handschrift 
a zur Verfügung stellte, sondern auch mit unermüdlicher Oefällig" 
keit bei aUen Zweifeln meine Fragen beantwortete. 



I. AVENTIüRE 

VON DEN NIBELUNGEN. 

1. Uns ist in alten mseren Wunders vil geseit i 
von heleden lobebaeren, von grozer arebeit; 

von freude unt hochgeziten, von weinen unde klagen, 

von küenei: recken striten müget ir nu wunder beeren sagen." 

2. Ez wuobs iti Buregonden ein vil edel magedin, ä 
daz in allen landen - niht scboeners mohte sin, 

Kriemhilt geheizen, diu wart ein schoene wip; 
dar ülnbe muosin degene vil Verliesen den lip. 

3: Ir pflägen dri künige edel uhde rieh, ' 4 

Günther ünde Gemot die recken lobelich, 
unt Giselher der junge, ein waetlicher degen; 
diu frouwe was ir swester, die beide hetens in ir pflegen. 

4. Ein richiu küniginne frou üote ir muoter hiez; 7 
ir vater der hiez Dancrät, der in diu erbe liez 

Sit nach sime lebene, ein ellens richer man, 
der ouch in siner jugende grozer eren vil gewan. 

5. Die berren wären milte, von arde hoch erborn, 6 
mit kraft unmäzen küene die recken üzerkorn. 

da zen Burgonden so was ir laut genant, 
si frumten starkiu wunder sit in Etzelen laut 

6. Ze Wormze bi dem Bine - si wonten mit ir kraft; 6 
in dienten von ir landen vil stolziu ritterschaft 

mit lobelicben eren latnz an ir endes zit. 

si stürben jaemerliche sit von zweier frouwen nit. 

1,1. wunder D, 2. beiden 1}N. 3. vreuden und D. und von klagen DN, 4^ [nu] D, 

2.1. [yil] DJ. 3. was si geheizen DA. schonez D. 

2,5. Der minnecltchen meide triuten wol gezam, ~ 3. 

ir muotten küene recken, niemen was ir gram. 

äne mäzen schiene sd was ir edel Itp, 

der juncfrouwen lügende zierten anderiu wip. 

DJdA, (7. schöner lit>, 8. schone für tugende, 2>). 
3,3. [unt] D. ein üzerwerter degen. DN. 4. die Fürsten i>JV. 4,2. Dancwart D. 
5,2. un mäzen d. t. unt mäzen C. 3. zu den Burigunden. D. 4. in Etzeleines laut. D. 

6.2. dienten Cd, diente DN. 4, jsmerlichen sint D. 

1,2. arebeit] kuonbeit. 3. von frOaden hochgeziten. 2, yil edel] schoene A. 

diu wart] si was iV. unde w^ A 6. in muote küener recken .^1. 4natfA6. 2,[der] 
hies A, 5,l.g6bom JA. ,,2.krefte A. 6,3. lobelicben] stolzlichen A, 4a, tat stnr- 
bens jämeriiche von zweier edelen fr. 

fioltzmaan, Kibelsngen. 1 



2 I. AVENTIÜRE VON DEN NIBELUNGEN. Strophe 7—14. 

7. Die dri künige wären, als ich gesaget hän, 8 
von vil hohem eilen; in waren undertän 

euch die besten recken, von den man hat gesaget, 
ßtarc unt vil küene, in scharpfen striten unverzaget. 

8. Daz was von Tronege Hagene, , unt ouch der bruoder sin 9 
Dancwart der snelle, von Mezzen Ortwin, 

die zwene marcgräyen, Gere unt Eckewart, 
Volker ^onAlzeije, mit ganzem eilen wol bewart, 

9. Rumolt der küchenmeister, ein üzerwelter degen, 10 
Sindolt unde Hünolt; dise herren muosin pflegen 

des hoves unt- der eren, der drier künige man. 

sie heten noch manigen recken, des ich genennen nienen kan. 

10. Dancwart der was marschalc; do was der neve sin , a 
truhsetze des küniges von Mezzen Ortwin. 

Sindolt der was schenke, *in waetlicher degen; 
Hünolt was kameracre: si künden hoher eren pflegen. 

11. Von des hoves ere unt von ir witen kraft, 12 
von ir vil hohen werdekeit unt von ir ritterschaft, 

der die herren pflägen mit freuden al ir leben, 

des en künde iu.ze^wäre niemen gar. ein ende geben. 

12. In disen höhen eren troumte Kriemhilde, ' is 
wie si Züge einen valken starc, schoen unt wilde, 

den ir zwene arn erkrummen; daz si daz muoste sehen, 
ir ea künde in dirre werlde leider nimmer geschehen. 

13. Den troum si do jsagete ir muotpr üoten. 14 
si ne J^und es niht bescheiden baz der guoten : 

*der valke, äen du ziuhest, daz ist ein edel man; 

in en welle got behüeten, du müost in schiere vloren hän.* 

14. *Waz saget ir mir von manne, vil liebiu muoter min? i5 
äne recken mihne so wil ich immer sin; 

sus schoen ich wil beliben unz an minen tot, 

daz ich von recken miiuie sol gewinnen nimmer not ' 

■7,2. hohen. JD. 4. und ouch JD. in starkhen D. 8,1. [Daz was] Der von Troyn 
Hagen D. 4. mit grdzen eilen D. 9,2. die herren 7>. 4. ouch noch D. — niene 
DN. 10,3. hiez der schenke D. "wackerlicher D. 11,1, des hoves krefte Dt N. 
12,1. Chriemilde C, Ghrimhilden D. 2. [starc] schonen und wilden D. 3. daz siz i>. 
4. nimmer leider Z>. 13»2. esj Jn Z>^. 3. den valken, Aen DJh. du da Z>. 4. in 

welle CJhA. ine welle JB. in enwelle D. — schier C. 14,1. mannen JD. 3. schoene 

wil ich bliben DN. 4. von mannes minne nimmer sol g. n. D. 



7,4. scharpfen] allen A. 8,2, der vil snelle.^ und von A. 4. ganzen A. 9,4. des} 
der ^. nihteckanA 10,3. ein üzerwelter. höher] grözer ul. 11,1. 6re] krefte. 

12,1.2. ez trbumde Kriemhilde in tagenden der si pflac 

wie sie einen valken wilden züge manegen tac. JA. 4. nimmer (niht 
/.) leider sin geschehen JA. 14,4. von mannes minne N. daz ich sol von manne 
nimmer gwinnen keine not A, 



Stropke 16—20. H. AVENTTORE TON SIFRIDE WIE DER ERZOGEN WART. 3 

15. 'Nu ne versprich ez niht ze sere* sprach ir muoter do, . le 
'soltu immer herzenliche zer werlde werden vr6, 

daz kumt von mannes minne; du wirst ein schoene wip, 
ob dir got gefüeget eins rehte gnoten ritters lip.' 

16. "ÜDie rede lat beliben, vil liebiu frouwe min; 17 
ez ist an manigen wiben vil dicke worden schin, 

wie liebe mit leide ze jungest Ionen kan; 

ich sol si miden beide, so ne kan mir nimmer missegän.' 

17. Kriemhilt in ir muote sich minne gar bewac. 18 
Sit lebete diu vil guote vil manigen lieben tac, 

daz si ne wesse niemen, den minnen wolde ir lip. 
Sit wart si mit eren eins vil werden recken wip. 

18. Der was der selbe valke, den si in ir troume sach, 19 
den ir beschiet ir muoter. wie sere si daz räch 

an ir naahsten mägen, die in sluogen, sint! 

durch sin eines sterben starp vil manic muoter kint. 
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IL AVENTroRE 

VON SIFRIDE WIE DER ERZOGEN WART. 

19. Dö wuohs in Niderlanden eins edelen küniges kint, 20 
des vater der hiez Sigemunt, sin muoter Sigelint, 

in einer riehen bürge, witen wol bekant, 
nidene bi dem Rine, diu was ze Santen genant. 

20. Sifrit was geheizen der snelle degen guot; 22 
er versuochte vil der riebe durch ellenthaften muot. 

durch sines libes sterke suocht er fremidiu laut; 
hey, waz er sneller degene sit zen Buregonden vant! 

15,1 . [nune] Z>. 2. zn der werlde 2>. 3. dn wirdest ein 8olione£ D. 4. eines stolzen 
ritters Itp. 2>. 16,1. frouwe] muoter DN. 4. nimmer mir i>. 17,2. diu [vil] 2>. 

8. [ne] weste 1>. 4. eines C. 18,1. Daz 2>. [ir] Z>. 4.-maniger />^. 19,2. stn 

vater X>. 20,3. so suoohter Z>. 4.ze 0. 

'. 15,1. [oe]. sprach aber. 3. kumt] geschult 4. got noch .^. 16,1. vU liebiu] 
sprach si. 2.manegem wibe A, 4.beidiu A. 17 nach 18 A, l.ir liebin muoter 
ir n4ch wünsche schöne pflac /. in ir vil höhen tugenden der si schöne pflac A. 
2. [suz J.] lebt diu maget edele JA, 4. werden] küenen B. eins vil guoten ritters JA. 
18,2. wie sfere] wirser A, 19,1. edelen] riehen/^. 2. [der] A. 3. bürge riebe A, 
5 — 8./^. ich sage in von dem degne, wie schoene der wart, 21. 

sin lip vor aUen schänden was vil wol bewart. 
Stare nnde küene wart sit der selbe man. 
hey waz er grözer dren ze dirre werlde gewan. 
5 tmd 6 nur A, 7. unde msere — der küene man A. 8. ze diser ^. 20,1. der 
meUe] derselbe A, 3. er reit (reiter A.) in menigiu lant. 4. [sit] ze den A. 

1* 



4 n. AVEKTIURE VON SIFBIDE WIE DER ERZOGEK WART. Strophe H—IB, 

21. £ daz der degen kuene vol wüehse ze man, 
dö het er solhia wunder mit siner hant getan, 
da von man immer mere mac singen unde sagen; 
des wir in disen- stunden müezen vil von im gedagen. 

22. In sinen besten ziten, bi sinen jungen tagen, 23 
man möhte michel wunder von Sifriden sagen, 

waz eren an im wüehse, unt wie schoene was sin lip; 
des beten in ze minne diu vil waetlicben wip. 

23. Man zöh in mit dem vlize, als im daz wol.gezam; 24 
von sin selbes tugenden waz zuht er an sich nam! 

des wurden sit gezieret sines vater lant, 

daz man in zallen dingen so rehte herlichen vant. 

24. Vil selten äne huote man riten lie daz kint; 26 
in biez mit waete zieren sin muoter Sigelint. 

sin pflägen ouch die wisen, den ere was bekant; 

des moht er wol gewinnen beidiu liut unde lant. 

25. Nu was er in der sterke, daz er wol waffen truoc; 27 
swes er da zuo bedorfte, des lag an im genuoc; 

do begund er sinnen werben schoeniu wip; 

die truten wol mit eren den sinen waetlicben lip. 

26. Do hiez sin vater Sigemunt künden sinen man, 28 
er wolde hochgezite mit lieben friunden han. 

diu maere man do fuorte in vremder künige lant; 

den gesten unt den künden gap man ross uut ouch gewant. 

27. Swä man vant deheinen, der ritter solde sin, 29 
von art der sinen mäge, diu edelen kindelin, 

diu ladet man zuo dem lande durch die höchgezit; 
mit samt dem jungen künige swert genämen si.sit. 

28. Von der hochgezite man möhte wunder sagen: 30 
Sigemunt unde Sigelint die künden wol bejagen 

mit guote michel ere; des teilte vil ir hant. 

des sah man vil der fremden zuo zin riten in daz lant. 

21,l.gewueohB i>. 4.in]an/>. verdagen i?. 22,2. Sivride Dt BA. 4. des C/.] 
Bit JDJV. 23,1. als ftner edel zam />. 3. des ward D, 24,1. liez D, 4.1öt C, liute 
DN. 26,2. darzu BN. des gab man Dd, 3. und werben I>. 4. [den] D. 26,1. sine 
D. 2. ein h. D. 3. in ander k. DN. 4. den vremden unt BN. ros B. [ouoh] BA. 
27,2. din] der B. 8. [diu] BA; wohl diu ladete man ze lande. 4. wurden si zu ritter 
sit.Z). 28,1. möchte 2>. 3. vil] wol 2>. 4. vil der varnden Z>. 

21 fehlt, 23.2. tagenden] muote. znht] tugende. 4.6rlichen A. 

5 — 8. er was na so gewahseD, daz er ze hove reit; 25. 

die liute in s&hen gerne, manec vrouwe und manec meit 
im wünschten, daz sin wille in immer truege dar. 
holt wurden im genuoge, des wart der herre wol gewar. 
6. gerne sd.hen A, 
24,2. wste] kleidem. sin muoter] Sigemunt and 26,3. er begonde mit sinnen. 
4.desküenen(schoenen.4) Sifrideslip. 26,4. gab er ^A 27,4. [samt]. 28,1. hoch- 
zite JA, wunder mohte JA, 2. künden] mohten. 



Strophe Sd—Se. K. AVENTIUIIE VON SIFRIDE WIE DER ERZOGEN WART. 6 

29. "Vier hundert swertdegene die seiden tragen kleit zi 
mit dem jungen künige: vil manic schoßniu meit 

mit werke was unmüezic, wände si in wären holt, 
vil der edelen steine die frouwen leiten in daz golt, 

30. Die si mit porten wolden würken üf ir wät 32 
den stolzen swertdegenen, des en was niht rät. 

der wirt der hiez do sidelen vil manigem küenen man; 
zeinen sünewenden, da er die hochzit wolde hän. 

31. Do gie zeinem münster vil manic richer kneht 33 
unt vil der edelen ritter. die wisen heten reht, 

daz si den tumben dienten, als in was e getan. 

si heten kurzwile unt ouch vil maniger freuden wän. 

32. Gote man zen eren eine messe sanc. 34 
d6 wart von den liuten vil michel der gedranc, 

da si ze ritter wurden nach ritterlicher e 

mit also grözen ^ren, daz wsBtlich immer me erge. 

33. Si liefen, da si funden gesatelt manic marc. 35 
in hove Sigemundes der buhurt wart so starc, 

daz man erdiezen hörte palas unde sal. 

die hochgemuoten degene heten vroelichen scal. 

34. Von wisen unt von tumben man horte manigen stoz, 36 
daz der schefte brechen gein dem lüfte döz; 

« trunzüne sach man vliegen für den palas dan; 
da sähen kurzewile beidiu wip unt ouch die man. 

35. Der künic bat iz läzen: dö zoch man dan diu marc; 3r 
man sach ouch da zebrochen vil manige buckel starc» 

vil der edelen steine gevellet üf daz gras 

ab liebten Schildes spangen, von hurten daz geschehen was« 

36. Da giengens wirtes geste, da man in sitzen riet; 38 
vil der edelen spise si von der müede schiet 

unt win der aller beste, den man mit vollen truoc; 
den vremden unt den künden bot man erea da genuoc. 

29,1. tragen solden D. 3. wan si im DN. 30;i. wirken D. wrchen C. 3. mani- 
gen DN. 4. hoohtzit I), hochgecite C. 31. 1 . zu dem mnnster D. 2. ed.ein recken 2>. 
82,l.zu 6ren2>. Got— ein 0. 2. der] daz X>. 4. nimmer/). 33,4. wunniohlichen 
scal D. 34,1. hört man D. 2. brechen nicht chrechen C. gen den lüften Z>. 4. beide 
wlp unde man 2). 35,l.hatt ez gelazzen i>. 2.manichZ>. 3.üf]ani?. 4.an C, 
tz D, ab N. helmes Spangen D, hurte DA. 

29,2. mit samt Sivride BÄ. mit Sifrit dem recken /. 30,2. den jungen stolzen 
recken. 31,2. und manic edel ritter. 4. kurzwile yil Ä, 32,1. man dd. 2. wart] 
huop sich, [der] JA» 3.dd A, 4. nimmer m^re A. 33,4. die heten groezlichen. 

34,2. daz] dk A. 4. dem lüfte] der hoehe A, 4. von maneges recken hende daz wart 
mit fUze getftn. 35. Der wirt der bat. man [dan] BA, 36,2. von ir müede. 3. des 
man in ^ getmoc. 



g n. AVENTIVRE VON SIFRIDE WIE DER ERZOGEN WART. Stroph« 87—43. 

37. Solcher kurzwile si pflag^n al den tac; 39 
vil der varnder diete ruowe sich bewac. 

si dienten nach der gäbe, die man da riche vant. 
des wart mit lobe gezieret allez Sigemundes lant. 

38. Der herre hiez dö lihen sinen sun den jungen man 4o 
lant unde pürge, als er e hete getan. 

den sinen swertgenozen gap do vil sin hant. 
dö liebte in diu reise, daz si komen in daz lant. 

39. Diu hochgezit dö werte unz an den sibenden tac. 4i 
Sigelint diu riche nach alten siten pflac 

* dnrch ir kindes liebe geben rötez golt. 
si kund ez wol gedienen, daz si ir sune wären holt. 

40. Lützel deheinen varnden armen man da vant: 42 
ross unde kleider daz stoup in von der hant, 

sam si ze lebene heten tner deheinen tac; 
ich wsene, ie ingesinde so grözer mitte gepflac. 

41. Mit lobelichen eren schiet sich diu hochgezit. . 43 
von des landes herren hörte man wol sit, 

daz si den jungen wolden zeime vogete hän; 

des en wolde in dö niht volgen Sifrit der waetlicbe man. 

42. Sit daz noch beide lebeten Sigemunt unt Sigelint, 44 
niht wolde tragen kröne noch ir liebez kint. 

doch wold er wesen herre für allen den gewalt. 

des in den landen worhte der degen küene unde halt, 

43. In dorfte niemen schelten. sit dö er wäfen genam, 
ja geruowete vil selten der recke lobesam, 

ja suochte niwan striten. sin ellenthaftiu hant 
tet in zallen zlten in vremeden riehen wol bekant. 

37,2.varend^ C varender B, varende /, varenden DA. S. dietenC. 38,1. 

snne D» 3. sine, das e von jüngerer Mund C. 4. d6 liebt in dd diu C. 39,1. Dise D. 
[doj DN. 40,2. ros und guoteu kleider D. 3. mere heten D. 4. ich wsn daz ye 

gesmde so großer hoohvart mer gepflac. 2). 41,2. von den D. hört man vil wol sit D. 
4. [Sifrit] der vil D. 4?,2. [noch] das ir vil Hebe D, 4. worchte D. vorchte CN. 

43,1. dorfte C, torste 2>. an genam D. 2. er vil D. 3. [ja 2>] 0. 



37,1. swie ril sl kurzwile pfl&gen al den tac. 38,1. [dd]. sinen sun] Sifrit. 
2. hete 6. 3. [den] sinen. den gap. 39,3. geben] teilen ^, si teilte /^. 4. daz im 
dielinte. 40,1. vil lützel man der varnden armen man dik vant. 3. niht mdr dehei- 
nen. niht mSr wan einen A, 4. ich wseii nie ingesinde groezer milte ie gepflac Ä, 
41,2. TÖn den riehen herren. 3. vogete] herren. 4. des |[en]| gerte niht [her] 
Sifrit, der vil wstliche man. 42,2. noch ir] ir beider. 4. des Torht man in den lan- 
den den /. 43 fehlt bei allen atM$er CJOd. 



Stropbe H-^$i. 10. AVENTIVRE WIE SIFIUT ZE WOBMZE ROM. 7 

m. AVENTIURE 

WIE SIFRIT ZE WORMZE KOM. 

44. Den herren muoten selten deheiniu herzenleit; 45 
er horte sagen msere, wie ein schoBniu meit 

in Bnrgonden waere ze wünsche wolgetän: 

da von er sit vil arebeit unt'oüch freuden gewan. 

45. Diu ir unmäzen schoene was vii witen kunt, 46 
unt ir vil hoch gemüete zuo der selben stnnt * 

« an der juncfrouwen sd manic helt ervant. 
ez ladete vil der geste * in daz Guntheres lant. 

46. Swaz man nach ir minne der werbenden sach, 47 
Krienahilt in ir sinne ir selber nie verjach, 

daz si deheinen wolde zeime trute liän. 

er was it noch vil vremde, dem si wart sider undertän. 

47. Do gedäht uf hohe minne daz Sigelinde kint. 48 
ez»war ir aller werben wider in ein wint.. 

er mohte wol verdienen schoener frouwen lip. 

sit wart diu edel Kriemhilt des starken Sifrides wip. 

48. Im rieten sine mage tiüt genuoge sine man, 49 
sit daz er üf minne vlizen sich began, 

daz er eine naame, diu im möhte zemen. 

do sprach der herre Sifrit: *s6 wil ich Kriemhilde nemen, 

49. Die edelen juncfrouwen uz Bürgenden lant * 50 
durch ir vil grözen schoßne. von sage ist mir bekant: 

nie keiser wart so riche, der- wolde haben wip, 

im en zseme wol ze minnen der jupgen küniginne lip.' 

50. Disiu selben maere vernam dö Sigemunt; 51 
ez reite sin gesinde, da vQn wart ez im kunt; 

der wille sines kindes was im grimme leit, 
daz er werben wolde die vil herlichen meit. 

51. Ez gefriesch ouch Sigelint des edelen küniges wip; 52 
si hete groze .sorge umbe ir kindes lip: 

44,r.müete — dehein herzeleit I). 4. er manich swere und ouch vreude p. 
46,1. werbende C 2. selbe!?. 4. wart] was 2>. 47. daz Syffmundes I>. 48,2. sin* 
D. sich flizzenr so D. d.moolit gezemen />. 4. Kriembilden J9J5, in C. abgekürzt. 
49,4. küniginne] Chrimhilden D. 50,2. iz redte D. [ez] C. [im] B, 

44,3. w«re in Burgpnddn. 4.Ton der er sit vil fröuden unde IEottch]| 'ftrbeit 
gewaa. 45,2. [vil]. 4. [daz] A, 46,1* swaz üiau der werbenden nÄch ir minne 
" sach. ie gesach A. 2. nie] ie A, 3 ze tmotenne A* 4. [noch] A. 47,1. dö d4ht 
A, 4. starken] knenen. 48,l.gennoge] ander A. 2. sit er üf staete minne wolde 
tragen w4n. tragen wolde ^. 3. daz er dan eine würbe, eine danne A» 4. herre] 
iüene] edel^. 49,1. edelen] sohoenen. üz] ron. vilgrozen] unm&zen; ntamszlich.^. 
daz ist mir wol bekant. 4.[en3. ze minne. jungen] riehen. 50,1. vernam d6] gehörte. 
2.ez reiten sine liate. [ez] im^ d.ez was JA. grinune} harte. 4.h$rUche A' 



8 m. AV£iniDR£ WIE snurr ze wormze koh.;; stroph« 52—68. 

den vorhte sie Verliesen von Gantheres man. 

den gewerp man dö dem degene sere leiden began, 

52. Do sprach der starke Sifrit: *^vil lieber vater min, 03 
an edeler frouwen minne wolde ich immer sin, 

ich eawürbe, dar min herze vil gro^e liebe hat. 
swaz ieman reden künde, des ist deheiner slahte rät.' 

53. *Sit du niht wil erwinden,' sprach der künic do, 54 
*ß6 bin ich dines willen inneklichen vro, 

unt wil dirz helfen fliegen, so ich beste kan: 

doch hat der kiinic Gnnther vil manigen übermüeten man. 

54. Ob ez ander niemen waere, wan Hagene der degen, 55 
der kan mit übermüete der hochverte pflegen, 

daz ich vil sere fiirhte, deiz uns werde leit; 
ja ist mir solher maere dicke vil von in geseit.* 

55. 'Waz mag uns daz geworren? sprach do Sifrit, 56 
^swaz ich friwentliche niht ab in erbit, 

daz mac doch mit eilen erwerben wol min haut; 
ich trouw im an ertwingen beidiu liut unde lant.' 

56. Do sprach der fürste Sigemunt: ""din rede diu ist mir leit; 57 
wan würden disiu msere, ze Bine geseit, 

du ne dorftes nimmer geriten in daz lant; 
Günther unde Gernöt sint mir lange wol bekant. 

57. Mit gewalt nie man erwerben mac die schoenen meit,* ss 
so sprach der künic Sigemunt, ^'daz ist mir wol geseit; 

wil aber du mit recken riten in daz lant, 
unsem besten friwenden sol diu reise sin bekant' 

58. ^Des en ist mir niht ze muote,' sprach do Siftit^ 59 
'daz mir süln recken ze Eine volgen mit 

durch deheine hervart, daz waere mir leit, 

da mit ich solde ertwingen die vil herlichen meit. 

51,3.vorhten D. Günthers C. 4. vil s6re D. 52,4. desj daz D. 53,2. vil her- 
zenUohen vrd X>. 54,1. anders Z>. 3. deiz] daz ez i>. 4.in]im2>. 55,4. im an 

CJy^ an in JB. an im A. Ertwingen] gewinnen D. liute Z>. 56,2. zun Burgunden 
geseit Z>. 57,1. niemen 0. schoenen D, fehlt CN. 3. wil aber du DN. wellen aber 
wir 0. 4. reise] rede Z>. 58,1. des ist mir wol zu muot 2>. 3.hochfart 2>. mir vil 
leit J)N. mit 0, für mir. 4. daz ich mir solt ertwingen Z>. 



61,3* "waii si wol erkande Günthern und sine man. 4. [dö]. den gewerbt man s^re 
dem degne A, 52,1. starke] küene. 3. [vil] A. 4. ist] was A. 53,1. und wil 

dnniht. 2. inneklichen] waerlichen. 3. fliegen] enden, allerbeste. 4. übermüeten] 
hdchTertigen. 54,2. wol statt des zweiten der A» 3. vil] des. ez müg uns werden 
leit. 4. ob wir werben weUen die bdrlichen meit. 55,1. [daz] A. 3. daz mac sus 
erwerben mit eilen d4 min haut. 56,1. [diu] X 3. daz] Günthers A. 4. die 

sint. [wol]. 57,1. gewalte. 4. ob wir iht haben frionde, die werdent schiere besant. 
58,1. dd] abev. 2.z6 lUne reoken. 



i 



Strophe 59—66. m. AVENTIÜRE WIE SIFRIT ZE WORIfZE KOM. 9 

59. Si mac sus wol erwerben da min eines hant; 6o 
ich wil mit zwelf gesellen in Guntheres lant. 

dar Salt ir mir helfen, vater Sigemunt.' 

dö gap man sinen degenen ze kleiden grä nnde punt. 

60. Do vernam euch disiu maere sin mooter Sigelint; «i 
si begunde truren umbe ir liebez kint. 

ja vorhte si vil sere die Guntheres man: 
diu edele küniginne dar ambe weinen began. 

61. Do kom der herre Sifrit, da er die frouwen sach; 62 
wider sine muoter güetlich er sprach: 

/ir ne sult niht weinen durch den willen min, 

ja wil ich äne sorge vor allen wiganden sin. , • 

62. Nu helfet mir der reise in Bürgenden lant, 63 
daz ich unt mine recken haben solch gewant, 

daz so stolze degene mit eren mügen tragen; 
des wil ich genäde iu mit triuwen immer sagen.' 

63. *Sit du niht wil erwinden,* sprach do Sigelint, 64 
*s6 hilf ich dir der reise, min einigez kint, 

mit der besten wsBte, die ritter ie getruoc, 

dir unt den dinen degenen; ir sult ir flieren genuoc. 

64. Des neig ir mit zühten der vil küene man; 65 
er sprach: 'ich wil zer verte niemen mere hän, 

niwan zwelf gesellen; den sol man prüeven wät. 

ich wil versuochen gerne, wie ez umbe Eriemhilde stät.' 

65. Dö säzen scheine frouwen naht unde tac; 66 
liizzil deheiner muoze ir deheiniu pflac, 

unze si geworhten die Sifrides wät; 

er wolde siner verte hän deheiner slahte rät. 

66. Sin vater hiez im zieren sin ritterlich gewant, 67 
da ihit er varn wolde in Bürgenden lant. 

59,1 . wol 8U8 DN. 2. Günthers C. 3. dar] dahin — min vater i>. 4. kleidem BN. 
60,1. Do] Nu JD. 2. vil liebez D. 3. vorcht ouoh si D. 61,1. kom] gie 2>. 2. sein 
liebe muter 2>. er guotlichen DN, 3. weinen vi! liebe muoter min D. 4. wiganden] 
Burigunden i>. ^,4.[den]Z>. 64.3.'ge8ellen] recken l>iV. prüfen C/>. 65,1. beide 
naht D. 2. ich wen dac ir deheine lutzel muozse pflac D. 3. unze daz si D. 66.2. dar- 
inne er D. 



59, 1> erwerben] ertwingenX 2. ich wil selbe zwölfte, (zwölfter ul.) 60,3. daz 
▼orhte si rerliesen von Guntheres man. 4.danimbe] vil sdre. 61,1. Sifrit der herre 
gie d4 er si sach. S.frouwe ir sult. 4. wiganden] vianden /^. 62,1. nu] und. 

3. so] also, degene] beide; recken A. 4. ich iu gen Ade mit triuwen wserlichen sagen. 
63,1. dd] fron. 4. [den] dinen gesellen. 64,1. dd neic der küniginne Sifrit der junge 
man. 2. zer] ze der Ad, 4. ich wil daz sehen gerne (gerne sehen A), 65,2. daz 
lüzel ir deheiniu mowe gepflac. 3.upze man geworhte. 4. verte hän] reise haben« 
hAn] haben. 66,2.d&mit er wolde riten in Guntheres lant /. d4mit er wolde riimea 
daz Sigmnndes lant BA, 



10 in. AVEKTIÜRE WIE SIFRIT ZE WORMZE KOM. Strophe 67—74. 

die ir vil liebten brünne die wurden ouch bereit, 
unt ir vil guoten helme, ir schilde schoene unde breit. 

67. Do nähet in ir reise zen Burgonden dan. 68 
si beten umbe in sorge, wiez im solde ergän, 

ob si immer wider solden komen in daz lant. 

dö soumte man den degenen von dannen wäffen unt gewant. 

68. Ir ross diu wären schoene, ir gereite goldes röt;^ 69 
lebt iemen übermüeter, des en was niht not, 

denne waere Sifrit unt die sine man. 

irie schöne er urloubes gerte zen Burgonden dan! 

69. In werte trürecliche der künic unt ouch sin wip; ' 7o 
" • er tröste minneklichen dö ir beider lip : ^ 

er sprach : *ir sult niht weinen durch den willen min ; 
immer an« sorge müget ir wol miues libes sin.' 

70. Ez was leit den recken, ez weint ouch manic meit; 74 
ich waen, in hete rehte ir herze daz geseit, 

daz in so vil ir friwende da von gelange tot; 

von schulden si dö klageten, des gie in endeliche not. 

71. An dem sehsten morgen ze Wormze üf den'sant 72 
riten die vil küenen; allez ir gewant 

was von rotem golde, ir gereite wol getan; 

ir ross diu giengen ebene de& herren Sifrides man. 

72. Ir Schilde wären niuwe, starc unde breit, 73 
unt vil lieht ir helme,'^ dö ze hove reit 

Sifrit der vil küene in Guntheres lant. 

man gesach an heleden nie so herlich gewant. 

73. Diu ort der swerte giengen nider uf die sporn; 74 
ez fuorten scharpfe geren die ritter uzerkorn. 

Sifrit der fuort ir einen wol zweier spannen breit, 
der ze sinen ecken harte vreislichen sneit. 

74. Die goldes röten zeume fuortens an der haut, 75 
von siden fiirgebüege; sus kömens in daz lant. 

66,3. die [ir] vil D. 4. Hechten belme D. schoene] liecht D. 67,1. im die reise D. 
muD. 2.inir]C 4.[von]i>. 68,2. en was unnot D. 3.dannedai>. 4. wie] vil i>. 

69.1. Im 2?. 70,1. vil leit i>. 71,3. gereit vil wol 1>. 4. herren] starchen i>. 

72.2. unt] darzTi D, [vil] C. dö] da C. 4. heleden] degnen D. nieme so D. 73,1. der] 
ir DB. 2. gere D. 3. fürte [ir] D. 74,1. golde D. 2. sidino furbuge D, 

66»d.die] und. vil guoten] vesten; veste A» helmen A, 67,1. zen] zuo den A. 
2. umb si begunde sorgen wib unde man. 3. kommen solden heim wider, in daz] in ir 
A. 4. dl« beide in hiezen soumen beide wftfen. 68,3. danne A. 4. nrloubes er d6 
gerte zuo den Burgonden dan. 69, 1. Des wert in /. In werten X [ouch]. 4. sult 
ir mines. 70,2. ir herze rehte. 3.ir] der. 4. endeliche] waerlichen. 7l,l. sehsten] 
sibenden. 4. diu] in. herren] küenen. 72,1. starc] lieht. 2,lieht] schoen. — 

hehnen A, 73,4. vil harte. 74,l.goItTarwen zoume. 2. [von] sidinia förbüege. 



Siroph« rih-Sl. Ul. AVENTiDRG WIE SIFfilT ZE WORMZE KOM. \ 1 

daz volc si allenthalben kapfen an began, 

do liefen in engegene des künic Gantheres man. 

75. Die höchgemaoten recken, ritter unde kneht, 76 
die spruDgen in begegene, daz was michel reht, 

unt empfiengen dise geste in ir herren lant; 

sie nämen in die rnoßre unt ir scbilde von der hant. 

76. Diu ross si wolden dannen ziehen an ir gemach; 77 
Sifrit der starke zuo den beiden sprach: 

*lät uns noch die moere eine wiie stan. 

wir wellen schiere hinnen, des iph guoten willen hän. 

77. Man sol ouch unser scbilde ninder von uns tragen; 7S 
wä ich den künic yinde, kan mir daz iemen sagen, 

Günthern den riehen uz Bürgenden lantf 

do saget ez im ir einer, dem ez rehte was bekant. 

78. * Welt ir den künic vinden, daz mag vil wol geschehen : 79 
uf jenem sal witen hän ich in gesehen 

bi den sinen degenen; weit ir zuo zim gän, 

ir müget <3ä vor im vinden manigen üzerwelten man.* 

79. Do wären ouch dem künige diu maere nu geseit, so 
daz üf sinem hove waren ritter vil gemeit, 

die fuorten liebte brünne unt herlich gewant. 
si en kande niemen in der Bürgenden laut. 

80. Den wirt des hete wunder, von wannen koemen dar 8i 
die herlichen recken in wsete liehtgevar 

unt mit so schoenen Schilden niuwe unde breit; 

daz im daz niemen sagete, daz was im groezliche leit. 

81. Des antwurte ein recke, der hiez Ortwin, 82 
stark unde küen^ moht er wol sin : 

*sit wir ir niht erkennen, so sült ir heizen gän 

nach mime öheim Hagenen, den sul wir si sehen län. 

74,4.kumge8 />. 75,1. und ir ohneht J). 2. in begegene] gen den gesten D. 

vü michel J), 3. dise] die DA. geste] degen 2>. 76,2. der vil D, 3. lat noch die 

moer ein wile hie bi uns bestan D. 77,3. ril riehen 7>. 4. [ir] J?. 78,1. vinden] 

besprechen D. 2.uf einem sal vil witen mügt ir in yetzu sehen JD. 3. und wölt V. 
4.[da]l>. im nicht in C. 79,2. sinem] demi>. 80,1. hete des] nam des DA, wanne 
C. 3. [und] mit also D. 4. was Günthern leit D. 81,1. Do sprach zu dem chunige 
von Motzen Ortwin D. 2. und vil chuone der recke mochte sin D. 4. Hagene C. 
sulle D. 



74»4. vil der 6. 75,2. die giengen zno den herren. 4. sie] und. mit den Schilden. 
76,1. [ir]. 2. der vil küene "wie snelle er dö sprach. 3. uns stto die moere mir und 
minen man. 77,1. Swem sin kunt diu msßie, der sol mich niht verdagen. 2. b. daz 
sol man mir sagen. 3. den vil. 4. [ir]. 78,1. üf] in. 3r degenen] beiden. d4 sult 
ir bine gAn. 4. d4 mnget ir bi im. üzerwelten man. 79,1. Nu wären deme künige 
diu msre geseit.^ 2. daz d4 komen wsren. — vil] wol A. 3. liebte] wi^e; riebe A. — 
drliirh .^. 4.8i derkanden.^. 80,1. wirt] künic. 3. schoenen] guoten. 4. sagte 

niemen. — was Guntbere leit. 81,1. antwurte dem künige von Hetzen Ortwin. 

2.Yilwol.i. 4.snltir. 



12 in. AVENTIURE WIE SIFRIT ZE WORHZE KOM. Strophe 8S— 89. 

82. Dem aint kaut diu liche nnt oach diu fremden laut, 83 
mag er si bekennen, daz tuot er uns bekant.' 

in hiez der künic bringen; mit den sinen man 
sach man in zühtekliche ze hove für den künic gän. 

83. Waz sin der künic wolde, des vragete Hagene. 84 
*ez sint in mime hüse vremde degene, 

die niemen hie bekennet; ob ir sie e gesehen 

habt in vremden landen, des sult ir, Hagene, mir verjehen.' 

84. *Daz tuen ich sicherlichen. zeinem vetister er do gie, 85 
sin ouge er do wenken zuo den gasten lie. 

wol behagete im ir geverte unt euch ir gewant. 
si wären im vil vrömde in der Bürgenden ktnt. 

85. Er sprach, von swannen flieren die recken an den Hin, 86 
ez möhten selbe forsten oder fiirstenboten sin. 

*ir ross diu sint so schoene, ijr kleider harte guot; 
swannen si joch riten, si sint vil höhe gemaot.' 

86. Also sprach do Hagene: ^'als ich mich kan verstau, 87 
swie ich Sifriden noch nie gesehen hän, 

so wil ich wol getrouwen, swie ez sich gefüeget hat, 
so ist ez der recke,. der dort so herlichen stät. 

87. JEr bringet niuwe maere her in dizze laut: 88 
die küenen Nibelunge sluoc des beides hant, 

Schilbunc unde Nibeluno diu riehen küniges kint; 
er frumte starkiu wunder mit siner grözen krefte sint. 

88. Do der helt aleine an alle helfe reit, 89 
er vant vor einem berge, daz ist mir wol geseit, 

bi Nibelunges horde vil manigen küenen man; 
die wären im e fremde, unz er ir künde da gewan. 

89. Hort der Nibelunges der was gar getragen 90 
üz einem holn berge, nu htBret wunder sagen, 

82,3. im bat der chnnioh bringen Hagen sinen man D. 4. man sach in D. 83,3. ^] 
ie2>. 4. Hagene] balde 2>. 84,1.8icherliche 0. sicberliche 1>. an ein venster i>. 

2. sineu engen wencken zu den gesten er lie D. 3. im ir zire und aUez ir D. 85,1. 
füren CI>. 4. von wannen si ouch D. si sint recken (beide Ä.) hocbgemuot DA, 86,1. 
Also] Abr 2>. 3. wol] doch D. 87,2! den kunen nybelungen 1>. 3. Schylbunt und 
Nilbunt D. 4. starkiu] michel D. 88,1. Do Z>.] Da CN., 2, kein Punkt nach Sifriden. 
89,1 . nybelungen 2>. 

82,1. ouch diu] elliu A, 2. sint (sin A.) im die herren künde, — tuo A. 3. der 
künig bat in bringen, und die sine man. 4. man sach in herliche mit recken hin ze 
hove gAn. 83,2. yremde] unkunde. 3. b. habt ir si ie gesehen, ie] hie A, 4. des 

snlt ir mir Hagene der rehten wirheite jehen. -^ solt du A. hie der w4rheit veijehen A. 
84,1. sicherlichen] sprach Hagne. 2. engen /J. 85,1. yon wannen /X fäeren] 

koemen. 2.fursten selbe A» d.[8d]. 4. von swannen si varent (sie koment A,) [yil]. 
86, Ib. ich wil des wol verjehen, 2.swi ich Sivriden ni mfer hab gesehen (nie möre 
Sivriddn A,) 3. so wil ich wol gelouben, swie ez darumbe stit. 4. daz ez si. — stftt] 
g&t, 87,l.niwiu. 3. Nibelungen, diu] des A [grözen] A. 88,2b. als mir ist 
" geseit A, 4. 6 tU A. 



Siroplie 90—97. m. AVENTItJRE WIE SIFRIT ZE WORHZE KOM. 13 

wie in teilen wolden der Nibelange man, 

daz sach der degen Sifrit, den helt es wundem began« 

90. Er kom zao zin so nähen, daz er die recken sach, - 91 
unt onch in die degene; ir einer drunder sprach: 

*bie kumt der starke Sifrit der helt von Niderlant.' 
yil seltaeniu maare er an den Nibelungen vant. 

91. Den recken wol enpfiengen Schilbunc unt Nibelunc; 92 
mit gemeinem rate •die edelen fiirsten junc 

den schaz.in bäten teilen den vil küenen man, 
unt bätens in so lange, unz er inz loben dö began. 

92. Er sach so vil gesteines, als wir hoeren sagen, 93 
hundert kanzwägene ez mohten niht getragen; 

noch me des röten goldes von Nibelunge lant: 
daz solde in allez teilen des küenen Sifrides haut« 

93. Dö gäben si im ze miete daz Nibelunges swert; 94 
si wurden mit dem dienste vil übele gewert, 

den in da leisten solde der vil küene man. 

em kund ez niht verenden, dö wart der helt von in bestän. 

94. Den schätz er ungeteilet beliben muose län. 

do begunden mit im striten der zweier künige man. 
mit ir vater swerte, daz Palmunc was genant 
erstreit ab in der küene den hört unt Nibelunge lant. 

95. Si heten da ir friunde zwelf küene man, 95 
die Stare als risen wären; waz kund ez si vervän? 

die sluoc sit mit zorne diu Sifrides haut, 

unt recken sibenhundert dwang er von Nibelunge lant. 

96. Dar zuo die riehen künige die sluog er beide tot. 97 
er kom von Albriche sit in gröze not. 

der wände sine herren rechen da ze haut, 
unz er die grözen sterke sit an Sifride vant. 

97. Done künde im niht gestriten daz starke getwerc; 98 
alsam die lewen wilde sie liefen an den berc,. 

89,4. es] des D, 90,1. zu im B, daz man D. 3. hie kumt Sifrit der starke D. 

91,1. und Nilbunch Z>. 2. gemeinem} ir manne D. r&te I)N'\ site 0. 3. in] si DJ, 4. in 
so] also D. erz in B. [do 2>] 0. 92,1. als] so DA^. 93,4. ez] es C.der helt] er B. 
94,4. ez streit C. 95,1. zwelf vil kuner B. 2. es si] si daz B. 4.Nyblunges B. 

96,3. sinen Z>. 97,1 . [niht] C. 2. in den 2>. 



89,3. weiden teilen. 90,1. recken] beide. 91,3.si/| in BX den waetUchen 
man. 4. and gerten des mit flize. der herre loben inz began. 92,1. als] sd. mohten] 
betend. 93,2. wurden] v&ren. 3 b. Sifrit der helt guot. 4 b. si wftren zomic 

gemnot. 94 fehlt. 95,l.küener A 2. starke risen. 

5 — 8.mit dem gaoten s^^erte: . daz hiez Balmunc. 96. 

durch die starken Torhte ^ tU manec recke junc 
die si zem swerte hftten nnd an den küenen man 
daz lant zao den bargen si im täten ondertftn. 



14 in. AVENTIDRE WIE SIFRIT ZE WORMZE KOM. Strophe 98>-i05. 

da er die tarnkappen Albrichen ane gewan; 

do wart des hordes herre Sifrit der vil küene man. 

98. Die da getorsten striten die lagen alle erslageni 99 
• den schätz hiez er do balde fiieren unde trägen, 

da in e da nämen die I^ibelunges man. 
Albrich der vil starke do die kameren gewan. 

99. Er muos im swern eide, er dient im so sin kneht; ioo 
allerhande dienste was er im gereht.* 

so sprach von Tronege Hagene: "daz hat er getan, 
also grozer krefte nimere recke gewan. 

100. Noch weiz ich an im mere, daz mir istbekant; im 
einen lintrachen sluoc des heledes hant; 

do badet er in dem bluote; des ist der helt gemeit 
von also vester hiute, daz in nie wäfen sit versneit. 

101. Nu suln wir den recken enpfäben deste baz, loa 
daz wir iht verdienen den sinen starken haz. 

sin lip der ist so küene, man sol in holden hän, 
er hat mit sinem eilen so mänigiu wander getan.' 

102. Do sprach der künic riche: *da mäht wol haben War; 
nu sich, wie degenliche . er stet gein strites vär, 

er unt die sinen degene, der wunderktiene man; 
wir saln im begegene hin nider zuo dem recken gän.^ 

103. *^Daz mügt ir , sprach do Hagene, 'wol mit eren tuon, 
er ist von hohem künne, eins riehen küniges snn; 

er stet in der gebaere, mich danket, wizze Krist! 

ez en sin niht kleiniu maere, dar ombe er her geriten ist.' 

104. Do sprach der wirt des landes: ''na si uns willekomen. 103 
er ist edel unde küene, daz hän ich wo! vernomen; 

des sol ou6h er geniezen . in Burgonden laut.' 
do gie der künic Günther, da er Sifriden vant. 

105. Der wirt unt sine recken enpfiengen so den gast, 104 
daz in an ir zühten wenic iht gebrast; 

97,3. lielkappen D. 99,1. diente sam ein chnechte D. 4. nie kein reoke ine ge- 
wan 2>. 100,1. daz ist mir wol i>. 4. versneit, zwer«« vermeit C. 101,1. sullei). 
4. sinen C. vil manich J>. 102,2. gein] von D. 3. sine 0. wundern D. 4. engegene D. 
hin wider zu den D. 103,2. eines C. 4. [en] D. 104,3. er euch D. 



97,3.tamkappe J. sit Albriche. 4. wart] was. der vreisliche. 98,l.torgten 

vehten. 2. den schätz den hiez er balde. 3. ^ da] da vor. 99,2. dienste] dinge. 

4. nie mSr. 

100,3. er badet sich in dem bluote ; sin hüt wart harnin. 
4. des snidet in iein wäfen : daz ist dicke worden schin. 

101,1. wir suln den (jungen ^.] heilren. dester ^. 2. des jungen (snellen A) 
recken haz. 3.küene] schoene/^. 4. mit siner krefte. 102 fehlt A. 2 gein] in. 

3. wunder] vil. 4. engegene. lOd fehlt Ä. 2.h6hem] edelem. 104,1. wirt] 

künec. 3. [oucb] A, 4. künic] herre. 106,1. recken] geste A, 2.w6nic] vil lüzel. 



Strophe IM— liS. m. ATENTIVRE WIE SIFRIT ZE WORMZE ROM. 15 

des begunde in nigen der vil küene man : 

man salv in zühtekliche mit den sinen recken stän. 

106. *Mich wnndert dirre maere,' sprach der wirt ze hant, io5 
*von wiu ir edel Sifrit sit komen in daz lant, . 

oder waz ir werbet ze Wormez an den Rin?' 

dö sprach der gast zem künige: 'daz sol iuch nnverdaget sin. 

107. Mir Wart gesaget mare in mines vater lant, loe 
daz hie bi in wseren, daz het ich gern erkant, 

die küenisten recken, des hän ich vil vernomen, 
die ie ktinic gewünne: darumbe bin ich her bekomen. 

108. Ouch hört ich iu selben der degenheite jehen, 107 
daz man künic deheinen küenern habe gesehen. 

des gibt iu vil der liute über elliu disiu lant; 

nu ne wil ich niht efwinden, unz ez mir werde bekant. 

109. Ich bin ouch ein recke, unt splde kröne tragen. ios 
ich wil daz gerne fliegen» daz si von mir sagen, 

daz ich habe von rehte liute unde lant. 

dar umbe sol mm ere unt min houbet weseü pfant. 

110. Nu ir Sit so küene, als mir ist geseit, 109 
ja ne ruoche ich, ist ez iemen liep oder leit, 

ich wil an iu ertwingen, swaz ir müget hän, 
lant unde bürge, daz sol mir wesen undertän.' 

111. Den künic hete wunder unt sine man alsam, iio 
umbe disiu maere, die er hie vernam, 

daz er des hete willen, er naeme im siniu lant. 
daz horten sine degene, do wart in zürnen bekant. 

112. *Wie hete ich daz verdienet?' sprach Günther der degen, m 
'des min vater lange mit eren hat gepflegen, 

daz wir daz solden vliesen von iemannes kraft? 

wir liezen übele schinen, daz ouch wir pflegen ritterschaft.' 

113. 'Ich en wil eß niht erwinden,* sprach aber der küene man; 112 
'ez en müge von dinem eilen din lant den vride hän, 

106,2. von win vgl. 1448] von wanne 0, war umbe D, von wannen iW. 4.«o dem 
DA. 107,1. mins C. 3. chunsten 0, aller chuensten Z>. 4. here chomen 1>. 108.2. 
chuner CN, knnern V. 4.untz daz ez J?. 109,1. [ein] ö. 2. gern 0. 3. und ouch 
die V. 4.houbt C. 110,2. [ez] C. ia enruochlch entreuwen ist ez yeman leit £>. 

S.mugt C. gehan V. 4. wesen aUez undertän C. 111,1. aUesam 0. 112,4. übel 

CD, ubele B. ob wir ouch pflegen D, 113,1. Ich wil sin D. 2. isnmugen D. 3. wil 
sin D. die erben D. 



105,3. der wsetliehe. 4. daz siim beten grüezen so rehte schöne getÄn. 106,2. 
in dizze. 3. ir wellet werben. 4. iuch] iu A, 107,2. bekant A. 108, 1 . hoere ich. 
3.gihtiu] jehent /; redent jB^. 109,3. beidiu liute X 4. und ouch min. 110,2. 
Jane] nnne A, 4. wesen] werden. 111,2. disiu] solhiu A, die] als 2. 112,3. von 
iemans Überkraft X 4. wir euch. 113,1. [aber] .i. 2.dineii. 



16 Ulf AVENTIÜRE WIE SIFRIT ZE WOBHZE KOM. Strophe 4U— 121. 

ich wilß alles walten; unt ouch diu erbe min, 
erwirbestuz mit eilen, die suln von rehte wesen din. 

114. Din lant unt ouch daz mine suln geliche ligen: ii3 
sweder unser einer am andern mac gesigen, 

dem sol ez allez dienen , die liute unt ouch diu lant.* 
da wider redet aleine der herre Gernot ze hant. 

115. 'Wir hän des nibt gedingen,' sprach dö Gernot, 414 
'daz wir iht lande irtwingen, daz iemen drumbe tot 

gelige vor recken banden; wir haben richiu lant, 

diu dienent uns von rehte, ze nieman sint si baz bewant.* 

1.16. In vil grimmen muote da stuonden friunde sin; ii5 

dö was ouch dar under der herre Ortwin, 
der sprach: 'disiu suone ist mir von herzen leit; 

iu hat der starke Sifrit unverdienet widerseit. 

117. Ob ir unt iuwer brüeder hetet niht die wer, 116 
unt ob er danne fiiorte ein michel küniges her, 

ich trowete wol erstriten, daz der küene man 

die grozen übermüete von wären schulden müese län. 

118. Des zurnde harte sere der helt von Niderlant: .. ii7 
'sich en sol niht vermezzen wider mich din hant; 

ich bin ein künic riebe, so bistu küniges man, 

ja en zimt dir niht mit strite deheinen minen genöz bestän.' 

119. Nach swerten rief dö sere von Hetzen Ortwin, iis 
er mohte Hagenen swestersun von Tronege vil wol sin. 

daz der so lange dagete, daz was dem künige leit. 
dö understuond ez Gernöt der ritter küene unt gemeit. 

120. Er sprach ze Ortwine: 'lat iuwer zürnen stän, 119 
uns en hat der herre Sifrit sölhes niht getan, 

wir en megenz noch wol scheiden mit zühten, dest min uat, 
unt haben in ze friunde, daz uns vil lobelichen stät.* 

121. Des antwurte H^gene: 'uns mac wol wesen leit, 120 
allen iuwern degenen, daz er ie gereit 

114.1. di stillen 2>. 2. swelh unser V. 4. daz widerredte D. 116,1. do her G. D. 
2.twmgin/>. daz dar umbe yeman tot 2>. 3. vor] von I>. 116,1. grimmem 1>. 

grimme C, die friunde C. 2. herre] degen X>. 3. do sprach er D. 4. starke] chuene 
2>. ane schulde w. D. 117,3. trwte Ö. trouwe Z>. 4. So grozer ubermuote X>. 

118,1. Des 2>] Daz 0. 2. [en] D. 4. [en] J). genozzen D. 119,2. sün C. 4. ritter] 
degen D. 120,2. [en] D, der herre VN. 3. wir meigen ez C, en aus B» mugen DN, 
daz ist D. 4. [vil} lobeUcher 0. 121,2. und allen D. 

113,4. eilen] starke, diu sulen dir undertaenec sin.^ 114,1. lant] erbe. 4. daz 

viderredet Hagne [da. Ä."] unde GSrnöt [s& Ä.] ze hant. 1 1 5,3. vor beides. 4. von] ze. 
116,1. Mit grimmigem muote stuonden dt, cUe Ä, 2. der herre] von Mezen. 3. von 
herzen] harte. ll7,2.fuorte] bete A, michel] ganzez. 4. die grözen] dise starke. 
118,2. er sprach: sich sol vermezzen niht wider. 4.jane dorften mich din zwelve mit 
stiite nimmer bestan. 119,4. der] ein /J. 120,1. zuo^. 2. [en]^. 4. uns 

noch lobelicher. 121,1. antwurte] sprach der starke. 2. iuwern] disen/. dinen BA, 



Stxvplie 12S~129. Jn. AYENTHTRE WIE SIFRIT ZE WOBUZE KOM. 17 

durch ßtriten her ze Rine; er sold ez haben län; ' 
im heten mine herren solher leide niht getan.' 

122. Do sprach aber Slfrit der kreftige man: 121 
*müet iuch daz her Hagene, daz ich gesprochen han, 

sd sol ich läzen kiesen , daz die hende min 
wellent vil gewaldec hie zen Burgonden sin.* 

123. ^'Daz sol ich eine wenden * sprach do Gernöt; 122 
allen sinen degenen reden er verbot 

iht mit übermüete, des im waere leit. ^ 

dö gedäht euch Sifrit an die vil herlichen meit. 

124. *Wie zaeme uns mit iu striten?' sprach aber Gernot. 123 
'swaz beide nu dar under müesen ligen tot, 

wir hetens lüzzil ere, ob wir ez wolden tuen.* 
des antwurte Sifrif des künic Sigemundes sun: 

125. 'War umbe bitet Hagene unt ouch Ortwin, 124 
daz er niht gäbet striten, mit den friunden sin, 

der er also mahigen ' hie ze lande hat?* 

sie muosin rede vermiden , daz was Gemotes rät. 

126. *Ir sult uns wesen willekomen,* sprach Giselher daz kint, 120 
'unt iuwer hergesellen, die hie mit iu sint; 

wir suln iu gerne dienen ich unt die mäge min.' 
dö hiez man den gesten schenken Guntheres win. 

127. Do sprach der wirt des landes: *allez daz wir hän, 126 
geruoohet irs nach eren, daz si iu undertän, 

unt si mit iu geteilet lip unde guot.* 

dö wart der herre Sifrit ein lüzzel senfter gemuot. 

128. Dö hiez man in behalten alliz ir gewant; 127 
man gab in herberge die besten, die man vant; 

Sifrides knappen man schuof in guot gemach; 
den gast man sit vil gerne da zen Burgonden sach. 

• 129. Man bot im michel ere dar nach ze manigen tagen, 428 

tusint stunden mere, danne ich iu künde gesagen. 
daz bete verscholt sin eilen, ir sult wol wizzeu daz; 
in sach vil lüzzii iemen, der im wsere gehaz. 

121.3. Btrite aUier J9. 122.2. mute 2>. 123.2. er reden i>. S.des] dftz 2>. 

124.1. euch zu D. 4. küneges D (?) 125.2. nicht enstritet J>. veinden D. 128.1 . 
im 6. . aUes sein h. 3. den schuf man h. 4. [sit] Dh, 129^. stunde Z>. stund h, — 
chan \N. chunne Z>. künde C 



122,1. des antwurte Sifrit. 123,1 . dd] aber. 124,3.6r6n^. 3b.imdirTil klei- 
nen frum. 4. antwurt im dd. — küneges Ä, - 125^. der er hie sd manegen ze den 
Burgonden hat. 126,1* sd sprach daz Uoten kint. 2. mit iwem. die mit iu komen 

sint. 4. schenken den G. 127,4. sanfter. 128,2. gab in] snochte. die besten 

herberge man suchte Ä. 3. knappen] knehten. 4r. [da] JA. ze den Ä. 129,1. da 
n&ch X d.yersolt. wol wizzen] gelonben. 

Holt^Baan, Nil^elongea. 2 



] 8 VL AYEHnntE wm simn a^ wormze kok. atrophe iso<--ia6. 

130. Sich vlizzen korz&wile die künige unt ouchir man, 129 
so was er ie der beste, swes man da began; 

des künde im volgen niemen, so michel was sin kraft," 
so si den stein würfen oder schuzzen den schaft. 

131. Swä so vor den frouwen durch ir hofscheit ^^% 
kurzewile pflagen die ritter ai1 gemeit, 

da sach man ie vil gerne den helt uz Niderlant; 
er het üf höhe mihne sine sinne gewant. 

132. Ze hove die schcenen frouwen vrageten m®re: 
wer der stolze vremde recke wsere? * . 

, 'sin lip der ist so schoene, vil riche sin gewant.' 
do sprächen ir genuoge: . *ez ist derkünic voi\ Niderlant.' 

133. Swes iemen da begnnde, des was si» lip bereit; ' ^ 131 
er truoc in sioem muote ein minnekliche meit, 

unt Ottch in ein diu frouwe, die er noch niene gesadu 
* diu im in heinliche vil dicke güetliche sprach. 

134. Swenne ufern hove wolden spilea da diu kint, 432 
ritter unde knappen, daz sach vil dicke sint 

, Kriemhilt durch diu yenster, dui küniginne hßr; * * 

deheiner kurzewile bedorfte diu küniginne mcr. • 

135. Unt wess er, daz in ssBhe, die er in herzen truoc, * 133 
da het er kurzewile immer ano; genuoc; 

, solt ouch er si schouwen, • ir sult gelouben daz, 
daz im in dirre w^rlde : künde nimmer werden baz. 

130. Swenne er bl den recken ^üf dem, hove stuont, iS4 

also noch die' liute durch kurzewile tuont, 
so stuont so minnekliche daz Sigelinde kint, 
daz in durch herzenliebe trute manic frouwe sint. - 

137. Er däht ouch manige zite: 'wie söl daz geschehen^ 135 
daz ich die maget edele mit ougen müge sehen? 

die ich von herzen minne unt fange hän getan , . , 

diu ist mir noch vil vremde : des muoz ich dicke trüric stän.* 

» 

138. Swenne die künige riche riten in ir lant, 13« 
so muosin ie die recken mit in al ze haut; 

180,3. pm] -O. lßl.3. dÄ] «o n. 132,2. vremde stoltare D. 4. der helt uz N. D. 
lS3»l.Swaz man ie da 2>. 2.8imei>, ein schone I>. ain vil wunnekliehe 5. 3. [diu] 
Db. er] in b. niene C] nie J>N. . * 13^,2. gesach 1?. 4. bedorfb D. bedorft sy da nit 
mer h* bedorftes in den.ziten mÄr B. 135,1 . wester Z>. 8. Bchouwen i>» sehen C. sult 
wizzen i?. . 136. trutte C. vil manich i?. 137.2. gesehen 0. 4. [noch] C. 188,1. 
Do di 2>. in daz J9. " - , • • 

130,3 a. des enkund Im gövolgen niemen. 131,1. sd] si JA. vor] bi. S.üz] von. 
132 fehlt. 1 33,1. iemen da] man ie. 2.maote] sinne. '4. güetlichen. 134,2. 

knappen] knehte. 4.bedörfbe si in den ziten m5r. 135,1. [unt]. 2.ane] von. 

3. saehen si stnln ongen, ich wil wol wizen daz. 4. nimmer ksndo. 136,1. recken] 

beiden. 4. durch] von -4. 137,1. gedäht 3; herze -4. 4f [dicke]. gestAn ^. 

138,1. Swenne] Sd ie. 2.ieJ ouch. 



■i 



Siiopk« 1S9-^1«4. IT. ATENTIDilK WIE SIFltlT MIT DEN SABSBN STREIT; 19 

da mit reit oach Sifrit, da2 was den froüwen leit. 
er kete durch höhe minne dicke michel arebeit. 

iSd. Sus wont er bi den herren, . daz ist al war, 137 

^, in Guntheres lande, volleklich ein jär, 

daz er die minneklichen die ziteniene gesach, 
von der im sit vil liebe - unt ouch vil leide geschach. 






. IV. AVENTIÜRE 

WIE SIFRIT MIT DEN SAHSEN STREIT. 

■ 
• * 

140.' Dd komen vremdia ma&re in Guntheres lant • 138 

von boten, die im verre wären dar gesant 
von unkünden recken, die in truogen haz; 
do si die rede vernämen, leit was in innekliche daz. 

%. 141. Die t^il ich in nennen: ez was Lindeger • «39 

^ . üzer Sahsenlande, ein richer fürste her, 

unt ouch von Tenemarke ^ d^ künic Liodegas^t, 
an dem sinen yriunden ganzer helfe nie gebraiüt. 

142. Ir boten komen wären in Buregonden lant, 140 
die ir widerwinnen heien dar gesant. 

dd vragte man der mtbre die tinkanden man; 

dd brähte man si balde zie hove für den kfinic staa. 

m 

143. Do sprach der künic Günther: *riü sit willekomen; ui 
war iuch her habe gesendet , des en hän ich niht vemomen, 

daz e»ilt ir läzen hoBren,' sprach der ritter guot. 

dö vorhten si vil sere den grijnmen Guntheres muot. 

144. *Welt ir une künic erlouben, daz wir iu msBre sagen, . i« 
diu vir in da bringen, sone suln wir. niht verdagen, 

wii' nennen iu die herren, die uns here habent gesant: 
Littde^ast unt Liudeger, die wellent suochen iawer lant. 

139,3.iiiene C] nie i)N 140,3.in] im Z>6. 141,3. Tenemarken d. 14S.l.Ir] 
Die J. 143r2. hab her D. S.ao sinrach I}. 4. den] des J).. 



138,3. reit] maos. 4. er leit onch tob ir mbine. 139(4.7011 der] d& Toii. 

[oaeh tU] A. 140,1. D6 iiAbten (na nAbent A). 2. in jerre wurden. 4. in wsrliche ' 
das. 141,4. die br&hten in irreise vil manegeah^rlicben gast. 142,1. in Guntheres 
laut. 2.ir] sine, viende ^. dar heten A. 4tkm9.n hiez die boten balde. stftn] gioL 
143,1. der graozte si tU schöne, er sprach sit. — der künec si gruoate sohdne AJ, 
d.ritter] künic. 144,1. [ans]. 4.ve]leBt iuch saochen inz hint A. 

• 2* 
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20 ^' AymrtmsM yrm sifbit mit i>m sahsen streit, stropb« i46^i«s. 

145. Ir habt ir zom verdienet, ir sult geIoal)en daz, üs 
daz ia die recken beide tragent grözen haz; 

ßi wellent herverten ze Wormze an den ßin; 

in hilfet vil der degene, des sult ir äne zwifel sin. 

146. Inre zwelf wpchen ir reise sol geschehen« . 144 
habt ir iemen vriunde, daz lat vil balde sehen, 

die iu vriden helfen die bürge unt iuwer lant; 

hie wirt von in verhouwen vil manic herlicher rant. 

. 147. Oder weit ir mit in dingen, so enbietet ez in dar, i45 

so ne ritent in so nähen niht die starken schar 
ze Wortnez zao dem Rine üf herzenlichiu kit,, 
da von verderben müezen die guoten ritter gemeit.' 

148. 'IJffu bitet eine wöe,' sprach der künic giiot, lie 
' *unz ich mich baz versinne, ich künd iu'minen muot. 

hän ich getriawer iemen die sol ich niht verdagen, 
disiü starken maere sol ich minen friwenden sagen.* 

149. Dem künige disiu msDre wären leid genuoc: 147 
die rede er tougenliche in sime herzen truoc. 

er hiez gewinnen Hagenen nnt ander sine man, 
unt bat euch harte balde ze hove nach Gernote gän. 

150. Do körnen im die besten, swaz man der da vant; 148 
•er sprach: *man wil uns suochew her in unser lant 

mit starken herverten; daz lät iu wesen leit; 
. ez ist gar äne schulde, daz si uns habent widerseit.' 

15L ^'Daz wern et wir mit swerten,* sprach 36 Gemöt, 149 

'da sterbent wan die veigen, die müezen ligen tot; 
darumbeich niht vergezzen mag der eren min: 
die unser widerwinnen suln uns willekomen sin.' 

152. Dö sprach der starke Hagene: ^'dazendunketmichqiihtgupt; 156 
Liudegast unt Liudeger die tragent übermuot; 
wir mügen uns niht besenden . in so kurzen tagen/ 
so sprach der küene recke, Van mügetirz Sifride sagen? 

145,1. zom N, haz CD, verdidnet] vernomeni?, 146,1. Iz sol in kurtzen stunden 
ir reise her geschehen!?. 2. iemen] ynndert 6, daz] dieJOi. S.befriden Db. [iwer] b. 
147,2. diu /. 3. zu der veste Db. 148,1. [der] C. 4. sagen ven späterer Hand C» 

klagen DN. 149,1, warn leit Db. warn leide C. 3. ör bat im D» 151,1. [et iV^] 0. 
euch D. 4. die sulen uns D. 152,3. besendet C. 



145,1 b.jÄ hörten wir wol daz. 4. äne zwifel] gewamet A daz wizzet üf die 
triuwe mh). 146,1- diu reise muoz. 2. iemen] iht guoter. Uzet [vil]. S.ioria .^. 

h^rlicher] helme and. 147,1. daz enbiet in A, 2. starken] manegen. Sa. der iwer 
starken vinde. 4. die guoten] tu guote. 148,1. beitet Ä. Ib. t<, 2h,ver9etzi A. 

d.getriuwer] guoter A, 149,1 a. Gunthare dem riehen, wart leide (leide wart A), 

2. herze J. 4.Gdmdten^/. .150,1. [im] .ß. dar X 4. de« antworte G^mdt. ein 
riter küene undegemeit. 151,1. sprach dö] sd sprach. 2. müezen] lAzen. 4.Tiande. 
152,1. der starke] Ton Tronege. 4. wan muget irz] ir sult ezA» 



i 



sifopii« i5$-^eo.' IT. at^nhube wie sifrit mit den sahsen stbettj 21 

153. Die boten herbergen hiez man in die stat^ m 
swie vient man in waere, doch schöne ir pflegen bat 
Günther der riche, daz was wol getan, 

unz er ervant an vrionden, wer im da wolde gestän. 

154. Dem künige in sinen sorgen was iedocb vil leit; i$2 
do sach in trurende ein degen vil gemeit, 

der niht wizzen hunde, waz im wai; geschehen. 

do bat er im der maare den künic Ganther verjehen. ' 

155. 'Mich wundert harte sere* sprach do Sifrit, -155 
^wie habt ir sd verkeret die vreelichen sit, 

der ir nn mit nns lange habt alher gepflegenf 
des antwart im do Günther der vil zierliche degen: 

156. 'Ja ne mag ich allen liüten die swsere niht gesagen, 'i${ 
die ich maos tongenliche in mime herzen tragen. ^ 
man so! staeten friunden klagen herzen not.' 

diu Sifrides varwe wart beidia. bleich unde rot. 

157. Er sprach zuo dem künige: 'daz habt üfmineu eit, " m 
ich sol iu helfen wenden elliu iweriu leit. ' 

weit ir vriunde suochen, der sol ich einer sin, 

nnt trouwe ez wol mit eren vol bringen an daz ende min^ 

158. 'Nu lone in got, her SiMt, diu rede mich donket gaot, m 
nnt ob mir nimmer helfe iuwer eilen getuot, 

ich frenwe mich doch der maare, daz ir mir sit s6 holt: 
lebe ich deheine wJle, ez sol werden wol verscholt. 

159. Ich wil inch läzen beeren, li^ar umbe ich trifarie stan: 197 
von boten miner viende ich daz vernomen hän, 

daz si mich suochen wellen mit herverten hie; 

daz getäten uns noch degene her zuo disen landen nie/ 

160. 'Daz lät lach ahten ringe,' sprach do Sifrit, _ 198 
'unt senftet iu^erm muote; tuot, des ich iuch bite : 

lat n^ich iu erwerben ere unt ouch den frumen , 
e daz iuwer viende her ze disen landen kumen. 

I53,l.hiezxen 1^ D. 3.ddr ohunich riebe X). 4. [da DN'] C. bigestan Z>. 154,1. 
^nen sinnen /?. idoch Z>JV. 3. was] wer i>. 4; dos bat Z>. Gtmtbarn 2). 155,2. das 
ir so habet verkeret 2>. vroliche Ö, 8; [nu] J>. 4.zierllcb 0. 157,1. [da« Z>] C, 

3. und weit J). 4,tuitz an daz JD. 158,2. euwer haut D. 160,1. so sprach Sjrfrit 27. 
2, 6ure& muot X>. und tuot D. 



153,2. doob] tU. 154,1 . idoch] doch A. 2. degea] rüer. 3. nibt mohte wizzen. 
155,1. mieh nimt des micbel wunder. 2. wie ir sd habet verk^et. 3. mit uns na. 
15^3. herze ndt ^. 4i.beidiu] dd. 157,1 b. ich hAn iu niht vdrsek. 3.vriiint. 

4.Tolbringen mit ^eii« 158,1. danket mich. 4. e% wirdet umb luch wol versolt^. 

ez Wirt wol umb lach rersolt A. 159,3. welfont suochen A, herrerte A, 4. her zao 
disen] hie ae A. lande A. 160,2. [unt] senffet iwer gemaote A, 3*ande [euch' 

den]. 4. und bitet iv&e degene daz si in |[oach]{ ze helfe kumen. 



22 ^- ATKKTnmE WIE SIFRIT MIT DEN SABSEN STREIT. Stfophe I6i>-1«8« 

161. Swenne iuwer starke viende zir helfe möhten hau 159 
drizec tusint degene, so wold ich si bestän, 

unt het ich niwan tusint; des lät inch an mich.' 

do sprach der künic Günther: 'daz dien ich immer umbe dich/ 

162. ^S6 heizet mir gewinnen tusint iwerer man, i$o 
Sit daz ich der minen bi mir niht en hän 

niwan zwelf degene; so wer ich iuwer lant: 
iu sol immer dienen mit triuwen SiMdes haut. 

163. Des sol uns helfen Hagene unt ouch Ortwin, lei 
Dancwart unde Sindolt, die lieben recken din. 

ouch sol- da mit riten Volker der küene man, ^ 
der sol den vanen füeren; baz ihs nieman en gan. 

164. Nu lät die boten riten wider in ir lant^ • 462 
daz si uns da sehen schiere, daz tuo man in bekant, 

SQ daz unser bürge vride müezen hän.' 

dö hiez der künic besenden beidiu mäge unde man. 

265. Die boten Liudegeres ze hove giengen do; 163 

daz si ze lande solden, des wären si vil vro« 
do bot in riche gäbe- Günther der künic guot, 
lint schuof in sin geleite; des stuont in höhe der muot.- 

166. 'Nu saget,* sprach do Günther, Men vianden min: 164 
si mügin mit ir reise wol da heime sin; 

weHent aber si mich suochen her in miniu lant, 
mim zerinne miner friunde, ' in wirdet arbeit erkant.' 

167. Den boten riebe gäl^e man do für truoc, 165 
der het in ze gebene der riche künic genuoc: 

di ne torsten niht versprechen die Liudegeres man; 
urloup si dö nämen, unt fuoren vroelichen dan. 

166. Dö die boten wären ze Tenemarken komen, lee 

unt der künic Liudegast hete daz vernomen, 
waz si ze Rine redeten, als im daz wart geseit, 
ir starkez übermüeten was im äne mäze leit. 

161,1. starühen J>. cor helfe mugen Z>. 2. recken B. so wol ich C, 3. [unt] C, 
162,l.iwerr 0. S.recken DN. 163,2. lieben] kunen Z>. 4. ich sin Z>. ihs C. 164,2. 
tuo wir D. 165,3. der edel chunich guot Z>. 166,1. den beiden vinden 2>. 3. min 
eigen lant D. 4.friunden C. wirt von mir 2?. 167,3. die getorsten />, 168,1. 

tenemarche C. marken D. 2. daz het wol 2>. 3. ubermuten C. 



161,1. zir] ze. 3. niwan] niht wanJ. 162,1. iwer. 4. mit triuwen dienen 

inuner. 163,4b. daz ich des nieman gan A. 164»l.na] und. riten heim in it 

herren lant. 2. [d4]. 3. muezen fride. 4. beide. 165,3. der künic Günther guot A. 
166,1. den starken Tinden. 2.mugent.i. Tmt]uui bei LMlunann Ihruek/ehler ? 3. wellen, 
si mich aber A. wirt. bekant. 167,2. der riche künic] Gnnther. d.netorsten] wol-. 
äpnA, 4.dd si urloup .geniUnen, si schieden. 1 68,3. wie sie von Bine lidnen.^ 

4.&ne m&ze] wasrHche. . 



Strophe 169— ire. IT. AVBNTJUBE WIE SIFRIT MIT DEN SASSEN STREIT* 23 

169. Man saget im, daz si beten manigen küenen man: ler 
dar under s ach man einen vor Grunthere st an, 

der was geheizeü Sifrit, ein helt üz Niderlant; 
ez leidete Liudegaste, dö er diu maere reht ervant. 

170. Do die von Tenemarke dizze horten sagen, les 
dö ilten si der helfe desto me bejagen, 

so daz der künic Lindegast siner mäge unt man 
wol zweinzic tüsint degen^ zuo der reise gewan. 

171. Do besande oach sich vx)n Sahsen der kiiene Liudeger, i69 
unz si vierzec tüsint beten unde mer, 

mit den si wolden riten in Gontheres }ant. 

dö beten oach sich hie heime die drie künige besant 

172. Mit den Buregonden unt ander ir höhen man, i7o 
die si durch urliuge fueren wolden dan. 

si ilten sich bereiten, des gie den helden not. 
dar under muosin degene sider kiesen den tot. 

173. Si vlizzen sich zer reise, dö si wolden dan. in 
Volkere dem küenen bevolhen wart der van, 

dö si varen wolden ze Wormze über Rin. 
Hagene der starke der muose scharmeister sin. 

174. Da mit reit ouch Sindalt unde Hünolt, 172 
die wol gedienen künden richer künige golt; 

Dancwart der snelle unt ouch Ortwin, 

die mohten wol mit eren in der herverte sin. 

175. *Her künic, sit hie heime,* sprach dö Sifrit, 173 
'sit daz iuwer recken mir wellen volgen mit; 

belibet bi den frouwen unt habet höhen muot, 
ich trouwe iu wol heberten beidiu ere unde guot. 

176. Die iuch da wolden suochen ze Wormze an den Bin, 174 
* daz sol ich wol behüeten, daz si iu iht schade sin. 

169,2. Günther C, Qimtlieni i>. 170.1. marohenD. 4. [deffene] I>. l7l|2.iintB 
daz DN. gewunnen oder mer D. 172,4. sider N. side 0. [sider] kieseu den grimmen 
tot i>. 173,1. zu der 2>. dane C. 2. Volkern 2>. Völker V. vane C, 3.von Wormez 
D, 4. der vil starche 2>. mnos 0. muost ir D. 174,1. und darzn D. 3. der ril snelle 
D. unt ouch] von Motzen D, 4. in] an 2>. 175,2. weUent Z>. 176,1. wellent D. 
2. ich sol es D. 



169,1. Si sagten daz. vil manegen. 2. euch sähen si danmder einen reken stAn. 
4. diu] daz. [reht] Ferant Ä, 170,2. helfe] frionde. 3. der künic] her; er Ä. m&ge 
trnt] küenen. 4. [wol]. zuo] ze Ä. der] siner. I7l,l.sich ouch A, 2. und dannoch 
mör A. 3. in Bürgenden laut. 4.hete — der küoic Günther. 172,1. mit den sinen 
m4gen unt siner hrüeder man. 2. die si wolden fähren durch urliuge dan. Sa. und 
oach did Hagnen recken. 4. darander] darumbe. 173,2. den vanen maose leiten 

Yolkör der küen« man. 3. al86 «i wolten riten Ton Wormz. über] an das A, 4. der 
staik«] von Tronege. 174,1. and der küeae H. A, 2. richer künige] daz Gunth^res. 
3. der snelle] Hagnen bruoder. 176,2. weUent. mir vor das A, 3. habet] traget« 

4.beherten] behüeten. beide Ä, l76>2b.sl rangen d& heime idn. 



^ 



24 I^> ATKNnORE WIE 801UT HIT DEN SAHSEN STREIT. SiropU 177--184. 

w aalen ia geriten so nahen in ir lant, 

daz in ir übermüeten werde in sorgen erwant.' 

177. Von Eine si durch Hessen mit ir helden riten -17« 
gegen der Sahsen lande, da wart sit gestriten; 

mit ronbe unt ouch mit brande woosten si daz lant, 
daz iz den fiirsten beiden wart mit arbeit bekant* 

178. Si komen df die marke, die knehte zogeten dan; 176 
Sifrit der vil starke vrägen d6 began : 

'wer sol des gesindes uns nu hüeten hie?* 

ja ne wart den Sahsen geriteo jschedelicher nie. 

, 179. Sie sprächen: ""lät der tumben hüeten Äf den wegen 177 

den vil küenen marschalc, der ist eih sneller degen; 
wir Verliesen deste minre von Liudeg^s man; 
lät in unt Ortwinen hie die nächhuote han.* 

180. 'So wil ich selbe riten,* sprach Sifrit der degen, 478 
'unde wil der warte gein den vienden pflegen , 

unz ich vil rehte ervinde, w4 die recken sint.* 

dö wart gewäffent balde , der schoßnen Sigelinde kint . 

181. Daz volc bevalh er Hagenen, dö er wolde dan, 179 
unt ouch Gemöte dem vil küenen man; . 

dd reit er eine dannen in der Sahsen lant, 
da er 9iu rehten masre wol mit eren sit ervant. 

182. Da sah er here daz groze, daz üf dem velde lac, iso 
daz wider siner helfe mit unfuoge wae. 

des was wol vierzec täsint oder dannoch baz ; 
der helt in hohem muate sach vil fröhlichen daz.- 

183. Dö het ouch sich ein recke von den vienden dar isi 
erhaben nf die ^arte, der was ze vlize gar. 

den sach der herre Sifrit unt in der küene man, 

ietweder dö des andern mit nide goumen began. * 

184. Ich sage in, wer der w»re, der hie der warte pflac. is2 
ein liehter schilt von golde im vor der hende lac; 

ez was der künic Liudegast, der hnote siner schar, 
dirre gast vil edele ernante vil herlichen dar. . 

176;3. in rIten so nahen hin heime in D. 4. gewant D. 177,1. durch hazze D. 

2. sint ward 2>. 4. mit] in D. 178,2. [vil] D. 180.2; und wil gen den veinden der 
warte selbe pflegen D. 181,1. Hagene C, daz volc erwact her hagen 2>. da er C 

2.€rerDoten, die zwene kune man 2>. küneip 0* 4.doeri>. eren] efien i>. 182,2. 
.imgef&ege JON, 183,2. uf die vart i>. 4. ieweder X>. 



176^4. se sorgen hewant A, 177,2. [der]. 3.[ovch] A, 178,2. d6] des. 

I79,l.der] die BA, 2.den küenen Daacwarten. 4. [hie] A. 180,3. [vil]. balde] 
sdiiere. 181,2. [ouch]. S.danne A. 4. des wart von inü verhomren des tages 

numifrhelmbant. 182,4. der helt] Sifrit. 183,1. sich ouch A von] gein. 4.ieire' 
der ji. goumen] hüeten. 184,1. [hie]. 4. ernante] spranete. [vil]. 



Stfophe 18S--199. IV. AVEKTIDHE WIE SIFRIT MIT DEN SARSEN STREIT. 2S 

185. Na hete oach in her Liudegast vientlich erkom; iss 
ir ross si.nämen beide zen siten mit den sporn; 

sie neigten üf die schilde die schefte mit ir krafi; 
des wart der künic here mit grozen sorgen behaft. 

186. Diu ross nach Stiche truogen diu riehen* küniges kint isi 
mit hurte für ein ander, sam si wa3te ein wint; 

mit zomnen wart gewendet vil ritterlichen dan; 

mit swerten ez versnobten die zwene grimme starke man. 

187. Do sluoc der herre Sifrit, daz al daz velt erdoz; is* 
d<ö stoup im uz dem helme sam von brenden groz 

die heizen fiures vunken von des recken hant; 

da streit vil mähteklichen der küene voget üz Niderlant. 

1 88. Do sluoc euch im her Liudegfist vil manigen grimmen slac \ 186 
ir ietwederes eilen üf Schilden vaste la^c. 

dö beten dar^ehurtet , wol drizec siner man; 
e im der helfe koeme^ den sie doch Sifrit g^an 

189. Mit drin starken wundea, die er dem künige sluoc ' isr 
durch eine liebte brünne, diu was guot genuoc; 

daz swert an sinen ecken braht üz wunden blaot; 
des gewaA ^^^ künic Liudegast , emea trürigen muot. 

190. Er bat sich leben läzen, unt bot im siniu laut, 188 
unt sagt im, daz er waere Liudegast genant. 

dö komen sine recken, die heten wol gesehen, 
waz da von in beiden üf der warte was geschehen. 

191. Do er in dannen fuorte do ward er an gerant . 189 
von drizec sinen mannen. dd werte des heledes hant 

sinen riehen gisel mit ungefüegen siegen : 

sit tet schaden mere Sifrit der waetliche degen. 

192. Die dnzec er ze tode vil werliche sluoc. im 
er liez ir leben einen: balde er reit genuoc, 

unt sagte hin diu maere, waz hie was geschehen; 
. euch mohte maus die wärheit an sinem rotem helme sehen, 

185*1. tU yemtlich D. 186,2. ein! der I). 3.zoiLme X>. 4..er8ti]iteii C, die uaer- 
welien kune maa Z>. 1 87»2. Stuben uz den hehnen J9. 3. heizen] roten D. 4. [ktlene] 0. 
188,2. ie weders D. schilde Z>. 3. gehurtet D], gehütet €. 4.queme I>. sich 0. 
189,2. em liechten />. 4. Littdegast] here I>. 188,1. sine hant D, 4. vart D. 191,1 . 
danne C 2. stner manne 2>. wert C 4.wetlioheZ>. uzerwelte C 192,1. werlichen 
J?, 8. sagt 0. 4.mohtC. 



186)2. ir] diu JA. l>eidia A, 4. höre] riebe. 186,1. stichen /; stuahen A. 

2.mithiirte] beid«. 4. grimmige (grimme u4.) Starke]. 187,2. [im]. 3.die yiares 
rdten (Hwerrdte A,) yanken. recken] beides. 4.ir i^tveder den sinen an dem anderen 
yant. 188,1. Ouefa elaoc im. 2.ieweder8X 3.dar gebfletet; daz gehuotet ul. 

4. 4 das im die koemen. 189»2. liebte] ^ce. 4.gewan] muose. ^inen] haben. 

191,2. er weit in ffteren daimen. 4,ir»tliehe] sierliche. 192,4. rdten helmen. 



T 



26 IV. AVENTIDRE WIE SIFRIT BOT DEN SAHSEN STREIT^ Strophe i 98^201. 

193. Den von Teaemarke was vil grimme leit, 191 
ir berre was gevangen, dö in daz wart geseit. 

man seit ez Liudegere: toben er began 

von ungefuegem zorne, wand im was leide getan. 

194. Liudegast der riebe wart gefüeret dan 192 
von Sifrides gewalte zuo Guntheres man; 

er bevalh in Hagenen; der küene recke guot, 

do er vernam diu maere, do ward er froelicb gemuot. 

195. Er biez der Burgonden ir vanen binden an. 193 
'wol nff so spracb Sifrit, 'bie wirt nocb me getan, 

e sieb der tac verende, sol icb babn den lip, 

daz müet in Sabsenlande etlicbes guoten recken wip. 

196. Ir beide von dem Rine, ir sult min nemen war: 194 
icb kan incb wol geleiten in Liudegeres scbar. 

da sebt ir belme bouwen , von guoter belede bant,- 
e daz wir wider wenden in der Burgonden lant.' 

197. Zen rossen gäbte Gemöt unt oucb sine man. 195 
Volker der küene den vanen zucte dan, 

der starke videlaere, dö reit er vor der scbar; 
do was Ottcb daz gesinde ze strite berlicben gar. 

198. Si ne ihorten docb nibt mere niwan täsint man, i96 
dar über z weif recken, -stieben do began 

diu molte von den sträzen; si riten über lant; 

dö sacb man von in scbinen vil manigen berlicben rant. 

199. Dö wären oucb die Sabsen mit ir scbarn komen, 197 
mit swerten wol gewabsen, als wir bän sit vernomen; 

diu swert diu sniten sere den recken an der bant : 
dö wolden si den gesten wern bürge unde lant. 

200. Der berren scbarmeister daz volc dö fuorten dan. i98 
da was oucb komen Sifrit mit den sinen man, 

die er da mit im bräbte üzer Niderlant. 

des tages wart in stürme vil manic bluotiger rant. 

201. Sindolt uiide Hunolt unt oucb Gernöt 199 
die vrumten in dem strite vil manigen belt tot, 

198,3. sagte V. ludegeren 2>. 4.wan im leide was J). 194,1. ward D, was CN. 
S.Hagene CD. 195,1. d« = der 0, die 2?. ir] den i>. 196,3. [ir] C. recken D. 

197,2. der vil chune fuorte den vanen dan i>, züchte C. 198,1. doch] da D. 199,1. 
Do] Nu D. 2. sint habn D. 3. ir swert D. 

193,2. wart] was A. 3.LiudegSre] sinem braoder. 4. leide was A, 194,1. 

riche] recke. 3 b. dd in daz wart geseit. 4. daz er der künic waere, dA was in msBz- 
lichenleit. 195,1. Er] Man. der] den. 2. [so], [nocb] mer. 4.gemüet. [jande] A» 
4b. tU manic wa^tlichez wip. 196,3. so sehet ir. 4 b. in würdet sorge bekant. 197,1 . 
ze A. gäbt dd A. oucb] die. 2. den Fanen zucte balde der starke Tküene A,) spiieman. 
3 a. Volker der herre. erlichen X 198,1. [ne]. 199,2. als wir hän] daz hän iehi 
3. recken] heldeo. 200,2. Sifrit komen A. 3. [d^]. 4. bluoti^u bant. 201,2. 
▼rumten] slaogen. 



Strvplie JOa— 200. IV. AVENTIURE WIE SIFRIT MIT DEN SAHSEN STREIT. 27 

e si daz reht erfanden, wie küene was ir lip. 
daz muose sit beweinen vil manic wsDtlichez wip. 

202. Volker unde Hagene mit ouch OrtiRin 200 
die lascten im strite vil maniges helmes schin 

mit vliezendem bluote, ez waren küene man. 

da wart von Dane warte vil michel' wunder getan. 

203. Die von Tenemarke versnobten wol ir hant; 201 
do hörte man von hurte erdiezen ijianigen rant, 

unt ouch von scharpfen swerten, der man da vil gesluoc; 
die stritküenen Sahsen täten scaden ouch genuoc. 

204. Do die von Burgonden drangen in den strit, 202 
von in wart verhouwen vil manic wunde wit, 

do sah man über sätele vliezen daz bluot. 

süs würben nach den eren die ritter küene nndeguot. 

205. Man horte da lute erhellen den beiden an der hant 203 
diu vil scharpfen wäfen , dd die von Niderlant 

drungen nach ir herren in die herten schar: 
si komen degenliche mit samt Sifride dar. 

206. Volgen der von Eine niemen man im sach; 204 
man mohte kiesen vliezen den bluotigen bach 

durch die vil liebten helme von Sifrides hant, 
unz er Liudegereü von sinen hergesellen vant. 

207. Drie widerkere het er nu genomen 205 
des hers an ein ende; nu was ouch Hagene komen, 

der half im wol ervollen in strite sinen muot. 

des tages muose ersterben von in vil manic ritter guot. 

208. Do der starke Liudeger Sifriden vant, 206 
unt daz er so hohe truog an siner hant ' 

daz vil dcharpfe wäfen, unt ir so manigen sluoc: 
dar umbe wart der küene vor leide zornic genuoc. 

209. Do wart ein michel dringen unt groz der swerte klanc, 2or 
do ir ingesinde zuo zeinander dranc: 

do versuchten sich die recken beidenthalben baz; 

die schar begunden wichen , sich huop da groBzlicher haz. 

902.2. in dem DN. manigen i>. 203, L wol] ouch D. 3. scharpfen] staroken 2>. 
versluoc 2>. 204,2. gehouwen J9. [vil] D. wunden D. 3. sähe C. daz] rotes 2>. 
4. [die] n. 205,1. lut 2>. 2. scharpfen] starcken Z>. [dö DJ da C. 206,1. im] nu D. 
S.belme C. 4. von CZ>] vor N. 207,3. in] in dem Z). 4. sterben [von in] D. manicH 
edel 2>. 208,2. trüge 0. 8. scharpfe] stärcke B, [so] D. 209,3. die degen D. 

201.3. [daz] A. 202,2. [die} A. in dem JA. 3 b. die sturmküeoen man. 
208,4. oueh] dA . / 204,4. ritt«r] beide A, 206,3. [vil]. 4. den herren Imdgem 
er DU Tor sinen hergesellen rant A. Aus den herren macht Laehmann end her und 
tügt er nu. 207,1. dri BA, 2. durch daz her anz ende. [euch]. 3. strite] stürme. 
4 a. des muose dA ersterben A. 208,2. s6] alse. 3 a. den guoten Balmungen. 4. des 
wart der herre zornic nnde grimmie genuoc. 209,1. [ein] A, gröz der] grdzer. 
3. beidenthalben] beide dester« 



28 rr* AVEKTIURE WIE SIFRIT MIT BEN SAHSEK STREIT. Siroph« 210—217. 

210. Dem vogete von den Sahsen was daz wol geseit, 208 

sin bruoder was gevangen; daz was im harte leit; 
wol wess er, daz iz taete daz Sigelinde kint, 
man zeh is Gernoten : vil wol ervant er iz sint. 

"211. Die siege Liudegeres die waren also starc, 209 

daz im under satele striichte daz marc. 
do sich daz ross erholte, der küene Sifrit 
gewan in dem stürme einen vreiselichen sit. 

212. Des half im wol Hagene unt euch Gemot, 210 
Ortwin unde Volker: des lag ir vil da tot; 

Sindolt unde Hünolt die zwene küene man, 

von den vil manic frouwe schaden grozen da gewän. 

213. In Sturme ungescheiden warn die künige her;. 211 
dö sach man über helme vliegen manigen ger 

durch die liehten schilde von der degene hant. 

man sach da var nach bluote manigen herlichen rant. 

214. In dem starken stürme erbeizte manic man 212 
nider von den rossen ; einander liefen an 

Sifrit der küene unt euch Liudeger. 

da striten wol nach eren die helede küene unde her. 

215. Do flouc daz schiltgespenge von Sifrides hant; 213 
den sie gedäht erwerben der helt von Niderlant 

an den küenen Sahsen, die dolten ungemach. 

hei, waz da lichter ringe der snelle Dancwart zebräch! 

216. Do het der herre Liudeger üfeme schilde erkant 211 
gemälet eine kröne vor Sifrides hant. 

wol wess er, daz iz waere der übermüete man. 
der helt zuo sinen friunden starke ruofen began : 

217. ^Geloubet iuch des Sturmes, mäge unde man: 215 
sun den Sigemundes ich hie gesehen hän ; 

von Niderlant den starken hän ich hie bekant; 
in hat der übil tiüfel her zen Sahsen gesant.' 

210,1. von [den] D. 2. was] w«r D, 211,2. daz] sin Z>. 3. doch sich />." 4. der 

fewan DN. 213,4. var] gevar D. 214,2. liefens DA, 3. der vil D. 4. helede] 

egen D. 215,2. sige (nicht sig) C. 2\.^,\.M eimß AIU\ t/^Z. 2403. Im schlägt 

vor üfme. 21 6,4. zu den sinen [friunden] Z>. starke] vil laute i>. 217,1. des 

strites DA. mag und mine man D. 2. den] des D. 



210,4. [vil] A, ?ll,2.undem A, 4.der gewan. 212,1. [wol] Ä, 2. Ortwin] 
Dancwart. 3 b. und Ortwin der degen. 4. die künden in dem strite zem tdde manegen 
niderlegen« 213,1, künige] fürsten. 3. degene} beide. 4. vil manegen. 214,4. 
man sach d4 schefte vliegen und vil manegen scarfen g6r. 215,3 b. der man |[vil]| wun- 
der sach. 4.[dA]X snelle] küene. 216,3. übermüete] kreMge. 4. starke] lüte. 
217,1 b. alle mine man. 3. von Niderlant] Sifriden. 4. [ber]X 



Stropli« SlS-TlSe. 17. ATENTIÜBE WIE SIFRIT MIT DEN SAHSEN STREIT. 29 

218. Die vanen wurden läzen in dem stürme nider; 216 
frides er dö'gerte; des werte man in sider; 

doch muos er werden gisel in Guntheres lant. 
daz het an im ertwungen .des küenen Sifrides hant. 

219. Mit gemeinem rate so liezen si den strit; 217 
dürkel vil der helme unt ouch der schilde wit 

si leiten von den banden: swaz so man der vant, 
die truogen bluotes varwe von der Buregonden hant. 

220. Si viengen, swen si wolden; des heten si gewalt. 2i8 
Gernot der herre unt Hagene ein degen halt 

die wunden hiezen baren. si fuorten mit in dan 
zuo den Buregonden fünf hundert waetlicher man, 

221. Die sigelösen recken ze Tenemarken riten. 219 
do en heten ouch die Sahsen so höhe niht gestriten, 

daz man in lobes jflohe; daz was den heleden ieit: 
dö wurden ouch die veigen von friunden sere gekleit. 

222. Sie hiezen daz gewaofen wider soumen an den Bin. 220 
ez bete wol geworben mit den recken sin 

. Sifrit der starke; der het ez guot getan; 
des im dö jehen muosen alle Guntheres man. 

223. Gegen Wormez sande der herre Gernöt; . 221 
heim zuo sime lande den friunden er enböt, 

wie im gelungen waere unt den sinen man; 
ez heten die vil küenen wol nach eren getan. 

224. Die garzüne liefen, von den wart ez geseit; 222 
dö freuten sich die schoenen, die e beten Ieit, 

der vil lieben msere, die in wären komen. ^ 

da wart von edelen frouwen vil michel fragen vernomen: 

225. Wie gelungen waere des riehen küniges man? 223 
man hiäz der boten einen zuo Kriemhilde gän; 

daz geschach vil tougen; ja ne torstes überlüt, 
wan si hete dar under ir vil liebez herzen trut. 

226. Dö si den boten kumenden zir kemenäten sach, 224 
Kriemhilt diu vil schoene güetlicben sprach: 

218,1. gelazzen2>. 2. wert CD. [in] 0. 219,1. gemeinen 0. 4.hant] lant C. 
220,2. Gernot und Hagene die küenen recken halt D. 3. hiec man D. 4 b. gevangen 
wol fünfhundert man D. 221,4. von ir D. 222,3. [der NJ] ÖD, 223,2. heinw C. 

224.1. die gartznn die mit lieffen D. 2. die vrouwen D, 225,2. Ghrimhilden D. in C. 
ahbrev. 3. getorst 2>. 4. lieben 2>. 226,1. chomen 2>. * 

218,1. wurden] hiez er. 4.betwangen BA, des küenen] diu A. 219,2. [euch]. 

220.2. G6mdt und Hagne, die recken yil balt. 4a.geTangeD zuo dem Bine. 222,1. 
daz] ir A. [wider] A, 2. recken] holden B; henden A. 3. starke] recke. 4.[dö]. 

223.3. [im], im und Binen. 224,1. ez wart 2A6] da AB. die schoenen] Tor (toq 
A.) liebe. 3. der tU] dirre BA. diu in dA. 4. [vU]. 225,2. zuo] für. 4. ir vil] ein A, 
226,1. körnende. kemen4te A, 2.Yil güetiichen. 



30 IV. AVENTIDBE WIE SIFRIT BAT DEN SAHSEV STREIT. Strophe 227— S3S. 

'sag an liebiu insere, ja gib ich dir min golt, 
tuostuz äne triegen, ih wil dir immer wesen holt. 

227. Wie schiet üz dem strite min bruoder Gemot 225 
unt ander mme friwende? ist mir iht maniger t6t? ' 

wer tet da daz beste? daz soltu mir sagen.' 

do sprach der böte biderbe : 'wir heten ninder einen zagen. 

228. Ze vorderst am striten . reit niemen also wol, 226 
vil edeliu küniginne, sit manz iu sagen sol, 

so der gast vil küene üzer Niderlant: 

da worhte michel wunder des herren Sifrides hant. 

229. Swaz die recken alle in strite hänt getan» 227 
Dancwart unde Hagene unt ander des küniges man, 

swaz iemen streit nach eren, daz ist gar ein wint 
wider Sifriden, des künic Sig(3mundes kint. 

230. Si frumten in dem stürme der helde vil erslagen; 228 
doch en künd iu daz wunder niemen wol gesagen, 

waz da worhte Sifrit, swenn er ze strite reit: 

den vrouwen an ir mäglen frumet er diu groezHchen leit 

231. Ouch muoste da beliben vil maniges wibes trut; 229 
sine siege man hörte uf helmen also lüt, 

daz si von wunden brähten daz vliezende bluot; 
er ist in allen tugenden ein ritter küene unde gttot. 

232. Da hat ouch vil begangen von Mezzen Ortwin: 230 
swaz er ir mohte erlangen mit dem swerte sin, 

die muosen wunt beliben, oder meistic tot; 
da tet iuwer bruoder die aller groezisten not , 

233. Diu immer in den stürmen künde sin geschehen. 231 
man muoz der warheite den üzerwelten jehen : 

die stolzen Bürgenden die habent so gevarn, 

daz si vor allen schänden ir ere kunnen wol bewarn. 

227,1. ßturme D, 2. unser vreunde D. mir] ir D, 3.kanstu mir daz gesagen B. 
4.nindert B. einen I>JA.'\ deheinen C. 228,1. an dem strite V. alse C. 3. vil edele 
DN. 4. des knnen BN, 229,1. an strit han />. 3. [swaz iemen] striten nach den 
eren D. ist] was D. 4. der schonen sigelinden kint D. 230,2. nieman daz wunder 
J). 3.ze Sturme 0. 231,2. horte chlingen uf helme i>, alse 0. 232,1. Do het D. 
2. dem swerte i>iV] den handen C. 3. meistic} aUer meiste D. 233,1. dem stürme 
D. 4. daz' si gar vor schänden D. 



226,3. DU sag. 4.triegen] liegen. 227,2. mir] uns. iht maneger] ieman A, 

S.oderwer. [d&]jU. 4. biderbe] schiere. 228,1 a.ze ernste und ze strite. 2. manz 
in] ich iuz A\ ich dtrz /. 229,1* bän A. 3. iemen streit] si striten. nach toen 

striten A, ist] was. 4.anz ein an Sifriden; wan aleine <Sifrit A, 230,1. derslagen 
A, 2. doch mOht iu ditze wunder. 4. frumet] tet. 231,2. manegei fronwen. %. ta- 
genden] dingen A, 232,1. Swaz dft hikt begangen. Mece A, 233,2. dem üzder^ 
weiten A, 3. [die] habent. 4. ir 6re] sich A^ 



Strophe 284—241. IT. AVENTIDRE WIE SIFRIT MIT DEN SAHSEK STREIT. 31 

234. Man sach da vor ir banden vil manigen satel bldz, 232 
da von den liehten swerten daz velt vil lüt erdöz. 

die recken von dem Rine die habent so gestriten, 
daz ez ir vianden waere bezzer vermiten. 

235. Die küenen Tronegsere die taten grozin leit, 233 
da man mit volkes krefben zao zeinander reit. 

da vrumte manigen töten des küenen Hagenen hant, 
des vil ze sagene wa^re ber zer Burgonden Ismt 

236. Sindolt unde Hünolt, die Gemötes man, 234 
ant Rümolt der vil küene, die häntz so guot getan, 

daz ez Liudegere mac immer wesen leit, 

daz er den minen herren bet ze Rine widerseit. ■ 

237. Strit den aller hoßbsten, der inder da gescbacb, 235 
ze jungest unt zem ersten, den ie man gesacb, 

den tet vil willeklicbe diu Sifrides bant: 
er bringet nebe gisel in daz Guntberes laut; 

238. Die twanc mit sinem eilen der wsßtlicbe man. 236 
des oucb der künic Liudegast scbaden vil gewan, 

unt oucb von den Sabsen' der küene Liudeger. 
nu beeret miniu maere, vil edeliu küniginfie ber. 

239. Si bat gevangen beide diu Sifrides bant. 23? 
ez en wart nie meniger gisel - bräbt in dizze lant^ 

so nu von sinen scbulden kumet an den Rin.' 
ir en künden disiu maere nimmer lieber gesin. 

24M). 'Man bringet der gesunden fünf bundert oder baz, 238 

unt der vercbwunden, frouwe wizzet daz, 
wol abzec rosbaere in Burgonden laut, 
die meistec bat verbouwen des küenen Sifrides bant. 

241. Die durcb ir übermüeten widersageten an den Rin, 239 

die müezen nu gevangen die Guntberes sin, 
die bringet man mit freuden ber in dizze lant.' 
do erblüet ir liebtiu varwe , do si diu maere rebt ervant. 

234,1. vor] von J9-4. 4. veinden. wjere vil b. i>. 235.1. Troynere 1?. 2.ohpeftei>. 
236,2. und Rumolt die kunen die habn ez so getan 2?. 4. [den] minem D. 237,1. 

inder] irgen D. 2. den man ie 2>. 238,1. sinem i>, sinen CN. 3. der küene] sin 

bniodl^BP 2>JV. 4. hoere vremde D. 239,2. her in D. 3. kument D. 240,2. lüid ouch 
der 2>. 3.rosb»re] roee baere C. röter baere X>. rdte bare JV. — in der 2>. 4. meisteil 
2>. des starchen X>. 241,4. da C. 



234.2. [den], vil] sd BA. 3. so geriten. 235,1. t&ten] frumten. 2. dA] dd AJ. 

1 A. 1 * .«1 A 1 !— A nOO O r_:l1 t.A«t4- eA ml «VA^Avi 




Laehmarm. 238,2 b.muoz den schaden hAn. 3. von Sahsenlanden sin bruoder L. 



4. [vüj. edel A, 239,2. nie so manegen gisel man brAht. 3. nu vor kumet. 4. [en]. 
240,2. ftotiwewiazet^. 3b.heriniui6erlant, 4.meist^. 241,l.[ir] übermüete^. 
4.rebte bevant A. - 



32 I^* ATENTIDBE WIE SIFBIT MIT DEN SAHSEN STREIT. Siif&phe 242— S5«. 

242. Ez wart ir lieht antlüzze vor liebe rosenrot, 240 
do mit liebe was gescbeiden üz der grözen not 

der minnekliche recke, Sifrit der junge man. 

si vreut oucb sich ir friunde, daz was von schulden getan.' 

243. Do sprach diu minnekliche: ^du hast mir wol geseit; Ui 
du solt haben dar umbe ze miete richiu kleit, 

unt zehen marc von golde heiz ich dir tragen; 

des mag man solchiu maare riehen frouwen gerne sagen.' 

244. Man gab im sine miete, daz goH unt ouch diu kleit. 242 
do gie an diu venster vil manic schoeniu meit; 

si warten üf die sträze : riten man do vant 
vil der hochgemuoten in der Burgonden lant. 

245. Da komen die gesunden, die wunden täten sam, 243 
sie mohten grüezen hoeren von vriunden äne schäm. 

der wirt gein sinen gesten. vil vroelichenreit; 

mit vreuden was verendet da?: sin vil groezliche leit. - 

246. Do enpfie er wol die sine, die vremden tet er sam, 244 
wan dem riehen ktinige anders niht en zam, 

wan danken güetliche die im wären komen , 

daz si den sig nach eren in stürme beten genomen, 

247. Günther bat im maere von sinen friiinden sagen, 245 
wer im an der reise ze tode waer irslagen. 

do het er vlorn niemen niwan sehzec man. 

verklagen man die muose, so sit nach heleden ist getan. 

248. Di gesunden brähten verhouwen manigen rant, 246 
unt helme vil verschroten in Guntheres laut. 

si stuonden von den rossen nider für den sah 
ze liebem antpfange man horte vroelichen schal. 

249. Do hiez man herbergen die wegemüeden man. 247 
der künic sinen gesten danken vil began; 

er hiez der wunden hüeten unt schaffen in gemach; 
wol man sine tugende an sinen vianden sach. 

250. Er sprach ze Liudegere: *nu sit mir willekomen! 248 
ich hän von iuwem schulden schaden vil genomen; 

242,2. 'daz ^ wol;was V, 4. si vreute sich von herzen daz i>-. 243,1. die vreuden 
riehe X>. ^.öieh^DN. 244.1. sine] siilche I>. [daz] gold J>. 245,4. groezliche] 
ungefüge J). 246,1. den fremden D. 2. niht gezam DN. 4.heten in dem strit i>. 
248,1. rant] schilt jp. 2. [vil] JD. durch den fursten milt D. 249,3. in] guot DN. 

4. an den sinen veinden Z>. 250,2. ich han grozzen schaden von euwerr schuld ge- 
nomen JD. 

242,l'<Ir schoenez antlüzze daz wart rosenrot. 2.üz sd grdzer JA. 3. der waet* 
liehe. Sivrit der junge der waetliche man A, 243«2. darumb^ haben A, 3. [unt] A, 
dirnit^. 244,1. diu] daz X 245,4. [daz] X groezlichez ^. 246,2. enzam 

A mit C. 3. den die. 247,4. sit vil beide sint getan A 248,1. zerhouwen. 3. daz 
Volk erbeizte nidere für des küneges sal. 4. vroelichen] groezlichen A, 249,1b. die 
recken in die stat. 2. der künic siner geste vil schöne pflegen bat. 8. in] guot. 
250,1. ze Liudegaste. 



Siropho 251— 2«8. IV. AVENTIÜRE WIE SIFIUT BOT DEN SAHSEN STREIT. 35 

der wirt mir nu gebüezet, ob ich geltteke hau. 
got lone minen triunden, si hänt mir liebe getan.* 

251. *Ir mügt in gerne danken,' sprach do Liudeger, 24« 
*als6 hoher gisel gewan nie künic mer; 

umbe schoene hüote wir bieten michel guot, 

daz ir genaedecliche an mir unt minen friunden tuet.' 

252. 'Ich wil iuch ledec läzen,* sprach der künic, *gen.' 250 
daz mine viande hie bi mir besten, 

des wil ich haben bürgen, daz si miniu lant 

iht rümen äne hulde.' des sichert do ir beder hant. 

25^. Man brähte si ze ruowe unt schuof in guot genlach; 251 ■' 

den wunden man gebettet vil güetlichen sach; 
man schancte den gesunden met unt guoten wiü. 
do künde daz gesinde nimmer vroelicher sin. 

254. Ir zerhouwen Schilde man behalten truoc; 2S% 
bluotiger sätele der was da genuoc, 

die hiez man euch verbergen, daz w^einten niht diu wip; 
do kom hermüede. vil maniges küehen ritters lip. 

255. Der wirt pflac siner geste vil grcezliche wol. 253 
der vremden unt der künden was^ daz lant^ so vol. 

man hiez der sere wunden vil güetliche pflegen, 
do was ir übermüeten vil harte ringe gelegen. 

256. Die erzenie künden, den bot man grozen solt, 254 
Silber äne wage, dar zuo daz liehte golt, 

daz si die beide nerten nach des stntes not; 
dar zuo der künic den*gesten gäbe grcezliche bot. 

257. Die wider heim ze hiise der reise heten muot, 255 
die bat man noch beliben, also man friunde tuot. 

der künic gie ze rate, wie er lonte sinen man; , 
si heten sinen willen nach grozen eren getan. 

258. Dd sprach der herre Gemot: 'man sol si riten län, 256 
über sehs wochen si in daz ki^nt getan, 

250,3. [nü] Z>. 4.wan8iX>. 261,1. so sprach L. 2?: 4. genaedechlichen 2>. 

252,3. pürgenjEJ. 4. sichherte ^. 253,3. met] moraz 2>. [guoten] X>. 254,1. man 
do D, 3. dazs funden D. 4. do] da IJN. ritters] recken P. 255,3. der wunden sere 
wol EU flizze pflegen 2>. 4. [vilj X>. 256.1. erzenie] wol ertzen D. scholt 0. scolt JE. 
2. daz liehte] rotes />. 3. nach der .E. 4.rdarzuo] Der chunich sinen gesten gab vil 
grozlichen bot B. 257,2. [man] 0. [noch] D. als man noch D. 3. hiez im raten 2>. 



250,3. gebüezet] vergolten. -4.1iebe mir A. 251,3.bieten] geben. 4.aii iwera 
▼ienden tuet. 252,1 'lach beide läzen, sprach er, ledec gSn. 4b. des bdt dö LiudgSr 
die hant. 253,l.guot] ir. 254,1. behalten man dö truoc. 2. vil bluotiger. 

3.[ouch]. 4.her vil müede -4. [vil]. küenen] guoten. 256,1. wirt] künec. grcez- 

liche] güetlichen A. 2. diu lant wären wol. 3. man hiez] er bat. 256,1. grozen] 

riehen. 4. groezlichen. 257,1b. heten reise muot. 2. also] sd ^. Munden. 

HoKzmaAn, Nibelungen. 3 



34 17- ATISNTIDBE WIE SIFRIT MIT DEN SAHSEN STREIT. Str«ph« SfiO— 265.' 

daz si komen widere zeiner höchgezit: 

so ist mäniger geheilet, der nu vil sere wunder lit. • 

259. Do gert euch urloubes der helt von Niderlant. 257 
do der kiinic Günther den willen sin ervant, 

er bat in minnekliche noch bi im bestän. 

wan durch Kriemhilde, so wser ez nimmer getan. 

260. Dar zuo was er ze ^che, daz er iht naeme solt: 268 
er het daz wol verdienet, der küuic was im holt, 

sam wären sine mäge, die heten daz gesehen, 
waz von sinem eilen in dem stürme was gleschehen* 

201. Durch der schoenen willen gedäht er noch bestän, - 25» 

die er vil gerne saehe. sit wart ez getan 
al nach sinem muote : si ward im wol bekant. 
sit reit er vroeliche heim in sjnes vater laut. 

262'. Der wirt hiez zallen ziten ritterschefte pflegen. 21» 

daz tet do willeeliche vil manic junger degep. 
die wile hiez er sidelen vor Wormze an den sant 
den, die im komen solden zuo der Bürgenden laut. 

263. In den selben ziten, d^ si nu solden komen, 261 
do het diu vrouwe Kriemhilt diu maere wol vernomen, 

er wolde hochgeziten mit mägen unde man; 

do wart vil michel vlizen von schoenen vrouwen getan 

264. Mit waete unt mit gebende, daz si solden tragen. 262 
Uote diu vil riebe diu maere horte sagen , 

von den stolzen degenen, die da solden komen ; 
do wart üz der valde guoter waete vil genomen. . 

265. Durch ir kinde liebe hiez si do sniden kleit, 26 J 
da mit wart gezieret vil frowen unt manic meit, 

unt vil der jungen recken uz Bürgenden laut; 

da wart euch vil der vremden bereitet herlich gewant. 

258,4. geheilet maniger D. — serewund C. 259,1. von] uz D. 2. [den] 

sinen willen D. 3. Chrimhilden D, 4. nimer E. 260,4. sinen D. 261,1. [er] 0. 
•wold er D. 3. sinen willen ward si D. 4. vroeliche] vreudenreiohe Z>. vatef s E. 
262,3. Wormetz E. an CAJ.I MDB. 4. der] den C. 263,2. die vrouwe C. 3. und mit 2>. 

264.1. gebenden J^. si dk EBA. 2. euch horte i>. 4.valden i7. 265,2. damite J^. 
3.jungen] guten J). uz] zu D. da] do DE. [vil] 2>. der] den DE, 

258,4. der noch wunder A. 259, !• der helt] Sifrit. 4.niwan durch sin swe.ster. 
son A. nimmer] niht A, 260,2. het daz] het ez A, 3. mägen A. 4. von sinen han« 
den. Sturme] strite. 261,2. ob er si gesehen (sehen Ä,) möhte. 3. wol nach sinem 
willen wart im diu maget bekant. 4b.in |[daz]| Sigmundes laut ^X in Laehmaan. 

262.2. do und vil versetzt A. 4. zuo] in A, 263,2. vrouwe] schoene. 3.hdchgezite 
durch liebe friunde han. 264,3. degenen] recken. 4. vil richer kleider genomen. 
265,1. dö' sniden] bereiten. 2. vil manec fronwe und mansch meit B. vil frouwen unde 
meit A, 4. ouch hiez si (si hiez euch A.) vil den fremden brüeven hSrlich gewant. 



Stroplie 2t«— 2TI. V. ATEirrnmE WIE SIFRIT KRIEHHILDK ALR£rSTE EBSACB. 35 

' V. AVENTIÜRE 

WIE SIFRIT KRIEMHILDE ALRÄRSTE 

ERSACH. 

266. Man sacb si tägeliche nu riten an den Rin, 264 
die 2er h6chgezitep^>/-^ gerne wolden sinj/^^«^'- 

diie dji^rch der künige liebe .^ komen in daz lant; 
man gap^ da genuogen bediu ross unt ouch gewant. 

267. In was ir gesidele ;- allen wol bereit, 365 
den hoehsten unt den besten, als uns daz ist geseiif^^ ;i/ 

^ zwein.unt drizec fürsten, da zer Jiochgezit. 

da zierte sich engegene ' ^ vll mahic juncfrouwe sit.^ ^.A A^s 

268. Ez was vil unmüezic Giselher daz kint: ,. 266 
die vremden unt ir mäge vil güetliche sint v / ' '- //'-^^'/>'' 
enpfieng er unt Ger^öt, unt ouch ir beider man; 

ja gruozten si die degene, als ez nach eren was getan« 

269. Die goltvar^^en sätele si brähten in daz lant, 267 
die zierlichen Schilde unt herlich gewant 

durch des wirtes Hebe zuo der hochgezit. 

\i\ manigen ungesunden sach man vrcBlichen sit. 

270. Die ip den pöy^n lägen unt heten wunden not, 268 
k'' j-, , die muosin des vergezzen, wie herte was der tot; 
"'' die siechen ungesunden /> die muosin si verklagen: ' •• — -^^^ ^ 

si freuten sich der m^t^^geir^ der hochgezite tagen, 

271. Wie si leben wolden da zer .Wirtschaft.- !. 269 

9kK,^ .wünne äne maze, mit freuden überkräft ^ ' , 

^>v>v.'^' heten al die liute, swaz man ir da vant. 

des huop sich michil wünne über al daTz Guntheres lant. 

272. An einem pfienstmorgen sach man für gän 270 
gekleidet wünnekliche vil manigen klienen man, 
fünf tüsint oder mere, da zer hochgezit; ^ ^^^ /r-^ /'^ 
der lop vil vollekliche an den Bürgenden lit.'^ ^^ 



Ar- 






Av^ 



Chriemhilde E. ChriemV C. alrerste EÄ alreste (X 266,1. [mi] I>J' 2. zer] bi 
der D. 3. in die D. 4. genuogen] sumelichen D. beide DE, 267,1. ir gesinde i>. 
S.zwenD. da zer] quamen zu der J>. 4.inanech schone vrouweD. 270,1. poyeni>. 
und heten überwunden ir not Z>. 4. hoclikeziten E. sich nu alle gen den wunniohlichen 
tagen D. 271,4. Gunteres E. Guntheres 2>. Günthers CN, 272,1. pfinxt E. 

4.Bnregonden E, 

266,1. tägelichen. 3. des küneges. 4. den bot man sumelichen res und |[h§rlich]( 
gewant. ^ 267,4. da zierten sich engegene alle vrowen wider strit. 268,1^ was da 
▼iL 2.die geste mit denkunden. 3.die enpfieng. 269,1. vil goltrdter sätele sifuorten. 
2. [die] zierliche, feriich ul. 3a.brahten ßi zeRine. 4.[Til]. 270,1. peyen] betten.- 
3. [die] muosen. 271,1. wolden] solden Ä, dd ze der A. 4. wünne] fröude. 

272,1. pfinofasten morgen A, 4. sich huop diu kurzewile an manegen enden widerstrit. 

3* 



36 ▼• AVXKTIOBfi WIE SIFRIT KRIEMHILDE AUÜhUSTE ERSACH. Stwph« 278^281. 

273. Der wirt der het die sinne, im was wol bekant, 271 

wie rehte herzenliche der helt von Niderlant 



;,>v--' 



71 ' ' ' sine ßwester trute/.> '»^swier si nieije gesach, ,, ,^f 



i • ** der man so grdzer schoerie "^ vor allen juncironwen jach, yn/*^'" 

274. Er sprach: 'na ratet alle mage nnt mine man, 
wie wir die höchgezite so lobeliche han, 

daz man uns drambe iht schelte her nach dirre zit : 

ein ießlich lop vil stsete^ ze jungest an den weyken Ht.*/'y^ 

275. D6 sprach üzer Mezzen der degen Ortwin: 272 
'weit ir mit vollen eren zer höchgezite sin, 

so sult ir läzen schouwen diu wönneklicheü kint, 
die mit so vollen eren hie zen Bargonden sint. 

276. Waz waere mannes wünne, des freute sich ir lip, Ä>; • 273 
ez en taeten schoene meide unt herlichiu wip? 

ir läzet iuwer swester für iuwer geste gän.' 
der rät was ze liebe vil manigem degene getan. 

277. 'Des wil ich gerne vo^gen,* sprach der künic do. 274 
alle die ez erfiinderi^,^' ---die wärens harte vro» /V ^ 

man saget ouch daz froun Uoten unt ir tohter wolgetän, 
daz si mit ir megeden hin z^ hove solde gän. 

278. Do wart üz den kisten . '/gesuochet guot gewant, *^ ^, 275 
swaz man in der valde der liebten waßjbe vant, 



C • '. .5 ^•■^' 



porten unde pouge^ des was in vil bereit: 



/. 



7 



sich zierte minnekliche vil manic waetlichia meit: 

279. Yil manic recke tumber des tages hete muot, 276 
daz er an ze sehene den frouwen wsere guot, 

daz er da für naeme niht eines küniges lant; 
si sähen die vil gerne, die si heten nie bekant. 

280. Do hiez der künic riebe mit siner swester gän, 277 
die ir dienen solden, wol hundert siner man, 

ir unt siner mäge; die trüogen swert en haut; 
daz was daz hofgesinde uzer Bjargonden lant. 

281. Uoten die vil riehen die sach man mit ir komen; 278 

diu hete frouwen schoene geselleclich genomen 

fi , > ■ , . 

274,1. rätent^. 276,1. Ortwin JET. Ortewin (). 4.Burogoiiden jF. 277,4. 

solden E, 280,4. hove gesinde E. Buregonden E» 

273,1. was daz wol erkant. 3b. die er noch nie gesach^. 217^ fehlt. 275,1. 
üzer Mezzen] zuo dem künige. 2. ze der hdchzite Ä. 4. Tollen] grözen. [hie] A. 
276,1. ir] sin. lip] wip A 3.[ir]. 4,degene] helde. 277,2. [die] ^. S.embötez 
froun. 278,1. kisten] schrinen. 2. lichten] edelen; gaoten Ä, 3. die bouge mit den 
borten, des] daz -4. 4. minnekliche] flizeclicBe; literliche u4. [yil] ^. 279,3. niht 
niBme eins riehen küneges. 4.|[nie]| heten BÄ. 280,2. [wol] Ä. 3.m&ge] maoter 
Z>. 4. i^er] Ton der ; in der ^. 281,1. [die] sach A, 2. schoener frouwen JA, 






Strophe 282— 309. Y. AVENTIPRE WIR SIFRIT KR!KMHn.DE ALBERSTE ERSACtf. 37 

wol hundert oder mere, die truogen richiu kleit; 
HU gie mit Kriemhiide vil manic waBtlichiu meit. 

282. Von einer kemenäteü^^^^^^^^ man si alle gän: 279 
da war^ vü michel scHouwen von recken dar getan, 

die des^^j^e'diülgen heten, ob' künde daz geschehen, 
daz si Kriemhiide solden vroßlichen sehen. 

283. Nu gie diu minnekliche also der morgen rot -. 28o 
tuet uz den trüeb^n wölken. da schiet von maniger ndt, 

der si da truog in herzen unt lange hete getan; 
er sach die minneklichen nu vil herlichen stän. 
284<^ Ja lüht ir von ir waete vil manic edel stein, 281 

ir rosenrotiü varwe vil minnekliche schein. 
» swer so wünschen solde, der en künde niht gejehen,;/.^^/ 
daz er in ditre werlde haete schceners iht gesehen. 

285. Sam der liehte mäne vor den stemen stät, ' '^ 282 
p[es schin so lüterliche ab den wölken gät, 

dem stuont si vil geliche vor maniger frouwen guot; 
des wart vil wol gehoehet den zieren heleden der muot. 

286. Die riehen kameraere die sach man vor in gän; 283 
diehochgemuoten degene di ne wolden daz niht län, 

si ne drängen, da si sähen die minneklichen meit : 
Sifride dem edelen was beidiu lieb unde leit; 

287. Er däht in sinem muote: Vie künde daz ergän, 284 
daz ich dich minnen solde, als ich gedingen hän?/ >' 

söl aber icli dich vremden; 7 : so waBr ich sjanfter tot.' 
er hete von ir schulden «töti^en lieb ünde not. 

288. Do stuont so minnekliche daz Sigemundes kint, 285 
sam er entworfen waere an ein permint 

von guoter meister listen,/ * als man im dö jach, 
daz man helt deheinen so waetlichen nie gesach. 

289. Die mit Kriemhiide gien|[en, die hiezen von den wegen 286 
wichen allenthalben: daz leiste manic degen. 

; '^diu hohe tragenden herze^j freuten manigen lip; ^ 
man sach in grozen zühten vil manic herlichez wip. 

282,2. da OJ] do EN. dar EIf\ gar C. 4. vroBÜche E. 283,3. het C. 4. herliche E. 
284.3. der ne E. 285,i: Stern 0. 2. lutterliche 0, l&terliohe E. 286,1. [man] C. 
4.Sivriden JS;. 288,4. nie so wsetlichen sach J^. . 

281,3. [wol] Ä, 4. ouch gie da nAch ir tohter manic. 282,2. schouwen] dringen, 
recken] helden. S.gedingeJ. 4. Kriemhiide] die magt edele. 283,2. [den] A 

284,2. minneklichen. 3. swer s6] ob ieman. der [en]. 4. in] ze. iht schoeners. 
285,2. des] der. ab]ob^. 3.vil]nn. maniger] andern. 4.vil] dä/eÄ^^-4. vilmaneges 
beides -muot Ä, 286,1. [die] sach. 2. [di ne] Ä. daz] des DJÄ, 4. e'delen] herren. 
wart beide. 287,2b. daz ist ein tumber wän. 4. er wart von |[den]| gedanken 

|[vil]| dicke bleich nnde röt. 288,1. Sigemundes] Siglinde DA, 3.guotes meisters. 
als] also 5, so ^. [dö]. 4.w»tlichen] schoenen. 289,1. mit der frouwen giengen, 
S.hdch, 4.grdzen] höhen, [vil], herliehe»] watHchez Ä, 



38 ^' AVSirrnJRE wie SIFRIT .UUEHHILDC: ALBI^TG ERSACH. Strophe 2d0— 297. 

290. Do sprach von Burgonden der herre Gemot: .287 
'der iu ßin^n dienest so minnekliche bot» * / 
Günther, lieber bruoder, dem sult ir tuon alsam 

vor allen disen degenen : des rats ich nimmer mich gescham. ' 

291. Ir heilet Sifriden, den Sigeihpndes sun, 288 
gen zuo Kriemhilde, ob ir wbl wellet tuon; 

diu nie gegruozte recken, diu sol in grüezen pflegen, 
da mit wir zeinem vriunde habn den zierlichen degen.' 

292. Do giengens wirtes mäge, da man den recken vant; 289 
si sprächen zuo dem künige uzer Niderlant: 

*der wirt hat iu erloubet, ir sult ze hove gän; 

sin swester sol iuch grüezen, daz ist zen eren iu getan* 

293. Do wart der degen guote der maere vil gemeit; JvW 290 
ja truog er in dem muote lieb äne leit, / ./ 

daz er sehen solde daz wünnekliche kint. 

mit minnekUchen tugenden si gruozte Silriden sint. 

294. Do si den hochgemuoten vor ir stende sach, 291 
do enzunde sich ir varwe, diu schoene magt sprach: 

*sit willekomen, her Sifrit, ein edel ritter guot!' 

do wart im von dem gruoze vil wol gehoehet der muot. 

295. Er neig ir vlizekliche, bi henden si in vie; Jvi>^;^^U- 292 
wie rehte minnekliche der recke bi ir gie! 

mit lieben ougenblicken einander sähen an 

der herre unt oueh diu frouwe; daz wart tougenlich getan. 

296. Wart iht da friuntliche getwungei^ wiziu haut 29d 
von herzenlieber minne, daz ist mir unbekant. 

doch en mac ich nicht gelouben, * daz ez würde län: 
si het im holden willen harte _schiere kunt getan. 

297. Bi der sumerzite unt gein des meyen tagen 294 
kund er in sinem herzen nimmer me getragen 

291,4. damitte — fri wende .ET. 292,3. iotihat E. 294,3. her EIT] herre C. 

296,1. bi hende E. 4. herre] helte El 297,2. in sime E. mer E. 



290,1 • mitmekliche] güetlichen. 4. degenen] recken, mich nimmer J. 291,1 b. 
Bno miner swester kumen. 2. daz in diu maget grüeze, des habe vir immer frumen. 
3.graozte Ä. 4. da, mit wir hän gewannen den |[vil]|. 292,l.mägen Ä, recken] 

helt.^ 2. künige] recken. 3. iu hat der künec erloubet. 4. zen] ze A. 293,1. der 
herre in sinem muote was des vil gemeit. 2. jA] da. muote] herzen. 3. der schoenen 
Uoten kint ^ 294,2. erzunde JA. ir] sin. 4. der] sin. 295,1. vlizekliche] minnek- 
lichen A, bi der hende. 1 b. genäde er ir bot A. 2. er bi der frouwen gie. — si twanc 
gön einander der seneden minne not -4. 4. vil tougenlich; vil toogen A, 296,1. wart 
dA vriuntliche getriutet ir vil wiziu hant A» 2, niht bekant. daz] des ^. 3. en mac] en 
kan; wil A, 4. kunt vil sciere. — zwei minne gemdiu herze heten anders missetän-4. 
297,2. kund] dorft. m6] m^r. dorfib er niht mdre in sime. herze tragen A. 



f 



Strophe 2»8— 804. V. AVENTIURE WIE SIFRIT KRIEMHILDE ALIUBSRSTE ERSACH. 39 



minnekliche^ fceudeii, denn er ir do gewan, 

da im diu gie so nähen, die er ze trnte wolde hän. 

298. Do gedähte manic recke: *unt waer mir sam geschehen, 295 
daz ich ir gienge in hende, . sam ich in hän gesehen, 

oder bi ze ligene, daz liez ich äne haz * 

yJh^^i hj;^'^ez gediente noch nie redte nach einer küniginne baz. v^ ^a , 

299. Von swelher künige landen die geste körnen 4ar, 296 
die nämen al gemeine niwan ir zweier war. v..j/i,s..*^ 

ir wart erloubet küssen den waetlichen man: 

im wart bi sinem lebene nie so liebe getan. , . 1 

300. Der künic von Tenemarke der sprach sä^ze stunt: 297 
'dises vii hohen graozes lit maniger ungesunt, 

des ich vil wol enpfinde von Sifrides hant 

got en läze in nimmer mere komen in minia fürsten laut.* 

301. Do hiez man allenthalben wichen von den wegen 298 
den minneklichen frouwen; vil manigen küenen degen 

sach man gezogei^lichen ze hove mit ir gän. 
sit wart von ir gescheideii der vil wsßtliche man. 

302. Do gie M zno dem münster, ir volgete manic wip: 299 
dö was ouch so gezieret der Eriemhilde lip, 

daz da hoher wünsche maniger wart verlorn; • / 

si was da zougenwe^de vil manigem recken geborn. "^ 

303. Vil kunie"irrbeite Sifrit,, daz man da gesanc; 
er mohte sinen saDlden?"^* immer sagen danc, 
daz im diu was so waBge^*''* -'ffie er in herzen truoc: 
ouch was er der schoenen holt von schulden genuoc. ' 

304. Dö si kom für daz münster, sam er e bete getan, 30i 
man sah in friuntliche zuo Kriemhilde gän. 

dö begunde im danken diu vil schöeniu meit, 
daz er vor ir mägen so rehte herlichen streit. 

2d8,2. enHende E. 299,4. bi hier ßcMuss von E. 300,2. dises] dids C. 801,4. 
wstlioh C ' 302,4. manige C. 308,1. erbeit. 



300 



297,3. so vil der höben freuden (vil höher j). denn (so Ä.) er da gewan. 
4. so nähen] en hende. wolde] gerte -4. 298,l.clÄhte -4. unt] hey. 2.inhende] 

nebene. sam] als Z>/X 239«2. gemeine] geliche. niwan] wan X 4. bi sinem 

lebene] in (ze -4.) dirre werlde. 3004. [der] sprach dö s4 .4. 2.diss] des JA. 

lit tU maneger wnnt ^. 3.vil]dA-4. 4.[en]. miniu fürsten] Tenemarken ; [komen] 
ze Tenemarke in daz lant Ä, 301,l.Man hiez dö. 2a. der shoenen Sjriemhilde. 

[vil]. 3.gezogenlichen] zühtekliche Ä, ze hove].ze kirche. ^02,2. so] wol A, der 
küneginne l!p. S.dA] dö A, 4. [da] ze. [vil]. geborn C-4]. erkom BJ. 303,1. 
beite A. 3. in] im -4. 304,1; für daz] uz dem. dö si uz dem münstre nÄch messe 

kom gest&n. 2. man bat den degen küenen wider zuo ir g4n. 3.alrdst (örst A.) be- 
gond im danken diu minnecliche meit. 4. vor manigem (den AS) recken VA, so wie* 
Heben A, 



1 
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40 y..A.Vi:VTIDBE wie SIFRIT KBIEMHILPE ALRERSTE ERSACH. Strophe 305-^8i8. 

305. 'Nu Ion iu got, her Sifrit,' sprach daz schang kint, 302 
'daz ir daz habt verdienet, /daz in die recken sint 

so holt von wären schulden^ ' als ich si hobre jehenJ* 
do begund er minnekliche an vroun Kriemhilden sehen. 

306. 'Ich sol in immer dienen,' also sprach der degen, 303 
^ant enwil min houbet nimmer e. gelegen, 

ich en gedien jr hulde, als ich des willen han; i , /^^^ 

des ist eiififiirfrou Kriemhilt nach iuwern hulden ergan.* 9^^^'' 

307. Inre tage zwelfen, der tage al ieselich,^'-*^" 304 
sach man bi dem recken die maget lobelich,' 

so si ze h'ove solde vor den fiirsten gän; 

diu ere wart dem degene durch gröze liebe getan. 

308. Vreude unde wünne, vil groezlichen schal d05 
sach man dd tägelfche vor Guntheres sal, 

dar üz unt euch dar inne von manigem küenen man. 
Ortwin unde Hagene grozer wunder-darhegan* ,^v, ~?^v/k^ 

309. Swes iemen pflegen solde, des waren si bereit , . 30$ 
mit voUeklicher mäze die beide vil gemeit; 'M''^*-r^ 

des wurden von den gesten die recken wol bekant. 
da von was gezieret allez Guntheres laut. 

310. Die % da wunde lägen, die. sach man für gän; 307 
si wolden kurzwile^ mit des küniges man, ^ 
schirmen mit den Schilden unt schiezen manigen schafti^^^W/ /^^ 
des hülfen in genuoge, si beten großzliche kraft. 

311. In der hochgezite der wirt det hiez ir pflegen aios 



V-Jt-i-v/vr' 



mit der besten spise; er bete sich bewegen^ y' --^^ % /* V 
allerhande schände, die ie künic gewan; .,./ »' 
man sach in minnekliche ^ zuo den sinen ge&ten gän. 

312. Er sprach: *ir guoten degene, e daz ir scheidet hin, 309 
so nemt die mine gäbe; also stet min sin, 

daz ich ez immer diene; versmaehet niht min guot; 
daz wil ich mit iu teilen, des hän ich willigen muot.* 

313. Die von Tenemarke sprächen sä ze haut: 310 
'e daz wir wider riten heim in unser lant, 

308,3. chunigen 0. 310,2. churzwilen« das übergeschriebene q »cheint von späterer 
Hand. 



305,1. her] er Uli. schoene] edel j1. 3. holt mit rehten [in guoten^.] triawen. 
ajs] sö^. 306,1. in] iuch A, Ib. sprach Sifrit der degen A, 3. ich enwerbe n&ch ir 
willen, sol ich min le])en hin. 4. daz ist nach iwem holden min fron ELriemhilt getlbn] 
daz mnoz in ze dienste m* fr. Kr. sin getan X 307,1. tagen, islich. 2. recken] 

degne. 3. den fürsten] ir friunden. 4. der dienst wart dem recken. 308,1. nnd 

michelen schal A. 2. [da]. 3. von] yil A. manegen A, 4. da] vil. 309,4. d& von 
ßd was. 310,1^ [e]. dA für A 2.knrzwile mit dem gesinde hin. 4. groezliche] 

micheluä. 311,1. hdchzite ^. [der] hiez J. 3.hande] slafate. 4. minnekliche] 

fidnntliche. [denl^i. 312,1. degene] recken, [daz] ui. 2. [die]. 4. willigen] Testen. 
313,1. Tenemarken X 2. [daz] A, 



Strophe 314—821: V. ATENTIÜRE WIE SIPRIT KRIEMHILDS ALRlgjRSTE BCSACH. 41 

wir gern Starter saone unt geben michel guot, 

unt sezzen iu des Sicherheit, ' swie iuch des selben dunket guot.* 

314. Liudegast geheiiet siner wunden was; 311 
der vogt von den Sahsen nach strite wol genas; 

ettesliche toten si liezen dar en lant. 

dö gie der künic Günther, da er Sifriden vant. 

315. Er sprach zuo dem degene: 'nu rate, wie ich tuo. 312 
die unser vfide^iMeÜ wellent riten fruo, 

unt gernt staster suone an mich unt mine man: 
- nu rata,, degen küene, waz dich des dunke guot getan. 

316. Waz mir die helde bieten, daz^ wil ich dir sagen: 313 
swaz fünfhundert mcere goldes mügen tragen, 

daz gfieben si mir gerne, wöld ich si ledic län.' 

do sprach der herre Sifrit: ""daz waer vil übele getan. 

317. Ir sult si ledeklichen hinnen läzen vam, /hv^.a-. »-^^'^^ /-■-/su 



j 



■ /f, 



unt daz die recken beide mere woIbewamj/rV-^- 
daz si immer mer geriten mit here in iuwer lant, 
des lät iu sicherheite tuon der beider herren hanC 

318. 'Des rätes wil ich volgen,' da mite si giengen dan. 315 
den sinen widerwinnen wart daz kunt getan, 

ir goldes gerte niemen, daz ^i da buten e. 

da heime ir lieben friunden was nach den hermüeden we. 

319. Vil manige schilde volle man dar schazzes truoc; 316 
er teilt es äne wäge den friunden sin genuoc, 

bi fünfhundert marken, unt eteslicheu baz; ^^'■-^- ^ 
Gernöt der vil küene der riet Gunthere daz. 

320. Urloup si alle nämen, also si wolden dan; 317 
dö sach man die recken für Kriemhilde gän^ 

unt ouch da frou üote diu küniginne saz: 

ez en wart noch nie degenen mere geurloubet baz. . 

321. Herberge wurden tere, do si von dannen riten. ^ 3i8 
noch bestuont da heime mit ritterlichen siten 



3X5,4. duske gnot BD."] gut dunche C. 



313,3 b. des ist uns recken not: 4. wir hän yon iwem degenen manegen lieben 
frinnt tdt. 314,3. eteliche. dar en] da ze Ä, 315,1. degene] recken. 2.nnsem 
B. die weUent BJ. — die unsem geste weUent rften morgen ttuo D, [die] unser — 
morgen riten X 3. und an mine ^. 4. küene] Sifrit. waz des guot si get4n ^. 
316,1. beide] herren. 3. gebeut Z>^. 4. der herre] der starke; /öäZ« ä, [vil] ^. 
317,2. beide] edele. fiirbaz |[me]| bewam JA* 4. des Iftt iu geben Sicherheit |[hie der]| 
beider. 318,1. giengen] riten ji. 2. |[den]| sinen vianden. 319,1. [vil]. Manigen 
schilt vollen Ä. 2. [den] sinen Munden A. 4. [der] A. 320^1. ürlop A, alle] dö A. 
2. recken] geste. 4. wurden nie degene DA, 321,1. [von] A. 2. noch] doch A, 
ritterHchen] h^rlichen. mit den sinen [m&gen] Al, vil] und DJA, 



. .fv. 



42 ^' AVENTIUBE WIE SIFRIT KRIEIIHn.DE AUUEBSTE ERSACH. Strephe 8»— 828; 

der künic mit sinen mägen, vii manic edel man^ 

die sach man tägeliehe für frouwen Kriembilde gän. * 

322. Urloup ouch nemen wolde Sifrit der helet guot, si9 
em troute niht verenden, des er da hete muot: 

der künic daz sagen horte, daz er wolde dan. 
Giselher der junge den degen vlegen do began: 

323. 'War woldet ir nu riten, vil edel Sifrit? ' 320 
belibet bi den degenen, tuot des ich iuch bite, 

bi Gunthere dem künige unt ouch bi sinen man ; 

hie ist vil schcener frouwen, die sol man gerne iuch sehen Iah.' 

324. Do sprach der starke Sifrit: *diu ross diu läzet stän, 321 
ich wolde hinnen'riten, des wil ich abe gatr^ ^i^'f^^^i'-lfn^ 

unt traget ouch hin die schilde. ja wold ich in min lant, 

des hat mich her Giselher mit grozen triuwen erwant.V^Z-o^^w 

325. Sus beleip der küene recke durch friwende liebe da; 322 
ja waer er in den landen ninder ^nderswä 

l gewesen also sanfte : da von daz ^eschach, 

daz er nü, swenn er wolde, die schoenen Eriemhilde sach. 

326. Durch ir unmä^en schoene der herre dö beleip; t> 323 
mit maniger kürzewil« man im die zit vertreip, >/i*//- .^4^^^ 
wan daz in twanc ir minne, diu gab im dicke-Hot: - ^' 

dar umbe sit der küene lac vil jämmerliche tdt. 

'1§27. Iteniuwe maere sich huoben umben Rin; 324 

ez sprächen zuo dem künige die hoehsten mäge sin: 
war umbe er niht en nseme ein wip zuo siner e? . ;.*- ./ , /^-w^, 
dö sprach der künic riebe: Mne wil niht langer biten me. 

328. Des wil ich mich beraten, ' wa ich djp müge n^men, 
. diu mir unt mime riebe ze frouwen müge zemen 
an edel unt ouch an schcBne, der gib ich miniu lant; 
als ich die reht etvinde, si sol iu werden wol bekant.* 

•328,1. micb/«ÄZ*. 



321,4. [nu]. für] zuo. [fronwen] Ä. 322,1. oach] do. Ä hat ouch hinter ^olAe, 
2.trufce] wände X yerenden] erwerben, [da] A, 3. [daz] &a,genDJA. 4b.inTon der 
reise gar gewan. von der reise In gewan A. 323,1. [vil] A. . 2. degenen] recken. 
3. [ouch]. 4. sint tH schcene frouwen A* [gerne], die man iuch sol sehen l&n A, 
324,1. sd Ut dia ros sUn A. 2. ich wolde sin geriten A, 3. [onch]. [ja], ich wo^t in. 
ich wolde sin ze land A. 4. [her] A, grözen triumen] eren A. 325,1. [recke]. 

3,[na]. 4. swenn er wolde] tegeliche. 326,1. dö] dA. 2. im] nu BA» 32!7.Hier 
netter Ahsehnitt DA* 1. umben] über. 2. man seite daz da waere manic magedin. 
8. der däht im eine erwerben (werben J) Günther der künec guot (des künic Günthers 
maot A). 4. da von begunde dem recken tU sere hdh«n der muot] daz dühte sine 
recken und die herren. alle guot ^. . Z^^ fehlt. 



Stfoplie 829<-83$. Tl. AVEKTITJRE WIE SICH GUXTBEB OEIN ISLAITDE BEREITE. 43 

VI. AVENTIUEE 

WIE SICH GÜNTHER GEIN ISLANDE HIN 
ZE PRÜNHILDE BEREITE. 

329. Ez was ein küniginne gesezzeri über se, 325 
ir geliche enteine . man wesse ninder me; 

diu was unmäzen schcene, vit michel was ir kraft; 
si scboz mit snellen degenen cmb^ minne den schafl*. 

330. Den stein den warf si ^erre, dar nach si wite spranc; 326 
swer an si wenden wolde sinen gedanc, 

driu spil muos er ir an behaben, der frouwen wolgeborn; 
gebrast im an dem einen, er het daz houbet sin verlorn. 

331. Des het diu küniginne unmäzen vil getan. 327 
do gevriesch ez bi dem Eine ein ritter wolgetän, 

der wände ßine sinne an daz herliche wip; 
dar umbe muosin helede sit Verliesen den lip. 

332. Do si eines tages säzen der künic unt sine man, 
manigen ende si ez mäzen, beidiu wider unt dan, 
weihe ir herre möhte zeinem wibe nemen, 

diu in ze frouwen töhte unt ouoh dem lande möhte zemen. 

333. Do sprach der vogt von Eine: *ich wil nider an den se 32S 
hin ze Prünhilde, swie ez mir erge; 

durch ir unmäzen schoene so wäge ich minen ßp, 
den wil ich Verliesen, si ne werde min wip.' 

334. *Daz wil ich widerraten,' sprach dö Sifrit, 329 
*jä hat diu küniginne s6 vreisliche site, 

swer umb ir minne wirbet, daz ez im hohe stät; 
des müget ir der reise haben w^rlichen rät.' 

335. Do sprach der künic Günther: 'nie geborn wart ein wip 
so Stare unt ouch so küene, ine wolde wot ir lip 

VI. Pnmli* C. 329.1 u. 2. Es was gesezzen ein chunlgm über see 

iringeleich west man nit m^r. a. , 

329,4. mit gleichgesipten degenn timb ir minne den ger si schos. a. 330,1. [den] 
warf a. — dartzue a. witenJ?^, weitten a. . 3.musenr an C. mues er anna. 4.gepräch 
an ir ainem a, der eine /; aber t, 434,4. 331,2. da gefreisch [ez] pey dem Rein ein 

ohnnig a. ' 4. fehlt a. 332,2. [ez] a. [unt] a. 3.welich irem herrenn a. zee ainem 

weih a. 4. ze frauenn tauchte a. 333,2. ze Kchreimhildenn t«nc{ «o stntnar/ür Prün- 
hilt bts 351. a. 3. ir grossen schönn a. 4. sy en -werdee a. 334,2. vill fraisleich a. 

3.flwär wer umb. a. 4. warleicH ratt. a. 335,1. ez wart nie chain weib gepornn. a. 

2. ich wollt a. 



329,2. ir geliche was debeiniu me. 3.dia] si^. 330,1. [den] warf/Jl. witen. 
2. swer ir minne gerte der muose äne wanc. 3 a. drin spil angewinneo. 4. an eime A, 
[sio] A. 331, 1. diu küneginne] jancfrouwe. 2. daz gehörte (yernam A,) bi. woIgetAn] 
wol rerst^n A. S.hörliche] scIioeDe. 4.darambe beide vil maosen sit ^. dtS2/ehlt> 
333,1. [nider] A, 2.ze] zuo. 3. ich ^1 durch (umb A.) ir minne wägen minen (den 
A.) lip. 334,2. Treislichen Ä 3.[timb] A. im] in A, 4.wsBrlicben [guoten]. 

335,1./^;^ ui. 2. [wol]. 



44 VI. AVENTIÜRE WIE SICH «UNTRER GEIN ISLANOE BEÜEITE. Strophe 886—342. 

in strite betwingen mit min selbes hant.^ 
*swiget,' sprach do Sifrit, *iu ist ir eilen unbekant; 

336. Unt W8Dren iuwer viere, die ne künden niht genesen 
von ir vil grimmen zorne: ir lät den willen wesen. 
daz rät ich iu mit triuwen; weit ir niht ligen tot, 

so ne lät iuch nach ir minne niht ze sere wesen not/ 

337. 'So wil ich iu wol raten,* sprach do Hagene, 330 
*ir bitet Sifride, mit iu ze tragene 

die vil starken sorge, daz ist nu min rät, 

Sit im daz ist so kündic wiez nmbe Prünhilde stät.' 

338. Er sprach: *wiltu mir helfen, degen Sifrit, 331 
die minnekliche erwerben ? tuostu des ich dich bite, 

unt wirt mir zeinem trute daz herliche wip, 
ich wil durch dinen willen wägen ere nnde lip.' 

335. Des antwurte Sifrit: *8wie mir min dinc da kum, 332 

gistu mir din swestjer, so bin ich dir frum, 
die schoenen Eriemhilde, ein küniginne her; 
ine ger deheiner miete nach minen arebeiten mer.' 

340. 'Daz lobe ich,* sprach do Günther, 'Sifrit an dine haut, 333 
unt kumt diu schoene Prünhilt her in dizze lant, 

so wil ich dir ze wibe die mine swester geben: 
so mahtu mit der schoenen immer vrtßliche leben. 

341. Des swuoren si do eide die recken vil her; ^ • 334 
des wart ir arebeiten verre deste mer 

e si die wolgetänen brashten an den Bin; 

des muosen die vil kqenen stärke sorgende sin. 

342. Von wilden getwergen hän ich gehoeret sagen, 

si sin in holn bergen, unt daz si ze scherme tragen 

335,4. etioh sind ir okohrefE a. 336,2.j^riinm- 0. grimygen a. 8. [ioh] a. 4. so 
sere a. 337,1- [do] a. 2. [ir] a. 3. [nuj a. 4. side 0. seitt im das chündig ist a. 
338,1. do sprach ohunig cknxmther wildu mir herre Seifrid helfen a. 2. [dih] a. 8.zee 
trautt a. 339,1. an'^urtt im a. so da chäme a. 2. ich frum dirzewerbenn a. 4. mei- 
ner arbeitt a. 340,1. do] ohung a. [Sifrit] a. 3. so gib ich dir di swester mein a. 
4. lehn] sein a. 341,1. vil her] herleich a. 2.arebeit a. micheU dester mer a: 4. die 
starkchenn und die chuene inn groszenn sorgen sein a. 



335,4 b.iu ist die frouwe niht bekant. SS6 fehlt Ä, 2. vil starken eilen. 
5 — 8 nur d. nu si swie starc si welle, ine läze der reise niht, 
^ hin zuo Prünhilde, swaz haet mir geschiht. 
durch ir unmäzen schoeine mucz ez gew&get sin. 
waz ob mir got gefüeget daz si mir volget an den Bin? 
3377I.W0I] daz A, 3. sorge] sw»re] reise -4. 4.[sd]. Prünhilde] die frouwen -4. 
338,1. .degen] edel. 2. werben die minneklichen] die minneklichen werben Ä, taostn] 
tVLO A. 3. zeinem] ze. herliche] minnecliche. 339,1 b. Sigmnndes snn. 2b.s6wil 
ich ez tuon. 4:8d ger ich deheines (niht J^.) Idnes, 340,2. [der] in daz^. 3. [die]. 
4. der schcenen] it A, Troelichen A. 341,2. arbeite JA. dester. 3.d daz si die 

frcuwen brähten. 4. [vil] A, sit in grdzen sorgen (noeten A.) sin. 342 fehlt. 



Strophe 848— 8&0. VI. AVENTIDRE WIE SICH GÜNTHER GECN ISLANDE BEREITE. 46 

> 

einez, heizet tarnkappen, von wunderlicher art; 
swerz bat an sime libe, der sol vil gar wol sin bewart 

343. Vor siegen unt vor stichen; in müge ouch niemen sehen, 
swenn er si dar inne; beide hoeren unde spehen 

mag er nach sinem willen, daz in docli niemen siht; 
er 61 ouch verre sterker, als uns diu äventiure gibt. 

344. Mit im fuorte Sifrit die tarnkappen an, 385 
die der holt vil küene mit sorgen gewan 

ab einem getwerge, daz hiez Albrich. 

sich bereiten zuo der yerte die degen küene unde rieh. 

345. Also der starke Sifrit die tarnkappen truoc, S36 
so het er dar inne krefte genuoc, 

zwelf ander manne sterke, als uns ist geseit. 
er gewan mit grözen listen die vil herlichen meit. 

346. Ouch was diu selbe tarnhüt also getan, ,, ;;<.' /v , ^ 337 
daz dar inne worhte - ^ etir ieslrcher man, '^ > 
swaz er selbe wolde, daz in doch niemen sacL 

so gewan er Prünhilde, da. von in^ leide sit geschach. 

347. ^Du solt mir sagen, Sifrit, e unser vart erge, 838 
daz wir mit vollen eren komen an den se, 

suln wir iht ritter füeren in Prünhilde lant? 

zwei tüsint degene die werdent schiere besant* .^ > ^^; -^'>*- 

348. *Swie vil wir Volkes fuorten,' sprach do Sifrit, 
'ez pfliget diu küniginne so eyslicher site, 

die müesen alle ersterben von ir übermuot; 

ich wil iuch baz bewisen, degen küene unde guot: 

349. Wir suln in recken wise varn ze tal den Rin; 
die wil ich iu nennen, die daz suln sip: 

zuo uns zwein noch zwene unde niemen m6, 

so erwerben wir die fronwen, swiez uns dar nach erge. 

350. Der gesellen sit ir einer, der ander sol ich wesen, 339 
Hagene si der dritte, ' wir mügen wol genesen ; 

343,1. gtfBehenn a. 2. [st] a. spechenn a. 4% [uns] a. 344,2. [helt] a. 345,4. 
[▼il] a. 346,1. dieselben tamnkohappenna. 3. [selbe] a. daz] und a. 4.Kreim- 
hildenn. [sit] a. 347,3. Krimhildenn a. 348,1. fuerenn a. [do] a. 2. fraislicher 
sitt a. 3. [er] stefben a. 348,4 — 350,3. wir tewen und hangene sey der dritt und 

dankbartt sei der vierd unn niemand mer, so erwerbenn wir die franenn wie ez uns 
darnach erge. a, 

^Z fehlt. 344;i. Sifrit |[def]| maose füeren die kappen mit im dan. 

2. [tu], sorge .4. 4. bereiten] garten -4. [die] -4. degen] recken. 345,l.tamkappe 
Ä, 3. [ander], b. zuo sin selbes lip. 4. er wi^rp mit grözen listen daz hdrliche wip, 
346,1. [selbe] Ä. 3. [doch] A. 4.-so] sos] damit Ä, [sit], 347,1. Nu sage mir 

degen Sifrit, fe |[daz]| min vart. 3.[iht] A. ritter] recken. 4. zwei] drizec. wer- 
dent] wserenA ^'^ fehlt Ä. 1. füeren. dö] aber. 2.vreislicher., 3. ^e] doch. 
4. wil] sol. ^'d fehlt Ä. 2. in] dir. 3. selbe vierde degene varn wir an den ßd. 
350,1. Sit ir] bin ich. sol ich] solta. 2. der drite da^ s! Hagne. mngen] solen. 



48 '.^ yj' AVENTIURE WIE SICH GÜNTHER OEIN ISLANDE BEREITE. Stroph« 867—874. 

gesteiD üf den Schilden, so machen wir diu kleit, 
daz ir si traget mit eren für die herlichen meit. 

367. Wer sint die gesellen,* sprach die künigin, sso 
*die mit iu gekleidet ze hove suln sin?' 

'daz bin ich unt Sifrit^ unt zwene miner man, 
Dancwart unde Hagene, die suln mit uns ze hove gan. 

368. Nu merket, liebiu swester, rehte waz wir sagen, sSi 
daz wir vier gesellen ze vier tagen tragen 

ie drier hande kleider/ unt akp guot gewant, 
daz wir äne sicande rümen Prünhilde lant.' 

369. Daz lobte si den recken. die herren schieden dan« 352 
do hiez ir juncfrouwen drizec meide gän 

uz ir kemenäten EHI^mhilt diu künigin; 

die vil wercspaehen ze künste heten grözen sin. 

370. Aller hande siden unt wiz so der sne dss 
von Zazamanc dem lande, grüen also der kle 

d^rän si leiten steine: des wurden guotiu^kleit; 
selbe sneit si Eriemhilt diu vil minnekiiche meit. 

371. Von vremder vische hinten bezoc wolgetan, 354 
ze sehen werden liuten, swaz man der gewan, 

die dacte man mit siden, golt dar in getragen, 

man möhte michel wunder von der liebten waete sagen. 

37j{. Von Marroch üz dem lande unt euch von Libyan 355 

die aller besten siden, diele mer gewan 
deheines küniges künne, der heten si genuoc. 
diu frouwe lie wol schinen, . daz si in holden willen truoc. 

373. Wände sis zer hovereise heten so gegert, 356 
die härminen vedere dühten si unwert; 

pfelle dar obe lägen swarz alsam der kol, 

daz noch snellen degenen stüende in höchgeziten wol. 

374. üz Arabischem golde vil gesteines schein ; 357 
der frouwen unmuoze diu en was niht klein. 

373,2. hdrminen vedere C. 



366»3. gestern uns üf . . . so wurken wir. 4. des wiUen -was d6 Guntiier und euch 
Sifrit bereit. 367,3. er sprach» ich selbe vierde, [und] zwene ... 4. [die], uns] 

mir. ze hove suln mit mir gän Ä. 368,1. Ir sult vil rehte merken waz ich iu frouwe 
sage, [frouwe merket rehte, waz ich iu sage A, 2. daz ich selbe yierde ze vier tagen 
trage. 369,1 a. mit guotem urloube. 3 b. diu schcene künigin A 4. die zno solhem 
werke heten groezlichen sin. 370,1. Die Arabischen siden wiz also. 2. unt von 

Zazamanc {[der guoten]{. der grüenen so A, 4. [vil] A. minnekiiche] h^rliche. 
371,2. werden] vremden. die ze sehene wären den liuten fremde dan ^. 3. dacte 
man] dacten si. 3 b. sd si si solden tragen. 4. man mohte] nu hoeret. [michel] A. 
372, 1 . [üz] A, 4. wol lie daz schinen Kriemhilt.' 373, 1 . Sit si der hdhen verte heten 
na gegert. 2.[die]. vederen. dühten si vil wert Z>.<^. 3. darobe pfelle X 4.zsme 
in höchziten wol A. 374,2 b. was niht ze klein A» 



Stwpk» 875--8S3. VI. AYENTIUBE WIE SHCH GDUTHER OfilN ISLANDS BESEITE. 49 

inre sehs wOchen bereiten si diu kleil 

do was ouch ir gewaefen den gaoten degenen bereit. 

375. Do si bereitet wären, dd was in nf den Bin ms 
bereitet vlizekliche ein starkez schiffelin» 

daz si tragen solde vol nider nf den s3; 
den sehoenen junclrouwen tet ir arebeiten wS. 

376. Do sagte man den recken, in wahren nn bereit 
diu si da, füeren solden ir zierlichen kleit, 
also die belde^gerten, daz was na getan. 

do ne wolden si niht langer bi dem Rine bestan. 

377. iNäch den hergesellen wart balde dö gesant, 359 
ob si schoQwen wolden niuwez ir gewant, 

* ob iz den beiden wsere ze rehte kurz unt lanc; 
des sageten si den frouwen von schulden groezlichen danc. 

378. Für alle die si komen, die muosen in des jehen, 
daz si ze der werlde hseten schoeners niht gesehen, 
des mohten si sie gerne da ze hove tragen; 

Yon bezzer helde wsBte künde iu nieman niht gesagen. 

379. Ylizekliche danken wart da niht verdeit; aee 
urloubes von in gerten die recken vil gemeit; 

in ritterlichen zühten die herren täten daz: 

des wurden liehtiu ougen weinens trüebe unde naz. ^ 

380. Si sprach: 'vil lieber bruoder, ir möhtet noch bestan, sei 
unt würbet ander frouwen, daz hiez ich wol getan, 

da iu so sere en wäge stüende niht der Iip; 

ir mügt hie näher vinden ein alsd hochgeborn wip.^ 

381. Ich waen, in saget ir herze, daz in da von geschach; 362 
si weinten algemeine, swaz ieman drumbe sprach. 

ir golt in vor den brüsten wart von trähenen sal, 
die vielen in genöte von den ougen hin ze tal. 

382. Sie sprach: 'herre Sifrit, lät iu bevolhen sin ^ 363 
pf triuwe unt üf genäde den lieben bruoder min, 

daz im iht gewerre in Prünhilde lant.^ 

daz lobt ir der herre mit guotem willen in die haut. 

874.2. bereitet, «twa berüstet? 8753- vol C. nto%< wol. 876,1. sagt C. 

374,3. sehs] siben. 4.[ir]X degenen] recken. 375,1. bereit. 2. bereitet] 

gemacbet. 3.[yol]. üf| an. 4. schoenen] edelen. tet ir] was Ton. 3^6 fehlt A, 
3. die helde] si da. 377,1. balde dd] ein böte] böte sa A 2. wolden schouwen. 

3 b. ze kurz oder ze lanc. 4.ez was in (ze A.) r^ter maze. des selten si den fronwen 
dane. S78 fehlt A, 2. zer. schceners] bezzers. 4. helde] recken, [in]. 379,1. 
TÜzekUehe] vil groezUche] vil michel A. 2.dd gerten nrloubes. 4. von weinen. 
380,3. und da in niht enstüeade en wage so der Iip A, 4. nahen J)A, alsd] als DA. 
381,1. ir] daz. 2. gemeine] geliche. [drumbe]. gesprach. 3. traben. 4.[hin]ui. 
382,1. herre] er X 3.iht werre ^. 4.daz lobte der vilküene in |[vroiui]| Kriemhilde 
hant 

HoltsmaBB,-Vib«l«]ifea. 4 
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383. Do sprach der degen küene : 'ob mir min lip bestät, 864 
so sult ir aller sorgen, frouwe, haben rät; 

ich bring en iu gesunden her wider an den Rin, 

daz habt üf mime libe/ im neic daz schoBne magedin. 

384. Ir goltröten schilde di« truog man üf den sant, 365 
unt bräht in zw> dem schiffe allez ir gewant. 

ir ross hiez man in ziehen, si wolden varn dan; 

dö wart von schcenen frouwen vil michel weinen getan. 

385. Do stuonden in den venstem diu minneklichen kint 366 
ir sciff mit dem segele daz rui^rt ein hoher wint; 

die stolzen hergeseilen di säzen üf den Rin, 

do sprach der künic Günther: 'wer sol nu schiffmeister sin?* 

386. Dö sprach der starke Sifrit: 'ich kan iuch üf der flnot 367 
hinnen wol gefiieren, daz wizzet helede guot, 

die rehte wazzersträzen, die sint mir wol bekant' 
mit freuden si do schieden üz der Buregonden lant. 

387. Der künic von JSIiderlanden eine schalten gienam, 368 
von Stade begunde schieben der helt vil lobesam. 

Günther der küene selbe ein ruoder truoc; 

si hnoben sich von lande nnt wären vroelich genuoc. 

388. Si fuorten riebe spise, dar zuo den besten win, S69 
den man inder künde vinden uinben Rin. 

Dancwart, Hagenen bruoder, der saz unde zoch 

an eime starken ruoder, er truoc den muot unmäzen hoch. 

389. Ir vil starken segelseil wurden in gestraht: 370 
si fuoren manige mile, e daz ez würde naht; 

mit freuden si do komen vol nider an den se; 
ir starkez arebeiten tet sit den hochgemuoten we. 

390. Iure tage zwelven, sd wir hoeren sagen, 37i 
beten si die winde verre dan getragen 

gein Isensteine in Prünhilde lant: 

daz het von Tronege Hagene e vil selten bekant. 

885,2. rurt C, nicht mert. S.vluzzen ze tal C 

383,1 • küene] riche. 2. sorge ^. 3.iu in ui. [her] ^. 4 a. daz wizet sicher- 
lichen. do neig im A 384,1. goltvarwen. [die], mantmogin^. 2. ztio dem schiffe] 
zuo zin. 3. [ir]. vam] riten. 4. [tu]. 385»!. dia Tenster A. 2. [daz}. 3 b. [die j 
säzen üf (an A.) den Bin. 4. [nn] A. 386,1. Daz wil ich, sprach Stftit. 

3.rehten. strAze J. [die] -4. 4. si schieden froeliche i\z [der] -4. 387,1. Sifrit dö 

balde ein schalten gewan. 2. von Stade er schieben vaste began A, 2 b. der kreftige 
man. 3. ein ruoder selbe nam. 4. dö hnoben sich von lande die snellen riter lobesanoi. 
388,1. den besten] guoten. 2.deirbesten den man knnde. 

3. ir ros |[dia]{ stuonden schöne (ebene A.), si heten guot gemach, 
ir schif [dazj gie vil (gienc euch A.) ebene : lüzel leides in geshach. 

389,1, [yU]: 2. manige] zweinzec. S daz] end uä. 3. mit eime guoten winde 
nider gein dem sd. 4. den hochgemuoten] schcenen frouwen A 390,1. An dem 

zwölften morgen. 4. daz was ir deheinem niwan Sivride bekant] daz was niemen 
mtoe wan — A, ' 
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VII. AVENTIDRE 

WIE GÜNTHER ZE ISLANDE MIT SINEN 

GESELLEN KOM. 

391. Do der künic Günther so vil der bürge sach, , S7^ 
unt ouch die witen marke, wie balde er dö sprach: 

*sagt mir, frinnt Sifrit, ist ia daz bekant, 

wes sint dise bürge unt ouch daz herliche laut? 

392. Ine hän bi minen ziten, ine wolde lüge jehen, 
s6 wol erbpuwen bürge mere nie gesehen 

in dehejnem einlände, als ir hie vor uns stät: 

er mac vol wesen riche, der si hie gebouwen Bat.* 

393. Des antwurte Sifrit: *€Z ist mir wol bekant, ää 
ez ist froun Prünhilde Hut unde laut, ^ 
unt Isen&tein diu veste, als ir mich hörtet jehen; 

da müget ir noch hiate ' schcsner frouwen vil gesehen. 

394. Unt wii in beiden raten, ir habt einen maot, S74 
daz wir jehen geliche, j« dunket ez mich gaot. 

swenne wir noch hiate für Prünhilde gän, 

so mfiezen wir mit sargen vor der küniginne stän. 

395. So wir die minneklichen bi ir gesinde* sehen, 376 
so sult ir helede guote wan einer rede jehen: 

Günther si min herre, ich si sin eigen man. 
so jx£akg unser wille harte wol an ir erg&n.' 

396. Des wären ßi bereite, swaz er si loben hiez, 876 
durch ir übermüete deheiner ez niht liez. 

si jähen, swes er wolde;. da von in wol geschach, 
dö der künic Günther die schoenen Prünhilde sach. 

397. *Ich en lob ez niht so verre durch den willen din, 
so durch Eriemhilde daz schoene magedin; 

diu ist mir sam min sele unt so min eigen lip. 
ich wil daz gerne dienen, daz si werde min wip.' 

398. In den selben ziten dö was ir schiff gegän 377 
der bürge also nahen : dö sach der künic stan 

oben in den venstern vil manige schcEne meit; 
dö begunde vrägen der recke küene unt gemeit: 

Vor 391 hat nur (feinen Abschnitt, die andern erst vor 398. 391,2. bald C. 

393,1. antwurt C . 2. frown PnmhUt C. 

391,3. sag /. friunt her S.. A. iu] dir X 4. dise] die A. [ouch]. Z^2ühlL 

393^. [froun]. liufc] bürge A. 3. hoertet] höret. 4. [noch]. 394,1. und] ich JA, 

2a. ir jehet [alle 2>/.] geUche BA. 395,2. gaote] msre. 3. und ich |[si]| sin man. 
4. des er |[dä]| hat gedingen, daz wirt alles get&n. 396,1. swaz] des A. [die schce* 
nen] A. 397 fehlt A, 1. janelob 4chz. den willen] die liebe. 2.Kriemhüde] dine 
0W68ier. eisen] selbes. 398,1. in derselben zite. 2.bur6 Ä, 3.[vü] manic, 

4« daz er ir \ti A,) niht erkande daz was Gunthere (im wsrliche A ) leit 

44t 
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399. 'Saget mir, frinnt Sifrit» durch den willen min, a78 
bekennet ir die froawen nnt ouch diu magedin, 

die dort her nider sohouwent zuo znns üf die flaot? 
si gebärent dem geÜche, daz si hohe sint gemoot* 

400. Do sprach der küene Sifrit: ir solt von hinnen spehen S79 
toügen in dem muote, nnt snlt mir dannQ jehen, 

weihe ir nemen woldet, hetet irs gewalt.' 

'daz tuon ich,' sprach dd Günther der ritter küene nnde balt 

401. 'So sihe ich under in eine in jenem venster stan 88o 
in snewizer w»t^ diu ist so woigetän, 

die wellent miniu ougen, vil schein ist ir der lip; 
ob ich gewalt des haete, si müese werden min wip * 

.402. 'Dir hat erweit vil rehte diner oagen schin, S8i 

ez ist din starke Prünhiit daz schoene magedin, 
die din herze minnet, der lip unt onch der mnot* 
ellia ir gebsBrde diu dühte Gmitheren guot. 

403. Do hiez diu küniginne üz den venstem gän 882 

ir minneklicfaen meide; si ne solden niht da stan, 
den vremden an ze sehene. des wären si bereit, 
waz dö die frouwen tieten, daz ist nns sider ouch geseit 

404« Gegen den unkunden strichen si ir lip, sss 

des ie site habeten diu wflßtlichen wip; 
an diu engen venster körnen si gegän, 
da si die recken sähen, daz wart durch ßchouwen getan. 

405. Ir wären niwan viere, di da kdmen in daz lant; 
Siflrit der starke ein ross zdch an der haut. 

daz sähen durch diu venster diu itainneklichen wip. 
des wart sit getiuret des künic Guntheres lip. 

406. Er habt im da bi zoume daz zierliche marc, 
guot unde schosne, vil michel unde starc, 
unz der künic Günther in den satel gesaz : 

also dient im Sifrit, des er doch sit vil gar vergaz. 

402^2. Zßer triu a wieder ein mit der Üebers6hrift: Aventeur wie kchunig gnimthdr 
nach praunDhildenn fiier aber see. £z ist die starkoh praunhilt. 40S,l.me8 pra«in- 
liilt a. g&n N.] Bt&n CaA, 2. sy enwoldenn a. 404,2. habennt die herleiohen a. 

4. daz si a. das was clA. 405»l.ir warn nicht mer dann vier a. [da] a. 2. der weist 
ain Ors ann der hanntt a. 4. getinret] entwertt a. 406,1. marc] Orsch a. S.unce <7. 

399,1. er fr&gte Sifi^den den geselleii sin. 2. ist in daz iht (iht daz A,) künde 
nmb disiu magedin. 3. [her] A, zuo znns] gdn uns. 4. swie ir herre heize (geheize A) 
si sint Til höhe gemnot. 400,1* l^üene] herre. nu soltir toagen spehen. 2a.nnder 
den juncfronwen. 4. [do]. der] ein. 401,1. loh sihe jil. nnder in] it, 3b. durch ir 
,8choenen lip. 402,2. starke] edel. 3.n4ch der din herze ringet, din sin und oueh 

din mnot. 4. alle, [diu] J. 403,2. ir hörliehe meide. d& niht. 4. [oueh] J. 

404,2. [diu] wietlichiu A. 4. recken] helde. wart] was A. 405 fehlt A. 1. [da]. 
2. starke] küene. zöch üf den sant 3.mimieklichen] w»tlichen. 4. des dühte sicl^ 
getioret. 4/06 fehlt A. 
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♦ 

407. Dd zdh er ouch daz sine von dem schiffe dan. 
er hete solhen dienest selten 6 getan, 

daz er den stegereif gehabt ie helede m6r; 

daz sdhen durch diu venster die frouwen schoBne nnde h£r« 

408. Si riten in einer mäze die ritter vil gemeit; 384 
von sneblanker varwe ir ross nnd onch ir kleit; 

ez wären vil geliche ir Schilde wolgetän, 

die Iahten von den handen den vil waetlichen man. 

409. Ir sätele wol gesteinet» ir f&rbüege smal; 38S 
si riten hSrlichen für Prünhilde sal : 

dar an s6 hiengen schellen von lichtem golde rdt. 
si komen zuo dem lande, als ez ir eilen in gebot, 

410. Mit spem niwe sliffen, mit swerten wolgetän, 
diu üf die sporn giengen den wsetlichen man, 

diu fuorten die vil kttenen scharpf nnt dar zno breit ; 
daz sach allez Prünhilt diu vil minnekliche meit. 

411. Mit im kom onch Dancwart nnde Hagene. 38« 
na hoeret disia masre, wie die degene 

von ra>benswarzer varwe traogen richia kleit, 

ir Schilde wären schcene vil guot michel ande breit. 

412. Von Indiä dem lande man sach si steine tragen, 38r 
die kos man an ir wa)te vil hSrliche wagen. 

sie liezen äne hnote ir schiffel bi der flnot; 

saS riten zao der bürge die helde küene nnde gaot 

413. Sehs imt ahzec tüme si sähen drinne stän, 38^ 
dri palas wite, ant einen sal wolgetän 

von edelem marmelsteine grüene alsam ein gras,^ 
dar inne dia küniginne mit ir ingesinde was. 

414. Dia porte staont entslozzen, diu bare üf getan; S89 
dö liefen in engegene die Prünhilde man, 

unt enpfiengei^ wol die küenen in ir frouwen laut; 
ir ross man hiez behalten unt ir schilde von der hant. 

407,1. da beiat er a. »ohoflFe a. 2. dann er a. [Ä] a. 4. [unde hdr] a. 408,1. sy. 
rittenn her in ainer massee die ritter vUl gemaitt a. Reht in einer maze CK den rittem 
(X 2. blanker] weisser a. S.ez Ca, feUt N. 4. herleiohenn a. 409,1. ftirwege a. 

410.1. spomn a» 2. ir sporn a. herleiohea a, 411,8. Ton sneweiscer varbe a. 

412.2. herleiohenn wagten a. 8. soheifel [b. d. f.] a. 413,8. als a. 414,4. örsoh a. 

,4/ürr fehlt Ä. 2M\ selten. 3. daz er bi stegereife gestüend ie hel4e mÄr. 
408,l.die helde J. den beiden BÄ. 409,3. [sd]. ^K^fekU Ä, 4.Til hftrliche 
meit. 411,Lim CA] in B/. onch] dö. nnd ouch. 2. wir hoeren sagen niasre. 

4. schoene] ninwe Ä, 4b.inichel, gnot ande breit. 4124> 6&<2h man Ä. 3. ir] daz A* 
413,4.diii kflniginne] selbe Prttnhilt. 414,1. porte] bnrc. diuburc] tU wite. 3. wol* 
dl« kttonen] diae (die .i.) gelte. 4.hieimaD. 
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415. Do sprach ein kamersere: 'ir'sult oss gebeä diu swert 990 
unt ouch die liebten brünne.' Mes sft ir uogewert,' • 

sprach Hagene der küene, Vir selbe wellens trafto/ 
do'begnnde in Sifrit da von diu rebten m»re sagen: 

416. 'Man pfliget in dirre bürge, daz wil ich in sagen, arti 
daz decheme geste hi6 wäfifen snln tragen; * 

ir sult si län behalten, da2 ist wol getan.' 

daz tet dö vil nngeme . Hagene der CrunthSres man. . ^ 

417. Den gesten hiez^man schenken unt schaffen ir gemach: 398 
vil manigen snellen recken man ää. ze hove sach 

in fiirstenlicher wsete allenthalben gän ; 

^dä wart michel schonwen an die vil kftenen getan. 

418. Dö tet man Prünhilde knnt mit maeren, 
daz da vremde recken kernen wseren 

in vii richer waete, gevlozzen üf der fluot; 

da von begnnde vrägen diu magt schcnne nnde gnot: 

|419. 'Ir snlt mich iäzen hoeren/ sprach diu küoigin, . 38S 

'wer die vil unkunden recken mügin sin, 
die in miner bürge so herliche stän^ 
unt durch weihe schulde die beide her gevarn hänf 

420. Do sprach ein ir gesinde: 'frottwe, ich jaac wol jehes,^ 394 
daz ich ir deheinen nimere habe gesehen, 

wan geliche Sifride einer drunder stät; 

den sult ir wol enpfahen^ daz ist mit trinwen min rat« . 

421. Der ander der gesellen der ist so lobelich, . 
ob er gewalt de« hete, wol waer er künic rieh 
ob witen fursten landen, ob er diu möhte hän; 
man siht in bi den andern so rehte herliche stkn. 

422. Der dritte der gesellen der ist vil gremlich, 
unt doch mit schoeme libe, küniginne rieh, 

415,2. [ir] ungebertt a. 3. wellenns selb^ a. 4. im a. 416,1 u.2. mim phigt hie 
das ohainerlai- gestee das mami ohain waffen suUe trägexm. 4. [vil] [Hagen der] a. 
413,2. daz da] wie a. 419,4. schnlde die sein chomen her gevarm a. 420,1. ainer 
ir diner a. 2.iemer et, S.under in a. 4.wolJ schon a. 421,2. [des] q. 4^,2. 
schöner lieb als war er ein k. r. a. 



415, Ib. gebet mis diu swert A. 2. [öuch] A. 3. sprach Ton Trenege Hagene. 
veUens selbe. 4. in] im,fekit A. 4b. den hovesite sagen A» 416,1. ia dirre bnro 
phliget man A, 2. neheine. [hiej snlen Waffen A, 3. |[na],' \kt si tragen hinnen. 
4. des Tolgte nngeme. [der]. 4174* Man hiez den gesten schenken. ir]gaot^. 

2.lyülA. mm[däiA, 3. fürstlicher. 4. d^] doch. [vil]. 418 fehliA. l.dö wart 
ysowenPrünhilde gesaget mit msren. 2. daz nnkmide recken d$, komen wsren. 3. in 
h^rlicher wste. 419,2. {vil]. 3 a. die dort sihe A. 4. weihe schulde] wes liebe. 

420^. nimere] nie m^r BJO.] mjr JA, 3. Sifride geliche» 4. mit kiuwen] fronwe A, 
421 fehlt A. 3b. und mäht er diu hiirn. 422,yehle A. 1. yiij so. 2. sch^em« 
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von swinden eiii€n Micken > der er so i^I getuot; 
' er ist in dnw sinnen, ich waai^, vil grimme gemuoi. 

423. Der der jungest ist dar under, der ist so tebelich, 
in toagtlichen zühten sihe ich den degen rieh 

mit guotem gelseze sd miniiekliche stän; 

wir möhtenz fürhten alle, ' het im Im iemen ihi getan. 

424. Swie blide^r pflege der zühte , unt swi^ schoen im si der lip, 
er möhte wol erweinen vil waetlichiu wip, 

swenn er begnnde zürnen; »in )ip ist so gestalt, 
er ist in aUen tagenden «in degen küene nnde Ibalt.' 

425. Do sprach diu küniginne: 'nu brinc mir min gewant; ' 395 
unt ist der starke Sifrit komen in daz lant 

durch willen miner minne, ez gat im an denlfp; *" 
ine fürht in niht so sßre, daz ich werde sin wip.* 

426. Do wart diu küniginne schiere wol gekieit; 396 
dö gie mit ir dannen vil manic schoeniu meit, 

wol hundert unde mere^ gezieret was ir lip. 

ez wolden sehen die geste diij vil minneklichen wip. 

427. Da mit giengen recken üzer Islant, 397 
die Prünhilde degene die truogen swert en haut , 
fünfhundert oder m^re. daz was den gesten leit; 

dö stuonden von dem sedele die helde küene unt gemeit. 

428. D6 diu küQiginne SiMden sach, .398 
diu magt zühtekliche zuo dem recken sprach: 

*sit willekomen, Sifrit, her in dizze lant! 

waz iüwer reise meine, gerne het ich daz erkant.'. 

429. * Vil michel inwer genäde, min vijon Priinbilt, 399 
daz ir mich ruochet griiezen , fürsten tohter milt, 

vor disem küenem recken, der hie vor mir stät: 
wand er ist min herre. der 6ren het ich gerne rat. 

422,4. grimichleioh gemuett a. 43BJS, guetenn gelaasee a. 424, 1 . wi«'öjilueg 
er sey ann denn tzuchtenn <x. 2. die vil herleichew weib a. 4.ini ann a. 425,1. 

pimiinlult für küniginn : «6«mo 426, 428 und öfters a. 426.1. [wolj weraitt a. -4. ez] 
si ä. 427,1. [recken] a, 4. stunden auf die heldenn a. 428,8. inn das a. . 4. wie 

fernn — weohanntt a. 429,2. försten] cliunigs a, 8. dissenn — die — stentt «. 

. wann der aA» 



422,4. wäßiie [vil]. 4:23 /MtA, l.der jangeste daftmder. 2. [in] magtlicber 
«ühte» 4. alle färbten. 424: ßhlt A. l.im si de|r] si sin. 425,2. daz] min. 

^ 4. ine] ich. 426,1. Frünbik dluschoene wart stbiere wobl gekieit. 2. [vil] manegin 
A' .3.iuide] oder. 4. die g^ste wolden scboawen diaw»tlichen wip. 427,1. recken] 
4egn0. VLZBt\vaA, 2. [die] vi. degene] recken. 4. die küenen helde gemeit A 
428»2.na maget.ir hoeren gerne wie diu magt sprach] zuo dem gaste si zül|teklichea 
i^pfachX 3. hier Sifrit .4. 4.waz meinet iwer reise? das het ich geme^ bekant, 
^9,i.[iaw9irl<^ [min] /4« 3«küenem] edeln. 
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430. Er ist gebom von Rine, daz tuot er dir bekant, loo 
er hat darch dinen willen gesuochet dizze lant; 

der wil dich gerne minnen, swaz im da von geschiht, 
na bedenke dichs bezite, min herre erlaßt dich es niht. 

431. Er ist geheizen Günther, ant ist ein künic her, 401 
erwarb er dine minne, so ne gert er nihtes mer; 

ja gebot mir her ze vame der recke wolgetän, 
wan daz ich en torste, ich biet ez gerne verlän.* 

432. Si sprach: 'ist er din herre, -ant bista sin man, 402 
dia spU dia ich im teile, ont tarr er dia bestän, 

behabt er des die meisterschaft, so minne ich sinen lip; 
anders muoz er sterben, e ich werde sin wip.' 

433. Do sprach von Tronege Hagene: ^froa, na lat ans sehen 403 
iawer spil dia starken; e daz in miiese jehen 

Ganther min herre, da mües ez herte sin; 

er mac noch wol gewinnen ein also schoene magedin.* 

434. 'Den stein den sol er werfen ant springen dar nach , 404 

den ger mit mir schiezen; lät ia niht sin ze gäch: 

des bedenket iuch vil ebene,* sprach daz vil schoene wip, 

'gebristet im an dem einen, ez get in allen an den lip.' 

435. Sifrit der starke zaq dem künige trat, 405 
allen sinen willen er in reden bat 

mit der küniginne; ez künde im geschaden niht: 

'ez wirt al anders gendet, des sich ir übermaot versiht.' 

436. Do sprach der künic Günther: 'küniginne her, 406 
na teilt, swaz ir gebietet, ant wa)re is dannoch mer, 

daz bestüende ich alliz gerne darch iuwern schoenen lip; 
min hoabet wil ich wägen, ir ne werdet min ^p.* 

430,2. er] nnd a, 4. dihs C. dich seinn tzeitte a. erldt dilis 0. erlätt dich seinn 
niohtt a. 431,2. erwürbe et — so gertt er nicht m' a. ne en O. 3. er nur a. 4. er- 
torste a. 432,2. getar [er] a. 3. wehalt er [des] a. 433,3. hertera. 484,3. daz 
schon magedeinn a, 4. geprist er — [dem] a. 435,2. in] im a. 3. geschaidenn a. 
4.al] als a. 436,2. war des a^ 4. houbetj leben a. 

430,1. gebom tod] künec ze A, lb.waz sol ich sagen m^r. 2. durch [die]! dine 
Hebe sin wir geram her. 3. der] er JA, 4. [na] A. min heire] er A, es] sin I>A, 
43i,l.[ant ist] ein küner Höh und h&r A, 2. nihtes] niht A, 3. durch dich mit im 
ich her geyarn hän A. 4a.möht ich -es im geweigert h4n. waerer niht inin herre A, 
4 b. ich hetez nimmer getan A. 432,1. si sprach, er ist din henre und da sin mui A. 
2. wil er ndn getmltia i^ also besten. S.behabe er [des] A. 3b.sd iKrd^eh sin wip. 
4. ist aber daz ich gewinne (gewinne aber ich A,) ez g^t ia allen an den lip* 
433,1. [na]. 2> dia starken] geteiltial^. 2.ödaz]eadX 4. w trowet wol erwerben 
ein also (alse A.) schoene magedin (künigin A), 434,1. [den]. 2. sin niht. S,ir 
maget hie wol Terliesen die 6re und onch den lip. 4. des salt ir iach^ bedenken, sprach 
daz mionediche wip. 435,1. starke J kaene] snelle A. 3.iiiit] g^n. 3b. er sdd An 
äugest «in. 4. ich sol dich wol behüeten vor ir mit den üäten min. 436,3. ich 

bestüend es .i. [gerne]. 4.wilich w&gen] wilichverliesen] iehverliose A 
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437. Dd dia künlginne sine rede vemam, 407 
der spile bat si gäben, als ir dö daz gezam; 

si biez ir dar gewinhen balde ir stritgewant, 
eine veste brQnne unt einen guoten scbildes rant 

438. Ein wafenbemde sidin daz leit an sieb diu meit, 408 
daz in debeime strite wäfen nie versneit, 

von pfelle dzer Libiä» ez was vii woigetUn, 

von porten liebt gewürbte daz sacb man scbinen dar an. . 

439. Die zit wart disen recken barte vil gedreat; 409 
Danewart unde Hagene die wären ungefreat; 

wiez dem künige ergienge, des sorget in der mnot, ' 
si däbten 'unser reise ist uns recken nibt ze guot.* 

440. Die wile was oucb Sifrit der listige man, 410 
6 iz iemen erfünde, in daz scbiif gegän, 

da er die tamkappen verborgen ligen vant; 

dar in slouf er vil scbiere, do was er niemen bekant. 

441. Er ilte bin widere, dd vant er recken vil, 411 
da diu küniginne teilte ir boben spil : 

dar gie er tougenlicbe, von listen daz gescbacb, 
alle die da waren, daz in da niemen gesacb. 

442. Der rinc der was bezeiget, ' da soldez spil gesebeben 412 
vor manigem küenem recken, die daz solden seben. 

mer danne sibenhundert die sacb man wäffen tragen; 
swer daz spil gewünne, daz ez die beide solden sagen. 

443. Do was nu komen Prünbilt» gewäffent man die vant, 418 
sam ob si stritea solde umbe elliu küniges lant; 

ja truoc si ob den siden vil manigen stabel zein : 
ir minneklichiu varwe . dar under jierlicben scbein. 

444. Dd kom oucb ir gesinde, die truogen dar ze baut 414 
von vi! rotem golde einen liebten scbildes rant, 

437,8. dar pringen a, 438,3. pfellat ausz a. 4. gewriroht a. 439,1 u. 2. gedreikt, 
ungefireJlt C, getrautt, nogefraütt a. 3. in] im a. 4. gedaoht«iin [ze] guett a. 
440,2 fehlt a, 4.BlaafC schiere] balde a. enwas a. 441,4. [ge] saon a. 442,1. 
retzaigt a. daz spill solt darinn gesohehenn a. 443,2. [ob] — wolde — kuni|^e a. 

3. ei traeg — BtacheHein gewaxmtt a. 444,1. inngesinde a. dar] da a. 2. [vil] a. 

■ ■ ■ ■ 

437,2. [dd]. 3.[dar]^. gewinnen] briDgenJ'. 3 b. se strtte gnotgewant. 3.Bi hies 
ir E« Btrite bringen ir geirant ^. 4. eine brCknne ron golde. 438,1. [das] .^. [eich]. 

3. [tu]. 4. schein liebte dar an Ä. 439,1. diien] den. harte] in gelfe. 2. [die]. 

4. recken] gesten A, 440,1. littige] wstliche. 2.6] end Ä. erfände] wesse A, cuo 
dem schiffe JA. 3. die] sin A. — kappe A. 4.[n\], 441,l.yaiit] sach A. fadhin 
JA. 3.dar]dA.^. 3b.«.4b.(sach/ar geaach) v^Mfjr^ .i. 4.allerJ9X 442,1. 
[der] wu. 2«küeDen. 3.mdr danne] ▼ol. [die]. 4.swem an dem spil gelange 6mm 
•z die beide solden sagen, an dem spil] dkA. ez di beide] si die w&rbeit.i. 443,1. 
nn /Mt] oneh A. 2.soide (wolde A.) striten. 3.[Til] A. stahei] goldes. 4.dar- 
mder mianeeiiehen ir liebtla TUire schein. 444,1. [onch]. die] und A, 2.Til rotem 
i>.] alrötem. [liehten /]. 
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mit stahelberten spangen, vil michel nnde breit» 
dar under spilen wolde . diu vil herliche meit. 

445. Der frouwen schiltvezzel ein edel parte was; 415 
dar üffe lägen steine grfiener denne ein gras, 

die lühten manigerhände mit schine wid^r daz golt; 
der si solde minnen, der^et \z höhe yeriäcoit. 

446. Der schilt was under bukelen, als uns daz ist geseit, 4i6 
w'ol drier hende dicke, den tragen solde diu meit; 

von stäle unt ouch von golde rieh er was genuoc, 
den ir kameraere selbe vierder kume truoc. 

447. Also der starke Hagene den schilt dar tragen sach, 4i7 
in grozem unmuote der helt von Tronege sprach: 

*wie nu, künic Günther, wie vliesen wir den lip? 
der ir da gert ze rainnen ^ diu ist des välandfes wip.* 

448. Yememt noch von ir wa3te,, der hete si genuoc: 
von Azagouc der siden einen wäflFenrocsi truoc: 
vil edel unt, vil riebe, ab des varwe. schein 

von der küniginne vil manic herlicher stein. . ^ 

449. Do truoc man dar der frouwen • swsDrei unt dar zao grdz 4i8 
i einen ger vil starken» den si alle zite s<}hdz, 

scarpf unt ungefüege, michel unde breit, 
der ze sinen ecken harte vreislichen sneit^ 

450. Von des gßres swaere beeret wunder sagen: 449 
wol vierdehalbiu mässe was derzno geslagen; 

in truogen küme drie Prünhilde man. ^ 
Günther der vil küene harte sorgen began. 

451. Er däht in sinem muote: 'waz sol dizze wesen? ^ 
der tiufel von der helle wie künd er da vor genesen? 
und waer ich da ze Eine mit dem libe min, 

sie müeste hie vil lange vri vor mine^minne sin* 

r 

445,1. porttenn a. 4.nunnen wold a. 446,1. under denn paeklenn a, 4. [vier- 
der] okchaum gettueg ctA. 447,1. karche C. 2. in vil C. S.yliese a. 4.vallendes o. 
449,4. [harte] a. 450,2. halb masse a. dartzue a. ^51,1. gedacht — ditz wunder 
sein a. 2. davor] vor ir a. ' 3. datz dem reine a. denn liebenn a. 4. vor aJV.] fon.C. 

444,3. [vil] A. 4. herliche /.] minQeklicbe. 445,1. frouwep] meide. 2*üi, 

graene. dQime] als /.] sam B, alsam A* 3. die luhten] der lühte. hande] l6i|e JL 
4. er müeste wesen küene dem diu frouwe wurde holt. 446,2. [wol] A. hende] 

spaimen. 4. selbe vierde: vierde selbe A. getrooc J>A, 447,1. starke] degen jL 

2a. mit grimmigem (grimmen X) muote. 3. wie na/.] w4 nu. Teiliesen. 4.[ze 
minnen] A. yAlandes] tiuvels. 44S/6hh A. 3.[vil]. 44d),l.[dar] BA^ [dair- 
zao]. 2. starken B.] scharpfen ; einen vil scharfen gdr A. alle zite BJ] «allen zit^ 
BA* 3. scarpf] stark. 4. harte] vil. 450,2. [wol] ^. vierdehalb ^ moMe. darzno. 
3. in] den. küme] knone A, 4. vil l^iie] edele. b.danimbe sorge gewan A, , 451 
fehlt A, 2.Ton] üz. 3. [ant] w»r idh ze Borgenden, libe] l^ben^. 
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452. Im was in sinea sorgen, daz wizzet, leit gennoo; 
allez sin gewsefen man im einen tnioc» 

da wart der künic riche wol gewäffen t in; 

vor leide het Härene vil nach verwandelt den sin. 

453. Do sprach von Bnrgonden der kiiene Dancwart: 420 
'mich muoz immer rinwen disiu hovevart; 

nn hiezen wir ie recken , wie Verliesen wir den lip? 
snlen uns in disen landen na verderben diu wip? 

454. Mich müet daz harte sere^ daz ich kom in daz lantT ^^^ 
unt hete min bmoder Hagene sin wäffen an der hant, 

unt ouch ich daz mine» so möhten sapfte gän 
durch ir libermüete alle Prünhilde man.' 

455. 'Ich sage iu foi den triuwen, si soldenz wol bewarn; 
unt het ich tüsint eida zeinem fride geswarn, 

S daz ich sterben ssehe den lieben herren min, 
ja müesen lip Verliesen daz. vil schcene magedin. 

456. Wir solden ungevangen wol rümen dizze lant, 422 
ich unt min bruoder Dancwart; beten wir daz gewant, 

des wir ze not bedürfen» unt miser swert vil^ot, 
so wurde wol gesenftet der frouwen starkiu übermuot.' 

457. Wol hört diu küniginne, waz der degen sprach; 423 
mit smielendem munde si über ahsel sach: 

'nu er dunke sich so biderbe > . so tragt in icgewant, . 
unt ir vil scharpfen wäffen gebt den recken an die hsu&t. 

458. Mir ist als masre, daz si gewäffent sint, 

als ob si btdze stünden,' s6 sprach diu künigin. 

'ih en fürhte niemens Sterke 9 den ich noh h^be.bekant; 

ich getrouwe wol gedingen in strite vor sin eines haut.' 

459. D6 si diu swert gewunnen^ also diu magt gebot, . 424 
der vil küene Dancwart wart von freuden rot. 

'nu spilen, swes si wellen/ . sprach der snelle man, 
'Günther ist unbetwungen, sit daz wir unser wäfen hän.' 

460. Diu Prünhilde Sterke vil groezlichen schein; . 425 
man braht ir zuo dem ringe einen swaeren mermilstein, 

452,2. einen] dar a. 4. [verwandelt] seinenn sift «. 453,4. vertreibenn a. 456,L 
soldez a. 457,2. die axell a. 8. nu taucht ew widerbe a. 4. an] in q. 458,1. ein 
mare a. 459,1. als a. S.nn spilt wes ir wellt a. 

^Z./Mtaüm, 453,l.TOB Bnrgonden] BikgiMm bnioder. 2.imch riwet ümek« 
iehen (iimerklicben ÄI>») disiu h^Terart. * 3. vliesen. 4. disem lande A, 454^1. 
[daz] A. 2. [mit]. 4. durch] mit^ 4JbhfMt A, 1 a.daz wizzet sicberlicben; 

456^a.8pia6h sin bmoder Hagene. 3. unser] diu. 4. der starken (schoenen A^ 
firowen Obermoot. 457»l.küniginne] inaget edele. 3<idunket A, bi derbe] küene. 
^[unfc]. recken] beiden ^. 458/«^^«. 459,1- alsd] sd. 2b.Ton freöden wart 
[TÜJIrdt. meUe] kftene .^ [daz] ul. 400,1. [Diu] wi. [vU] ^« 2. br Abt] trooc* 

[mermil]. 
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gr6z nnt nngefttege, xnichel sinwel; 

in truogen kiime zwelfe helde küene nnde Bnel. 

461. Den warf si zailen ziten, sd si den g§r verschdz. 42« 
der Burgonden sorge worden harte groz. 

Väfen!* sprach dö Hagene, Vaz hat der künic ^e trat! 
ja soldes in der helle sin des übelen tiafels brat.' 

462. An vil wizen armen si die ermil want, 427 
si begnnde sere vazzen den schilt an der hant, 

den g£r si hdhe zucte : , do gieng ez an den strit; 
Günther ynde Sifrit . die vorhten Prünhilde nit. 

463. Wffiir im der starke Sifrit niht schiere ze helfe kernen, 42S 
so hete si dem künige sinen lip benomen. 

er gie dar toagenliche unt mort im sine hant; 
Ganther sine liste vil harte sorekliche ervant. 

464. *Waz hat mich gerüeret?* gedaht der küene man; 
do sah er allenthalben, er vant da niemen stan. 
er sprach: 'ich bin ez Sifrit, der liebe friant diu, 
vor der küniginne soltu gar äne angest sin. 

465. Dei) schilt gib mir von hende, den lä da mich tragen, 429 
nnt merke mine lere, die da mich hoerest sagen: 

na habe da die gebärde, diu werc wii ich begän.* 
dd er vemam dia msere der künic troßsten sich began. 

466. 'Na hil da mine liste, daz ist uns beiden gnot; 
so ne mac die küniginne ir starken übermaot 
an dir niht verenden, des si doch willen hat: 
na sich, wie angestliche si gein dir amme ringe stat.' 

467. Dq schöz krefticliefae dia vil starke meit 490 

den ger gein eime schilde michel ande breit, 
den traog an siner hende daz Sigelinde kint: 
daz fiur spranc von stäle, alsam ez waete der wtnt. 

460^3. michel sinwel Jh. michel und ungepranchsam BineweU was der stain a. 
michel unt wel CBA- 461,2. wartt gros a. 4. [Übeln] tiafels prantt a. 462,2. 

an die a, 3. ger tzuokcht si hoch a. 463.1. [schiere] aBJh, 3. [dar] a. 4. sorg- 
leiohenn enpfannt a. 464,1. gedacht im der a. 2. vant] sach <lD. 3. [liebe] a. 

4. angest] sorg a. 465,4. alspud -do er die mar vemam trösten er sich wegann a. 
466,1. die meinenn a. 2. starche C. so enmag die praunnhild mit ierem ubennuett a, 
4. si vor dir stett a. 467,4. von dem stchoell a. 

460,4. killme] kuene A, der küenen helde A. 461,2. wurden] wAren] was vü X 
3. [dd]. 4. soldes] sol si BA. 462,1. an ir vil wize arme A, 2. [sdre] A. 4a. die 
eilenden geste X [die]. 463,1. ünde wssre im Sifrit. niht [sehiere] ; niht d4 X 

2.dem k&nige] Gonthere X 4.[VU]. 4ß4: fehlt A, l.gedAht] dAht. 465,1. Er 
spiach gip mir von handen A, und Uze mich den tragen] den schilt 14 mich tragen-.^. 
2. nnt meike rehte waz da. 4.dd er in |[teht]| «duuide (bekande A)^ ez was im Hebe 
getAn. 466 fehlt A, Ib.dine solta niemen sagen. 2.86 mac diu künigimie lüiel 
Dit bejagen. 3. an dir deheines raomes. 4. na sihta wi dia vroawe vor diraniordidieii 
BtAt 467,1. vü starke] höiücbe. 2a. [den g4r] M einM sehOt niawen 3. SigUnde 
4.[al]8am.i. 



' 
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468. Des starken geres snide so durch den schilt gebrachi 43i 
dsa man daz fiar lougen uz den ringen sach. 

des schuzzesHDeidp struchten die vii starken man: 

si ertwelten sich so sere, daz si den lip nach heten län. 

469. Sifride dem vil küenen vom munde brast daz blaot; 432 
\il balde spranc er widere. dö nam der helet gnot 

den ger, den si geschozzen im bete durch den rant; 
den frumt ir dö hin widere sin vil ellenthaftiu hant. , 

470. Er däht: Mch wil niht schiezen daz schöne magedin.' 
er kert des geres smde hindern rucke sin; 

mit der görstangen schöa si der käene man 
also krefbikliche, daz^si struchen began. 

471. Daz finr stoub üz stäle, sam iz tribe der wint; 433 
den schuz sehöz mit eilen daz Sigelinde kint. 

si ne mohte mit ir kreften des schuzzes niht gestan. 
ez en h6te der kimic Günther en triuwen nimmer getan. 

472. Frünhilt diu schoene wie balde si uf spranc: 434 
'Günther ritter edele, des schuzzes habe danc' 

si wände, daz erz bete mit siner hant getan. 

ir was dar nach geslichen ein verre kreftiger mau. 

473. Do gie si hin vil balde; zornic was ir muot. 435 
den stein den huop si h6he diu schoene maget guot. 

si swanc in kreftekliche isö verre von ir dan, 
daz sin die ktrene degene sere wundem began. 

474. Der stein dei: was gevallen wol zwelf klafter dan: 436 
den Wurf prach dö mit Sprunge diu maget woL getan. 

dar gie der herre Sifrit, da der stein gelac; 
Günther in dö wegete, der helt in werferine pflac. 

475. SiMt was vil küene, dar zuo stark unt lanc; 437 
den stein den warf er verrer, dar zuo er witer spranc, 

468,1. {so] — brach a. 2: des feurs flamen a. 4.si ertwelte si C. si erwelten si «. 
naohenna. 469, 1. prach a. - 470,1. gödacht a. das vil schone a. 2. hinder den a. 
3. des geres a. 471,1. stob aus dem stahell a. 2.'Bch{bE schoz C mit seiner hantt a. 

472.1 . die ril sohonn yiU bald n£ a. 2. habet immer a. 3. getann mitt seiner hannt a. 

473.2. stein [den] aN. 3. verre] dartenn a. 4. der {Jür die), "wunder nam a. 474,2. 
den Wurf volprachtt die maid ce springen hueb si ann die m. w. g. a. 3. herre] okune a. 
[ge] lach a. 4. werfen a. werfene OB, wetfens J, 475,2. stein [den] a. weitenn a. 

468,1. sd] al. 3.tU storken] kreftige. 4.wan diu tamkappe, si waeren tdt da 
bestftn. >469,1. [tu]. 4.framt ir] schdz Ä. des starken Sifrides hant. 4:70 fehlt 
A, Sb. er schöz uf ir gewant. 4. daz ez erklanc tu lüte Ton siner eUenthaften han^ 
471,1. staie] ringen, sam] als ob. 2. schuz] g^r. SigUnde] Sigmundes. ' 3.krefte A, 
4.ez en hete nimmer derkünic Günther getan. 472,1. [wie] A. [si] A, 2. edel 

iHer Günther ^. 3. hant] kraft. 4.nein si hete geTellet. 473,1. [tU] X 2.[den] 
huop. si] tU. schoene] edel. 3 b. [so] Terre tou der hant. 4.dd spranc si nach dem 
Wurfe, daz lüte erklang ir gewant 474,1. [der] was. [wol] A. 3. herre] snelle. 

4.[d6]. in werfene] des wnrfes A. 475,1. [tU]. [darzuo]. atark] kreftic. 2. [den] 
warf. 
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daz was ein michel wander unt künsteklich gennoc, 
daz er mit dem Sprunge den künic Ganther doch traoc. 

476. Der sprunc der was ergangen, der stein der was gelegen, 
do sach man ander niemen wan Ganther den degen. 
Prünhilt diu schoene wart in zorne r6t: 

Sifrit hete geverret des knnic Gunthdres tdt. 

477. Zuo zir ingesinde diu ktiniginne sprach, 488 
dö sj z'ent des ringes den helt gesunden sach : 

*vil balde gSt her näher, ir mage unt mine man., - 
ir sult dem küriec Günther alle wesen undertan.' 

478. Do leiten die vil küenen - diu wäfen von der hant, 439 
si buten sich ze fliezen üz Bürgenden lant 

Gunthere dem riehen, vil manic küener man: 

si wänden, daz er hete diu spil mit smer "kraft getan. 

479. Er gruoztes minnekliöhe, wand er was tugentriefa; 440 
dd nam in bi der hende diu magt lobelich, . 

si erloubt im, daz er solde haben da gewalt 

des freute i^ich dö Hagene der recke küene unde balt. 

480. Si ba;t den ritter edele mit ir dannen gän 441 
in einen palas witen; da was vil manic man. 

durch vorhte manz dem degene deste baz erbot; 
von Sifrides eilen si waren komen üzer not. 

481. Sifrit der snelle wis er was genuoc, U2 
die sinen tamkappen er aber behalten truoc. 

dö gie er hin widere, .. da vil der frouwen sa»z. . 

er sprach zuo dem künige, unt tet vil kündekliche daz: 

482. *Wes bitet ir, min herre, wan beginnet ir der spil, 
der iu diu ktiniginne teilet also vil, , 

unt läzet uns daz schpuwen, wie diu sin getan? 
sam ob er ir niht en saehe, gebärt der listige man. 

483. Dö sprach diu ktiniginne: Vie ist daz geschehen, 
daz ir habt, her Sifrit, der spil niht gesehen, 

475,3; ckiinstreioh a. 4. [Günther doch] a. 476,1. [der] was a. imd was der stain 

feiegen a. 2. anders aDJh. S.vonn zorn aJh, 477,1. zue dem- ierom, gesindd a. 

.Aiin (mein) mage aJh, 478,2. ze den a. 4. kraft] hant a. 479,4. recke] degen 
alf. 480,4. eilen] hant a. chomen si aus der nott a. 481,1. weis was er aDJh, 

482,4. er tett sam er nicht da gewesenn waere der 1. a. 

475^3. von sinen sch<Bn«n listen het er kraft gMinoc. 4.[do<di]. ^1% fehlt A» 
477,1. «Sin küniginne] ein teil si lüte. 3.[Til}^. g^t] kumt. [ir] :i. 4. [dem] X 
werden ii. 478^.üz] von A 4.[daz]X mit siner kraft diu spil ^. 479,1* 
wand er was] j& was er. 4. des freuten sich die degne vil küene unde halt 480,2. 
einen] den. 2 b. also daz wart get&n. 3. do erbot man ez den recken mit dienste 
dester baz. 4. Dänewart und Hagene |[die]| mnoseuz Idrzen ine haz. 481,2. [die] 
]sine. aber] ze Ä, 3.d& manic frouwe saz. 4. kündekliche] wislichen» 4.dl. er und 
ander degne alles leides vergaz A. ^2fehU Ä. 3. unt l&t uns balde «Choaweii, 
4 a. sam ers niht enwesse. ^2 fehlt Ä, 
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diu hie hat errnngen diu Gunth^res hant?* 
des antwurt ir Hagene üzer Bargonden lant: 

484. *I)ä het ir also sere getrtiebet uns den muot, 
do -was bi dem scbiffie Sifrit der helet guot, 
do der vogt von Rine daz spil an iu gewan. 
des ist ez im unkündic,' sprach do der Guntheres man. 

485/Sö wol mich dirre ma&re* sprach Sifrit der degen, 443 

*daz iuwer hochverten ist alsus gelegen; 
daz iemen lebt s6 küene, der iuwer meister möge gesin; 
nu sult ir, maget edele, uns volgen hinnen an den Rin.' 

486. Do sprach diu küniginne: 'des en kan noch niht ergan, 44i 
ez müezen e bevinden mäge unt mine man; ^ 

ja ne mag ich also lihte gerumen miniu lant, 

di mine hoehsten friunde müezen werden e besant.* 

487. Do hiez si boten riten allenthalben dan; 05 
si besande alle ir friunde mäge unde man, 

die bat si komen balde ze hove in Islant, 

unt hiez in geben allen rieb unt herlich gewant. 

488. Si riten tägeliche späte unde fruo 446 
der Prünhilde bürge scharhafte zuo. 

*järä ja!* sprach Hagene, . *waz haben wir getan? 

wir erbeiten hie vil übele der schoenen Prünhilde man, 

489. So si hu mit. ir kreften koment in daz lant, 447 
der Prünhilde wille ist uns unbekant: 

waz ob si also zürnet, daz wir sin verlorn, 

so ist uns diu maget edele ze grozen sorgen geborn.* 

490. Do sprach der herre Sifrit: *daz.sol ich understen, 448 
des ir da habet sorge, des en läz ich niht ergen. 

ich sol iu helfe bringen her in dizze lant 

von iizerwelten degenen, die iu noch wurden ie bekant. 

491. Im sult nach mir niht vrägen, ich wil hinnen vam; 449 
got müeze iuwer ere di zite wol bewam. 

ich kum vil schiere widere, unt bringe iu tusint man 
der allerbesten degene, der iemen künde gewan.' 




485, 

emnag 

4. ffToz [en sorgen] a. 490,4/noQh nie w. b. a^^.' 491,2. niuz C. muesse a. S.chum 

pald herwider a. 4. degne] helde a. 

484/^;^ A, l.'er sprach dA het ir fronwe. 3. an iu] ia an. 485,2. also ist. 
3. [sd küene]. 4. hinnen volgen. 486,1. kttniginne] wolget&ne. enkan noch] mac. 

3. minin] niht ra!n A. 4. höchsten]^ besten. 487,2. [alle]. 3. die bat si ze Isensteind 
komen unerwant. 488,2. [der] A, 3.jara jA] jftria A, '4. [vil] A. 489,1. krelte 
A. 2.Prairiiade] kflniginne. 4t.jms hinter eäeU A, 490,1. herre] starke. 2.[«d] 
Uz. 49l,2.diezit. 3. [vil]. 4.deriofa künde ie gewan. 



} 



^4 vm. AyEinn?Bfi wie SIFUT nah den NIBEIUNOEN FCOR. Siroph« 4M-— 498. 



492. 'So ne sit et niht ze lange,* sprach der küaic dö , 45o 

'wir sin iuwer helfe vil. pilliche vr6.' 
er sprach : 'ich knm ia widere in vil kurzen tagen; 
daz ir mich habt gesendet, daz salt ir Prünhilde sagen.* 



VIII. AVENtlURE 

WIE SIFRIT NAH DEN NIBELUNGEN SINEN 

RECJCEN FUOR. 

493. Sifjrit der vil küene dannen gie ze hant 451 
in siner tamkappen, da er daz schiffil vant; 

dar an. so staont vil tougen daz Sigemundes kint; 
er faort ez also balde, sam ob ez W86te der wint 

494. Den vergen sach doch niemen, wie serez schiffel vI6z 452 
von Sifrides kreften, die wären also groz, 

man wände, daz iz foorte ein sunder starker wint: 
nein ez fuorte Sifrit der schoehen Sigelinde kint. 

495. Bi des tages zite unt in der einen naht 453 
kom er zeinem lande mit großzlicher mäht: 

die hiezen Kibelunge unt wären sine man; 
lant unde bürge daz was im allez undertän. 

496. Der herre fuor aleine üf einen wert vil breit: 454 
daz schiff gebaut vil balde der ritter vil gemeit; 

dö gie er zeinem berge^ da ein burc stuont; 

er suchte herberge, so noch die reisemüeden tuont. 

497. Do kom er für die porten, verslozzen im diu stuont; 45is 
ja huoten si ir eren, so noch die Hute tuont. 

anz tor begunde bözen der unkunde man, 

daz was vil wol behüetet: dd vant er inretbalben dran 

498. Einen ungefiiegen, der der porten pfläc, 456 
bi dem sin gewaeffen zallen ziten lac, 

492,1. SQ enseitt nicht a, 2. [vil] a. 3. [vil] a. 493,2. zuo jseiner t. und legt die 
ann und gie da — schefflein — a. 3. [so] aJh. 494,1. [docli] — ser das a. 3. forte 
der wint a. 495,2. mit] in a. 3. die hiessen nibulung a. daz hiez zen Nybelunge C 
wcren C, waren a. 496,1. eine were a. 2.8cheffel pjEtnt er a. 4. raisnnndenn a. 

497,2. liute N» luten 0, weisen a, 498,1. der da der a. 

492,2. [vU] A, 3. [iu] BA. 4. [daz] A. ir der küniginne sagen A, 493,U 
Dannen gie dö Sifrit zer porten üf den sant. 2. kappet daz] ein BA. 4. also balde] 
balde dannen. sam] als. wsete] were A, 494,1. den schifinei&ter sach niemen (niemen 
sach A), daz schiffel s^re vlöz. 3.si w&nden. 495,1. in] hi JA. 2.grQezHeher] 

michelre. 3. |[wo]]{ hundert langer raste und dannoch [lichte A.] baz. 4. daz hielt 
[ze] Niblnnge dft er den grdzen hört besaz. 496,1. heire] helt [vil]. 3. er grie. 

dar üff ein. 4. er] und. [noch], wegemüeddn. 497,4. [vil]. dran] stAn. 488,1. 
porten] bürge (burc Ä). 2. zallen ziten sin gew»ffen. 
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der sprach: 'wer ist, der bozet uzen an daz torf . 
dd wandelt sin« stinftne der küene Sifrit da vor. 

499. Er sprach: 'ich bin ein recke, entsHezet üf die tür; 457 
mir muoz etesHcher volgen ^och hiute derfür, 

der gerne sanfte laege unde hete sinen gemach/ 
dö zurnder portenaßre , . dö daz Sifrit gespracli. 

500. Nu het der rise küene sin waefen an sich genonien, 453 
sin heim ü( 6in houbet was im vil schiere komen, 

den schilt er balde zucte, daz tor er uLdo swaoc ; 
wie rehte gremliehe er gegen Sifride spranc: 

501. Wie er getorste wecken so manigen köenen man? 45» 
da wurden siege swinde . von siner haut getan; 

do begunde im schirmen der herliche gast. 

dö schuof der portenasre . daz sin scliiltgespenge bra^t 

502. Von einer isenstangen; des gie dem beide not. 4«o 
ein teil begunde fürbten Sifrit den tot, 

dö der portena&re so tobelichen sluoc : 

dar umbe was im wage sin heiTe Sifrit genuoc. 

503. Si striten also sere, daz al diu.burc erdoz, 464 
wände ir beider sterke was unmäzen groz. • 

er twanc den portenäre, daz er in sit gebaut: 

do erschull'en disiu msDre über al der Nibelunge laut. 

504. Do bort daz grimme striten verra durch den berc * 462. 
Albrich der vi! starke, ein iüene getwercj 

er wart gewäffent balde, dö lief er, da er vant 
disen gast vil edelen, der was in beiden unbekant. 

505. Albrich was vil grimme, dar zuo stark genuoc; 463 
heim unde ringe ' er an dem libe truoc 

unt eine geisel swaere, von golde an siner haut: 
do lief er harte sere„ da er Sifriden vant. 

506. Siben knöpfe swaere die hiengen vor dar an, 464 
da mit er vor den henden den schilt dem küenen mau 

498,4. küene] chunig «r. 499,4. tzuemet der «r. 500,2. seinen h. -^ [vil] a. 

d.rokohte, die portenn er do auf swankch a. 501,1. [ge]tor8te a. so] vil a. 2. wurde 
C. wurden aN. 502,4. w&ger a. 503,1. al] überall a. 3. er entwann — bant a. 
4. erschallen. 504,3. er Uef do er a. 4. vil unbechant C [vil] a. 506,2. Vor denn 
henndenn a. von den hende C . ^ 

498,3. üzen] so vaste. 499,1. er] and A, entsUuz üf, daz tor. 2. ich erzürne* 
eteslichen noch hiate dft vor. 3. sinen] sin. 4. daz muote den. 500,1. sich ge^ 

nomeni getito. 2. sinen BA, helmen ü. . 2 b. der vU starke man. 3. er] vil. [dd]. 
ftwanc] swief. 4. er [dd A,\ an Sifriden lief. 501,2. d&] dd. 4.üd] doch A. daz 

im sin A, [schilt], zebrast. 502,2b. der hell den griniineD tot. 3. tobelichen] kreftec- 
lieben. 4. sin] der. . 503,1. erddz] erschal. ' 2.dd hörte man daz diezeninNibehmge 
tal. 4.dia m»re wurden künde, über] in. 504, 1. hörte A [grimme] A. 2. [vil] A, 
starke] grimme] küene A, küene] wisez 7; wildez BA. 3. er w&fent sich balde und 
lief da er [dA X] vant. 4. edel A. 4 b. d& er den risen vaste gebant. 505,1. vil 

grimme] küene A, 4.sdre] swinde. 506>2.amb die hende A. 

Holtsiaaan, Nlbelufeik. 5 
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sluoc so bitterlicbeB, daz im dea vil z«bmst : 
des kom in grize sorge dd der w»ttiche gast., 
507* Den scherm er von der hende gar zebrochen swancr -«5 

do warf er von im balde sin wäfen, daz was lanc; 
den sinen kameraere wold er niht slahen tot; 
er schonte siner zühte, als im sin manheit gebdt. 

508. Mit starken sinen banden lief er Albrichen an , i%6 
do vieng er bi dem parte den alt grisen man; 

er zogeten ungefuage, daz er vil lut erscre;^ 
zuht des jungen recken diu tet Albriche w6. 

509. Lute rief äex kuene : *nu läzet mich genesen. 467 
unt möht ich iemehs eigen an einen recken wesen, 

(dem swuor ich des eide, ich waere im undörtän) 
ich diende iu, e ich stürbe,* so sprach der listige man. 

510. D6 bant er Albrichen, . alsam den risen e. 468 
die Sifrides krefte '^ täten im vil we. 

daz twerc begunde vrägen: Vie sit ir genant?* 

er sprach :*'iOh bin ez Sifrit, Ich wände, ich waere iu wo! bekant.* 

511. *Sd wol mich dirre maBre!* sprach aber daz getwerc^ - 469 
'^nu hän ich wol erfanden diu degenlichen werc, 

daz ir von wären schulden müget landesherre wesen; 
ich tuon, swaz ir gebietet, daz ir läzet mich genesen.* 

512. Do sprach der berre Sifrit: *ir sult balde gän, • 470 
' unt bringet mir der recken der besten der wir hän, .. 

tusint Nibelunge, daz mich die hie geisehen' 

waz er der aller wolde, des hört in niemen verjehenv 

513. Dem risen unt Albrichen lost er do diu bant. 471 
do lief er harte balde da er die recken vant; 

er wact in grozen sorgen vil manigen küenen man; 
er sprach; *wol üf, ir helde, ir sult ze Sifride gän.* 

514. Si spsungea von den betten unt wären vil bereit. 472 
tusint sneller degene wurden wol gekleit; 

506,3. gebrast a. 4.^setlicli C herleich a, 507,4, manheit a.] tugent CK. 

508,3. tzuckchete inn a. 4. die tzukch — tetten a. 510,2. die tetten a. 3. sit] sint C. 
4. und wände a. 511,1. [soj a. 4. [ge]biet-et a. 512,3. [gelsehn ai 513,1. [do] 
aJhB. 2. {harte] a. lief albrich balde JV. 3. macht a, 4.zej zu C. zu Seiuridenn 
gann a.. 514,l.deu betten a^] deiti bette C 2. b^kleit aJ%. 



506,4. des Ilbes kom in sorge. -507,2. dd stiez er in die scheide, sin] eid. 

3. [den]. 4.zÜhte] liute A, als im |[diu]| tugent daz gebdt» ^ 506,2. und vie bi A. 

4. recken] beides, [diu] A 509,4. [so]. 510,1. £r bant onch. [al] «am ^. 4» bin 
ez] heize. 511,1. aber] Albrich: 2. degenlichen] h^rüchen. 512,1. yil balde^ 
2. der besten reken A, der wir] die wir. 4 a. wammbe er des geite; sd wit i*n leides A^ 
4b. Uzen hie niht geschehen A, 513,1. Albiiohe. ^ 2. er harte] ^brich. . 3. er waete 
sorgende (sorgende wact er A.) der Niblnnge man. 514,2. tAsent riter snette die 
wurden. 



si komen, '^ fii fofiden Sifridenstän: 

da wart &ia schoene grüezen . ein teil mit vorhteii getan. 

'515. Vil kerzen wart enzündet, man sehaüct im Mtertranc; in 

daz si so balde komen, des saget er in do danc; 
er sprach : *ir muezet hinneii mit mir über fluot.* 
'" . tles Vant er vil bereite die helde küene nnde guot. 

516. Wol drizeq hundert recken die wären schiere komen; 474 
uz den wurden tüsint der besten do genomen, 

den brahte man ir helme unt ander ir gewant, 
do er sli füeren wolde in daz Prünhilde lant. 

517. 'Hcert, ir güoten ritteri waz ich iu welle sagen; 475 
ir sult vil richiu kleider da ze hove tragen, 

da wir $ehen müezen vil minneklichiu wip. 

dar umbe ^ult ir zieren mit guoter waete den lip.' 

518. Nu «prichet Hht ein tumber: .*ez mac wol lüge wesen, 
wie möhte so vil ritter bi einander 6in geneöen; 

Wfl nämeit si die spise, wa nämen si gewant?' 

si ne kundenz niht verenden, unt ob in dienten ätiiec lant. 

• . ■ 

519. Stfrft was so riebe, als ir wol habt gehört, 
im diente daz künigriche unt.Nibelunge bort; 
des gab er sinen degenen vil volleclich genuoc; 

- wände sin wart doch niht minre, sv,ie vil man von dem schazze 
» • traoc: 

520. Vil fruoW einem morgen booben sie sich* dan, 476 
waz sneller geverten Sifrit do ^ewan; 

. si fiiorten ros diu guoten unt Bedich gewant: ' 

si komen ritterliche in daz Prünhilde lant. 

;521. Do stopnden in den yenstera diu minneklichen kint. 4^7 

do sprach diu küniginne: 'weiz iemeii, wer die sint, 
die dort her gein uns vlie^nt s6 verre üf jen^m se? 
si füerent segel riebe, die sint noch ^izer danne ein siie*' 

5^2. Do sprach der vogt von Rine : *fez sint mine man, 478 

die het ich an der verte hie nähe bi verlän ; . 

514,4. mit sorgen a JA. 515,1. wart ta getntntt a. mn a, 2. [so} [do] «t. 8. be- 
reit C. vil palde weraitt a. 'die ckudnnenn a. 516;2.di« besten [do] a. .4.'da2] der a. 
518,2. woll ein luffe a. 519,1. |;e)iort] vemomen «. 529,2, waz] wie vill a. 

S.örsolia. 4. das] der a. Prunhilt C 521 ,3. jenem] dem aJ^T. 4. ein] der a. 

514,8* l^dmen] giengen. Torhten] werken. 515,1. wart} was. 2. daz si schiere 
kdmen (komen schiere Ä), er seit ins allen danc. 3. müe^et] snlt j[Ton]|. mit samt mir 
DA, 516,1. hundert] tüsent A, [die] A. 4: dö] Urm. 517,1. hoert] er sprach. 
Ib. daz wil ich in sagen. 3.wan uns d4 l»h»n müezeii. 518 und 51d /eklen. 
520,1. an einem morgen fmo. 4. ritterliche] ireigerlichen A. ^l,l.Tensteni] 

Kinnen. ^ 3. die ich dort sihe fliezen. '4e riebe] wlze DA. ein] deT;fi^lt A»- 522,1. 
Togt} kOiiee» Z.nlAatta* 

5* 
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die hän ich besend^t, fröüwe, die siüt koöieB' 
der herlichen geste wart vil gröze war geaomen. 

523. Do sach man Sifride vor inme scbeffe i^taa . 479 
in vii herlicher waete, im volget manic. man; 

do sprach diu küniginne: ^her künic, ir sult mir sagen, 

sol ich die geste enpfähen, oder sol ich grüe^en si verdagenf 

524. 'Ir sult in begegene* sprach er, 'mit zühten gän; - 480 
ob wir si sehen gerne», daz siwol daz verstän.' 

do tet diu küniginne, daz ir der künic geriet; 
Sifride mit dem gruoze von den andern si do schiet. 

515. Man schupf in herberge mit willen al ze hant. 484 

do was so vil der geste komen in daz lant, 

daz si sich allenthalben drungen mit den scharn; 
do wolden die vil küenen zuo den Burgonden varn. 

526. Do hiez diu küniginne teilen sä ze haut 
goltTinde Silber, ross und ouch gewant 

den vremden unt den künden, vil manigem werden man, 
des ir ir vater hete nach sirae tode vil verlän. 

527. Si hiez ouch sagen von Rine den recken also her, 
daz si des schazzes naemen minre oder mer, 

daz si daz mit ir braehten in Burgonden lant. 

des antwurt ir Hagene in hohem' muote. sä ze haut: 

522,4. gesten C. gr6ze] miohel a. 523,1. in dem a, in eima C^. 4.[8il ö. 

524,1. entgegen a. 8.^e]riet a. 525,4. ze den a. 526,2. örsoh [ouch] a, ^ 4. [ir] 
ir — ir vil o. 527,1. irj in a. . , ^ . ' 

522,3b. die sint na frouwe koinen. 4. vil grdze] mit züliten A. 523,2. [vil]. 

und ander managen man. 4.enpfäheD] grftezen ^. ich grücizen si] ichz A 624,1* 
er sprach ir sult enkegen in für den (daz A,) palas gdn. 2. ob ir.si tehiit gerne A. 
wol daz. 3. daz] als. riet w^. 4. Si&iden. si von den anderen schiet. 525,1b. und 
behielt in ir gewant. 2. [der] A, 41). zuo den] heim zen. 5^ und 527 sind bei 
Lachmawn 482 Us 486: 

482. do sprach diu küneginne 'ich wolt im wfisten holt, 
i der geteilen künde min silber und min golt, 

min und des küneges gesten, des ich so vil hän.' 

des (do 4-) antwurte Dancwari des känic (küenen A) Criselheres (Gonthezes 

JOJ.) man. 

483. vil edeliu (edel A,) küneginne, Ut mich der slüzel pflegen, 
ich truwez sd geteilen' sprach der küene degen, 

*swaz ich erwerbe schände die \kt min eines sip.' 
daz er milte wsere daz tet er groezBohen schin. 

484. d6 sich Hageuen bruoder . der slüzel underwant, 
sd xpanege riebe gäbe bot des beides haut, 

sirer (der A-) einer marke gerte dem wart sd vil gegeben 
daz diie armen alle .muosen vroeliche leben. 

. 485. Wol bi hundert pfunden gi^p ^ Ine zal. , * 

, genuoge in richer wjete giengen vor dem^sal 
die nie dft vor getruogen is6 hörlichiu kielt 
daz gevriesch diu künegin, ez was ir wsrlichen (sware v&de A,) leit» 



Sifttphe 528^MS. vm. ATXVTIimE WIE SlFRIT NAfi NSS VIBELtl^GEN FDÖB. 

528. ^Vil edeliu küniginne, in si IFÜr war geiseit, ' 4S7 
ez hat der künic von Rine golt nnde kleit 

also vil ze gebend, daz wir des haben rä,t, 

daz wir iht hinnen föeren iu^er golt oder inwer wät' 

529. 'Nein, durch mine Hebe,' sprach daz niägedin, 488 
*ich wil mit mir hinnen föeren zweinzic schrin 

von golde unt euch siden, daz geben soi min hant, 
so wir komen übere in daz Gnntheres htnt' 

530. Do sprach diu küniginne: ""wem läz ich rnmin lant? 490 
die-sol nu hie bestiften unser beider hant * 

dö sprach der künic edele : ""nn heizet her gän, 

swer iu dar zao gevalle, den snln wir vogt wesen län.* 

531. Ein ir hoehsten mäge diu frouwe bi ir sach, 49i 
er was ir muoter bruoder, zuo dem dia maget sprach: 

'na lät in sin bevolhen die bürge unt euch daz lant, 
unze*daz hie rihte des kiinie OuQth^res haut.' 

532. Do weit si ir gesindes tosint küener .man, 
dfe mit ir ze Rine solden varn dan, 

zuo jenen tusint recken von Nlbelunge lant. 

si rihten.sich zer verte, man sach si riten üf den sant. 

533. Si fuortenmit in dannen • sehs unt ahzec wip, 492 
dar zuo wol hundert mägede«. vil schoßne was ir lip; 

si ne samten sich niht lajiger, si ilten vaste dan. 
die si da heime liezen, hey, waz der weinen began! 

528,4. fiierennVonn hixmeiin a. oder] noch a. 529,3. oaGh} von oJhB. 4« ubere d, 
nber Ca» uber se J. [dazla. 531,3. enpholhe« a. 532,2. ze dem a, 4.ze veftte a. 
583,1. in a-lir CiV. ahzec] treisig a. 2.ir der a. 3. scamten 0. 

486. dd sprach diu ^üngtnne her künee ich het des.r&t^ 

daz iwer kameraere mir wil der muien w&t (der mhienj minor A.) 
Iftzen niht beliben: er swendet gar min golt. 
derz noch nnderstüende, dem wold ich immer wesen holt. 
486|5— 8/«A/^^ er ^tsöriche g&be jd, wsnet des der degen, 

ich habe gesant nftch tdde : ich wils noch lenger pflegen, 
oach truwe i*z wol verswenden, dazmir min vatef lie.' 

sd milten kameraere gewan noch küneginne nie. 

5284.dd sprach ton Xr<meje Hagne. 'fronwe in si geidit 4. daz wir <vctk hinnen 
fueren iht der Prilnhilde wAt 529,1- «iaz knagedin] diu kfinegin. 2.nalAtmir 

erfällea aweinzic leitschrin. 4. 66 wir fiber komen heim in der Boügonden lant A* - 

mit edelem gestMiie ladet man ir diu schrin. 

ir selber kameniNre dA mite muotten sin: 

Bi ne«wold es niht getceawen dem GIselheres (Guntheres BJ.) man. 

Günther und Hagne darambe lachen began« 
530,1. küniginne] jancfronwe. 2.nn] 6. 2 b. unser beider] min und iwer. 4.swet] 
der. 531,3. die] nüne. daz] diu] ir A, 4. bU 532,3 fehlt AB. 532,1 b. wol 

zweinzic hundert man. 2. die mit ir vam solden ze Burgnnden dan. 3. von] üz. 
533,l.faorte. 2, [wol] A. ir] in der Ä] der 2>A 3b.si wolden g&hen dan. 



534. In tugentlichen zdhten si romt ir eigen lant, 493.. 
si knst ir friunt die nsBhBten, swaz 6i der bi ir van^; 

mit guotem urloabie si komen üf den se. 

zao zir vat^r latide kom diu froawe nimnier m$. 

535. Do hört man üf der vert^ manigerh'ande spil , 494 
aller kurzewile der heten si vil ; 

do kom hl züo zir reise ein tehter wazzerwint; 
si faoren von dem lande vil harte vroelichen sint. 

536. Ja ne wolde si den Herren niht minnen uf der vart; 49s. 
er wart ir kurzwile nnz in sin hus gespatt 

ze Wormez zao der bürge, zeiner höchge^it» . 
dar si vil freudenriche körnen mit ir recken »ii. 



IX. AVENTIÜRE 

WIE SIFRIT ZE WORMEZ IN BOTSCHEFTi; EÜOR. 

» - • 

537. Do si gevam wären vollen niwen tage, ^ 49« 
dö sprach der küene Hagene: "^na merket, waz ich sage. 

ir sümt iuch mit den maeren^ ze Wormeze an den Rm; 
Äe iuwem boten solden nu zen Bürgenden sin ' 

538. Do sprach der kunic Günther: ' 'ir habt mir reht geseit; 497 
nu bereitet iuch zer verte, ritter vil gemeit, 

w^nde wir in disen ziten ander niemen hän , 

der dar müge geritep.* do sprach der übermüete man : 

539. 'Nu wizzet, lieber herre, ine bin niht böte guot; 
ich wil iuch eins bewisen, der ez docl? gerne tuet: 
Sifrii den küenen sült ir iz niht verdagen; 

durch iuwer swester liebe getarr erz iu nimmer versagen. 

534,2. swafc 81 der DJ.] die si aBA. 4. die frouwe] sy a, 535,2. alle — [derj a. 
536,3. ZHo] inaD, * 587,1. vol näunn a. 2. küene] beide a. ich euch sag a. ih C 
538,3. in] ann «r. 539»2. [doch] a. 4. getar er euchs a. getArr^r era C, 

- 634,1b. diu frouwe nkmte ir \9Xit A, 2.iT nsehstdii friimde ^. < 535,1. Man 
hdrto A. der] ir, 3.dö] oucb A. 4h. mit vil grdzen wenden sisl] das beweinde 
maneger maoter kint A, 536,1. Jane] done] doch A. 2. er] in /.] es. sin] ir BA. 
3 b. an eine höchzit A. 4. recken] beiden. 587,1. ▼ond ninn. 2. der küene] von 

Troneje. merket] beeret. 3. wir sümen uns. 4. die inwem] iwer. 538,1. [der] A. 
mir reht] w&r. 2. uns waere ze der reite niemen so bereit. 3. als ir friunt Hagne. nu 
ritet in min laut 4.i]f|iser hoTereise tuet itt nieman baz bekant. . 539 in N x%D€i 
Strophen, von denen die trete tn A fehlt. • 
^ . d^fi antirurte Hagene 'ich fdn niht ^leto gaot 487,$. 

Üt mich piegen der kamere. beliben Af der IKlot 

wil ich bi den Yroven, behüeten ir gewantt 

na? vir si bringen in der Borgende lant. 
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540. Er sande nach dem recken, der herre kom se hant; . 499 
er sprach: *^sit daz wir aahen .heim in minia lant, 

8Ö solde ich boten senden der lieben swester min. 
unt euch miner maoter, daz wir ua nähen an den Bin. 

541. Des bitte ich iach, her Sifrit, daz ir die reise tuot, 
daz ez niit mir verdiene diu edel ma^et gaot, 

mit allen minen friunden, ritter vil gemeit' 

dö sprach der degen küene : > Mer reise bin ich iu bereit. 

542. Nu enbietet, swaz ir wellet, des wirdet niht verdaget;* öoi 
durch die vil minneklichen so wirt ez gär gesaget ; 

zwiu solde ih die ver^ihen, die ich in herzen h&n? 
swaz ir durch sf gebietet^ daz ist allez getan ' 

543. *S6 saget miner muoter tmt ouch der swester min, 502 
daz wir an dirre verte in hohem muote sin; 

lat wizzen mine brüeder, wie wir geworben han, 

unt ander unser friunde sol man diu maere ouch beeren läil. 

544. Eriemhilde unt mine muoter sult.ir niht verdagen; 503 
min unt Prnnhilde dienest sult ir in beiden sagen, 

unt allem ir gesinde unt allen minen man: 

dar nach ie ratiC min herze, wie wol ich daz erworben hän ! 

545. Unt sagt ouch minen brtiedern und andern friunden min, 504 
daz si mit grozem vlize dar zuo gewarnt sin, 

540,1. da ckam er zehanx^t a. 2.haixn hawenn in a» 542,1. [Nu enbietet] a. 
daz (das) wirt aJh. 3. die aN."] dir C verphen CNJ] u^chechenn « '^^vielleicht der ver- 
zlhen. 543,1. so] nuä. 544,2. Prunh^ C, mcftfPnmhilt» 545/«AZta, 

■ ■ ■ 

Nu bitet Sifriden fö^m die botschaft. 498^ 

df r kan si vol geForben mit ellenhafter kraft. 
Teneit er iu die reise, ir sult mit gnoten siten 
^ durch iwer swester liebe der ferte in frinntlipben biten. 

540,1 !>• der kom do man in rant. 2. [daz]. 541 in N. zwei JSIrophen, von 

demndis erttein Ä,/Mt. 

des ger ich an iuch Sifrit, nu leistet minen muot, 499,5. 

daz ich ez iemer diene,' sprach der degen guot. 
dd widerredete iz Sifrit der vil küene man 
uitz daz in Ghmther s^re Tilgen began. 

Er sprach 'ir sult Ht^ durch den willen min, 500. 

und euch durch Kjiemhilde daz schoene magedin, 

daz ez mit mir yerdiene diu hftrliche meit. 

dd daz erhörte Sifrit dö was der recke yü bereit. 

642,1. [du] ä. wirt. 2.ich wil ez werben gerne durch die-|[Til] s<$haMien (schowe 
A.) maget 8. sol ich A. 4, durch si swaz ir A. 543,1. So saget miner muoter 

Uoten der künegin] So saget Uoten der riehen künegin A, 2. in h^hem muote] hohes 
muotes A. 4.ir mit ouch unser frionde disin nuere hcsren llkn. 544,1 a. Die minen 
sohcBBen (Mine sehoene JL) swester. 2a.ir sult ir BrQnhilee.X 2b.[beiden] J>. 
und minen dienest sagen A. 3. aUem ir] ouch dem. 4. [wie] A, erworben] verendet. 
546,1. Und saget OrMne dem lieben neren min. 2. da« er heiie «idelen ze Wormes 
an den Rin (heize rihten liidel an ^). 
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man sol in ungern landen diu ma&re wizzen lan: 
ich wil mit Prünhilde vil groze hdchgezite hän! 

546. Unt bitet mfne swester, sd si daz habe vernonien 505 
daz ich mit minen gelten si ze lande komen, 

daz si mit vlize enpfahe die triatinne min, 

daz wil ich immer mere mit triuwen dienende sin/ 

547. Do der vil küene recke urlonp von im genam, m 
unt ouch v(m Prünhilde, der ritter lobesam 

reit in grozen freuden ze Wormeze an den Rin. 

ez en künde in allen landen ein bqte bezzer niht gesin. 

548. Mit vier mit zweidzec recken ze Wormez er dd reit. 507 
des küniges ko&m er ane, do daz wart ges^it, 

allez daz gedigene vor jämer heten not; 

si vorhten, daz ir herre dort beliben waore tot. 

549. Die beide erbeizet wären, vil höhe stuont ir muot; ^8 
vil schier in kömen beide die junge künige guot 

unt al daz hofgesinde; der herre Gernöt sprach, 
do er sinen bruoder niht bi Sifride en sach: 

550. *Got mlekom, ritter edele, ir sult uns hißrealan, 509 
wä ir minen b]::uoder den künic Iiabt Verlan? 

diu Prünhilde sterke in waen uns hat benomen : 
so ist uns ir hohiu minne harte schedeliche komen.* 

551. ^lu edelen recken beiden . unt al den mägen sin . ^5lo 
enbiutet sinen dienest der hergeselle min. 

den liez ich wol gesunden, er hat mich her gesant 
ze boten mit den magren, daz ich iu diu t8&te bekant. 

552. Ir sult daz ahten schiere, swie so daz geschehe, 5ii 
daz ich iuwer inuoter unt iuwer swester sehe. 

die sol ich läzen hoeren, waz in enboten hat 
Günther der küuic riebe, des dinc in höhen eren stät.* 

545,3. man] unt 0. 546,4. [ich] 0. dannckhenn a. A» 4 b. 547,1. [reeke] a. 

[von im] a. 548,2. ann des chnnigee hove er do chom «t. chom ON. 8. alles des des 
ffedings. 549,3. hofegesinde C. 4.[en] sach aAl ~' 550,1. gottwilUchomenn a. 

WiÜechomen C. hcsren] wizzen (wissen) aN* . 4. sohedelioh C. schedlßioh a. 551,1. 
recken] rittern a. 552,3. hoeren] wissen a. 4. dinc] sein geschäffb a, 

645,3. nnd ander mine mäge sol man wizzen l&n. 4. [tu]. 546,1. and saget 

rniner. [daz] A, 3. mit Tli2e] wol A, 4. daz ,wil ich immer diende mnbe Kriemhilde 
sin. 547,1. Sifrit der herre balde urloup genam (nrlop nam A). 2.|[Ton]{ vronwen 
Prünhilde als im daz wol gezam. 3. nnd zallem ir gesinde do reit er an den Rin. 
4. allen landen] dirre werlde. 548,3.iüiez daz gesinde mnote jamers ndt, ' 649,1. 
Si erbeizten von den rossen. [tiI]. 2. [vil] schiwe kom i n Giselher der jonge kfliiic 
gnot. 3. and Gdm^t sin bmoder. wie balde er dd sprach. 4r sinen braoder] den künic 
Günther. 550,1. Sit willekomen, hör Sifrit, ir talt mich wizzen lAn. 2. war ir A» 

habet getan JA. 3. [diu] A, habe A. 4. sd w»re ir .hdfaiu minne uns ze grftzen icha* 
den krauen. 661,1. Die angest lat beliben. iu mid den magan dn. 3. her] in. 
4. daz ich shi böte W9re mit nueren her in iwer laat. 662,2. iawei mnoter] die 

kttneginne. 4. Günther und Frdnhilt ir dinc in beiden bdhß stBU. 
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553. Do sprach der jange GiseUiet: 'da sttlt ir dar gäh. 512 
da habt ir loiner niuoter vil liebe an getan; 

diu hat doch inichel sorge umbe den braoder min : 

si sehent iuch l^ide gerne, des sult ir gar äne aogest sin ' 

554. Do sprach der herre Stffit; 'swaz ich in dienen kan, 513 
daz sol vil willeclichen mit triüwen- sin getan. 

wer sagt nu den fronwen, däz ich wil dar gan?* 

*daz tuon ich,' sprach 46 Gfselher^ der vil waetliche man. 

•i 

555. Der stolze küene recke zuo siner muoter sprach 514 
unt euch zuo siner swester, da er si beide sach : , 

*ans ist komen Sifrit, der helt üz Niderlant, 

in hat min bruoder Günther ze Rine her von im gesant. 

556. Er bringet uns diu ma)re, wiez umhen künic st^. 515 
nu sult ir im erlouben, daz er ze hove ge. 

er bringet diu rehten maßre her von Islant.' 

noch was den edelen frouwen vil michel sorgen bekant. 

557. Si sprangen nach ir wsBte,- do leiten si sich an, sie 
si bäten Sifride do , hin ze hove gan. 

^ daz tet er willecliebe, wand er si gerne sach. 

Eriemhilt diu vil schcene zuo zim dö güetlichen sprach: 

558. 'Sit wilekom, herre Sifrit, ritter lobelich ! 517 

war ist kernen min bruoder Günther der künic rieh? 
von Prünhilde sterke den waen whr haben verlorn, 
owe mir armen meide, daz ich danne ie wart gebornf 

559. Do sprach de;r ritter küene: *nu gebt mjr botenbröt, Bis 
ir edelen juncfrouwen, ir weinet ane not: 

* ich liez in wol gesunden, daz tuon ich iu bekant, 
er unt diu schoene Prünhilt hant mich iu beiden her gesant. 

560. Si enbietent iu ir dienest mit trluwen in daz lant^ si9 
vil richiu küoiginne, daz tuon ich iu bekant; 

5543. dar wül a. 4. [der vU] ritterletcli a. wAtlioh C. 558,1. wUleebomen C. 
wilUchomensk her o. wtUeohom B. ^.wa a.'[Gimt]ier] a. 559,2. wainet a. wanet C. 

• 553,1. dar] suois/i. 2. muoter] swester. [vil] ^. 3.]i4t doch] treit euch] 
treit TÜ A, 4. diu meit sihei iuch gerne, des wil ich iwer bürge sib. 554,1. swaz] 
swjk Ä, in] ir. 2. [vil] Ä, 4. des wart dd böte Gi^elher. 555,1 a. (MseUier der sneUe 
QaBffiA}, 4 b. her zeBine gesant. 556,3. bringet] sagt. 4. [vil]. losgen] trüren .4. 
557,1. und leiten sieh an A 2.[d6]. Syfriden ^. 4.Til schoene] edele. dd] vil. 
5&8,1; Sit wtttekomen, h^r Sifrit A, 2. wä ist min bruoder Günther, der edel kdnie rieb. 
3. haben] hin. ^,tavaBxBA, danne] ler weride. 559,1. [nu]. 2.irvilschoenevron- 
w«n. [ir] weinet A, 4. st hant (er hat A.) micfilu beiden mit den mseren her gesant. 
560,1. la.enbiutet beiden dienest er unt diu wine sin. 

2.mitfriontlicher liebe tu edeliu künegin. 

l.Mit frinntlicher liebe tU edel künegin ) ^ 

2. eubiutet iu ir dieaest er und' dia "^nne sin / * 
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nu läzet'iuwer weinen, si wellent schiere komen.' 

si ne het in langen ziten 80 lieber ni»re niht vernomen. 

561. Mit snSblanken geren ir ougen vol getan 
wischte si nach treheiien; danken si began 

; dem boten dirre maere, diu ir da waren kamen ; 

dö was ir michel truren unt oach ir weinen benomen. 

• - — 

562. Den boten bat man sizzen, des was er bereit. 520 
dö sprach diu juncfrouwe: ""mir waBr^^^jht ze leit, 

ob ich ze botenmiete in solde gebe» mm golt; 

dar ZQO sit ir z^ riebe, ich wil iu sus immer wesen holt. 
563* *0b ich nn eine hete,* sprach er, *drizec lant, jwi 

so enpfienge ich doch vil gerne gäbe üz iuwer haut.' 

dö' sprach diu minnekUche, 'nu sol ez sin getan.' 
r si hiez ir kamera^re nach der botenmiete gän. 

564. Vier unt zweinzic pouge mit gesteine guot 522 
die gab si im ze miete. dö stuont also sin muot: 

em wold es nihtbehalden; er gab ez sä ze haut ^ 

ir nsehstem ingesinde, die er zer kemenaten vant, 

565. Ir muoter bot ir dienest in güetlichen an. 523 
'ich sol in sagen mere,' sprach dö der küene man, 

'wes iach der künic bittet, swenn er nu kumet her; 
> daz well er immer dienen, daz ir leistet sinen ger, - 

566. Die sine riehen geste bitet er iuch wol enpfan, 524 
des mant er iuch vil s^re, irn sult des ouch niht län, 

im ritet im zegegene für Wormez üf den sant. 
des sit ir von dem künige mit grözen triuwen gemant.' 
56t. Dö sprach diu minnekliche: 'des bin ich vil bereit. 525 

swaz ich im kan gedienen, daz ist im unverseit, 
in vriuntlichen triuwen so sol ez sin getan.* 
dö merte sich ir varwe, die si vor liebe dö gewan. 

568. Ez en wart nie böte enpfangen deheines f&rsten baz; 526 

getorste si in küssen, diu froüwe tSBte däz. 

661,1. blankoh* haimt a. 2.wasch«nn si ir augenn a, für Ib. tmcf 2a.wegiinn- 
denn a. 3. ir] inn [da] a. 562,8. geben sold tkA. 4. sanst wesen inäner a, sas immef 
wesn CJh, 563.2. [doch vü] a. eur gab a. 4.kam&r&re C. 565,3. bitet C, vt>2- 

Uüht bitte. 4.ir latfltett seinem ger a. 566,1. rieh* = rieben 0. 2. euch a. iwer C. 
ir ensult aueb des nichtt enlann a. 4. [ir] a. 567,4. Tor] Tonn a. 

560,3. nn] und j4. 4.[ne]. laogea] manegen. 661 /MtA^ l.sndinzeii. 

562.1. Si bat den boten sitzen. tU bereit. 2.jiinefronwe] minnekliehe. 3. geben 
soltA. 4.8iut.^. [immer] ul. 563,2. [tu]. 3. minnekliche] tngentriehe. nu] sd .^« 

564.2. [die] A. als6 sin] des beides. 4. es] es DA. ir tu schOBnen meiden A, zer] 
ze BA, 565,1. in vil. 2.{d6]. 3b. so er knmet an den Rin. 4. ob ir daz froowa 
leistet« er weUe in immer wsge shi. 566,1. [Die]. b.[des]| htet (h^ite A,) ich in 
gem. 2. daz ir die wol enphAhet, uid sult in des gewem. 3. daz it gdn im ritet. 
i.grdzen] rehten] guotenA 567,1. [fil] ^. 2. dienen ^. ist [im] u4. 3. in] mit. 
4.[dd] gewan. 568,2. getonte si in hin kflsiet, daz bete st Ane has A, 
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wie rehte mina^kliebe er ven den froawea schiel ! 
do ^ten Bnrgotidep, ali^ in Sürit dö geriet 

569. Sindolt QDde Hiinolt unt Rümölt der degeo, 
die muoseif vil unmaoze zuo den ziten pflegen : 
rihten daz gesidele» als in daz was bekant. 
des küniges ambetliute man dö ipit arebeiten vant. 

^70. Ortwin nnde Gera des riehen küniges man, 
die i^aaden allenthalben . nach den Munden dan, 
unt kunten in die hochgezit, diu da solde sin. 
da bereiten sich engegene diu vil schoenen magedin. 

571. Der palas unt die wende was allez über al 527; 
gezieret gegen den gesten. der Guntheres sal 

wart vil wol bezimbert durch manigen vremden man. 
diu selbe groze hochgezit huop vil yroßlichen an. 

572. Dö riten allenthalben die wege durch daz lant n^s 
der drier künige mage; . die hete man besant, 

daz si den seiden warten» die in da weiden kernen, 
dö wart üz den kisten richer wsete vil genomen. 

573. Dö sagte man diu msere, daz man nu riten sach 529^ 
den kfinic mit sinen gesten; dö huop sich ungemach 

von des Volkes kreften in Bürgenden lant. 

hey, waz man sneller degene bi frouwen Prünhilde vant! 

574. Dö sprach diu schoene Kriemhilt: *ir miniu mägedin, 
' di an dem antpFange mit mir wellen, sin, 

die suochen uz den kisten diu aller besten kleit, 

die si mügen vinden; daz si den fro|iwen euch geseit.^ 

575« Dö körnen euch die recken, die hiezen tragen dar sso 

die herlichen sätele nach rotem golde var. 
die frouwen solden. riten ze Wormeze an den Rin: 
bezzir'pferitgereite künde ninder gesin. 

576. Hey, waz da liehtes goldes von den moeren schein! 534 

euch lagen an den zonmen vil manic edel stein. 

568,4. die BnTg.aJhDA;/«hltrCB. 56d,3.u rihteu aD. s« r. Jh. 5^0. 1. riehen] 
rechen C. 571,4. ▼»!] sieh a. 572.3. [in] aJk, 573,2. mit sinen] mitten a, 

575,2. gevar a. 4. gereite] werait a. 676,1 . von den m«ren] voji Arabia a. 2. ge- 
stein a. 



|>68,3 ft. andeis i^iinnecUchen A, . 4* Sifnt] der böte A. [dd]. 569 ßhU A. 

2.nl grdser finm'uoze mnoflea si dö pflegen» 3 b. tot Wormez üf den sant. 4. ambet- 
liute] schafiiere. [dö]. hi*70/MtA, lb.dipevoldendaz]]ihtlAD. 2.8i8aDden 
oAch den friunden allenthalben dao. 3.Q]it] si. faöehxit. 4. bereiten] zierten. 
57l,4.di8iastarkehöchgezitb»opsich7il. 572,2. [die] ^. 3.iolden]voldeQ. 4.dö1 
dft. den kisten] der valde. 573,1. [nu]. 2a. Prünhilde Triunde. B.krefte. 4. sneller] 
küener. d4 ze beiden siteii vant. &74/ehlt A, 4. so wirt uns von den gesten lob 
luit 6ie geseit. - 575»l.Par körnen d6. die] und A, 2. [die] hMiche A^ toxi rotem 
golde gar. 3. die die /i. 4. ninder] nimmer. 576,2. in lühte von den. 
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die güldinen scb»iiiel obiiebten pfellen gaat 

bräht man dar den fronwen; si wiren alle höh gemnot« 

577. Begurtet mit -den «iden vil schoen unde starc . "" 
brähte man den frouwen vil wünneklichiu marcj 
diu riehen fiirbüege sach man die moere tragen 
von den besteh siden, da von la iemen künde sagen. 

5 TB. Sebs unt acbzec frönwen hiez man komen dan, 532 

die gebende truogen, zuo Kriemhilde stän; 
dö körnen di vil scho&nen, unt beten liebtin kleit; 
do wart oucb wol gezieret vil manic minneklicbiu meit. 

579. Fünfzec ynde viere von Buregonden lant, 

so wären ez die besten, die man ze hove vant: 
' di sach man valevahse nnder liebten porten gän. 
des Günther an si gerle, daz wait mit vlize getan. 

580. Von liebten rieben pfellen verre üz beiden lant 583 
si truogen vor den gesten so manic guot gewant, 

daz ir genuoge scbo&ne ze rebte wol gezam: 

er waere in swacbem muote, - der ir debeiner waere gram. 

581. Von zobel unt onch von barme vil kleider man da vant; 534 
.da wart vjl wol gezieret manic arm unde bant 

.mit bottgen ob den siden, die si da solden tragen: 
iu enl^ünde dizze vlizen ' zende niemen gesagen. 

582. Yil manigen gürtel spsebeii guot unde lanc, * 535 
über vil richiu kleider manic wiziu haut dö swanc, 

über rocke Ferrans unt pfelle üz Arabin, 

daz si in al äet werlde bezzel* himmer künden sin. 

♦ 

576,3. schemil C. schämell a. phellat a. 4. [aUe ä.] C. 577«l.und Auch vil a. 

S.furbege a. dia xhore C. örsoji a. 4. davon m iemen] die niemen a, 578«2a. fehlt a, 
2 b. die soitenn pey Kreimhildeim Btann a. 8.[do a.] CN. 579,2. bette C. psten a. 

3. valevahse nus valvaheen €. dafür si alle a. parttenn a. 580,1. [riehen] pheUant a. 
581,1 — B fehlt a, 4.zeendiea. 582,1. spaehen] spangenn a. 3. röche C. die rokch 
feiranns a. pheUaht ans Ai^bia o. 4.p6S8ers chuimde n. s. a. 

576,3. Hehtem pfelle. 4. die br&hte man den. [alle] froelich gemnot. 

57*7 fehlt A, l.Ui^B dem höre wAren diu rroven pfert bereit * 

2. den edeln jancvroven als ich xu bAn gierseit. 
3. riehen] smftlen. 4. gesagen. 

3. glizendin fiirbüege, diu sünel g&ben schal 

4. mit süezem gedoene daz vil hdrlichen hal. /. 

578»! b. sach man für g&n. 2« st&a] dan. 3. schoene A. und truogen riefala kleit. 

4. dA (dar ^.) kom oQch. minneklfchiu] wastllebia. b*79 fshU A, l.Bnrgnnde. 
2.eE w&ren euch di hdhsten. ze höre] inder. 4. des h der künic gerte, 

580,1. Si tmogen riebe phelle . die besten die man vant, 
2.Tor den yremden recken, so manie gnot gewaht, 
3. daz ir soboenen Tarwe. 
581,1. [euch]. 3;[dA]A 582,1. sp»he/i. gaot]rich. 2.[vÜ]. riehia] Uefatä«. 
[iriau]. 3. über] itf edel, nnt] von. Arabi. 4. den edelfl juncfronven iras til hdber 
TTOuden bi. ' - 
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' genae^t vilmiiuiel^l^he; ez möfat ir wHa&en leit, - 
dier ir vil liebtiu varwe nüit luhte geg«H der. wät. 
so i^cIkbu^ u>ge&indes na oiht kuniges küane hat. 

584* Do die virniinoekbpfa^n' nu troogen ir^gewant, ^. 5^ 

di si da föerea solden, die komea al ze haut, * 
der böchgemaoten reellen . ein vil michel kraft^ . ' 

iQaQ traog ouch dar mit Schilden vil manigen eschinen &chaft. 



X. AVläSTTIURE 

WIE DER KÜNEC GÜNTHER ZE WORHZE 
MIT FROÜ PRÜNHILT PRUTTE. . 

585. Anderthalp des Rines sach man mit grd2en schäm ' 538 
den künic mit sinen gesten zuo dem atad.e varn ; 

ouch sach man da bi zomnen leiten manige sieit. - 
di si enpfähen solden^ die wären alle bereit. 

586. Do die von Islande * zen sehifien komen d«n - 539 
unt oucb von !Nibelangen Sifrides man, 

si gahtea zno dem lande, nomüezic wart ir hant, 

da man des königes friunde des Stades andertbalben yitiL 

587. Nn hoert ouch disiii msßre von der kü^gin, 54p 
Poten der vil riehen. wie si diu mägedin 

gefrumte von de^ bürge, dar si dö selbe reit;^ 

da gewan eimmder künde vil mauia ritter iinde meit. v . • 

588. Der margräve Gere Kriemhilde zonmle dan 
niwan üz der bürge; iSifrit ider küene man 
dient ir dd,mymekliche; si was ein schcene kint 
des wart im Wol gelönet von der- jancfroawen sint. 

589. .Ortwin der küene bi froun Uoten reit 

vil geselleclichen, manic ritter nade meit, 
* ze solhem antphange, 4Ele^jnac man wol v^'ehen, 
wart nie sg vil der frouwen bi einander gesehen. 
«90. Vil manic buhurt riehen . sach man dan getriben 54i 

, von beiden loblichen, niht wol waer ez beliben, 

5S3,4b. nie chatn chunig gewann o. 584,4. esscMnen C. X. Pnli* €. Wormze 
hochtzeit het mit prannniiild a. > 585,1. Innerhalb a. An den sant des JA. 586,1. 

zen O, «u D, ze a. 587^3. gefnimte] fiirt. [do] a. 589,4. [der].a2>, 590.1. manigen aN. 

583,3. [▼]]] A, &d4,l.[vi]] A. 2.a1] dar. 585,1. grözen] manegen. 

3.man sach ouch d& M zoune X 586,2. Niblunge i)/A 4. anderthalp des Stades 
taütX 587,3. dd] d^ IX^. b8S fehlt A, l.margr&ve] herzöge. Krimhilt. 

2.' niwan für daz bürgetor. 3 a. der muost ir förbaz dienen. 589 fehlt A, 3. solhem] 
sd jprdzem. des wir wol mügen jehen. 



78 X. JLvsKtnjBB WH du xemBC mammM ze Wcmuizs ntonE. stn^ m^Ml. 

vor Kriemhilde der schcsnen al ziio den schiffen dan; 
dö hnop man von den moeren manige fronwen wol get&n. 

591. Der künic was komen selbe mit mutoic werder gast: 542 
hey, waz starker schefte vor den frouwen brast? 

man hört da fanrteklichep von Schilden manigen stö2: 
hey, waz da richer bukelen von gedrange liit erdo»! 

592. Die vU minirekiichen die stuonden an der habe; ' 543 
Günther mit sinen gesten gie von den schiffen abe; 

> er fuorte Frünhilde selbe an siner hant^ 

da lühten wider einander die edelen stein ant onch daz gewant. 
593.' In vil grözen zühten ftw Kriephilt do gie, S44 

da si Prünhilde . mit ir gesinde enpfie; 
di. wart gerücket hoher mit wünneklieher^ant 
vil manic schapel riche« do si sie enpfiengen in isas; lant. 

594. Do sprach gezogenliche Kriemhilt diu künigin: 545 
*ir sult zuo disen landen groze wiilekomen sin 

mir dnt miner muoter, unde allen, die wir hän.' 

dar nach wart von den fronwen mit trinten küssenluht vertan. 

595. Do Frünhilde frouwen vol körnen üf den sant, 547 
da wart vil minnekliehen . genomen bi der faaat 

von herlichen recken . manicr wip wol getan ; 

man sacb die schoenen megede vor den küniginnen stan. 

596. £ daz ir grnoz ergtenge, daz was ein langiu stant, 518 
ja wart da geköaset manic rösenvarwer mont; 

noch stttotiden bi einander die küniges tochter rieh; 
daz liebet an ze sehene Vil manigen recken lobeHch. 

597. Dö spebeten.mit den ongen die e horten jehe*n, 649 
daz si so minaekliches beten, niht gesehen, 

so die frouwen beide; d«s jach da manic man, 

daz si den pri^ an scheine in manigen landen müesen han. 

590,4. den .(SrscheB <t. ' 5dlv3.1iartekl!ohen] churtz weili a. 4. fehlt a, 592,3. 
siner] der a/. 4. [ouch] a. 593,1. [trou] oJ. 594,2. groz C. 3.habn C* 4.triuten] 
treuenn a. 595,3. wip] frane «. 4. megede] junkfranen a. vor der chuniginn a. 

597,4. muestenn a. 

590,3. Kriemhilt BDJ. [al]. 591,1 selbe] übersft X] übere. 3.harttichen A, 
4v[dik]. Ton /.] TOT. 592,1. [die} fltaonden. 2. [den] A, 4.1ühte. til liebte steine 
unde gewant. 593,1. In] Mit. 2.TrDun Fr. mit] und. 3.man sach dd schappel 
'rucken mit wizen henden dan. 4. d& sie sich kusten beide : daz wart durch liebe' getan. 

594.1. diu künigiu] daz nreidin. 2.grdze] Uns. 4. der getriwen vriunde.^ dö wart di 
nigen getan. 694,5 -^ 8 fehlt Ca,- 

Die froowen sich beviengen mit armen dicke hie, &40. 

s6 minneclich enphdhen gehörte man noch nie, 
so die vrowen beide der briute tftten kunt, 
fron üote und ir tohter : . si kusten dicke ir süezen munt. 
595,2. [yil] ^. 3.h§riichen] waetlichen. 4. schoBuen] edelen. vor vrouu Priin- 
lulde stdn. - 596,2. rösenvarwer] röter Ä. 3. die künege tohtre A, 4. [vil]. 

597.2. so minnekliches] also schoenes. db. des jach man &ne lüge. 4. man kö« au ir 
Übe |[dft]| debeiner shih^e trttge. ' 
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598. Die frouwen spehen kmideii nnt h^rlichen lip, 550 
die lobten durch ir sch<ene daz Gantlieies unp; 

doch sprächen da di wisen« die hetenz baz ersehen, 
man möhte Kriemhilde woi für Prünhiide jehen. 

599. Wider eijD«&der giengen - beide magt tint wip; 5M 
man sach da wol gezieret vil manigen schoenen lip. 

da wären sidin hütten, unt manic pch gezelt, 

der was da vil gespannea vor Wormez über al daz velt. 

600. Von des kiiniges mägen wart dringen niht verlän; 
m^n hiez die küniginne - beide^^dannen gän» 

nnt mit in al die frouwen, da man den scaten vant; 
dar brähten si die degene uzer Bürgenden lant. 

601. Nu wären oach die geste zen rossen alle komen, ^ ' 552 
vil manic ri(diin tioste durch schilde wart genomen; 

daz velt begonde stouben, sam ob al daz lant 

mit louge enbrunnen waBre: da wurden degene bekant. 

602. Wes da die beide pflegen, dazsach vil manic meit. '553 
man sagt^ daz her Sifrit mit sinen beiden reit 

manige widerkere &r die hütten dan; 

er fiiort der Nibelunge tüsint wsetticher man. 

603. Do kom von Tronege Hagene, als im der wirt geriet r 554 
den bnhnrt friuatliche de der helt-geschiet, 

daz si ungestoubet liezen diu minneklichen kint; 

des wart dö von den gesten gevolget zahtekliche sint. 

604. Do sprach der herre Gernöt: Miu ross na läzet stän, 
unz ez beginne kuolen, so sulen wir ane vän 
dienen schoenen wiben für den palas wtt: 

so der künic welle riten,. daz ir bereite dann« sit.' 

605. Vor der vesperzite, do dia smme nider giO) 556 
nnt ez begunde knolen, niht langer man daz lie, 

598,2. daz] des aD. 599,3. huet dV 601,1. Nu ^.] Du 0. Die a. sne denn «t. 
4. fear getmnnt <z. C02,l.Wes O.J Des o^. 4. herleicher man a. 603,3. unstau- 
bet a. 604,1. Arsch. . 3.ze dienen a. wiben] frauenn a/A. 4. danne a.] dtone C. 
605,1. under gie a. 

598,1. hörUcbeD] minneclicben. 598,3. doch] dd ^^. ersehen] gesehen] be- 

sehend. 4. [wol]. 599,1. [beide]. 3.wiren] stuonden. rieh] guot J. 4. der was 
d4 gar erfäUet Yor Wormez aUez daz yelt. . 600 fehlt A. 1. dringen dA get&n. 
2. dd hiez man Prünhiide unt Kriemhilde g&n. 3. [den] schate. ■ 601,1. zen] ze. 
4.w3ere enbrunnen. beide wol bekant. . 602,1. pflAgen. 2. mich dunket daz her (er 
DA,) Si^t. beiden] degen. 3. vil manige. 603,2. Muntliche] minneclichen. 3. diu 
Til schoBuen kint. 4.zühtek]iche} gtletlichen. 604/^^2^ A, 4.ir vil bereite s!t. 

Nach 604 eine Strophe^ die in Ca. fehlt; bei Lachmann 555. 

Der buhurt was zergangen über al daz velt. 

dd giengen knrzwilen under manic hdch gezelt 

die riter zuo den vrouwen ü£ höher vröuden w&n. 

da Tertriben si die stunde biz man riten wolde dan. 
605,1. tor abende nAhen. 
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in die stat sich hsöb^n man, ma^t unt wip. 

mit ougen wart getriutet vil maniger jancAroiiweii lip. 

606. Da wart von guoten recken vil Kleider ab geriten 557 
von den hdchgemnoten, nach ir lande «iten, 

unz fiir den palas witen der könic da nider staont. 

da w^art gedienet froawen, so helde hdchgemuote taont. 

607. Do wurden ouch gescheiden die riehen künigin, 558 
fpou üote unt ouch ir tohter, die giengen beide hin 

unt ir ingesinde in ein vil witez gadem : 

do hört man allenthalben vil harte groBzlichen kradem. 

608. Gerihtet wart gesidele; derkün^c wolde gan 559 
ze tische mit den gesten; dö sach man bi im st&n 

die schoßnen Prünhilden. kröne si dö tmoc 

in des küniges lande, tüu was spaehe unt rieh genaoc. 

609. Vil manic hergesidele, mit guoten taveln breit, 
vol spise wart gesezzet, als unis daz ist geseit; 

; des si haben solden, wie wenic des gebrast! 

do saö^h man bi dem künige vil manigen hdrlicben gast. 

610. Des Wirtes kameraere in pecken goldes rot * seo 
daz wazzer för truogen; des waere lüzzil not, 

ob in daz iemen seite, daz man diente baz 

ze kuniges höchgezitei^^ ich geloube müeüche daz. 

611.. E daz der vogt von Rme wazzer do genara, 56 1 
do tet der herre Sifnt, als im do gezam. 

er mant in siner triuwe, wes er im* verjach, 
e daz er Prünhilde dd heim in tslande sach. 

612. Er sprach zuo dem künege: *jä swuor mir iuwer hant, sg? 
swenne daz fron Prünhilt koeme in dizze laut, 

ir gaebet mir iur swester. war sint die eide komen? 
ich hän an iuwer reise • vil michel arebeit genomen.* 

613. Do sprach der künic riebe: % habt mich reht ermant, 563 
ja ne sol niht meineide werden des min hant; 

ich wilz iu helfen fiieg'en, so ich beste kan.' 

do hiez man Kriemhilde ze hove zuo ^em künige gän. 

614. Mit ir schoenen meideu si kom für den sal. ' 5G4 
do spranc von feiner stiegen Giselher ze tal, 

606,3. man und magt nnd anch die weib a. 607,2. [ouch €.] aK. S.und ir «r.l 

nnd mit ir C. [und] mit ir N. — weiten a. 4. [harte] a. 608, 1 . weraitet a, 609,1 . [her] 
a. wit Jh. 2. daz] da a. > 3. si da aBD. wenig in dez a. 610,1. ins w«kes goldes a. 
4. mugleich a. 612,3.g9bet mir iur J» gttht mir iwer C 613,4. Chrierah' C. hildo N. 

605,3. sich huoben gen der bürge manec man unde wip. 4.janc] schoenen. 

606.1. recken] knehten. 2.ir lande] des lande's. 3.anz]biz^. [witenj. da vor der^. 
4.W1 hatte] ze fröuden. 608»l.wart] was. 3. Prünhilde. 4b. ja was si riebe ge- 
nuoc. QGQ fehlt Ä, 610,1. von golde in pekenrdt. 4. ze fürsten höchgezite. ich 
wolte oiht gelonben daz. 61 1,2. im dö] im daz. 612,1. er sprach 'ir sult gedenken 
wes mir swuor iwer hant. 613,1. riebe] ze dem gaste) 2.J)ie]. * 4. hiez man] bat 
er Ä, zuo dem künige] friuntlichen Ä, 614,1. |[ir]{ vil' schodnen. kdmen. 
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dd biez er wider wenden ir schoenen mägedin: 

'ni^an min swester eine dia sol mit uns ze hove sin.' 

615. Dö braht er sine swester, da man den künic vant; 9^5 
da stDonden ritter edele von maniger lUrsten lant; 

in dem sal enmitten hiez man si stille »tan. 

d6 was diu frouwe Prünliilt an ir sedel nu gegän. 

616. Si ne wesse niht der msre, waz man da wolde tuen, 
dö sprach zuo sinen mägen der Dancrätes sun: 
'helfet mir, daz min swester Sifriden neme ze man.' 
do «(prächens al geliche: *si mag in wol mit eren hän.* 

617. Do sprach der künic Guntlim: Mä dh-z niht wesen leit, 5«fi 
min vil li'ebiu swester, unt loese minen eit; 

ich swuor dich eime recken, unt wirdet er din man, 
so Mstu .minen willen .mit grözen triuwen getan.' 

618. Dö sprach diu magt edele: ^'vil Heber bruoder min, " 567 
im solt mich niht vlehen, jawil ich immer sin, 

swie ir mir gebietet, daz sol sin getan; 

ich sol in loben gerne, den ir mir, herre, gebt ze man* 

619. Von lieber ougenweide wart Sifrides varwe röt, sas 
ze dienest sich der meide do der recke bot; 

man hiez sie zuo einander in dem ringe stän, 
• unt vrägtes, ob si wolde den vil waetlichen man. 

620. In magtlichen zühten si schämte sich ein teil; d«9 
iedoch so was gelücke unt Sifrides h6il, 

daz si in niht versprechen wolde da ze haut, 
ouch lobte si ze wibe der edel künic von Niderlant. 

621. Do si in gelobte unt ouch er die meit, 970 
güetlich umbevähen daz was da vil bereit 

von Sifrides armen daz minnekliche kint; - 

nach siten wart geküsset diuschcene küniginne sint. 

622. Sich teilte daz gesinde; als schiere daz geschach 5M 
an daz gegensidele man Sifride sach 

614,4. sidel [nu] a. 616»l.Bi enwest nicht nmb die mftre a. 2. zuo bis der fehlt a. 
618,2. vlehen] fragenn «.' 4. [herre] aJk. dl9,2. dienste aJV. 4. herl^ichen a. schämt 
sy sich aB. 



614,3. {[na]| heizet wider wenden (k^ren A.) disia magedin. 4. min swester wan 
aleine ^. 4b.sol hie bi demkünege sin. 615,1. brAht man Kriemhilde. 3.sala 
witen. man bim si. 4>a. ouch was Prünhilt A. 4b.Tol hin uns an den tisch geg&n] 
eben ze tische gegan A, 61^ fehle, ' 617,1 b. swester vil gemeit. 2. durch din 
selber tagende loBse. 3.[unt]^. 618,1. [vil] ^. 2.im] ir. 4.sol] wil. den] 

»wen A, 619,1. weide] blicke. Yen liebe und oach ▼on yrOnden A. Sifrit wart F6t A. 

2. sich der recke Troun KriemhUde bdt. 3. hiez] bat. in] an. 620,2. iedoch] doeh. 

3. in versprach aldA niht ze hant A. 4.8i lobte ouch A, 621,1. si in] er si. er die] 
in diu]. 2.gaetl]chen .<!. [daz]. 4. nftch siten] vor beiden, schoene] edel. 622,1. 
also [«chierej. 2. Sifriden. 

HoltsnftBA, VibelvnreA. 6 



82 at AVENW V IW WOB PBE KÜHEC QtfirmKR 2g WOltiC« PBPTTfc Slffftf U «ti-«4N .' 

4 » 

mit Krkmhilde sizzen. dar dient im manic man; 
man aaeh die Nibeiange nach im an den sedel g&n. 

<623. Ouch was der wirt gesezzen nnt Prnnhilt.dtn meit; sn 

do sach si Eri«mhilde (dö wart ir nie sd ieit) - 
bi Sifride rizzen, weinen si began, 
ir vielen heize trähene über liehtia wange dan. ' ^ 

624. D6 sprach der wirt des landes*: *waz ist in, fronwe mfti, ,5?» 
, d^z ir so lazet trnoben Uejiter ongen schin?' 

ir möhtet sanfter lachen, wan'in ist undertan 

min laut unt riche büt^e^ nnt manic wsBtlicber man«' 

625. 'Ich mac wol balde weinen,' , sprach diu schOBne meit; Mffi 
'umbe dine swester ist mir so grimme Ieit; ' - - 

« di sich ich sizsen nähen dem eigenholden din; 
daz muoz mich immer rinwen, sol si alsd vesstdzen ixa. 

626. Do sprach der künic Günther: 'fr mügt wol stille dagen; 575 
ich wil iu zandem ziten disiu maere sagen, 

wa^ umbe ich mine swester dem recken hän gegeben ;'' 
ja mac si mit dem degene immer vroeliche leben.* 

627. Si sprach:^ mich jamert immer *ir sehoene nnt ouch'ir zuht, 576 
' unt wesse ich, war ich sol Je, ich hete gerne vluht^ 

daz ich ju nimmer wolde geligen nahen bi, 

im saget mir, wä von Kriemhilt • diu wine Sifrides si.' 

628. Do sprach der ktinic riche: *ich tuonz iü ^ol bekant. 1^7 
er hat als wol. bürge, als ich, unt witiu laut; 

daz wizzet sichetlichen, er'iöt ein künic rieh; 

des gan ich im ze minnen die schoenen magt lobelich.' 

629. Swaz ir der künic sagete, si hete trüebin muot. - S78 
do gähete von den tischen vil manic ritter guot; " 

ir buhurt wart so herte, daz al diu bure erdöz. 
den wirt dö bi den gesten da ze wesene verdroz. 

63a. Er däht, er laege sanfter der schoenen frouwen bi. 67» 

dö was er des gedingen niht in herzen vri, 

622,8. dar] da a. 623,1. Zehannt ouch was a. 4. hert tzä]i«m a. augenn. a. 

624,4. unde riche 0. maniger herleicher a. 625,4. [ünt] aN. 627,4. wine C^ 

629,3. das es all a. 630,1. gedacht er l&g da senfter a. 






/«> 



• 622,S.«iz«iiinitK. A. in diende/X 4b.mit |[samt]| Stfride gftn. 62S,l«D«r 
k&uc vas gesezzen. 2.ddsisach. 4.übet liehtiu wangen sach man TaUen ttmfaüen 
^an A. 624,3. ir mnget (siilt ^.) iuch vretm balde. \wvLn]BA, 4. liehe] mine, wst- 
lieh A, 625, 1 . weinen' bi^de A, 2. sd grimme] Ton herzen: 4. daz mnoz ich immer 
weinen, alsd] sd A, verstdzen] verderbet. "626,1. mngt wol] sull des A. 3. dem 

reisken] Sifride. 4. degene] recken. 627,1. jftmert] riwetii. 2. [nnt]. solde] moAiie. 
4. [diu] A. 628,1. riche] edele] Günther A, 2. er b4t als ich wel büige unde A. 

4. daromb gab ich im. minnen]* wiba A, 629,1. doch hete si. 2. [til]. 4. den wirt 
bi leinen gesten harte s6re yerdrdz. '630,2. niht gar in. 



* *■ • . ^ 

im müese voa ir mmqe ein höhez liep gescbeheo. 
er b€^u»de vriantlicbe an die magt dicke sehen. 

63J. Ir ritterscliaft die geste hie« mao dö ab lan; sao 

der känic mit sime wlbe se bette wolde gän. . 
vor des sales stiegen die frottwen schieden sich ^ 
in" zühten minnekliche, als ich wol verwegne mich. 

e^.^Dö Ü^m ir ingesinde, die SHinten sieh des näit; • ssi 

ir ricbea ksuneraere .die brahtea in diu liebt, 
sich teilten dö die reck&n, der zweier küaige man : . 
do sach mativil der degetie dan mit Sifride gän. 

>§S3. Die berren k^en beide» aldä si sotden ligen. 992 

do gediht ir ieslicber mit minnen an gesigen 
den minnekUchen froawen, das trost in wol den muot. - 
Siftides korzewile diu wart vil griCBzltche guot 

--«34. Do der berre Sifrit bi Kriembilde lac, 

unt er so niinneldiche der juncfrouwen pflac 

mit sinen erdelen minnen, si. wart im so der lip; 

daz konde o«eh si verdienen als ein tugende riche wip, 

635. In© sage iu niht mere, wie er der frouwen pflac. . {»3 

nu h^ret ouch disiu ma?re, • wie Günther gelac 
bi jfler sinen briute: der vil maere degen 
* was vil dicke sanfter bi andern frouwen gelegen. 

686. Daz volc was im entwichen, frouwen unde.man. 
dö wart diu kemenäte balde zuo getan, 
er wände, er solde triuten ir miöneklichen llp; 
ez was noch vil unnähen, e daz si würde sin wip. 

637. In sabenwizem hemede si an ein bette gie. * 584 
dö dAhi der ritter edele: *nu hän ihz allez hie, 

des ich ie da gerte in allen minen tagen.* 

si müos im durch ir schoene von grözen schulden wol behagen. 

638. Diu lieht begunde bergen diu Guntheres haut; 585 
dö gie der ktinic riche, da er die frouwen vant; 

631,l.ir]Inna. 4.wolvernam a, 632.4. [dan] a. iS5,3. der minnicKenn 

frauenn o. 4. [dhi] — vil michel gut a, 634.2. so minnichenn a. 4. tußfeatleich a. 
635,1. Ich ensag a. 637,1. sneweissen a. 2.ich{z) a, 63§,1. bergen] leschen ä. 

630,3. minne] scMden. ein höhez Uep] liebes yil] liebe vU A. 4.friiraÜichen an 
Tjoun Prünbilde sehen. 631,1^ [ir] A die] der JiXX hie»] bat^ [dö]. 3b. ge- 

samden sich dö sit. . 4.Kriemhilt und Prünhilt, noch was ez 4n ir beider nit (ez bei- 
denthalben 4ne nit A ) 632,2. riche A. 4tM\ [der] A, [dan] A. 633,1. [al] dÄ. 
2.dalite^. ieslicher] ieweder-4. 3. minneklichenj waetUchen. daz senftet in den muot. 
4. [vü]. ^^i^ fehlt A. 3. der} sk^ 4. er naeme für sie eine niht tüsent anderiu 

wip. 635,1. iae] iph. 2. [ouch]. 3. bi frouwen Prünhilde. |[der]| zierliche (zier- 

licher Ä.) degen. 4. was] er hete. frouwen] wiben. ^Q fehlt A 4.iä was iz 

noch unnähen. 637,1. ein] daz.. 4. [wol] A. ' 638,1. des edelen küneges hant. 
2. könic riche] degeu küene. 

' " 6* 
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er leite sich ir nähen; sin freude diu wart grdz; 

die vil minneklichen der helt mit armen umbeslöz. 

639. Minnekliche träten des kund er vil begän, 
ob im des diu frouwe gegnnnet wolde hän; 
dö zurnde si so sere, daz in gemüete daz: 

er wände yinden freude, dö vand er vintlichen haz. 

640. Si sprach :^ritter edele, ir sult ez läzen stän, * $86 
des ir da habt gedingen, ja ne mag es niht ergän; 

ich wil noch magt beliben, ir sult wol wizzen daz, 
unz ich diu rehten maere ervinde an all6n dingen baz« 

641. Dö rang er nach ir minne. daz was der frouwen leit; 587 
dö greif nach eime gürtel diu herliche meit, 

daz was ein starker porte, den si alle zite truoo; 
wie luzzil si dem künige sines willen dö vertruoc. 

642. Die füeze unt euch die heade zesamne si im bant, 588 
si truog in zeinem nagele unt hieng in an die want, 

daz en kund er niht erwenden, vil kreftic wart sin not, 
ja het er von ir sterke vH nach gewunnen den tot. 

643. Dö begunde vlegen der meister wände sin: 589 
'nu loßset min gebende vil edeliu künigin, 

ine trouw iu, frouwe, nimmer mit minnen an gesigen, 
unt sol euch harte selten iu so nähen met geligen.' 

644. Si ne mochte, wie im waere, wände si vil sanfte lac, 
dort muos er allez hangen die naht unz an den tac, 
unze daz der morgen durch diu venster schein: 
des küniges kurzewile was die wile harte klein. 

645. 'Nu saget mir, her Günther, waer iu daz iht leit, 590 
ob iuch gebunden fünden,' so sprach diu schoene meit, 

*die iuwern kameraere von einer fröuwen hant? 

dö sprach der ritter edele: *daz würde iu übele bewant. 

646. Ouch hete ichs lüzel ere,* sprach der küene man; 591 
'durch iuwer selber zühte so lät mich zuo ziu gän; 

. 638,3. er lät sich als nahenn a. was aBA. . 639,1. [des] wegunnde a. 3.81] inn a, 
in] ir a. 4.vreudel>.] friünde CaBJ. 641,2. einer aJh. S.parttenn a. si da altzeita. 
4. luzzil] pald a. .642,1. im die bant a. 2. an ein want a^. 4. gewnnnen] wenomen a. 
genomenDJÄ. 643,2. magedein a. 644,3. [daz] a. 4. wile] stunnde a. 645,1. 
wurde] war aJh. 

639 fehlt Ä, 2. ob in diu «dele vrowe hete üzen daz getftn. 640,3. wizzen] 

merken. 4. unz ich diu msere ervinde. des wart ir Günther gehaz. 6414 h. and 

zerfuorte ir diu kleit. 3 a. eime starken horten A. alle zite] umb ir siten. 4.dd tet si 
dem künige grözer leide genupc. 642,1. si im zesamne. 3.dd er si sl&fes irte |[die]| 
minne si im verbot. 4. sterke] krefte. [vil] A. 643,1. w&nde] solde. 2.[nu] A, 

edel X 3. schcene frouwe. [mit nainnen]. 4.m6r] hi. Qi4c fehlt A, 3. unz der 
liehte morgen. 4. ob er ie kraft gewünne, diu was an sinem übe klein. 645,1. her] 
er A, w«3 ist. 2.funden J5.] finden D, findent A. [so]. 3. die iuwem] iwere A. 
646,1. lüzel] wSmc. 2. [selber] A, zühte] tagende, so] na. Iftt züo sin mich na gftn A, 
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Sit daz iu mine rninne sint so grimme leit, 

Jane sol ich nimmer rüeren mit miner hant an iuwer kleit,' 

647. Do sie daz gehorte, ze hant si in verlie; 592 
iieider an daz bette er zuo der fronwen gie; ^ 

er leite sich so verre^ daz er ir schoene wät 
' niht mohte gereichen; des wolde oucb si dö haben rat. 

648. Dö kom ir ingesinde ant brahten in diu kleit; 593 
der was in an dem morgen harte vil bereit. 

swie man da gebarte, tfiiric was genuoc 

der edel wirt des landes, swi er des tages kröne truoc. 

649. Nach siten, der si pflägen, unde man durch reht begie, 594 
der künic mit siner frouwen niht langer daz en lie, 

si kömen zuo dem münster, da man die messe sanc. 
ouch kom der herre Sifrit; sich huop da grcBzlich ^edranc. 

650. Nach ktiniclichen eren was in dar bereit, 595 
swaz si haben solden, ir kröne unt ouch ir kleit. 

dö wurden si gewihet. dö daz was getan, 

dö sach man alle viere under kröne lobeliche stän. 

651. Vil knappen swert da nämen, vier hundert oder baz, 596 
den künigen zen eren, ir sult gelouben daz. 

sich huop vil m|chel freude in des küniges lant. 
man hörte schefte bresten an der swertdegene hant 

652. Dö säzen iü den venstern diu schoenen magedin;^ 597 
si sähen vor in glesten vil maniges schildes schin. 

dö hete sich gesundert cjer künic von sinen man; 
swes ander iemen pflaege, man sach in trurende stän, 

653. Im unde Sifride ungeliche stuont der muot. 598 
wol wesse sine swaßre der kuene degen guot; 

dö gieng er zuo dem künige, vrägen er began : 

*wie ist iu hint gelungen? des wolt ich gerne künde hän,' 

646,3. mtn C. 647,1. vil ze hannt a. 3. schoMie] ohain a. 656,3. gekkit C. 
watt a, 651,2.zeii] ze aA. 4. bresten] prephen a. 652,1. aa den «t. 4. ander a. 
anders C. mü Pwnkt unter s. 653,3. er in a. 

646,3. grimme] starke. 4. ich sol mit minen banden nimmer (selten A,) rüeren 
iwer kleit. 647,1. Dö löste si in balde, üf si in verUe. 4. darnach |[vil]| selten 

morte. ouch wolde si des X 648,1. Dö kom oüch ir gesiade, die brÄbten |[in]| niwiii 
(niwe -4.) kleit. 2. an dem] ao den BÄ. 3. swie wol man. was sin muot 4. 4. der 
herre von dem lande (des landes Ä.)\ ir fröude düht in niht ze guot A, 649,2a, 

Günther unde Prünhilt. enlie] verüe A, 3. kömen] giengen. 4. dar kom ouch her 
(er A.) Sifrit, dö-huop sich michel gedranc A. 650,4. mans alle viere, lobeUche 

vroBÜdien. sach man under kröne elliu vieria schöne st4n. "651,1. knappen] junger 
degen 4« vier] sehs. 2.geJonben] wizzen* 4. bresten] hellen. 652,2. glesten 

liubten, [vil]. 4. iemen ander] ieman d& A. 653,2. wesse] wiste A, sine swaerej 

wa« im w»re (würre A). küene degen] edel ritter] riter edel A. 3. er gie zuo A. 
4b. daz sult k mich vizen l&o. 
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654. Do sprach der wirt zem gaste: *icli klag iu mmen schaden, 099 
ich hän den übelen tiufel heim ze hus geladen: 

do ich si wände minnen, vil sere si mich bant« 

si traog mich zeime nagele, unt hie mich höhe an ein want. 

655. Da hieng ich angestlichen die naht um an den tac; eoo 
e daz si mich enbünde, unsanfte si min pflac; 

daz sol iu friwentliche uf genäde sin gekieit.^ 

dö sprach der herre Si^t: ""daz ist mir gr<B2lich6 leit 

656. Des bringe ich iuch wol innen, unt lat irz äne nif, eei 
ich schaffe, daz si noch hinte so nähen bi iu gelit, 

: so daz si iuch ir minne g^sumet nimmer vaer.' 
der rede was dö Günther nach sinen arebeiten her. 

657. *Nu schouwe mine hende, wie di geswollen sint, 
die twanc si mir so sere, als ob ich waere ein kint, 
daz mir bluot zen nagelen allenthalben dranc, 

ich het ze mime lebene harte kleinen gedanc' 

658. Dö sprach der starke Sifrit: 'du mäht noch wol genesen; 
uns zwein ist ungeliche hinte gewesen. 

^ . mir ist din swester Kriemhilt als min selbes lip, 

ez muoz diu frouwe Prönhilt . noch hinte werden din wip. 

659. Ich kum ze naht vil tougen ' zer kemenäite din 602 
in miner tarnkappen, des soltu sicher sin, 

so daz sich miner liste mac niemen wol verstau; 
so heiz die kamera)^re zuo zir herbergen gan. 

660. So lesche ouch ich den kinden diu lieht an der hant; eoa 
bi disem Wortzeichen- sol dir sin bekant, 

daz ich bi dir si nähen; ja twing ich dir din wip, 
daz du si hinte minnest, oder ich verliuse den lip.' 

661. ^'Ane daz du iht triutest,* sprach der künic dö, 604 
*die mine lieben frouwen, anders bin ich vrö, 

654,3.8^e] schier a. 4.hoc1i an ein wannt ä. 655,1. an den Hechten tair a 

2. mich enlöste, ich muest jamer leiden a. 656,2. schaflFe das si noch heint a. hint C. 
[b!] n. geleit 0; tvohl ursprünglich s6 nähen dir gelit. 657,4. gedanc] trost a. 659 1* 
zue der a. 3. niemant mag a. 660,1. [onch] aN. 3; twing] enbing a. 4. si noch 

hoint rt. hint C. meinen leib a. 661,1. an das das du a. trottest C. 

654,lb.|pchhan]| lastemnde schaden. 2. hftn ich an miner vronwen X ze hüse 
eim^. 4. eine X] die J92>/. 656,2. e [daz] ^. 2b.wie sanfte si 46 lac. a iu] 
dir. üf genäde] tougen Ä. 4. herre] starke, groezliche] wajrMchen. 656,1. iuch] 

iu^.Jdich^2;j. [unt]A lÄtirz^.]le8tuz. 2. [noch] hinaht. iu X} dir Ä 3.[sdl, 
uch Ä.] dich BDJ. 6b7 fehlt. ßÖS fohlt Ä, 1. starke] herre. [noch]. 2.ich 
waene uns ungeliche hinaht si gewesen. 3. als min selbes] lieber danne. 669,1. Er 
sprach ich kum noch hinte. kemenäten. din] in -4. 2. alsd tougenliche in der tam- 
kappe min. S.[s6]. miner] der A, verstön: gön. 4. heiz] lA] lät A. zuo zir] zuo den 
A. 660,2. daz ich si darinne id iu d& bi bekanfc. 3 a. daz ich dir (iu A,) gerne diene, 
jäj sd. ich twing iu daz wip A. 4. du] ir A, minnet A. 661,2. [die] JA. 
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s6 tuo ir, swaz du wellest. unt naennstd ir den lip, 
daz solde ich wol verkiesen, si ist ein-ungehiurez wip* 

662, 'Daz nim ich,' so sprach Sifrit, *üf die triuwe min, 605 

daz ich ir niht en minne: diu schoene swester din 
diu ist mir vor in allen, die ich noch ie gesach.' 
des frowete sich do Gunthar, dö daz Sifrit gesprach.^ 

663. Da was von kurzewile in gedrange not. eoe 
den buhurt unde schallen allez man verbot, 

da die fronwen Isolden - in den palas gän; 

dö hiezen die kameraere die Hute von dem wege stän. 

664. Von rossen mit von liuten gerumet was der hof. 607 
der froüwen iesliche fuort ein bisscof, 

dö si vor den künigen ze tische solden gän. ^ 
in volgte zuo dem sedele vil manic recke wolgetan. 

665. Der kütnic in guotem wäne bi sime wibe saz, 
daz hn gelobte Sifrit wol gedäht er an daz; 
der eine tac in duhte wol drizec tage lanc; 

an Prünhilde minne stuond im aller sin gedanc. 

666. Wand er erbeite käme, daz man von tische gie. eos 
die sohoenen Prünhilde man dö komen lie, 

unt oüch Kriemhilde, si böde an ir gemach. 

hey, waz man küener degene bi den schoenen frouwen sach! 

667. Sifrit unde Eriemhilt ie baz unt baz 

durch liebe einander traten, ir sult gelouben daz; 
swaz si im gedienen künde, wie lüzil si des liez. 
dö muos euch leisten Sifrit, als er Günther gehlez. 

jß61,4.iin^fÜegefl. 66%4. also gespradh a. 663,1. in dränge a. 4. aus dem a. 
664.1. onchenn a. 2. weist ein pischolff a. 4. sedele ao« sidele C 665,1. pei seiner 
frattenn a. 666,1. man ze naht von Ca. 667,1. und ie pas a. 3. des] das a. 

4. Günthern a. 



661,3. n»mest ir. 4.yreislichez] angestlichez .i. 662,1. nim] taonDu^. [sd] 
JA, 2. schoene] liebe A. 3. [diu] A. 4. vil wol gelonbetez Günther swaz dd Sifrit 
gespraeh. 663, 1. in gedrange] vrönde unde. 2. [den], man allez X 3. in den 

palas] gegen dem sale. 4.[die] kamer»re. den wegen j1. 664,1. was] wart. 4.aa 
daz gesidele tiI maneger wa^Kcher man. 66b/Mt A, l.bi ftime wibe] dd ttcb* 

liehen. 2.d4ht. 4. Prünhilde] siner vrowen. 666,1. [Wand]. £r] Der künic ^. 

beite .^. 3. [si] beide. 4. küener] sneller. vor den küniginnen sach. 6&7, Dafür 
jgwei Strophen: ' , 

Sifrit der herre til minneclichen saz 609.. 

bi sime schoßnen wibe mit yröuden &ne haz. 

si trüte sine hende mit ir vil wizen haut, 

unz er vor ir ougen sine weste wenne verswant. 

Dö si mit im spilte und si sin niht ensach "^eiol 

zuo sime Ingesinde diu küniginne sprach: 

'mieh hAt des michel wunder, war ist der künic kernen? 

wer h&t di sinen hende üz den minen genomen?* 



% 



88 X.-AVBNTIORE WIE DER KtVEC GÜNTHER ZE WC^UfZE PROTTE. Strafte 666-^5. 

668. Er stal sich von der frouwen; vil tougen kom er dao, sii 
da er vil kam^raßre vant mit liehten $tän; 

diu begunder leschen den kinden an der hant: 
daz ez Sifrit waere, daz wart do Günther bekant. 

669. Wol wess er, waz er wolde; do hiez er dannen gan- ' ««2 
mägede nnde frouwen; do daz wart getan, 

er besloz mit vlize selbe do die tür; 

starker rigele zwene die warf er snelle derfür. 

670. Diu lieht verbarg er schiere nndei die bettewat. 6i3 
eines spils begunde (des was do niht rät) 

Sifrit der vil starke, unt ouch diu schoene meit : . 

daz was dö dem künige beide lieb unde leit. 

671. Der helt sich leite nahen der juacfhonwen bi. eii 
si sprach: 'nu lät ez, Guntlier, als liep als in daz si, 

daz ir niht arebeite lidet alsara e.' 

Sit getet diu frouwe dem künige Sifride w^e. . " 

672. Do hal er sme stimme, daz er niht en sprach. 6i5 
der künic ez allez hörte, swie er sin niht en sach, 

daz heimlicher dinge von in da niht geschach. 

si beten an dem bette harte kleinen gemach. • . 

673. Er gebarte, sam ez waere Günther der künic rieh; ; 61$ 
er umbesloz mit armen die magt lobelich. 

*i warf en uz dem bette, da bi üf einen banc, 
da;^ im sin houbet lüte an eime schaemel erklanc. 

674i Wider üf mit kreftin spranc der vil snelle man, «17 

er wold ez baz versuochen ; , do er des began, 
daz ers im wolde twingin, dem erz gelobet e; 
solch wer deheiner frojiwen, waen ich, immer mßr erg^. • 

675. Dö er niht wolde erwinden, diu magt balde üf spranc: 618 

Mrh sult mir niht zeföeren min hemede also blanc 
mit iuwer gröz unfuoge,^ wand ez ist mir leit; 
"des bringe ich iuch wol innen,' spra(;hdödiuminnekliQhiumeit. 

668,1 . den frouwen C, de a, vil palde a. 3. [er a.] G, 670,2. 'wegundenn pUej^^n «< 
671.2. als ich eueh sei aB. ^72,3 fehlt a. in «ms im C. ' 4. vil harte aBJO. 673,1. 

ez] er a. S.irarf inn a. ein a, 4.scamel C. 674,1. do der [vil] «. 4.solichen wer a. 
wein ich C, fehU a. [mör] a. 675.3. mit ungefuege der eum a. # 

668,1. Difl^.r«de fii lie beliben. Er was hin gegäp. 2. vil] die. 4. ez w»re Sifrit. 
•669,2. wart] was. 3. der riebe (edel Ä.) künec du selbe vil wol beslöz die tflre. 4. [die] 
warf, snelle] balde. *670,2. des enwas niht rät. 3. [vil]. 4. [dö] dem künege Gün- 
ther. 67l,l.Der helt] Sifrit. sich dd leite [nähen] A. der küneginne bi A. 2^nu 
Utz er Cronther A, [als] in JA. 4. künige] küenen. oder in geschihet von minen ban- 
den w6 A. 672,2. Günther wol hörte, [sm]. 3. heimliche ^ge] A, 6733- eine. 
674, 1. vil snelle] küene. 3.ersi[im]. Sb.danunbe wart im w6. 4. vnki deheiner jB.] 
an A. diu wsqß B,"] ich wsne VA, immer B.] nimmer, [mör] A, 675,1. [b^de]. 
2. in zimet niht A, [al]sö BA, 3. ir sIt |[vil]| iingefQege. daz «ol in werden leit. 4. [dd] 
diu wstliche meit. 
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« 

676. Mit ir vil starken armen beslöz si den degun; m 

* dö wolde si in geband^ alsam den künie l^en, 
daz si an ir bette möbte habn gemach; 
daz er ir wät zerffiorte) di]ii fronw^ ez grcazliche racb. 

6T7. Waz half sin groziu Sterke unt ouch sin michel kraft? bw 

si erzeigete wol dem degelfie ir libes meisterschaft; 
si tmog in mit gewalte» da wart ir eilen sehin» 
unt truct inningefuoge. ' zwischen der wende nnt einem sehr in. 

67«, 'Owe!* gedäht. der recke, ^'sol ich nu minen lip et! 

von ei»er magt Verifesen, so mügen elliu wip 
her nach immer mere hohe tragen den mnot; 
so*verftuocht ez vil mänegiu, diu ez sus nimmer getoot* 

679. Do schämte sich vil sere der vil küene man, b22 
ob ir gelingen söIde: zürnen er began; 

mit ungefiieger krefte sazt er sich ir wider; 

er versttocht ez angestlichen an der küniginne sfder. 

680. Swie vaste si uf im leege, sin zorn in dö twanc 
unt ouch siii starkez eilen, daz er an ir danc 

. sich wider üf gerihte; sin angest diu was groz; 

si täten in dem gademe her unt dar vil manigen stöz. 

681. Ouch was der künic Günther niht an angest gar j 
er muose dicke wenken vor in her unt dar. 

^i rangen also starke, daz ez groz wunder was, 
daz ir ieslicbez vor dem andern ie genas. 

682. Den künic müete sere beidenthalp diu not; 
doch vorht er michels mere den Sifrides tot; 
wände, sie het dem degene den lip nach benomen. 

wan daz er niht getorste, er waere ze helfe im gerne komen. 

683. Ja w«rte harte lange under in der strit; 

doch bräht er die frouwen wider an daz bette sit. 
swie vaste si sich werte, ir wer wart ze jungest kranc. 
der künic in sinen sorgen bete manigeji gedanc. 

677,1. [michel] aN. 4,ainem sohreine o. einen 0, 679,1. do der [vil] a. 3. un- 
gefuegen chkr^ften a. 680,1. in doch o. 2. wider ieren danch a. 3. [diu] a. 4. tra-» 
tena. 681,2. vor inn weichen a. 3. es ein gros a. 4. [ie] «. 682,1. mute, da« e 

von »päter&r Hand» C. S.nahent den leiba. 4.[im gerne] a. 683,3. wer was da «ea. 
4.het vil manigenn a. ' . 



676,1. Si besldx mit armen den tiweriicheB degen. 2. und wolde in A. 3.b] 
dem. bete gttot gemach il. 677,1. dö' sin Sterke J.. [michelj ^. 2. [wol]. wan si 
im erzeigte A, Sb^das muez ez alsd sin. 4. zwischen die w|int und ein /. bi dem* 
bette an einen sehiln A> 678,1. [na] Ä. 3. darnach Ä. 3b.^ragen gelpfen mnot« 
4. [«11 hoch]| gegen ir manne JA. sus ez A, 679J.I)er künec ez wol hdrte^ er 
apgeste nmb den man. 2.Sifrit stell schämte, zürnen er began. 3.ir siehii. 4. Ter-« 
snochende angestlichen J. an faranPrttnbilde sider. 68$ — G^ fMen, 



90 X. AVEMTIÜSE "WIE OfiR KÜMEC GONTHER 2E WORIOE PRVTTE. Sirophe «84— «M. 

684. Ez duhte in harte lenge, e daz er si betwanc. 623 

si druct im sioe hende, daz üz den nagelen spranc 
daz bluot im von ir kreften, daz was dem helede leit. 
Sit braht er an ein leugen. die vii Verliehen meit 

^5. Ir nngefiieges willen, des si e da jach. 624 

der künic iz allez hörte, swi er doch niht en sprach, 
er dractes an daz bette ^ daz si vil lüt erschre: 
ir täten sine krefte do vil groBzlichen we. 

686. Do greif si nach ^em porten, dö si den ligen vant, .6^5 
unt wold in da i^dit binden; dö wert e^ sd sin hant, 

daz ir diu lit erkrachten; do verzagt ir Üp. 

des wart der strit gescheid^n: dö wart si Guntheres w>p. 

687. Si sprach : 'künic edele, ir snlt mich leben lan; 626 
ez wirt vil wöl versüenet, swaz ich iu hän. getan; 

ich gewer mich. nimmer mere der edelen minne dinj 

wand ich hän wol erfaaden, daz da kanst frouwen meister sin."" 

688. Sifrit der stuont dannen, ligen liez er die meit, 627 
säm er von sinem lihe ziehen wolt diu kleit. 

er nam ir e ein vingerlin . von golde wolgetän. 
daz wolde got von himele, daz er daz hete Verlan. 

689. Dar zuo nam er ir gürtel,. daz '^as ein porte guot; 628 
ine weiz, ob er daz taete durch sinen höhen muot; 

er gab ez sime wibe, daz wart im sider leit. 

dö lägen bi einander Günther unt Prünhilt diu meit. 

690. Er pflag ir minnekliche, als in daz beiden zam, 
dö muoste si verkiesen ir zom und ouch ir schäm; 
von siner heinliche si wart ein luzzil bleich. 

hey, waz ir von der minne ir vil grözen krefte entweich! 

691. Do ne was ouch si niht sterker, dann ein ander wip. 629 
er trute minnekliche den ir vil schoenen lip. 

ob siz versuochte mere, waz künde daz vervän? 

daz het ir der künic Günther mit sinen niinnen getan. 

684,1' l&nge a. 3. krefte aN. 686,1. ungefdegenn a. 3. bette] hertze a. 4. [do] a. 
686,2. gepunndenn habenn a. 3. ir gelider chrachen wegann a. 688,3. [d] a. 689,2. 
durch Jinn a. 690,1. daz] danfi a. 3 und 4 von seiner haimminne, ir vil — a. der 

Schreiber üt &«»' heinliche in Vers 4 verirrt. 691,1. onch] do a. 2. vil minnekliche €. 
traute minnichleichenn a. Vil fehlt N, 

684,1. Den künic [ez] dühte lange. 6 [da^I. 2.[im] A, S-lim] Ä. des br4ht er 
Ä. Sit die [vil] A. 685,2. [doch]. 3. daz si] daz ez A. (dazs es Laehm.). 4.dd 

▼il] harte. 686,1. si zuo der siten, da. si den porten vant. 2. [dft mit] hftn gebunden. 
3b.Dnt ouch al der lip. unt ouch] dar^uo ^1. 4.stritf kriec ii. 667,1. du solt. 

2. [tu], iu] dir. 3. gewer] were A. 4. [wand], hin daz wol BDJ, 688,2. sam [ob A,^ 
er von im ziehen wolde smiu kleit. 3. er zöch ir ab der hende ein gnldtn Tiagerlin. 
4. daz si des (daz es dftil.) nie wart innen diu edel künigtn. 689,3. ez] in. 4.<jkiil' 
ther] der künic X und diu schoene meit. ^dOfehUA, l.als im dai giezam. 

691,2. [den] ir X 3.daz] ez si .^. 4. der künic] aUez. 



Strophe 692— «98. X. AVENTIURE WIE DER KÜNEC GÜNTHER ZE WORUZE PRÜTTE. 91 

692. Wie rehte minnekliche si im nähen lac 630 
mit vriuntlicher liebe unz an den liebten tac ! 

ouch was der herre Sifrit nu hin wider gegän , 

da er wart vol enpfangen von einer frouweü wolgetän. 

693. Er understuont ir vräge, der si doch hete mnot, » 63i 
unt hal siz harte lange der küene degen gnot; 

diz kleinoet er ir da heime doch ze jungest gap: 

daz fromte vil der degene mit samt im selben in daz grap. 

694. Der wirt wart an dem morgen verre baz gemnot, 632 
denn er da vor waBre. des wart diu fröude guot, 

in allen sinen landen von manigem höhen man, 

die er ze hüse ladete; den wart dö dienste vil getan. 

695. Piu hochgezit dö werte unz an den zwelften tac, 633 
daz in al der wile der scal da nie gelac 

von allerhande vreuden, der iem^n solde pflegen, 
dö wart des küniges koste vil harte höhe gewegen. 

696. Des edelen wirtes mäge, als ez der künic gebot, 634 
si'jgäben richiu kleider, ' dar zuo daz golt vil röt, 

ross nnt dar zuo silber vil manigem vamden man; 
die gäbe nemen wolden , die schieden vröHchen dan. 

697. Sifrit 4er herre üzer Niderlant, 635 
mit tüsint sinen recken , allez daz gewant 

• daz si ze Rine brähten, daz wart gar hin gegeben 

unt ouch diu ross mit sätelen; si künden miltekliche leben. 

698. £ man die riehen gäbe alle da verswanc^ 636 
die wider ze lande wolden, die duhte des ze lanc. 

ez en wart nie geste mere baz gepflegen. 

BUS endet sich diu hochgezit; daz wolde Gnnther der degen. 

692,4. da er wart N. da warde C. [da er] a. Wol] schon a. — von seiner a. 
'603,1. doch] do a. 3. er se jungst doch Kreimhilden gab a. 4. [der] a. 694>l-ann 
morge ndeselbenn tags a. verre J vaste a. 2. denne er an disem marigen was a. 3 b. u. 4 a. 
von magen ze hove man die hies laden a. da vil dienst a- 695,1. [do] a. 2. [dft] a. 
3.von] nnda/ik. 696,l.{ez] a. 3. ross] ph&rst a. <. 697.4. örsch a. si ohunndenff 
miltichl.eichenn geben a. '698,3. [mere] baz gephoihen a. 4.ckohunig G. a. 

692,1. si dd bi im lac] er-bi der yrowen lac A, 2. unz] biz A, 3. ouch] nu.. 
3 b. wider üz gegftn. 693,1. der si bete gedieht. 2. er hal si sit vU lange daz er k 

hete bräht. 3. unz si nnder kröne in sime lande gie. 4. swaz er ir geben solde wie 
lüzel erz beliben lie. 694,2. dd,vor] vore vi. 3. sinen] den. höhen] edeln. 4. zu] 
ze. [dö] TÜ dienste. 695,1. höchzit. dö]diui>.^. [unz an] X zwelften] ^ierzehenten. 

2. nie der schal gelac. dö] dA A. 696,2. |[die]| gäben durch sin dre kleider und golt 
[[tiI] röt. [vil] manegen. vamden] küehen A» 4. die herren die dar körnen, [die] 
schieden A. 697,1^ Und [ouch] der herre (kttnic A.) Sifrit. 2.'recken] mannen, 
daz] ir. 3.ze Rine] aldar] dar^. 4. unt oudh diu] schoeniu^. miltekliche] hörlichen. 
698,1.6 daz j1. riche. [alle] A 2. wider] da. wolden ze lande A [die] diUite^. 

3. geste] gesindes. 4^ so. höchzit. 4 b. ez seiet von dannen manic degen A> 



92 XI- AVERTIDItE WIE SIFRiT SOI WIP HEOf ZE lORDE IVORIE («e, SMpk« «M— 7(4, 

XL AVENTroRE 

WIE SIFRIT SIN WIP HEIM ZE LANDE FUORTE 
UNT WIE SI SIT DA HEIME BRUTTEN. 

699. San der Sigemandes mit gnotlichem site 637 
sprach zuo siDen heleden: ^'tnot, des ich iuch bite! 

na bereit uns die moere, ja wil ich in min lant/ 
liep was ez sime wibe, dd si diu m»re an iin ervant. 

700. Si sprach zuo dem herren: *sit wir von hinnen vam, 
daz ich so harte gäbe, daz heiz ich wol bewarn; 
mir suln e mine brüeder teilen mit diu laut.' 

leit was ez Sifrid^, dd erz an Kriemhilt ervant. 

701. Die fursten zuo zim giengen unt sprächen alle dri: 638 
*nu wizzet, herre Sifrit, daz iu immer si 

mit triuwen unser dienest bereit unz in den tot.' 

des neig er dd den degenen, dö manz im sd wol erbdt. 

702. 'Wir suln oucb mit iu teilen,' sprach Giselher daz kint, 639 
'lant unde bürge, die unser eigen sint; 

swaz der witen erbe uns ist undertän, 

der sult ir teil vil guoten mit samt Kfiemhilde,hän!* 

703. Zuo sinen konemagen dö der recke sprach, 64o 
dd er den guoten willen an den herren sach: 

'got läze iu iuwer erbe immer saslic sin, 

unt ouoh die liute drinne: ja tuot diu liebe wine min 

704. Des teiles wol ze rate, den ir ir woldet geben, 
da si sol tragen kröne, unt suln wir daz geleben, 
si muoz werden richer, dann iemen lebender si; 
swaz ir sus gebietet, stön ich iu dienstlichen bi.' 



XI. si] er von andrer Hand mit grün€r Tinte übergtesi^rieben. und mit ir koohizeit bete ai 
699,1- Des Sigemundes sun fmit} guetleichenn [site] a. 2. zue denn seinen a. 700,2. 
hies a. 701,2. wisset das C, daz nicht in a. 4. da man ims also wol erpot «t. 703,1. 
zu seinen okchuenn rekchenn er do sprach a. 4. liebe aN. fehlt 0. 7<H,2. da si da C, 
da si aN. 3. lebentiger a> 4b. den gestenn das wil ich inn dinst umb euch verdienen a. 

699,1. Dö die geste wftren alle dan geyam 

2.dö spraeh zu sun gesinde Sigmunde« bam: 

3. 'wir suln oueh \ax% bereiten heim in nnsor laut.' 
4 b. dd ez diuvrowe rebte ervant. 

700 /ehk A. l.ztto zir manne: 'wenne sul wir varn. 701,2. {[nu]| wizzet |[daz] 
her (kttnic A,) Sifrit. 4. des] dd. [dö] den herren A, dö man ims so güetUch erbot. 
702,3. erbe] riebe, swa? ans der witen mac wesen undert&n A 

703,1. Sun der Sigmmides zuo den fürsten sprach, 
2. dö er der herren willen gehörte und gesach, 

4. j& tnon ich ir ze rate, mit der Ueben vrowen min A, 
70^ fehlt A, 2. suln wir] sol ich. 4.8tön ich] des pin ich. 



Strophe 70S~711. XI. AVENTIURB WIE SIFRIT SIN WIP HEQI ZE LANDE FUORTB «Ce. 98 

705. D6 sprach diu frouwe Kriemhilt: 'habt ir der erbe rät, 64i 
nmbe Buregonden degene ez so Iihte niene stät, 

si ne müge ein künic gerne fiieren in sin lant. 
ja sol si mit mir teilen miner lieben brüeder hant/ 

706. Do sprach der herre Gemdt: . 'nu nim dir, swen da wil, 642 
die mit dir gerne riten, der vindesta vii; 

von drizec hundert recken so habe dir tdsint man, 
die sin din heimgesinde."" daz was ir liebe getan« 

707. Si bereite sich zir verte, als ir vil wol gezam. 645 
ir edelen ingesindes frou Kriemhilt dö nam 

zwo unt drizec mägede, dar zuo fünfhundert man; 
Eckewart der gräve fuor mit siner frouwen dan. 

708. Urloup si alle nämen, beide ritter unde kneht, 646 
mägede unde frouwen, da^ was vil michel reht; 

mit küssen gescheiden wurden si ze haut: 

si rumten minnekliche dö der Buregonden lant. 

709. Do beleiten si ir mäge vil verre uf den wegen : «47 
man hiez in allenthalben ir nahtselde legen, 

swä si st gerne namen, durch der künige lant; 

do wurden boten balde dem künige Sigemunt gesant, 

710. Daz er daz >wizzen solde unt ouch Sigelint, 648 
daz Sifrit komen wolde unt ouch froun Uoten kint, 
Kriemhilt diu vil schoene, von Wormez über Rin. 

do ne künden in diu msBre nimmer lieber gesin. 

711. 'Nu wol mich,^ sprach dö Sigemunt, 'daz ich gelebet hän, 649 
daz hie diu schoene Kriemhilt s(A gekroenet stän. 

des müezen wol getiuret sin diu erbe min; . 
Sifrit der vil küene sol hie nu selbe voget sin.' 

705.2. es so nicht enstatt a. 706,1. dir] du a. 708,1. [alle] a. S.si] da«. 

709.1. vil] so a. 711,4. [vil] a. 

706^. Diene] niht en. ez niht so Iihte stAt Ä, 3. [ne]. 706,1. [nu] A, 2. gerne 
mit dir. hie vil. 3. von] üz. so habe dir Ca,] wir geben dir] nim dir A. 4 b. Kriem- 
hilt [dö] senden began. Nach 706 gwei Strophen. 
[643.] N&ch Hagenen von Tronije und n&ch Ortwin, 

ob die und |[oQeh]{ ir milge Kriemhilde wolden sin. 

do gewan darumbe (darumbe gewan) Hagene |[ein]{ zomlichez (zomecttcfaez) leben, 
er sprach 'ja mag uns Günther |[ze werlde]{ niemen (nimmer hin A,) gegeben. ^ 
[644.] Ander [iwer] gesinde |[daz]| \&t in volgen niite.- 
wan ir wol bekennet der Tronijaere site. 
wir müezen bi den künegen hie ze hove besten, 
wir suln in langer dienen den wir |[al]| her gevolget hftn. 
Y07,l* I)&z liezen si beliben, dd (nnd A.) bereiten [sij sich dan. 2. ir edel Inge- 
sinde. — zir gewan. 3.darzuo} und. 4 b. |[der]| volgete Kriemhilde dan. 708,1. 
TJrlopr JA. aUe] dd JA, beidiu BA, 3. gescheiden küssende, minnekliche] vroelichen 
des künec Gontheres lant. 709,1. [vil]. 4. [dd] boten wurden A, 4b.Sigemunde 
dan gesant. 710,1. er [daz]. und [ouch] vrou. 2. Sifrit] sin sun. koeme A. [ouch]. 
7ll,l.Nn]Sd,/«ftJM. 2.hiefiaeAsol. 3. min san|[deredel]| Sifrit. 4. [nn]. voget] künie. 



94 XI. AVENTIDRE WIE SIFBIT SIN WIF BEIM Z£ LAN0E FüOBTE et«. StzoplM 712— 719. 

712. Do gap diu frouwe Sigelint vil manigen samyt röt> 65o 
Silber und golt daz swaere daz was ir botenbrot. 

si vreute sich der msBre, unt mit ir manic man. 
allez ir gesinde mit vlize kleiden sich began. 

713. Man seit ir, wer da ko^me . mit Sifride in daz lant. $9i 
dö hiezen si gesi^le rihten al ze haut, 

dar zuo er under kröne vor fürsten solde gän. 
dö riten im engegene des künic Sigemundes man. 

714. Ist iemeii baz enpfangen, daz ist uns c^nbekant, 652 
denne die helede wurden ze Sigemundes lant. 

Sigelint sin muoter Kriemhilde engegen reit 

mit maniger schocuen frouwen, ir volgeten ritter gemeit 

.715. In einer tageweide, da man die geste saeh. 6iF3 

die vremeden unt die künden; die dolten ungemach . 
unz daz si kömeh zer bürge wol bekant, 
riche unde msBre, diu was ze Santen genant. 

716. Mit lachendem munde Sigelint unt Sigemunt 6S4 
kusteu Kriemhilde mit vröuden sä ze stunt, 

dar nach ir vil liebez kint; * ir leit in was benomen; 
allez hr gesinde was in gröze willekomen. 

717. Dö brähte man die geste für Sigemundes ßal; 655 
die schoenen juncfrouwen huob man da ze tal 

nider von den moeren; da was vil manic man, 

dö man den edelen fronwen mit vlize dienen began. 

'718. Swie gröz ir höchgeziten bi Eine was bekant, 
noch gab man hie den heleden rieh er gewant, 
danne sie ie getrüegen noch bi al ir tagen ; 
m,an mohte michel wunder von ir richeite sagen. 

719. Do si in ir wirde sazen unt heten genuoc, 65« 

waz goltvarwer geren ir ingesinde truoc, 

712,1. samata. 2. godlgestain /üV golt daz sw%re a. . 714,1. Ist] Wart a. 3- sig- 
lind den herleich. Tlo,4. und reich a. was] wart a. 716,2. tJhriemli' 0. satze 

stund a, sa ze hand C 3. dam^ach] dartzue a. 717,1. Se^remundes C. 2. schone C. 
hüben man C, hub man [da] o. 8. vonn örschenn «r. 718,3. al ir Jh. allen ir C, 

allen iren a, ' 



712,2. golt [daz] Ä. [daz] was A, 3 b. diu si dö vernam. 4. sich kleidete ir ge- 
sinde mit flize wol als in gezam. 713,1. seite [ir]. Sifride] im. 2.hiez si. al] $A. 
3. under kröne] gekrönet, fürsten] friunden. 4. im] in. ' 7l4,l«<l6st mir. 2. danne. 
wurden] msere, fehlt A. ze] in. 3. sin muoter] diu schoene. Kriemhilde gegenreit A, 
4. nnde rittem gemeit A. 71 5,2. die künden und die Tremden Uten ungemach. 3. unze 
[daz] j4. zeiner bürge wit. 4. diu was. geheizen Santen; da si kröne truogen sit. 
716,2 b. durch liebe manege stunt. 3. und oueh SU'riden: in was ir leit benomeih. 
4.gr(£zUchen. 7l7,l.Man bat die geste bringen. 3. [yil]. 4. edelen] schoenen. 
, der den schoenen wiben^. .718 fehlt A. l.höchzlt. 2.richer] yil bezzer. 3. denne. 
4.m9hte. 719,1. wirde] höhen (grözeu A.) Sren. 



Stropb* 72«--727. XI. AV&mUB^ WfE SIFBIT SIK WIP HEIM 2E LAKDE ftJQRTE «tc. 95 

iint vil der edelen steine verwieret wol dar in; 
sns pfiag ir vlizekliche. Sigelint diu edd künigin. 

720. Do sprach vor sinen magen der herre Sigemunt: «57 
^ailen minen frionden sol daz wesen kunt, 

daz Sifrit mine kröne hinnen für sol tragen ' 

diu msßre hörten gerne die von Niderlanden sagen. 

721. Do bevalch er im die kröi^e^ gerihtjund ooeh diu lant. 69S 
Sit was er ir alier meister, die er Inder vant, 

unt da er rihten solde, daz wart so getan, 

daz man von schulden vorhte der scboenen Kriemhilde map. 

722. In disen höhen eren lebt er, daz ist war, 6i>9 
unt riht ouch under kröne nnz in. daz zwölfte jär, 

daz diu scho&ne Eoriemhilt einen sun gewan, 

daz was defiküniges mägen nach ir willen wol ergän. 

723. Den ilte man dö toufen unt gab im den namen 66O 
Günther nach sinem öheim, ^ des dorft er sich niht schämen, 
geriet er nach den mägen , er würde ein küener man. 

man zöh in wol mit \iiz^, daz wart von schulden getan. 

724. Jn den selben ziten dö starp firou Sigelint, ^ Hi 
dö het den gewalt mit alle der edelen üoten kint , 

der so richer frouwen ob landen wol gezam: 

di mohten ir dö dienen mit grözen eren äne schäm. 

725. Nu het ouch dort bi Rine, so wir hoeren sagen, 662 
bi Günther dem riehen einen sun getragen 

Prünhilt diu schcene, in Burgonden lant; 
durch des recken liebe so wart er Sifrit genant. 

726. Wie rehte vlizekliche man sin hüeten hiez! 
Günther der vil riebe im magezogen liez, 

diez künden leren tügende, gewüehs ez zeinem man; 
hey, waz im ungelücke sit der mäge an gewan ! 

727. Maere zallen ziten wart wider unt dar geseit, 663 
wie rehte wünnekliche die beide vil gemeit 

719,4. edel N. fehlt Ca. ' 723,3. wrde C. wurde eia chuene man a. 4. in mit 
grossem vleis a. 726,2. magtzogen C mit,maide tzogen ßiez} a. 3. gewüehs] 

chausche a. 727,1. wurden a. 

719,3. perlen (borten 4«) ^^^ ^^^^ gesteine. 4.ir nach Tlizeclichen^. [Sige- 
lint] A, 720,1. mikgen] friunden. 2. den Sifrides mägen tuen ich allen kunt. 3. er 
sol Tor disen recken mine kr6ne tragen. 721,1. Er bevalch im sine krdue. gerihte 

unde lant Ä, 2. ir herre A, inder] ze rehte. er wart ir aller meister, swä er 2e fehten 
vantJ. 3. d4] dar .4. also. 4. von sehiüden] s^e. 722,l.Ji(yhen] grözen. 2. nnz in] 
an. zwelfte] sehende. S.Kriemhilt] frouwe. 723,1. einen namen. 3 b. daz w«r im 
wol eig&B. 4. dö zdch man in mit TÜze« wart] was. 724,1. [dö]. 2.bet] nam. 

3. riehen. 4. daz klageten genuoge, do si der tdt tob in genam. 725,4. recken] 

heid«s. [so]. ^2ß fehlt A. 2. tU riebe] ed^le. 3.di ez wol künden ziehen ze einem 
blderbem man. 4.mige] frionde. 727,l.][<ier]| wart da {%tA.) ?il geseit. 2. lobe- 
liehen, die recken, tu] wol A^ . . ;; 
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lebten zallen standen in Sigemnndes lant. 

daz selbe tet oach Günther mit sinen mageti dz ^kant^ 

728. Daz lant ze Nibelungen Sifride nn diente hie ' es« 
(richer siner mäge wart debeiner nie), 

dar zuo sins vaters erbe was oach des degen gaot; 
des trnoc der vil küene deste höher den muot. 

729. Hort den allermeisten, den ie künio gewan, 665 
äne die es e gepflägen , hete nu der küene man , 

den er vor einem bergie mit siner hant erstreit, 
dar nmb er sinoc ze tode vil manigen ritter gemeit. 

730. Er het den wünsch der eren , nnt waer es niht geschehen^ €66 
so müese man von schulden Sifride jehen, 

er waere ein der beste, der ie üf ors gesaz; 
man vorhte sine sterke, unt tet vil piUiche daz. 



Xn. AVENTIÜRE 

WIE GÜNTHER SIFRIDEN UNT KRIEMHILT 
ZE WORMZE MIT BETE BRAHTE DA MAN IN 

OUCH SIT ERSLÜOC. 

731. Nu däht oach alle zite daz Guntheres wip: 667 
Vie treit et also hohe Kriemhilt den lip? 

nu ist doch unser eigen Sifrit ir man, 

daz er uns niliten dienet, des wolde ich gerne ein ende hän.* 

732. Diz truoc si in ir herzen, , unt wart doch wol verdeit. 668 
daz si ir so vremde wären, daz was der frouwen leit. 

daz si niht zinses hete von des fürsten lant, 

wä von daz komen waere, daz hetsi gerne bekant. 

733. Sie versuocht ez manigen ende, ob künde daz geschehen, 669 
daz si Kriemhilde möhte noch gesehen; 

si reit ez heinliche, d^ si da hete muot. 

do ne düht den künic riebe der frouwen Tjete niht ze guot., 

728,1. Nibelungen J3D, Nl'belunge C. ze]'von a. 3. wag auch deg degen gueta. ein 
was ein degn g. C. 729,1 b. fehle in a, das eine Lücke hat bis 788,4. 2. es BA, ez C. 

727,4. dazselbe] alsam. 728,1. ze] der X [iifi]. 2.nehemer. d. änt |[oneh]i 
Schilbunges recken und ir be^er guot. 4. der küene Sifrit A. den] sinen A, 729;!. 
kümc]helt. 2. pflegen, [nu] A 3.hende. 4.[Ytl]X' 730,1. es] des. 2. Sifride] 
dem edeleu recken. 3. daz er wiere |[ein]j der beste. 731,1. Nu] Dd A. 2.vrou Kr. 
4. er hAt ans |[vil]| lange lüzel dienste get^. 732,1. Diz] Daz. doch] onch. 

2. [so], der frouwen] harte. 3. daz man ir sd selten diente yon Sifrides lant. (diente 
•siniu lant A). 4. [komen] A. 733,1. Si yersnochte an den künic ob daz mOfate 

geschehen. 2.m0hte] solde. 4. dd dühte den herren dia rede m«zlichen gaat. 
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734. 'Wie künden wir si bringen,* sprach der lobes rieh, ero 
*her zuo disen landen? daz wsere unmügelich; 

si sint uns gar ze verre, ich getar sis niht gebiten* 
des antwurt im Prünhilt in vil listigen siten : 

735. *Swie hohe riche waere deheines küniges man, 67i 
swaz im gebüte sin herre., wie torst er daz yeriän ?* 

des ersmielte Günther, dö si daz besprach: 

ern jach sin niht ze diehste, swie dick er Sifriden sach. 

736. Sie sprach: 'vil lieber herre, durch den willen min, 672 
so hilf mir , daz noch Sifrit mit der swester din 

koroe zuo disem lande, daz wir si hie gesehen, 

so ne künde mir zer werlde nimmer lieber geschehen. 

737. Diner swester güete unt ir vil zühtic muot, 673 
als ich dar an gedenke, wie sanfte mir daz tuet, 

unt ir vil wert enpfähen, do ich kom in daz laut; 

ez en wart nie antphanc richer zer werlde niemen bekant' 

738. Si gert es also lange, unz daz der künic sprach; 674 
'ir niüget mich sanfte vlegen, wand ich gerner nie gesach . 
deheiner slahte geste * in den landen min; 

ich wli in boten senden , daz si zuns komen ail den Rin.' 

739. Do sprach diu küniginne: 'nu sult ir mir sagen, 675 
wenne ir si weit besenden, oder in weihen tagen 

suln unser friunde komen in daz lant? 

die ir dar senden wellet, die lat werden mir bekant.' 

740. *Daz tuon ich,' sprach dö Günther: *drizec minor man 676 
' wil ich dar Ikzen riten.* die hiez er für sich gän, 

bi den enbot er maere in Sifrides laut* 

ze liebe gab in Prünhilt vil harte zierlich gewant. 

741 . Dö sprach der kilnec Günther : *ir recken ir sult sagen 677 
(swaz ich bi iu enbiete, des sult ir niht verdagen) 

Sifrit mime friunde unt ouch der swester min, 
daz en kan in 2er werlde niemen holder gesin. 

• ■ 

736,3. chom 0. 741,1. der küneo iV.] doC- 3.imne, die (7. {VielUicht vcdTien 

MTUit Stvrit Tind ouch die.) 4. in der C 

734,1. künden] möhten. lobes] künic. 2. disem hmde. 3.si Htzent uns ze verre. 
4. dd sprach diu vrouwe in vil höchverten siten A^ 735,2b. daz seid er doch niht Un. 
4. jaoh sii^ jah es im. 736,1 . [vil] Ä. 2. [sd] Ä* [noch], mit der] und diu. 3. knmen. 
disem] dem X 4. zer werlde] ze wäre. 737, 1. güete] zühte und ir wol gezogen mnot. 
2. als] swenne] so Ä, 3. wie wir ensament sÄzen dö ich wart din wip. 4. si mac mit ören 
miimen des küenen Sifrides lip. 738,1. [daz] .^. ^2.nu wizzet daz ich geste sd gerne 
nie gesach. 3. ir muget mich sanfte vldgen, ich wil 4ie boten min. 4. nach in beiden 
senden, zuns] uns] here X 739^1. nn] sd. 3. unser liebe yrinnde suln komen. 

4. weit senden, [die] lät J.. 740,1. dö Günther] der fürste 4. zierlich] hdrlich. 

741,1. ir recken sult Yon, mir sagen, . 2.|[al]| daz ich dar enbiete. 3. dem starken 
Slfiide und {[ouch] der. 4. daz in endarf ze der B, daz in darf zer A. niemer holder 
sin A. 

§ 

HoUxnann, NüteloiigeB. 7 
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742. Und bitet si von uns beiden leisten äne ^trit, ers 
daz si koinen raochen zanser böchgezit; 

gein disen. sunewenden sol er n)it sinen man 

sehen hie vil manigen, der im vii grozer eren gän. 

743. Stme vater Sigemunde sagt ouoh den dienest min, 679 
daz ich uwt mine mäge im immer .waBge sin, 

nnt saget ouch miner swester, daz si niht läze daz,. 
si ne kome zir friiinden; irn gezam nie hochgeziten baz' 

744. Fron üote unt al die frouwen, die man ze hove vant, 680 
enbuten ouch ir dienest in Sifrides lant 

den minneklichen meiden unt manigem küenem man. 
Gere der yil küene sich huop mit den msqren dan. 

745. Si faoren r.eisliche; ir pförit unt ir gewant 681 
daz was in komen allen : dö rumten si daz lant. 

in zogte wol der reise, dar si da st)lden varn; 
der künic mit geleite bat die boten wol bewarn. 

746. Inre tagen zwelfen si körnen in daz lant, 682 
ze Nibeltinges bürge, dar wären si gesant; 

da vunden si mit freuden den vil küenen degen. 

diu ross den boten wären müede von den langen wegen, 

747. Dem künige unt sime wibe wart ze haut geseit, 683 
in waeren komen geste, die trüegen solhiu kleit, 

als man zen Bürgenden dö der site pflac. 

Kriemhilt spranc von dem bette, dar an si bi ir liebe lac. 

748. Si bat an ein venster ir mägede eine gen; 684 
diu sach den küenen Geren an dem hove sten 

mit sinen hergesellen, die wären dar gesant. 
gein ir herzeleide wie liebiu maerft.si bevant! 

749. Si spr2M3h zuo dem künige: - *ir sult üf sten, 685 
ich sihe den starken Geren her ze hove gen; 

in hat min braoder Günther waetlich her gesant. 
waz der recke werbe, daz het ich gerne bekant.* 

742,1. bite 0, bitet N. 743,2. icb mit minen mägen C. 4.chom C. friande C. 

' 742,1. Und bitet daz si beidin |[zu]{ uns komen an denRin. 2. daz wil ich und min 
yrouRre immer diende sin. 3. gein] yor. er und sine man. 4. der in grözer 6ren ganX 
743,l*I^em künic S. [ouch]. 2. ich und mine friunde. 4. kome zir] lite zno ir. ir 
zam (zseme^.) nie hdchzit baz. 744/1. Prünhilt undUote und swaz man d& vroveti 
(vrowen da) yant. 2. die enbuten |[alle]{ ir. 3. meiden] vrcuwen. 4. mit [des Ä ] 
küneges |[friunde]| r^e die boten huoben sich dan. 745,2. in dd komen A, 3. der 

reise] irverte. solden] wolden. 4.bat] hfez. 746,1. Si körnen in c^n wochen geriten 
in daz lant 3. zu herbergen (2>. ze Norw^ge B', ze norwege Ä^ ze Homwege d.) in 
der marke funden si den degen. 4.ros und Uute wdren A, ^4tl^\, Sifride und Kii^m- 
hilde wart beiden dd geseit. 2. daz riter komen waeren. 3. als] sam. zen] ze. 4.8i 
spranc von einem bette da si ruowende läc. 748,1. Dö bat si zeime venster eine 
maget gän. 2.stlbn. . 3. in und die gesellen. 749,1. |[nu]{ sehet ir w& si stönt. 
2. die mit dem starken Gören üf dem hoye* gönt. ^ 3. die uns m. br. G. sendet nider 
|[den]| Rin. 4.dö sprach der starke Sifrit, die suln uns wiUekomen sin. 
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750. Allez daz gesinde dar lief nnt gie; 68e 
in vil grozen vreuden man die ^este enpfie, 

unt täten in daz beste , daz ^i künden dö, 
wände si ir künfte in ir herzen wären vro. 

751. Gere wol enpfangen wart mit sinen man; 687 
ir ross man htez behalten, die helde bräht man dan, 

da der herre Sifrit bi Kriemhilde saz ; 

si sähen in vi! gerne , daz sult ir wizzen äne haz. 

752. Gegen den lieben gesten si stuonden üf ze hant; 688 
wol wart enpfangen Gere von Buregonden lant, 

unt sine hergesellen; bi der hende dan 

Kriemhilt fuorte Geren, daz wart durch liebe getan. 

753. Si bat in zuo zir sizzen. er sprach: ""wir suln sten; 689 
erloubet uns die boteschaft, e daz wir sizzen gen, 

und hoeret disiu maere, waz iu enboten hat 
Günther unt Prünhilt, der dinc an eren hohe stät; 

754. Unt waz in iuwer muoter, min fröuwe,'^her enböt. 690 
Giselher der junge unt ouch Gernöt 

unt iuwer besten mäge die hänt uns her g:esaiit, 
unt enbietent iu ir dienest . üzer Burgonden lant.' 

755. 'Nu Ion in got,* ^sprach Sifrit, *ich getrouwe iii allen wol 69i 
triuwen unde guotes , also man friunden sol^ 

daz .selbe tuot ir swester; wie si gehaben sich 

die unsern lieben friunde, daz sult ir läzen hoeren mich. 

756. Sit daz wir von in schieden, hat ieman iht getan 692 
den min€n konemägen? daz läzet mich verstau; 

daz wil iph in mit triuwen immer helfen tragen, 
unze daz ir viende den minen dienest müezen klagen.' 

757. Dd sprach der marcgräve Gere, ein recke guot: 693 
*si sint in allen tugenden mit fr^uden wolgemuot, 

750,1. lief da man si sach. 2'. ir isUch besoader yil güetliche sprach. 3. daz beste 
daz si künden zuo den boten dö. 4.Sigmimt der herre was ir künfte harte yrö. 
t51,l*Dö wa>t geherberget Göre nnd sine man. 2.ir] diu. b.dle boten giengen dan. 
3. der herre] her A. 4. in was ze hove erlonbet: da von so täten si daz. 752,1* l^O' 
Wirt mit sime wibe stnont üf sä zehant. 2. von} üz. 3. mit sinen hergesellen, |[die]| 
Gnntheres man. 4. Gftren den vil riehen bat man an den sedel gftn. 

753,1. Erloubet uns die botsehaft 6 wir sizen gto 

2. Ulis wegemüede geste Ut uns die wile stdn 

3. wir suln in sagen maere. 4. ril hdhenUche (zierliche Ä.) stät. 

754,1. Und fouchj waz vrou Uote, iwer muoter her enbdt 2. her (er A.) Gdnrdt. 
3. |[die]( habent. 4. unt] die. 755,1. [allen]. 3. |[al]| sam tuot ouch ir swester, ir 
sult (man sol A.) uns mdre sagen. • 4. ob unser lieben rrinnde da heime (ob d& heime 
unser friunde A.). iht hohes muotes tragen. 756,1. [daz]. lernen] man in. ^, [de n! 
minen konen mägen A, |[daz]| sult ir mich wizzen län. 4. [den] minen A\ "^* 

recke] riter A. 2. mit frenden wol] i^O rehte höh. . .^ 

7* 




1 



IQO ' XJI. AV£NTIU£E WIE GÜNTHER SIFRIDEN UNT KBIElfflILT «te. 3trop]it 758— 7M, 

si ladent iuch ze Rine zeiner höchgezit, 

wände si iach gerne ssehen, daz ir des äne zwifel sit, 

758. ünt bitent mine frouwen, si sül mit iu komen; 694 
swenne so der winder ein ende habe genomen , 

gein disen süne wenden, sd wolden si iuch sehen/ 

dö sprach der herre Sifrit: 'daz künde müeiich geschehen.' 

759. Do sprach aber Gere üz Bnregonden lant: , ^ 695 
'iuwer muoter üote diu hat iuch ^emant, 

unt iuwer brüeder beide, ir sult in niht versagen; 
daz ir in sit so verre, daz hcere ich si vil dicke klagen. 

760. Prünhilt min vrouwe unt alle ir magedin, ' 696 
die fröwent sich dergegene, ob daz künde sin, 

daz si iuch gesehen noch, so si des habent mnot.* 
dö dnhten disiu maere die schoenen Eriemhilde guot. 

761. Gere was ir sippe, der wirt in sizzen hiez^ 697 
den gesten hiez man schenken , niht langer man daz liez. 

dö was ouch komen Sigemunt; dö er die boten sach, 
der herre minnekliche zuo den Burgonden sprach: 

762. 'Sit willekomen , ir recken , ir Guntheres man ! 698 
sit Kriemhilt ze manne minen sun gewan, 

so solde man iuch degene dicker bi uns sehen, 
ob ir uns mit triuwen woldet friuntschefte jehen.^ 

763. Si sprächen: swenn er wolde, si solden gerne komen. 699 
in wart ir michel müede mit'freuden vil benomen; 

die boten bat man sizzen, spise man in tnuoc, 

der wart den lieben gesten gegeben volleklich genuoc. 

764. Man gab in herberge, und schuof in guot gemach; 700 
der herre zuo den gesten minneklichen sprach : 

'lät iuch niht betragen; dar umbe ir sit gesant 

her vor unsern friunden, wir sulenz iu schiere tuon bekant: 

758,1. suln C 762,2. sit Chriemhilde ze man Sivrit minen C, man von nm^ttr 
Hand auf geschabter SteÜe. 

757,3. zeioer] an eine ul. 4 a. si saeben iuch tU gerne. 758, 1* Bittet X dar 

komen. 2.[s6] A. 3. gein] vor. [so]. 4. herre] starke. 759,1. üz] yon. 3a.G6r' 
ndt nnde Giselher. 4. si vil dicke] tägelichen. 760,1. [alle] A. 2. [die] A, der- 

gegene] der msre. konde] mehte. 3. noch gesehen (stehen A), daz gsbe in höhen 
mnot. 761,2. hiez er* 3.dd kom ouch dar Sigmont A. d& er. . 4. minnekliche] 

friantliche. 762,1. [ir] Günthers A, 2. sit daz Kriemhilde ze wibe gevan. 3. Sifrit 
[der B.] min sun (der sun min /.). sune Lachoi, man soldiuch dicker sehen. 4. hie in 
disem lande, wolt ir uns vriuntschefte jehen. 763,2. [ir] A, [tU] A» 4. der hiez dd 
geben Sifrit sinen gesten genuoc. 

764 dafür 700. Si muosen d& beliben bevollen nion tage. 

des heten end^chen die sneUen liter klage, 
• ^ daz si niht wider solden riten (riten solden A,) in ir lant. 

s dd bete der künic Sifrit nach sinen friunden ges^t. . •: 



Strobhe 7^^77S. XD. AYENTIDIUC WIB GÜNTHER SIPRIDEN ÜNT KRIEBIBILT oie. iQl 

765. Ich mnoz mihs noch beraten mit den frianden min.^ 
er gie zeiner spräche .'mit den recken sin, 

er sprach: 'mm friunt Günther Jhät nach uns gesänt 
zeiner hochgezite, nu ist ze verre mir sin lant» 

766. Unt bitet mine frouwen, daz si mit var. 702 
nu ratet, liebe vriunde, wie sol si komen dar? 

unt solde ich herverten durch st in 4rizec laut, 
da müese in gerne dienen hin diu Sifrides haut*' 

767. Do sprächen sine recken: 'habt ir der reise muot, ro3 
so wellen wir iu raten, daz iu wirdet guot; 

ir sult mit tüsint recken riten an den Rin , 
so mügt ir wol mit eren da zer hochgezite sin.' 

768. Do sprach von Niderlanden der herre Sigemunt: yo4 
'weit ir zir hochgezite, wan tuot ir mir daz kunt? 

ob ez iu niht versmähet, so rite ich mit iu dar, 

unt bringe iu hundert degene, da mit mer ich iuwer schar.' 

769. 'Sit ir weit mit uns riten, vil Heber vater min,' 7o5 
sprach der herre Sifrit, 'vro sol ich des sin; 

iure tage zwelfen so rum ich miniu laut.' 

die si dö faeren wolden, den gäp man ross unt ouoh gewant. 

770. Do der künic edele der reise hete muot, 706 
dö hiez man wider riten die sn eilen boten guot; 

den sinen konemägen enböt er an den Bin, 
daz er gerne wolde da zir hochgezite sin. 

771. Sifrit unde Eriemhilt, als wir hoeren sagen, to7 
so vil den boten gäben, daz ez niht mohten tragen 

ir moere heim ze lande; er was ein richer man. 
ir starken sournsere . si triben vroelichen dan. 

772. Ir volc daz kleite Sifrit unt ouch Sigemunt; 708 
Eckewart der gräve der hiez do an <ler stunt 

frouwen Ueider suochen, die besten, die man vant, 
oder iemen vinden künde über allez Sifrides laut, 

766,1. bitent C. 2.ratent 0. 



765 äafüfr 701. Er vr&gte waz si rieten, |[ob]| si dolden (er sold -4.) an den Ein. 

ez hM n4ch mir gesendet Günther der friunt min, 
er nnd sine mäge durch eine liöchzit: 

nn koera ich im vil gerne, wan (d.n A,) daz sin lant ze verre lit. 
766,1. Und [Si A^ bitent KriemhUde. mit mir. 2. lieben. , 3. [unt]. 4. dienen gerne. 
767,2. hin zer höchzite, -wir rftten waz ir tuot 4. d4 zen Bürgenden sin. 768,2. hdch* 
zite A, 4. unt bringe in] ich föere. hundert] tüsent A, 769,1. Welt ir mit. [vU] A, 

2. herre] küene. vil vrd. 3. tagen. 4 a. alle die es gerten. 770,2. boten] degne. 

3. [den] sin%n A. 4. er wolde harte gerne, dft zir] bi ir -4. 771,1. aU] sd. 4. si 
triben] treip man. 772,1. [daz] kleidete. 2. [dö]. diu. diu. 4. oder inder künde 
erwerben, allez] al B,fMt A, 
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773. Sätile unde schilde bereiten man began; 709 
rittem unde frouwen, die mit im wolden dan, 

den gab man, swaz si ^\rolden; wie wenic in gebrast! 
do braht er &inen frianden manigen herlichen gast. 

774. Den boten zogete sere wider üf den wegen; 740 
do kom wol ze lande Gere der degen. 

er wart vil wol enpfangen; do stuonden si ze tal 
nider von den moeren für den Guntheres sal. 

775. Der künic durch groze liebe von dem sedele spranc. 712 
daz si so snelle kcemea, ^ des bat si haben danc 

Prünhilt diu schoene. der künic zen boten sprach: 

*wie vert mtn friunt Sifrit, von dem mir liebes vil geschach?* 

776. Do sprach der kuene Gere: *dä wart er freuden rot, 718 
er unt iuwer swester; . nie friunden baz enbot 

so friuntlicher maer« deheiner slahte man, 

als iu der herre Sifrit unt ouch sin vater hat getan."* 

777. Do sprach zem marcgraven . des edelen küniges wip: 714 
""nu sagt mir, kumet Kriemhilt? hat noch ir schcBner lip 
behalten iht der zühte, der si wol künde pflegen?* 

er sprach: ^si koment beide, unt mit in manic küener degen.* 

778. Frou Uote bat do dräte die boten zuo zir gen. 715 
daz mac man an ir vräge harte wol versten, 

daz si vil gerne horte, was Kriemhilt noch gesunt? 

er sagete, wie er si fünde, unt daz si koeme in kurzer stont. 

779. Ouch wart von in- diu gäbe ze-hove niht verdeit, 7i(j 
die in dort gab Sifrit, golt silber unde kleit; 

daz brähte man ze sehene der drier künige man; 
der ir vil grozen milte wart in do dankens vil getan. 

773,1. Sätil C. 775,2. si ffihXt C. komen C. und alU, 777.4. küewr] kunig» C. 
778,4. si nach bt fehlt C. 779,4. dancVes (= dancüens) (7. 

773,1- Die setel zuo den Schilden. 2.wolden] solden. 3. wie wönic in] daz in 
Diht. 4.dö bräht er] er brähte. 774,1. Die boten zogten ul. wider] ze lande. 

2. wol ze lande] zen Bürganden] von Burgonden lant A^ 3. stuonden] erbeizten. 
4. nider von den] von rossen und von. Nach 774 eine Strophe 711 L, die in C. fehlt. 

Die tumben und die wisen gie^gen s& man tuot- 

vrägen umbe maere : ' dd sprach der riter guot 

^swenne ich si sage dem künige, da hoert ir si ze hant.' 

er gie mit den gesellen dk er Gantheren vant. 
775,1. von |[grdzer]| liebe. 2. des seite in dö danc. 3. der künic] Chiother. 
4 a. wie gehabet sich Sifrit. hebe A. 776,3. friuntlicher] getriwe. 777,1 . zem] 

ze dem B,} zuo dem A: edelen] riehen. 2. [uu] A. kumt uns. 3. [wol]. 4. si kumt 
|[iu]| sicherlichen (A. sicerlichen, woraus Lachm, scierlichen macht). |[g6j sprach dd 
Göre der degen. 778,1. [Frou], zuozir] für sicli. 2. daz moht man] man moht A. 

3. daz si |[dazl hdrte gerne. 779,1. Ouch] Ez A. %. [dort] gab her (er A.) Sifrit. 
[sUber] und ouch diu kleit. 3. [daz] A, 4. ir vil grözer A. wart da danken getlln. 



Strophe 780—796. XUI. AVENTICRfi WIE 0T7NTHER SIFRIDEN UNT KRIEMHILT etc. 103 

780. 'Er mac wol geben ringe,' sprach Hagene der degeri, 717 
*em kund ez niht verswenden, unt solt er immer leben; 

hört der Nibelonge beslozzen hat sin hant: 

hey, solden wir den teilen noch in Buregonden lant!* 

781. Allez daz gedigene freute sich derzuo, 718 
daz si komen* solden; spate unde fruo 

wären vil unmiiezic des flirsten ambtman; 
waz richer hergesidele man da rihten beg^n! 

782. Ortwm unt Sihdolt flie zwene küene degen 719 
die wären vil unmüezic; die zit si muosin pflegen, 

der truhs^ze unt der schenke, rihten manigen banc; 
des hülfen ii: undertänen: d^s sagete in Günther dö danc. 

783. Rümolt der kuchenmeister vil wol berihte sit 720 
die sihen undertänen, vil mänigen kezzilwit, 

häfene unde pfaniten, hey, waz man der da vant! v 
da bereite maQ den spise^ die da komen in daz laut. 

784. Der frouwen arebeiten was ouch niht kleine , 
da si bereiten ir kleider; die edelen steine 
mit glänze verre glesten verwieret in daz golt, 
dö si sie an^ leiten, daz in die liate würden holt. 



Xni. AVENTIUBE 

WIE KRIEMHILT MIT IR MAN ZER HOCH- 

GEZITE FUOR. 

785. Alle ir unmuoze die läzen wir nu sin, * 721 
unt sagen iu, wie l^riemhilt unt ouch ir magedin 

zer hochgezite fuorea von Nibelunge. lant; 
nie getruogen moere sd manic herlich gewant. 

786. Vil der leitschrine man schicte zuo (Jen wegen; 722 
do reit mit sinen friunden Sifrit der degen 

> 

- 784)1. Hier beginnt wieder a den der frauenn aribait. 2. ir] die a. gestaine a. 4. do 
si sich legten^ ann ^ XUI. — fuer ze dem B^ne a. 785,4. örsche a. 



' 780,1. Er mae, sprach dd Hagne, von im saiifte geben. 2.[aiit] Ä, 4. hey sold 
er kumen iemer (immer komen A.) in |[deT]| Bnrgonden lant. ' 781, 1 . g^siiide. 3. der 
dder künege man* 4.|[Til]| manic herg. — da] dd. 782,1* Hundt der küene lind 

Sindolt der degen. -2. [diej^etenvil nnmnoze* 3a.tnihsaBzen nnde schenken . . . 
18 nhten manege banc. 4. des half in-onch Ortidn. [döj. 783,1 b. wie wol er rihte 
uip. 2. die sinen] sine. [vü]. , 4. d4] dd. 7M fehlt. 785,1. [die] Ä, 2. [in] wie 
TToa Kr. [ondi]. 2. gegen (hingen il.) Eine fiioreit. 786»l.sonmscfarine. 



104 ^^- ATENTIDBE WIE KIUEICHILT ZS;R HO0fiQ£ZlT£ FOUR,^ Strophe 787—793« 

mit oucli diu küniginne üf hoher freuden wän. 

ir freude muose leider mit grözem jämer ßit zergan. 

787. Da heime si do liezen ir beider kindeKn 723 

beliben in ir landen , daz oiuos et also sin. 
von ir hovereise erstaonden starkiu ser, 
vater unde maoter gesach daz kindel nimmer mer. 

7S8. Da mite reit der hepre, der künic Sigemnnt: 724 

sold er des getrouwen , wie ez im nach der stunt 
zer hocbgezite ergienge, ern het ir niht gesehen; 
ja künde im in der werlde leider nimmer geschehen. 

789. Boten man für sande, die ditt mme sagten dar; 725 
dd reit ouch in engegene mit maniger liebten schar 

vil der guoten degene der Guntheres mau; 

der wirt sich gegen den gesten sere vlizen began, 

790. Er gie S:ao Prünhilde, da er sie sizzen vant: 726 
*wie enpfie et iuch min swester, do ir komet in daz lant, 

sam sult ouch ir enpfähen daz Sifrides wip.' 

*^daztuon ich,' sprach diu frouwe, 'daz hat verschuldet vqI ir lip.* 

791. Do sprach aber Günther: *si koment uns morgen fruo. 727 
nu ir si weit enpfähen, da grifet balde zuo, 

daz wir ir in der bürge niht^erbiten hie: 

mir kora in man'igen ziten so rehte lieber geste nie.' 

792. Ir meide unt ouch ir frouwen die hiez si do ze haut 728 
suochen guotiu kleider, die besten, die man vant, 

die si wol mit eren vor gesten mohten tragen : 

wie gerne si daz taeten, daz mac man lihte gesagen. 

793. Ouch ilten in do dienen die Guntheres man; 729 
alle sine degene der wirt zuo sich gewan. 

da reit diu küniginne mit ir frouwen mite 

gegen den lieben gesten al nach friuntlichem site. 

786,3. mit grossen freaden wan a. 757,4. gesachenn das kindlein a. 788,2. des] 
der Ö, fehlt a. 4. enchunde a. 789,3. des G. a. 793,2. 2ue im nam a. 3. £mite] a. 
4. entgegen a. 

O ll' ■ 

786,3. [ouch]. dar si beten Tröuden wän. 4. sit wart ez in allen ze grdzem leide 
getan. 787, 1. ir beider]. Sifrides. 2a.nnd sun den Ejriembilde. 3b.waohs vil 

micbel s^r. 4. sin yater und sin maoter. . 788,1. Do reit onch mit in dannen der 
herreS. 2.solderrehtewizzen. [im]. 3.bdcbzit. ern] er. 4. im kwde an lieben Trinn- 
den. 789,1. [diu] A. 2. maniger liebten] wunneclicber] wunderlicher A. 3. der 

guoten degene] der Uoten Triunde, und der G. 4. der wirt gdn sinen gelten sich söre 
vlizen began. . 790,2. [et]. . 3. [ouch]. [daz] Ä, 4. sprach jsi 'gerne, von schulden 
holt ist ir min lip. 791,1. aber Günther] der künic jriche. 2. weit ir si. 3.ir niht 

biten in der burc hie A, 4. manigen] allen. — mir sint in allen ziten lieber geste koiilken 
nieA 792,1. [oqph]., [die], dd] sä. -3. diu ir iugeiMnde vor gesten solde tragen. 4. daz 
täten si doch gerne. . 793,1. [in] A, 2. degene] recken, sich] im JA, 3.d&] dd. 
3b.|[vil]| h^riicheu dan. . 4. da wart vil michel grüezen die lieben geste getan. . . 



y \ 



Strophe lU-^^i. XW. AnCNTIUBE WIE KRIEMHILT Z£R HOCHGEZITE FUOB. 105 

794. Mit wiegetaaen ^ea man die geste enpfie! 73o 
sie dühte, daz fron Erieinhilt Pmnhiide nie 

so rehte wol enpfieoge in Burgonden lant. 

die sre Qiene gesähen^ den wart vil höher muot erkani. 

795. Nu was ouch komen Sifrit mit den sinen man; 73« 
man sach die helde wenden wider unde dan 

des veldes allenthalben mit ungefäegen scharn : 
, dringen unde stbuben hmde niemen da bewarn. 

796. Do der wirt des landes Sifriden sach 73^ 
unt ouch Sigemunden, wie güetlich er sprach: 

'nu Sit mir groze willekomen, unt al den vriunden min, 
der iuwer hovereise suln wir hochgemuote sin ' 

797. ^Nu lone iu got,' sprach Sigemunt, der ere gemder tnan: 733 
'sit daz iuch min sun Sifrit ze friunde gewan, 

do rieten mine sinne, . daz ich iuch solde sehen.* 

dö sprach der wirt zem gaste : *^nu ist mir liebe dran geschehen.' 

798. Sifrit wart enpfangen, als im daz Wol gezam, 734 
mit vil grdzen eren, im was da niemen gram; 

des h^If mit grözen zühten Giselher unt Gernöt: 
ich irsene man ez gesten- nie so minaeklich -erbot. 

799. Dö nähten zuo zeinander der zweier künige wip. 735 
da wart vil sätile laere; maniger schoenen frouwen lip 

wart von recken banden - erhaben iif daz gras. 

die frouwen gerne dienten, . waz der mit unmuozen was. 

800. Dö giengen zuo zeinander diu minneklichen wip; 736 
des was in grözen freuden vil nianiges recken lip, 

daz ir beider grüezen so schöne wart getan. 

dö sach man vil der degene mit zühten bi den frouwen stan. 

801. Daz herrenlich gesinde sich viengen bi der haut; ' 737 
in zühten gröze nigen des man vil da vant, 

unt küssen minnekliche von frouwen wol getan; 

da^ was liep ze sehene den künigen unt ir beider man. 

f 794,2. Prtrnh* C. 4.nie'[ne] aN. 795,1. [den] a* 796,2. wie guetleichen er do 
sprach«. S.groz a. die h&unde adBr 797,1. [nu] a. gemder man /eW« a. 4- zu« 
den gestenn a. 798,3. Gigelher Ö. 4.-wän. das manu a. 799,2. von maniger a, 

S.die wurdenn . . . abgehebt a. 4. fehlt a. 800,4. vil [der] a. bl] vor a. 001,1. her- 
leich aK. 



- 794,1. dren] vröuden, 2.Troan Pr. 4. die ez ie ges&hen Ä. bekant A, 796,2. 
güetlich] mtnnecllch. 4. [der] ^ hdhes mnotes ^. • 797,1. gemde. 2.[minsaii]X 
S.solde] weide Ä, 4. wirt zem gaste] künic Ganther. 7^8,2. niemen was im gram. ' 
4.mi]mek]ich] güetlich . . . tn Ader ganze Vere: nie lieben gesten manz so güetHch' 
erbdt. ' 799,1. Dd] Nu .i. 2.[8choenen] A. . 3. recken] helde. . 4. waz der d& 
«nmüezec was. 800,2. [vil]. redien] riters. 3. sd minneclich ergie A, 4. degene] 
veckeo. 4b.bi den jancvrowen stAn] der dienen vronwen da, niht lie A: 801,1. 

herUch.. vie sich bi. 4 b. Günthers undfiifHdes man. 



106 Xm. ATXNTIÜBE WIE SRIEXHaT ^B HOCHOEZITE FCOR. StMphe 808— 80fi. 

802. Si ne biten da niht langer« si riten zuo der stat; 7^ 
der wirt den sinen gesten daz wol erzeigen bat, 

daz man si gerne ssßhe in Buregonden lant. 

vil manigen pimeyz rieben man vor den joncfronwen vant. 

803. üzer Tronege Hagene unt euch Ortwin, 730 
daz si gewaltic wssren, daz wart da vil wol schin: 

swaz si gebieten wolden, .daz torste niemen län; . 
von in wart micfael dienest den edelen gesten getan. 

804. Vil scbilde bort man scbellen da zem bürgetor 710 
von Stichen unt von stoBzen ; vil lange habt dervor 

der ynrt mit sinen gesten, e daz si komen drin, 
ja gie in diu stunde, mit vil grözen vfeuden hin. 

805. Für den palas riehen mit freuden si dp riteti; 741 
vil manigen pfellelspsDhen, rieh unt wol gesniten 

sach man über sätele den frouwen wolgetan, 
allenthalben hangen. dö kamen Guntheres man; 

806. Die hieben si dö füeren balde an ir gemach. '742 
underwilen blicken man Prünbüde sach 

an frouwen Eriemhilde, diu schiene was genuoc; 

ir varwe gegen dem glänze den schin vil herlichen truoc. 

807. Allenthalben schallen ze Wormez in der stat 74s 
horte manz gesinde. der wirt den marschalc bat 

Dancwart Hagenen.bruoder^ er solde ir selbe pflegen; 
do begund er daz gesinde harte, guotliche legen. 

808. Dar uze unt euch dar inne spisen man si lie; . 744 
ez en wart deheiner geste baz gepflogen nie; 

allez daz si wolden, des was man in bereit: 

der künic Was so riebe, daz da wart niemen niht verseit. 

809. Man dient in friuntliche unt äne allen haz. 745 
der wirt dö ze tische mit sinen gesten saz| 

dö muose sizzen Sifrit, -als er e het getan; 
mit itu gie ze tische vil manic waetlicher man. 

802,4. pnneiz tiolien] chaennen rekohen a. 803,1. aas dränge Ha|fon a, 2. das 
die da warenn gebaltig a.. wart] was a. 804,1. schallen a. dätg einem pnrtor o. 

2. von stossen und vonn siegenn a. S05f€klt in a bü 4b. 4. die G. aD. 897,2u.S. 
do hört mann denn wirt das gesinde dem marschaick dannkchwarten und Hagenn 
prueder Si soldenn ir selber phlegenn a. 4.begunden si a. 808,1. dar uze (daraus a) 
^.] da u^e C. 4. (daz) , da was a. 809,4. waetlicher] herleich a. 

802,1. [ne]. 2. [den], [daz]. '«.[tU]. 803v2. da;E täten si wol schin. 3. daz] 
des X niemen] man niht. 4. edelen] lieben. ^ 804,l>8cheUen] hellen. ji.[vü1« 
derror] da vor. 3. [daz] . 4. mit grözer^nrzwile hin. 805, 1 . riehen] witen J; 2. [^1] ma- 
Degen phelle sp»h6. rieh] guot. 806,1. Die geste hiez mai) £Ueren. 4»gto.dem gokle 
den glänz TÜ. 807,2 b. Gimther dd bat. 3. Danewarten sinen marschalc daz er ir 
solde pflegen. 808,2. jA w^rt vremder geste« 3. alles de^ si gerten. 4.4ftz da 

niemen nUit wart (daz nieman da niht wart A») y^rseit. 809,2.46} dA. Sa^ttftn 

bat Sxfriden sitzen. 4. dd gie mit im se sedele; « 



StroplM 810—817. im. AVENTHJRE WIJ& KRDSMHILT ZER H0CHGEZI1X FÜOR. lOT 

810. Einlife hundert recken an dem ringe sin 748 
mit im zem ezzen säzen. Prünhili diu künigin 

gedäht, daz eigenholde niht richer künden wesen; 

si was itß noch so waage, daz si in gerne lie genesen. 

> 

811. Aldä der wlrt jnit freudep mit sinen gesten saz , 747 
vil der riehen kleider wart von wine naz, 

da die schenken solden zuo den tischen gän. 

da wart vil voller dienest mit grözem willen getan, 

812. So man ze höchgeziten lange hat gepflegen. 748 
frouwen unde meide hiez man schone legen; 

von swannen si dar komen, der wirt in willen truoc; 
mit vil grozen zühten man gab in allen genuoc. 

813. Do diu naht het ende unt daz der tac erschein, 749 
uz den leitschrinen vil manic edel stein 

erlüht in guoter waete, die ruorte froüwen haut; 
do wart her für gesuochet vil manic herlich gewant. 

• - • 

814. B daz.ez yol ertagete, do komen für den sal 700 
vil ritter unde knehte: do huop sich aber schal 

. vor einer fruomesse, die man dem künige sanc; 
da riten junge d^gene, daz maus In muose sagen danc. 

815. Lüt unt äne mäze manic pusun erdoz; " ' 751 
von trumben unde floyten wart der schal so groz, 

daz Wormez diu vil wite dar nach viliute erschal; 
die hochgemuoten degeiie zen rossen komen über al. 

816. Do huop sich in dem lande harte höh ein spil 7!^% 
von manigem guoten degene, der was da harte vil, 

den ir tumbiu herzen rieten höhen muot; 

der sach man under schilde manigen ideren recken guot. 

817. In diu venster säzen diu herlichen wip^ 753 
unt vil der schoenen mägede; gezieret was ir lip. 

V 

810,1. Aindle£ rekchenn hundert a. Ih.fehZt a. 2. zem ezzen] ze tische aN. 
3. eigenholden 2>. 4. imjinna. liess a. 811,2. viU reicher watt mann da sach a. 

3. dem ;tische tragenn a. 4. voller] grösser a. 812,3. [dar] a. 4. gab man inn a. 

8^.2. ladschrein a. gestain a.' 3. erlanchtenn a. die ruorte] inn ritter a. 4. herfuor 
getzukcht.a. darfür geschuoehet C. 814,4. mann inns a. 815,4. dtomenn zue denn 
rossen a. 816,2. degene] recken«^. ^. fehlt a. 81 7,1. in den venstern a. die 

minnechleichen a. 2. mägede] junkchfraun a. Zh.feMt a. 



8L0,l.zwelf. 2. da ze tisehe säzen. künde. 811,1. An einem (eime A, jen^me 
XooAm.) Abjende da der künic saz. 4. willen] flize. 812,1. hdchziten. S.[YOJi\A, 4 a. in 
güelHehen ^fen. 8134. [daz]. .2.goumschrinen. [vil]. 4. erfur ./l» herfor 7, där- 
fnri). 814,1. [däz] A. 4. degene] beide, daz ins der künic seite danc. 815,1- 
vii «reftecllche hUe masic pusün erdöz] manee posüne 'lüte vil krefteclich erdöz A. 
2.xiDda] und von» der schal wart sd grtz A, 3. [vil]. 4. degene] beide, ze. 816;^. 
recken, der sach man da vil, • 3. herz«, rieten] gAben. 4. recken] riter. 



108 3:iV. AVENTIURE WIE DIE KÜNIGINNE MIT EINANDER ZERWÜRFEN. Strophe 81»-«28. 

ßi sähen karzewile von manigem küenem man. 
der wirt mit sinen degenen selbe riten da began. 

818. Also vergie ir wile, diu duhte si niht lanc. rsi 
do horte man zem tuome vil maniger glocken klanc; 

dö körnen in die moere, die Ironwen riten dan; 
den edelen küniginnen .volgete vii manic küene man« 

819. Si stnonden vor dem münster nider üf daz gras; 755 
Prünhiit ir gesten dannoch yil waege was. 

si giengen under kröne in daz münster wit: 

diu liebe wart sit gescheiden, daz frumte groezlicher nit« 

820. Dö si gehörten messe, si fuoren wider dan ' 756 
mit vil grözen zühten; man sach si sider gän 

ze tische minnekliche; ir freude nie gelac 
da zer höcbgezite unz an den einliften tac. 

821. Do gedäht diu küniginne: 'ine mac niht langer dagen, 
ßwie ich daz geföege, Kriemhilt muoz mir sagen, 
war umbe uns also lange äen zins versezzen hat 

ir man, derst unser eigen; dervräge hän ich keinen rslt.' 

822. Sus warte si der wile, als ez der tiufel riet. 

diu fröude unt ouch diu höchgezit mit jämer sich dö schiet. 
daz ir lac amme herben, ^,e lieht. ez muo^ komen; 
des wart in mangen landen von ir jamers vil vernomen. 



XIV. AVENTIURE 

W^IE DIE KÜNIGINNE MIT EINANDER ZER- 
WÜRFEN. 

823. Vor einer vesperzite man üfem hove sach 757 

ze rossen manigen recken; hiusir unde dacli 
was allez vol durch schouwen von liuten über al ; 
dö wären ouch die frouwen zen venstern komen üi den sah 

817,3. man da sacli K. a. 81ß,2. ze dem a. manigen a. S-maerel örsch a. 

820,1. fuoren] ritten a. 2. [tÜ] a. 82M. derst] ist a, 822,2. sich aJ.] si 0. *3. an 
deuK a. zelest es muest cnomen an den tag a. XIV. mit ander C. Aiiennteur wie 
sich praunhiltondkchreimhtld sich tzbiten (zwieten) inn unvillenn. 823,1. «kuf dem a. 
4. zu den a. • • 



817,3. managen küeneir. 4. degenen] yriimden. 818,1. Sos vertriben si ir wile. 
[si]. 2.man h^rte da. [vil]. 4. [vil]. 8l9;2.Cvü], 4. frumte] schuof. . 820,2. 
mit vil manegeneren. 3. minnekliche] vrcslicfae. 821 u, 822 fehlen ABD, stehen 
nwr in CaJd, 822,2. j4mer] l^de. 823,lb.huop sich grdz angemach. 2. das 
von manegem recken iüf dem hove geschacfi. S.si pflikgen riterscheffce durch kurswile 
wän. 4. dö liefen dar durch schouwen manic wip unde man. 



SiMphe824--8Sl. XIV. AVENIIUItE WIE DIB Kt)NI6iyNE MIT EINAITDER ZERWURFEKi lj99 

824. Zesamene dö gcfsäzen dte küniginne rieh; 758 
si reiten von zwein recken, die waren lobelich. 

do sprach diu fronwe Kriemhilt: *ich han eineiv man, 
da? elliu disiu riche zuo smen henden solden stän.' 

825. Des antwurt ir Prünhilt: ""daz inöhte vil wöl sin, 759 
ob niemen mere en lebete, wan sin unde din; 

so möhten im diu riche wol wesen undertän;' 

die wile aber lebt Günther, so enkünd ez nimmer ergän.' 

826. D6 sprach aber Kriemhilt: 'nu sihestu, wie er stät, 760 
wie rehte herreüliche er vor den recken gät; 

alsam der lichte mäne vor den sternen tuet; 

des muoz ich wol von schulden tragen vralichen muöt.' 

827. Do sprach diu hüsfrouwe: *swie waßtlich si^in man, 761 
swie schoßne unt swie biderbe, so muostu vor im län 
Günthern den recken, den edelen bruoder dih;' 

der muoz vor allen-künigen mit lobe wserliche sin^' 

828. Des antwyrt ir Kriemhilt: ^'so tiwe}- ist wol min man, 762 
daz ich in äne schulde niht gelobet- hän; 

an vil manigen tugenden ist sin ere groz : 
gelottbestu des, Prünhilt, er ist wol Günthers genöz.' 

829. Ja ne soltu mir ez, Kriemhilt, zarge niht vervän, * 763 
wand ich doch äne schulde die rede niht han getan; 

ich hört si jehen beide, do ihs alrerste sach, 

unt da des küniges wiUe an mime libe geschach, ^ 

830. ünt da er mine minne so ritterlieh gewan, 764 
do jach des selbe Sifrit, ' er traere sküniges man; 

des hän ich in für eigen, sit ihs in l^örte jehen/ 

do sprach din frouwe Kriemhilt: 's^ waer mir übele geschehen. 

831. Wie heten so geworben die edelen brüeder min, 765 
daz ich eigenmannes wine sölde siii? ' " ' 

824,2. retten a. wareiKiiV.] wteren 0. 4. {disiu] a.. zuo] inn aV, 825,2 b.en du 
und er a. 4. so enchunde a/ so chuhd CN. 826.1. sUistu C, sieclistu a, 2.herleich a. 
3. [liebte] a. tuot] stat C 4. [woll aiV. 827,1. diu husfrowe] praunnbild«!. wxt- 

licb] berleich a. 2. vor] von a. 4. cbunigin und cbunigen mit herleiobenn lobe gann a. 
828,1. [ir] kcbreimbild beide a. 2. geloben cban a. 3. [manigen] a., 4. des] das a. 
829,1. zarge C. 2. wände C. wan a. 3. bort «e a. jebnj reden a. 4. an] am 0. gö- 
sach a. .830,4. übel Ca, ubile JB. . 831,2. eigenmannes wine] sigen aines weibes a. 

824,2. si geddliten zweier recken. 3. frouwe] sehoene. 4. banden. 825,2. Dö 
sprach diu vrouwe Pr. wie künde daz gesin. 2. ob ander nieman lebete wan din unde 
sin. 4.9beT]d&z JA fehlt B. 826,1. [nu]^. 2.b4rliche. 3.[aJ]^am^. -827,1. 
diu TTOwe Prünhilt. 2.scboene und biderbe umstellt, muostu] spltu J. 3. Günther. 
4.mit lobe] daz wizze. 828,1. Bd sprach aber Kriemhilt. [woj]..^. 3! tugenden] 

dingen. 4. des] daz. 829,1. verv&n] yerstikn. 2. [doch], niht vor äne J, nach 

schulde A, 3.h6rtes Laehm, ohne He. [al] toste JDA, 830 2. [des selbe] A, 

3. ich ins A 4. frouwe] scbcene. 
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des wil ich dich, Prünhilt, vil vriuntlichen biten, 
daz du die rede lazest mit vil minnekiichen siten/ 

832. 'Ine mag ir niht geläzen,' sprach d6 des küniges wlp; 766 
*zwia sold ich verkiesen so maniges recken lip , 

der uns mit dem künige ist dienstlich undertan? 

mich muet, daz ich so lange niht zinses von im gehabt hän.' 

833. *Dn muost von im verkiesen» daz er dir immer bi . 767 
wone deheiner dienste; er ist tiurer danne si 

Günther min bruoder: du solt nimmer daz geleben, 
daz er dir ziits deheinen von sinen landen müeze geben.' 

834. ^'Du ziuhest dich ze hohe,' sprach aber, des küniges wip; 769 
''nu wil ich sehen gerne, ob man den dinen lip 

habe ze solhen eren , als man den minen tuot.' 
die frouwen wären beide harte zornic gemuot. 

835. Do sprach diu frouwe Kriemhilt : 'daz muoz et nu geschehen ; 77o 
Sit du mines mannet fiir eigen hast verjehen, 

nu müezen hiute kiesen der zweier künige man, 
ob ich vor küniges wibe türre zuo der kirchen gän, 

836. Ich läze dich wol schouwen, daz ich bin adelvri: . 771 
min*man ist verre tiurer, danne der dine si; 

da mite wil ich selbe niht bescholten sin: 
du%muost daz hinte kiesen, wie diu eigene diu din 

837. Ze hove ge vor recken in Buregonde lant. 772 
ich wil selbe wesen edeler, danne iemen habe bekant 
deheine küniginae, diu kröne ie her getruoc.^ 

dö huop sich under den frouwen grözes nides genuoc. 

832,2. ^wiu] wes a. 3. dienstlich ist aB. 4.maete 0. zinsse C, zinss a. gehabt] 
genomen a. 833,1 •in ^on im C dich von im o. in doch Jh. in B. immer iV.] nimmer 
Ca, 2.tiurrer- C 3. des soltu nimmer geleben a. 834,4. tzomigkchleich a. 835,1. 
[diu] a. [et] a. 4.getuera. 836,1. edel und frei a. 2. [verre] teuer a. tiw*r C 
dann der din [si] a. 3. so wil aD, ich mich selben a. 4. du muest noch'heint das chie- 
sen a. statt 4b. h<it a nur ze aigen. 837 statt 1 a. hat a nur die recken, in] aus a. 

2. selb a. danne daz jemant hab erchant a. 4. gros neiden a. 



831,4. ld>st die rede A. durch mich mit güetliehen siten. 832, Line] Ich. [dd]. 
2. recken] riters. 3. künige] degne. dienstlich ist. 4. Kriemhilt diu yfl schoene [daz 
A.] sdre zürnen began. 3b. der vil edel man. 4. du solt mich des erlftzen, dazichyon 
dir vemomen l;iän. SS3,6/Mt in Ca. (768). 

Und nimet mich immer wunder sit er din eigen ist. 

und du über uns beidiü s6 gewaltic bist, 

daz er dir s^ lange den zins versezzen hftt 

diner übermüete ^sold ich voni rehte haben r&t. 

834,1. aber] dö. 2.[den]^. 3.als] sd. 4. w&ren] wurden, harte /.] vil sftre 

BDA. 835,2. gejehen A. 3. nu] sd A, zweier] beider. 4. ze kirche torre geg4n. 836, 1 . 

Du muost daz hiate schouwen. 2. und daz min man ist tiwerr. 4.da solt noch hlnte. 

837,1. Bargonden. 2. [selbe] A, tiwerr wesen ^.] wesen tiwer A, 3.ie her]. her ie A^ 
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838. Do sprach aber Priinhilt: 'wiltu niht eigen sin, 773 
so muosta dich scheiden von den fronwen min 

mit dinem ingesinde, da wir zem münster gän.' 

'en triuwen,' sprach do Kriemhilt, *daz sol werden getan. 

839. Nu kleidet inch, min mägede/ sprach Sifrides wip, 774 
'ez muoz äne schände . beliben hie min lip. 

ir solt daz läzen schouwen, unt habt ir^riche wät; 
si mac^sin lougen gerne, des Prünhilt verjehen hat.* 

840. Man moht in lihte raten, si suochten ricfaiu kleit; 775 
da wart vil wol gezieret uianic frouwe unde meit. 

do gie mit ir gesinde des edelen wirtes wip. 

ze wünsche wart gekleidet der schoenen Kriemhilde lip 

841. Mit drin unt vierzec meiden, die brähtes an den Ein: 776 
die truogen lichte pfellei, geworht in Arabin; 

sus kömen zuo dem münster die meide wolgetän: 
in warten vor dem hüse alle Sifrides man. 

842. Die liute nam des wunder, wä von daz geschach, 777 
daz man die küniginne nu gescheiden sach, 

daz si niht bi einander giengen atsam e; 

da von wart manigem degene sit vil sorclichen we. 

843. Hie stuont vor dem münster . daz Guntheres^^ip; 778 
dö hete kurzewiie vil maniges recken lip 

mit den schcenen frouwen, der ^i da nämen war; 

do kom diu edel Kriemhilt mit maniger herlichen schar. 

844. Swaz kleider ie getruogen edeler ritter kint, 779 
wider ir giesinde was iz gar ein wint; 

si was so rieh des guotes, daz drizec künige wip 
niht möhten wol erziugen, daz tet der Kriemhilde lip. 

845. Ob iemen wünschen solde, der künde niht gesagen, 78o 
daz man so richer kleider gessßhe ie mer getragCQ , 

" als in der wile truogen ir meide wolgetäp. 
wan ze leide Prünhilde, ez hete Kriemhilt verlan. 

846. Zesamne si dö komeü . vor dem münster wit. 781 
ez tet diu hüsfrouwe durch einen grözen nit; 

838,3. zem] 26 o^. 4. werden} wesen sein a. 839.1. schaidet euch a. 840,1« 
[in] a. 841,1. meiden] junkfrowen öjttr a. 2. phellat a. 842|1. waromb a. 

843,1. Hie] Si a. daz] des a. 4. mit] vil a. 844,4. getzeugen. 845,1. solde] wold a. 
2.ge8ach niemant getragen a. geschehe C. 846,2. husfrowe] praunhild a. 

838,2 b. mit dea fronwen din. 3. von minem« ze X 4 a. des antwnrte Kr. 4b. |[en]| 
triwen daz sol sin getin. 839,3. daz] wol. [nnt]. kiht. 4. lougen gerne. Pr.] sie Ä, 
hie Toijehen. 840,3. wirtes] küneges* 4a.dd wart onch wol gezieret. 841,2.pfeUe. 
4.in} ir. 842^.na} alsd. 3. niht vor giengen. 843, 1. [daz] X 2. recken] riters. 
4. edel] schoene. ^ 844»2.was iz] daz was. 3. küneges. 4 a. ez möhten niht erziugen. 
4 b. [der], daz eine erziugte ir lip Ä. . 846,2. mSr] mh Ä, 3. also (sd A.) d4 ze stun- 
den (stunde A,) tmogen« 4. wan Prünhilde ze leide A, 
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> die edelen Eriemhilde hiez si stille stfln: 

*jä sol vor küniges wibe nimmer eigen diuj[egan.' 

847. Do sprach diu frouwe Kriemhilt, ^ornic was ir muot : 782 
'kündest noch geswigen, daz wsere dir guot; 

du hast geschendet selbe den dinen schoenen lip; 
wie mac immer kebse mit rehte werden küniges wip?* 

848. *Wen hästu hie verkebset?' sprach des küniges. wip. , 783 
'daz tuon ich dich/ sprach Kriemhilt^ , 'den dinen schoenen lip 
minnet ^rste Sifrit, min vil lieber man; 

ja en was ez niht min bruoder, der dir den magetudm an gewan. 

849. War körnen dine sinne? ez was eiü arger list; 784 
zwiu lieze du in minnen, sit er din eigen ist? 

ich hoere dich/ sprach Xriemhilt, 'äne alle schulde klagen/ 
'^n triuwen/ sprach dö Prünhilt, 'daz wil ich Gunthere sagen.' 

850. 'Dich hat din übermüete/ sprach Eriemhilt, 'betrogen; 7S5 
du hast mich ze dienste mit rede dich an gezogen; 

daz wizze in rehten triuwen, ez ist mir immer leit: 
getriuwer heinliche wirde ich dir nimmer mer bereit.' 

851. Prünhilt do weinde. Kriemhilt niht langer lie, 786 
vor des künigus wibe inz müüster si dö gie 

mit ir Ingesinde. dö huop sich grözer haz; 

des wurden liehtiu ougen vil starke trüebe unde naz. 

852. Swaz man gote gediente; oder iemen da gesanc, 7S7 
des dühte Prünhilde diu wile gar ze lanc; 

wand ir was vil trüebe der lip unt al der muot. 
des muosin sit engelten recken küene unde guot. 

853. Prünhilt mit ir frouwen gie für daz münster stän; 788 
si gedähte: 'mich muoz Kriemhilt mere hoeren län, 

des mich so lüte* zihet daz wortraßze wip; 

unt hat er sichs gerüemet, ez gät Sifride an den lip.' 

$46,3. die hies a. 4. aigen weib gen a. 847,S. [denj a. 4. wie magstu immer 
weBen des chuniges weip a. 848,1. den hastn hie geschendet. 1 b. fehlt a. 2a. das 
tnenn ich dir chnnnt sprach K. a. 849,1. wa a. 2. lieze nteht lisze O. warum listu a. 
4. [do] a. 850,2. [dich] a. 852,1. dinet a. sanch a. 2. [gar] a. ■ 'S.wan a. ir leib 
und auch ir muet a. ' 853,2. mich] mir a. 3. wort hoorte Lastih. im Codex die Stelle 
durch einen Wasserfleek verwischt, darauf von Heuer Hand horte, das rässe a. 



846,3. si hiez vil übelliche Kriemhilde I[stille]l st&n. 847,1. fronwe] schoene. 

2.kundestu noch swigen, daz waet dir lihte guot. 3. du] dno Lachm. [selbe den] A. 
4. wie möhte mannes kebse mit rebte werden A. ' 848,2. tuon] hAn. [den] A, 4. [en]. 
der dinen meituom gewan^^. 849,2. daz du in lieze minnen A 3. [alle] A 4.[en] 
triwen ^. .850,1. Waz mac mir daz gewerren, din übermuot dich hdt betrogen. 

3.in] aj). 4b. sol ich dir wesen ambereit. 851,4. des] dft A. [vil] A, 852,1. 

Swaz] Swie vil. diende.^. sanc ^. S.al] oueh. 4.muoste. reken] manec helt. 
853,1. mit] and A. 4. [unt]. ez gh% im wxrlich. 
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854. Nu kern diu froüwe Kriemhilt mit manigein köenen man. 789 
dö sprach diu Msfr4>uwe: Mr sult noch stille stän; 

ir jahet min ze kebsen; daz sult ir läzen, sehen; 

unt^ßult ez hie bewaeren, ' wa mir daz laster si geschehen.' 

855. Do sprach diu schoene Kriemhilt: *ir möht mich läzen gän; 790 
- ich erziug ez mit dem golde, daz ich an der hende hän; 

daz brähte mir mm vriedel, do er erste bi dir lac' 
nie gelebte Prünhilt deheinen leidigem tac. 

856. 'Diz golt ich wol erkenne, ez wart mir verstoln,' 79 i 

sprach diu küniginne, ^'unt ist länge mich verholn: 
ich kum es an ein ende, wer mirz habe genomen.* 
die frouwen beide wäfen in groz ungemüete komen. 

857. Do sprach aber Kriemhilt; *ine wils niht wesen diep; 792 
du möhtes wol gedaget hän, unt wajre dir ere liep; 

' ich erziug ez mit dem gürtel, .den ich hie uinbe hän, 
daz ich ez niht en liuge , ja wart min Sifrit din man.' ; ^ 

858. Von Ninnive der siden si den porten truoc, s 793 
von edelem gesteine guot was er genuöc; 

do den Prünhilt gesach, weinen si began: 

daz muose vreischen Günther unt alle Buregonden naan. 

859, 1)6 sprach diu küniginne ; 'heizet her gän 794 

den fiirsten vom Eine, ich wil in beeren län, 
wie mich hat gehoenet sin^r swester lip : 
si sagt hie offenliche, ich si Sifrides wip.' 

860. Der künic kom mit recken, weinen er do sach 795 
die sinen triutinne, wie güetlich er do sprach: 

'saget mir, liebiu frouwe, waz ist iu getan?' 

si sprach: 'vil lieber herre, von schulden muoz ich truric stän. 

861. Von allen minen eren mich diu swester din 790 
gerne wolde scheiden 5 dir sol geklaget sin : 

854,2. ir sult nü stille stan a. In C ist die Stelle verwischt; von neuer Hand: ir SuH 
mich ez lan yeratan. 855,L möht] sul a. 3. vriedel] Seifrid a. [ge] lag aN, 4. lai- 
digern a.] letdern CN. 4 b. dö so Yehte leiden tac /. 866,2. mir verloren a, S57,2. 
mohtes C. macht dez a . . gedaht 0, {wie 1696 erzeicht/ür erzeiget) gedacht a, gedaget N. 
S.gÜ^tel] porten a. 858r,3. ersach a. do den gesach vrou Prünhilt iV. 859,1. na 

haisset crJ!. 3. geschendet a. die seiner a. 860,2. dd aiV^ /eAZi OjS...-. 

854,1. froime] edel. 2. diu frowe (edel Ä,) Prünhilt. 3. min] mich Ä. 4. mir ist 
Ton iwren Sprüchen, daz vizzet,. leide geschehen. 855,1. [diu] Ä. sehoene] vrowe 
TTou Ä, 2. an der hende] en hende A. 3. min vriedel] |[her]| Sifrit. [^rste] J. biia 
lac. 856,1. Si spra<:h: 'daz golt vil edele daz wart. 2.nnd ist mich harte lange 

[▼i|]übele verholn.. 3.habe] h&t. wären beide. 857,2. [wol] X [ant]ir. 3.[hie]il. 
4^[ez]. [en] liuge ^B. [min] 4. 858,2. von] mit. ja was er guot gennoc. 4. dar 
ZUG alle sine man. 859,2. vom] von A 860,2. die sinei]|J sine; [wie] J]^. 3. wer 
h&t ii^ iht get&n. 4.si sprach zuo dem künige» ich müoz unfiroelichen st&n. . ^ 

Holtimana, Nibehufen. 8 
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si giht, mich habe gekebset Sifrit \t manJ* 

dö sprach der klinec Günther: ^sö hStes übele getäq' 

862. *Si treit hie mmen gurtil, den ich lange han verlorn, 797 
unt ouch min güldin vingprlin. ''daz ich ie'^art gebom, 

daz muoz mich immer riuwen^ du ne beredest mich, 

künic, der grözen schänden: daz dielie ich immer umbe dich.' 

863. Dö sprach der künic Günther: ^nu lät in her gän; 798 
hat er sichs geriiemet, daz.soI er beeren län, 

oder sin muoz lougen der helt üz Niderlant.' 

den Kriemhilde vriedel hiez man bringen sä ze haut. 

864. Dö der herre Sifrit die ungemuoten sach, 799 
ern wiste niht der maere; wie balde «r dö sprach: 

*waz weinent dise frouwen, daz het ich gerne erkant, 

oder von weihen schulden der künic habe nach mir gesant?* 

865« Dö sprach der künic Günther: 'daz ist mir durch dich leit, 800 
mir hat min frouwe Prünhilt ein raaere hie geseit, - 
du habest dich des gerüemet, daz du ir schceneü lip 
erste habest geminnet. daz seit, fron Kriemhilt din wip.' 

866. Dö sprach der herre Sifrit: 'unt hat si daz geseit, soi 
e daz ich erwinde, ez sol ir werden leit, 

unt wil dir daz enpfiieren vor* allen dinen man 

mit minen höhen eiden, daz ichs ir niht gesaget han.' 

867. Dö sprach der künec von Rine: Maz soltu läzen sehen; 802 
daz gerihte, daz du biutest, unt mac daz hie geschehen, 

aller valscen dinge wil ich dich ledic 1$q.' 

man hiez zuo zeime ringe die stolzen Buregonde gan. 

868. Sifrit gein dem eide höhe bot die haut. 803 
dö sprach der künec riebe: *^mir ist so wol erkant 

iuwer gröz unschulde; ich wil iuch ledic län, 

des iuch min swester zihet, daz ir des nine habt getan.' 

861,4. hetes] isietestu a. 862,2 b. auwe das ich geporn a. 8. du werest mich a. 
863,2. sich des aJ. 4. bringen] chomeH a. s. z. h. fehlt a. 864,2. er west nicht umb 
die märe a.- »S. bechant a. 865,4. frowe C. 4b. daz fraue kchreimhild hat gespro- 
chen a. 866,2. werden] wesen a. 3. [daz] a. 4. niht] nie a. 867,4. gan] stan a. 
868.2. riebe] gunther a. 3b. die will ich iuch ledig lan a. 4. nine]* nie a. 

8624- [lange]. 2 a. und min gold daz rdte. 3. daz riwet mich |[7il]| s^re. dun 
{Lachm, du) beredefit künic mich. 4. [künic]. 4b. ich minne nie m^re dich Ä, 
863,1. Xder] Ä, er sol her für gän. 4a. BD.] Sifrit den starken /.] dd wart der küene 
Sifrit A. 4b. den hiez BD, harte bald dar besant Ä* 864,2. [wie] Ä» 4. mich der 
küntc habe besant] ich da here si besant Ä. 865,1. [der] Ä, da ist mir harte leit] 

mir ist harte leit A. 3. habest] h&st A, [des]. 3b. du wsrst ir Erster man A, 4.al- 
r&rst. — so seit din "wip Kriemhilt, hAstu degen daz getAn^. 866,1. Nein ich sprach 
dd Sifrit ^. '2. 6daz]endA ez sei] daz muoz. 3. dirz gerihten ^. 4.ichsir]ich 
irs /.] ich irz A, 867.2. den eit den du. [unt] JA. daz] der. 4. dd sach man (man 
sach A.) zuo dem ringe, dö die Ton Bürgenden A, gka\ st&n. 868,1. Sifrit ^er yU 
küene zem eide bdt £e faant. 2.bekant. 4.iiiue B.] niht. 
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869. Do sprach aber SifHt : 'geniuzet es min wip, 804 
daz si so hat betrüebet den Prtinhilde lip-, 

daz ist mir sicherlicfaen äne mäze leit."* 

dö sähen zuo zeinander ^ie gaoten ritter gemeit. 

870. 'Man sol so frouwen ziehen,' sprach Sifrit der degen, sos 
daz si üppekliehe spräche läzen underwegen; 

verbiat ez dime wibe» der minen tuen ich sam: 
ir grözen unfuoge ich mich waerlichen scam.' 

871. Mit rede was gescheiden manic schoene wip. soe 
do truret ds6 s6re der Prünhilde lip, 

daz ez erbarmen müose die Guntheres man. 

dö kom von Troneg^ Hagene zuo siner frouwen gegän. 

872. Er vrägte, waz ir waere? weinendle er sie vant; so? 
dö sagtes im diu miere: er lobt ir sä ze haut, 

daz ez erarnen müese der Rriemhilde man, 
oder ern wolde nimmer dar umbe yroelich gestän. 

873. Zuo der rede kom Ortwin unt ouch Gßrnöt, sos 
da die beide rieten den Sifrides tot; 

dar zuo kom ouch Giselher, der edelen Uoten kint: 
dö er ir rede gehörte, er sprach vil güetlichen sint: 

874. 'Owe, ir guoten knehte, war umbe fuöt ir daz? 809 

ja nß gediente Sifrit nie al solhen haz, 
daz er dar umbe solde Verliesen sinen lip ; 
ja ist es harte lihte, dar umbe zürnent diu wip.' 

875. *Suln wir gouche zifehen?' sprach aber Hagene, 8io 

Mes habent luzzil ere so guote degene j ,, 

daz er sich hat gerüemet der lieben frouwen. min, 

dar umbe wil ich sterben, ^ ez en ge im an daa; leben sin.' 

876. Dö sprach der künic Günther: 'er hat uns nibt getan . sii 
wan getriuwer dienste, tnan sol in leben län. 

waz toug ob wir dem degene wssreu nu gehaz? 
er was uns ie getriuwe unt tet vil willecliche daz.* 

877. Dö sprach üzer Mezzen der degen Ortwin: 8i2 
'ja ne kan in niht gehelfen diu gröze sterke sin; 




UJipiHei 

reae was gesclielien a. 4. hegt 

darumb stau a. 873,2. den] des a. 3. vernam die rede a. 875,1. Und snlen «. 

876,4. mit treuen pei a. vil guetleich a. 

869,1. Bnd geninzet des ir lip Ä. 2. ertrüebet A. din tII schoene w!p Ä, 4. guoten] 
käenenX 870,2. üppec /4. 4a.solher übemiüete-4. 871,1. was] wart. 2,Brün- 
hilde ir lip Ä, 872,3. [der] Ä. 4. em] er. vroelich gestän. 873,1. körnen JA. 

[ouch]. 3. edelen] scho&nen. 4. er sprach getriweliche sint. 874,1. Ir tu guoten 
recken. 4. es] des *4. 876>1. Günther] selbe. 2.niwan guot und 6re. 3. wir] ich 
— wsre. degene] recken. . 877,1 «üzer] Ton. 

8* 
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erlonbet mirz min herre, ez muoz im werden leit* 
dö heten im^die degene äne schulde widerseit. 

878. Dö liezen siz belieben; spilen man dö sach: 8i3 
hey, waz man starker schefbe vor dem münster brach 

vor Sifrides wibe al zuo dem sale dan. 

dö wurden in unmnote genuoge Guntheres man« 

879. Sin gevolgete niemen, niwan daz Hagene 8i4 
riet alle zite Günther dem degene , 

ob Slfrit niht en lebte, so würde im nndertan 
vil der künige lande. der helt dö truren began; 

880. Er sprach: 'nu lät beliben den mortlichen zom; 815 
er ist nns ze saelden unt zen ören gelprn; 

onch ist so grimme küene der vil starke man, 

ob er sin innen würde, so ne torst in niemen bestan!' 

881. 'Nein ich,' sprach dö Hagene. *ir mügt woi stille dagen, sie 
ich kanz heinliche wol also an geträgen: 

daz Prünhilde weinen sol im werden leit^ 

ja muoz im von Hagenen immer wesen widerseit.' 

882. Dö sprach der künic Günther: *wie möhte daz ergän?' 8i7 
des antwnrt im Hagene: 'ich wilz iuch hoeren län: 

wir heizen boten riten zuo zuns in daz laut 
widersagen offenliche, die hie niemen. sin bekant. 

883. So jehet vor den gesten, daz ir unt iuwer man 8i8 
wellet herverten. also daz ist getan, 

so lobt er iu die reise; des vliuset er den lip. 

da man in mac verhonwen, diu msBre saget mir sin wip." 

884. Der künic gevolgete übele Hagenen sinem man; 819 
vil michel untriuwe beenden tragen an, 

% iemen daz erfunde, die recken üz erkorn. 

von zweier' frouwen bägen wart vil der degene verlorn. 

877,4. do heten] dez a. 878,4. do giengen in wurmi« tU der a. der G. äitch J. 

879,1. Si Yoligten niemant dann Haren. 2. GuntWern a. S. im aK] m C 880,1. ir] 
nu a. 2. zue den — zueden a. 3. soj vil a. 881 ,1 . [ich] aDJ, 3. im woU a. 4. Hagene 
C. 883,3. iu iV.] in C, lob er inn a. 884,1. Hagene C. 4.bftgen] wegen a. 

877,3.ich taon im alle& leit. 4. degene] beide. 878 in N, nach 879. 1. siz 
dd A, 4. dö] doch /. wurden] w4ren. 879,2. in allen ziten. 4. dö] des BA. 

880,1. Der künic sprach 'lät bliben. 2.ze ören. 3« küene] starc; so starc grimme A. 
der wundem küene man. 4. wurde er sin innen A. so [ne]. 881,1. Nein er BA* 

1 b. 14t iuez wol behagen A. 2. ich trouwe ez heinlichd. [wol]. 4. muoz] sol. im sol 
Ton Hagnen A. 882,2.[im]. wil iuchz A, 3. [wir] A. 883,1. jehet ir. 2.wellent 
JA. 3. die reise] dar dienen. 4. so errare idiuns diumtere an des küenen reken wip. 
884,1. übel volgte A, 2. vil michel] die starken. 3. recken] liter. 4. vil manic helt 
verlom. 
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XV. AVENTIDRE , 

WIE ZE WORMZE WIDERSAGET WART. 

885. An dem vierden morgen zwÄn und drizec man 820 
sach man ze höre riten; dö wart ez knnt getan 

Günther dem vil riehen, im waere 'i^iderseit: 

von lüge erstuonden frouwen diu allergrcBzisten leit. 

886. Urlönp si gewannen, sie seiden für gän , 82i 
unt jähen, daz si waßten die Liudegeres man, 

den e da hete betwungen diu Sifrides hant 
unt in ze gisel brahte in daz Guntheres laut. 

887. Die boten er do gruozte und hiez si sizzen gän. 822 
ir einer sprach dar under: 'herre, lät uns stän, 

unz wir sagen diu maere, di iu enboten sint: 

ja habt ir ze vinde, daz wizzet, manic ii;iuoter kint. 

888. Tu widersaget Liudegast unde Liudeger, 82a 
den ir da wilen tätet diu gremlichen ser, 

die wellent zuo ziu riten mit her in dizze laut.' 

do begunde zürnen Günther, als ob ßz waere im unbekant. 

889. Man hiez die trügensDre zen herbergen varn. 824 
wie künde sich Sifrit dö da vq;: bewarn, 

er oder ander iemen, daz si truogen an? 

daz wart sider in selben ze grözem leide getan. 

890. Der künic mit sinen friunden runende gie, / 825 
Hagene von Tronege in nie geruowen lie. 

noch heten ez gescheiden genuoge sküniges man; 
dö ne wolde Hagene nie des rätes abe gän. 

891. Eines tages Sffrit si runende vant, 826 
dö begunde vrägen der helt von Niderlant: 

'wie get so trurekliche der künic unt sine man? 
daz sol ich immer rechen, hat im iemen iht getan."* 

XV. Anentenr wie widersaffte Inddegast und Inedif^er vonn praunnhilden lüge auf 
jSeivrides tode er. 885,1. anj in a. viertaug a. 3. dem chunig Günther dem w8r a. 

4. von frauenn lug erstunden die a. 886,3. [da] &B. diu] dfes a. 4. daz] des a. 

887,4. maneger aJV: 888,2. taten t 0. diu] vil a. 3.[mit]a. 889,1. ze herberge 

aDJ. 2.[er] a. 890,l.mannenimd freunten a. 2. geruowen] geraunen a. 8. des 
chuniges a. 4.abe8tann a. abgestan J*. ' 891,2. von] aus a. 4. [icn] a. reohenn mein 
hant a. und hat a. . 



885,2. daz wart dd. 3^ [vil]. 4. erwuchsen, wuchs den A. grözer jtlmer unde 
leitA. 886,l.daasifiirsoMeng^n. 2. siz BA. [die]J?A 3.[diu]X 4.g^8le 
br»hte A. io das] in A. (in Lachm,) 887,2. [ir] A, S.gesagen m»re. 888,2. 
[diu] gremlichiu A. 4. der künec begande zürnen dd er diti maere bevant. 889,1. 
die meinrieten. 2. künde] mOhte. &Tor dö A. 3.si dd. 4. sider] sid. 890,4. 

irQldeli. 891,1. M Sifrit. 3.g&t BA. 4. sol] hilf, im] in JA. 
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892. Dö sprach der künec Günther: *mir ist von schulden leit, 827 
Liudegast unt Liudeger die hant mir widerseit, 

si wellent offenliche riten in min lant* 

dö sprach der degen küene: Maz sol dio Sifrides han€ 

893. Wol nach iuwem dren mit vlize understän;. 828 
ja getuon ich den degenen, . als ich hän e getan: 

ich gelege in wiieste ir bürge unt euch ir laut, 
e daz ich erwinde; des si min houbet inwer pfant. 

894. Ir unt iuwer recken ir s\ilt hie bestän, 829 
unt lät mich zuo ^in riten mit den unt ich hie hän; 

daz ich iu gerne diene, daz läz ich iuch gesehen.' 
do begunde im Günther dar umbe gröz genäde jehen. 

895. Dö schicten si die reise mit den knehten dan: 830 
Sifride unt sinen degenen ze sehen ez was getan. 

do hiez er sich bereiten die von Niderlant: 

die uzerwelten degene die suchten stritlich gewant. 

896. Do sprach der herre Sifrit: *min vater Sigemunt, 832 
ir sult hie beliben; ich kum in kurzer stunt, 

. git uns got gelücke, her wider an den Rin; 
ir sult bi dem künige hie vil vroeliche sin.* 

897. Diu zeichen si an bunden, also si wolden dan; 833 
do wären da genuoge Gnntheres man, 

di ne wessen niht der masre, wä von ez was geschehen; . 
man* mohte gröz gesinde dö bi Sifride sehen. 

898. Ir heim unt euch ir prünne si bunden inf diu marc; 834 
dö wolde von dem lande vil macuic recke stsrc. 

dö gie von Tronege HageQe, da er Kriemhilde vant, 
unt bat im geben urloup, si wolden rumen daz laut. 
899. 'Söwol-mich,' sprach döKriemhilt, ^daz ich ie gewan den man, 835 
der minen lieben friunden so tar vor gestän, 
also min herre Sifrit tuet den friunden min, 
des muoz ich hohes mutes,' sprach diu küniginne, 'sin. 

8d2,3. weUent nu C. 4. küene] Seifrid aJ). diu] des a. 893.1 . [wol] a. 2. [ge] ton a. 
6 h&n aDA. 3.ir purge inn wueste a. 894,1. hie stille stau a. 2. nntj die aJ}. 

3. [ge]sehn aJV. 895,2. degenen] mann a. 4. ir streijb gewant a. 896,3. und geit 
mir a. 897,2. des G. 899,2. tar so a. 

892,1- [der] A. |[die]| habent. 3. weUen JA. 4. [diu] A. 893,1. NAeh allen 
iawem. 2. ich tuen noch, ich in d h^n ^. 3.kge ^. 894»!. [ir] sult hie heim 

besten. 2. unt] die. [hie] hin. 3. sehen. 4.Ton mir sol iwren rinden daz wizzet 
leide geschehen. 894,^^8 fehlt Ca, 

[830] 'Sd wol mich dirre msre* sprach der künic dd, 
als oh er emsliche der helfe waßte vrö 
in Talsche neig im tiefe der ungetriwer man. 
dö sprach der herre Sifrit, ir sult kleine sorge hAn. 
895,2. den sinen [degei^en]. sehenneD^. 4. |[die]| Sifrides recken, [die] snohten. 
896,1. herre] starke, rater min her S. A, 3. ich kum] wir komen. .898,2. sieh be- 
reite Ton dem lande manic riter starc. . 4. unt] er JA. 899,1. Sd] Nu, fehlt A, 
[d6]. den man gewan ^. 2. so wol. [gejstAnJ. 3.alse^. min her .^. 4.miioK] wd. 
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• 

900. Vil lieber friunt Hagene, nu gedenket an daz, 836 
daz ich iu gerne diene unt nie noch wart gehaz; 

des läzet mich geniezen an minen lieben man : 

ern sol des nihtengelten, hab ich Prünhiide iht getan, 

901. Daz hat mih sit gerouwen,* . sprach daz edel.wip; 837 
*ouch hat er so zerbloawen dar ambe minen lip^ 

daz ich ie beswärte ir mit rede den muot, 
^ daz hat vil wol errochen der helt küene unde guot.* 

902 *Ir werdet wol gefriunde her oach disen tagen; 838 • 

Kriemhilt, liebiu firouwe, ja sult ir mir ^gen^ 
wie ich iu müge gedienen an Sifride iwerm man; 
daz tuen ich, frouwe, gerne, baz ihs niemen en gan.* 

903. *Ich waer an alle sorge,' sprach daz edel wip, 839 
^daz im niemen naeme in stürme sinen lip, 

ob er niht volgen wolde siner übermuot , 

so waer euch immör sicher der helt küene unde guot.* 

904. Do sprach aber Hagene: 'frouwe, habt ir wän, , 840 
ob man in müge verseren, ir sult mich wizzen län, 

mit wie getanen listen ich daz sül understän. 
ich wil im ze huote. immer riten^unde gan.* 

905. Si sprach: ""du bist min mag, sam bin ich der din, 84i 
ifch bevilhe dir mit triuwen den holden wine min, 

daz du mir behüetest dea minen lieben man.* 
si seit im kundiu maßre > daz bezzer waere Verlan. 

906. Si s^nrach : min man ist küene, dar zuo starc genuoc : %kSL 
d6 er den lintrachen an dem berge sluoc, 

da hatte sich in dem bluote der recke vil gemeit, 
da von in sit in stürmen nie dehein wäfen versneit. 

907. Idoch so hän ith sorge r swenn er in stürme stät> 843 
unt vil der gerschüzze von recken banden gät, 

901>2. [oach] er hat a.' 4. gerochen aDJ, 902,1. gefreundet a.. 4. icheza. 

engan N!\ gan Ca. 90S,l.än/eAZ« C. S.sinem aD, ^ 4. küene] schon a. 904,2. 
Ters^ren a.J versenden C, versniden N. 905,2. den liehen ■<N\xi mein a. 906,2. lind> 
trakchen a. erslug a. S.hadei a. 907,1. [so] a. so er a. 

900,1* [▼il]-^* er Hagene X [nu]. 2.iu]inui. noch nie. 3.I4zzetJ9i>.] Ut /^.] 
)&s hackm, minen CA^ mifiem. 901 ,3. daz ich ir (ich iz ^, ichz A^ ie gereite, daz 
ir beswart (beswsret ir B, beswdrrte im A^ den mnot JBA, 4. helt] degen. 902,1. 
£r sprach, ir. gefrioade] Terßüenet. 3. dienen /J.^ 4. gerne frouwe. 903,1. sprach 
^^DA, 2.iemaD. 3.wolde Tolgen. 4. [ouch]. helt] degen. 904,1. Yrowe, sprach 
dd Hagoe, and habet ir des w&n. 2. ob] daz. 3. ich daz sül] sol ichz. stön:gdn. 
905,1. sam] und^.] so A 2. mit tduwen] üftriuweX holden i>.] lieben /^. wine.0.] 
yriedeli), herren /. -^ man den liebeu mia^. 3. .wol. du wol behüetest mir den lieben 
man A, 4. diu [vil A^ bezier w»ren, 906,2. lintrachen J9, Unttracken i>/, Unt- 

draehen A. 3.d4] dd D,\ ja X badete. 4. nie hintw w&fen. 907,1. Idoch bin ich 
in sorgen. Bturrae DJ,\ strite BA^ 2.reoken) beides 2>, beiden .B/, beide A» hande* 
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daz ich ii Verliese den minen lieben man: 

hey^ waz ich grözer leide dicke umbe minen ftiant han! 

908. Ich meld ez uf genäde, vil liber friunt, dir; 844 
daz du dine triuwe behaldest ane mir; 

da man da mac verhouwen den minen lieben man, 

daz laz ich dich wol hoeren, dest üf genäde getan. ^ 

909. Do von des trachen wunden vlöz daz heize bluot, 845 
unt sich dar inne badete der küene recke guot , 

do gehafte im zwischen herten ein lindenbJat vil breit; 
da mac man in verhouwei|. des ist mir sorgen vU bereit.' 

910. Do sprach der ungetriuwe:. *üf daz sm gewant 846 
naet ir ein kleinez zeichen . mit iuwer selbes haut, 

wä ich in süle behüeten, daz ich daz müge verstau .*, 
si wänden helt do Vristen, ez was üf sinen tot getan. 

911. Si sprach; 'mit kleinen siden nsB ich üf sin gewant 847 
ein tougenlichez criuze, da sol, helt, diu hant 

den minen man behüeten, soz an die herte gät, 
unt er in starken stürmen vor sinen vianden stät.' 

912. *Daz tuon ich,* sprach do Hagene, 'vil liebiu frouwe min.* 848 
do wände ouch des diu frouwe, ez solde ir frum sin : 

da mite was verraten der vil küene man. 
urloup nam do Hagene, do gie er vrtBliche dan. 

913. Waz er ervarn hete, bat im sin herre sagen. 
*^müget ir die reise wenden , so stfln wir riten jagen ; 
ich hän nu gar diu maere, wie ich in gewinnen sol; 

müget ir nu daz gefliegen.* *daz tuon ich,* sprach der künic,*" woL' 

914. Des küniges ingesinde ^ w^as allez wol gemuot. 849 
ich waen, immer recken deheiner mer getuot 

so grözer meinraete, so von im ei«gie, 

do sich an sine triuwe Kriemhilt diu künigin verlie. 

907,4. [dicke] umb meinen lieben freunde ich bann a. 908,2. wrhalten weUest a. 
4. [wol] wissen a. ^aa ist a. 909,3. bebbaft a. hertzen a. 4. das ist mein sorge 

allermaist a. .910,2. [ir] aVA. 4. si wannt den rekchon vristen a. 91^,2. [des] aA, 
3. was] wart a. 913,1. waz /, was a, daz 0<i2. revarh C. sagen] tragen a. 3. [nu] 

aN. 4,gefUge C. 914,2. rechen Ca, recke iV. 3.naintäta. sam a. 4.küniginne 
Ca, kunigin JA. 

907,4.1eide] sorge BA, umb Sifriden. 908,4. [wol]. 909,2. reck«] ritter BA. 
1 u. 2 in A: do von des draken bluote sich der riter guot; daratis Lachmawn 2a.dd 
badete in dem bluote ohn^ HandtehrifL S. dd viel im zwischen die herte BJ* der 
herte X 4. TersDiden. des hän ich sorge unde leitA 910,1. sprach voii Tronöje 
Hage&e. 3. süle] müge. 3b. so wir in stürme (stürmen .i.) stau. 4. [d6]. 911,3. 
[den] A. 4.6wenDe er in den stürmen. 912^2. ir] im. 3;dd was dä> mite verraten 
der Kriemhilde man. ' 913 nwr CäJd. • 2.dA wil ich die reise wenden: wir suln 
'dten jage^ Jd, Naeh 913 folfft in d die Strophe 923, die aber auch an ihrer SteÜe 
9teht. 914,2#iiimmer A, 3. gröze. 4. diu schoeae künegin verUe. 
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915. An dem dritten morgen ' mit tüsint siner man 85o 
reit der herre Sifrit vroeliche dan; 

er wände, solde rechen siner friande leit. 

Hagone im reit so nahen , daz er geschouwet diu kleit 

916. Als er gesach daz pilde, do schict er tongen dan, 854 
die sagten ander m«re, zwene siner man: 

daz vride haben solde Guntheres lant; 

si hete der herre Liudeger zuo dem künige gesant. 

917. Wie uügeme Sifrit do hin wider reit, 802 
ern get»te sküniges vinden eteslichiu leit! 

wände in vil käme erwanden die Guntheres man; • 
do reit er zuo dem künige; der wirt im danken began: 

918. *Nu Ion iu got des willen, friunt Sifrit, 858 
daz ir so willeclichen tuot des ich iuch bite; 

daz sol ich inamer dienen, als ich von rehte sol: 
vor allen minen friunden so getrouwe ich iu wol. 

919. Nu wir der hereverte ledic worden sin, 854 
so wil ich jagen riten von Wormez über den Rin, 

unt wil kurzewile, zem Otenwalde hän, 

jagen mit den hunden, als ich vil dicke hän getan. 

920. Allen minen gesten den sol man daz sagen, 855 
daz ich vil früo rite; die mit mir wellen jagen, 

daz si sich bereiten: die hie wellen bestän 
hofschen mit den frouwen, daz si mir Hebe getan.' 

921. Do sprach der herre Sifrit in herlichem site: 856 
*swenne ir jagen ritet, da wil ich gerne mite. 

so sult ir mir lihen einen suochman 

unt eteslichen bracken, so rite ich mit iu in den tan.' 

922. 'Bedürfet ir iht eines? sprach der künic ze hant, 857 
*ich lih iu, weit ir, viere, den wol ist bekant 

der walt unt ouch die stige, swä diu tier hin gänt, 
die iuch urwise nach uns riten niht en länt* 

915,3. er solt aK 918,3. sol] will aDJ. 919,2. ub«r [den] a. 920,2. reiten «. 
3. [be]8tan a. Aa fehlt a. 922,1. icHt ains prak a, niht 0. 3.tiere hine C. wahin die 
tier gant a. 4. die euch gar unweise nach reitten nicht enwant a. 

915,1. Des anderen morgens. 2.yil Troelichen. 3. siner] der sinen. 916,2» 

andriu. 3. mit vride solde beliben daz Guntheres lant. 4. und si hete Liudgör. 
917,2. er enhete h gerochen siner rriunde leit. 3.wan in der reise 'erwanden vil küme 
Ganthers man A. 4. er reit A. 918,L irinnt het Sifrit. 4. für alle mine Munde A, 
sb fehlt A. 919,2b. bem nnde swin. 3. hin se dem wselschen (J. Wäschern B, 

waskem At wasigen 2>, Wasethen d,) walde, als ich vil didce hän. 4. daz hete ge- 
raten Hagne der vil ungetrlwe man. 920,1 [den] BA^ daz nu A. 2. ich welle fruo 
liten. wellen mit mir BA. 3. si sich BD.] sich die JA. wellen hie A. 4. hübschen DA, 
daz si liep mir getan A. 921,1. herre] starke, in] mit. 2. ritet] wellet A. 4.etie- 
Kchen A. 4 b. sd wil ich riten in den tan. 922,1. Welt ir niht nemen einen. (Lachm. 
mwan/Or nemen). 3. [hin] A. 4. die inch niht vürewise (A, für wise RD, aus, der 
weyse d.) ^der heim (A, zen herbergen B.) ilten Unt. 
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923. Do die vil ungetriuwen üf geleiten sinen tot, 
si wistenz al gemeine; Giselher unt Gemot 
wolden niht jagen riten; ine weiz djorch weihen nit, 
daz si in niht en warnden: idoch erarneten siz sit. 



XVI. AVENTIÜRE 

WIE SIFRIT ERMORT WART. 

924. Günther unt Hagene die recken vil halt 859 
lobten mit untriuwen ein pirsen in den walt; 

mit ir scharpfen geren si wolden jagen swin, 
pern unde wisende,^ waz mohte küeners gesin? 

925. Da mite reit oüch Sifrit in vroelichem site; 860 
herrenliche spise die fuorte man in mite. 

zeinem kalten brannen namens im den lip, 

daz het geraten Prünhilt, des künic Guntheres wip. 

926. Do gie der degen küene ," da er Kriemhilde vant ; 861 
ez was nu üf gesoumet sin, edel pirsgewant , 

unt ander der gesellen; si wolden über Rm: 
do ne dorfte Kriemhilde leider nimmer gesin. 

927. Die sinen triutinne die kust er an den munt: 862 
'got läze mich dich, frouwe gesehen noch gesunt, 

unt mich diu dinen ougen; mit holden magen din 
soltu kurzewiien: ine mac hie heime niht gesin.* 

928. Do gedähtes an diu msere, si nö torst ir niht gesagen, 863 
da von si Hagen e vrägte: dö begunde klagen 

diu edele küniginne,. dazsi ie gewan den lip; 
do weinte äne mäze des küenen Sifrides wip. . 

929. Si sprach zuo dem recken: 'lät iuwer jagen sin, 864 
mir troumte hinte leide, wie iuch zwei wiidiu swin 

923,2. alle einam a. 3. si wolden a. 4. en w.arenden C, warenten /. enwarden a. 
926,2. [nu] a2>. 3. der] dein a. 4. do pedarft a. 928,2. [6] a. 4. massen a. 

922,5—8. alU cmtser Ca [858]: 

, Dd reit zuo sinem wibe der riter yil gemeit s 

schiere bete Hagene dem künige geseit ^ 
wie er gewinnen wolde den tiwerlichen degen, 
sns grdzer untriuwe solde ntmmdr man gepflegen. 
^2Z fehlt ABD. 2.al geliche. 924,4. waz knnde A, 925,1. hSrUcbem {kt- 
liebem.^.) site. 2.maniger bände spise. d.jEno eime J./. verlos er sid den lip, 
4. [des] A. 926,2. ez] dd. 3.and«r] onchA sin und siner gesellen. 4. nimmer leider. 
927,1. Sine A. [die]. 3. diu dinen] oucb dine A, 4. ßue] A. 928,1. dAhtes. sagen. 
2. din si [dft] fiagraen sagete. 4. küenen] berreo. daz vil wQnd,ersch«Bn6 wip A, 



A > 
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jageten über beide, da wurden blnonien rot; 

daz ich so sere weine, daz tuet mir armen wibe not. 

930. Ja fiirhte ich, herre Sifrit, eteslichen rät, 865 
ob man der deheinen missedienet hat, 

die uns gefüegen kunnen eteslichen haz: 
bVlfbet, herre Sifrit, mit triuwen rate ich iu daz.* 

931. Er sprach: Diebin frouwe, ' ich kum in kurzen tagen. ^ 866 
ine weiz hie niht der vinde, die uns iht hazzes tragen: 

alle dine mäge sint mir gemeine holt, 

ouch en hän ich an den degenen hie niht anders verschalt.* 

932. *Neynä, herre Sifrit, ja vürht ich dinen val: 867 

mir troumte hinte leide, wie ob dir ze tal 
vielen zwene berge; ich en sach dich nimmer nie. 
wiltu nu von mir scheiden, daz tuet mir inneklichen we. 

933. Er umbe vie mit armen daz tugende riebe wip, 868 
mit minneklichem küssen trut er ir schoenen lip; 

mit urloube er dannen schiet in kurzer stunt: 

si ne gesach in leider dar nach nimmer mer gesunt. 

934. Do riten si von dannen in einen tiefen walt 869 
durch kurzewile ^Uen; vil manic degen halt 

riten mit dem wirte; man fuort ouch mit in dan 
vil der edelen spise, die di helede solden hä.n. 

935. Geladen vil der rosse kom vor in über Ein, 870 
die den jegeren truogen brot unde win, 

vleisc unde vische unt anders manigen rät, 
den ein künic so riebe harte billichen hat. 

936. Sie hiezen herbergen für den grüenen walt, sri 
da si da jagen solden, die werden ritter halt 

dar koeme der herre Sifrit, dem künege wart geseit. 
si wären siner künfte . alle vrö unt ouch gemeit. 

929,3. jagfiten B.] jagent C. jaffen a. 930,1. etleiohen a. S.etleiohen a. eies« 

^Ohez C. 931,2. [iht] a.. 932,3. ensach] gesach «iV. 4. von aN, fehlt C. — innek- 
Ifohen C» nicht che. 933,2. minneklichem 0. ntcArchen. 934,1. tiefen N, ßhlt 0. 

grossen a. 935,1. chomen a. -^ ftber] an den a. 2 — 4k fehlt a. 4.biUechin C, 

936,4 /«AZt C. 2b.uf einen wert vil breit (7.^ 3. do ohom der herre Sifrit daz wart dem 
kunige gßseit C. In a lautet 2b. hü zu Ende: die werden ritter dar chomen der herre 
Seifrid zue dem chnnig sprach si wnrden seiner ohunft all fro und gemait. Ich habe 



929,4. des g6t mir waßrlichen n6t. 930.1. Ich fürhte harte sdre etelidien r&t. 

3. fliegen .i. eteslichen] vientÜGhen. ^31,la.|pBr spraeh]| min [Uebiu JL.] triutinne. 
2.viode] liate. uns] mir. 4.[en]. versolt. 933,2. küsse A er trüte. 934,2. 
degen] riter. 3. volgeten Gunthare und Sifride ^dan. 4. Görnot und Giselhör die wolden 
d4 heime besten. 935,2. jegeren] jeitgesellen. 3. mit den vischen. 4.>nder A. . 
936,2. ghn des wildes abeloofe die stolzen jägere halt, 
die da jagen solden, üf einen, wert vil breit, 
dd was ouch komen Sifrit: daz wart dem küaige geseit. 



124 Tri, AVEKTIÜRE WIE SIFRIT ERHOBT WART. Strophe 987—948, 

937. Von den jagtgesellen wurden gar bestän 872 
dfe warte an allen endein. do sprach der küene man, 

Sifrit der starke : *wer sol uns durch den walt 
wisen vor den bergen j ir recken küene unde balt?' 

938. 'Ja müezen wir uns scheiden,* sprach do Hagene, ' 873 
'e daz wir beginnen hie ze jagene; 

. da bi wir bekennen, ich unt der herre min, 
wer die besten jägere an dirre waltreise sin. 

939. Liut unt ouch gehünde wir suln teilen gar; 874 
so kere ieslicher, swar er gerne var. 

der danne jage daz beste, des sage man im danc' - 
do wart ir biten niht zen herbergen lanc. 

940. Do sprach der herre Sifrit: 'ich han der hunde rät, 875 
niwan einen bracken, der so genozzen hät,/>^ >^<i/ ^i**: "^'/ c.>?r 
daz er die verte erkenne der tiere durch den tan.* ^ '^-'-^ 
do schuof der künic Günther zuo zim, den er wolde hän. 

941. Do nam er ein Jägermeister unt einen guoten spürhunt; 876 
der brähte den herren in einer kurzen stunt, 

da si vil tiere funden: swaz der von legere stuont, 
die erjageten die gesellen, so noch guote jägere tuont. 

942. Swaz ir der bracke ersprancte, die sluoc mit siner haut 877 
Sifrit der vil küene, der helt üz Niderlant; 

sin ross daz lief so sere, daz ir im niht entran. 
'daz lop an dem gejägede er vor in allen da gewan. 

943. Er was an allen dingen biderbe genuoc: ' 878 
sin tier was daz erste, daz er ze tode sluoc, 

ein vil starkez halpful, mit der sinen haut; 

dar nach er harte schiere einen grimmen lewen vant. 

balt aus N genommen, a hatte das TTrsprungliehA vor süh. In ö wurde aut w«rd ein 
wert, aus balt wurde breit, und so eine Strophe zureeht gemacht, der eine ZetUfeUte, die 
dann in N mitx&a. des wildes abeloiife u. s. w. hergestellt wurde. 

937,1. denif dem C. 2. an] in aB. 2 b t«. 3 a. do sprach der herre Seifirid a. 939,1. 
die hund a. 4b. ze den peii^en nicht zelankch a. 941,1. er einen Ca. [unt a.] ÖN. 
2. der a.] er CN. 3. da] daz a. 942,3. liuf C. örsch lof so sere a. 4. das lob er an dem 
jagen vor. — [da] a» 943,2. tyere C. erslueg a. 3. halpfwl C. halphul a. 






937,1. gar] dd. 2. ende X S. der \dl starke, darchjin. 4. wisen närch dem wilde, 
recken] degne. 938,1. Ja müezen] Wellen. 3. wir] magen. 4. dirre] diser AD, 

939.1. unde hunde. suln wir. swar] da JA. 3. [daz] A. der sol [des A^ haben danc. 
4. dö wart der jegere biten bi einander niht ze lanc] der jäger biten wart niht lange bi 
an ändert daraus Lachm. der jäger biten wart bi einander niht lanc. 940,2. wan 
A» 4. wir kernen wol ze jeide* sprach der Kriemhilde man. 941,1. Do nam ein alter 
jägere. [guoten] ^2>. 2. kurzer i^A 3. leger ^. 4. jeger j4. 942,2. [vil]. üz] Ton. 
S.[daz]. 4. den lop er' Tor in allen an denoi gejeide gewan. 943,2. was tn ui an 
den Anfa/ng des dritten Versee gesetzt. .3. [tu] A. halpswuol (A, halpsül D, helfolen 
/). der siner A, 4.dA nach AD, harte] tU. ein A, ungefüegen. 
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944. Dd der wart ersprenget, den schöz er mit dem bogen» 879 
eine scharpfe strälen het er dar in gezogen i 

der lewe lief nach dem schuzze wan drier sprÜDge lanc. 
die sinen jagtgeseHen die sagten Sifride danc. 

945. Dar nach sluog er schiere einen wisent i^t einen eich, S80 
starker üre viere unt einen grimmen schelch; 

sin ross truog in so balde, daz ir im nifat entran: 
Urz od^ hinden . kund im wenic iht engän. 

946. Einen eher grözen den sach der spürehunt; 88t 
als er begande vliehen, dd kom an der stunt 

des selben gejägedes meister, der bestuont in uf der slä; 
daz swin virzornekliche lief an den küenen recken sä. 

947. Do sluog in mit dem swerte der Kriemhilde man, ssü 
ez hete ein ander jägere so sanfte niht getan; 

do er in het ervellet, man vie den spürehunt. 

dd wart sin jagt daz nche wol den Buregonden kunt. 

948. Do sprächen sine jägere: *mag ez mit hulden "wesen, ^ 
s6 lät uns, herre Sifrit, der tier ein teil genesön; 

ir tuot uns hiute laere den berc unt ouch den walt.* 
des begunde smielen « der degen küene unde halt* 

949. Do hortens allenthalben ludern unde doz; 883 
von liuten unt von hunden der schal was so groz, 

daz in da von antworte ' der berg^unt ouch der tan; 
vier unt drizec ruore die jägere heten Verlan. , 

950. Do muose vil der tiere Verliesen da daz leben; 884 
dö wandten si daz fuegen, daz man in müeste geben 

den pris an dem gejägede: djes en künde niht geschehen, 
do der starke Sifrit wart zer viwerstete gesehen. 

951. Daz pirsen was ergangen, unt idoch niht gar. 88$, 
die.zem viwer wolden, die brähten mit in dar 

vil maniger hande tiere unt wildes genuoc; 

hey, waz man des zer kuchen des küniges ingesinde truoc! 

944,2. ain scharf stral ä. ' 945,1. einen vor eich /«Äfo (?. , 3.-orsch a. 4.hiersch 
und a. 946,1. ebyr C 947,2. ez enhiet a. 948,4. smielen] lachen a. 949,2. unt 
onch C. 3. fder] berge C, [der] berg und ouch die tal a. ^der berg JV. 950,1. mues- 
ten a. [da] a. 4. fehlt a. 951,4. chuoheln a. 

944,1. Dd den der bracke (Der bracke den A.) ersprancte. er schdz in A. 2. strdle 
BA. [dar]^. 4. die sinen] sine .i. [die]. 9^b,S.[iT B.] JA, 4:MTze BA^hinde A* 
[iht]. 946,1* [den] il. vant. 3. [selben], der] er. 4.[yi]]^. recken] degen ^. 

947,1. [der] A 4. sin rieh gejeide allen Burg. J. ^^S fehlt A. l.müg ez mit 

fttoge. 2. her. 949,1. Sie hörten. 4. vier und zweinzic. jeger. 950,l>niuosen. 
2. [daz] fliegen. |[in]{ solde. 3. an] von. in den pris des jeidesui. [en] künde. 4.stat, 
951,1. pirsen] jeit. unde doch. 2.zm fiurstat. 3. maniger tiere hiute. 4.1iey was 
man ze kuchen daz ^Lachn, für daz) ingesinde truoc. 
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952. Do hiez der künici kimden den jägeren dzerkorn, ggs 
daz er enbizen walde; do wart vil lüt ein hom 

zeiner i^unt geblasen, da mit in wart erkant, 
daz man den Ifürsten edele da zen herbergen vant 

953. Ein Sifrides jägere sprach: ^ich hän. vernomen 
von eines homes duzze, daz wir nu sah komen 
zuo den herbergen; antworten ich des wil* 

dö wart nach den jägeren gevräget bläsendä vil. 

954. Dö sprach dep-herre Sifrit: ""nu riimen oneh wir den tan.' 887 
sin ros daz traog in ebene, . -si ilten mit im dan; 

si ersprancten mit ir scalle ein tier vil gremilich, 

daz was ein ber wilde. dö sprach der degen hinder sich: 

955. *Welt ir uns hergesellen . kurzewile wern, 883 
den bracken sult ir läzen; ja sih ich einen bern, 

der sol zen herbergen mit uns hinnen varn: 

swie übel er gebäre, ern kan sihs nimmer bewarn.' 

956. Der bracke wart verläzen, der ber spranc von dan, 889 
dö wolde in ierriten der Eriemhilde man ; 

er kom in ein gevelle, do ne kund es niht wesen. 
da? starke tier dö wände Vor dem jägere genesen. 

957. Dö spranc von sinem rosse der stolze ritter guot, 890 
er begunde loufen sere. daz tier was unbehuot.; 

ez en künde im niht entrinnen: dö vieng er ez ze haut, 
äne aller slahte wanden der helt ez schiere gebaut. 

958. Ejazzen noch gebizen kund ez nihi den man; 89i 
er band ez zuo dem satele, gewaltekiichen dan 

bräht erz an die fiurstat durch sinen höhen muot 
zeiner kurzewile, der recke küene unde guot. 

959. Wie rehte weigerliche er zen herbergen reit! 892 
sin ger was vii michel starc unde breit; 

im hieng ein starkez wäflfen nider an den sporn, 
von vil rotem gplde fuort er eii^ herlichez hom. 

952.2. do wart} das was a. 3. wart in becbant a . 954, 1 . rüm auch aB. 2. [daz] a . 
3. grimleich a. 956.4. tier das enwannda. den jäff ern a. 957.2. laufen C. 958,1. 
[ge] bizen aJ. 3. an die] zu der a. 959.1. weigerliobe] berleicben aN, ze herberge a. 
2. [vil] a. 3. starkez] scliarfes a. iiin nider aBD. die a. 

952,1. Jägern wolgebom X 2.[yii] A. 3. [in] A. bekant. 4.[d4] zen X 
9&S fehlt A. 1.V6 sprach ein Si&des jftgere: b^rre ich. 4.jftgeren] gesellen. 
954»1. [euch] A, 2. [daz]. 3. [vi]]. 4. einen beren wilden A, 955,1. Welt Ir] Ich 
wil. 2.ir solt den braken läzen. ich sihe A, 3. mit uns lunnen zen herbergen. 4.era 
vliehe d^nne |[Til]| s^re. 956,2. [der] A, 3. es] ez AJ, 4.yor den jAgeren A. 

957,2. n&ch loufen [söre}. 3. erz sA zehant AD, 4. aller slahte] alle A, 958,2 b. 
üf saz der snelle sAn. S.erbrdhtez. 4 recke] degen. 959,1. weigerUche] hdrllche. 
ze A, 3. starkez] zier, an B,] üf« 4. [tU] A. fuort der herre (der herre fuort A,) ein 
zchoene hom. 
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966. Von bezzerm birsgewaete gehört ich nie gesagen: 8d3 

einen rok von swarzem pfellel den sach man in tragen, 
nnt einen hnot von zobele, der riebe was genuoc; 
hey,-waz er gnoter porien an sinem kochsere truoc! 

961 . Ein hat von einem pantel dar über was gezogen 894 
durch richeit unt durch süeze; ouch faort er einen bogen, * 
den man ziehen muose mit aptwerke dan, 

der in spannen solde, ern bete iz selbe getan. 

962. Von einer ludemes hiute was allez sin gewant; 895 
von houpte unz an daz ende gestreut man driife vant; 

nz der liehten riuhe vi! manic goldes^zein 

ze beiden sinen siten dem kuonin Jägermeister schein. 

963. Ouch fuort er Palmungen, ein ziere wafen breit, 896 
so stark unt ouch so scherpfe : wie vreislich ez sneit, 

swä man ez sluoc üf hehne! sin ecke wären guot. 
der hereliche jägere' der was vii höhgemnot. 

964. Sit daz ich iuch der msre gar bescheiden sol : 897 
im was sin edel kocher vil gnpter stralen vol, 

mit guldinen tollen, diu sahs wol spannen breit; 

ez muose bald ersterben, swaz er mit schiezen versneit» 

965. Dö reit der ritter edele vii weidenlichen dan: 898 
in sähen zuozin kumende die Guntheres man;' 

si liefen im engegene unt enpfiengen im daz marc: 
dö fuort er bi dem satele einen bern groz unde starc. 

966. Als er gestuont von rosige, dö löst er im diu baut 899 
von fuezen unt von munde : do erlutte da ze liant 

vil gröze daz gehünde, swaz des den bern sach; 
daz tier ze walde wplde, die Hute heten ungemach. 

967. Der her von dem schalle* - durch die kuchen geriet, 900 
hey, waz er kuchenknehte von dem fiure schiet! 

vil kezzil wart geiüeret, zerfueret manic brant: 
hey, waz man guoter spise in der aschen ligen vant! 

960,1. birs gebannt a. bort a^. ich iV.] ir Ca. 2.phellanta. . S.buot] rokoh a. 
was reich aJX. 4. fehlt a. 961,1. hut 0/ einen huet a. 962,1. von ludmes hant a. 
2. gestreute C. 3. ausserliechten rück a, manigds aD. 963,4. [der] was stoltz und h. 
964,2. edel aN."] guot 0. 3. tuM^n fehlt a. 4. sterben er. 965,2. cbomen a. 966,1. 
als] do a. von dem drs a. 2.. erlautet a. 

960,2. einen roc swarz phellin .^. [den]. 4. gnoter] richer. /«AZ^ ^. 961,1. 

Von einem pan'.el was darüber gezogen. 2. ein hüt durch die süeze. 3« den man mit 
antwerke muose ziehen dan. 4. solde] wolde. - 962,1. luchses i>. 963,2. daz «was 
also scherpfe daz ez nie rermeit. 4. [der] was. [vilj A, höhe BÄ. 964,1. [daz] Ä. 
ich in dia msre .Bi7A [^1l\ JA. str&le. 3. mit/.] Ton. spannen] hende.. 4. mit 
Bohiezen] d& mit [ie /]. 965,2. [die] A, 4. einen] den\^. 966,2. von fuoze und 
ouch' von munde. 2. d&] s4 JA, 3. lüte] gröze. swaz des BD.'\ swik ez /, swaz ez 4* 
swaz es Laehim, 4. des heten die liute nngemaeh A, 967*1. knche. 4.demasche A, 
(dem aschen iKtehm.) 
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968. Do sprangen von dem sedele die Ferren unt ir man: 90f 
der ber begande zürnen. der känic hiez dö län 

allez daz gebünde, daz an «eilen lac; 

unt w®r iz wol verendet, si beten vroelichen tac. 

969. Mit bogen unt mit spiezen, niht langer man <]az lie, wt 
' dö liefen dar die snellen, da der ber gie; 

so vil was der hunde, daz da niemen schöz : 

von dem grozen schalle beidiu berc unt walt erdoz. 

970. Der ber begunde vlieben vor den hunden dan; 903 
im en künde niht gevolgen wan Kriemhilde man>: 

* der erlief en mit dem swerte, ze tode er in do sluoc; 
bin wider zuo der kuchen man den bern sider truoc. 

971. Dö sprächen die daz sähen, er wsBr ein kreftic man. 904 
die stolzen jagtgesellen hiez man zen tischen gän: 

üf einen sehcenen anger saz ir da genuoc. 

waz man dö richer spise den jagtgesellen dar traoc. 

972. Die schenken kömen seine, die tragen solden win» 905 
ez en künde baz gedienet nimmer heleden sin; 

heten si dar under niht so valschen muot, 

so yraeren wol die degene . vor allen schänden behuot. 

973. Do ne hete niht der rinne der küene veige man, 
daz er sich ir untrinwe künde hän verstau; 

er was in ganzen tagenden . ajles valsches blöz. . 

sins Sterbens muose entgelten sit der sin nie niht genöz. 

974. Dö sprach der herre Sifrit: /wunder mich des hat, 906 
sit man uns f on der kuchen git so manigen rät, 

durch waz uns die schenken bringen niht den win: 

man en pflege baz der jägere, ine wil niht jagtgeselle sin. 

975. Ich bete wol gedienet, - daz man min nseme war.' 907 
der künic ob dem tische sprach in yalsche dar: 

*man solz iu gerne büezen, swes wir gebresten hän; 
wir sin von Hagenen schulde hiul äne trinken bestän * 

976. Dö sprach der von Tronege: *vil lieber herre min, oos 
Ich wände, daz diz pirsen hiute solde sin 

968,1. und aneh ir a. 4. unt aN. fehlt C. 969,1. bogen] degen a. 4. und ouch 

der wald a. 971,2. zue dem tische a. 973. Die Strophe, die in BA fehlt, in dJ hinter 
978 gerückt ist, steht in a hier wie in Ö. 1. veige] frei a. 4. sterbes C, sterbenns a. 
975,4. bagene C, bagen a, hagenen N. 

969,2. dar liefen dd Ä, 3. dö was sd vil der hunde. 4.yon des liates schalle daz 
gebirge allez erdöz. 970,2. [en]. 3. der] er. 4. zuo dem viare. sider] dö, fehlt A. 
971,2. ze tische* 4. hei waz. [dö]. riterspise ui. den edel^n (stolzen ji.) jegeren dö 
tmoc. 972,4. degene] recken. 973,1. Dö het nit die liste-/. 974,1. von [der] 
DA. S.warumbe ^J. darzuo niht bringen win ./i. 4.[en]. 975,1. verdienet i>^» 
2. ob] von. 3. solz] sol BA, 4.ez ist von Hagenen schulden, der wil uns Cs^emJ er- 
dürsten l&n. 976,1. Dö sprach von Troneje Hagne. [vil] Ä, 2. [daz] 4ftz. 
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da zem Spehte&hafte: den win den sande ich dar; 

sin wir hie ungetrnnken, wie wol ihz immer mer bewar.' 

977. Do sprach der herre Sifrit: *ir lip der habe undanc; 909 
man solde mir siben soume win und luttertranc 

haben her geföeret; dö des niht mohte sin, 

dö solde man uns näher hän gesidelt an den Rin.' 

978. Dö sprach aber Hagene : *ir edelen ritter balt, 910 
ich weiz hie vil nähen ' einen brunnen, der ist kalt; 

(daz ir niht enzürnet) da suln wir hine gän.* 

der rät wart manigem degene . ze grozen sorgen getan. 

979. Den helt von Niderlahdeh dwanc des darstes not; 911 
den tisch er deste ziter rucken dan gebot; 

er wolde för die berge zuo dem brunnen gän : 
do was der rät mit meine von den d^genen getan. 

980. Diu tyer man hiez üf wägenen fueren in daz lant, 912 
diu da verhouwen hete . diu Si&ides hant; 

man jah im grozer eren, swer ez ie gesach. 
Günther sine triuwe vaste an Sifride brach. 

981. Dd si dannen wolden zuo der linden breit, 913 
dö sprach aber Hagene: 'mir ist dicke daz geseit, 

daz niht gevolgen künne dem Kriemhilde man, ^ 

swenn er wolde gäben; hey, wolde er uns daz sehen län!* 

982. Dö sprach yon Niderlanden der herre Sifirit: 914 
'ir mügt ez wol versuochen^ weit ir mir loufen mit 

ze wette zuo dem brunnen. so daz si getan, 

der^sol hän gewunnen, den man siht, ze vorderst stän!' 

983. 'Nu welle ouch wirz versuochen,' sprach Hagene der degen. 915 
dö sprach der starke Sifrit: 'so wil ich mich legen 

für die iiiwern fiieze nider an daz gras.' 

dö Günther. daz gehörte, ' hey, wie lieb im .daz was! 

976»8. Spehts- 0. (keins ffandtchr. spohtes). spechscharte a. win [den} aDJ. 4. sin] 
seit a. 977,1. lip [der] a. 2. [mir] a. für 2l>. u. 3a. wein langst getrunken haben a. 
4. nahen a. 978,4. wart vil tnanigen a. 980,1. hies man aBA. 2. verhauet [hete] a, 
diu] des a. , 981,1. si nu dannen a. 2. [daz] a. 4. er nach wolde fehlt C, steht aN. 
982,4. sol hän] iiab a. 983,1 . der degen feMt a. 2. wil] mues a. 



976,4. bie] hiut. wie wol ich m^e daz bewar. 977,1. Dd sprach der Nider- 

lende A. 2. win] niet] mit'met A, * 4.dd sold man uns gesidelet haben näher an den 
Bin. 978,1. aber] Ton Tronje. 2. [der ist], hier in Jd 910,5 dis Strophp 973. 

979,1. Sifriden den recken. 2.de8ter.i. 4. degenen] recken. 980,1« wägen j&. 
vndfüerenA 2.hete yerhoawen. [diu] Sifr. ^. 4. Günther] Hagne. vaste] |[vil]| 
BÖre. 981,1. wolden dannen. 2. aber] Ton Tronje. mir ist des yil geseit. 3. künne] 
knndd .^. 4. wolde] weUe X [hey] J. 982,1. Kiderlande. herre] küene. 2. daz 
mnget ir. loufen] volgen. 3.8i D.] ist. 4. dem sol man jehen danne (man jehe dem 
gewinnes X) den man siht gewunnen hän.^ 983,3. für iuwer fiieze A 4.G(anthed 
er. [hey]. im daz] daz Gunthere. 

Holtmaaa, NJbelnagea. 9 



f' 
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984. Do sprach der degen küene: jch wU ia mere s^eo, tie 

ällez min gewaete wU ich an mir tragen, 
den ger zuo dem schilte unt al min pirsgewant.' 
den kocher zuo dem swerte vil schier er umba gebant. 

985.- Do zagen si diu Ideider. von dem libe dan, 917 

^ in zwein vizen hemeden sach man si beide stan; 
sam zwei wildia pantel sie Hefen durch den kle: 
doch sah man bi dem brunnen den sn^Ilen Sifriden a 

986. Den pris an allen dingen truog er vor manigem man; 9i8 
daz swert er loste balde, den kocher leit er dan, 

sinen ger den starken leint er an der linden ast; 
bi des prunnen vluzze «tuont der herliche gast. 

987. Die Sifrides tugende wären harte groz: 9i9 
den schilt leit er nidere^ aldä der brunne vloz; 

swie harte so in durste, der helt doch niene tranc, 
e daz der künic kcBme, * daz dthte Sifriden lanc. 

988. Der brunne was vil küele, lütter nnde gnot; 920 
Günther sich dö legete nider zuo der finot; 

daz waazer mit dem munde er von der fluote nam: 

si gedähten, daz ouch Sifrit v&Sia im müese tuon alsam. 

989. Do engalt er siner zühte : den bogen unt daz swert, 921 
da^ truog allez Hägene von im danewert; 

do sprang er hin widere, da er den ger da vant, 
er sach nach eime criuze an des küniges gewant. 

990. Da der herre Sifrit ob dem bramnen tranc, 922 
er schoz in durch daz kriuze; daz nz der wunden spranc 

daz blnot im von dem herzen an die Hagenen wät 
so groze missewende ein helt nu nimmer mer begät. 

991. Den gfir gegen dem herzen stecken er im lie. ' 923 
also angestlichen ze flühten Hagene nie 

gelief noch in der werlde vor decheinem man. 

dö sich der herre Sifrit der starken wanden versan, 

984,1. m&re C. mer aN. S.sno] mit aBJ. 4. zuo] mit aB, 986,1' an] ob o. 

3. lost er aN, legt er a. 4. [den starken] a. vaohl urtprünglieh stnen gör den ieint er 
an d. 1. a. 987,1. harte] also a. 2. er da nider a. 3. [sö] a. 988,1. vÜ Cfihit aJf. 
989,3. ger [da] aDJA. 991,1. dd aN.) im C. 

984,2. an] mit. 3.taI]X 4.[Yil]ul. 985,4. snellen] küenen. 986,1. an] von ^. 

2. |[daz]| Idst er schiere. 3. den starken gto er leindot. 987,2. er leite BÄ, [al] d& A. 
nine^.] nicht en2>, nihtAX 4.6 |[daz]| der künec getranke; des seit er im tu boesen 
danc. 988,1. [yil]. 2. legte] neigte. 3. als er hete getranken dötihte er sich von dan. 

4. alsam het ouch gerne der küene Sifrit getan. 989,3. und sprano 4& hin widere A. 
Z. g^re [dkj BA. 4. criuze] bilde, küniges] recken /.] küenen. d90,2.üz] von. 

3. [im B.] BA, an die] vaste an. 4.sd grdze] selber A. [nu CA.] [mdr] A, 991,1. 
Den gftr im gön dem herzen steken er dd lie. 2. also grimmecliche. se flühie A. 
3. [noch]. 4. herre BB,] starke, starken B.] grözen. 
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992. Der recke tobliche von deinrbrunnen spranc; «24 
im ragete von dem herzen ein *gerstange lanc'; 

der fürste wände vinden bogen oder swert. 

so müese wesen Hi^gene nach sime dienste gewert« 

993. Do der sere Wunde des swertes niht en vant, 935 
do ne het et er niht mere wan des Schildes rant; 

den znct er von dem bninnen, dö lief er Hagenen an : 
do ne künde. im niht entrinnen der vH ungetriuwe man. 

994. Swie want er was zem tode, sd kreftekÜch er slnoo» 92« 
daz üz dem vesten schilde drsete genuoc 

des edelen gesteines; iex schilt vU gar zebrast. 
sich hete. gerne errochen der vil heriiche gast. 

995. Hagene muose Valien von siner hant ze tal. 927 
von des slages krefte der walt vil lüte ertiah : 

het er daz swert en hende, so waer ez Hagenen tot; 
der helt entran vil küme * üz der angestlichen not. 

996. Sin kraft was im geswichen» ern künde niht gestän» 928 
sines libes sterke diu muose gar zergän« 

wand er des todes zeichen bi lichter v^rwe truoc; 
Sit wart er beweinet von schcenen vrouwen genuoc. 

997. Do viel in die bluomen der Kriemhilde man; 929 
daz bluot von sinen wunden sach man vaste gän; 

do begund er schelten, des twanc in michel not, 
die üf in geraten heten ^ den vil ungetriuwen tot. 

998. Dö sprach der sere wunde: 'ja ir vil boesen zagen, 9^0 
waz hilfet mich min dienest, daz ir mich habt erslagen? 

ich was in ie getriuwe: des ich engolten hän; 
ir habt an iuwern mägen leider übele getan. 

999. Die sint da von bescholten, swaz ir wirt geborn 931 
her nach disen ziten; ja habt ir iuwern zom. 

vil übele gerochen an dem libe min; 

mit last^er ir gescheiden sult von guoten recken sin.' 

9^4.tobichleichen o. ^ fso] a. mnest a. ^ 993.1. do der wunt a. 2. [et] a. 



C 994,2. aus dem vesten (guoten J.) schilde aJ, uzer dem schilde CA. 

4. vil ffeme a. der [vil] a. 995,2. walt «.] wert C-y. 4. [vil] «. 996.1. entwichen a. 
997,4* L^il a.] CN, 998,1. bösen aN, böse C. S.getriweJ mit treuen pei a. 4. übel Ca. 



992,1. recke] henre. 2. von den hertefa X 993,3. er znct in. . 4 b. des künic 
Gnntheres man. 994,2. üser A. fvestei)]. 995,1. Dö vas gostfüchet Hagne. von] 
vor. 3. er het sin swert X 4. |[s6]| s6re znmt der wunde, des gie im wsrlichen ndt 
(des twane in 6haftiu ii6t). 996,1. Erbliehen was sin varwe. er.' künde] mphte. 

gestto : üetgto. 2. [diu] BA* 3. bi] in. 997,^. sSne^ CaA.] siner: so aueh Lachm, 
S.miehel] grdziu. heten ungetriwe den tot ^. 998,1. der verchwunde. [vH]. 2. waz 
Mfentralnia dienest, daz] sld A, 999,2. ir habet. 3. gerochen al ze s6re. 4.ir 
und solt veritUi A, 

9* 
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1000. Die liute liefen alle, da er erslagen bc;' 932 
ez was ir genuogen ein freudeloser tac; 

die iht triawe hdten, voa den wart er bekleit: 
daz het wol gedienet der ritter küene unt gemeit. 

1001. Der künic von Bürgenden klagete sinen tot. 933 
dd sprach der verchwunde: Maz ist äne not, 

da2 der nach schaden weinet, der in da hat getan; 
der dienit michel schelten, ez wsBre bezzer verlän.' 

1002. Dö sprach der grimme Hagene : *^ja ne weiz ich, waz ir kleit. 934 
ez hat na allez ende noser sorge nnd unser leit. 

wir vinden ir vil kleine, die türren uns bestän: 
wol mich, deich siner herschafb hän ze rate getan.* 

1003. 'Ir mügt iuch lihte rüemen,* sprach do Sifrit, 935 
'hSt ich an iu Erkennet den mortlichen sit, 

ich hete wol behalten vor iu minen lip. 

mich en riuwet niht so sere, , so fron Eriemhilt min wipl 

1004. Nu müeze got erbarmen, deich ie gewan den sun, 936 
dem man solch itewizen sol nach den ziten tnon, 

daz siner mäge iemen mit morde habe erslagen; ^ 
möht ich,' so sprach Sifrit, *daz solt ich billiche klagen. 

1005. Zer werlde wart nie mere groezer mort began,* 
sprach er zuo dem künige^ ' *denne an mir ist getan; 
ich behielt iu lib unt ere in angestlicher not; 

ich bans engolten sere, daz ihz iu ie so wol erbat.* 

1006. Do sprach vil seneliche der verchwunde man: 937 
*welt ir, künic riebe, triuwen iht begän 

in der werlt an iemen, lät iu bevolhen sin 

üf triuwe unt üf genäde di lieben triutinne min. 

1007. ünt lät si des geniezen, daz^si iur swester si, 938 
durch aller fiirsten tugende, wont ir mit triuwen bi. 

1000,1. alda er erslagen a. 1001,2. verchwnde C {nickt verchunde t(n« Lg und 

Im), verbunt a. serwnde J. 3. [da] aBD. 1002»!. ir aJA.^ er CJBB, 3. die uns nu 
turren bestan ai>. 4b. ia ze ratte hat getan a. 1004,l.muessen es a. das ich a. 

2. man N fehlt Ca. S. siner Ca. iemann a. habe] habn C. habenn a. 1005,1. so 

grosser a. getan a. 2. danne — Wegan a. 8. inj nu a. 4. han sein ser engolten a. 
[ie] a. 1006,3. so l^t aDA. 4. truttinne C.J kchrimfaUden a. 1007,1« iur J".] ia C 
eur a, iwer A. — sl] ist o. " " 

1000,l.Die riter alle liefen. S.gekleit. 4.oachwolX verdienet, nmbe alle 
liute der halt gemeit ii. l'OOl^l* klagte onch X 1002,2. eade an uns sorge uiwld 
leit .^. yil] nu X kleine] wftnic. getürren. 4. daz ich des beides X 1003,1* dd] 
her A. 2. erkunnet A, 4. [en] riwet. 1004,2. solch] daz, fehlt A, n&ch den ziten] 
her n&ch. 3. siner] sine« morüich hän (h&nt AJ^ erslagen. 4 a. mOhte ichz rerenden A» 
1005 feUu 1006,1 . [tu] jämmerliche. 2. riebe] edele. 3. tö Ut DA. 4. üf iaw«r 
genftde. lieben CA:\ holden BDJ, 1007,1. [unt] A. 
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mir müezen warten lange min vater nnt mine man; 
ez en wart nie frouwen mdre an friunde leider getan.' 

1008. Er rampf sich bitterliche, als im diu not gebot, 
nnt sprach do jaemerliche: 'der mortliche tot 
mag iuch wol gerinwen her nach disen tagen : 
geloubt an rehten triuwen, daz ir iuch selben habt erslagen.* 

^009. Die blnomen allenthalben von bluote wären naz; 939 

dö rang er mit dem töde, nnlange tet er daz, 

wände in des todes wäfen al ze sere sneit; 

dd mohte reden niht mere der recke küene nnt gemeit. 

1(^10. Dö die herren sähen, daz der helt was tot, 940 

si leiten in üf einen schilt, der was von golde rot, 
nnt wurden des ze rate, wie daz solde ergän, 
daz man iz verhaele, daz iz het Hagene getan. 

1011. Do sprächen ir genuoge: 'un^ ist übele geschehen. • 941 
ir snlt ez heln alle . nnt snlt geliche jehen, 

da er rite jagen eine der Eriemhilde man, 

in slüegen schäcliSDre, da er fuere darch den tan."* 

1012. Dd sprach der ungetriuwe: 'ich fiieren in daz lant; 942 
mir ist vil unmaere, nnt wirt ez ir bekant, 

diu so hat getrüebet mi^er frouwen muot: 

ez ahtet mih vil ringe, swaz si weinens getuoC^ 

1013. Von dem selben brnnnen, da Sifrit wart erslagen, 
sult ir diu rehten maerö von mir hoeren sagen: 
vor dem Otenwalde ein dorf lit, Otenheim, 

da vliuzet noch der brunne, des ist zwifel dehein, 

1007.3. leuger a. 4. freunden a. 1008,3. wol] noch a. 1009.1. von] vor a, 
waren A.^ wurden aBVJ. 2. do drang a. 3. also sere a. 4. do enmacht gereden 
nimmmr a. 1010.1. helt] reke a. 4.verliele 0. verh&lle a. liagen hiet a. 1011,1. 
übel hie. 4. fftere] raitt a. 1012,1. füren C, fur[en] «. 8. betruebt aif. 4. aht mir a. 
1013,1. Yon] ob a. 3. vor dem fehlt a. 



1007,3. wan mir wartenfc A. 4. nie |[frottwen]|. leider an liebem ▼riuude geUn. 
1008 fehlt. 1009,3. w&fen] zeichen A. al] ie. 4.sam muost ersterben ouch A, 

(wofür Laehmann ittzm will: ouch muoste sftn ergterben). Ei folgt in Jd die 
Strophe 1013. 1010,4. hete Hagene B.] Hagene hete DJÄ. 1011,3. jagen rite 
aleine. [der] A. 1012,1. Dd sprach von Troneje Hagne. füer] bring. 2. [unt]. 

3. den Brfinhilde nwot 4.si nu weinens A, 1013 siehe nach 1009, die Strophe 
fehlt BD. 2. m»re] wärixeit /. 3. Ottenwalde d, Nortwalde /. — Ottenhain d, Kort- 
ll^ •/. 4.Tliaz6t] ist] Jd* der Belbe Jd, 
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XVn. AVENTIURE 

WIE KRIEMHILT IR MAN KLAGTE UNT WIE 

MAN IN BEGRÜOR 

1014. Do erbiten sie der nahte unt fuoren über Rin. 94|^ 
von heleden knnde nimmer wirs gejaget sin. 

ein tier, daz si da sluogen,' daz weinten edeliu kint; 
ja muosin sfn engelten vil guote wigande sJnt. 

1015. Von grozer übermüete mügt ir nü lioeren sagen, 944 
unt von starker räche. do hiez Hagene tragen 

Sifride, den herren von Nibelunge lant, * 
für eine kömenaten, da man Kriemhilde vaiit. 

1016. Er hiez in also töten legen an die tür, 945 
daz si in da solde vinden, ' so si der gienge f&r 

hin zer mettine, ' § daz ez würde tac, 

der dia fronwe Eriemhilt deheine selten verlac. 

1017. Man lüte da zem münster nach gewonheit, 946 
do wacte diu frouwe vor ir manige meit. 

si bat ir bald^ bringen lieht unt ir gewant; 
do kom ein kameraere, da er Sifriden vant. 

1018. Er sach in bluotes roten, sin wat was elliu naz; 947 
daz ez sin herre waere, niht en wess er daz; 

hin zer kemenäten daz. lieht truog an der haut, 
von dem vil leider maere sit vrou KriemHlt eryant. 

1019. Do si mit ir vrouwen zem münster wolde gan, . 948 
do sprach der kameraere : *jä sult ir stille stdn, 

ez lit vor dem gademe " ein ritter tot erslagen.' 
da begunde Xriemhilt harte unmaßzliche klagen. 

1020. E daz si reht erfünde, daz ez waore ir man, 949 
an die Hagenen vräge denken si began, 

XVlI.begvp 0. u. w. m. i. h. fehlt a. 1014,8. pewatnten aD. 4.güote] edel «. 
101$,1. [au] aBA. 2.Ha^en Ca. 8. den herren 0.] den toten a. iilso toten N, vergl. 
1016,1. 1016.2. [der] a. 3. [hin]ajB. 4. selten. chaine a. 10l7,l.da sem] zu.dem 
aX>. 1018«l.[wa8] a. 1019,8. se tod a> 4. harte unmazliche] ^rosleichen a, . 

1014,1. biten A, S.kint] wJp Ä, vü guoter wigaado lip A. lOlB.l. [m i>.l 

2. starker] eislicher, dd] ez 1D16,1. also töten] toagenliche. 2. vinden solde. gienge 
derfür. 3.zer].ze A. 4.vU selten keine (eine A.) verlac. 1017,2. ![vrou]| Kriem- 
hilt diu [vil A,] schoene wacte mänige meit.^ 3. ein lieht bat si ir bringen und ouch ir 
gewant. 1018,3. niht] nie A, 4. von] bi A, leidiu. sit vrou] diu vrou] vrouwe A. 

1019,l.zekirche ^. 2. ja sult ir DJ.] [vrowe A,] ir sült. 3. dem CaA,] disem. 
4.'ouw^' sprach vrou Kriemhilt, Vaz wil du selber maere sagen.' 1020,1. [daz] A, 
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wi er ia wolde vristen: dd wart ir ^ste leit 
ir was al ir frenden mit sim^ töde widerseit 

1021. Do seic si zno der erden, daz si niht.en sprach; 95<r 

die schoenen freudelosen Iigen man d6 sach. 
der edelen froawen jämer wart unmäzen gröz; 
do erschrd si näcfa unkrefte, - d^z al diu kemenäte erdöz. 

Ip22. Do sprach ir gesinde: *waz ob ez ist ein gast?* . 951 

daz bhot ir nzem munde von herzenjämer brast; 
si'sprach: 'ez ist Sifrit, der min vil lieber man: 
ez hat geraten Prünhiit, daz ez hat Hagene getan* 

1023. Diu frouwe bat sich wisen, da si den recken vant, 952 
si huop sin schoene^houbet mit ir wizen hant; 

swie rdter was von bkote, sie het in schier bekant: 
dö was missevarwe des küe.nen degenes gewant. 

1024. Do rief vil jaßmerlicbe diu küniginne milt: 953 
^owe mir miner leide! nu ne ist dir din schilt 

mit swerten niht verhoowen : dn bist ermorderotl 

nnt wesse ich, wer daz t8Dte, ich riet im inuner sinen tdt.' 

1025. AUez ir gesinde klagete unde schre 954 
mit ir vil lieben froüwen, wände in was starke \re 

umbe ir vil edelen herren, den si da heten verlorn, 
dö het gerochen Hagene liarte Prünhilde zorn. 

1026. Do sprach diu jämeftafte: 'man sol hin gän, 950 
unt wecken vil balde die Sifrides man, 

unt sol ouch Sigemunde disiu msßre sagen : 

ob er mir ^helfen welle den herren Sifriden kla|;en.' 

1027. Do lief ein böte balde,, da «r Iigen vant 956 
die Sifrides helede von Nibelunge laut. 

mit disen leiden ms&ren waet er manig.en man» 

die Sprüngen äne sinne vil balde von ir betten dan. 

10204. shne] dem a. 1021 ,3. wart] was a. 102?,l.waa] wer wais a. 2.au8 
dem a. 4. Hagen hat aBJA. 1023.2. [schoBne] a. 3 a. fMt a. 4. was in missevarbe a, 
kuenen] edeln a. 1024,3; zerhowen a. ermort a. 4. und west ich wer es hiet getan 
aBA, pm] nJ, 1025,2. was N.jthlt Oa, starker a, S.umb ir vil lieben man a. het a. 
4. gerochen praonhild ieren tzom a. 102e,2..vil balde a. fehlt 0. 1027.4. ann ir 

sinnen a. irem pette a. 

1020,3; in solde N.] solde in A. Ärst dd wart ir leit A. 4. von ir was allen vröu- 
den mit sime tdde widerseit. 1021,1. Si seie A. 3. Kriemhilde jä^ner. 4. erschrft] 
schrei, nnkreften j1. 1022,1. ir] daz. 2.von] ror i>A 3. dd sprach si [nein ^.J 
ez. [der] A, 4. Hagnc hAt. 1023,1. recken] helt. 2. ir vil. ä. er /.] ez BDA. 

4.dO lac vil j«merliche der helt von Nibelunge lant. 1024,1. Do rief tröreclichen, 

2. owft mich nunes Xw§ mir dises A:) leides B., [ne]. dir doch A. 4. [und] wes» ich wer 
ez het getto jI. , 102B,2. [vil]. starke] harte] vü X 3.lvil]ui. der dA was ver- 
lom A. 4. gerochen hete Hagene vil übele Brünhilde zorn. 1026,l.man 9ol] ir sult. 
2.weket vil] harte. 3.ir sult ouehf minen jAmer sagen. 4. beirren] küenen. 1027,1. 
er si. 2. [die] A. 3. disen] den vil. 3 b. ir vröude er in beham. 4.8i woldenz niht 
gelouben 6 man daz weinen yemam. 
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1028. Oitch kom det böte schiere, da der künic lac, 95? 
Sigemunt der herre des släfes niht en pflac: 

ich W8en, sin herze im sagete daz im da was geschehen, 
ern möhte sinen lieben snn lebenden nimmer me gesehen. 

1029. 'Wachet, herre Sigemnnt, wände ir sult balde gän 95s 
ze Kriemhilt niiner frofuwen : der ist ein leit getan, 

daz ir voV allen leiden an ir herze gät; 

daz sult ir klagen helfen, wand ez iuch sere bestät.* 

1030. Uf rihte sich do Sigemunt, er sprach: 'waz sint diu leit 959 
der schcenen Kriemhilde, di du mir hast geseit?' 

der böte sprach mit jämer: *si muoz von schulden klagen, 
ja ist von Njderlanden der küene Sifnt erslagen.* 

1031. Do sprach der herre Sigemunt: ""iät daz schimpfen sin 960 
unt alsQ bq^siu maare von dem sane min,, 

daz ir daz saget iemen, daz er si erslagen; 

wände ich en künde in nimn^er unz an mtn ende verklagen.^ 

1032. 'Unt weit ir niht gelouben, daz ir mich beeret sagen, 96i 
ir mügt wol selbe hoBren. Kriemhilde klagen 

unt allez ir gesinde den Sifrides ^öt."" 

vil sere erschrac dö Sigemunt, des gie im groBzliche not. 

1033. Mit hundert sinen mannen er von den betten spranc; 962 
si zucten zuo den banden diu scharpfen wä&a lanc, 

si liefen zuo dem wuofe vil senellche dan; 

dö körnen tusint recken des küenen Sifrides man. 

1034. Sd si so jsBmeriiche die frouwen hörten klagen, 963 
dö wänden sumeliche, si solden kleider tragen. 

ja ne mohten si der sinne vor leide niht gehaben, 
in was vil starkiu swsre in ir herzen begraben. 

1035. Dö kom der künic Sigemunt, da er Kriemhilde vant, 964 
er sprach: 'owe der reise her in dizze lant! 

wer hat mich mines kitides unt iuch iuwers man 
bi so guoten friunden vergebene äne getan?* 

1028,4. mohte C, moch a. lebentig a, 1031,1. daz] euer aBDJ. 4. nimmermer a. 
1032,3. den] des a. 4. im] in a. 1033,2. diu] ir a. 1034,2. waüde C, si «olden fehU a, 
1035,3. und eure werden man a. 4. vergeben also angetan a. 



1028,1. Der böte kom ouch. 2. niht en] niene Ä. 3.. [d4]. 4. daz et Sifnden 
nimmer solde m6r gesehen. ^ 1029,1 b. mich bat nd^ch iu gän. 2. Kriemhilt min 
frouwe. 4.waii ez iuch s^re bestftt Ä, 1030,2. di] als] sd A. [mir] A. 3. der böte] 
er A» jimer] weinen, ine kan iuch (/, iu B, iuz ^.) niht yerdagen. 1031,1. herre] 
künic. 2b. durch den wiUen min. 3.ir [daz] A, saget. 4.wan dar kund ich nimmer^, 
vor mime töde verklagen. 1032,1. Welt ir mir (irz A.) niht. 2.fid muget.ir selbe 

beeren] sd vememet selbe A, 4.schrac A. groezliche] wasrlichen. 1033,1. siner 

manne. 3. den wuofen .4. |[nl]| jsmerlichen. 1034,3. leide] j&mer. 4. was] wart A 
[vil] A. starkiu] michel. herze VA, 1035,3. des iwem BA. 4.8d] alsd. vergebne] 
SOS mortlicbe (alsus mortlich A), 
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1036. *Hey! soId4 ich ded bekennen/ . sprach daz edel wip, 965 
'holt en w&rde im ninüner mm herze unt ouch der lip: 

ich getagt iip als leide, daz die mäge sin 

mit jämer müesen weinen, daz wizzet, von den schulden min * 

1037. Sigemnnt mit armen den fiirsten iimbe sloz; 966 
dö wart von sinen friunden der jämer also groz, 

daz von dem starILen wuofe . palas tinde sal 

unt ouch diu stat ze Wormze von ir weinen erschal. 

1038. Do ne künde niemen troesten daz Sifrides wip. . 967 
man zöch üz den kieidern den sinen schoenen lip, 

den edelen künic riche si leiten uf den re. 

dö was von grözem jämer sinen liuten allen we. 

1039. Dö sprachen siue recken von Nibelunge laut: ,968 
Mn sol immer rechen mit willen unser haut; 

er ist in dirre bürege, der iz da hat getan.' 
dö ilten nach gewaafen alle Sifrides man. 

1040. Die üzerwelten recken mit Schilden kömen dar, 969 
einlif hundert wigant, die hete an siner schar 

Sigemunt der herre; den Siirides tot 

den wolde er gerne rechen, des gie im waerliche not 

1041. Si ne wessen, wen si solden mit stifte bestän, 97o 
si ne tSBtenz Günther . unde sine man, 

mit den der herre Sifrit an daz gejägede reit. 
Erjenihilt si sach gewäfent, dö was ir groezliche leit. 

1042. Swie stark ir jämer waere unt swie gröz ir not, 971 
dö vorhte si so sere der Nibelunge tot 

von Guntheres mannen, daz si ez understuont. 

si warnt si güetliche, so friunt noch liebe friunde tuont. 

1043. Dö rief diu jämers riche: 'min her Sigemunt, 972 
wes weit ir beginnen? iu en ist niht rehte kunt: 

1036.2. und ouch der] noch mein aJÄ, 1037,3. dem grossen wuflFen a. 4. Wormz 
Ca. 1038,S.lefftininaufa. 1039Am diser a. 4. gewaffenn a. 1040,2. einlief C. 
weigant «.] rechen CN. 4.er feUt C, 1041,2. Gunthemn a. 4.gewappent a. 

1042,4. so] als a. . [liebe] a. 1043,1. iamerhaft a. 

1036,1. [Hey] A, ▼!! edel. 2. [en]. 3. ich geriet (rietö Ä,) im alsd leide (alse 
leides Ä), ü die A, mäge] ^unde. 4. von [[den] nunen schulden müesen [immer A\ 
klagende sin. 1037,1. mit armen] der herre. 4. [euch] A, von ir weinen] ze beiden 
siten lüte. 1038,1. [daz] A, 2. [den] sinen A. 3. man (und A.) wuosch im sine 
wunden (wunde A.) und (manui.) l^t in. 4. dö was sinen liuten Ton grdzem (starkem 
A.) jteer starke (vil A.) w6. 1039,1. l)ö] £z A. von] üz. 3. in disem huse A. 

[d&]. 4. nach den wftfen (sich wdfen A), 1040,1. recken] degue. 3. herre] riche A. 
sines sunes tot.' 4.[den] i>ul. 4b.als im sm triwe daa; gebot ji. 1041,1. [ne] ji. 
stritedd. ^.taeten[z] A. Günthern JDA* unt ouch. 3. der herre] her A. 4. sach si. 
dd] daz. daz was ir ander herzeleit A, 1042,1. swie michel wser it j&mer« gröz] 

Jri»irk. 2.dö/.]doch. [so] X s6re] harte. 3* Guntheres] ir bmoder. 4.[nodi]. 
1043,1. Dd] Et A. rief] sprach. 2.[en]. 



I3& ^▼B* AVEHTIDBE T7SB TfRmmiT.T IR HAK XLAanE t9, B^tvp'k^ i««l--M5*. 

ez hat der künic Gnntfaer so manigen küenen man, 
ir Sit .verlorn alle, weit ir mit strite si bestän* 

1044. Mit üferbürten Schilden ze strite was in not; gn 
Kriemhilt diu frouwe bat ünt euch gebot, 

daz siz miden solden die recken vil gemeit. 

ob siz niht wenden künde, daz waere ir bedenthalben leit« 

1045. Si sprach r'herre Sigemunt, ir sult iz läzen stän, ' 974 
nnz iz sich baz gefdege, so wil ich minen man 

immer mit iu rechen; der mir in hat benoinen, 
wirde ich des bewiset, iz sol im schädeliche körnen. 

1046. Ez ist der übermüeten hie bi Rine vil, 975 
da von ich in des strites raten niene wil. 

si habent wider einen ie wol drizec man; . 

nu läz in got gelingen, als sie an uns gedienet hän. 

1047. Ir sult hie beliben, unt dolt mit mir diu^leit; 976 
£0 ez tagen beginne, ir helde vil gemeit, 

so helfet mir besarken den .minen lieben man.' 
dö sprächen die degene: "^ daz sol werden getan.' - 

1048. Nu ne künd iu nieiüen daz wimder wol gesagen 977 
von rittern unt von frouwen, wie jnan die horte klagen; 

dd wart man des wuofes in der stete gewar. 
vil dar burgaBre die komen gahen^e dar^ 

1049. Si klagten mit den gesten, wände in was starke leit; 978 
die Sifrides schulde . in niemen hete geseit, 

wä von der edele recke verlür den sinen lip. 

do weinten mit den frouwen der guoten koufliute wjp. 

1050. iSmide hiez man gäben bewurken einen sarc 979 
von edelem märmelsteine, ' vil michel unde starc; 

1043,4. weit 61 mit streite westan ä. 1044,2. die bat a. 3. si ez a. 1045,3. 
immer mit treuen mit ew rechen d. 4. bewiset] gewist a. iz Nj ich Ca. 1041^,1. so vil 
aJ. 2. enraten aD, aber niene wil fefUt in a. 3. drizec] zbelif a. 4. verdienet aD. 
1048,1. ia enchund euch a. wol Ca.] vol N. 2.\mt [von] &. 3.stat aN. 4.g&hende 
fehlt a. 1049,1. starke] unmazen a. 2. heff in niemant a. 3. verlorn het den lip a. 

4. den] der a. guoten] edeln a. 1050,1. «miden a. 



1043,3« ez]jA. [der]. 4.ir weit inch alle rliesen, w6lt ir die recken besten. 
1044,1. iif erbuDden AB. was in ze strite. 2 a. diu edel küniginne. ^i bat Ä. 3. siz 
BJ.] ez DA, • 4. dd siz niht l&zen woldeii, daz was ir wierlicheit leit] daz woMes si 
niht Iftzen; daz d6 ir herze vol darchsneit A. 1045,1. herre] min her^. 2.füege A, 
4. sol] mttez. A, 1046,2. niene] niht en. 4. got läze in A. an] nmb. 1047,2. 6d] 
als] nnz A S.beserken. [den].^. 4.Trowe liep daz ^ get&n^. 1048,1. In enknnde 
nieman. 3. sd daz man des wnofes wart in der stat gewar. 4. die edelen bnrgse^e; 
[die] kdmen JA, 1049,1. starke] harte. 2. [die], in wAren niht geseit A, 3. durch 
waz. verlür BD.] verlos JA. den sinen] d& sineh A. koufliute] burg»re.. 1050,1. 
wurken. 2. von süber und von golde. [vil] AJ, 



maa hiez in vaste binden mit gespenge guot; 
dö was al den liuten harte traric der mnot 

1051. Diu naht diu was zergangen, man sagte iz wolde tagen: 980 
dd bat diu edele froawe zao dem münster tragen 

den vii edelen toten, ir vii lieben man. . 

swaz er da Munde hete, die sach man wein^de gän. 

1052. Do man in zem münster brähte, vii der glocken klanc, 981 
man hörte von den pfaffen vii mfchel gesanc. 

do kom der künic Günther mit den sinen man, 
mit im der grimme Hagene, zuo dem wuofe gegän. 

1053. Er sprach: *vil liebiu swester, owe der leide din, 982 
daz wir der starken leide niht mohten libere sin. 

wir müezen klagen immer den sinen schoBnen lip.' 
*daz tuet ir äne schulde,' sprach do daz jämerhafte wip. 

1054. ^Wäer iu dar umbe leide, so ne waer es niht geschehen; 983 
ir hetet min vergezzen» des mag ich wol nu jehen, 

da ich da wart gescheiden von mime lieben man« 
daz wolde got von himele, waer ez mir selber getan* 

1055. 'Dir ist von minen liuten leides niht geschehen,' 984 
sprach der künic Günther, 'des wil ich dir veijehen * 

'die wellen sin unschuldic, die heizet näher gen,' 
sprach si, 'zuo der bare', daz wir die wärheit versten.* 

1056. Daz ist ein michel wunder, vii dicke ez noch geschiht, 985 
swä man den nkortmeilen bi dem töten siht, 

so bluotent im die wunden, als euch da geschach. 
da von man die sculde da ze Hagenen gesach. 

1057. Die wunden vluzzen sere, also si taten e; 986 
die e da sere klageten, , des wart nu michel me. 

dö sprach der klinic Günther: *ich wilz iuch wizzen län, 
in sluogen schächaDre, Hagene hat es niht getan.' 

1051.1. [diu] was a. 1052.4. und der falsch hagen a. 1053,2. über 0, übrig a. 
1054,2. £nu] aN,. (nu wol B). 3. ich [dÄ] a. 1055,1 . leides niht] nie laid a. 3. naher] 
herfdr a. 1056,2. mort mailen a. 4. davon] wann a. Hagene C, hagen a. 1057,1. 
im sere a. 4. es] te A, 

I 

1050,3. man] und A* mit stAle der was goot. 1051,1* [diu] was ergangen A,. 
2. bat] hiez. da.Sifnt den herren. 1052,1. Dd sin — brAhten. wie vii da gloken A, 
2.dd bdrt man ülenthalben [nl] maaegeft pfaffen sanc. 3 b. dar mit sinen man A, 
4. mit im] und onch. 4 b. daz wsre bezzer vetlknA, 1053,1. [yil] Ä. w^A» 2. daz 
wir niht mohten &ne des grözen (s6 grdzes^.) schaden sin. 3. immer klagen A [den] 
Sifirides üp. 4. [d6]. 1054,1. es] ez DA. db.nnt min Ueber man BA, 4. daz] 
ei A* Ton himeie] sprach Kriemhilt] der w&re A, selber mir A. 1055 ffcmjt a6- 
wfichendi. Si buten Taste ir longen. Kriemhilt begonde jehen 

'swelher si nnschnldeo, der 14ze daz gesehen (besehen A), 
der-sol zao der bAre Tor den liuten gAn: 
d4 |[bij mac man die wftilieit harte sobiere [b) Ä^l Terst&n. 
1056,1. [tO] ^. S.alsjsam. 1057,1. also] alsam. 8.[der}^. 4.es]ezil. 
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1058. Si sprach :*die selben schächman sint mir wol bekant^ 98r 
got läz iz noch errechen siner frinnde hant. 

Günther nnde Hagene, ja h^ibt ir ez getan.' 
die Sifrides recken heten do ze strite wän. 

1059. 1)6 sprach aber Kriemhilt: 'nu dolt mit mir die not.' 988 
do komen dise beide, da si in funden tot, 

Gernot ir bmoder unt Giselher daz kint: 

in triuwen si in klageten mit den andern Uuten siat. 

1060. Si weinten jnnekliche den Kriemhilde man. 989 
mati solde messe sin^in : zuo dem münster dan 

giengen allenthalben man ^p unt kint. 

die sin doch lihte-enbären, die weinten Sifriden sint. 

1061. Gernot nnt Giselher sprächen: ^'swester min, »90 
nn troeste dich nach tode, als ez doch muoz nu sin; 

wir wellens dich ergezzen die wile unt wir geleben.* 

do ne künde ir tröst decheinen zer werlde niemen gegeben. 

1062. Sin sarc der was bereitet umben mitten tac: * 9H 
man huob in von der bare, da er üf läc. 

noch en'wolde si den recken läzen niht begraben, 
des muosen al die Hute vil miehel arebeite haben. 

1063. In «inen riehen pfellel man den töten want. 992 
ich waene, man da iemen äne weinen vant. 

do Wägete herzenliche Uote öin edel wip, 
unt allez ir gesinde den sinen weetlichen lip. 

1064. Do man daz gehorte, daz man zem münster sanc. 993 
unt in gei^arket hete, vil groz wart der gedranc; ' 

durch willen siner sele waz opfers man.dö truoc! 
er hete bi den viüden guoter friunde doch genuoc. 

' , , ' '' 

1059,4. in] mit «09* triuwen {zJA. üuten 1>, fehlt aJUn andern. 1060,4. enperten a. 
1061,2. [doch] a. 1063,1. phellat a. 3.fraa ntte a. 4.1ierleichen a. 1064,2. 

WMarket a. der] da« «. 



1058,1* Mir sint die schächiere, sprach si, vil wol bekant. 2. na 142 es got er- 
rechen. [ron Ä,"] siner. 4. recken] degne. dd zuo. 1059,1. dolt] tragt DJ^ Kriem- 
hilt twanc gröz jftmer. zao derselben n6t A* 2, [dö] A, disel dd die A, 4b. ir ougen 
wurden nazzes blint X 1060,1. [den] A. 2. solde] wolde A. 3. [man] wip ando 
kint DJ, map unde kint JB, man nnde wip A. 4. Sifrides lip A, 1061,2. idoch A. 
[nu] idn. 3. wellen dichs. 4. nnt wirD.] dae wir /, wir BA, leben. 4b.ir nieman 
trdst nebeinen gegeben. 1062,1. [der] JA,.wo\ umb (nmb einen B), 3. in wolde 

noeh diu frouwe. 4. [nl]. 1063,1. pfelle JDA, 4. und al ir ingesinde Sifrides waet- 
liehen lip. 1064,1. [daz] A, 2.besaiket. dö buop sich grdz gedVanc. 3. waz man 
Opfers truoc A. 4. er] her A. doch vor guoter. Ncuh 1064 tiwei Strophm; 
[994] Kriemhilt diu arme zir kamersBren sprach ' 

'si Buln (ir sult A,} durch mine liebe liden ungemach. 

dl im [iht] guotes günnen und mir wesen holt, 

dnreh Sifrides s61o sol man teilen sin goH. - 
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1065* Dö m«i da gote gediente, daz volc fanop sich von dan; 99s 
do sprach diu küniginne: Hrn solt niht eine lan 
mich Mnte bewachen den üzerwelten degen: 
ez ist an sime libe al min freude gelegen. 

1066. Dri tage unt dri nahte wil ich in läzen stän, 997 

nnz ich mich wol geniete mins vil lieben man. ' 
waz ob daz got gebmtet, daz mich ouch nimt der tot? 
so wsere wol verendet min armer Kriemhilde not.' 

1007. Zen herbergen giengen die liute von der stat; 998 

pfaffen unde müniche si beliben bat 

unt allez sin gesinde, daz sin von rehte pflac; 

si heten naht vil arge nnt euch vil müelichen tac. 

1068. Ane ezzen iint äne trinken beleip da manic man. 999 

die ez nemen wolden, den wart daz künt getan, 
man gaJ) es in den vollen; daz schuof Sigemunt. 
dö was den Nibelungen michel arbeiten kunt. 

1069^. Die drie tagezite, so wir höeren sagen, 

die da singen künden, da sie muosen tragen 

vil michel arebeite durch ir herzen ser; 

si bäten umbe die sele des recken küene unde her. 

1070. Urbor üf der erden diu teiltes in diu lant, iooi 
swä so man diu klöster unt guote liute vant. 

ouch hiez si geben den armen der sinen habe genuoc. 
si t^t dem wol geliche, daz si im holden willen truoc. 

1071. An dem dritten morgen ze rehter messe zit 1002 
s6 was bi dem münster der kirchhof also wit 

von den lantlinten weinens harte vol; 

si dienten im nach töde, als man lieben friunden sol. 

« 

IOO6J. [dfk] a. gedienet a. 1068,1. das zweite &ne feUt a. dÄ] vil a, 2. es nu 

nemen a. 3. gab Ca, 1069,4. des edeln leichnam und herre a. 1070«!. Urbor« 

nuikt urbos C, urbar a. teilten (s) a. 2.Bd/eMt aAL, 1071,3. harte C] also aN, 

[995J Dehein kint was so kleine ^ daz witze mohte haben, 
ez muose g6n ze opher^ 6 er wurde begraben 
baz danne (wol ^.) hundert messe man des tages sanc. 
von Sifrides frionden wart dd grözer gedranc. 
1065,1. D6 man hete gesnngen, daz volc hnop sich [you BD.I daa. [din] vronwe 
Eriemhilt. 3. hinte mich. 1066,1. Dri naht and dri tage Ä. 2. [wol]. 3. ob [daz] 
JA, 1667,1. ze A, 3. cfaz des heldes pflac. 4. [oach]. 1068,3. daz man ins 

den Toflen gebe, her (er A.) Sigm. 4. TU michel arebeite kmit. 1069 fehlt A. 

l.drie] siben X, 2.knndeii singen, daz sie. 3. michel] der. . 3b.waz nuia in opfers 
tmoc. 4. die vil aime w&reh, di wurden riebe gennoc. ' E$ folgti 

1069,5 : Swaz man vant der aimen die es niht mohten hdrn lOOO. 

die hiez man doch zem opher mit |[deni]| golde g&n 
üz sin selbes kamere. dd er niht solde leben, 
nmbe sine s61e wart manic tüsint marc gegeben. 
1070,1. [din]. 2. [diu] A. 3. Silber gab man unde w&t den armen dA gennoc« 
107l,d.harte] alsd. « , 



XfJL ATBBITmtE WOC SRIUBILT Bt MAN KtMM 6«e. 8»r^i# i#9»^i#r9. 

* * a 

: 1^2. I& den tagen vieren, ist uns gesagt' das, *. idis 

ze dri^c tusint marken oder dasnoeli baz 
wart durch sine sele den armen da gegeben, 
dö was gelegen ringe sin grdziu schiBne nnt aneh^tn leben. 

1073. Do gote wart da gedienet, nnt dae man da ge^^we,' * io&i 
mit ungefiiegem leide vil des Volkes rane. 

man hiez in tz dem inünster zuo dem grabe tragen r ' 
die sin doch likt enbären, die sach man weinen nnde Magen. 

1074. Vil lute scbrfende • daz volc gie mit im dan: .twfc 
vrd en was da nieraen, v^eder wip noch man; 

eer begraben würde, man sanc unde lus. ■ ^ 
hey, waz der wisen pf äffen bi smer bivilde was! 

1075; E daz zem grabe koeme daz Sifrides wip, ' loos 

do ranc mit solhem jämer der ir getriuwer lip, 
daz.man si mit wäzzer vil dicke da begöz; * 

ez was ir ungemüete hart unmsBzliche groz. 

1076. Ez was ein mixAel wunder, daz si ie genas;. ioo7 
mit klagp ir helfende vil manic ifrouwe was. 

dö sprach diu küniginne: 'ir Sifrides man, 

ir sutt durch iuwer triuwe dise genäde an mir begab: 

1077. Lät mir. nach mime leide daz kleine liep geschehen, loos 
daz ich sin schcene houbet noch eines müeze sehen.*, " - 

dö bat sis also lange mit jämers ^ten starc, 

daz man wider uf brechen muose den herlichen sarc. 

1078. Dd brähte man die frouwen, ^ da si in liegen vant: idoa 
ßi huop sin schoene houbet mit ir wizen haut, 

do kiistes' also toten den edelen ritter guot; 
ir vil liebten ougen vor leide weinten dd bluot. 

1079. Ein jaemerlichez scheiden wärt do da getan. ' loio 
man truoc die frouwen dannen, si ne mohte niht gegän. 

dd lae in nnsifine daz herliche wip, 

vor leide- möht ersterben der ir vil wüsnekliche lip. 

1073,1. wart [da] aN. (da wÄrt B). 4. enperten a, man .da €u 1074,2. [weder] 
wib imd man a« 1075,4.xunazlicli Ca, 1076,2. [vil] a. 10773. si(8) a. 1078.1. 
si] man a. ^ ^ 



1072,1. ist uns] man bat. ^ 1073,1. [d^. und [daz} Ä, dft] toI. 4. doch liht] 
nngera. man vant da niht an- ders wan ein weinen nnde klagen A. 1074,1. [yil] A. 
▼olc] liut. S*,^ |[daz]| man in hegrüebe. 4.dejr wisen] guoter. bi] ze^. 10754 . 
[daz] ze dem A. [daz] Sifr. A, 2k [der] ir. 3. mit dem bnmnen,. [tU] A, 4. tU harte. 
1076,1* [ein], vil] dA. 4. ah mir geaftde beg^Ob - 1077,1. daz} ei^. 2. eines] einst. 
3.siten /.] sinnen. 4. daz man zebrechen muose den vil fadrllchen sarc. 1078,2. 
schcenez it.. 2.vilwtzen. 3. und kuste in. 4. von] vor. [dö (M]. 1079,2. dö truoc 
man si von dannen; «ine kuade. 3.dd tant man sinnelöse.- 4* vor] yon A, (der} ir vil 
wünneidicher A. ^ > - 



* ... , 

10^* Do maa ^n edelexTbefraa- * he£e nn b^rabev, . loti 

< leit ine mäze «aeh man ^ aUe haben, 
die mit im komen wären von Nibedenge laut; 
vil seiien wf^Igemnoten . mea dö Sigemunden vant 

1061, Do was der etelicher, d^ drier tage knc ' - 1012 

* « * 

vor dem starken leide niht az "noch en tranc. 
' doch en »lohten si dem Bbe $0 gar ge^wichen niht« 
fii jierten sich näd^ jämeri so noch genaogen geschiht«^ 

1082. Kriemhilt unV^rsunnen in nnkreften lac 
. ^ diea^tac nnt den äbent unz^ an den andern tac; 

^swa^ iemen spjrechea kunde, daz was ir gar unkont. 
« in den «eften ncßten lag euch. der künic JSig^munt. * 

1084, Vil*küme wart der h^rre wider ze sinnen bräht; 

V0Ä dem starken leide krank was gar sin. mäht, 

daz ett wa6 niht wnnder. do sprächen sine man: 

' *herre; ir suH ze lande, wir mügen niht langer hie bestän ' 



XVIH. AVENTIÜEE 

WIE KRIEMHILT DA BESTUONT UND IR " 

SWEHER DANNEN REIT. 

« 

* 

1084. Do brahte man den herren, da er Eriemhilde viOlt; ioi3 
er sprach zer küniginne: *wir snln in nnser lant; 

wir, w«Bn,'unma5re göste , hie ze Rine sin: . ' . 

min vü liebiu fronWe, nn vai;t ir zno den landen min.. 

1085. Sit daz nnd nntrinwe äne hat getan ' \. ioi4 
hie in djsen' landen des inren edelen man,.' ^ 

des en snlt ir niht engelten; ich wjl in w^ge sin 
durch mines Sans liebe,, des sult ir gar ane angest sin. 

1086. Ir sult euch haben, frouwe, allen den gewalt^ a^^ 
deö 1« e tet künde der küene degen halt; ' . 

1081 feUt a. 1«82,1. in unkreften/eW« a, 3. [gar] «. 1083,2. feUt a. XVHI. 
in a fehlt die Üheriehrift. 1084,1. kchrimliÜden a. 4„[ir] a. dem lande aDA, 

1085,4. [gar] a. 1086,1. frano haben oA. 

l680,4.wol gemnoten] froelichen. ^ 1081,1. was [der]. 2. starken] grdzeo. 
ädoch J:] do. [en]. [gar]. 4. j4merl sorgen. 1082 w. 1083 /?ÄZe». 1084,1. Der 
sweherELciendulde gie da er si vant.« 2.se derX hie ze].bi dem« 4. min] Kriemhilt. 
1085y3. [en]. 3 b. ich taon in triwen schin Ä, 4. durch iwers mannes liebe. 4 b. des 
sult ir 4ne «wiTel sin E\. daz.wizt^üf die triwe. min /. nnd durch des edeln kindes din 
X>f unde dfts edelen kindes sin ^1 . 1086,1. TTouwe haben A, 2. der küene] Sifrxt 
der. den in tet d Slfrit kunt der degen halt A, . ^ 



1 
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144 Xym. AYENTIüBE wie KRIRMHITJ da BESTÜONT ek. Sinpht 1M7— 1M4. 

» 

daz lant unt ouch dia krd^ne daz si ia undertän: 
ia suln gerne dienen alle Sifrides man.' 

1087. D6 sagte man den knehten, isi soldenriten dan: loie 
dö wart ein michel gähen nach rossen getan. 

bi ir starken vinden was in ze wesen leit; 

der frouwen unt ir mägeden hiez man snochen diu kleit. 

1088. Dö der künic Sigemnnt wolde sin geriten, 1017 
do begnnden Kriemhilde ir besten friunde biten: 

daz si bi ir frinnden solde da bestan. 

dö sprach diu küniginne: ^'daz künde müelich erg&n. 

1089. Wie möht ich den mit ougen immer an gesehen, lois 
von dem mir armem mbe so leide ist geschehen?* 

dö sprach ir bruoder Giselher: Wil liebiu swester min,, 
du solt durch dine triuwe hie bi diner muoter sin. 

1090. Die dir da haut betrüebet den lip unt ouch den muot, i049 
\ der bedarfstu vil kleine: zer min eines guot.' 

si sprach zuo dem degene: ^wie künde daz geschehen? 

vor leide mües ich sterben, swenne ich Hagenen solde sehen.' 

1091. *^Des tuen ich dir ze rate, vil liebiu swester min, 1020. 
du solt bi dinem bruoder Giselhere sin; 

ich wil dich ergezzen dines mannes tot' 

dö sprach die küniginne: *des war mir armen wibe not.' 

1092. Dö ez ir der junge so güetlich erbot, ■- i02i 
si begunden vlegen üote unt Gernöt, 

' unt ir getriuwen mäge si bäten da bestan: 
si bete luzzil friunde bi den Sifrides man. 

1093. 'Si sint iu alle fremede,' so sprach Gernöt. 1022 
'niemen lebt s6 starker, em müeze ligen tot: 

daz bedenket, swester, unt getroestet iuren muot; 
belibet bi den friunden, ez wirt iu waBrlichen guotl 

1094. Dö lobte si ir magen, si wolde di bestan. 1023 
diu ross bereitet wären den Sigemundes man, 

1086,2. kund a. 2b. der sun mein a., 3. [daz] sein euch a. 1087,2. Srschen a. 

4.8Uochen] pringen a. 1088,1. nu wolde nu sein a. '2. [besten] a* vast pitten «. 

1091,2. dinen C. 1092,3. mage] mfigde a. 4. friunde] fraude o. 1093,2. Btarich 

also in der weld a. 3. treastet alf. 1094,2. warn weraitet a. 

— i ' 

1086,3. [daz B]. 1087,2. [ein]. 3.ze wesen] daz leben JA. 4. Yrowen unde . 
meiden VA, 1088,2. begunde ^. ir besten friunde] alle ir mige /.] ir muoter ^. 
3. friunden] mooter] m&gen A, 4. diu küniginne] diu vrowe höre] diu vröuden arme A, 
1089,1. immer mit ougen BA. 3.ir bruoder] der junge, [vil] A, 1090,1. [d&] DA. 
h&nt beswsret und betrüebet dinen muot. 2. der bedarfitu niht ze dienste. zer] du 
%ete A, 3. degene] recken, j&ne mag ez niht geschehen. 4.Hagene. 1091,3. 

j& wil ich dich. 4.dO sprach diu gotei arme: des wiere Kriemhilde n6t. 1092,2. 

dd begnnd ouch. 3. getriwe. si b&tens. 4. friunde] künnes. bi den] under. 1093,3. 
liebiu swester. 1094,1. Si lobte Giselhftre. 2. bereitet] gezogen, [den] ul. alsO] 
als. xer (ze A.) Niblunge lant 
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also si wolden riten heim in Niderlant, 

sie heten üf gesoumet al der recken gewant. , 

1095. Do gie der herre Sigemunt zao Kriemhilde stäö, 1024 
er sprach zuo der frouwen : - 'die Sifrides man 

/ iu wartent bi den rossen, ' wir suln riten hin, 
wände ich vil ungerne bi den Buregonden bin * 

1 096. Do sprach diu frouwe Kriemhilt : *mir rätent friunde min, 1025 
swaz ich hän der getriuwen, ich stile hie bi in sin; 

ich habe lüzzel mäge in Nibelunge lant.* 

leit was ez Sigemunde, do er diu mäere an ir ervant. 

1097. Do sprach der künlc Sigemunt : ""daz en lät iu niemen sagen. i026 
vor allen minen mägen sult ir kröne tragen 

alsam gewaltekliche, als ir e habt getan: 

im sult des niht engelten, daz wir dem helt verlorn hän. 

1^98. ünt vart öueh mit uns wadere durch iuwer Kindelin: 1027 

daz en sult ir so niht, frouwe, verweiset- läzen sin. 
swenne iuwer sun gewahset, der trcestet iu den muot; 
die wile sol iu dienen von recjkefi manic helt guot.' 

1099. Si sprach: 'herre Sigemunt, ine mac geriten niht: 4028 
ich muoz hie beliben, swaz halt mir geschiht, 

bi den minen mägen, daz si mir helfen klagen' 

do begunden disiu maBre den guoten recken missehagen. 

1100. Si sprächen al geliehe: *s6 möhten wir wol jeh^n, 4029 
daz uns allererste wa^re leit geschehen. 

ob ir beliben woldet bi unsern vinden hie, 

so geriten hovereise noch beide sorclicher nie.' 

1101. 'Ir sult äne alle sorge gote bevolhen varn, loso 
ich schaffe iu guot geleite unt heiz iuch wol bewarn 

zuo Sigemundes lande. min liebez kindelin 

daz sol üf genäde iu recken wol bevolhen sin.' , , 

1102. Do si daz vernämen, daz si niht wolde dan, 1031 
dö weinten algemeine die Sifrides man. 

1095,3. [iu] a. 1097.3. alsam] ^also aBX 4. helt] degen a. 1098.3. gew&xet a. 
4. [von recken] manig rekch guet a.' 1 099.4. begunae Qa, 1 100.1. jehen] gehn C. 
1101.1. empholhen a. 

1094,3. also] als. 3 b. ze Niblvmge lant. 4. ez f^s üf gesoomet. 1095,1. der 
herre] her A, — zuo] für. 2. [die] A, 3. [iu] A. na suln wir. 4. wände] wan A, hie 
bi den A* 1096,l>[dia]. 2. swaz der ist getnuwe A» 3. lüzzel] niemen. 4. vil 

leit. dd erz an Kriemhilde vant. 1097,1. [der] A, [daz i>/.] lät in (iuz, ^). 

3. alsam] vil DA. habt h A. 1098,1. [oucfa]. 2. [so], daz ensult ir läzen vrouwe 
niht verweiset sin A. 4 b. manic helt küene unde guot] manic küene degen guot ^. 
1099,1. herre] min her A, jane mac ich riten niht. 3. [den], daz si] die. 1100.2. 
[aller] A. leide A. 3. woldet ir beliben. 1101,1. [alle]. 2. ich schaffe] man git 
unt] ich. 3. Sigemundes] iuwerm Z>ul. 4. iu guoten recken X 1 102,1. daz /.] wol. 
2. algeliche. [die] Sigmondes man. 

Holtxaann, Kibelangren. 10 



^ 



146 XVm. AVEKTIURE WIE KKIEMHILT DA BESTUOKT «te. Sifopbe 1108— 1110. 

wie rehte jsBmerliche sich scMet Sigemunt 
von der küniginne? dö was im ungemüete kunt. 

1103. *We scheheif der hochgezite,' sprach der kiinic her, io»2 
*ez geschiht von kurzewile leider nimmer mer 

deheinen küniges mägen, danne uns ist geschehen; 
man sol uns nimmer mere hie zen Buregonden sehen.' 

1104. Dö sprächen ofifenliche die Sifrides man: loss 
'ez möhte noch ein reise in dizze laut ergän, 

so wir den reht erfunden^ der uns den herren sluoc; 
si hänt von sinen mägen der starken vinde genuoc' 

1105. Er kuste Eriemhilde. * wie jeenterlich er sprach, io34 
dö si niht riten wolde, unt er daz reht ersteh: 

'du riten vreuden äne heim in unser lant, 
alle mine sorge sint nur erste nu bekant' 

1106. Si riten ungeleitet von Wormz ze tal den Rin; loss 
si mohten sicherlichen wol des muotes sin, 

ob si in vintschefte wurden an gerant, 

daz sich wem wolde ' der küenen Nibelunge haut. 

1107. Si ne gerten nrloubes da ze keinem man: lose 
dö sach man Gernöten unt Giselh^ren gän. 

zuo zim minneklichen, in was sin schade leit; 

des brähten in wol innen die helde küene unt gemeit. 

1108. Dö sprach gezogenliche der künic Gernöt: io37 
'got weiz daz wol von himele, an Sifrides tot 

gewan ich nie die schulde. daz ich daz hörte sagen, 
wer im hie vint waere! ich sol in pilliche klagen.* 

1109. Dö gab in sin geleite Giselher daz kint : 1038 
er brähte sorgende fiz dem lande sint 

den künic mit sinen recken heim ze Niderlant. 
wie luzzil man der mäge dar inne vroeliche vant! 

1110. Wie si nu gefueren, des en kan ich niht gesagen. 1^39 
man hörte zallen ziten hie Kriemhilde klagen, 

1102,3. der herre Sigmund a, 1103,1. we schehen a, vre gesohehe C 3. deHeinen] 
kains^a. i 104,3. Tochten a. ersluoo C. 1105.2. aneach a, S.reitent freunde, 

eine a. 4. erste nu] allererst a. 1106,1. Wormez a. 1107.4. die edeln helt ge- 

meit a. ^ 1108,2. daz] es a. 3. die] chain aX>. 1109,2. aus dem lande sorgenden a. 
4. der] die a. 1110,1. ich euch nicht a. 2. [hie] kohriemhilden a. 

110ä,3.8ich sohlet] sohlet dö. 4. von yronn Kriemhilde. 1103,l.Sd vd der. 

2. leider] hinfÜr] fürbaz A. 3.künege noch sinen mägen daz uns. 4. hie ze den. 
1104»l.[die].^. 2. ein] diu. diz]daz^. 3. daz wir noch den fanden X 4. der starken] 
starker. 1105,1. [wie] A, 2.niht riten] beliben. 1106,l.&n geleite, ze tal den /.] 
an den] ü^er A, 2. sicherlichen wol des muotes. 1108,1. künic] fürste. 2. [daz]. 

3. [die] A, ich hdrte ouch nie gesagen. 1109,1. in sin] im guot. 2. sorgen Ane die 
noch bi leide sint A, ' 3. mit] bi. 1110,1. [en] kan. 2.hie vor zaUen. alle zite A. 



. daz ir niemen tröste Aaz herze ust onch den muot, 
ez en taet ir bruoder GiaeUier, der was getriuwe unde gaot. 

1111. Prünhilt diu schcene tait übermüete saz; « 1040 

swaz Kriemhilt geweinte, ucimaBre was ir daz. 
si ne wart ir rebter triuwen nimmer me bereit; 
Sit geriet ouch ir vrou Kriemhilt» ich ws&n, als nngefüegi« leit. 



XIX. AVENTroRE 

WIE DER NIBELUN6E HORT ZE WORMZE 

BRAHT WART. 

1112. Dö diu minnekliche als6 verwitewet wart, loa 
bi ir inme lande der gräye Eckewart 

beleip mit sinen mannen, sin triuwe im daz gebot; 
er diente siner frouwen mit willen nnz an sinen tot. 

1113. Ze Wormze bi dem münster ein gezimber man ir slöz i042 
von holze harte michel, wit unde groz, 

da si mit ir geslnde sit äne freute saz; 

si was zer kirchen gerne, unt tet vit willecliche daz. 

1114. Da man begrupp ir vriedel, wie selten si dazjie, 4043 
mit trürigem muote si alle zit dar gie : 

si bat got den riehen der sinen sele pflegen; 

vil dicke wart beweinet mit grozen triuwen der degen. 

1115. üote unt ir gesinde si trösten maller stunt; 1044 
do was ir daz herze so grcezliche wun1t, 

ez künde niht vervähen, swaz man ir trostes bot^ 
si hete nach ir friunde die allergroezisten not, 

1116. Die nach liebem manne ie mere wip gewan; 4045 
man moht ir starke tugende kiesen wol dar an. 

si klaget unz an ir ende, die wile werte ir lip. 

sit räch sich harte swiqde in grozen triuwen daz wip. 

1110,3. niemant chunde trösten a. unt ouch] noch. aJA. 4.ir getreu a. 1111,4. 
[irTrou]a. 1113,1. tzimmär a. 

11 10,4. [ir bruoder]. 1 111,2. geweinde Kriemhilt. 3. rebter] guoter. 4.ge. 
riet] getet. 4b. |[diu]| yil herzenlichen (-lichiu 4.) leit. 1 112,1. Dd diu edel Kriem. 
hilt. 3 b. der diende ir ze aUen tagen. 4. und half ouch siner vrouwen sinen herren 
dike clagen. 1113,2. wit und vil michel ricTi unde gröz. 4. ze. 1 114,3. si] und. 
riehen /] gnoten. der sinen] siner. 1115,1. si hinter trösten BA. 3.ez] daz A. 

4.ir] liebem. 1116,2. starke] michel. 4. sich wol mit eUen des küenen Sifrides lip. 

10* 



148 XIX. ÄYEKTnTRE WIE DER NIBELITirOE BORT eic SiropU lil7<-ilS4. 

1117. Sas saz si in ir leiden, daz ist al war, ' , 1046 
nach ir inannes töde v unz in daz vierde jär, 

daz si zir bruoder Gantlier dehein wort nie gesprach^ 
unt oach ir vint Hagenen in der zite niene gesack 

1118. Hageoe sprach zemkünige: 'möhten wir daz tragen an, i047 
daz ir iüwer swester huld« möhtet hän, 

so koem zuo disen landen daz Kibelunges golt: 

des würde uns vil ze teile, waßr uns diu küniginne holt,* 

1119. *Daz schuln wir versuochen,' sprach der künic sän, 1048 
'ich wil ez mine brüeder hin ze ir werben län, .. . 

daz si mir daz fliegen, daz si uns gerne sehe.' 

*ine trouw ies niht,' sprach Hagene, Maz ez immer geschehe.' 

1120. Do hiez er Ortwinen hin ze hove gän 4049 
unt den marcgrävin Gören. • dÖ daz was getan, 

man bräht euch Gernoten unt Giselher daz kint : 

si versuohtenz vriuntliche an frouwen Kriemhilde sint. 

» 

1121. Do sprach von Buregonden der küene Gernöt: loso 
'frouwe« ir klaget ze lange den Sifrides tot. 

nu wil der künic iu rihten, daz ers niht hat erslagen. 
maaho^rt iuch zallen ziten so rehte groezliche klagen.*' 

1122. Si sprach : Mes ziht in niemen : in sluoc ,diu Hagenen hant io5i 
wa man in verhouwen möhte, do er daz an mir ervant. 

solt ich diss getrouwen, daz er im trüege haz, 
ich hete l^ol behüetet,* sprach diu küniginne, *daz, 

1123. Daz ich niht vermeldet hete sinen lip. 1052 
so liez ich nu min weinen ich vil armez wip. 

holt wirde ich in nimmer, die ez da habent getan.* 
do begunde vlögen Giselher der vil w»tliche man. 

1 1 24. Si sprach : 'ich muoz in grüezen, irn welts mich niht erlän. 
der habet gröze sünde, der künic hat mir getan 

ßd vil der herzenswaere gar ane mine scholt: 

min munt im gibt der suone, im wirt daz herze nimmer holt.* 

1119,1. sa C, sam a. 1120,2. marohrauiit C. markgraue a. 1121,8. er [s] a. 

1122,1. in niemat a, zihet nimen in C. 2. in mooht verhauen a: 1123,4. C PunJbt vor 
i«n<2 n«u;A Giselher. [vil] herleich a. 1124,1. ir en weit michs aJ(2. 2. der habt C 

(hat), des habt ir a. 3. schulde a. vil gar unverscholt J, 4. daz hertze im wirt a, 

1117,1.81 n&ch ir leide. '2b.wol vierdehalbez (-halp A) j4r. 3. daz si ze^ Gun- 
thare nie kein wort gesprach. 4. nie. 1118,1* Dö sprach Ton Tronje Hagne: muget 
ir. 2. hulde] ze friunt. 3.disem lande. derNiblunge J. 4. des mOht ir tu gewinnen, 
wurde uns. 1119,1. £r sprach: wir sulnz versuoch6n, mine brfieder sint ir bi 

2. die suln wir biten werben daz si unser Triunt si 

3. und ob wir ir an (/, wir in A^ gewinnen, daz si daz gerne sehe. 
1120,3. Gdmöte. 1121,3.iu wil der künic rihten. ers] em /.] er sin ^J. 

1122,1. [diu] A. 2. möhte] solde. 3. wie moht ich. truwen A, 1123,4. [niht] A» 
sinen schcenen lip. 3.hantb WTAi fehlt cMwi au99W Jd, 2.irh&btes. 
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1125. ^Darnach wirt ez bezzer,* sprächen ir mäge dö; 
Vaz ob er ir an verdienet, daz si noch wirdet vrö?* 

^er mac si wol ergezzen,' sprach Gernöt der helt. 

do sprach diu jä,inersriche : 'seht, nu tuon ich, swa^z ir weit' 

1 J26. Si wolden künic grüezen, dö si in des verfach, loös 

mit 8$nen besten frianden ers in ir hüse sach; 
dö ne torste Hagene f&r si niht gegän: . 
wol wess er sine schulde: er hete ir leide getan. 

1127. Dö si verkiesen wolde üf in d^n grözen haz, 1054 
Gnnther gezogenliche gie gegen ir dar näher baz. 

durch des hordes liebe was der rät getan; 

^ax umbe riet die suone der vil ungetriuwe man. 

1128. Ez en wart nie suone mit so yil trähenen mö los» 
mit valsche gef&eget. ir tet ir schade we : 

si verkös uf si alle, wan uf den einen man. 
* in het erslagen niemen, het ez niht Hagene getan. 

1129. Dar nach vil unlange, dö tmogen %i daz an, 1056 
daz diu küniginne den grözen hört gewan 

von Nibelunge lande, unt fuorte in an den Bin. 

er was ir morgengäbe, er solt ir wel von rehte sin. 

• 

1130. Dar nach si beide fuoren Giselher unt Gernöt. . 1057 
zwelf hundert mannen Eriemhilt dö gebot, 

die in da holn solden, da er verborgen lac, 

da sin der degen Albrich mit sinen besten friunden pflac. 

IIJI, Dö die von Rine kömen in Nibelunge laut, . less 

dö sprach zuo sinen mägen Albrich al ze haut: 
'wir mügen ir des hordes vor gehaben niht, 
Sit sin ze morgengäbe diu edele küniginne gibt. 

1132. Doch en würde ez nimmer,* sprach Albrich, 'getan, 1059 

niwan daz wir übele da verlorn hau 

1 125,4. nu secht ich tuen a. 1126,1. wolde den a. 2. er in ir haus ^acht a. 

1127,2. Ö zieht gie zum zweiten Halbvers. 3. was] wart a. 1128,1. von so vil zäher 

denn mer a. 4. unt het es hagen nicht getan a. 1129,4. er was 0. (necAt ez was, tvie 
Lg) BD. ez was (es waz) aJA. 1130,2. mit tzwelif a. 1131,1. inj ze a. 2. [al] a. 

1 12B fehlt allen ausser Jd, 1 . m&ge] friande. 1 126,1 • Ich wil den kilnic grüezen. 
in] im. 2. man in vor ir sach. 3.[ne] getorste. 4.we8te. 1127,1. üf Günther den 
haz. 2. ob er si küssen solde, ez z»me im düster baz. 3. waer ir Ton sime rftte leide - 
niht get&n. 4. sd mdht er fiiantiiche /. (yreyeliche DA.) wol zuo siner swester g&n 
(/, dike sin zno ir geg&n A). 1 128,1. trähen. 2a.gefaeget ander friunden. tU wo 
DA. 4. Hagne niht. 1129,2. daz diu frouwe Kriemhilt. 3. Nihlnnges. 4. wol 
Ton rehte] biinchen. 1130,1. Darnach fuor dd 6iselh6r und euch Gernöt. 2.zwelf] 
ahtzek A, mit ahtzic DJ. 3. die in d.&] daz si in. 1131,1. Dd man die von Bine 

nich dem schätze komen sach. 2«Albrißh der vil küene zuo sinen vriunden sprach. 
8. mugen] innen. 4. edel. 



150 ^X* ATENTlüRB WIE DER KIBELÜVGB HO&T etc Stsopüe üM— i^iM. 

mit dem vil edeleiT recken die guoten tarnhät; 

die trnoc von allem rehten der sehoenen Kriemhilde trat. 

1133. Nu ist ez leider übele Sifride komen, loeo 
daz uns die tarnkappen ' het der helt benomen, 

unt daz im muose 4ienen mit vorhten dizze lant' 
do gie der kamersere, da er des hordes slüzzel vant. 

1134. Ez stuonden vor dem berge die Kriemhilde man, loei 
unt ouch ein teil ir mäge: den schaz man truog dan 

nider zuo den ünden an diu schiffelin; 

den fnort man üf dem sewe üf ze berge nnz in den Sin. 

1135. Nu mügt ir von dem horde wunder hoeren sagen: io62 
swaz zwelf kanzwägene meiste mohten tragen 

viere tage lange von dem berge dan. 

ouch muos ir iesltcher des tages niun standen gan. 

1136. Ez en was niht anders, wan gesteine unt golt, loes 
unt ob man die werlt alle het da von gesolt, 

sin würde nimmer minre einer marke wert; 
ja ne bete is Hagene äne schulde niht gegert. 

1137. Der wünsch der lac dar under, von golde ein rüetelin: 1064 
der daz het erkunnen, der mohte meister sin 

wol in aller werlde über ieslichen man. 

der Albriches mäge kom mit Gerndte vii dan. 

1138. Do sich der herre Gernot unt Giselher daz kint 

des hordes underwunden, do underwunden si sich sint 
des landes unt der bürge unt maniges recken foalt. 
daz muos in sider dienen bediu durch vorht unt-gewalt 

1139. Do si den hört behielten in Guntheres laut« loes 
unt sihs diu küniginne alles underwant, 

1132,3» edeln] gueten <t. 4. vor aUen rekchen a. kchrennlillden a. IläS.l.Sei- 
iiriden a. 2. der nelt hat (heie J.) genomen aJ. 1134,2. traeg man a. 3. [nider] a. 
schefa. 4. in] an aiNT. 1135,2. [kanz] a. 4. neunstund «t. 1136,2. alle hdte] biet 
alle a. 3. sine 0, sein a. . . nich minne a. '4. wer iehent es a. 1137,2. enchünnen a. 

3. all der o^. 4.choment>. 1138,2. [do underwunden si] a. S.manigena. 1189,2. 
8ioh[fl] a. 

1 132,3 a< mit Sivrit dem herren /. mit samet Sifride A, 4. wan die traoe zallen 
ziten (alle zite A), 1 133,1. Sifride leider übele. 2. der helt hete A. a mit Torhten] 
allez. 4.dA er die slüzzele schiere yant A: 1134,1. [die] A, 2. man tniog] hiez 
man /, si tmogen A, 3. [tragen] zuo dem s^we JA. diu] diu guoten JDA. 4. üf |[den]| 
ünden. üfjunz« nnz in] an. 1 135,1. IrmugetA 2. meist 3. in yier tagen und nahten. 

4. dristunde. 1136,1. [en] was ouch A, 2. al die weite, het davon versolt] hete 
versolt A^ 3. sin wsore nimmer minder J; sin wsere minner niht A» 4.ez was nit &ne 
schulde daz sin Hagen het bigert /; ja het ez ane schulde Hagne gar niht gegert A. 
1137»1< [der] lac JA. 2. erkunnet. 4. vil vor mit. 1138 fehlt in allen autser Jd. 
4. die in sit muosten dienen /. die muosten in sit dienen d. unt doxeh J, not onoh d. 
1139,2. sich — des alles 2>il. 
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kameren unde turne sin wurden vol getragen: 

man gehorte ds^z wunder von guote möre nie gesagen. 

1140. Ünt waer sin tüsint stunden noch also vil gewesen, loee 
unt solt der herre Sifrit gesunder sin genesen, 

bi im wa&re Kriemhilt hendeblöz bestän: 

getriuwer wibes künne ein helt nie mere noch gewan. 

1141. Do si den hört nu hete, do brähtes in daz laut 1067 
vil der vremden recken; ja gab der frouwen hänt, 

daz man so grozer milte mere nie gesach. 

si pflac vil grozer ttfgende^ des man der küniginne jach. 

1142. Den armen unt den riehen begunde si dö geben, loes 
daz daz reite Hagene, ob si solde leben 

noch deheine wile, daz si so manigen man 

ze dienste ir gewünne, daz sie des angest miiesen hän. 

1143. Do sprach der kunic Günther: *ir ist lip unt gupt; 
zwiu solde ich daz wenden, swaz si da mit getuot? 
ich erwarb ez vil küme, daz si jnir wart sider holt; 
nu ne ruochen, war si teile bediu ir siiber unt ir golt.' 

1144. Hagene sprach zem künige: ' 'ez en solde ein firumer man loro 
deheinem einem wibe niht des hordes län. 

si bringet et mit gäbe noch unz üf den tac, 

daz vil wol geriuwen die kiienen Bürgenden mac' 

1145. Des antwurt im Günther: 'ich swuor ir einen eii, I07i 
-daz ich ir getaete nimmer mere leit, 

unt wil es fiir baz hüeten, si ist diu sweßter min.' 
do sprach aber Hagene : 'lät mich der schuldige sin.' 

1146. Ir sumelicher eide wären unbehuot; . 1072 
do nämen si der witewen daz vil gröze guot. 

Hagene sich der slüzzel aller underwant; *' 

vil sdre ez zurhde Gernot, do er daz rehte ervant. 

1139,4. [ge] hört a. niemer a. 1 140,2. genesen aX] gewesen OBZ^J*. S.gestan 
aJ, 4. [mere noch] a. 1141,1. prachtens a. 3. milte] miet a, nie mer saoh a. 

1142,1. [do] a, '2. das ako rette a. 1143,1. lieb «. 2.bo1 aN, si miet da tuet a, 

4.nu ruech a. [bediu] a. ,1144,1. frumer] piders a. 2.'weib chainem hartte nicht 
ze gewald lann a. 4. Burganden lantherren a. ' 1145,^.chaine lald a. 1146,4. er- 
tzuemet n. (für ez z.). do N.} daz Öa, 

1 139,3. kamere. 4.mewrdaz. 1140,1* stunt A 2. unde solde Sifrit .^. 

geswatJA, 3.hemdeblozZ>. 4. [noch]. 1 141 ,2. der vremden] unkunder. ' 1142;i. 
dö] nu. 2. daz dö. 4. in ir dienst, daz ez in leide müeste ergän. 1143,2. swaz] 
daz A, tuot A, 3. ja erwarb ich daz. [sider]. 4b.ir steine unde ir rötez golt A, 
1144,1. [en]. 44daz] d. iz A. (deiz Laehm,). 1145,1. Dö sprach |[der]| künic Gün- 
ther. 4. den schuldigen ^2>X 1146,2. yil gröze] kreftige. 3.slüzle.^. 4. daz 
zumde ir braoder Gömöt. berant. 



152 ^VL AVEKTIURE WIE DER inBELUI7GE HORT etc, Strophe 1147—1154. 

1147. D6 sprach der herre Giselher: *miner swester hat getan 1073 
Hagene so vil der leide, ich sold ez understän; 

unt waer er mir niht sippe, ez gienge im an den lip * 
iteniuwez weinen ' tet do Sifrides wip. 

1148. Do sprach der herre Gernot: 'e daz wir immer sm 1074 
gemüet mit disem golde, wir soldenz in den Bin 

allez heizen senken, deiz immer würde man.* 

si gie vil klageliche für Giselher ir braoder stan. ^ , 

1149. Si sprach: ^'vil lieber brubder, du solt gedenken min; 1075 
des libes unt des guotes soltu min vogt sin.' 

er sprach: 'vil liebia swester, . daz sol sin getan, 
als wir nu komen wddere, wir hän z6 ritenne wän.' 

1150. Der künic unt sine mäge rumten do daz laut, 1076 
mit in die besten drunder, die man Inder vant; 

niwan aleine Hagene der beleip da durch den haz, 
den er truoc der frouwen^ unt tet vil willecliche daz. 

1151. Die herren swuoren eide, unz si möhten leben, • ! ^. 
daz si den schaz niht zeigen, noch niemen solden geben, 

wan mit gemeinem rate, so si des d&hte "guot; : 

des muosen si in vliesen durch ir giteklichen muot. 

1152. E daz die künige widere ze Rine waeren komen, 1077 
die wile hete Hagene den grozen hört genomen. 

er sancten da zem loche allen in deQ Rin. 

er wände in niezen eine: des en künde sider niht gesin. 

1153. Er ne mohte des hordes • sit gewinnen niht, 
daz den ungetriuwen vil dicke noch geschiht. 

er wände in niezen eine, die wil er möhte leben : 
sit moht ers im selben* noch ander nieman gegeben. 

1154. Die fürsten komen widere, mit in vil manic man. io78 
Kriemhilt Ir schaden grozen ^ klagen do began 

mit meiden unt mit frpuwen ; . in was harte leit. 
do gebarten die degene, sam, si im heten widerseit. 

1147,2. [der] a. wohl sd vil leides. 4.ieteiiiwe2 C. 1148,8. deiz B.] daz C. daz 
es nimmer a. 1149,2. soltu Yogt über sein a. 9. [vil] a. 4.nu aBDJ, feUt CA. ze 
rtten wan 0, riten nu wan a. 1150,4. [do] aA, 2. inj im a. [in der] a. 3. [der] o. 
4. [vil] willichen a. 1151,1. untzt daz si a. 1152,3. er sannkchte datz dem loch a. 
1153,1. er wart und mocht des h. a. 4. erimsa. 1154,3. meiden mannen a. 4. gelarten a. 

1147,1b. Hagene hdit getan. 2. vil leides miner swester. 3a.w8ßr er niht min 
md.c. 1148,1. der herre] her il. [daz]. 2. disem i>.] dem. 3. deiz wurde nimmer 
man] daz ez wurde niemap uil. 1149,1. [vil] ^. 2.[des]. uqde [des]. 3. dö sprach 
er zuo der vronwen . 4. wir haben ritennes wän. 1 1 50, 1 . m^gen A, die rümten. [dd] A, 
2. die aller besten drunder. 3. aleine Hagne. [der] beleip [da] Ä, durch [den]. 4. der 
frouwen] Kriemhilde. willecliche] schediUchen .^. llblfehli. 1152,1.6 [daz] 
der künic riebe wider wsre komen. 2b. den schaz vil gar genomen. 3. daz Lorche /. 
da zu loche D, da ze Loche B, daze loche A. 4. er wand er sold |[ln]| niezen. sider] 
doch /, dd A. llbS fehlt, 11 54,2. grozen schaden A, 3. meiden und vrowen ver- 
tetzt A, 4. gerne w»r ir Giselher aUer triuwen bereit. 
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1155. Do sprächen si gemeine: 'er hat übele getän."^ 1079 
er entweich der fiirsten zorne also lange dan, 

unz er gewan ir hulde. sie liezen in genesen, 

doch en künde im Kriemhilt nimmer vinder gewesen, 

1156. Mit iteniuwem leide . beswaeret was ir muot 108I 
umbe ir mannes ende, unt do si ir 'daz guot 

also gar genämeri; do gestuont ir jamers klage 
des libes immer mere, unz an it jungeste tage. 

1157. Nach Sifrides tode, daz ist al war, ip82 
was si in manigen leiden unz in daz zwelfte jär, 

4az si des recken todes mit klage nie vergaz. 
si was triuwen staBte unt tet vil willecliche daz; 

1158. Eine riche fürstenaptey stifte vrou üote 
nach Dancrätes tode von ir guote, 

mit starken riehen urborn, als ez noch hiute hat 

daz klöster da ze Lorse, des dinc vil höhe an eren stät 

1159. Dar zuo gab ouch Exiemhilt i^it ein michel teil, 
durch Sinrides seid, unt umb aller sele heil, 
gbld unt edel steine mit williger haut 
getriuwer wip decheine ist uns selten. e bekant. 

1160. Sit daz diu frouwe Kriemhilt i^f Günther verkos, 
unt doch von sinen schulden ^en gr^zen hört verlos, 
do wart ir herzenleide tüsint stunde mer; 

dö wöere gerne dannen^ diu frouwe edel unde her. 

1161. Do was der frouwen XJoten ein sedelhof bereit 
ze Lorse bi ir klöster mit grözer ncheit; ^ 
dar zöch sich diu witewe von ir kinden sit; 

da noch diu frouwe here begraben in eime sarKe lit. 

1162. Dö sprach diu küniginne: 'vil liebiu tohter n[un, 
sit du hie niht mäht beliben, so soltu bi mir sin 
ze Lorse in mime huse, unt solt dii\ weinen län.' 

des antwurt ir Krienihilt: Vem liez ich danne minen man? 

1155,1. si] die a. hat] biet a. -4. sein gebseim (gewesen) aD/. Bin fehlt Ö. 1156,3. 

wenomen a. iamer [s] a. 4. im jungsiten a, jungesten iST. 1157,1. al] als a. 2. si 

Nras a. 4. treue und stät a. 1158, Lein reichen a. 2. da nach a. S.ui-barn a. 

4. [da] ze ors Lorse a. [an eren] a. 1159,1. die kchreimhilde a. [sit] a. 2. [umb] a. 

3. [edel] gestaine a. 1160,4. her] herlioh a. ' ll61,l.[der] a. sidelhof a. 



V 

1155,1. Til Übel ^.' 4. doch en] döne. Eier N eine eigene Strophe : 
■ 1080. 6 daz von Troneje Hagne den schätz also verbarc 
dd beten siz gevestent mit eiden also starc, 
daz er verholn waere unz ir einer möhte leben, 
so enkonden sis in selben noch ander niemen gegeben. 
1156,3- ben^men Ä, [jämers]. 4. nimmer. 1157,2. si wende in manegem sdre 
driuzehen j&r. Sb.vergezzen künde niht. 4.si was im getriawe, des ir diu meiste 
menege giht. 1158 bis 116b fehlen. 



154 XX. AVENTIURE WIE DER KÜIQC EZELE etc. Stropht UM— 1168. 

1163. *Den Hz et hie beliben* sprach frou Uote. 

*nu ne welle got von himele ' sprach aber diu guote, 
'min vil liebiu muoter, daz sol ich wol bewam, 
wand er muoz fon hinnen mit mir waerliche varn.* 

1164. Do schuof diu jämers riebe, daz er wart üf erhaben, 
sin edelez gebeine wart anderstunt begraben 

ze Lorse bi dem münster vil werdecltchen sit, 
da der belt vil küene in eime langen sarke lit 

1165. In den selben ziten, do Kriemhilde solde- 
varn mit ir muoter, dar si doch wolde, . 
dö muoste sie beliben, als ez solde sin; 

daz nnderstuonden m»re vil .verre komen über Bin. 



, XX. AVENTIÜRE 

WIE DER KÜNIG EZELE NACH FROUN 
KRIEMHILDE ZE WORMZE SINEN BOTEN 

SANDE. 

1166. Daz geschah in den geziten, do fron Helche erstarp, loss 
nnt -daz der künic Ezele ein ander wip warp. 

do rieten sine friuüde in Bnregonden lant 

zeiner werden witewen, diu was frou Eriemhilt genant. 

1167. Sit daz erstorben wsBre der schoenen Heichen lip, 1084 
si sprächen:* weit ir immer gewinnen edel wip, 

die höchsten unt die besten, die ie künic gewan, - 

so nemt die selben witewen: der starke Sifrit was ir man.' 

1168. Do «prach der künic riebe: 'wie künde daz ergän, losi 
sit ich bin ein beiden, unt toufes nine hän? 

sd ist diu frouwe kristen, unt tuet es lihte niht: 
ez muoz sin ein wunder, ob ez immer geschiht.* 

1163,1. lasset o. 2. aber a. 1164,1. iamerioli a. 2. anders stunde wart, a. In 
O an am Ende der Zeüe. 3. werdeolichen] herleichen a. 4. helt v. k.] degen edel, 
[langen] a. 1165,2. dar] als a. 4. die mare [vil] a. XX. [froun] a. [ee Wormze] a. 
1 166,1. pei den tzeiteü a. starp ä, 2.[w!p] <z. 4. was fehlt C, £tou fehlt a, was frou N. 
1167,1. schcsnen] werden a. 2. ein edel a. 1168,2. taufe nicht enhan a. 8. christin a. 
4. ein michel wander a. 



1166,1. Daz was m einen ziten. 2. [daz Bß\, Etzel. umb ein ander idp/. nmb 
IfeinJ ander Trouwen BDÄ. 4.zao einer DB, werden] stolzen. 1167,3, künic ie. 
4. witewen] vronwen. 1168,1. künde] möhte. 2. [ein] A. des toufes Ä. der teufe 

BD. nine] nibt ^i. 3.d&Ton lobt sis niht] des enlobet siz niht Ä, 4.nifte8e. 
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1169. Do sprachen aber die snelleü; 'waz ob siz Khte tuot? lose 
« . durch iüwern nam^n den hShen unt iuwer michel gnöt , 

' so sol manz doch ver&uochen an daz vit edet wip; 
so mügt ir gerne Irinnen den h^ vil wünneklichen 1^. 

1170. Do sprach der künic Ezele: 'wem ist under in bekant loss 
bi Rine allerbeste liute unt onch daz lant?' 

dö sprach von Bechelären der gnote Büedeger: 
'ich hän irkant von kinde die edelen küniginne h^r, 

1171. Günthern unt Gerüsten die küenen ritter guot; loss 
Giselher der junge; ir ieslicher tuot, . 

swaz er der hohen eren mit tugenden mac begän: 
ouch haut ir alten mäge al daz selbe her getan.* 

1172. Do sprach der künic riebe: 'friunt, du solt mir sagen, 
ob si ob minen landen kröne solde tragen; 

ist ir lip so schoene, so man mir hat geseit?* 

des antwurt im Büedeger der recke küene unt gemeit: 

1173. 'Si gelichet sich mit schoßne wol der frouwen mjn,. 1090 
Heichen der vil rieben, uat künde niht^esin 

in dirre werlde schoener deheines küniges wip; 
den si lobt ze friunde, der mac wol troBsten den lip.' 

1174. Er sprach: *s6 wirb ez, Rüedeger, so lieb als ich dir si; i09i 
unt sol ich Eriemhilde immer geligeü bi, 

des wil ich dir Ionen, so ich beste kan, 

so hästn minen willen mit grdzen triuwen getan. 

1175. üzer miner kameren so heiz ich dir geben, ion 
daz du unt dine geverten vrcBliche mügt leben; 

von kleidern von rossen des nim, swaz da wH, 
des gib ich dir zware- ^ zuo der boteschefte vil.* 

1176. Des antwurte Rüedeger der marcgräve rieh : ^ 1093 
,'gert ich dines guotes, daz waere unlobelich, ^ 

1169,1. [aber] a. wer wais ob a. 2..duroh evren mamen hoobennam a. 4.iriin- 
nioUeiohen a, . ll70,KEzel a. 2. [ouch dae] aJ. 1171,1. Gttüther a. Gernot a. 
die edelxL littw cbuenn a, 3. er mit grossen eren tugend mao b. ch, 1172,4 b. fiahlt a. 
1175,1. Aus a. 2. dein mage «c. froleichen mugen a. 3. und von a. 4. [zware] a. 

1169.1. [aber]. 1 [den] 74. 4. ir muget ril. [den] X w»t!ichen. Il70,l. 
Ezele] edel DJA, edele B, under in] nn. 2. ander in bi Bine die liute. 4. die [vil A.] 
edelen künige h^r. 1171,1. GunÜier und 66mdt. küenen] edelen. 2. der dritte 

beizet Giselher. 3. der besten^ bester X und tugende. 4.habenfc i>J. Alt /, alte X 
al] noeh. her vor getan CA, vor daz BJ, 11^2,1. Dd sprach aber Etzel. 2. in mime 
lande. 3. und ist. sd mir iirt geseit. 4. |[den]| minen besten yriudden sol ez nimmer 
werden leit. 1173,2. unt] jane. 3. diser DA. 4. den] sinen BJA. llY4,l. sd] 
ak] also Ai [als] JA. 2. geligen immer A. beste CA.] aller beste. 4. und hast euch A. 
4b. 86 rehte rerre get&n. 1 1 75,1. kamere A. 2. gesellen, mügen A, 3. Ton rossen 
und von kleidern allez dae du wil* 4. den heize ioh in bereiteii. 






156 3^ AYEMTICRE WIE DER KÜKIC EZELE eio. Strophe il77-H184.^ 

ich wil din böte gerne wesen an den Rin 

mit min selbes guote, des soltu gar ß.ne angest .sin.' 

1177. Do sprach der künic Ezele: 'üu wenne weit ir varn i««4 
nach' der vil minneklichen? got sol iuch bewarn 
der reise an allen eren», unt ouch die frouwen min. 

des helfe mir gelücke, . da2 si uns genaedic müeze sin*'- 

1178. Do sprach aber Büedeger: '""e ich rume dizze last, loes 
wir müezin 6 bereiten wäffen unt gewant, 

Schilde unde sätele, des wir ere hän ; 

ich wil ze Eine fneren fünfhundert miner küenen man. 

1179. Swa man in vremden landen mih unt die mine sehe, io96 
daz ir ieslicher denne dir des jehe, 

daz nie künic deheiner also nianigen man 

so verre baz gesande, danne du ze Blne habest getan. 

1180. Ob duz, künic riebe, . dar umbe niht wellest län, 1097 
si was ir edelen minne Sifride undertan, 

deni SigemundeiS kinde, den hästu hie gesehen; 

man muose im grözer Sren mit rehter wärfaeite jehen.' 

1181. 'Dar ümbe ich si niht vremde, was sie des recken wip, 1098 
ja was wol also tiure sin vil edellip, 

daz ich niht versmaehen die küniginhe sol: 
durch ir grozen scho&ne jso gevellet si mir wol.' 

1182. "So wtt icl\ iu die wärheit,' sprach Rüedeger dd, ''sagen, 1099 
daz wir hinnen riten in vier und zweinzic tagen ; 

ich enbiut ez Götelinde, der vil lieben frouwen min, 
daz ich nach Eriemhilde . selbe böte welle sin.' 

1183. Hin ze Bechelären sande Büedeger iioo 
boten sime wibe, der marcgravinne her, 

unt enbot ir, daz er solde dem künige werben wip. 
si gedähte friuntliche an der guoten Heichen lip. 

11^4. Do diu marcgravinne die botescbaft yernam, iioi 

der maere si sich freute, doch weinens si gezam, 

1176,4 b. daz ich han von der hende din N, . 1177,1. [flti] a. wil du aJ. 4. mueze 
0, ntcAt mues'e u/z« jLa««2>«r^. 1179,4. bMant a. .. 1180,1. [niht] a. ^ 2. sei&iden a. 
1181,2. [vil] OL, 4.Bchonn6 grosse a. ' 1182,2. von hinnen a. 3. [vil] a. 

ll76.4b.daz ich b4n von den henden (der hende) din. Il77,l. Ezele] riebe. 

2. [vil]. 1178,1.6 wir rümen daz lant. S.alsd daz wirs 6re vor försten mügen h&n. 
4.fUeran zao dem Rineil. miner küenen] wsetlicher. 1179,1* m^'Q mich zeBurgonde 
und. 2. danne wol des. 1 180,1. und ob. riebe] edele. wellest] wil. 2. ir edelen 
minne] dem besten manne. 4.muose] moht. [rehter] ul. 1181,1. Dö sprach |[der]| 
künic Etzel (edele B,) 'was si des reken wip. 2. j&] so. tiwer A. des edelen fiirsten 
lip. 4. vil grdze A, 1182,1. Dd sprach der marcgräve: sd wil ich iu daz sagen. 

2. daz wir uns heben hinnen. 3. [vil]. 1183,1. dd sande DA, 2.dö wart diu marc- 
gravinne trüric unde hSr. 3. unt] er. solde] wolde A, 4. friuntliche] minneclichen. 
guoten] schoenen. 1184,2 a. ein teil was [ez A^ ir leide, [doch]. 
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ob si gewinnen solde noch fronwen alsam 6. 
' so si gedäht an Heichen, daz tet Götlinde ^$. 

1185. Üzer Hiuninlande der marcgräve reit; ^ 1102 
des was der künic Ezele vro unt ouch gemeit. 

da zer stat ze Wiene bereite man in wät, 

die er füeren solde, als man uns ges;aget hat. * 

1186. Da ze Bechelären im warte Göteliot; 1103 
diu junge marcgravinne daz Rüedegeres kint 

sah ir vater gerne, unt ouch sine man. 
do wart ein liebez biten von schoenen kinden getan. 
1187« Do der marcgräve ze -Bechelären reit, 1104 

dö was in mit vlize ir gewaefen unt ir kleit 
bereitet gar ze wünsche im unt sinen man; 
ir soumer äf der sträze - sach man mit in zogen dan. 

1188. Do si ze Bechelären *. k6men in die stat, iio5 
di sinen reisgeselleQ herebergen bat 

der wirt vil minneklichen, unt schuof in guot gemach. 
Götelint diu inche den^wirt si niht zungerne sach. 

1189. Sam tet sin liebiu tohter diu junge marcgrävin, hob 
diu enkunde ir vater künfbe niht hcehers muotes sin. 

die von Hiu];ienlanden wie gerne si die sach! 

mit lachendem munde diu süeze juncfrouwe sprach: • 

1190. 'Nu si uns groze willekömen ^ min vater unt sine man!' üor 
dö wart vil groze danken mit vlize getan 

des marcgräven kinde s vpn manigem recken guot. 

vil wol erkande Götelint des guoten Rüedegeres muQt* 

1191. Dö si des nahtes nähen bi Rüedegere lac, ' 1108 
vil minnekliche vrägen in diu frouwe pflac: 

war in gesendet hete der künic von Hiuninlant? 

er sprach: 'min liebiu frouwe, daz sol werden dir bekant. 

1 1 85 ,1 * Anser Haunenlandten a. . 2. [ouch] aBJ. 3. [da] ze der a. 4. hat besaget a.' 
IISQ fehlt a. 1187,2. Waffen a. 4. saumer a. ziehen a. 1188,4. richej fraue a. 

[ze] a. 1189,2. Vaters a. 1190,1. sein mir o. und auch «. 2. vlize] willen a» 

1191,1. [nahen] aA, 3. warumh gesent in a. 4. min] vil a. dir werden a. 

1184,3. [noch]. 4.d&hte A, tet ir innerlichen w6 (innerclichen A). 1185,1. 
Hüedegftr von Ungern in siben tagen reit. 2. [der] A. 3. in die wAt. 4. dö mohte 
er sin er reise niht langer haben rAt. 1186,1. warte im. 2. unt diu junge marc- 

gr&vin A, [daz]. 3. ouch] die. 4.vrouwen] kinden. 1187,1*^ [daz] der edel 

Rttedegftr. 2.i\z der stat ze Wiene dd w&ren in dict kleit 

3. rehte voUeclichen üf den soumen komen. 

4. die fiioren in der m&ze daz in wart w^die iht genomen. 
1188,4.81 gerne komen sach. 1189,1. sam] als. 2. der ne künde nimmer sin 

komen lieber sin. 3. die helde uz — lande, si die sach. 4. munde 2>.] muote. süeze] 
edel. 1190,1. [Nu] ^. 2.vil grdze] ein schoene. d& get&n. 3. der jungen marc- 
gr&vinne. manigem] edelen A. recken] ritter. 4. [vH] A. erkande] wesse. guoten] 
Herren. 1191,1. [uAhen] A. 2. wie güetliche vrftgen diu marcgr&vinne pflac. 4. min 
vroa Götlint, ich tnonz iu gerne bekant. 
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1192. Ich sol mime heuen werben umbe ein w^, 1109 

sIt daz ist erstorben miner fronwen lip. 
ich wil nach Kriemhilde riten an den Bin, 
diu sol hie zen Hiunen gewaltec küniginne sin/ 

1193/DäzwoIdegot,' sprach Götelint, ^rnöht uns daz heil geschehen! iiio 
Sit daz wir ir hcBren so grozer eren jehen, 
si ergazte uus miner fronwen . liht in alten tagen 
mit ir hohen tagenden, daz wir müesin si verklagen.' 

1194. D6 sprach der marcgräve: Hrintinne min» 1111 
di mit mir suln riten hinnen an den Rin, 

den sult ir frianttiche bieten iuwer gaot. 

so beide varent ric&e, so sint si vrcBlich gemnot.' 

1195. Si sprach: 'ez ist deheiner, derz von mir gerne nimt/ 1112 
ine geh ir ieselichem, swaz im wol gezimt, 

e daz ir hinnen scheidet mit den iuwern man.* 
da^ si dem wirte lobete, daz wart mit vlize getan. 

1196. Hejy waz man dö von kamere der riehen pfeUil traoc! ins 
der wart mit den recken geteilet dö genuoc, 

erfüllet vlizekliche von halse nnz üf den sporn, 

die im da zup behageten, die het im Büedeger erkorn. 

1197. An dem sibenden morgen von Bechelaren reit 1114 
• der wirt mit sinen degenen; wäfen unde kleit 

faorten si den vollen durch der Baier lant. 

si wurden üf der sträzen durch rouben selten an gerant. 

1198. Da die helede fuoren, niemen niht in nam; 
man moht in dannen dienen, als in wol gezam. 
ritter unde knehte die wären wol gekleit; 

der guote marcgräve alsus von Bechelaren reit. 

1199. Iure tagen zwelfen si körnen an den Rin. . iiis 
do ne künden disiu maere niht verholn sin, 

1192,1. [ein] a. 3. nach frauen kclureimhilden a. 1193«3.ergetzt a, ergazt C 
4h. fehlt a, 1194»4. si fehlt C, sein 6i a. . 1195,4. den wirt lobten a. 1196 fehlt a, 
1 197,2. [sinen] a. 2 b. wollgewappeut. a. 3 a. fehlt o. 1 198,3. bekleit a. 4. [alsus] a. 
der rait a. 1199,1. inner a. 

1 192,1. D& sol ich. [nmbe] ein aader wip. sit daz] sid diu A. der schoenen Hei- 
chen lip. 4.vTowe vil gewaltec sin A, 1193,1* ![and]| möhte daz geschehen. 2. sit 
|[dazj wir ir sd maniger ören hoereo jehen. 3. noch lihte A. 4.ouch mdbte wir si 
gerne (wir mOhten gerne si A.), zen Hiunen . kröne Uzen O^zen kröne A,) tragen. 
Laehmann: wir möhten si zen Hiunen gerne lAzen kröne tragen. 1194,1. Büedeger 
hint&r iDKrcgrikYe DA, 3.minnecliche /. 4.vrQeUch] höhe. 1 195.1. neheiner. 

gerne von mir. 2.[ir]. swsü] daz JA. 3. [daz] A, und ouch iwer man. 4. dö sprach 
der marcgräve : 'daz ist mir liebe getan.' 

1196,1. man richer pfelle von ir kameren truoc, 

2. der wart den edelen recken ze teile dö genuoc. 

3. erfüllet] ir sulet A. die sporn. 4. darzuo tdarab A,) gevielen. 
1197,2. dege^en] recken. 3.Beireui. 4.8tr4zeX lld8 fehlt. 1199,1. 

kömen] riten A. 
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man sagte dem künige unt oach sinen man» 

da koemen hdhe gaste. der wirt dö vrägen began : 

1200. Ob iemen si bekande, daz manz im solde sageil. iiio 
man sach ir soumaere so rehte swsßre tragen. 

daz si vii riete wasren, daz. wart da wöl bekant; 
man hiez si herbergen da ze Wormez al ze hant. 

» 

1201. Do die geste wären zen herebergen komen, iii7 
* d6 wart ir geveVtes vaste war genomen. 

si wundert, wannen fueren die recken an den Sin. 
der wirt nach Hagenen sande, ob ez im kundic möhte sin. 

1202. Dö sprach der von Tronege: 'nu lat mich si sehen. ms 
als ich si nu geschouwe, ich kan iu wol verjehen, 

von swannen si gesendet Bin in dizze ]ant. 

si saln sin vil vremde, ine habe si schiere bekant.' 

1203. Iniende heten die geste nu genomen; ili9 
in vil richiii kleider was der böte komen 

mit sinen herges^llen; ze hove si dö riten; 

si fuorten guotiu kleider, wol unt spsehe gesniten. 

1204. Dö sprach der suelle Hagene: 'als ich mich kan verstau, ii2o^ 
wände ich die beide länge niht gesehen hau, 

si .varnt dem geliche, als ez si Rüedeger 

voü Hiunischen riehen, der degenkuene unde her.' 

1205. 'Wie solde ich des getrouwen,' sprach der künic; ze haut, ii2i 
*daz der von Bechelaren koeme in dizze laut?' 

e daz der künic riebe die rede vol sprach, 
Hagene der küene den guoten Rüedegeren sach. 

1206. Mit sinen bebten friunden lief er züo zim dan. 1122 
man sach fünfhundert degene von den rossen stän. 

dö wurden wol enpfangen die von Hiuninlant: 
boten nie getruogen also herlich gewant. 

1200,1' erchant a. man ims a. 4.9I] sa a. 1201,4. Hagene C, liagen a, chnnt 

wSra. 1202,4. vremden Ca. 1203,1. iniende] phentleichen a. wenomen a. 2. in] 
ira. 4.sp&he] schona. 1205,S. gesprach aJBl)/. 

1199,3. Seite ez. und den sinen. 4.bdhe] vremde. 1200,2. sd rehte] harte X 
3. wftren. dk wol CA,] aldä D. 4. man schuof in herbergd in der witen stat ze hant. 
1201,1. Dö di vil onkunden wären in bekomen . 

2. dd'wart der selben herren vaste war genomen. < 

4. ez] si. möhten. der wirt Hagnen vrägte, wer die herren möhten sin A, 
1202,1. der helt von. ich hftn ir niht gesehen. 2. ich] wir — geschouwen. 3. sie Hten 
her in. 4.vremde. 1203,1. Den gesten herberge wären nn genomen. 3. mit sinen] 
und sine. 4. wol unt] vil harte. 1204,2. die beide] den herren. 3. wol dem. als] 
sam. 4. riehen] landen. 1205,1 . Wie sol ich daz geloaben. 3. h daz] als. 1206,1 . 
Er und sine vrionde [sie A»] liefen alle dan. 2. dö sach man von den rossen fonfhon- 
dert riter stän. 
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1207. Dd sprach in h6her stimme der herre Hagene: 1123 
'nu sin gröze willekomen dise degene, 

der vogt von Bechelären ont alle sine man.' 

daz grüezen wart mit Sren den snellen Hiunin get&n. 

1208. Des küniges naehsten mage komen da man si sach; 1124 
Ortwin von Mezzin zuo Rüedegere sprach : 

*wir haben in aller wile mere nie gesehen 
geste hie so gerne, des wil ich waerliche jehen.' 

1209. Des gruozes si do daneten den helden über al; 1125 
mit dem hergesinde si giengen in den sal, 

da si den künic fanden bi manigem küenen man : 
der wirt do von dem sedele gi« gegen Rüedegere dan, 

1210. Wie rehte friuntliche er den gast enpfie 1126 
jant alle sine degene! Gernöt do niht en lie, 

em enpfienge in ouch mit eren unt alle sine man. 
der künic Rüedegeren . fuorte bi der hende dan. 

« 

1211. Er bräht in zuo dem sedele, da er selbe saz. 1127 
den gesten hiez man schenken, mit willen tet man daj:, 
inete^ de.n vil guoteh unt den besten win, 

den iemen. vinden künde in dem Jiande al umben Bin. 

1212. Giselher unt Gere die bSde wären komen, , 1128 
Dancwart unt Volker die heten wol vernomen 

von den werden gesten : sie wären hochgemuot; 

si enpfiengen vor dem künige die ritter edel unde güot. 

1213. D6 sprach zuo sime herren der degen Hagene: . 1129 
'ez solden immer dienen ^\le iuwer degene, 

daz uns der marcgräve ze liebe hat getan; 

des solde man enpiähen wol den Götelinde man.' 

1207,1 b. Hagen der welganta. 2. dise werden degen a. 1208.2. Mezz a. 1209,1. 
gruessen a. 3. kuenen] Werden a. 4. gesidel a. Kuedigern a. \210,2. der Schreiber 
verirrte von sine degene zu 3. sine man, es fehlt daher 2 b. «. 3 a. 4. der chunig pei der 
hende fuert Riiediger danne a. Rudegere C. 1211,1. gesidel a. ' 4.umb den a. 

1212.3. w«ren C, w4ren aN,.(über a. die werden geste wären h.)* 4.edeln ritter a. 

1213.4. sold man wol a. der frauen G. ^. 



1 207,1 -l^d sprach harte lüte Ton Troneje Hagene. 2.gröze] gote. 4.daz grüe- 
sen] der antfanc. 1208,1 b.man gen in eomen sach /. die giengen d& man sach. 

2.Mezze. 4.[hie]X 120d;l. helden] reken. 2. den hergesinden. 4. der herre 
stuont Ton sedele : daz was durch grdze znht get&n. 

1210.1. Wie rehte zühteclichen er zno den boten gie : 

2. Grunther und Gömdt vil flizeclich enpfie 

3. den gast mit sinen mannen, als im wol gezäm. 

4. den gnoten Rüedegere «r bi der hende genam. 

121 1.2. man] er Ä. mit willen] tu gerne. 4. den man knnde vinden. 1212,1. 
w&ren beide. 2. wol] ouch] schiere Ä, 3. umbe dise geste. 3 b. hoch] vrd. 4. edele A, 
1213,1. der degen] von Troneje. 2. alle iwer] dise. 3.ze]-zaoX 4.mao] Idn. wol 
den] der schoenen. 



SfMpli* iS14-^2Si. ZX. AVENTIURE WIE DER KÜKIC EZELl: ete. Igl 

1214. Do sprach der künic Ganther; *iiie kan niht langer dagen-. «30 
wie si sich gehaben beide, v daz sult ir mir sagen, 

Ezele unde Helche Äzer Hiuninlant.* 

do sprach der marcgräve : *ich solz iu sagen hie ze hant.' 

1215. Dd staont eryon dem sedele mit allen sinen man; H31 
er sprach zuo dem künige : 'lät mich urloap hän, 

ze sagene solhiu msere, ' dar nmbe ich bin gesant 
von deme künic Ezelen her zuo der Buregonden lant.' 

1216. fir sprach: *swaz man uns maere bi iu enboten hat, 1132 
diu erloub ich iu ze sagene, äne friunde rät. 

ir sult si läzen beeren mich uut mine man, 

wände ich iu aller eren hie ze werbenne gan.' 

.. . ♦ • 

1217. Dd sprach der böte here: *iu enbiutet an den Rin 1133 
getriuwelichen dienest der groze voget min^ 

unt allen iuwern friunden, die ir müget hän, 

unde wizzet, disiu boteschaft ist in triuwen gar getan. 

1218. Iu bat der künic edele klagen sine not: 1134 
siniu lant sint verweiset, min frouwe diu ist tot, 

Helche diu vil riebe, ein küniginne her, 

näöh der min herre lidet, daz wizzet, ungefuegiu ser. 

1219. Kint der edelen Fürsten, . diu si gezogen hat» 1135 
dar an ez inme lande vil jaemerlichen stät; 

die en hänt nu leider niemen, der ir mit trhiwen pflege; 
des wffin ouch sich vil seine des küniges sorge gelege.* 

1220. 'Nu Ion im got,' sprach Günther, ''daz er dea dienestj»tfl iise 
sd willeclich enbiutet mir unt den friunden min. 

sinen gruoz ich gerne hie vemomen hän, 

den mir enbiutet Ezele, des sol er.gröz genäde hän.' 

1221. Do sprach von Bürgenden der herre Gernöt: 1137 
'die werlt mac wol riuwen der sch<Bnen Hejchen tdt 

durch ir manige tugeude, der si wol künde pflegen/ 
d.er rede gestuont im Hagene der vil zierliche degen. 

1214,4. [hie] a. 1215.1. gesidele a. 2.niLlRta. 4.EEele 0» Ettel a. 1216.4. 
weriMne C, fehlt a, 1217.2. [gros«] a. 4. [gar] er. 1218.3. [vil] aJ. 1219.4. sich] 
ich a. leine] ohlaine a; in C. zuerst ohseine, aber Punkt unter eh. 1220.2. williohen a: 

1214,1. kan daz niht rerdagen. 3.üz der. 4. ich tnonz in gerne bekantl 
1215,2 b. und mae daz sin getAn. 2. daz ir mir, fCki^te, '«rloabet, sd wil ich niht rer- 
dagen. 4. diu msre din ich bringe sol ich in willeclichen sagen. 1216,2. diu] die^ 
1217,1. h^re] biderbe. S.darzno allen frionden. 4. ouch ist disiu botschaft mit grdzen 
triuwen getln. 1218,2. sin toIc ist ftne vreude. 3b.mines herben wip. 4. an der nu 
ist (iat nu A.) Tenreiset nl maneger junefronwen Hp< 1219,1. diu] die A. 2. daran] 
da Ton. 1^0,3. den sinen. 4/daz snlen gerne dienen beide mAge unde man. 122l«li 
Botgunde ^v kerve] reke. 2. wol] immer. 3.ir yil manie. [wol]. 4. Hagene darzuO 
vil manic ander degen] Hagene der degen A» 

HQltsKaaa, Fiktinagea. 11 
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1222. Do sprach aber Büedeger der edel böte her: ii38 
'sit ir mir, künic, erloabet, ich sol ia sagen m^r, 

waz iu min lieber herre her eoboten hit, 

Sit im nach mmer frottwen sin dinc so kimiberlichen stat. 

1223. Man sagte mime herreo, iuwer swester si äne man, 1439 
Sifrit si erstorben; ist daz also getan, 

so sol min frou Kriemhilt die riehen kröne tragen 
vor den Ezelen recken : diz bat iii der künic sagen.' 

1224. Do sprach der künic riebe, wol gezogen was sin muot: luo 
'so beeret minen willen; ob siz gerne tuet, 

daz wil ich iu künden in disen siben tagen; 

e ihz an ir erfüere, zwiu solde ich Ezelen versagen?' 

1225. Die wile man den gesten hiez schaffen guot gemach; ii4i 
in wart da so gedienet, däz Büedeger des jach, 

daz er da friunde bäte bi Guntheres man. 
Hagene im diente gerne: er bete im alsam getan. 

1226. Alsus beleip dö Rüedeger nnz an den sibenden tac. 1142 
der künic nach rate sande; wie wiselich er pflac 

vragen sine mäge, ob si dühte guot'^getän, 

daz Eriemhilt nemen solde . den künic Ezelen ze man. 

1227. Sie rietenz al gemeine, wan eine Hagene, ii43 
der sprach ze Günther dem werden degene: 

'habt ir rehte sinne, so wirt ^z wol behuot, 

ob sis joch volgen wolde, daz irz nimmer getuot.' 

1228. 'War umbe,' sprach do Günther, 'solde ihs volgen niht? 1144 
swaz der küniginne ' liebes geschiht, 

des sol ich ir wol gunnen, si ist diu swester min; 
wir soldenz selbe werben, ob ez^ir ßre möhte sin.' 

1229. Dö sprach aber Hagene:. 'nu lat die rede stän, ii45 
unt het ir Ezelen künde . als ich sin künde hän, - 

solte si in danne minnen, als ich iuch beere jehen, 

s6 waere iu allererste von schulden sorgen geschehen. ' - 

1223,4. dem Etzelln reiche a. bat] lat a. 1224,1. riebe] gunthera. 2.8i es a. 

a. daz a.] den C2f. 4.erf&ere} erriade aJ?, zwiu] was <u 1225,4. dient inn a. wann er 
het im a, er (nicht etz) C, vieUaicht bet S] het im d N, 1226»1. sibentea a.] yierdAn 0, 
dritten N, 3. sine] die seinen a. 1227.1. aUe a. 2. werden«/, jehU 6. 4.ioch] 
iäob a. 4 b. daz solt ir nimmer geyoligen tuet a. 

1222,4. Sit im sin dinc nAcb Helcbep sd rehte kummerlicben st&t. 1^3,1. iwer 
swester] Kriembilt. 2.hSr Sifrit« si] istX und ist. also] gö. S.wolt ir ir des gvnB^n 
sO sol si krdne tragen. 4. [den], daz hiez ir min herre sagen. 1324,2. id /.] ti 

3. siben] dnen. 4.erföere] funde AJ^ «rfonde B, sol ich A. 1225,3. hete vziande 
AD. bi] nnder. 1226,2. wie] ▼!!. 3.nnd ob ez sine ra4ge diü^te. 4.denkftnio 
edelen seinem man X 1227,1. niwan [eine]. 2. ze] zuo ^^ werden] kaonen DA 

4. und ob DA, [loch], irz doch DA. 1228,2. liebes noch. 3. wan li ist A 1229,2. 
[unt]. 3. solte] sol. 4. so ist in alreste. le sorgen. ^ . 
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1230. 'War umbe?* sprach dö Günther, 'ich behüete wol imiüer daa, ii46 
daz ich im kome bö nahen, • daz ich deheineh haz f 

von im müese dalden, imt würde si.sin wip.' 

do sprach aber Hagene: 'ez geraßtet. nimmer min lip.* 

1231. Man hiez nach Gemote unt Giselhere gän, 1U7 
ob der frouwen brüeder duhte gaot getan, 

daz Kriemhilt neinen solde den riehen künic her. 
noch' widerreit ez Hagene, nnt ouch ander niemen mer. 

1232. Dö sprach von Burgonden Giselher der degen: lus 
'nu mügt ir, friunt Hagene, noch der triuwen pflegen; 
ergetzet si d^r leide, unt ir ir habt getan, 

swar an ir wol gelunge, daz sult ir ungevehet län. 

1233. Ja habt ir miner swester getan so starkiu leit,' 1149 
so sprach aber Giselher, der degen vil geraeit, 

Maz si des hete schulde, ob si iu waere gi*am: 

nie man deheiner frouwen mere freuden noch genam.* 

1234. 'Daz ich da wol bekenne, daz tuen icli ia kuntj 1150 
sol si nemen Ezelen gelebt si an die stunt, 

si getuot uns leide, swie siz getraget an; 

ja gewinnet si ze dienste, daz wizzet, manigen küenen man.' 

1235. Des saitwurte Hagenen der herre Gernot: usi 
*ez mag also beliben unz an ir beider tot, 

daz wir geriten immer in daz Ezelen lant. 

wir suln ir leisten triuwe, daz ist zen eren uns gewant.* 

1236. Dd sprach aber Hagene: *mir kan niemen widersagen; ii52 
unt sol diu frouwe Kriemhilt Heichen kröne tragen, 

si getuot uns leide, swie si gefüeget daz. 
Jr sult ez län beliben, daz kumt iu recken michel baz.' 

1237. Mit zorne sprach dö Giselher, der edeleft Uoteh sun: nss 
*wir en sulen niht alle meinliche tdon; 

swaz liebes ir geschsehe, viö selten wir des sin: 

swaz ir geredet, Hagene, ich dien ir durch die triuwe min.' 

1230,1. behüete vil wol daz JB. 1^31,1. gemoten und nach gern nnd GL a^ 

3. solde nemen aN. [riehen] a. 4. widerriet aJ. onch JJ), fehlt Ca. 1232,3. tint] die a. 

4. nngefehet'a. 1233,4. tteude a. 1234.2. etzeln den chunig a» Ezele C. 1235,1. 
Bagend C, fehlt o. 3. in daz D, in des a. dax fehlt CN. 1237,2, gemainechleich a. 

1230,1. ich kan yil wol bewani das. 2.ii41ie A, 3.toii ime diüteo ibftdse A. 
4.ez] daz DA» 1231,2. oh die harren beide. 3.soide &em«i A, (solde minnen BJ), 
4. [oach ander] A, 1232,4. aa sww ir wel gelange, daz soldet ir beliben (geliben 2>.) 
IhxL A. 1233,1. staikio] mänegin. ^. degen] recke. 3. ob] daz. 4.uocheiner J. 
[a«cfa]|nylTelreade(nröad6mere^.)beiian. 1234,2. und sol. und gelebt. 3.|[üoch]| 
Tii leide. 4.)A wirt ir [d4 ^.] dienende vil manic wsetlicher man. 1235,1. Hage- 

nen] dt A, herre] -küene. d.nimmeif; daz wir niht komen ^. 4.ir sin getriuwe. 
dei«t A uns zen ^ren A, 1236,l.tnir mac niemen daz (daz nieman A.) gesagen. 

2.[imt] A frowe] edde. 3. gefüege J9^. 4.kumt] zimt. 1237,1. edelen] schos- 
nen. 2. [en] doch niht meineclidien. 3, liebes] foen. 

11* 
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1238. D6 daz Hag^ne h6rte,, dö wart er oogemaot au 
Gemöt unt Giselher, die stolzen ritter guot, 

unt Günther der riche gerieten sider daz : 
ob\siz loben wolde, daz siz liezen äne haz. 

1239. Do sprach der küene Gere: 'so wil ich hihe gän, H55 
nnt wil mine frouwen die rede wizzen lan, 

waz ir der künic Ezele her enboten hat; 

ob si in nemen weile, daz st mit triuwen unser rät.' 

1240. Do gie der snelle recke, da er Kriemhilde sach. ii«s 
si enpfie in minnekliche. wie balde er dö sprach: 

*ir mügt mich gerne grüezen unt geben botenpröt, 
iuch wil gelücke scheiden özir aller iuwer not. 

V 

1241. Ez hat durch iuwer rainne, frouwe, her gesant ii57 
ein der allerbeste, der ie küniges lant 

be$az mit vollen eren, oder kröne solde tragen. 

ez werbent boten edele, daz hiezen iu die künige sagen.' 

1242. Dö sprach diu jämers'nche: *iu sol verbieten got, iiss 
unt andern minen friunden, daz si deheinen spot 

<: an mir armen üeben : waz sold ich einem man, 
' der ie herzenliebe von gjiotem wibe gewan?* 

1243. Si widerreit iz sere. dö körnen aber sint 4159 
Görnöt ir bruoder unt Giselher daz kint. 

die bäten minnekliche troesten si den muot. 

ob si den künic naeme, ez waer ir waerlichen guot. 

1244. Überwinden niemen konde dö daz wip, iieo 
daz si minnen wolde deheines mannes lip, 

dö bäten si die recken: 'nu läzet doch geschehen, 

o6 ir niht anders wellet tuen, so sult ir Büedegeren sehen.' 

1245. ''Daz en wil ich niht versprechen, ine welle in gerne sehen, iiei 
den guoten Rüedegeren, daz läz ich wol geschehen» 

« 

1238.2. ritter] degen a. 1239,1. knene] grave a. 2. meiner a. 1240,4. ans a. 
1241,2. ain den pesten o. 1242,3. arme C, armer oBA, 1244,4. ob er C. so lat 

euch doch B. a. 



1238,1. gehörte Hagne. 3b.ze jungest reiten (rieten DA.) daz. 4. ob ez lobete 
EJriemhilt, si woltenz Uzen ane haz. 

1238. 1 . küene} fürsta. 1 b.ich wilz der frouwen tagen. 
2. daz si ir den künic Etzel Uze ml behagen. 

' 3.dem ist so inanic recke mit vorhten nndertan. 

4. er mac si wol (noch A,) ergötzen swaz si leides ie gewan. 

1240.2. minnekHche] güetliche. 4b.|[TÜ schiere J uz aller iwer (iuweirt Laehm,) 
b6V 1241,1. da her A. 3.besaz] gewan. 4. boten] Hter. hiez iu iwer bruoder. 
1242,2.«nd(Bm] allen. 4. herzeliebe JBA, 1243,3. die /.] si. und trdsten ir. 4. ge» 
Banne, ez] daz. 1244,l.kundeniemandd daz edele wip. 3. recken] degne. 4. ob 
iv anders niht getuot, ■ daz ir. den boten ruochet sehen. 1245,1. [cn]. 1 b. sd sprach 
daz edele wip. 2. ich ensehe tU geme den Büedeg^res lip. 



* k 
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darch sine manige tngende ; ' waer er niht her gesaut, 
swerz ander boten wahren, den waer ich immer unbekant.'* 

1246. Si sprach: 'ir sult in morgen heizen her gän ii62 
zuo roiner kemenaten. ich wil in hoeren län h 

wes ich mich habe beraten, wH ich im denne sagen ' 
ir wart eriteniuwet daz ir vil groezliche klagen. 

1247. Do en gert ouch nihtes mere der edele Rüedeger, - lies 
niwan daz er gesa&he die küniginne her: 

er wiste sich so wisen, daz er wol an getragen 
mohte, swaz er wolde. ir rede im muose wol behagen. 

1248. Des andern morgens /riee;V, dö man messe sanc, 1164 
die edelen boten komen. do wart da groz gedranc. 

die mit Rüedegere ze hofe solden gän, 

der sach man wol gekleidet manigen waetlicheri man. 

1249. Eriemhilt diu vil arme diu truric gemuot, lies 
si w^rte Rüedegere, dem edelen boten guot. 

der vant si in der waete, die si alle zite truoc; 
. . da bi het ir gesinde richer kleider genitoc. 

1250. Sie gie im hin begegene zno der türe stän, iiee 
nnt enpfie vil liepliche den werden Ezelen man: 

liiwan mit zwelf gesellen man in dar in verlie, 

man bot im michel «re ; ir kom ein hoeher böte niß., \ : = 

1251. Man bat den herren sizzen upde sine man: ,,- 1167 
die zwene marcgräven sach man vor in stän, 

GSrn unt Ecgewarten : daz schuof diu künigin. 
die selben boten künden . nimmer baz gewirdet sin. 

1252. Do si da wol gesäzen unt sähen manic wip^ iifiö 
do pflac niwan weinens der Krlemhilde lip; ;^ 

ir wät was vor den brüsten der heizen trähene naz. / 
daz sach der marcgräve, der lielt niht langer do da saz; 

'1247;!. edel 0. 4.mtiessen a. 1248,1. früeje/eW« Cfer.] fruo N. firnemesse Ca, 

die jY. 2. d»]yila. 4. becUaidet a/. herlfficlieii a. 1249,1. [diu] tniric a. 2.8i] 
die a. S.ze ftUen tzeiten a. 1250,1. enkegen a.^ 2. werden a.fehlt CN. 3. in man a. 
1251,1. unt och J; die sine B, 2. [in] a. S.ekbart a. 1252,2. de edeln K. a. 3.Ua- 
her a. 4. [do da] ^esas a. ' , . 

1245,Sb.tind wser er her tiiht gesant. 4. wsere dem. 1246,3. vil gar den rainen 
viUen sol ich im selbe «agen. 1247,1. [en]. niht anders. 2.wan. S.^este. -mseA. 
3 b. ob ez immer sold (kund Ä,) ergän. 4. daz si sich den recken überreden müese I&n. 
1248,3. ze] zuo DA, solden 2>.] wolten. 4. der sach CA,} dö sach B. man dft. 
Til manegen hSrlichen man. 1249,1. vil arme] vil h^re D, seboene A, diu] und vil. 
truric] reine A^ 3. zite] tage, het] truoc. 1250,1. [bin] engegene. 2.enpfienc vil 
güediche. 3. niwan selbe zwelfter er dar in zuo ir gie' 

4. im grdzen dienest: im kdmen höher boten nie. 

1251,1. bat] hiez. und die sinei man. 2. die sach. in] ir. 

3. Ekewart und G^ren die edelen riter guot. 

4. durch die hüs frouwen si sähen nieman wol gemuot. 
1252,1. Si sihen Tor ir sitzen vil manege schoene meit. 

2. dö pflac niwan j&mers diu vrouwe vil gemeit. 

3. der] von. trehen. 4. der edele marcgrftve wol sach an Kriemhilde daz* 



^ 
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1253. Er sprach in grözen zühten: *vil edel kuniges kiht, ii«9 
mir unt minen geverten, die mit mir komen &iot, 

sult ir, frouy erlouben, daz wir für iach stän, 

unt sagen ia diu micre, durch waz wir her gQriten hän/ 

1254. *Nu si iu erloubet * sprach diu künigin, uro 
'ze sagen iuwer msere, also stät min sin ; ^ 

sprechet, swaz ir wellet, des iuch dunke guot.* 
die boten an ir wol sähen ir vil trurigen muot. 

1255. Do sprach von Bechelären der fiirste Rüedeger: iiri 
'dienst unde triuwe Ezel, ein künic her, 

hat iu enboteu, frouwe, her in dizze lant; 

er hat nach iuwer ndinne vil guote degene gesant. 

1256. ünt enbiutet iu innekliche freude äne leit; 1172 
der staßten friuntschefte si er iu bereit, 

als Heichen miner frouweu, diu im ze herzen lac: 
ir sult nu tragen kröne, der min frouwe wilen pflac* 

1257. Do sprach diu küniginne: 'vil edel Rüedeger, 1173 
wser ieman, der bekande diu minen acharpfen s^r, 

der riete mir niht triuten noch deheinen man: 

wan ich vlos ein den besten, den ie frouwe mer gewan.' 

1258. 'Waz mag ergezzen leides,* sprach dö der küene man, 1174 
* wan vriuntliche liebe? swer die kan begän, 
unt danne der einen kiuset, der im ze rehte kumet. 
für herzenliche swa^re niht sd groezliche frumet. 

1259. Unt ruochet ir ze miunen den hohen voget min, 1175 
zwelf richer kröne sult ir frouwe sin ; 

dar zno git iu min herre wol drizec furjsten lant, 
diu hat er betwungen mit siner ellentbaften haut. 

1260. Ir sult euch werden frouwe über maaigen küenen man, ii76 
die euch miner frouwen wären undertän, 

1253,1. in] mit o. «dels a. 2. getreuten a. S.[fVow] ff. 1254,3. ttin^t a. 4. wol 
an ir a. traurJchleichen a. 1255,1, der mfirkgrave a, 1256,1. minuichleichen aADJ", 
1257*2: acharpfen] starken a. 4. ainen a. die ie ain fraua gewaa a. 1258,3. aine a. 

1260,1. man] werden a. (N. hat werden /mV kuene».) 

1253,1 a. Dö sprach der böte hdre. 3. frow] dat. ' für inch] ror ia. 4. in sagen« 
dnrch waz] war n&ch. 1254,2 a. swaz ir reden wellet. 3. daz ich ez gerne beere : ir «tt 
ein böte gnot. 4. die andern dö wol hörten [den A.] ir unwilligen (ungwiRigen A*) 
muot. 1255,2 a. mit triwen gröze Hebe. 4. degene] reken her. 12S%,l.TJnt] Er. 

enbint/. freude] liep. 2. [der] stieter. der si, 3. als er ö tet vroun Heichen. 4.j.\ 
h&t er n&ch ir tugenden tU dike unyroelichen tac. 1257,1 «vil edel] marcgr&ve. diu 
minen] miniu] minen A. 3. riete mir] ba&tc mich. 4. ja verlus ich. einen [den besten] A. 
[mör]. den firowe ie gewan A. 1258,3. danne der] der dan. rehte] herze A, 4. vor 
(▼on A.) herzelicher (herzenllcher A,) leide. 125§,l.geruochet. den edelen herren 
min. 2. zwelf vil richer -^frouwe] gewaltic. 4. diu elHu hAt betwungen sin TÜ eUent- 
haftiu hant. 1260,1. küenen] werden. 2. die miner vrouwen Heichen« 
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unt vil der schoenen mägede, der si hete g«walt, 
unt hoher recken mägen, edel küene unde halt. 

1261. Dar zuo iu min herre git, daz heizet er iu sagen, 1177 
ob ir geruoöhet kröne bi dem künige tragen, 

gewalt den allerhcehsten, den Helche ie gewan, 
den sult ir gevaldekliche hän ob allen sinen man/ 

1262. Do sprach diu küniginne: ^wie möhte minen lip 1173 
inuner des gelösten, deich würde heledes wip? 

mir hat der tot an einem so rehte leit getan, 

des ich nnz an min ende . müez in riuwen immer stän.' 

1263. D6 sprächen aber die Hiunin: 'küniginne rfch, 1179 
iwer leben wirt bi Ezelen so rehte lobelich, 

daz ir des wol vergezzet, ist daz ez ergat; 

wan der künic riche vil manigen zieren degen hat. 

1264. Die miner frouwen mägede nnt iuwer mägedin uso 
. suln die bi einander ein gesinde sin, 

da bi so möhten recken werden wolgemuot: 

lät ez iu, frouwe, raten, ez wirt iu waerlichen guok' 

1265. Si sprach in ir zühten: 'au lät die rede stän iisi 
unze morgen früeje, so sult ir her gän, 

s6 wil ich iu antwürten, des ir da habet muot.* 

des muosen.do gevolgen die recken küene unde gtiot. 

1266. Do si zen herbergen alle körnen dan, 1182 
dö hiez diu frouwe Kriemhilt nach GIselhere gän, 

unt ouch nach ir muoter; si saget in beiden daz, 
daz si gezaeme weinens unt niht anders für baz. 

1267. Dö sprach ir bruoder Giselher: 'swester, mir ist geseit^ 1183 
unt wilz ouch wol gelouben, daz elliu diniu leit 

Ezel der künic swende, unt nimstu in ze man. 

swaz ander iemen rate, so dunket ez mich guot getan. 

1268. Er mac dich wol ergezzen,' sprach aber Giselher; im 
''vonme Boten zuo dem Rine üf ^i Elbe unz an daz mer, 

so ist ir deheiner also gewaltic niht : 

du mäht dich freuen balde, sor din ze-küniginne giht.' 

1260;3. magedein «. 4k. fehlt a, 1202,4. muz 0, iniies a. 1263,1. die chudneil 
man sue der k. a. 2.£t2len J, £ze]e C. 1264.2. [die] aD. 1265,4, [do ge] volgen a. 
1206,4. weinen Ca. fiilrbaz /J baz CaXf. 1267,2. wol gelouben a^.] gelouben wol C. 
1268,2. vOme C, von dem a. Koden a. an] in a. 

1260,3 a. und über manege vronwen. 4.ron höher fürsten künne' sprach der 
kftene degen halt. 1261,1. git in min herre. 4. haben Tor Etzelen man. 1262,3. 
leide DA, 4.mnoz nnvroeliche st An. 1263,2. Etzel. 3. daz ez iach immer wünnet. 
1264,l.HeIchen JancTTGOwen and inwriu megetin. 2. selten di. 3. [sd]. 1265,2. 
früeje] TTu. 3. ich wil iu. 4. volgen. 1266,2.diaede1eYroawe [Kr.]. S.deh b^den , 

sagt si daz. 4.W6inßns/i. 1267,1-in.irst/. 3. der künic Etzel wende, und nimes ! 

dun zeinem man. 1268,2. ron dem DJ.] von A, üf bi] Ton der. 3. b6 ist künec | 

deheiaer. also] sd. 4,Ad « din le kon^n ^t. j 

I 

i 
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1269. Si sprach zao zir braodet: *zwia rvtestia mir daz? üss 
klagen uQde weinen mir immer za&me baz; 

wie solde ich vor recken da ze hove gan? 
wart min iip ie schoene, . de» bin ich ane getan.* 

1270. Uote ir beider muoter sprach ir tohter zao: ii8s 
*swaz Idine brüeder raten, vil liebez kint, daz teo; 

nu volge dinen friunden« so mac dir wol geschehen: 
ich hän dich doch so lange in grozem leide gesehen.' 

1271. Do bat si got den riehen föegen ir den rit; iisr 
daz si ze gebene bete golt silber unde wät; 

sam bi ir ersten manne, do der nooh was gesunt, 
si gelebte doch nimmer mdre sit so vroelkhe stmit. 

1272. Do gedähtes in ir sinne: *sol ich minen Iip 1188 
geben einem beiden, ich bin ein kristenwip, 

des müese ich von der werlde groz itewize han: 
ga^b er mir elliu riebe, so ist ez immer ungetan.* 

1373. Da mite siz lie beliben; die naht nnz an den tac tm 

diu frönwe in vil gedanken an ir bette läc; 
diu ir vil liebten ougen wurden trucken ,nie, 
unz si aber den morgen hin zer mettine gie. 

1274. Ze rehter messezite die herren wären komen, 1190 
si beten aber ir swester under hende genomen, 

ja rieten si ir minnen den künic üz Hiunenlant 
die frouwen ir deheiner Vil luzzil vroeliche vant. 

1275. Si bäten dar gewinnen die Etzelen man. U9i 
ßüedeger der riebe biten do began 

die frouwen minnekliche, waz si nu wolde tuon, 
ob si ze manne wolde des künic Botelunges snn. 

1270,4. [doch] «r. 1272,2. und ieho. S.somuesa. 1273,2. ir] dem a. 4.se[r]a. 
1275,1. die etzelmessr mann a, deutet auf etselines D. 

1269,1. z«e zir] lieber. 1270,1. Dd sprach dia Tronwe Uote ir lieben tohter 
zao. 2. [vil]. 3.[nii]. 4. leide] jimer. 1271,1, den riehen] vil dicke, ß.sam ft 
bi ir m&nne, dd er. 4. [sit] A. 1272,1. Si gedähte. und sol. 3. des mnoz ich zer 
werlte immer ^schände hAn.~ 4.gsb]git^. 4b.ezistTon mir [immer] ongetAn. 
1273,2^. an ir bette mit vil gedanken. 3. liebten] lieben A, getnickenten nie. 4. unz 
si CA.] UDZ daz si. zO. 1274,1. herren] künege. 2. under die DA, 3. ja rietens 
ir ze minnen. üz] ron. 4. dehetne A. [ril]. Troelicher A 1275 zu drei Strophen 
erweitert, -> 

l.Si biten] Dd hiez man* 

2. die nu mit urloube gerne wjeren dan . 

geworben oder gescbeiden, swie ez dd möhte sin. 

ze bore kom dd Büedeg^r. die beide reiten wider in. 

[1192] 5. daz man rehte erfüere des edelen fürsten mnot, 

und t^ten daz bi zite, daz diuhtes alle guot. -v 

ir Wege wsren yerre wider in ir lant. 

man brihte Büedegdren . d4 man Kiiemhilten rant. 
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1276. Sr jach, daz si geminnen nimnier mere woMe man. um 
dö sprach der marcgrave: 'daz wsre missetan.' 

zwia woldet ir verderben abd schoenen lip? 

ir müget i)och mit eren werden hdhes redken wip.' 

1277. Niht half, daz si gebäten, unze Rüedeger * ii96 
sprach m heinliche die kuniginne h^r, 

er wolde si ergezzen, swa;E ir je geschach. 

ein teil begünd ir senften ir vil unsenftez nngemach« 

1278. Er sprach: 'froawe here, lat iuwer weinen sin, lies 
ob ir zen Hiunin Haetent iiiemens, danne min, 

getriawer miner friunde unt onch der.minen man, 
er mües es sdre engelten, unt het iu iemen iht getan.' 

1279. Da von ein teil geringet wart do der frouwen muot; im 
$i sprach: ''so swert mir, Rüedeger, swaz mir iemen tuot, 

daz ir mir sit der naehste, der reche miniu leit* 

do sprach der marcgräve : 'des bin ich, frouwe, bereit.* 

1280. Mit allen sinen mannen swuor ir do Rüedeger i«98 
mit triuwen immer dienen, unt daz die recken her 

ir nimmer niht versageten, uz Etzelen lant, 

des si ere haben solde; des sichert ir Rüedegeres hant. 

1281. Do gedähte diu getriuwe: 'sit daz ich friunde hän ii9$ 
also vil g«wunnen, nu sol ich reden lan 

die liute, swaz si wellen, ich jämerhaftez wip : 

waz ob noch wirt errochen mins vil lieben mahiies lip.* 

1282. Si gedähte: 'sit daz Ezele der recken hat so vil, ' 1200 
sol ich den gebieten, so tuon ich swaz ich wil. 

er ist ouch wol so riebe, daz ich ze gebene hän: 

mich hat der mordaer Hägene des minen äne gar getan.* 

1283. Si sprach ze Rüedegere: 'het ich daz vernomen, 1201 
daz er niht wsere ein beiden, so wolde ich gerne komen» 
swar er hete willen, unt nseme in zeinem man.* 

do sprach der marcgräve: 'die rede sult ir, frouwe, län. 

1276,1. si Bprach a. 1277,4. be^^de si sftUften ir vil nrisenfter u. a*. 1278,1. 
Bhiühlt G. 1279,4. fraue mein <^. 1280,3. aus öhunig etzel lante a. 4.ir] si ai 

Rudegeres C. 1283,1. und het a. 

[1193] Vil minneclicheii bittien der reke dö began. 

die ed'elen k&niginne «i solde in bosren Un, , " 
waz sie enbieten wolte in Etzeien lant 
er vrmn an ir niht anders niwan loug^n «nvant. 
1276,1. Das si nimmier minnen wolte mht dehekien man. 3. einen alsd. 4. gaote» 
maanes vip. . 1277,1* ^nz daz. 2. gesprach faeinlidte. 4 b. dö ir grözer migemaeh. 
1278,1. er spradi zer kuniginne. lAt — .^ 2.het6t nieman — . 3.frionde] m&ge. 
1279,1- DA ▼on wart dö germget wol der rrowen moot^ 2. Rüedeger] eide. getnot 
3. [mir], redie] büeze. 4.Til bereit ÄD: 12804.Mt [daz]. faAn] kan A. 2. ge- 
winnen X nu] so. d.wellent . 1281,4» des minen [tU]. 1282,4. n^ordvr] leidege.. 
4b.mines gnotes ine getAn. 1283,2. so wasr ich gerne komen. 
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}284. Ern ist niht gar ein heid^, des snlt ir sicher sin; 

ja was vil mol bekeret der liebe herre imn» 

wan daz er sich widere vemogieret hat. 

woit ifin/f roawe, minneh, sd möhte sin noch w^den r&t. 
i285. Ouch hat er so Ttl recken in krt^nlicher e, ..van 

daz in bi dem künige nitnmer wirdet we. 

ir mügt oucli Übte erwerben, daz der farste guot 

wid^iT 20 g0te wendet beide sete nnde mnot/ 

1296. Do sprächen aber ir bröeder: ''lobt iZi swester min. ia>3 

in wer ungenaüete suit ir nu läzen sin.* 
si gertens also langet, daz k vil trüric Up 
lobte vor den degenen, si würde Etzelen w^. 

1287. Si sprach: ^ich maoz in Yolgen, ich armiu künigin, im 
daz ih var zen Qiunin, so daz na mac gesin, 

swenne ich die friant gewinne, die mich fueren in sin lant«* 
des bot diu küniginne vor den degenen ir hant. 

1288. Do sprach der marcgräve: *habt ir zwene man, 1205 
dar zuo han ich ir mere; ez wirdet wol getan, 

daz wir iuch mit den eren bringen über Rin: 

ine läze lach nu niht langer hie zen Buregonden sin. 

1289. Fünfhundert miner manne unt ouch der mäge min 1206 
die suln iu hie dienen^ unt ouch da heime sin^ 

swie ir in gebietet; ich selbe tuon alsam, 

so ir mich ermant der msere, daz ihs nimmer mich gescham. 

1290. Nu heizet iu bereiten ^ iuwer pferitkleit, 1207 
die Rüedegeres raete iu nimmer werdent leit, 

unt saget ez iuwern mägeden, . die ir da fueren weit; 
ja kumet ifns begegene vil manic üzerwelter helt.* 

1291. Si beten noch gesmide, daz man da vor reit 1208 
bi Sifrides ziten, daz si vi( manige meit 

mit eren mohten fueren, so si wolden dan; 

hey, waz man guoter sätele , den schoenen frouwen gewan! 

1286,1. lobt ir Ca, 4. das u wurde dt» a. 1287,1. ieh armiu] ir armiu 0, ioh vil 
aVA. 2. ze heunen landen a. 4.degn 0. '1288,3, [den j a. 1289,1. die mage a. 

1290,1. pfftrt und chlaider a. 4.ekegen a. 1291,1. man] mn a. 3.woldea. 

12S^ fehlt allen atU9W Jd, ' 2. ja] er. d.remoijiei«t. 4. weit ir. — mOhte] 
mac. 1285,1. Ouch hift er] Er liAt. 3. waz -ob ir daz verdienet daz er toufet Binen 
lip? 4. des muget ir gerne werden des kfinegee Etzelen wip. . 1286,1. Dö sprach 
aber ir bruoder.' du lobt iz ^/>».lob iz^^ lob ez J^). daz suh. [nu]. 3. gertens] bätens. 
;j^nz daz-dochir [vü]. 4. degenen} beiden. 1287,1. maoz] wil. 2.ze den. 3. «wenn 
ich hin ftio Monde. 4. des bdt d$ vor den beiden diu scboene Kriemhilt ir (die A.) hant. 
1288,8. mit den] wol nich. 4. im sult niht vrowe langer (langer vrouwe A)* 128d,l. 
Ich bin fünfhondert manne. 2. dienend iX [oueh]. 3, vrowe swie ir gebietet ich tnon 
iu selbe alsam. 4.s#aanirmichmant. ich miehs nimmer. 1290;4. begegene] Mder 
stiAze» manIgeviC 1281,3.mohfce. sw^msiwoldedan. ToadanZ^A 4*guoterXii.] 
Bcho^ner A, 
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1292. Ob si da vor getröegen deheioia riehen kleit, , laoi 
der wart in zuo der verte vil inanigez ou bereit, 

Wände in von dem künige so vil gesaget wart.; 

si slozzen uf die kisten, die e staonden wol bespact. 

1293. Si beten gröz uhmnoze unz aa den £wetft«n tac; . . iiaift 
si suochten nz den valden, : des Vä dar -inne lac. : 
Kriemhilt hiez entsliezen balde ir kameren dan, 

si wolde machen riebe alle RüedegSres man. 

1294. Si bete nocb des goldes von Nibelunge lant izii 
(si wände ez da zen Hiunin teilen solde ir hant), 

daz iz sehs bundert mcete ninder kundeii tragen, 
diu maere hdrte Hagene da von Krietnbilde sagen. 

1295. Er sprach: *sit mir Kriembilt docb nimmer wirdet holt, I2ia 
so muoz oucb bie beliben daz Sifrides golt. 

zwiu solde ich minen yinden lan so michel guot? 

ich weiz wol, dazdiu frouwe wunder mit dem scbazze tuot. 

1296. Unt braebte si in zen Hiunin, ich wil gelonb'en daz, ms 
er würde doch zerteilet niwan üf minen baz; 

sine babent oucb nibt der rosse, die jn solden tragen : 
in wil behalten Hagene, daz sol man Kriemhilde sagen.' 

1297. Dd si vernam diu maere, do wart ir grimme leit. i2U 
ez wart oucb den künigen allen drm geseit. 

si wpidenz gerne wenden: dö des nibt geschacb, 
Rüedeger der edele dar zuo berlicbe sprach: 

1298. *Vil ricbiu küniginne, zwiu klaget ir daz golt? ms 
iu i§t der kunic Ezele in der mäze holt, 

gesebent jucb siniu ougen, er git iu also vil, 

daz irz zerteilet nimmer, des ich iu eide sweren wil* 

1299. Dö sprach diu küniginne,: 'vil edel Rüedeger» 1216 
ez gewan nie küniges tohter die ricbeite iper, 

denne der mich Hagene äne bat getan." 

do kom der starke Gernot hin zer kameren gegän. 

1293,4. wolden a. 1295,1. Bit des mir a. 4.getaot C, tuot ä. 1296,2. geteilet 
aZ>. 1299,4. starke] helde a. ao der kehemnaten a. 

1292,1. d^vor] ie JA,] 6 ie B. richiu. 2. [m] eqo zir. 1293,1. Si wkttn vil 

mmüeaec wol fdnftebalbeii tac. 2. den] de«. 3. Kr. |[als]| k kameren enpjlslies«! 
|[dd]| htgui. 4.a&e] aldte. 1294,2 [d&J. solteteiln^. S.t% enkimdeD knndert moere 
(rasule A,) 'daatken oUU'getiftgeB. 12d5,l..aii^ vrou Kr. (doch), 4. ich weis vil w<4 
waz Kr. mit disme scbaize getuot. 129^,1. Ob si im br«bta hiimeii. 2. [nivanj tddwk 
minen. 1297,11 veraMü /.] gekdrte. -2,46 wmt] daz was. 4b.kartd Tvoelichen 

spracb. 1298,1. [Til]. 2b.id groezliehenhoh. 3. sin engend. 4. zerteilet] ver- 
swendet eidö] vrowe. des iefa ineh vrottwe weren wü A4 1299,1. tU «del vor küni* 
ginne A. edeler« nie wr kfiniges CA^ die andern vor oder hinter rieheit«. ricbeite] 
ribtnome A, 3. danne. b4t &ne. 4. der stariu] ir far«od«r. 
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1300. Mit gewalt defB küniges »liizzil stiez er aa die tür, .1217 
golt daz Eriemhilde reichte man derfür: 

ze drizec tosint marken oder dannoch baz 

hiez er nemen die geste: liep was Gunthere daz. 

1301. Dö sprach von Bechelären der Götelinde man: . 1218 
*ob es min frouwe Kriemhilt allez möhte hän, 

swaz sin ie wart geflieret von Nibelunge lant, 

sin gerüeret nimmer marke min noch der küniginne bant. 

1302. Lät ez nemen, frouwe,^ swerz gerne haben wil. 1219 
ich brähte uz mime lande des mioen also vil, 

daz wir es üf der sträze haben guoten rät» 

nnt unser koste hinnen mit vollen herlichen stät.' 

]1303. Da vor in aller wile erfüllet zwelf schrin 1220 

des allerbesten goldes, daz inder mohte sin, 
heten noch ir meide; . daz fuorte man von dan 
mit der küniginne. daz ander muosin si da län. 

1304. Gewalt des übelen Hagenen der duhte si ze starc. 1221 
si het ir opfergoldes noch wol tüsint marc^ 

daz teilte si der sele irs vil lieben man: 

daz dühte Büedegere in grözen triuwen getan. 

1305. Dö sprach diu frouwe Kriemhilt: Vä na friunde min, 1222 
die durch mich eilende zen Hiunin wellen sin, 

nnt mit lüir sdn riten in Etzelen lant? _ 

die nemen golt daz mine, unt kouffen ross unt euch gewant.' 

1306. Des antwurte ir schiere der marcgräve Ekkewart: . 1223 
*8it ich iwer gesinde ie von erste wart, 

so entweich ich iu nie triuwen,* sprach der küene degen, 
*unt Vil iu immer dienen, die wile wir beide leben megen. 

1307. Ich wil euch mit mir füeren hundert miner man, 1224 
' der ich iu ze dienste wol mit triuwen gan; 

1800,4b. /«A{< a. 1302,3. ez in es geändert €. 1303,4. muest man. 1305,3. 
in ohunig £. a. örsch a. [oncli] a. 1306,4. mugen a. 

1300,1 den slüzzel. 2. reichte] teilte Ä. derfür ACJ] herfilr DJ, 4. er hiez ez 
nemen. 1301 ,4. sin solteJüzel rüeren min oder der küniginne hant.. 1302,1. Nn 
heizet ez behalten wand ich es [B, ich sin /Z>, ich A.] niht enwil. 2. j4 faort icli von 
(▼om /.) lande (landen Ä). S.sträzen. 4. mit yoUen] harte. 1303,1. aUen wilenii. 
gefüUet. 3. noch ir] die ir. fnorten si. 4. und gezierde nl der yronwen, daz ki zer 
verte solte hAn. 1304,1. übelen] grimmen. Hagne Ä, [der /]. d.si teätez siner. 
s6ie ir tU lieben man. 4. in] mit. 1305,1. diu klagende vrowe (küaigin A), irä, nn] 

wAsintdie. 2. die durch mine liebe eilende veUen (weHent eilende wdL&.) <^ 3. die 
taln mit mir riten in der Hinnen lant. 4. nemen schätz [denj minen. 
1306,1. Dd sprach ser künigimie der markgräVe Ekewart. 

2. Sit daz ich aller ftrste iwer ge^nde wart. 

3. sd hAa ich in mit triuwen gedienelf sprach der degen. 
4.nBd wil nns an min ende des selben immer bt in pflegen. 

1307,1. fünfhundert. 2;wolait] mitrehten. 
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wir sin ungescheiden, ez en tuo der grimme tot.* 

der rede neig im Kriemhilt, daz irz der helt so Wol erbot« 

1308. Do zdh man dar die moßre, si wolden varn dan; 1^25 
da wart vil michel weinen von friunden getan. 

fron Uote diu guote unt manic schoene meit, 

die zeigeten, daz in waere nach der küniginne leit. 

1309. Hundert schoaner megede diu frouwe mit ir nam, 1226 
die Würden so gekleidet, als in daz wol gezam. . , 

üf ir vil liebten bouge die trähene vielen nider: 
si gelebten vil der freude dort bi Etzelen side^. 

1310. Ir brüeder kdmen beide, Giselher unt Gernöt, 1227 
mit ir Ingesinde, als. in ir zuht gebot. 

dö wolden si beleiten ir liebe swester dan. 

ouch fuorten si ir degene mit in wol tüsint küener man« 

1311. Dö kom der snelle Grere untDuch Ortewin, i228 
Rumolt der kuchenmeister da mite ouch muose sin; 

si schuofen die nahtselde der fröuwen uf den wegen; 
Volker was ir marschalc, der sölde ir herberge pflegen« 

1312. Nach küssen michel weinen wart da vil vernomen^ 
e daz si von der bürge ze velde wsßren komen, 

üz riten unde giengen, . die sis niene gefoat; 

dö reit der künic Günther mit ir ein wenic für die stat 

1313. E si von hüse fneren, si beten für gesant ^29 
ir boten harte snelle - in der Hiuoin laut, 

die dem künige^sageten, daz im Rüedeger 

ze wibe bete gewunnen die edelen küniginne her, 

1314. Die boten strichei^ sere, in was der reise not, - 
durch die grözen ere unt. durch richiupotenbröt. 

dö si ze lande wären , mit d^i magren komen, 

dö het der künic Ezele nie so liebes niht vemom^. 

1315. Durch disiu lieben maere hiez der künic geben 
den boten solhe gäbe, daz si wol mohten leben 
mit freuden immer mere dar nach unz an ir tot. 

mit liebe was vers wunden des küniges kumber unde not. 

1307,3. es tue den der grinie tot a. grimme /eU^ (7. 1308,4. ertzaigten oJZ), 

1309;!. wol hundert a. 2. [daz] aB. 3. bouge] wange a. zäher a. 4.bi chünige E. D. 
1310,4. chitenner a, ohune C. 1811,2.oueh a./Mt C. 1814,2. richiu] guet a. 

m ' II • • 

1307,3. sin tU. ei entuo danii« der tot» 4 b. des gie ir wjerlichen adt. 1308^3 a. 
üjote diu Til liebe. 4.iiAehfroii]iCriemhiite leit« . 1309,1. sdkBtter] ijcher. lb.fiioH 
si mit ir dan. 3. dd Tielen in die trehne fpn Uehten oog^ nider. 4. gelebete, vrtoii* 
den (vienden A). dort] euch. 1310, LDd kom der herre Giselher und euch Gdroftt» 
2. [in]gesinde. ir zuht] ir gesiiide A, 3. lieben. 4.dö fuoH^ si ir recken wol lüsent 
wetlieher man. 131 1,2. [eufih]. 3 b.miE an Tuonowe stat. 4 und 1312.1 ~3 /ehli. 
1312,4. dd reit niht fürbaz Günther wan «in lüsel fttr die stat. 1313,1. huse] Rine. 

fnoren ^ 4.gewQnnwi]^^ofbeB« ^ I3il4iundl^lb/Men, .^ . 



1 
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WIE KRiEMHILT VON WÖRMZE SCHIET DA 
SI GEIN DEN HIUNEN FUOR 

1316. Die boten fai^atiteö, uttt tuoti in daz erkant, «so 
wie diu küntginn^ fü^öre diif ch daz laut, 

oder wävon ir kfitten . ir brüeder beide wider; 

si beten ir so gediehet, daz sis in muose danken sider« 

1317. Urloubes von ir gerte dö vil manic degen. asi 
si maosin sich ze Yergen der reise bine bewegen. 

dö si wider wolden rken an den Rin, 

do ne mobt ez ane weinen ' - ^von lieben friunden niht gesin. 

1318. Giselber der snelle sprach zer sweeter sin: ia32 
'swenne daz du, frouwe, bedürfen wellest mm, 

ob dir iht geweiTe, daz tno mir bekant, 

sd lite ich dir ze dienste in daz Etzelen lant.' 

1319. Die ir Sippe wären, die kustes an den inunt. im 
vil minneklichen scheiden kos man an der stunt 

die snellen Burgonden von {tüedeg&res man. 
dd fuort diu königinne manige magt wolgetan. 

1320. Hundert unde viere,' die tmogen pfawenkleit iiu 
von genagelten riehen pfellen; vil der Schilde breite 

man fuorte bi den frouwen nähen uf xl^n wegen: 
do nam ouch urlotip Volker der vil zierliche degen. 

1321. Do si über Tuonouwe körnen in Beyerlant, ins 
dö wurden disiu maere witen bekant: 

daz zen Hionin föere Kriemfailt diu künigin; 

des freute sich ir oeheim, ein bischof, der hiez Pilgerfn. 

XXI.schiet und zen Hennen fuera. 1316,1* lassen wir a. [das] wekchimi a. 

1317.2. ze yergen 0. 1318»4.iii des kaoig&£. a. 1319,l.iaisteiS8 oA* Z«minnek- 
lichen iV.] licbez CVJ. minnichleiehs a. man da a. 4. vil manig (jlBA. 1320.1. tru- 
gen edel kchlaider genuegk a. 2 u. S fehlt a. 1321,4. pilgrelm a. 

N 

1316,1 b. vir snln iu tuou bekant. 2.gefuor durch diu. 3. karten] schieden. 
3b. Giselber und Gdmdt 4. [so]. 4b. als in ir triwe daz gebdt. 1317,1. Uns an 
die Tuenouwe se Yeigen (B, ze Tefgen At. zu den rergen 2>.) j»i dö riten« 2.si begua* 
den urloubes die küniginne biteo. 3.dd] wan. 4. Heben] gnoten^ 1318,2. wellesil. 
4.dieti6St. etceÜneft D. 1319,1; tippe] m^ge. [die] kustes] kutteni A, 2,k6s] sach. 
8. von RüedegöMs fEiunddn des marcgrAten man.* 4. ri\ maaege. 1320^ 1 . pfAwen] 
lidiin. 2. genagelten] gemAlt. 3. fuort man. b! der X 4.dd k^e tob ir daimen 
▼il raaaie hSrlieher degen. 

1321,1. Si zegten balde dannen nider durch Beier lant 

2. dd sagte man diu mattet dA irieren für garaat 

3. vil unkunder geste. d& noch ein «löster stAI 

4. und d& dai hl mit flnzze in die TuoMmwe git. 
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« 

1322. In der stat ze PazzouWe was er bisschbf. ' '-^^ i«si 
r [die] lierbwge wurden tere nnt ouch des farsteft hrf r^ ^ 

si ilten gegen den gesten äf in ß^yerlant,' 

da der bisscof Pilgerin die schoenen Kriemltilde vant. - 

1323. Sinem ingesinde was daz niht ze; leit, ' i . fi37 
daz si ir volgen sahen s$ manig^ schcene meit« 

da trute man mit oogen d)3r edden rittei? kint: . . S . 
til riQbe herberge >gap u^aii den werden gesten sint 

1324. Da ze Pledelingen schuof man in gemach. 

daz Tolc man allenthalben zuo zin riten sach. 

■ 

man gab in willekliche, des si bedorften da; 

si namens wol mit eren, als tet man sider anderswa. 

1325. Diu frouwe mit ir Geheim ze Pazzouwe reiL ms 
. ez was den burgsBren dar inne niht ze leit, 

daz dar komen solde des fursten swesterkint: 
si wart vil wol enpfang€in von den koirfliuten sint. 

1 326. Daz si beliben solden, der bisscof het es wän. 4239 
*d6 sprach der marcgräve: *es en mac niht ergän; 

wir müezin nider riten in der Hiunin lant; 

uns wartet vil der degene, wände ez in allen ist bekant.' 

1327. Disiu maere ouch wlste diu schoene Götelint; 124p 
si bereite sich mit vlize gein ir frouwen sint. 

ir het enboten Rüedeger, daz in daz duhte guot, 
daz si der kühigiune da mite tröste den muot, 

l«i;28. Daz si ir rite engegene mit den sinen man, 1241 

uf zuo derEnse. dd daz wart getan, 
do sach man allenthalben vil unrauoze pflegen : 
durch der geste liebe si muosin ruowe sich bewegen. 

1329. Si was der naehsten nahte ze Everdin gen .komen. , 4242 
gnuoge üz Beyerlandel solden si hän genomen 
den roüp Äf der sträze nach ir gewonheit, . 
so beten si den gesten erboten eteslichiu leit. 



1322,1. passau a. 2. [wurden] a. 1323,4. werden a.] «ddln C. 1324,1. Pled- 
2.inua. 1325,^. /eAZf a. 

weste a. 1329J. derj cer a. 



liiup«r. 2.inua. 1325,^. /eAZf a. 1326,1. }iQt des a. 4,w«urteut a^l. .uUes a. 

lo2i ,1 . 



1322,l.waser]sazein. 2. die berge ^X 2. gegen des gesten] b&ide^. 1323,r« 
Den reken Ton dem lande, daz] dd. 2. dd si. 4. vil riebe] guote. den gesten allen; 
ISS^/ehif. 1325,1 a. Der Utdiof imt tiner iMfA, 2.d6 das den borgseren ron der 
Btat wmrt geseit. 3. das d4 koeme Kriembflt. 4. ^a yrtat wol. 1826,1. het des DJr. 
2.dd spraeh der b«m £kewärt* 'das ist ungetAn. 3. raren nidere in Rüedegdre« lanlr. 
4.wan ez ist in allen wel bekänt. • 132X1. Diu msere nu vol wesse. 2b. nnde ir tU 
ed^e kint 3. ir het] in het Ai 1328,3 b. dier wege nnmüezee st^en. 4. si begoii« 
den gegen d«i geaten beide iltea nnde gftn. 1329,1. Na was diu künigi^ne. 2. [ei], 
3.str&zeh. 4 b. dA ^ et4n tu Mhte leit. 



.i 
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1330. Daz hete wol bftkftet^t der edel Büedegfir; > • • im^ 
er. fahrte tH8uit ritter unde dannoeh mer. « r 

do waa OQcli komen Götelint des mar^r&vea wip; 
mit ir fuor herrenliche vil miuiiges kuenen rjeckea Bp. 

1331. Dosi fiber die Trane kdmen bi Ense üf daz veltj. i244 
dö sach mftn uf gespaanen bütten unt gezelt,' 

. d& die geste solden * die nabtselde bän : 
von Rüedegeres :friaitden wart in dienste vil getan. 

1332. Gotelint diu scho&ne die herberge Jie 1245 
binder ir beliberi; nf den wegen gie •" . 

mit klingenden isonmen die mußte wolget&n. 
. der antfane wart vil scboene : liep Was iz BüedegSre irman. 

13ß3. Di in ze beden siten köhien üf'den wegen, 1246 

die riten vroeliche, der' was vil manic degen; * ~ 

si pflägen ritterschefte, daz sacb vil manic lueit: 
oucb was der helede dienest den seboenen frouwen nibt ze leit. 

1334. Do zao den gesten komen die Rüedegeres man, , 1247 

vil der trunzune sacb man ze berge gän. 
* von der recken banden mit ritterlieben siten; 

da wart wol ze prise vor den frouwen geriten. 

1335.. Daz liezen si beliben; dö graozte manic man 1218 

vil güetlicb einander; do fuorten si voEidan 
die scboenen Götelinde, da si Eriemhilde sacb. 
die frouwen dienen künden^ die mu#sin liden ung^emacb« 

1336. Der voget von Becbelären zuo sime wibe reit; 1249 

der edelen marcgravinne was daz nibt ze leit, 
daz er so wol gesunder was yon Eine komen; 
ja was ir vil ir sorgen mit grözen vreuden benomen. 

1337« D6 si in het enpfangan, er biez si uf daz graa 1250 

erbeizen mit den frouwen, swaz ir da mit ir was; 
n&it dienste was anmiiezic da vil ^nanic man: 
der wart den «cboenen frouwen , mit grozem vlize getan. 

ldftl»l. s« ense vbei* das a. 1982,3. moerel lirsoh a, 4. wart] waz a, iz] ir a. 

Badegera. 1334,3. der aiV.] dea C. 1336,4. die liden grossen u. a. ' 1836,4. ia 
wart vil sorgen und jammer der frauen benomen a. ' 1337,1.81 hies mit JPutUeteuiibtr 
» und h (=: nies si) C, . . , 
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1330,1 .Pas was wol understuiden Ton dem BMwcgriTen liftr. db.Ri&edeg^ei 
wip. 4.foor] kern, b^lkhe. küenen] gnoUn A, 1331,4. diu koste <l|;ost diu Ä,) 
WM de» geste» (lecken J*) dA von Jtüedegfere getlAi 13323* die niaere] manie 

pfeift. 4.Bfledeg4r gelAo. 1383,2. Ttcdidie] lobelioh«. 4.oiich] (ez ^.) was der 
*küiiijpmie det ritter dieaest niht |[ze]| l^it. 133ö»4bi die listen eleinen^ gemaob. 

13364. xe. ^. rw Bk^» ▼««. 4.ir vas ein teil ir sw«re. 1837^8. dA wart tU im. 
müezie manic edel man. 4. den yronwen wart d4 dieiMit. . ^ • ' «. 
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"^ISSS. Do such diu küpiginne liie Götelinde sten . 1201 

mitir ingesinde: si lie niht näher gen, 
daz plerit mit^dem-zonme zucken si began, 
si bat «ich heben balde nider von deiQ «atel dan, 

1339. Den bisscof sach man wisBn siner swester kint» 0^2 
in unt Ekkewarten, zuo Götelinde smt: 

dS wart vi! michel wichen an der selben stunt. 
jo käste diu eilende an der inarcgrAvidne mant. 

1340. Do sprach vil mmnekliche daz Büedegeres wip : - 4!{5S 
^'nu wol mich, liebiü frouwe, deich iuwern schoenen lip 

hän in disen landen mit freuden hie gesehen, 

mir en künde in disen ziten )iimmer lieber geschehen.^ ^ 

.1341. *Na Ion iu got,* sprach Kriemhilt, 'vil edel Göteliöt, 1254 

sol ich gesunt beliben unt Botelunges kint, 
ez mag in komeu ze liebe, daz ir mich habt gesehen. * 
in beiden was unkünde, daz sider muose geschehen. 

1342. Mit zühten zuo zein^nder. si sazen uf den lile; 1295 
diö gerne fronwen sähen, den was da niht ze we : 

* ir süeziu: ougenweide hriht in höhen muot, < 
den wiben sam den mannen, als ez noch vil dicke tuot* . 

1343. Man hiez den gesten schenken. ez was wol mitter tac; >ft6 
daz edel ingesinde , da niht langer lac, 

si riten,*dä si fanden vil manige hüttön breit; 

da was den werden gesten vil gröziu Wirtschaft bepeit. 

. 1344.. Die naht si beten ruowe tinz an den morgen fruo. 1257 

die "von Bechelären bereiten, sich dar jkuo, 
wie si behalden solden vil manigen werden ^ast; . 
wol het geschaffen Eüedeger, daz in vil wenic iht gebrast. 

1345. Diu venster an den muren . sach man offen stäp; 1858 

diu guote Bechelären diu was iif gfetän; . 

dar in riten geste, die man vil gerne sach: 

* deä hiez der wirt vil edele schaffen ricluen gfemach. 

1339,4. [an] dei^ anessen m. a. , 1340*2. daz ich er. 8.iiaxi] We «. hie] han a. 
1342,3. den praoht a. 4. sam] als a. 1343.2. [inOgesinde aJ. 134ö.4, hies i^T.] het Cq. 
gesohafifet a. 



1838,1. diu TTonvft Kriemhilt die marcgrÄvinne stftn. 2. mit dem Ir gesinde A. 
4»nnd hat sich snelleclichien yon dem satele hchen dan. ' 1339,4h. an |[den]| Gote- 
lindemimt. 1340,2.1iehe-4. 3.indisemlatidf J. 3h. mit engen min gesehen. 4.aii 
dUen. sin geschehen DJ. 134lj.edelitt B, edele A, 1342,1 b,gie vil manic meit. 

2. dd vAren in die recken init dienste yil hereit. 
. ■ 3.si B^zm fkAch dem gruöze nider üf den cl6. ^ 

4. si gewunnen mtneger künde, die in Til yremdd wAren ^; 

1343,1. gMten] wonwen. - 2.1enger. 3.(vil]. 4.ire*deri] edeln. vil michel diev 

nest herett. 1344,4. geschaffen] gehandelt, vil] d&. 1345^2. diu bot c s^e a^ch«- 

lAreta. 3.dd riten ilar in die geste. 4.iicfaen] guoten. . . u 

äollsAaiVi, Kibflotfaii. * 12 
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1346. Diu Rüedegeres tohter mit ir gesinde gie, .4259 
da si die küniginne vil minneklich enpfie: 

da bi was ouch ir muoter, des marcgrävea wip. 

mit liebe wart gegrüezet vil mabiger juncfroawen.lip. * 

1347. Si viengen sich bi hendei) unde giengen dan ^ t 1260 
in einen palas witen, * der was vil wolgetän, 

da diu Tux>nouwe unden hitie vloz: 

si säzen gegen dem Infte nnt heten karzewile gr4?. 

1348. Wes si nu mere pflaBgen, des en kan ich niht gesagen. i2«i 
daz in so übele zogete, daz hprte man do klagen 

die Kriemhilde recken, wand ez was in leit: 
. hey, waz guoter degene mit ir von Bechelären Teit. 

1349. Vil minneklichen dienest der marcgräve in bot: * \wl 
dö gab diu küniginne zwelf pouge rot 

der Götlinde tohter, . unt also guot gewant, 
daz si niht be2izers brähte in daz Etzelen lant 

1350. Swie ir genomen wo^re der Kibelonge golt, 1263 
alle, die si gesähen, die, machte si ir holt 

noch mit dem kleinen gaote, daz si da mohte h&n. 
des Wirtes ingesinde wart michel gäbe-getän. 

1351. Bä widere bot do ere diu fronwe Götelint 4264 
den gesten von dem Rine so minnekliche sint, 

daz man do der fremden harte wenic vant, 

si ne trüegen ir gesteine oder ir vil heriich gewant. 

1352. Do si enbizzen waren unt da;z si soldeii dan, 1265. 
von der husfrouweji wart geboten an 

getriuwelicher dienest daz Etzelen wip; 

do wart ouch vil getriutet der schoenen juncfrpuwen lip. 

1353. Si sprach zer küniginne: 'swenne iuch nu dunket guot, 1266 
ich ^eiz wol, daz iz gerne mm lieber vater tuot, 

daz ^r mich zuo ziu sendet in der Hiunin lant.' 

daz si ir getriuwe waere, vil vol daz Kriemhilt ervant. 

1354. Diu ros bereitet wären für Bechelären dornen: 1267 
ouch het diu küniginne urloup nu genomen 

1346.3. Äwr Uginnt B. 1847.1. bi dea Ra, 1348.1. pfl»gen J2. pflegen C, ich 
fehlt C, ich euch a. des chan ich niht B. 2. vbel BaN. . a w& daz /SL wanne das «• 
wandez C. 4. degene] rekchen aVA. ir] in BaDJA. 1349.2. gabt 0. paüge «. 

4.brahte] nie gesach a. daz Etzelen] des knneg ezlen 5, des chunig etgel a. 1350.2. 
LgeJ Sachen «. sie ir B. 1351,2. mit von hricht B a6. 4. oder] und a. 1364. Lorsch a. 
2.[nu]aD/. ■* 

1346.3. dAbi] dA. 1347,1. behanden. 3. under. 4. den liUten A, 1348,1. 
nn] dA. pflftgen. 4.iraz dö. 1349,1. Bfiedigör in bdt. 2. armbougen. 4. [Etzelen]. 
1350,4b. dem wart gröziit gAbe getAn. 1351.2. so gOeÜichen sint. 3. (dd]. 4. [▼ilj. 
1352,3. getitwelichen ^. 4. [ouch]. 1353,4. yU] wie. 1354,1. UBt für. 2.dG 
het diu edel künigin. 
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» 

von Rüedegeres wibe unt Ton der tohter sin; 

do sohlet ouch sich mit gruoze vil manic schoene magedin. 

1355. Einander si vil selten gesähen nachilen tagen. ins 
uzer Medeliche üf banden '«rart getragen 

* manic goltvaz riche» dar inn£ bräht man win 

den gesten uf ^die strafe, unt 1l)at si willekomen sin. ^ 

1356. Ein Wirt was dä^esezzen, Astolt was der genant, 1269 
der w|ste si die sträze ze tal in Osterlant, 

gegen Mfitäreii, die Tuönouwe nider : 

da wart vil wol gedienet der riehen küniginne sider. 

1357. Der bischof minnekliche von siner nifteln schiet; 1270 
daz si den künic bekette, wie vast er ir daz riet, 

^nn^ daz si ir ere koufte sam Helche het getan, 
hey, waz si gtözer eren sit da zen Hiunin gewan! 

1358. Ztto der Treysem brähte man die geste dan. 1271 
ir pflärgen vlizekBche die Rüedegeres man, 

unze daz die Hiunin riten über lant: 

dd wart der küniginne vil michel ere bekant. 

1359. Bi der Treysem kete der künic von Hiuninlant 1272 
eine burc vil riche, diu was wol bekant, 

gefaeizen Treysenmüre; frou Helche saz da 6, 

untpflac so grozer tugende, deiz waetlich nimmermör erge, 

1360. Ez en täte danne Kriemhilt, diu also künde geben; 1273 
si mohte nach ir leide daz liep vil wol geleben, 

daz ir jähen ere die Etzelen man, 

der si sit grdzen vollen bi den beiden gewan. 

1361. Diu Etzelen herscbaft was so wit erkant, 1274 
daz man zalien ziten in sime hofe vant 

die allerbesten recken, von dien ie wart vemomen 
underkristenuntunderheiden, diewärengeinderbriutekomen. 

1362. Bi im was zalien iiten, daz waetlich mer erge, 1275 
. kristenlicher orden unt ouch der beiden e; 

in swie getanem lebene sich ieslicher truoc, 

daz schuof des ktiniges milte daz man in allen gäp genuoc. 

18ß4.4. schönes aB. 1355,2. Modeliche C. medeleicher a. 1356,2. «e tall aj 
nider 0, 1867,1. vil minnichleiöhen a. nifteln] swester chint o. 8. sam] als a. 

1359,3. treisenmaur a. 4. daa warfeich «. 1360,3. ern a, eren /. -^ des chunig etzeln a, 
1361,1. [so] weiten wa* a. 2.2e allen a. 4.genn der praut a. 1362.1. watlichj her- 
leich «. 4. hur tritt M wieder ein. in KaN» fehlt C. 

1354,3, und [ron]. 1355,1. sÄhen A. 2. wftrt Af handeil tiI A. 4. Äf die] zuo. 
der. und bat si] si muoscn. 1356,1. [was derj A. 2. ze tal in] in daz, 4. riehen] 
»choenenX 1357,1. vriantiiche ^. 2. daz si sich wol gehabete. S.samJ aisj sö^. 
4. dA zen] ze den. 1359,1. vonj üz A. 2. tu riebe] wite. 3. 'fteysenmüre CaD.] 
Zeizenmüre. 4. deiz] daz. 1360,2. vil wol. 3.ir ouch. 1361 ,1 . [Diu] -4. [sd] 
jriten A. 8. aHerbesten] küenesten. 4. unde [under] A. 4b. gein der bnute] mit im 
alle. 18e2,l.allezite;i. 

: 12* 
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XXn. AVENTIÜBE 

.WIE KRIEMHILT UNT EZELE BRÜTEN IN 

DER STAT ZE WIENNE. ^ 

1363. Si was ze Treysenmüre nnz an den vierden tac. t276 
din moke üf der sti'äze die wile nie gelac, 

si ne stübe sam iz brünne, allenthalben dan; 

da riten durch Ostejrricbe _ des künic Etzelen man. 

1364. Do -wären oneh dem künige diu mxte nn geseit, 1277 
des im von gedanken swundeh siniu leit, 

wie herrenlichen Kriembiit da kceme durch diu laut: 
er begunde vast^ gäben, da er die minneklichen vant. 

1365. Von vil maniger spräche sach man üf den wegen 1278 
'.'.. r vor Etzelen riten vil manigen küenen degen. 

kristen unde beiden, vii mantC witiu schar, 

da si ir frouwen funden, si fuoren vroßlichen dar. 

1366. Von Riuzen unt von Kriechen reit da vil manic nian; i27« 
Pölangen tmde Vläohen, den sach man ebene gän 

ir pferit unt ros diu guoten,- da si mit kreftin riten: 
swaz si der'site habeten, der wart vil wenic iht vermiten. 

136T. Von dem lande üz Kyewen reit ouch da manic man, 1280 

' ' nnt die wilden Pescenaßre. da wart des vil getan, 

mit den bogen schiezen zen vogelen, die da flügen; 

ir pfile si vil sere mit kraft unz an die wende zngen. 

1368. Ein stat bi Tuohouwe lit in Osterlant, i28i 

* * - ' diu ist geheizen Tulme; da wart ir bekant ' '' 

vil manic site vremde, den si nie da vor gesach; 

si enpfiengen da genuoge, den leide sit von ir geschach. 

J369. Vor Ezelen dem riehen ein gesinde reit 1282 

vro in hohem muote, hobesch unt ouch gemeit, 

XXII. braten ze vrine in der stat M. braute ze wynn in der stat a. 1363,4. des 

riehen konec ezleh' i2a. 1364,3. herrenlichen] hertzenlieb a. chotne -CB, cham a. 

1365,2. Tor kuneo £zeln iTet. 3. witiu] dikchen a. 4. füren] tiUn J6a, 1366.1. ruzcea 
-C, rgüssen-a. 2 a. pollachen und polanen a. Pölangen] Polanen i2. 3. ir [pferit unt] 
'orsch a. 4. der site] der feUt C, der sit B, der seit.a. — B bricht hier ah. wart vil] vant 
jnan a. 1367,1. chiuen a. 4.untzt ann die Wennde sy zugon a. 1368,1. pei der aD, 
2;. tuln g. ir sit C. 1369,1. etzeln a, Ezele 0. 2. hübsche a. [ouch] a. * 

1363,1. Zeizenmüre. 1864,1. Dd was |[onch]| dem kÜnige vil rehte nn gas^. 

.8.hftrlichen. [da,] Ä, 4. der künic begunde gäben. 1365,2. [vil]. 3. von kristen 

and von beiden |[vil]] manege. 4ar] die. si körnen bferlicben dar. 1366,1. [vil] A. 
2. den Poelän und den YUchen sach man swlnde g4n. 3 a. |[ir]{ ross diu vil gaoten. 
[d&] X krefte. 4. swaz si site h^en^ wdnic [iht]. 1367,1. uz] ze... [ouch]. man] 
degen. 2.Petsschen8ere B.] Pesnsre A, da, wart vil gepflegen. 3. mit bogen A. zen] 
zuo A. die da,] da, si. 4. dje pfile sie |[vil]| sere zuo ,den wenden vaste zuge^. 1368,2. 
tulne D, Tuln B, tulna A, 3. nie davor] 6 nie. * 4. leide sit] sid tu leit. 1369,1. 
riehen] künige ein Ingesinde. 2.vrd und yil riebe hübsch and gemeit. 
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wol vier nnt zweiozcc ftimten rieh unde lier: 

daz si ir frouwen saehen, da von ne gerten si niht mer. 

1370. Der herzöge Ramunc uzer Vlächenlaut i28a 
mit siben hundert maanen kom er flir si gerant, 

Bam die wilden vögele so sach man si varn. 

do kom der fiirste Gibeche mit vii herlichen scharn. 

1371. Homboge der snelle wol mit tüsint man 1284 
* kerte vonme künige gein siner frouwen dan; 

^ vil lüte wart geschallet nach des landes siten: 
von den Hiunin mägen wart ouch*dä sere .geriten. 

1372. Do kom von Tenemarke der küen« Häwart, 1485 
unt Irinc der starke, vor valsche wol bewart, 

unt Irnfrit von Düringen, ein forste lobesam: . 
die enpfiengen Kriemhilde, als ez ir eren wol gezam, - 
J373. Mit zwelf hundert mannen, ^ die hetens in ir schar. 1286 

euch kom der herre Bioedelin mit tüsint beiden dar, 
der Etzelen bruoder, üz der Hiünin lant, 
der ilte mit den sinen, da er die .küniginne vant. 

1374. Do kom der künic Ezele, «nt ouch her Dietrich 12^ 
mit allen sinen degenen. da was vil lobelich, 

manic ritter edele, biderbe unde guot4 

des wart der küniginne ein teil gesenftet der muot. ' . 

1375. Do sprach von Bechelären der herre Rüedeger: iit8$ 
*frouwe, iuch wil enpfähen . hie der künic her. 

swen ich in rate küssen, daz söl sin getan; 

ja ne mügt ir niht geliche grüezen alle sküniges man. 

1376. Da huop man von dem möre die küniginne her. iftoi^ 
Ezele der riebe en beite euch dö niht mer, 

er stuont ton sinem rosse mit manigem küen^n man; . 
man sab in vrceliche * gein Kriemhilde gän. 

1377. Zwene fürsten riebe, ' als uns daz ist geseit, . 1299 
bi der frouwen giengen, un£ habten ir diu kleit, 

13^,1 . aus walacben a. 1372.3. von dfunnge a. ' 4. kohreimhildtnn a. Ohri^nh^ 0. 

1373.1. swelf hundert] tusenl a. in ir] an der ai 3. des Eta. a. 1374.1 . herre C 2. degenen] 
mannen a. da] daz a. 4. des] da a. gesenfter oe. 1375,4. aUe >kuniges C» alle kuni-i 

fes a. -Id76«l.nidre (nicht möre) (7, Orsohe a. 2.her etzell a, [ouehj aN* •1377,l.i 
Iwen C. , 

•1 369,4. s4heii. 1370,3. sam yliegende vogele i&öj sa<;h man si [alle Ä,] Ytani 

1371.2. von dem. 4.t«ii 4en /.] Ton £er. 1372,2. der «ü snelle. 3r[unt] A, 
3%. «in wstilcber man. 4. si enpfiengen Kriemhilde daz si« dre mnosen (muoae^.) hin. 
1373, 1. hetens] fnortens. 2.oa«h] cä. Koedel. mit' drin tüsent dar* 3.üz der] üser. 
4. der kom yü höriiehe. 1374,1. her] der J. ^i degenen] geseUen. 4. des wärt vromi 
Kriemhilde ril wol geboehet des (ir A,) maot. 1375,1. vonB.] zer küniginne. 
2.iQeh /.] ich. der /.] den. 3. in rAte] inch heize]- in herre A» 4^al die £2eln man. 
1376^1. moBre (den moeren A). 2.4er ril. [omsh]. 3.[küene9]. 1377*2. g^nde tmoV- 
gen iria (B, Hchia A.) kleit^ 
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do ir der künic Ezele hin begegene gi^ 

da si den fürsten edeje . mit küsse güetlich enpfie. 

1378. Uf rncte si ir gebende; ir varwe volgetän I2»i 
diu luhte ir uzem golde. da staont vil manic man, 

die jähen, daz frou Helche niht schoener künde sin. 
da bi stuont vil nähen des wirtes bruoder Bloedeliü. 

« 

1379. Den hiez si küssen Rüedeger der marcgräve rieb, im 
unt den künic Gibeeben; da staont ouch her Dietrich: 

der recken koste zwelfe daz Etzelen wip;' 

do enpfie si sus mit gruoze vii maniges küenen recken lip. 

1380. In der selben wile unt Ezele bi ir stuont, ittss 
do gebarten da die tumben, sd noch die liutQ tuont: ' 

vil manigen puneyz langen sach man da geriten; 

daz taten kristen degene unt ouch die beiden nach ir siten. 

1381. Wie rehte hurteklichen die Dietriches man t29i 
die schefie liezen vliegea mit trunzunen dan, 

vil höhe über schilde von gnoter ritter haut, 
die si da gerne sähen, die wurden schiere bekant. 

1382. Da wart von schefte brechen . vil michel krach vemomen; 1295 
dö wären von dem lande die recken alle komen, 

unt ouch des küniges geste, vil manic edel man: 
dd gie der künic riebe mit der küniginne dan. 

1383. Si sähen bi in stende ein vil herlich gezelt; iTH 
von hütten was erflillet alumbe gar daz velt, 

da si under solden rnowen nach ir arebeit: 

von beiden wart gewiset vil manic wsBtlichiu meit 

1384. Mit Kriemhilde dannen, da si sit gesaz 1297 
üf riche gesidele. der marcgräve daz 

bete so geschaffen, daz man ez vant vil guot. 

dö stuont dem künige Ezelen harte höhe der inuot. 

1385. Waz si zesamme redeten, daz ist mir unbekant, 1298 
wan zwisschen sinen banden was ir wiziu haut; , 

1S77,4. ohussen a. 1378,1. »uf ruohtens a, üf niot» N, uf rihte C, 1379,8. kitot 
ty zwelif a. 1380,2. B«m sy noöh getn iuent a. 1382,1. krach] kraft a. 1883,1. 
[ein] a. 4.herl6ioh€a meit a. 1384,3« gesohaffet aA. 1385,1. fibel beohant a. 

.1377,3. dd] <I&. engegen. 4, küssen Dul 1378,2. üi dem. was] staont. 3. die] 
gl A. gesin A, 4. d&bi sA. wirtes] küneges. 1379,4. [vil]! maneges ritten Itp. 

1380,1. AI die irüe nnd Etzel bi Rriemhilte staont, d6 t&teo die tamben als noch. 
3. langen] rieben. 4.degone] helde. 1381,1. harteklieh^nl ritterUehen. 3. [yi!]. 
[Ton]. 4.Ton den Tinsehen gesten wart dürkel maneges Schildes rant. 1382,1. 
krach] ddz. 4. mit vronn Kriemhilde dan. 1383,2. [gar]. 3. [ander]. 4b.dvander 
manic schfBne meit. 1384,1. Mit der künigione dA si. 2. gesidele] staol gewsete« 

3.s4] wol. geschaflfet'X [ez]J. 4v4az gesidele Kriemhilt des freut sich Etzelen maot 
1385,1. Waz dd redete Etsel. nmbekant BA. 2. in der siner (dnen BI>.) leawen lao 
11 wisin bant. 
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si gesazen minnekliche« da Büedeger der degen 

den künie niht läzen wolde der frouwen heinliche pflegen. 

1386. Do hiez man län beliben den buhurt über al; 1299 
mit eren wart verendet da der gröze schal: 

dö giengen zuo den hütten die Etzelen man, 
man gab in herberge vil witen allenthalben- dan. 

1387. Den äbent zno der nahte si heten guot gemach, 1300 
nnz man den liebten morgen aber schinen sach. 

d6 was gesatelet Ezelen nnt allen sinen raan^ 
vil maniger knrzewile man im zen eren da began. 

1388. Der känic ez lobeliche die Hiunin scaffen batr 1301 
do riten si von Tulme ze Wiche zuo der stat, 

da was vil wol gezieret vil maniger frouwen lip; 
si enpfiengeii wol mit eren des ktinic Etzekn wip. 

1389. Mit vil grozem vollen so was in bereit, 1302 
swaz si haben solden. vil mahic helt gemeit 

entrüsten riche sätele, die Etzelen man. 
. sich huop mit grozen eren des küuiges höchgeziten an. 

1390. Si ne mohten niht beliben ze Wiene in der stat: ^ 1303 
die niht geste wären, Rüedeger die bat, 

von der bürge dannen herbergen in daz lant. 

ich waen, man alle zite bi frouwen Krierahilde vant 

1391. Den herren Dietrichen unt anders manfgen degen; ' 130* 
si heten sich der ruowe . mit arebeit bewegen, 

-A durch daz si den gesten getrösten wol den muot: 
der künic mit sinen friunden hete kurzewile guot. 

1392. Diu hochzit was gevallen an einen pfinxtac, ' 1305 
do der künic Ezele bi Kriemhilde lac, 

in der stat ze Wiene. si« wsen, so manigen man 
bi ir ersten vriedel nie ze dienste gewau. 

1393. Si kunte sich mit gäbe dem der si nie gesach. 1306 
vil maniger dar under zuo den gelten sprach: 

1388»! . es lobellohe] blodelein a. 2. tulnne a. 4. den kunig etzel und sein weib a. 
1389»8. entlostenn vil der reich satel a. 4t. hueben a» hochtzeit do an a. 1391.1. an- 
dern aB. 2.arebeite C. 1392.1. hochgeoit Ca. vielleicht wa» vallen (Gr, IV. 92). 
2*bei sei&ei; £rauen lag a. 

1385,4. volte Uamt Oriemhilde heimliehe. 1387,1. Der tae der hete nn ende ; 
si sehaofen ir geinftch. 3. dd iras zu» den rossen kernen manic man. 4. hei waz map 
kurzevile dem kflnege se dren began. 1388,1. lobellohe} nhchABJ] [den AB.] ftren. 
2. Tobte. 3.dA fnnden si geziecet. 1389,1. vil] harte, was] wart. 3. sieh vrente 
gto dem schaUe, herbergen man began. 4. des küneges hdbgezite haop sieh vil firae- 
lidien an. 1390,1. beHben] geherbergen. ze Wiene] alle; 3. daz si herberge nsemen 
in daz lant. 4.zaU^ zltea DJ. bi dem [künige]! KriemhUde Tant. 1391,i.ander 
DA^ 3. trdsten. 4. Büedegör and sine yrlonde heten. 1392,4. Triedel] manne* 



^ 
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^'wir wänden, daz frou Kriemhitt niht gnotes möhte hän: 
na ist hie micbel wunder von ir ^äbe getan/ 

1394. Diu hpcbgezit do werte wol sibenzehen tage, im 
ob künic ie deheiner mit wärheit oder nach sage 

deheint groezer gewänne, daz ist uns gar verdeit. 
alle di da wären, die truogen iteniuwe kleit« 

1395. Si, waen, in Niderlanden da vor nie gesaz isos 
mit so raanigem recken; da von gelonbe ich daz, , 

"was Sifrit rieh des guotes, daz er dpch nie gewan 
so manigen recken edelen, ' als si zen Hianin mohte hän. 

1396. Ouch gab ir nie deheiner zuo sin selbes hochgezit 1309 
so manigen riehen raautel lanc tief unt wit, 

noch so richer kleider, der si vil mohten hän, 
so si durch Krierohilde alle heten hie getan. 

1397. Die künden unt die geste die heten einen muot, i34o 
daz si da niht sparten deheiner j^ahte guot. 

swes ieman an si gerte, daz gäben si bereit; 

des stuont da vil der degene von milte bloz äne kleit. 

1398. Wie si ze Rine saize, si gedäht an daz, 1311 
bi ir vil edelem manne; ir ougen wurden naz. 

si hetes vaste häele, deiz iemen kiinde sehen : 

ir was nach manigem leide so vil der eren hie geschehen. 

1399. Swaz iemen tet mit milte, daz was gar ein wint 1312 
unz an Dietrichen : swaz Botelanges kint 

im gegeben hete, daz was gat verswant. 

ouch tet da michel wunder des milten Rüedegeres hant. 

1400. üzer Ungerlande der fiirste Bloedelm 1313 
der hiez da machen leere vil manigiu leitschrin 

von Silber unt von golde, daz wart gar hin gegeben, 
man gesach nie küniges degene sd rehte vrceliche leben. 

1401. Swei^imel unde'Wärbel die Ezelen spileman, 1314 
ich waen, ir lesUcher zer hochgezit gewan 

1393,4. hie vil michel a. 1394,1. [do] a. 2. mit sage a. .3.pedäüt a. 1395.1. 
Ifiderland a. Niderlande iV. 1396,2. mantel reich a. und lank und auch weit a. 

8. mochte a. 1397,2. chaincr laie a. 1398.2, edelem]. lieben er. 1399,3. wart [gar] a. 
1400,4. so wunnichleich a. 1401,1. wÄrbel C. 2. [zer hochgezite] a, dk gewan C. 

1393,3. guotes niht BA. 4.nu ist hie mit ir gftbe tu maoie wunder getAn. 
1394,1. dd] diu. [wol]. 2. ich wsb man Ton deheinem künige mSre sage.- 3. des hdchtit 
groBzer w»re. 4.|[die]| A. iteniwe] ir niwe A. 1395,2, d^Ton] d&bt 3. [doch]. 

4. edele. sd si sach Tor Ezeln stAn. 1396,1. ir] kimeö A, 2. [lanc]. 3. Heher] gnoter. 
mohten vil. 4. die durch Rriemhiide wUIen wurden, alle rert&n. 1397,1. Ir yrinnde 
unt oQch die geste. [die] heten DA, 2 ensparten. 3. des wAren si bereit. 4 ge- 
»taont, dk] ä6 DA, 1398^. [tu]. 4.{hie]. 1399,2. Dietriche ^. S,mi^rBA, 
4. tet] begie. 1400,2. Isre mächen, manic. 3. gar] dft. dA wart hin gegeben ^. 
4. man sach des küneges helde. 1401,1. Werbel nnde Swemlin des küneges spüman. 
2.ieglicher. hdchxit. . _ 
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wxil ze tusint marken, oder dannoch baz, 

da dia fronwe Kriemhilt bi Ezelen ander krdne saz. 

1402. An dem abtzehenden morgen von Wiene si dö riten. i3i5 
da wart in ritterschefte Schilde vil versniten 

von spern, die da fuorten die recken an der hantf 

BUS kom der ktinic Ezele mit freuden in der Hiunin lant. 

1403. Ze Heimburc der alten si wären über naht; 1316 
do ne kande niemen wizzen wol des Volkes aht» 

mit wie getaner krefte si riten darch daz lant. 
hey/waz^ man schoener frouwen in ir heymüete vant! 

1404. Ze Miesenburc der riehen da schiften si sich an. 1317 
daz wazzer wart verdecket von ross nnt onch von man, 

sam ez erde^wa&re, swaz man sin übersach. 

die wegemüeden fronwen beten senfte unt euch gemach. 

1405. Zesamne wasf gebunden manic f^chif vil guot, isis 
daz in niht schaden künde die linden noch diu fluot; 

dar über was gespannen vil manic gnot gezelt, 
sam ob si noch beten bediu lant unde velt. 

1406. Ze Etzelen bürge diu ma^re körnen dan: 1319 
do freuten sich dar inne wib unde man. 

daz Heichen ingesiude, des e diu frouwe pflac, 
gelebte bi Kriemhilde sit manigen froelichen tac. 

1407. Po stuont in lieber warte vil manic edel meit, 132q 
die von Heichen töde beten manigiu leit: 

siben künige tohter Kriemhilt noch da vant, 
von den was wol gezieret allez Etzelen lant« 

1408. Diu juncfrouwe Herrät no<;h des gesindes pflac, 1321 
diu Heichen swestertohter, an der vil tugende lac, 

diu gemahele Dietriches, eins riehen küniges kint, 
diu tohter Nentwines; diu hete vil der eren sint. 

1409. Von der geste kunfte so tröste sich ir muot, 1322 
euch was dar zuo bereitet vil krefteclichez guot. 

1401,3.wol lohentaTisenda. 4. ohrone a, chronen C. 1463,1. hainburk a. 1404,1. 
missenburg a. 2. mit rossen und mit nwß a. 3. so man es «bersacfa a. 4. müodS (nicht 
mfiede) C. [ouch] a. 1405,1: scfaef aXi. 2. [die ünden noch] a. 4. [bediu] a. 

1406,1. etselburg a. . 1407,2. manigiu] grosseioh a. 1408,3. gemahle C 4.N»n- 
twiues C, N&ntwines a. . > 



1401,4. fronwe] schoene. Ezele. kröne. 1402,1. ritteKcfaeften ^. 4b. um in 
flax Hinniscfae lant. 1403,3. durch daz] über. 4. ir] siner] sime X heimnote il. 

1404,3. alsam. abersach] flieien zach. 4. die beten. 1405,1. gebunden] geslozzen. 
2. nibt enschadete diu ünde. 3. [tU]. 4. beide Ä, 1406,1. Dd kömetf dinu mste 
ze Eselenbuic ron dan. 3. das Helehen] dei '£celen. 4. gelebten sit bi Kriemhilt 
manigen. 1407» 1. stuont 4^ kartende. . 2. von] ni^h. 4. wol vor allez. 1408,3. 
riehen] edelen. 1409,LTon] gegen, [so] Tfeute. 2.kreftigefe. 
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I 

wer küflde ia daz bescheiden, wie sit der künic saz? 

8i ne gelebten da zen Hianin mit deheiner küniginne baz. 

1410. Do der wirt mit sime wibe von dem Stade reit, ists 
wer iei^lichiH w®re, , daz wart ze haht geseit 

der edelen küniginne, si graoztes deste baz. 

bey, wie gewaltekliche si sit an Helcbeii stat gesazi 

1411. Mit trinwen hoher dienste wart ir vil bekant; i324 
dö teilte diu frouwe Eriemhilt golt unt ouch gewant^ 

Silber unt gesteine, swaz si des über Rin 

mit ir zen Hianin bräbte, daz muose gar zerteilet sin. 

1412. Ouch wurden ir mit dienste sider undertan «325 
al des küniges mdge unt alle siQe man, 

daz nie diu frouwe Helche so gewaldeclich gebdt; 
so si nu muosin dienen unz an den Kriemhilde tot. 

1413. Do stuont mit selben eren der hof not ouch daz laut, 132« 
daz man da zallen ziten die kurze wile vant, 

swar nach ieslichem daz her^e truoc den muot, 
dureh des küniges liebe unt ouch der küniginne guot« 



XXin. AVENTroRE , . 

WIE DER KÜNIC EZELE UNT DIU FROUWE 
KRIEMHILT ^ACH IR FRIUND.EN ZE 

WPRMZE SANDEN. 

1414. In also hohen ^ren, daz ist alwär, 1327 
si wonte bi dem künige unz in daz sibende jär. 

di zit diu küniginne eines sunes was genesen. 

des künde der künic Ej:ele nimmer vrcelicher wesen. 

1415. Sine wolde nibt erwinden, si ne würbe sint, t328 
daz getoufet wurde daz-Etzelen kint 

1410,1. kstate a. 8.graes8ien dester a. 4.i^e herleiohen a. si/s^ 0. 1413«S. 
Bwar] dar a. 4. der <mI^.] die ON. XXIH. [se Wormes] a. 1414»l.al warj nu 

war.a. 2. wont a, wonten milr aM^e«eAa&tem n C 4. enchnnd a2>. gewesn Ci gesem^. 
1415^2. dasselbE.a. 



1400«9.gesas DA, 4.[ne]. ' 4b. mit deheiner] nie mit /, nie wü der BJL 
1410,1. Wirt] künec. den staden A, 2.iegHche fciorte A. ze faant] d6 wot. 3. die 
edelen Kriemhilte. si grnostens, 1411,1. GetiiiiBches dienstes. 2. din JcftDiginne. 
4. EerteUet] zergeben. 1 412,3. nie «oeAHelcbe. 1413,8. iegtt^äiem ii. 4.[oiMh]. 
1414,1. Mit vil gcözen 6ren. 2.woDten si mit ekiaader. in] an.' 
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naeh kristenlichem rehte. Ortliep wart ez genant; 
si woldenz hau ze herren über ellia Ezelen iant, 

141^. Swaz ie güoter tagende an froun Helchen lac, 132» 

des vleiz sich frou Eriemhilt dar nach vil manigen tac. 
die Site si lerte Herrat diu eilende meit: 
, diu hete tougenliche nach ir frouwen grözin teit. 

141*7. SiB fremden unt die künden die jähen da ze haut, 1330 

daz nie milter froawe besseze ein künige$ Iant, 
noch deheiniu tiurer lebete, des jach man ir für war: 
si erwarp ir lop vil grözen zen Hiunin in daz zweifle jär. 

1418. Si hete nu wol erkunnen, daz ir niemen widerstuont, lasi 
als iz noch fiirstenwibe küniges recken taont, 

unt <laz si alle zite zwelf künige vor ir sach: 

do gedähtes maniger leide, der ir da heime geschach. 

1419. Sie ^edäbt euch maniger eren von Kibelunge Iant, 1332 
der si da was gewaltec, unt die ir Hagenen hant 

mit Sifrides tode hete gar benomen; 

si gedäht, ob im daz immer noch ze leide möhte komen. 

1420. Si wünschte, daz ir muoter w»re in BHuninlant. 133$ 
ir troumte, daz ir Giselher gienge an der hant 

bi Ezelen dem künige : si kosten zaller stunt 

vil dicke in senftem släfe. sit wart in arebeiten kont. 

1421. Si ne künde onch nie vergezzen, swie wol ir anders was, 1384 
ir starken herzenleide: in ir herzen si ez las 

init jämer zailen stunden , daz inan sit woj bevant. 

do begunde ir aber salwen von heizen trähenen ir gewant. 

14l7,2.beBa«deßk. «. S, fehlt a. U][8,l.«rclHindet o. 2.fttP8tenuÄdküniges- 
weib tuent a. 3. ze Allen malle a. 4. sy a. anbaim «. § geschaoli 2>. 1420,8. Ezele 
O, Etcela. 4.im aribait a. 1421,2. stariLen] grossen a. hersen] gemuet a. 3. das 
wart seit wol becbant a. 4.trahenr C, tzahern a. 



1415,4. des wart tu micbel Treade. elUu] alles /. (al des A, al des Ln). 1416,2. 
desj-der. sich na. 4.BAefa Heklieii grceslich leit. ' - 

14l7,l. Den yremdeniint den künden was si vil wol bekai^ 

2. die jähen das nie rronwe — [ein] 

3. besser nnde milier. das beten n färwAr 

4. daz lop si traoc sen Hiatfen uns an das drinsehende }Ar. 

1418,1. Na hete si. erkonnet JA. 2.als is] also. 4.8i gedAht onch. 1419,1. 
dAht A, 2. [dA] DA. 4. [si gedaht]. das noch B.] das ooch A. noch] oneh, fehlt A. 
1420,1. Das geschsßhe ob ich in bringen möhte in dise Iant 2. das ir gienge vil dicke 
an der hant. 3. Giselher ir bnioder. 4.dtieke] ofte. arbeite DJ, erbeit A. 
1421, dafür 1—3: 

Ich wsne der Übel Tftlant Kriemhilt das geriet 

das si sieh mit frinntsehefte tob Gnuthere (DJ, Giselheie BA,) schiet, 

den si durch saone kuste in BairgOkiden Iant. 4.trehen. 
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1422. £z lac ir an dem herzen späte unde fhio, 1335 
wie man si äne schulde brihte dar zno, 

daz si muose minnen einen heidenman: 

daz het ir friunt Hagene unt ouch Günther getan. 

1423. I)az si daz rechen möhte, des wunschtes alle tage: 1336 
'ich bin nu wol so riche, swem iz ouch missehage, 

daz ich wol minen vinden mac gefüegen leit; 

des waer et ich von Tronege Hagenen gerne bereit. 

1424. Nach den getriuwen jämert dicke zherze min; 1337 
die mir da leide täten, möht ich bi den gesin, 

so würde noch errochen inines mannes lip: "^ 

des ich vH küme erbite/ sprach daz jämerhafte wip. 

1425. Ze liebe si dö h^ten alle sküniges man, 1338 
die Kriemhilde recken; daz was .wol getan. 

der kameren der pfiac Ekkewart, da von er friont gewan. 
den S^riemhilde willen mohte niemeu yerstän. 

1426. Si gedähte zailen ziten, si wolden kiinic biten, 1339 
daz er ir des gunde mit güetlichen siten, 

daz man ir friunde brachte in der Hionin lant. 

den argen willen niemen an froun Kriemhilt ervant. 

1427. Dö si eines nahtes bi dem künige lac, 1340 
mit armen umbevangen, als er vil dicke pflac 

die edelen frouwen triaten (si was im so der lip), 
do gedähte an ir vinde daz vil herliche wip. 

1428. Si sprach zno dem künige: 'vil lieber herre min, isii 
ich wolde iuch biten gerne, möht ez mit fuoge sin, 

daz ir mich sehen liezet, * wie ich hete daz versolt, 
ob ir minen frinnden wahret inneclichen holt' 

1429. Dö sprach der künic riebe, getriawe was sin muot: I3i2 
'ich bringe iuch des wol innen: swä lieb unde guot 

den beiden widerfüere, des mties ich freüde hän , 
wände ich von wibes minne bezzer friunde nie gewan.' 

1432,1 . ftpat Ca, 4. [onoh] a. 1428,4. Hagene C — Vil gern a, 1424.1 . dicke 
das a. 1425,1. hete a. 3. [der] pflac «t. 1426,4. -hUdenn vant a. 1428,8. ir] ick <7. 
versoholt a. 



n 



1422.2. brachte A. S.heid^nitclien. 4. di« not die het v Hagne. [oach] BA. 

1423.1. Des willen in ir herzen- kom si Til selten abe, 

2. si gedAht, ich bin sd riche nnt b&n sd grdse habe. 
3.[wel]. Sb.nodi gefüege (gefüege noch) ein leit. 

1424.2. sin. 3. noch] wol. mannes] Trinndes. 4. [vil]. ^erbeit^. daz Etzdlen wip. 
1425,1. alle des (al des). 2. vil wol. 3. [der] pflae A, 4. [den] A, ' knnde niemaii 
nndentAn. 1426,1. d&hte. si wolden] ich wil den. 4. des argen ^. an der kttäeginne 
errant (rant AJ), 1427,2 b. het er si als er pflac. 3.sd der] sd sin. 4. [an]. W9t- 
liehe ui. 1428,2. fooge] holden. 3. ob ich daz het Tersolt. 4..denroinen. 1429,3. 
beiden] recken. 4. nie vor bezser. 
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1430. Do sptach dia künigthne: ^ia ist daz wol geseit, 1343 
ich hän vil hoher mäge: dar umbe ist mir so leit, 

daz mich die so selten ruochent ^ie gesehen« 
ich h(Br6 min die Hute niwan liir eilende jehen.' 

1431. Do sprach der künic Ezele: Ml liebiu frouwe min, 1344 
diuht ez si uiht ze verre, so ladet ich über Bin, 

swelh ir da gerne Stiaehit, her in miniu lant.' 

diu rede ir wol behagete, dö si den willen sin ervant. 

1432. Si sprach: '^welt ii^ mir trtuwe leisten, herre min, 4345 
so sult ir boten senden von uns über Rin, 

so enbiute ich minen Inägen, des ich da habe muot, 
so kumt uns her ze lande vü manic edel ritter guot.' 

1433. Er sprach: 'swenne ir gebietet, so läzet ez geschehen; 1346 
irn dorftet iuwer friunde nie so gerne sehen, 

als ich hie gessBhe der edelen Uoten kint : 

mich müet daz harte sere, daz si uns sd^lange fremde sint.* 

1434. Er Sprach: *ob du ez ratest, vil liebiu frouwe min, 4347 
die minen videlsDre na,ch den friunden din 

wil ich ze boten senden in Bürgenden laut.' 

die Ezelen videlsere , hiez man bringen sa ze haut. 

1435. Die knappen konaen beide, da ir beirre saz i348 
bi der küniginne. der künic in sagte daz, 

si solden boten werden in siner friunde lant. 

dö hiez man in bereiten harte schiere guot gewant, 

1436. Unt ir vartgesellen vier unt zweinzec man, 4349 
die mit in varn solden zen Burgondeil dan. 

in tet der künic. Ezele . kiint den willen sin, 

wie si laden solden Günthern mit den friunden sin. 

1437. Do sprach der künic riebe: *ieh künd in minen muot: 4350 
ich enbiute minen friunden lieb unt allez guot, 

1431,2. duht C, leucht a. es euch nicht «. luede aN. 4. dA 0. 1432,Srso enpeut «. 
80 ne hiute C. 4. cfaomdnt a. 1483»2. ir anpedorfet a. *ö gerne nfe gesekn a. 1484,2. 
xneinen a« mine 0. 3. ich wil a. 4. bringe C, ehomen a. 
Ä«^— -"^~— .•^-^•^— 

1430,2. höhe .4. 1431,3. swel -4. varn her in min lant. 4. des vröute sich diu 
TTouwe. 1482,2. von uns] ze Wormz. S.mägen] vriunden. " 1483,1, lAz et ez Ln, 
2. dorftet] kündet, sd gerne niht gesehen. 3. hie] sie. 

1434, 1. Qb ez dir wolgevalle vü liehe Trouwe min» 

2. sd wold ich gerne senden n&ch den vriunden din, 

3 a. die minen videtere. 4. die guoten videlsre hiez er. sAu ze haut A. 
1435,1. Si ilten liarte balde dA der künic saz. 2b. er saget in beiden daz. 3 b* in 
-Bürgenden lant. 4. man] er. harte hörlich gewant. 

1436.1. Vier unt zweinzec recken bereite man diu {dt A,) kleit. 

2.ouch wart in (im ui.) von dem künige diu botschaft geseit 

3. wie si (er A,) d4 laden solden (solde A») Gnuther und sine man. 
4.Kriemhilt diu vrouwe si sunder sprechen begau. ' 

1437,1 b. ich sage |[iu]| wie ir tnot. : 
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daz si geraochen riteh her in mmia lant; 

ich hän sd lieber geste harte selten noch bekant 

1438. Unt ob si mines willen wellen iht began issi 
die minen konemäge, daz si des niht län, 

si ne komen mir ze liebe zuo miner hochgezit, 

wände vil der minen wünne an miner frouwen mägen lit.' 

1439. Dd sprach der knappen einer, der hiez Swtmmelin: 1352 
'benennet uns die hochgezit, wenne sol diu sin, 

daz nuner frouwen friunde dar zuo mügen komen.' 
des wart der küniginne ir leides harte vii benomen. 

1440. Do sprach der künic hdre: 'die minen hochgezit 
sult ir ze Rihe künden, daz ir gewis des sit, 
zen n»hsten sünewenden, so wil ich si han; 

die uns mit triuwen minnen, daz si die reise niht en lan.' 

1441. 'Wir tuon, swaz ir gebietet,* sprach dd Wärbelin. 4358 
in ir kemenäten bat si diu künighi 

bringen tongenlichen, da si die boten sprach, 
da von sit manigem degene harte leide geschach. 

1442. Si sprach zen boten beiden: 'ir dienet michel gnot, 1354 
ob ir minen willen tongenlichen tuot; 

sd sagt, swaz ich enbiete, heim in unser lant; 

ich maclie iuch guotes riebe unt gibe iu herlich gewant 

1443. Swaz ir der minen friunde immer müget gesehen 1355 
ze Wormze bi dem Rine, den sult ir niht verjehen, 

daz ir noch ie gestehet betrüebet minen muot, 

unt saget minen dienest den heleden ktiene tmde gn6t. 

1444. Bitet, daz si leisten, daz in der künic enböt, 1356 
unt mich da mite scheiden von aller miner not. 

die Hiunen mügen waefien, deich äne friunde si. 
ob ich ein ritter hieze, ich w«r in eteswenne bi. 

1445. Ir saget onch Gernote, dem lieben bruoder min, 1357 
daz im zer weride niemen holder müge sin, 

1487,3. lant] leit C 1438,2. meinen a, mine C ohonnS mage a. enlan aBJ. 

4.wunn«na. 1439,2.beneBne<(. wann die auU sein a. 1440,3. ze den a. xe C 

1441,3. da] das a. gesprach a/^. 1442,3. gepiet a. 1443,3. hie gesaoht a. den 

meinen a. 1444,4. ainen a. etwan a. 1445,2. mug holder gesein a. 

1437,3. raochen. 4. w^nic] selten. 1438»2. die Krieiphilde mAge. ^ S.mirxe 
liebe] an disem snmere. 4. an fDlnen konemftgeo. 1439,1. Dd spnch der Tidehere, 
der stolze Sw. 2. wenne sol inwer hdchzit in disen landen sin. 3. daz wir daz inren 
fnnnden künnen dort gesagen (in A, daz vor künnen). 4.d6 sprach der künic Etzel, 
zen nahsten sunwenden tagen. 14A0 fehlt» * 1441,2. bat [si] ^. 3. die boten si 
JA. 4.dA Ton tU mapegem degene sid wfioie liebes geschach. 1442,1. ir] nn. 
2. ob] daz. tiI güetlichen taot 3.sd] und. 1443,1. Und swaz ir miner Triunde. 

1444,1. daz Bfiedgte in bot 3.mügen] wellent. 4.hieze] w«re. ich kesme in ette- 
wenAe bi. 1445,l»Ir} «ad. lieben] edelen. 2. daz im iemen mÜge te deir weride 
holder idn A. 
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nnt bit^t in, daz er Aere mit im in dizze laut 

die unser besten iHubde, deiz ans zen ^i^n si gewant, 

1446. Unt sagt ouch Giselhere, ich denke wol dar an, 1353 
daz ich von sinen schulden nie leides niht gewan. 

des saeheh in vil gerne hie diu ougen min, 

daz wolde ich iminier merey hin zim dienende sin. 

1447. Nu sagt ouch miner muoter di^ ere, die ich hän; 1359 
unt ob voa Tronege Hagene welle dort bestän, 

wer si danne solde wisen durch diu laut? 

dem sint die wege von kinde her zen Hiunin wol bekant.' 

1448. Die boten niene wesseni von wiu daz was getan, iseo 
daz Hagene der küene solde niht jbestän 

hinder in ze Bine; daz wart iii sider leit: 

mit im was manigem degene zem grimmen tode widerseit. 

1449. Boteschaft unde brieve daz was nn gegeben ; iset 
si fuoren guotes riebe, unt mohten schone leb^n. 

urlonp gab in Ezele unt ouch des küniges wip: 
ij^ was mit richer waete vil wol gezieret der lip. 

< 

1450. Do der kunic Ezele > von im gesande isea 
sine boten zud dem Rine, >on manigem lande 

bräht er vii der recken * zuo siner höchgezit, 

der deheiner nimmer mere kom zuo sime lande Sit. 

1445,3. bitt a. bitte 0. 4.«ns«m a. 1446,1. ich redenoh J. et Ca. 2. ich von 

Binen N» 9t ron n^nen Ca. 3. sdhen == »»lien C. 4. diende 0. inn.diennen a. 1447,1. 

im] und a. 2. wolta. 3. solde] wolde a. 1448, l. von weu a.] w4von C^. 3. im 

(nicht in) 0, in a. ze a, fehU C, 4. grimmem C. zu dem grimen tot gesait a. 1449,1. 

.daz waaj.iraren <(. 1450,2. sein a, sine C< [zuo dem JUne] a. landen a. 4» [der] a. 

I 

1445,3. [unt] bitet daz er mir bringe her in. 4. [die]. 26 ören. 1446^1. ünt] 
SA. daz er yrol gedenke dran. 4. ich beten hie ril gerne diirch die grozen triowe sin. 
1447,1. [Nu]. 2.dort welle. 3. wisen solde. ^ 14484$. daz si tob Troneje Hagnen 
niht [beliben A,] solten Un. 3 a. dort (beliben A.) bi dem Bine. 4az] es. 1449,1. 
BrieTe mide botschaft was tu nu. 3. des küniges] sin schoene. 4. richer] guoter. [ril]. 

1450,1. Dd £%el sine boten zuo dem Bine sande 
' 2.dd fingen dina m»re von lande ze- lande 

3. mit boten harte snellen er bat und oneh gebdt 

4. zuo siner h6ohgezite. des holte maneger dA den tot. 
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XXIV/ AVENTIÜRE 

WIE DIE BOTEN ZE RINE QUAMEN UNT 
WIE SI DANNE SCHIEDEN. 

1451. Die boten dannen faorea über Hiunkilant 1363 
zuo den Burgonden, dar wären si gesant, 

nach drin edelen künigen unt oüch nach ir man, 
die solden komen Ezelen; d^s man. gäben dd began. 

1452. Hin ze Beche]ären k6men si gerlten ; 1364 
da diente man in gerne, daz wart niht vermiten. 

, sin dienst enböt dö Röedeg^r , unt onch Götelini 
bi in hin ze Rine, nnt ouch des marcgräven kint. 

1453. Si ne liezens äne gäbe von in niht scheiden dan, 1365 
daz deste baz gefiieren die Etzelen man. 

Uoten nnt ir kinden enbot dö BüedegSr,^ 

si ne beten in so wstge dehei;ien marcgräven mer. 

1454. Si enbuten onch Prünhiide ^ dienst nnde guot, * ^ i366 
, triuwe unde minne unt willigen muot. 

dö si die rede gehörten, die boten muosin varn: 
si bat diu marx^grävinne got von himele bewam. 

1455. £ daz die boten kömen vol durch Bayerlant, i367 
. . Wärbel der vil snelle ' den gnoten bis^chof vant. 

. waz der dö sinen frinnden hin ze Rine enböt, ' ^ 
daz. ist mir ungewizzen:. niwan sin.golt also röt, 

1456. Daz gab ^r in ze minne; riten er si lie. 136^ 
dö sprach der bisschof Pilgerim : *sölde ich si sehen hie, 

mir wsere wol ze muote, die swestersüne mm; 

wand ich mac leider selten zuo zin komen an den Bin.' 

1457. Weihe wege si füeren ze Rine durch diu lant, i369 
des en kan ich niht bescheiden. ir golt unt ir gewant 

daz en nam in niemen; man vorht ir herren haz: 

Ezei was vil gewaltic, man erkande in allen landen daz. 

XXIV. sy schieden von danne a. 1451,1. danne a. 1463,2. die chunig E. a. 

1454,1. dienste C. S.cKe] des a. gehorten a, gehorte C. 1456,4. wand JV, wan a, 

fehlte.^ * 1457,1. welchen weg a/. d.hazjpasa. 

1451,l.üb6t] iiz der] üzer A. 4.dd gäben. 1452,2a.daz enwart d& niht 

S.Rüedg^r sinen dienest enbdt and Grotlint. 4. des maregrAven] ir beider. 1453,2. 
dester^. k454,2a.8tsteliche triuwe.. 3. gehörten] Temämen. muosin] weiten. 

1455,1. koemen DA 4. niht gewjzzen. . 1456,1. Gab er den boten ze minnen. 
2. unt solt ichs sehen hie. 4. leider] vü/ 1^57,2. [en]. ir silber unt gewant. 
3.has] zom. 4.j& was vii gewaltic der edele künic wol gebom. 



I 
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1458. Inre tagen zehenen si kdmen an den Rtn, 4370 
ze Warmze zuo der veste, Wärhel unt 3w«mmelin. 

do sagte man diu maere den klinigen unt ir man, 
da koemen boten vremde. Günther vrägen dö began. 

1459. Dö sprach der vogt von RJne: *wer tuot uns bekant i37i 
von disen vremden recken, die koment in daz laut?* 

daz en wesse nieman, unze si gcsach 

Hagene der küene. • der helt zuo Gunthere sprach : 

r460.'üns koment niüwe maere, des wil ich iu veijehen: "" 1372 
die Ezelen videlaere, die hän ich hie gesehen; 
si hat iuwer swester gesendet an den Rin: 
durch die Ezelen Hebe si suln uns wiliekomen sin * 

1461. Si riten vil bereite für den palas dän: 1373 

ez gefuoren herrenlicher nie fürsten spileman; 
des küniges ingesinde enpfie si sä ze haut: 
ir ros man herbergen hiez unt behalten ir gewant. 

11162. Ir reisekleider waren rieh unt so getan, 1374 

daz si mit eren mohten für den künic gän: 
der en wolden si niht mere ' da ze hove tragen; 
obs iemen nemen wolde, die boten hiezen daz sagen. - ' 

1463. In der selben mäze man ouch liute vant, 1375 
die ez vil gerne nämen, den wart ez gesant. 

do leiten an die geste verre richer wät, 

als ez boten küniges ze tragene herlichen stät. 

1464. Bö gie mit urloube, da der künic saz, 1376 
daz Ezelen gesinde : vil gerne sach man daz. 

Hagene von dem sedele gein den boten spranc, 

unt lief in engegene. des sagten im die knappen danc. 

1465. Durch diu künden maere vrägen er began, 1377 
wie sich gehabete Ez^le ^ und ouch sine man. 

dö sprach der videlaere: ''daz laut gestuont nie baz, 
noch wurden vrö die liute, ich sag iu endecliche daz.' 

1458.1. Iner «. [si] a. 2.Sw&mmelin C, 14«1,2. farston] ohunigs a. 4.herber- 
gen tmt hiez C herbergen hie« unt halden a. 1462,1. so] wol a. * 1463,3. verre] 
michel a, 4. tragene DA, tragen CaBJ, 1464,3. den sedele C, 1466,4. wrden 0, 
wurden a. 



1458,1. zvelfeii. kömens. 2. der veste] dem Ian46. 4.dÖTT&geii. * 1459,1« 
Ulis daz 2. von wannen dise Tremden riten in das lant. 3.anz daz. 4. Hagene Toa 
Tnmje ze Gunthere d6 sprach. 1460,4. si suln uns durch ir harren gr6ze wiUekomen 
jsln. 1461,l.Til] al. 2.nie h^rlicher. 4. man gab in herberge unt hiez behalten. 
1462 J. sd wol. . 2. jA möhten si mit 6ren. 3. sin wolten ir niht. 4a. ob ir ieman ge- 
mohte. 1463,3. richer] bezzer. 1464,2.{vü]. 3. von dem sedele]. zühtecliche. 
g^] zeA. 4. unt enpfie si minnecliche. 1465,2. Etzele gehabte, ouch] die. 

4. wurden] sd. 4b. nu wizzet endeliche daz. d 

EHtsAasA, Nibelangen. 13 
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1466. Er hrähtes zuo dem wirt©; der palas der wfts rol; ' m4 
do enpfie man die geste, so man von rehte sol 
minnecliche grüezen in ander künige lant: 

Swömmil vii der degene da bi Gtinthere vant. 

1467. Der künic gezogenliche grüezen ei began : mn 
'sit wUlekomen beide, ir Ezelen spileman» 

unt iawer hergesellen! hat inch her gesant 

der künic von den Hiunin . züo der Bargpnden lant?' 

1468. Mit znht si nigen beide; dö sprach Wärbelin: i«8t 
'in enbiutet sinen dienest der liebe herre min 

unt Krieinhilt iuwer swester her in dizze lant; , 

si habent uns iu heleden in grözen trinwen her gesant.' 

1469. Dö sprach der fürste riebe: ''der maere bin ich vro; iset 
wie gehabt sieh Ezele ' so sprach der künic dd, 

'unt Kriemhilt min swester üzer Hiunenlant?* 

do sprach der videlajre: 'diu ma^re tuoa ich iu bekant. 

1470. Sich gehabten künige, ir sult wol wiz^en daz, 1382 
in deheinem lande vrcBlicher noch baz, 

unt allez ir gedigene, die mäge unt euch ir man. 

si freuten sich der reise, do wir schieden von in dän.' 

1471. 'Gnade siner dienste, die er mir enboten hät^ 1383 
unt ouch miner swester. mir ist liep, daz also stät, 

daz si so lebent mit vreuden, der künic unt sine man; 
wände ich doch der maere gevräget sorgende hau * 

1472. Die zwene jungen künige waren ouch nu komen, 1384 
wände si diu meere heten erst vernomen; 

durch ir swester liebe die boten gerne sach' 
Giselher der junge, der zuo zin güetlichen sprach: 

1473. 'Ir boten soldet groze uns willekomen sin, 1385 

ob ir dicker woldet zuns riten an den Rin. 
ich wsBU, ir friunde fiindet, die ir gerne möhtet sehen: 
iu spide von uns deg^en lüzzil* leides geschehen.' 

1466,1. pracht si a. den wirte C, dem «t. 1467,3. und hat a. 1468,1. sachten o. 
8. in das a. 1470»3.gedinge a. ir mage a. • 4. sich freuten der a« 147l>8. bo] wol a. 
1472,4. [der] £u k a. 1473>1. suUet a. [uns] a. 2. i 



EU uns «. 



14664.£r brfthtes] Si giengen. d.minnecliche] güetlichen. 4.Werbel vil det 
recken. 1467,1. si grttezen. 2. Ezelen] Hiunen« S.wes h4t 4.£2ele der Hebe. 
1468,1. SHiigen d6 dem künige. 2. dir enbiutet holden dicöiest 8.iwer] diu. 4. he- 
leden] recken, üf guote triwe. 1469,2. sd vrftgte der degen d6. 1470,1. Das sidi 
noch nie gehabten deheine Uute baz dan si sich gehabent beide (ir sult wol wizzen daz). 
3.ir] daz. und ir man; und ouch alle ir man A, 4. reise] verte. von dan. 1471^2. 
[ouch]. 2b.dt ez alsd-stAt d.fsd]. 1472,1. die wAren. 2. si heten dlsiu m»re 
alrestov dö Temomen. S.ir] siner. 3 b. [der], zuo zin dd minneclichen sprach. 
1473,1. sidt uns grdze willek. A, 2. zuns] her. 3a.ir fOndet hie die triaude. 
4.solde hie ze lande ?U wftnic leides. 
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1474/Wir gei*oweri lu aller ^ren,* sprach dd Swäbmeltn«. . i386 
'ine künd in niht bewsered mit den sinnen min, 
wie minneklich iu Ezele her enboten hat, 
unt iuwer edeliu swester, der dinc in hoher wirde stät. 

1475. Gnade nnde triuwe mant iuch des künigea wip, 1987 
xmt'daz ir ie was waBge iwer herze nnt. iuwer lip.. 

unt ze vorderst dem künige sin wir her gesant, 
daz ir geruochet riten zud zin in der Hiunin lant. 

1476. Ez sol ouch mit iu riten der herre Gernot. ' . "■ iS8S 
Ezele der riche iu allen daz enbot, 

ob ir iuch iuwer swester niht sehen woldet län, 

so wolde er gerne wizzen, waz er iu recken hete getftn, ''' 

1477. Daz ir also vremdet in unt siniu laut. isss 
ob iu diu küniginne waare nie bekant, 

so möht er doch verdienen, daz in ir ruochet sehen. 
' swenne daz geschsehe, so wa>r im liebe geschehen.' 

1478. Dd sprach der künic Günther: *nu lat die rede stäh, 1390 
unt vart ze herbergen. ich wil iuch beeren län 

in disen siben nahten, wil ich in sin lant; 

swes ich mich berate, diu msere tuon ich in bekant.' 

1479. Do sprach der böte Wärbel: 'künde daz geschehen, 1391 
daz wir miüe vrouwen möhten e gesehen, 

üoten die vil riehen, 6 wirfichüefen uns gemach?* 
, Giselher der edele do vil zühtecljchea sprach: 

1480. 'Daz en sol iu niemen wenden; wßlt ir für si gäs^ 1392 
da habt ir miner muoter , willen an getan*; 

warit si sihet iuch gerne durch die swester min, 

unt durch den künic Ezelcn, des sult ir äne zwivel sin.* 

1481. Giselher si brähte, da sin muoter saz. i393 
si sach di boten gerne, mit triuwen tet si daz, 

1474,1. getra^vma. 2.bewarenct. 1477,3. moclit« a. ir in a. 1478,3. m«<Biboxi 
Itiekt C. ahi da* übrige aus a. I47ö,l. der böte] aber J. . künde] unt mohte /. 1480,L 
eiiBoi-a. 



1474,1. Wir triwen -4. 2.bewfeTen] betinten. 3. wie r«hte minnecliche in Ezel 
•nboten hftt 4. edele. in hdhen 6ren. 1475,1. trinwen AD. S.id vir DA, 4b.iii ^ 
daz £tze]en lant. 

1476,1. Daz wir inch des bieten vil vaste nns daz gebdt 

Ezel d«r riebe in allen daz enbdt. ^ 

4. er doch gerne, [recken]. 

1477,1. ir in (im A). [in] nnt oncb. 2. WÄr nie öfer A. 8. da« ir in goroocbet< 
4.^8cb»he] ergienge. 1478,1 b. über dise siben naht. 2. s6 künde i*u din m»re, 

wes ich mich hän bed&cbt. 8.ttiit den minen Trinnden, die wile snlt ir gän. ' 4. in 
inwer herberge und snlt vfl gnote ruowe h&n. 1479,1. Dd sprach aber Werblin. 

knnde] mOhte. 2. 6 knnden gesehen. -4. dd vil] tU haarte. 1480,1. und weit. 2.ir 
W>et.. anjgar. 4a.vrounKriemhaden; 4b.ir sult [irÄ] willekomen ^. 1481,1. • 
dft er die vrow«» van«. 2M9 boten sadi si gern« von der Hiunen lant. 

13* 
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si giuözte si mit tagenden, wan si was Wol gemuot, 
ja duhten si diu m»re ~ von der küniginne guot. 

1482/Mm froawe in here enbintet' so sprach Swämmelin, lasi 

*ir dienst in grozen triawen, des snit ir sicher sin. 



1483. D6 sprach diu küniginne: 'des en mac niht gesin: IS95 
swie gerne ich dicke saehe die lieben tohter min, 

ja ist mir ze verre des edelen kMeges wip; 
nu sin immer sselic beide si unt Ezelen lip. 

1484. Ir aalt mich lazen wizzen, e irz gerumet hie, is»« 
wenne ir riten wellet: ine gesäch sd gerne nie 

boten in langen ziten, danne ich inch hän gesehen.' 
die knappen ir do lopten, daz si daz liez^ geschehen. 

1485. Zen herbergen fiioren die von Hiunenlant. 1397 
dd het der künec riche nach frinnden sin gesant. 

Günther der vil edele vrägte sine man, 

wie in diu rede behagete. vii maniger raten d6 began, 

1486. Er rite wol mit dren in Etzelen lant. 1398 
daz rieten im die besten, die er dar ander vant^ 

niwan Hagene eine, dem was ez grimme leit; 

er sprach zem künige toagen: Mr habt in selben widerseit. 

1487. Nu ist ia doch gewizzen, waz wir haben getan: 1399 
des müge wir immer sorge öf Kriemhilde h&n; 

ouch slaoc ich ze töde ir man mit miner hant: 

wie getorste wir geriten in des küniges Ezelen lant?* 

1488. Dö sprach der künec riche: 'min swester lie den zom 1400 
mit knsse minnecliche: si hat üf ans verkom 

1481,8. mit tafent a. 4. daucht a. 1482 von 3 «. 4 nur die Worte : das ir seit ir 
«o firftmde, das haiszet si ew mute tragen a. 14S3,1. das mag nicht laider gesein a. 
8. jft is a. 4. si aJP.j ir N. 1484,1. e das ir räumet a. 2. rtten a.] raren J, wider J^. 
4. knappen] boten a. 1485,1. do füren a. 2. nach den freunden a. 3. vil a. fehk N, 
4.beha||[ete a.] geviele N. rftten dd a.] do sprechen N, 1486,1. er rite wol mit dren a. 
in ohümg E. a. 2. er /«Ml a. S.newer Hagen alaine a. (wan ninr J, ftne JV; Hagen N, 
Hagnen A, eine iV.) 1487,1. doch NJ] wol a. 2. des m4g wir a.] wir mngen N. 
ti aJ.'] suo N. 8. wand ich sluoc y. 4.getorft wir a. des ohimigs a.] das If* 
1488>2.chüsse a. 



1481,8. Bi graoztes minnediche durch ir tagende (tngenthaften 6.) mvot. 4.dd 
nagten ir^din maere die boten htfrisch mide gaot. 1482 ffOM abweichend: 
'Ja enbintet iu min Tionwe/ so spraeh Swemlin, 
'dienst nnde triawe. mtthte daz gesin, 
dar si iaish dicke s»he, ir solt gelonben daz, 
»6 waere ir in der werlte mit deheinen vreüden bas.' 
1483,1. na niht A. 2. wie A. 3. so ist leider mir ze Tone. 4. On] si. [beide]/ 
1484,3. der trAgte A. 1485,l.Das er wel mOhte Hten in Etzeten laat. 
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daz wir ir ie getäten, e daz si hinnen reit, 

ez en si et, Hagene, danne in einem von ir widerseit.* 

1 489. 'Nu lat iuch niht betriegen,' sprach Hagene, ^swes si jehen I40i 
die boten von den Hinnen. unt weit ir Kriemhilt sehen^ 

ir mügt da wol Verliesen die ere unt onch den lip: 
ez ist vU lancraßche des riehen künec Ezelen wip. 

1490. Do sprach zno dem rätd der fürste Gemöt: 1402 
'ob ir na von schalden f&rhtet den tot 

in Hinniscben riehen, solde wirz dar nmbe län, 

wir en saßhen unser swester, daz waere zagelich getan.' 

1491. Do sprach der herre Giselher zuo dem degener 1403 
'sit ir iuch schuldec wizzet, Munt Hagene, 

so sult ir hie beliben^ unt iuch vil wol bewam> 

unt läzet, die getürren, mit uns zuo den Hiunen vam.* 

1492. Do'begunde zürnen von Tronege der degen: 1404 
'ine wil, daz ir iemen fueret üf den wegen, 

der mit iu türre riten hiil z^ hove baz: 

Sit ir niht weit ^rwinden, ich läze iuch wol versuochen daz .* 

1493. Do sprach der kuchenmeister Rümolt der degen: 1405 
'der geste unt der künden müget ir wol heizen pflegen 

nach iuwer selbes willen; ir habt vil guoten. rät: 

und wizzet daz iu Hagene daz ws&gist noch geraten hat. 

1494. XJnl weit ir im niht volgen, iu rastet Rümolt, 1406 
w^nd ich bin iu mit triuwen vil dienestlichen holt, 

daz ir sult hie beliben durch den willen min, ^ 
• unt lät den künec Ezelen dort bi Kriemhilde sin. 

1495. Wie künde iu in der weride immer baz gewesen? 1407 
ir mügt vor iuwern vinden hie heime wol genesen: 

bwait mit rioher wate zieren woi den lip, 
trinket win den besten, unt minnet waetlichiu wip. 

1488,3^ ir «. fehlt N. 4. Haffen a. ew ainer von ir a. 1489,1. ew — betrigen a, 

2. unt a, fehlt N, Kriemhilt J» Chrimliilden a. 8. da wol a. ewer ere und ewm leip a, 
4. e« a. reichen a, 1490,2. ob ir nu a.] slt ir N, forchtet a. den a.l dÄ dwi -AT. 3. sei- 
den wir ez dardurcha. 4. zugleich «.] vil ubele N. 1491,1. herre a.] fürste N, 
Z/voj^ fehlt a. 4. getürren ä. zu den heunen a. 1492,2. ine] ich a. iemant a. füret a. 
8. mit ew tÜrre a. hin ze «. 4. ew «. 1493,2 a. gester und ewer selber a. [wolj a. 
3. nach ewers selben a. [wand] ir habt vollen fat ^. 4. Hagen«, ich w»ne nicht 
daz Hagene iuch noch vergiselt hat N, 1494,1. und wolt ir im a. ratet a, 2. wand 
fehlt a. air hie beleibet a. Etzel a. 1495,1. pas gewesen al>.] sanfter Wesen iV. 
2. hie heime aJ] harte N, 3,richer w»te o.] guten kleidem N. 



1488,4« [danne] Ä. [von ir a]. 1489,1. swes si halt jehen A, 3. d& wol] ?U 
wo! J.] w6k d& Ä. 4. [lachen a], küneges A. - 1491,3. [hie] A, 4. die getOrstigen A. 
mit uns zuo miner swester 2>/.] euo miner swester mit uns. 1492,2. in wil niht daz 
ir füeret iemen üf den wegen A, 3. der getürr» liten mit iu ze hove baz. 4. ieh sol iu 
w<d eneigen daz. 1493,2. geete] mmden. mügt a.] müht 1495,1. Welt ir niht 
Tolgen Hagaen* 2. bin iu o.] in bin. [^<iB]« S.hiesnllX 
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1496. Dar zno ^It man lu ßpise, die t)esteD, die man hat / ' 1408 
inder in der werlte ; iur lant vil achone stät. 

ir müget iucli Ezelen hochgezit mit eren wol bewegeq.- 
uat müget mit iuwem friunden vil gooter korzwile pflegen. 

1497. Ob irniht anders hetet, daz ir mdht geleben, 
ich woUe in eine spise den vollen immer geben, 
sniden in öle gebäwen: daz ist Bnmotdes rat, 

Sit ez sus angestlichen erhaben da zen HiaBen stai. 

1498. Ich.weiz, daz min fron Kriemhilt in wirdet nimmer holt; 
oüch habt ir unt Hagene zir anders nih't versolt. 

nnt weit ir niht beliben, daz mac in werden leit: , 
ir komet es an ein ende, daz ich iu niht han misseseit. * 

1499. Des rät ich iu beliben. rieh sint iwer lant; 1409 
man mac iu michel sanfter loesen hie diu pfant, 

danne da zen Hiunen; ine weiz wiez da gestät. 
ir sult beliben, herre^ daz ist mit triuwen min rät' 

1500;.^Wir en wellen niht beHben,^ sprach dö Gemot, . uio 

'^.sit da? uns min swester so friuntlich enbot» : 
nnt Ezele der riebe, zwin solden wir daz län? 
der dar. niht gerne welle, der mac hi^ heime bestän' 

15dl. 'En trinwen,' sprach do Roinolt, 'ich sols der eine 6^, 

der durch Ezelen hochgezit knmet nimmer über Bm; ^ 

zwin solde ich daz wägen, 4az ich wager han? 

die wile ich jpag immer, wü ich mich selbe leben lin.^ . 

1502. 'Des selben wil ich volgen,* sprach Ortwin der degen: - 
'ich wil des gescbäftes hie heime mit in pflegea.' 

do sprächen ir genuoge, si woldens onch bewarn: 

got läz iuch, liebe herren, da zen ffionen wol gevam/ ' 

1503. Der künic begunde zürnen do er daz gesacb, 

daz die hie heime wolden schaffen ir gemacht . . 

'dar umbe wirz niht läzen, wir müezen an die vart; 
ez waldet guoter sinne, der sich alle zjt bewart.' 

1496,2. indert o. 3. euch wol a. hoohztzeit a. 1427,3. sieden in ol geprawen a. 
4. so ist ej sust a. erheben ä. 1498»1. Grimhilde «. 3. des sult ir beleiben, e^; mac a. 
1499,2. hier beginnt B. 3. in i2.] ich o, wer N, — wie« 12. 4. mit JB, fehlt a. 15003- 
soldin B. i501,l.aols Ba. 2. hochgezit Ä, hochtzeit o. — immer i2. über 4en Bein«. 

3. waegers a. 4. . . wille ich m wil ich U. die weil ich mag immer ich wil a. selben a. 

1502,4 b. ü£ in M vSüig verwischt, doch ist tuol gevarn zu erkennen, got lazz ew Heben 
herren zen heunen wol bewarn a, 1503,3 b. wir, hier hegmnt wieder C. 

1496,l.di6i6 gewan. 2.m der werlte kOaec defaeiner. ob des niht iiidlite ertlAa^ 

S.ir soUet noch bdibea durch iwer fdusne wip, - 

4.^ ir sokintüche soHetwAgenden lip. 
1497 imd 1498 /Mm. 1499^. in baz erkssen hie heime diu pfoftt. 4.hefran 
BLn. daz ist der Btünolde» rM. 1500,1. [^n 4»l 1501 hü lb03 /thlen. 
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1564/Na lät iocli imbilden,^ sprach do Hageae, ^niht i4ii 

mine rede dar umbe, swie haltiu geschiht; 
ich rat iu an den triawen, weit ir iueh wol bewarn, 
so sult ir zQö den Htunen vil gewäriiche varn. 

1505. Sk ir niht weit erwindeB, so besendet iuwer man, i4i2 

die besten, die ir rindet ^ oder inder mtiget hän : 
so wel ich uz in allen tusent rittet guot, 
so ne kan uns niht gewerren der argen Eriemhilde muot.' 

1506.*i)es wil ich gerne volgen,' sprach der künic ze hant. 1413 

do hiez er boten riten wften in sin lant. 
do brahte man der beide drin tösint unde iner; 
si wänden niht erwerben also gremelichiu ser. 

1507. Si riten willecliche in Guntheres lant. 1414 
man hiez in geben allen . ross unt gewant, 

die mit in yarn wolden zuo den Binnen dan : 

der künic in guotem willen der vü üianigen gewan. 

1508. Do hiez von Tronege Hagene Dancwart den bnioder sin 1415 
ir beider recken sehzic . bringen an den Bin: 

die komen ritterliche: harnasch nnt gewant^ 

des brähten vil die degene in daz Guntheres lant* 

— - - ^ - 

1509. B6 kom der h^re Volkjer, ein küene spileman, i4i6 
hin ze hove nach eren mit<)rizec siner man; 

die beten solch gewa&te, ez m5hte ein künic tragen: 
daz er zen, Biunin wolde,^ daz hiez er dem künige sagen. 

1510. Wer der Volker waare, daz wil i'uch wizzen län: 1417 
er was ein edel herre, im was onch nndertin \ 

vil der gooteli recken in Bürgenden lant: 

durch d£^ et videlen künde was er der ^ilemaii genant. 

1511. Tuseüt weite Bagene, die hete er wol bekanti 1418 
unt waz in starken i^türmen hete gefrümt ir hant, 

unt swaz si ie begiengen, des het er vil gesehen; 

in en künde euch anders niemen niwan frümkeite jehen. 

1504,4. ^ewsrlichen J?l 1505,2. binden OiJ. vindet a^. indert a. eder inder i?. 
1506,1. sprach do der a. kunec B. -i.grewleich a. 1507,2. uft gewant BaJ, unt ouch 

Sewant CN. 3. wolden CB.] BoLden aN. 1608,1. den] der B. 2.beder 8. 4. daz] 
es Ba. 1510,1. i'uoh B.] ick Ca, ich iuch B, 4. [der] Ba.- 1511,1. weit C, weit do Ba. 
•4. enchunde a, ohunde 0, ohnnd B, ander B. frumcheit Ba. 

1504,1. des antwurte Hagne 'Ut iuch anbilden niht. 3. [wol]. tu w^rlichen Ä. 
1505,4.kan uns] mag in. 1506,2. wite in siniu. 3. nnde]. oder. 4.sin. zerwerben. 
gXQezlichia. 1507,1. wiUecUche] vroeliche. 2. allen geben i?A 3b.TOi»BargondeB 
dan. dan] laut A, 4. in] mit. dö yil manegen gnoten riter yant A, 1508,2. ahzec. 
bringen] füeren. 4a.faorten die vU sneUen. 1.509,1. herre] küeoe. küene] edel. 

2a.Eao der horereise. 4,dem künigej Gonthere. 1511,1. Ha^e weite tusent. 

2. [unt]. 3.ant] oder. 4. inen] den. 
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1512. Die boten von den Hinnen vil sere da verdröz, im 
wände ir vorht zir herren diu was barte gröz. 

si gerten tägeliche nrbabes von dan; 

des en gunde niht Hagene: daz was durch liste getan. 

1513. Er sprach zap stme herren: Vir soln daz wol bewarn, iiao 
daz wir si iht läzen riten, e daz wir selbe vam 

dar nach in tagen sibenen, wider in ir lant:. 

treit uns iemen arg^n muot, daz wirt uns doßte baz bekant. 

1514. So ne kan onch sich vrou Eriemhilt bereiten niht dar zno, 1421 
daz uns durch ir raete iemen schaden tuo. 

hat aber si den willen, (Bz mag ir leide ergan, 
wände wir füeren hinnen manigen üzerwelten man.* 

1515. Sätile unde Schilde unt ander ir gewant, an 
daz si fueren solden in Etzelen laut, 

daz was nu gar hereitet vil manigem küenem man: 
die Ezelen videtere hiez man do ze hove gän. 

1516. Do si die forsten sähen, do sprach Gernot: 1423 
'der künic wil nu leisten, duz Ezöl uns enbot. 

wir wellen komen gerne zno smer hochgezit, 

unt sehen unser swester, daz ir des ane zwivel sit.* 

1517. Dd sprach der künic Günther: 'ir sult uns wizzen län, i424 
wenne si die hochgezit zen Hiunen wellen hin.* 

des antwurtem kunige der böte Swämmelin: 

'zen nsehsten sünewenden so sol si sicherlichen sin.* 

15J8. Der künic in erloubte, des was noch niht geschehen, 1429 

ob si gerne wolden Prünhilde sehen, 
daz si fiir^si solden . mit sime willen gän. 
daz understuont dd Volker; daz was ir hebe getan. 

1519. *" Jan ist,' so sprach Volker, ein edel rittet guol, 142« 

'Prünhilt min frouwe nu niht wol gemuot: 

.1512.2. wan Ba. zir] zi M. zu iron a. 1513.1. ze sinem JR. 2.wlrs reit «. wir» 
ib Jß. Bebe B. S. siben a. 4. tr»t a, trit a. dester'a. 1514,1. sieb] sie ß, sie M. vro B, 
S.leidie. 1516,1. sätil Ca. S.chuneni?. 4. die biez iJa. 1516.3. kunc Ä 3.ze Ä. 
1517.3. antwurt dem Ba. 4.zen B.} ze C, ze den a. sünewenden B. sicberltcben Ba, 
siobercben Ö. 1518,2. Prunbilde] Brunbilden B, Krimbilde a, ebenBo 1515,2. 3. sinem 
B. . 1519,1. Ja si ist [so] a, 2.Brunb' Ä 

1512,1. von den Hiunen] Kriembilte. 4.in nibt.^ 1613,2. [ibt]. 3.in siben 
tagen 5Z>, in siben nabten /X 3 b. in Etzelen lant. ' 4. muot] willen, dester -4. er- 
kantwi/. 1514,1. kan] mac. 4. [wände]»; s6 manigen. — wir füeren mit mis zno 
den Hiunen J. 1515.1. Schilt unde setele und allez ir. 4. die boten Kriembilte 

hiez man für Guntberen gän. 1516,1 a. D6 die boten komen: 2. wil des tolgen daz 
uns Ezel her enbdt. 1517,1. künnet ir uns [ane A,] gesagen. 2. wenne si di« 
hdjsbzit oder in weihen tagen. 3. wir dar komen soldeu? dd sprach Swemlin. 4. s^ 
Bol si TÜ w»rlichen sin. 1518,2. wohen gerne vroun ft. 

1519,1. Ja nist min Trouwe Pr. na idht so wol gemuot 
S.dazirsimnget schouiren' sprach der ritter goot. 
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bitet tinze morgen, so tet maus inch geben.' 

dö si sie wänden scbouwen, dö ne kund es niht geschehen. 

1520. Do hie« der knnic Tiche, der w;as den boten holt, i4» 
dnrch sines herzen tagende tragen dar sin golt 

üf den breiten sehilden, des er vifmohte hän; 
oneh wart in richia g&be von sinen frinnden getan. 

1521. Gemot unt Giselher, Gere unt Ortwin, i428 
daz ouch si mÜte wsaren, daz wart dar vi> wol schin. 

also riebe gäbe si sie buten an, 

daz si ir vor ir herren deheine torsten enpfän. 

1522. Dö «präch zuo dem künige der böte Wärbelin: 1429 
'her künic, lät iuwer gäbe in iurem lande sin: 

wir mügen ir niht gefueren, " min herre ez uns verbot, 
daz wir iht gäbe enpfiengen ; buch ist es deheiner slahte not.' 

1523. D^s wart der künic h§re sSre ungemuot, 1430 
daz si versprechen wolden so riches küniges guot. 

doch muosten si enpfähen sin golt unt sin gewant, 
daz si mit in brähten sit in Etzelen laut. 

1524. Si wolden sehen üoten, e daz si schieden dan. 14^1 
Giselher der snelle bräht die spileman 

ze hove für sine muoter. diu frouwe enböt dö dan: 
swaz si et^en hSten, daz waBre ir liebe getan. 

1525. Do hiez diu kühiginne ir porten unt ir golt 1432 
geben durch Kriemhilde, wan der was si holt, 

unt durch den künec Ezelen, den selben spileman; 
si mohtenz wol .enpfähen, ez was mit triuwen getan. 

1526. ürloup genomen beten von ^wibe unt von man 1438 
die boten Kriemhilde. mit freuden si do dan 

fhoren unz in Swäben; dar hiez si Gemot 
sine Uutiß leiten, daz ez in niemen missebot. 

1527. Do sich die von in schieden, die ir sölden pflegen, U34 
diu Etzelen herschaft si vridete üf allen wegen; 

1519,1. lat B. 4. do ne] donen B^ 1521,4. dhainen torston bestan a. 1522,3. 
ir] es a. 1524,4. hdten, aUe hete. 1525,4. mit] in a. 1526,1, weiben a. 4.[ez] a. 
1527,2. be&it in a. 

1520,1. hiez] lies ^. dervas] er was. 2.dj|es hetzen] sin selbes. 3 b. des 
(der DA,) mohter yil h&n. 4. [sinen] .i. 1521,1. Giselher und Gemot. 2. si ouch. 
w4ren. daz t&ten si vrol schin. 3. si baten die boten an. 4. daz sis ror ir herren niht 
(nie ^.) getorsljen enph4n. 1522,1. Waerbelin] Swemlin.' 2. in inrem] hie ze. 3.ir 
doch niht füeren. ' 4. enpfiengen] nsmen. decheiner slahte] harte lützel. 1523,1. 
"Dt 'wart der rogt Ton Rine d& von vil nngemnot. 3. doch] dö. 4. brähten] faorten'. 
1524,2. snelle] Junge. 3 a. für sine muoter üoten. 1525,4. wol] gerne. 1526,1a. 
die boten nn ron dan. 2. von wiben (mannen.^.) und von mannen (wiben ^4). TroBlich 
ab ieh in sagen kan. 3. si faoren. 4 a. sine beide b^leiten (si bel^iten sine beide A)', 
1527,l.irda. 



des en nam'ia niemen . ir ros noch ir gewant: 

si begunden vaste gäben wider in der Hinnen laut. 

J$28« Swä si ir frionde ifat wisten, daz tAten si den kuat, uas 

daz die Burgonden in vil kurzer stunt 
ze tal von BSne f&e^en in der Hinnen lant; 
dem l»sschof Pilgerine diu maore wurden onch bekamt. 

l^id. Do si mit solher ile . fiir Bechelären riten, , ii» 

si s^tenz RüedegSre, des wart niht vermiten, 
nnt onch Götelinde, des marcgraven wip: 
daz si si liehen solden, des wart vil vroalicfa ir lijp. 

1^30. Gäben mit den maeren sacb man die boten dan* iiar 

Ezelen si ftuiden in der stat ze Gran: 
dienest über dienest, des man im vil enbot, 
* sageten si dem künige; vor liebe wart er freuden rot 

1$31. Do diu küneginne diu msßre rebt ervant, im 

daz ir brüeder solden komen in daz lant, 
dö was ir wol ze muote: ai gab den spilenlan 
alsd riebe gäbe, s^ mocbtens immer frumen bän. 

1932. Si spracb: 'nu sa^ mir beid^, vil lieben boten min, . 1^39 
welbe miner friunde bie bi uns wellen sin, 
der boebsten, die wir ladeten ber in dize lant?' 
si spracb: Vaz redete Hagene, dö er diu xasdxe bevant?' 

«1533. Er spracb: 'er kom zer spräche an einem morgen fruo« . u^ 
nibt güetlicber sprUcbe redet er dar zuo, 
do si die reise lobten von Wormez über Rini 
daz WTzzet, küniginne, ez kund im leider nibt gesin. . . 

1534. Ez koment iuwer brüeder. dio künige alle dri • ii^ 

in bßrlicbem muote. wer recken mit in si, 
der maere ich endelicbe wizzen nine kan: . 

ez lobte mit in riten Yolker der küene spileman.' 

< • . 

1528,1. Westen a. 1529»2. Kude] C bricht ab. jdes wart a. d^ enwart Jßi 8.uiit 
ouch aVJ. 4.81 si] si sew a. solden a, aUe andern solde. ' 1530,1. di pöten dan a.] di 
spilman N. 3. des a.] der K. im] in a. 1531,1. enphant a. - 1532,1. mir a, fehlt N. 
2. welcher — welle a. 4. bevant iV.] bechant a: 1533,1. zer spraohe B.'\ ze träge af 
cemrÄte/. 2. sprüohe] spräche a. 1584,2. mit im ^. 4.1obte)LmiMm a. 



1527,3. [ir] ros. 4.si Uten harte balde in daz Ezelen laut. 1528,l<ir| <ler, 

fMt A. [i)it] A. 2. die von. ^koBmen her tos Bioe. 4. wart enoh daz m»re (daz 
maer ouch Ä.) bekant. 1529XDd^ si für BechUrßn die strAze aider riten, 

man seit ez Büedegdre, da^ wart. 
3.unt oueh] nnd nt)un. 4.8i [si] sehen Ä» 
1530,2. der i?.] siner. 1531,2. bniodere A, 3. gab] lönde. 4. mit vil grdzer 
gibe. daz was ir öre getan. 1532,1 b. Werbel und Swemlin. 2. miner friunde a.] 
mine mäge. hie bi uns] zer hdchzit. d.hoehsten a.] besten. 4.si spradi a.].na saget 

1533.1. [Er sprach aS], er kom] der kom BD, zuo der A, .2a.lüzd guQter spxüche, 
3 b. her in Hinnen lant. 4. daz was dem gämmen Hagne gäz zem t4de gepani 

1534.2. swer mdr d& (dar ^.) nii^o ^1' 3. endecUchea J?A 4.^üenel^.. . 



S4Mf;k*iW-*uH. xxv. A^mmmB was im wsssmn aixe zeit hrtx^n ruonm £0S 

1535. 'Pes enbaDr ich harte lihte,' sprach deskünegeß vnp, ' ' im 
^deich immer hie gessDhe des Volkerea lip. 

Hagenen bin ich wsDge, der ist ein recke gaot. 

daz «r komt zen Hioneo, des stät mir hohe der moot,' 

1536. Do gie diu küneginne, da si den künec sach; i44s 
wie rehte minnecliche fron Eriemhilt dö sprach! 

Vie zement iu diu maere, vil lieber herre miq? 
des ie min herze jgerte, daz sei na verendet sin.' 

.1537/Din wille derst min vreade/ sprach der künic do* i4i4 

'ine wart min selbes mäge nie so rehte vro, 
so ich si weste körnende her in dizze lant: , 
durch liebe diner friunde ist min sorge gar verswant.* 

,1538. Des küneges ambetliute die hiezen über al I4i5 

mit gesidele rihten palas unde sal 
gegen den lieben gesten, die in da solden kernen. 
45it wart von In dem künege vil miichel wünne benomen. 



XXV. AVENTIURE 

WIE DIE HERBEN ALLE ZEN HIUNEN 

FÜOREN. 

« . . . . ' 

.1539. Nu läzen daz beliben, wie si gebären hi«. Uifi 

hochgemuoter recken die gefuoren nie 
so rehte herliehe in deh^nes küneges lant: 
si heten,.swaz si woldeja, , dar zuo wäffen unt gewant, 

^1540. Der vogt von dem Rine kleidete sine man, 1447 

sehzec unde tüsent, als ich vemomen hän, 
unt niun tftsent knehte gegen der höhgezit. 
die si da heime liezen, die beweinten ez sit. 

1541. Do truoo man diu gereite ze Wormez über den hof: 1448 

do sprach da von Spiro ein alter bisschof 
zer alten küniginne : 'unser friund die wellent vafn 
hin zer hohgezite: got müez ir ere wol bewam.^ 

l696,S.c»'nent a.] ^evaU«nt\y. 1*637.1. de^ ist a.] deist^. 8. weste«. 1588,4* 
[in] a. XXV. wie Bich die chunig von den hewnen haben .a, 1580,4. dariu a.] 

Mdiu JV. 1540«3.newne o, 1541,3. zu der a. die wellent a. 

U»35,3. redte] helt. 4. daz wir in hie sehen müezen: h6he mir A, . 1536,4. 
heree] wiUe. nu sok das gar verendet A. 1537,3. ob si iemer komen sold^n. .dizse] 
nlniii. 4. s6 ist [gar o/]. 1538,2. mit gesidden riehen A. 4. wönne o/J weinen 
£A, Twnemen A. 1539,1. gebären] gefueren JB. iS41,l.dia] dai. 3.zno der 
schcneii Uot«n. fiaude [die]. ' 4. hin zer] hiwider /.] g6n der« ir to] «i ^ wolj d|. 



i 



&04 xxr. AVEimüSB ynt die ntsKtSEXi all« tsax wxsmut raotasau «Mph^iMi-^sir. 

2&|2« Do sprach zno eitliiiiden dia edde üote: . ii4i 

'ir möhtet noch beliben, lielde guote. 
' ich sach hinte in troume 'vil angestl che not, 
wie allez daz gefugele in disem lande wesre tdt.' ' 

1543. S^er sich an tronme wendet,' sprach dö Hagene, f450 
'der en weiz der rehten nnere nUit ze sagene, 

wenn ez im nach den ^n voUecIichen std: 

ja wil ich, daz min herre ' ze hove n&ch urlonbe ge. ^ ^ 

1544. Wir snln gerne Titen . in Etzelen tant; im 
dar mag wol dienen künegen gnoter helde hant, * 

da wir da müezen schouwen Kriembilde hohgezH* 
Hagene riet die reise, iedoch gerou ez in sit. 

1545. Er het ez widerraten, niWan daz G^mot ^ 1452 
mit nngefuegen Sprüchen im sSre missebot, 

wan er in mante Sifrides, vronn Eriemhilde man: 
. er sprach: 'da von wil Hagene die grdzen hovereise län.* 

1546. Do sprach von Tronege Hagene: 'durch vorhte ich nihtentuo: us» 
, swenne ir gebietet, helde, ßd snlt ir grtfen zuo; 

j& rit ich mit in gerne in Etzelen lant.* 

sit wart von im veihonwen vil manic heim nnde rant 

1547. Dia schif bereitet wären ze varn über Bin. * im 
swaz si kleider heten, diu tmbc man dar in. 

sl wären vil nnmüezeö vo^ äbendes zit: 

doch kömen si von huse ' vil harte vroeliche sit. 

1548. Gezelt nnde hütten si spien en an daz gras 4459 
anderthalp des Rines. do daz geschehen was, 

den künec bat noch biten sin vil schcsnez wip: 
si träte noch des nahtes den sinen waetlichen lip. 

1549. Floiten nnde videlen hnop sich des morgens frao, i45i 
daz si värn solden. do griffen si dar zuo, 

swer /hete liep an arme, der träte friundes lip: 

des schiet sit vil mit leide des künec Etzelen wrp. 

•t 

1542,2. ir mOohte noch b. a^ 4.w»re- ^.1 leü a. 1543.1' gelawbet trawmen a, 

3. im naob depi ei^ a. 1544,2. chtuiigen aienen a. 1545,1. niwan aus n«wr o« 
wan JV. 2.t^rilo4ien «T, spreohen a. S.waa er in mant /. [wan] er mant in aN, 
4.raiaen a. 1546^1. der von Tronge [HagiLe] a. ich nibt en] es nieman a. 2.ir helde 
wellet a. 4. [vil} aAJ. 1S47,1 . schein a. 1548,3. btten /.] bellben al^, 4. [den] a. 
1549,2 a. da si da&in müsten a. darsuo i?.] dosu aA, S.hete lieb afl aD,"] liep hete N, 

4. wil /«iUfaP. 

* ' • 

1 542,2. m^^htet] soltet. noch] hie. S.mir istgetroumet hinte von engestUcher ndt. 
1543,3. zen dren. 4. ieh wü. 1544,1. tA gerne DA. 2. künige A. S^müesen 

Bchoinren. hdchzit 1545,2. nngefuegen Sprüchen (worMn B,)] imgeftioge Ad, stee] 
alsA, 1547,1 b. dk wtß tu manic man. 2. dar in] dar an. 4. doch Ibftmen si] si hne- 
_ ben sich. 1548,1. Die g. nnd onch die h. DA. spien mau. 2li. di dat gdiase waft A> 
3. [das] da •— ibhoBnea. . 1549,1. Bnsünen fl<^eren. 4.ktbieo OlB.] kikiwg^« 



ISSO.HHinolt deritacheiimeUter, ein vil küäne sfan, #457 

der nam sine herren heimlicfae dan, . 
dö sagte er dem künege tougen sinen mnot, 
.er sprach: 'des muoz ich truren, daz ir die hovereise tuet. 

](551. Ich hän lach yil gewartet unt oucli genuog gemalt* iiss 

er sprach: * wem weit ir l&zen liate unde lant? ' 
daz niemen kan erwenden iu recken tamben mu^tl 
diu Kriemhilde m»re nie gedühten si mich guot/ 

1552; 'Daz lant si dir bevolhen nnt ander minen man, . U59 

di^ ich da heime läze, unt allez daz ich hän, 
min kint mit min gesinde tmt miner fronwen lip. : • 

ja g.etnot uns nimmer Ieid$ des künic Ützelen wip/ 

*1553. |! daz si schieden dannen der künic ze r&te gie . 
mit sInen hcßhsten mannen: nnberihtet er niht lie 
lant nnde bürge: die der selten pflegen, 
den liez er ze huote vil manigen uz erweiten degen. . 

^554. Dia ross beireitet wären den künegen unt ir man. uso 

• mit minneclichem küssen sohlet vil maniger dan» 
dem in hohem moote lebte dö der lip. 
daz mvose sit beweinen vil manic ws^Uichez wip. 

1555. Wnefen unde weinen des hdrteman gennoo. 

ir kint diu küniginne aem künige iif armen tmoc» 

*wie weit ir nu verweisen unser beider lip? . . 

ir sult durch uns beliben,' so seit daz jamerhafte wip» 

1556/Ir sult niht» firouwe, weinen dureh den willen muiy 
' iic sult in hohem mnote . hie heime an angest sin. 
wir komen schiexe widere mit freuden wol gesunt.* 
li schieden minneclichen von ir friunden sä ze stunt. 

1557. Dd man die snellen recken sach zen rossen gän» H^i 

dö kos man weinende vil manige fronwen stän: 
daz ir vil langez scheiden sagt in wol ir muot 
üf grözen schaden ze komene, daz herzeniiiene sanfte tüot. 

1558» Die snellen Bürgenden sich üz huohenr - 1462 

dö wart in dem lande ein michel uoben, 

^ lB5lA»iii a, fehlt N, 1552,1, enpholhen a. andern a. 2.[da^ d. 4.def a. 
1563,1. dannea. - 1554,4 . w»tleioli a. 1567,1. xe den a. 4.1ienen niemant a, nieman 
HtUe. 1658,1. uf] an a. 

]l650,lwDia kint der schcenen Üoten die heten emen man 
kftene und getriawen: dd si [dö ^.] weiten dan. 

1551,1. Er was. gebeizen Bümolt und was ein belt zer hant. 2.iuid euch diii. 
3. tnmben] inwem. 1552,1. und euch min kindelin. 2. nnt die^e wol den rrouwen, 
daz ist der wille min. 3. swen du sehest weinen dem troeste sinen lip. 4. j^ tuot uns 
nimmer leide des künic Etselen wip. 1553/«^^. 1554,2. küsse A, 4.w»tlich A.' 
1555 u. l^bS fehlen, 1557Anian vil der Yrou^ren truiiclichen stAn. -S.ir aB.] der. 
i. herzen a.] herze. 
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206 txv. AV£ifTnm^ wie i^ie Herrek alle xbtx lOüimt rooiM; SiMpin^Mo^Hiiw; i 

beidenthalp des Rines weinten wip nnt man; 
8wie dort ir volke getarte, si fooren vroeliche dan. 

1659. In den selben ziten was noch der gloube kranc, 
doch frumtens einen capelän, der in messe sanc. 
der kom gesunder' widere Wand er vii küme entran. 
die andern muosen alle da zen Binnen besten« 

1560. Do schicten si ir reise gegen dem Möune dan, 1^64 

nf durch Oslervranken, der drier künige man; 
dar leite si do Hagene, dem was ez wol bekant: 
Dankwart was marscfaalk, der helt von Bnrgondenlant 

156*1'. D6 si durch Swanfelt von Ostervranken ritefi, ii«5 

dö.mohte man si kiesen an herlichen siten, 
die fursten unt ir mäge, die beide lobesam. 
an dem zwelften morgen der künic ze Taononwe quam. 

1562. D6 reit von Tronege Hagene zaller vordei'öst; uee 

er was den Nibelungen ein helf lieber tröst: 
dd stuoAt der degen küene nider öf den sanC, 
sin ross er harte foalde zuo zeinem bonme gebant. 

* 1563. Daz wazzer was engozzen, diu schiff verborgen: U67 

ez ergie den Nibelungen ze grj6zen sorgen, 
wie si kcBmen ttbere, der w&c was gar ze breit: 
do erbeizte zuö der erden vil manic rittet gemeit. 

1564. 'Leide,' sd sprach Hagene, 'msfi dir wol hie geschehen, ut8 
voget von dem Rine. nu mäht du selbe sehen: 
daz wazzer ist engozzen, vil starc ist im sm flucti 
ich wffin, wir hie Verliesen noch hiute vil manigen ritter guo t"* 

1565. *Waz wizet ir mir, Hagene?* sprach dd der künec her, 4469 

'durch iuwer selbes tugende untroBstet uns niht mSr; 

den fürt sult ir uns suochen hin über an daz laut» 

daz wir von hinnen bringen beidiu ross unt euch gewant.' 

1558.8. paidenthalben a. 4.volche getftrte a.] volc getste BD, volo t»te A, frS- 
leich a. ' , 1559,1 . was der gelanbe nach, 3. der chom derch ges. — wan der. 4. ma»- 
tea^ 1560,1. gen dem nevnen a. 4.inaraalcli a. .1561,1. si durch Swanfelde ritem 
von Osterfranchen a. 1562[,2. er] ez a. 1563,2. ergie] chome a. 3. über den wac der 
was a. 4. erbeizte] erbant er. [Vil] a. 1564,1. laider a. 1565,3. [an] tx. 4.[von]a. 
[euch] a. . 



1558,3. des lines a.] der berge, weinde. 

5.(146.3')Die Nibelunges beide Icdmen mit in dan 
ih tfisent halspergen, die heime heten ]ftn 
manege schoene vrouwen die n gesftheu nimmer m6. 
|[die]| Sifrides wnoden Uten KriemhUde w6. 
1559/«A{^ 1560,2. die Gantheres man. S.[d6] A. 4. ir maraebalk iraa 

Dankwart. 156 1,1. von Ostervranken gegen Swanevelde. Salveide B^ Swaben d, 
4.zea.] zer JA, 1 562,3. staont] ^erbeizte. 1563,2. se] zen A, S.flbere, der 
wae was in ze breit l&64,l.bie wel iL 4. [vil]. ritter] helt] reken ^1. 1565,1. 
[dd]. 4. beiden. 



itst. AmmöiM vm da Tossaam aiix mit orern» vmmof^ £07 

1566. 'Jan ist mir,* sprach dd Hagene, 'min leben n3it sd leit, 1470 
da2 ich mich welle ettrenken in disem wäge breit; 
e sol von minen banden - ersterben- manic man • 
in Etzelen landen, des ich vil guoten willen hän. 

156^. Belibet bi dem wazzer, ir stolzen ritter guot, un 

ich wil die vergen snoohen selbe bi der fluot, 
die uns bringen über e in daz Ezelen lant.' 
do nam der küene Hagene sinen schilt an die hant 

1568. Der helt vil guot gewsBfen an sinem libe tmoc,^ 1472 

ein heim nf sinem honbte, lüter gennoc: 
do truog er ob der brönne ein wäfen also breiti 
daz ze sinen ecken harte bitterliche sneit 

1569 .'Er suochte i^&ch den vergen wider unde dan; xi473 

er horte wazzer giezen, losen er began: 
in eineiü schoenen brannen daz täten wiaiu wip, 
die knolten sich dar inne unde badeten ,ir lip. 

1570. Hagene wart ir inne, er sIeich in sanfte nach. U7i 
do si den helt ersähen, d6 wart in dannen gäeh. 

daz 81 im entarunnen, des wären si vil her : 

dd nam er ir gewfiBte, der helt en schadete in niht mer. . 

1571. Do sprach daz eine merewib, diu was Hadebnrc genantr 1175 
'her äagene, gebt uns widere unser gewant; 

so ir uns, edel recke, gebet wider unser wät, : 

ich sag iu, wie iur reise hin zen Hinnen ergät.' 

1572. Si swebeten sam die vogele vor im üf der fluot; i47fi 
des duhten in ir liste starc unde guot; 

ilwaz si im sageten, er geloubt inz deste baz: 
des er an si gerte, , ir einiu sagete im da^. 

1573. Si sprach : 'ir mügt wol jiten Jd Etzelen laut; «477 

des si min triuwe bürge, min houpt si iuwer pfant, 

• 

1567,3. über bringen a. 4. [do] Hagen der cliune nam a. 1568,2. und ainen a, 
4.pitterleic]i a. 1569,4. badeten] bedawten a. iren nN. (ir B), ' 1670.2. dannen] 

von in a. 4. en] der a. 1571,1. die was Baderburg a. 3. so aj swenne ^. 1572,1. 
sam] so a. 3. ins [deste] a* . 4.aihew sagt a* 

. 1566,2. disem wAge] disen ünden. 1567^3. daz Ezekn] Gelfr4tes. 4;. kaene] 
starke, sinen guoten Schildes rant. 

1 568,1. £r was [vil]! wol gew&ffent. den sehflt er dannen tmoc, 
2. sinen heim üfgebunden, lieht was er gennoc. 
4. sinen] bftden. bitterliche] Treislicheii. 
1569,1. D6 sAochte er. 3.t4ten<lazX 1570,1. innen, sanfte] tougen. 2.d) 
si das Teisnnnen. wart] was A, 4. er nam in. 1571.1. Hadbnre was si genant. 
2. edel ritter Hagene, wir tnon in hie bekant. 3. edel recke] degen küene; ftkU A, 
wftt] gewant A, 4a. wie in ze den Hinnen. * 4b.disin (iwer A,) hotereise ergAt (er- 
gant ^). 1572,2. liste a.] sinne. 3. sageten] »sagen wolden. inz a.] ezj in JL 

4. des er d6 hin zin gerte w(^ beschieden si im daz. 1573,2. des setze ich n ze bfti^ 
gen min triwe hSa ze hanl. *. 



208 XX7. AVEHnüBB WIE DIE HE3RR9N ALLE ZEN HPJNEN FUOREK.' S«f0|pli«,i»74-4iai: 

daz beide tae gefitoren in deheinio riche baz 
nach also grözen eren; ir sult wol geloaben daz/ 

1574. Der rede was dd Hagene in sinem berzen ber; U7S 
er gab in wider ir kleidet unt sümte sich niht mSr; 

dd si dö an geleiten ir wunderlich gewant, 

dö sageten si im rebte die reise in daz Ezelen lant 

1575. Do sprach daz ander merewip^ diu hiez Winelint: 1479 
Mcb wil dich warnen, Hagene, daz' Adriänes kint. 

1 durch der w^te liebe hat min moome dir gelogen : 
unt kumestu zen Hinnen,, so bistu sere betrogen. 

1576. Ja soltu keren widere, , daz ist an der zit, 1480 
wand ir beide küene als6 geladet sit, 

daz ir ersterben müezet in der Hinnen laut: 
swelbe dar geritent, die habest den tot an der hant' 

1577. Des antwurte Hagene: ^ir trieget äne not; i48i 
wie kiinde ez sich gefÜegen, daz wir alle tot 

zer bdchzit getegen durch iemannes baz?* 

do begnnde-si im diu m»re sagen ktotlicher baz. 

1578. Si sprach: 'nu merket, Hagene, ja muoz ez alsd wesen, U92 
daz iuwer deheiner da niht kan genesen, 

waa eine des küneges ki^pelän; da bi si in bekant, 
der kumet gesunder widere in daz GunthSres laut.' 

1579. Dö sprach in grimmem muote der küene Hagene: 44SS 
'daz waere minen herren müelich ze sagene, 

daz wir zen Hiunen solden veriiesen alte den lip: 
noch zeige uns überz wazzer daz allerwiseste wip/ 

1580. Si sprach: 'sit ir der verte niht wellet haben r&t, 1484 
swä jenhalp bi dem wazzer ein herberge stit, 

da inne ist ein verge unt ninder andersw«.' 

der msbre, der er vragte, der geloubet er sich 8&. 

1581. Dem ungemuoten recken sprach ir einiu nach : 1485 
*nu bitet noch, her Hagene, lät iu niht sin ze gäch. 
yernemet baz diu mere, wie ir komet über sant 

dirre marc herre der ist Else genant. 

1574,1. der] die a. 2.in]ira. unt] der helt a. S.angeleten a. 4. [rehte] <i. 
1575,1. sprach] sagt a. Winlint a. 4.chümp8t ze den a. 1579,4. nooli B.] nn aK. 

ubir das a. 15^,2. Jen halbe d] ebene N, l5Sl|l.ir ainer a. S.chömt. 

1573,4b. na geloabet wsrlichen daz. 1574,2. dd gab er in ir kleider. 3.ii 

[döB], 4. in [das]. 1575,1. Winelint] Sigelint. 2. [das] A Aldrianes. 4. [unt 
B], 1576,l.widef k^renX 2. geladet aB.] geladen. 3. sterben, in EUelen lant. 
1577,1. Dö siMrach aber Ebigene. kund] möht. 3 a. seiden d& beliben« 4.8i begnnden. 
1578,1. Dd sprach aber diu eine, ez muoz also Wesen. 2.iwer einer Ä. kan dA niht. 
3.wan eine] niwan. 3. daz ist uns wol bekant. 4. gesunder a2>.] gesunt. in [daz] A, 
1579,4. [daz aB]. 1580,1. ir] du. wellet] weUes. 3. dar inne. 4.sa aB,] d&.^ 

1581,1. ir einiu] diu eine. 2b. J4 ist iu gar ze g&ch. 3. baz] noeh baz'. 




Siropfae 1682^158«; XIV. AV£NTIIJRE WIE DIE «EBXBSt ALLE ZElTHlCKEK FdOltfeN.: 209- 

1582. Sin bruoder ist geheizen der dögen Gelpfrät/ U8$ 

ein vogt in Beyerlande: des ez iu müelich stÄt, 
weit ir durch sine marke. ir sult iuch wol bewam, 
unt sult onch mit dem vefgen vil bescheidenliche vani. 

158Q. Der ist so grimmes muotes, er lat iuch niht genesen, 4487 
ir en weit mit guoten sinnen bi dem helde" weseh; 
weit ir, daz er iuch fiiere, so gebet im den solt. 
er hüetet dises laüdes, ünt ist Gelpfräde holt. 

1584. Unt kume er niht vil schiere, so ruofet über fluot, i488 
unt jehet, ir sit ez Amelrich, der was ein recke guot, 

der. durch fientschefte tümte dizze laut: 

s6 kumet iu der verge, als im der name wirt genant* 

1585. Der übermüete Hagene der vrouwen do neic^ . ' i4S9 
des rätes unt der lere der helt vil stille sweic. 

dd gie er bi der flüete hceher an den sant,^ 
. da er anderthalben ein herberge vant. 

1586. Er beguiide ruofen vaste über flüot: U90 
*nu hol nnich hie, verge,* sprach der degen guöt, 

€*s6 gip ich dir ze miete von golde ein bouc vil tot ; 
ja ist mir dirre verte, daz wizze, waerliche not.* 

1587. Der verge was so riehen daz im niht dienen, zam, , an 
Ak von er Ion vil selten von iemen da genam; 

ouch wären sine knehte . Vil hohe gemuot. 

noch stuont allez Hagene eine disehalp der fluot. 

1588. Do ruoft er mit der krefte, daz al der wag erdöz, 4492 
wan des beides sterke . was michel undegroz: 

*nu hol mich, Amelrichen,, des herren Elsen man, 
der von disen landen durch groze fintschaft entl'an.' 

1589. Yil hoch an si^iem $werte er im den bouc dö bot, 4493 
vil lieht unt vil schoene was er von golde rot, 

daz er in über fuorte in daz Elsen lant, 

der übermüete yerge nam selb daz ruoder an die hant. 

1582,1. [der deffen] a, 2.dez ez a. 1584,1. ch&m er e a. 2. [unt] a. der] daz a. ' 
1586,2. [du], a. 3. amen aA. 4. teiz a. . 1587,4. [ein^ B.] a. 1588,1. al der] aller a. 
1589,4. daz rüder selb a. 

1582,1. ist] derst A. 2.vog:t] herre. 2b. tU müelich ez iu stät. 1583,1. er] 
der A, 3. gebet ir im A. 1584,1. kume] kernet A» vil schiere] bezHe. 2. sit ez] 
heiket. recke] helt. 4.ais a.] swenne. genaht] eikant.^.. 15854- der yrouwenaJ?.] 
den TTonwen. 2.eni redete niht mdre wan daz er^stiUe sweic. 3. der flüete] dem 
miszer. 1586,1. vaste |[hin]| über den (die AJ) fluot. 3b. A = a.] einen buoc von , 
golderdtM 4.wiEzestB^. 1587,1. im ai9.] er. 4.eme]Ue A. 1588,2. a == B.] 
waa] Ton. diu was. 3. des hencen] ich pin der. 4. der durch starke (grdze 2>.) fint- 
schaft von cBsem lande (disen landen 2>.) entran. 1589,1. an sinem aZ>.] an dem J9, ' 
aa eime A, anme Ln. einen (ein A.) bouc er im dd bdt. 2,^11 fehlt heidemal, von^ 
golde] Tol goldes A. {nach Im vol /f^ und). 8. er aD,} man. daz Elsen] GelpMtes. 
i.in aD^I an. - . > 

HoUsAA^B, Nil^eliuireii. 14 
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1590. Ouch was der selbe verge vil müelich gesit: . iM 
diu gir nach grözem gaote vil boBsez ende git; 

do wänt er verdienen daz Hagenen golt sd rot: 
des leit er von dem degene sint den grimmigen tdt. 

1591. Der verge zogte gendte hin Über an den sant: «495 
den er da nennen horte, do er des niht en vant, 

ez müet in harte sere, als er Hagenen sach; 

der helt wider den recken in vil grözem zorne sprach: 
1592/Ir müget wol sin geheizen benamen Amelrich, u^ 

des ich mich hie verwaene, dem sit ir ungelich; 

von vater unt von jnuoter was er der bruoder min: 

nu ir mich sus betrogen habt, ir müez^t disehalben sin.' 
1593/Nein, durch got den riehen,* sprach do Hagene, im 

'ich bin ein vremder recke unt sorge üf degene: 

nu nemet hin minnekliche min eilendes solt, 

daz ir mich fueret übere; ich wil iu immer wesen holt.* 

1594. Des antwurte der verge: 'ja mac des niht gesin. im 
ez habent ßande die lieben herren min : 

dar umbe ich niemen vremden fuere in diz lant; 

als lieb dir si ze lebene, so trit vil balde uz an den sanL* 

1595. 'Des en tuet ir niht,* sprach Hagene, 'mir ist der reise nöt^ 4499 
unt nemet von mir ze Idne disen bouc von gplde rdt 

unt fiiert mir fibere tüsent rods unt also manigen man.' 
*in triuwen,' sprach der verge, 'daz wirdet nimmer getan.* 

1596. Er huob ein starkez ruoder , michel unde breit, I500 
unt sluoc ez öf Hagenen, des was er ungemeit, 

daz er in deih schi£fe struchte üf sinia knie: 

s6 rehte grimmer verge kom dem beide von Tronege nie. 

1597. Er wolde baz erzürnen den ungemuoten gast, isof 
do sluoc er eine schalten, daz diu gar zerbrast, 

Hagnen über daz houbet; er was eia starker map: 
. da von der Elsen verge grdzen schaden da gewan. 

1590,2. dm gir] zu girde a. 4. sint a. 1591,1. zogte] zog a, fuor, Ute K, «n das 
lanta» 1592,4. tust a. . 1593.2. TrOmde a. 1694.1.J8 kaum es mclite «. 2.hab 
Tinande den a. 8. [darambe ich niemen] a. 4. ala lieb a. [yü] a. an das laut a. 
1597,2. eine a. daz da gar a. 4. [da] aA. 

1590,1. Yerge ctB.] sehühiaii. [yU]! maelich gdsit aADJ] niolieli gelut B u, Ln. 
Z.-wMt a.] wolt. 86] YÜ A. 4. [sit] den svert grimmigen t6t. 1591,8 a.d6 znrnto 
er emsliefara; als] dd A» 4.tU harte grimmeclichen er dd soo dem degen (helde A.) 
sprach. 1592,1. benamen] M namen A, (bei namen a). 4. [sus]. habt] hU 1» olms 
ffdt, 1 593,2. YTemder retke^. 3. hm Yriuntliche Cbiate]| minen seit. 4. mich übec 
föeret ichbin in wsrlichen holt. 1594,1. D6 sprach aber, ja, mac des] des enmac. 
4. als] sd. 1595,1. Na ne tnot es (des A.) niht. Ib. [wan B,] triiric ist min mnot. 
2. [ttnt]. idne] minne] minnen A» 2b.dize golt yII guot. 3. mir] wis. 4.dd spradi 
der grimme Yerge^K 1 596,2. imt sluoc ez] er sluoc. was] wart. 3.üf aBJ] an. 
4b. [der] kom dem (zuo dem 4.) Trenegsre (Troyere Bgf,) nie. 1597,1. Dö weMtt 

^r. 2*^r ffli^oc im. 3. über [daz] Ä* 4. den grdzen A, [dik] A, 



xxT.ATEirmmE wni die nraonair aul8 mrrannBi^Fd^ieBi^ JlT 

l&dS. Mit griiBmigem inuöte des ^iienisn Hagdnen hafit . im 

gri^if ztto einer scheiden, da er sin w&fen fant: 
er slaoc im ab daz houbet, unt warf ez an den grnnt, 
diu msre wnrden schiere den stolzen Bürgenden knnt. 

1599. An den selben stunden, dd er den vergen slnoc, 1503 
daz schiff vloz en ouwe, daz was im leit gennoc. 

e erz gerihte widere, mtieden er began: 

d6 zoch vil kreftecliche des künec Guntheres man. 

1600. Hagenen wac vil ringe des starken vergen val. 
do kerter harte balde daz wazzer hin ze tal; 
da vant er sinen herren an dem gtade stän; 

do gie im hin engegene vil manic waetlicher man. 

1601. Mit gnioze in wol enpfiengen die selben ritter guot: 4504 
dö sähens in dem schiffe noch nechen daz blttot 

von eijier starken wunden, die er dem vergen sluoc; 
da von so muose Hagene hoeren fragen genuoc. 

1602. Do der künic Günther daz heize bluot ersach , 1605 
swebende in dem schiffe, wie balde er dö sprach: 

'wan sagt ir mir, Hagene, war ist der verge kpmea? 
iuwer starkez eilen, w^n, im daz leben h&t benooien' ^ 

1603. Dö sprach er longenliche: ^dä ich daz schif da vant isoe 
bi einer wilden widen, da löst ez min hant : 

ioh häa deheinen vergen ninder hie gesehen« 

ez ist puch niemen leide von minen schulden hieg^s^^hehen.'. 

1604. Dö sprach von Borgenden * der stärke Gemöt: 1509 
*hiute muoz ich sorgen Äf lieber friunde tot, 

Sit wir der sehiffliute zem schiffe niejie hän; ^ 

wie wir na komen übere, dar umbe muoz ich- freude län.^ . 

I^d8,4. [stolzeii] a. 15d9«2. floz hiimaw a. 4. tzQch er a. xu daa günthers man a. 
1600,4. [hinj a. weydlich «t. 1601.2. noch riehen aJi* 1002^2. swebende cL£r.] swe- 
lyen.y. S.nu.konytna. 4.[w»n]a. 1003,3-ninclert a. 16(H1$3. zu dem soheff 
lUrxBimt ^. 4*fther di|z wf^sser a, 

1508,1b. greif Bttgene te hast 2.^ blüde' ze einer (sitier B)* »cbeide J. sin] 
ein. 4.{8toteen}X 1699,1. An «/>.] in. rergen] schiftnan. l&)0 in zwei 

atrophen 4rweif4rt {1501] Mit zügen harte swinden k6rte ez der gast 

' nni im daz starke moder an Biner hende brast. 
erwolde zno den reekea tz an einen sant: 
. ' dA was deheinez m^re: hei wie sebiere erz gebant 
1505. Mit eime schilt yezzel: daz was ein borte smal, 
gegen eime waMe k^rte et hin ze tal. 
3 «. 4 =: 1600,a u. 4. 4. [tu] A. 
1601 , 1 . selben] mellen Ä] ed^en A, 2. [noch]. 4» dd wart von |[den]| degenen 
geTr&get Hagene gennoc. 1602,2. [wie] A, 3 a, saget mir her Hagene A, 4. daz 
l^bea] den namen A. I608,1.8chif [dk] A, 3. ninder] hinte. 4. [hie] A. 1604,1. 
»taike] hovrt. . 3^ zem schiffe] bereue, niht bereit hanX 4, [na], des mnoz ich tri^ric 
best&n (gestän A), 

14* 
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1606. Vil Iflte rief do Hagene: 'leit nider üf daz gras, im 

ir knehte, dra. gereite. ich gedenke, daz ich was 
der allerbeste verge, den man bi Rine vant; 
ich g^troue iuch fiieren übere in daz Gelpfrädes lant-* 

1606. Daz si gewärliche koemen über fluot, I5ii 
diu ross si an sluogen; der swimmen daz wart gnot, 

wand in diu starke finde deheinez da benam : 
etelichez ouwete verre, als ez ir müede gezam. 

1607. Dd truogen si zem schiffe . ir golt unt ouch ir wät, i«i2 
Sit daz si der verte niht mohteijL haben rät; . 

Hagene was da meister, des fuort er über sant 
vil manegen küenen recken in daz unkunde lant. . 
.1608. Zem ersten bräht er übere tusent ritter her, ms. 

unt sehzec siner degene: dannoch was ir mer. 
niuntüsent knehte fuort er an den sant t 
des tages was unmüezec des vil küenen Hagenen haut. 

1609. Daz schiff ze siner lenge was stark wit unt groz, 
des in dem gedrenge manig helt genoz. 

ez truoo wol mit einander vier hundeirt über fluot. 
an riemen muose ziehen des tages manic recke gnot. 

1610. Do er si wol gesunde brahte über die fluot, 1544 
do gedahte vremder maere der sneHe degen guot, 

diu im e da sageten diu wilden merwip : 

des het des ktineges kapelän vil nach verlorn sinen lip. 

1611. Bl dem kapelsoume er den prtester vant, - i5i5 
genuoc des heilectuomes lac under sin^r haut. 

des moht er niht geniezen : do in Hagene ersach, 
der vil arme capeläa , nmose liden ungemach. 

160^,2. da (diu ItBD» daa A.) gereit a. ja ffedenck ich a. 8. bei dem aBJt>. 4. ich 
getraw euch wol füren über in des a. 1606,1. do 8y gew&rlich komen « (da« si gewÄr- 
Soher?). 2. sy gar -an a. 8. in der starken onden a.] diu stark ünde JB. 4.ouwetel 
T9tk a. rerren a. 1607,1. ku dem schiif a. 1608.1. zu dem a. 2. d^gen a. 4.^ 
unmüezeo a. 1609 die Strophe in o,ÄMr, Vn JTd mit beträehtlicKer Verschiedenkeit nach 
1606. 4. musten a. recken a. 1610,4. sinen] den aAI>. 1611,2. heüigtam genug «u 

1605a* [VU] Ä. 4. ja troawe iv^ iuch wöl bringen {hia SB] üb«r ia [dai DJ. 
1606,1. gewftrHche] deste balder. 3. want in der starken unde deheinez abenjim S, < 
van der starken ünden debeioz in dA benam A. 4. [Tenre] Ai 4b. ab im diu mAed«. 
gezam A, als ez maeden began B. Eier Strophe Hehs 1609. I607,l.zem] ze A. 
2. [daz] A, 8. was d&] der was A. übet] üf den. 4. küenen] riehen] zieren Äff» 
1608*2. dar n^ch (darzuo A.) glAe recken; 3. den sant] daz lant. 4. [tu]. Hagenen] 
Tronj»res. 

1609,1* Daz schef was ungefäege starc and wit genuoc 
fünfhundert unde m^re ez wol zem41e truoc 
ir gesüD^es mit der sptse» > ir gewsfeii über fluot. 
4. recke] ritter. • 
1610,1. [die] Tluot X 3. 6 [dA] A. 4. [vil]. 161 1,1. pri«ster] pfaffen. 2. ob 
dem heiUctnome er leinte an »ioer hantr 3.ersaGh] sach. 4. vil arme] gotes arme. 4 
capelAn] priester. . - ' 
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1612. Er swang inüz dem schiffe, dar zuo was iin gdch; ms 
do riefen ir gennoge: ^nu vähä, herre, väch!* 

Giselher der junge * zürnen do began : 

em wolt ez doch niht läzen, daz was im leide getan. 

1613. Do sprach von Borgenden der starke Gernot: i5ir 
*waz hilfet iuch nu, Hagöne, des kapelänes tot? 

taet ez ander iemen, ez soft iu wesen leit: 

nmbe weihe schulde habt ir dem priester widerseit?* 

1614. Der pfaffe swam genote; er wolde sin genesen^ 1518 
ob im Jemen hülfe : des mohte da niht wesen, 

wan der grimme Hagene zomec was genuoc, 

er stiez in zuo dem gründe; daz dUhtes michel ungefuoc. 

1615. Do der arme priester . der helfe niht eri sach, idi9 
do kert er wider übere, des leid er ungemach; 

swie er niht swimmen künde, im half diu gotes haut, 
' daz er wol kom gesunder hin wider üz an daz lant. 

1616. Do stuont'der arme priester unt schütte sin gewant. 1520 
da bi sach wol Hagene, daz ez waere ungewant, 

daz im e da sageten ' diu wisen merewip. ' 
er dähte: *dise degene müezen vliesen den lip.* 

1617. Do fii daz schif entluoden unt gar getruogen dan, i52i 
swaz si dar flfe beten, der drier künege man, 

Hagene ez schriet ze stücken nnt stiez ez an die flnot. 
des bete michel wunder die recken küene nnde guot. 

1618.*Zwiu tuet ir daz, bruoder?* sprach döDancwart, 1522 

'wie suln wir komen übere, so wir die widervart 
riten ron den Hiunen ze lande an den Bin?' 
Sit do sagete in Hagene, daz des niht künde gesin. 

1619. Do sprach der helt von Tronege : 'ich tuen iz üf den wän, i«28 
ob wir an dirre.vette deheinen zagen hän, 
der uns entrinnen welle durch zageliche not, 
der muoz an disem wäge doch ligen schameliche tot' 

' 1612,2. [nn] a. 4. dammly er 6z vibht laflsen wolde a. 1613,S. sohöld a. 1614,2. 
mooht a. gewesen a. 1615,3. wy er do a. 4. kam wol a. 1616,1. sohawet «. 2. ez] 
er n, 4.eedao]|t( diser degen rnues a. Verliesen a. 1617,2. was sy a. 4.1ietten a. 
1618,3. se Tahde] wider a. 4. Sit] seht a, nicht kOnd a. 1619,2. diser vert a. 4. Itgen 
aÄ]lideni^. 

1612,1. was] wart. 3.dd] en. 4. das was] evett het X 1613,1* staike] hene. 
' 1 614,2. dA] dd ffA, 3. grimme] staike. 3 b. vil zomie was sin maot. 4 b.daz endtüite 
nieman gaot. 1615,1. priester] pfkffe. 4.[woI].i. 1616,1. sin gewant] dne wftt. 
2. das dn niht w»re rAt. 3.6 dA] fi&r m»re (fär w4r BD)., wisen] wilden. 4. die 
wAe%enffA. 1617,2. [siaDp*]. 3.scl»riet] slnoc. stiez] warf. 1618,1. sprach 
d6 a.] sd sprach. 4. in <»BZ>.l im. nUit knnde äff] künde niht. 1619,1. D6 sprach 
Ton Tronje Hagno ui. 2.Ter^] reise. 4. wAge] wege X [dochj. ffür habm Ed du 
Stropkm 1621-^1628. 
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1620. Si fuorteh mit in einen von Bargonden laut» «924 
der was ein helt zen banden, Volker was er genant. 

der redete spaBheliehe aHen sinenmnot: 

swaz ie begonde Hagene, daz d&ht den videl»re gnot. 

1621. Do des küniges kapeiän daz schif zerhouwen sacb 
hin wider über daz wazzer er ze Hagenen sprach» 
Mr mörder, nngetriower, w^ het ich in getan, 
daz'ir mich äne schulde hiute ertrenket woldet h&n?' 

1622. Des antwnrte im Hagene: *nn Tat die rede wesen, 
mir ist leit üf min triuwe, daz ir sit genesen 

hie vor mineii banden, daz wizzet äne spot.* 

dö sprach der arme käpelän: 'des Mril ich immer loben got. 

1623. Ich fürbt jach na vil kleine, des sult ir sicher Fin. 
nu vart ir zao den Binnen, so wil ich an den Rm. 
got enläz iach nimmer zem Rine wider komen, 

des wünsch ich in vil sere ; ir het mir nach den lib benomen.' 

♦ 

1624. Do sprach der künic Günther ze sinem kapeläu, 
'ez wirt iu wol gebüezet swaz iu hat getan 
Hagen in sinem zorne, nnt kam ich an den Bin 
wider mit minem lebene, des snlt ir äne angest sin. 

1625. Vart wider heim ze lande, wan ez muoz oa sin. 
ich enbinte mineH dienest der lieben freuwen nun 
unt. ander minen mägen, als ich von rehte sol: 

ir saget in liebe maere, , daz wir noch alle vam wol.* 

162(f,l . von a] ilz. S. [allen] a. 4. be^ond «t. 1621,2. Hagen d. 4. [hiate] a. 
1622,1. laszta. S. suiider an spot a. 1 623,3. lu dem a. 1624,2. i«pac «. 

1620,2 a. a = D. ein (einen B.) helt zn sinen banden BK zuo sinen handen 

einen helt A, YoUcer was er aLp] der t^as VoDcer BA. 3. begonde] begie. 1601 

Ms 1623 nur aHd; siehe ng^h 1619. 1621,9. ungetrinwer] Ane triuwe, 1623,1. 

* [nu]. 2. an den] über den. 3.[en]lÄa. nimmer mere. zem] ae. 1624 u. 1625 

fehlen» Dafür hat die Noth eine andere Strophe : 

[1525]. Ir ros bereitet wftren, ir suomeir wol geladen, 
si beten an der rerte noch debeinen sebaden 
g^omen der si mnote wan des küneges kapeUn. 
der muos üf sinen föes^n bin wider zuo dem iUne gia. 



atet^ its^p-iMS. iXTL ATBirnroE WIE SIE lOT ixsiaf inrr GEin^ '215 

XXVI. AVENTIURE 

WIE SIE MIT ELSEN UNT GELPFRATEN 
STRITEN UNT WIE IN, GELANG. 

1626. Do 8i DU wol gesnnde komen üf de|i sant, i52« 
der künec begunde vrägen : 'wer sol ans durch daz lant 

die rehten wege wisen, daz wir niht vervam?* 

do sprach.der küene Volker : *daz sol ich eine wol bewanu 

1627. 'Nu enthaltet iuch,' sprach Hagene, 'ritter unde kneht, 1527 
unt en gäbet niht ze sere, daz dunket mich reht; 

vil ungefiiegiu msere tuen ich iu bekant: 

wir en komen nimmer widere heim in Bürgenden lant. 

1628. Daz sageteü mir zwei merwip hiute morgen firuo, 1528 
wir en koemen nimmer widere. nu rät ich, waz man tuo, 

daz ir iuch wäfent, beide, unt ze strite wol bewart, 
wir hän hie starke fiende, daz ir gewäflichen vart. 

1629. Ich wände an Itigene fände . diu wisen wa^zerwip; 1529 
si jähen, daz gesunder unser deheiiifis lip 

wider ze lande kceme, niwan der kapelän, 

dar umb ich in so gerne hiut ertrenket wolde hän.* 

1630. Do flugen disiu madre von schare baz ze schar; 1530 
des wurden snelle helde vor leide missevar, 

dö si begunden sorgen uf den horten tot 
an dirre ho vereise; des gie in wserlichen not. 

1631. Da ze Moeringen 'si wären über komen, 1531 
da dem Elsen vergen was der li^ benomen. 

dö sprach aber Hagene: 'sit daz ich vinde hän 

an dirre vart erworben, wir werden sicherlich bestän. 

1632. Ich sluoc der herrep vergen " hiute morgen, fruo. 1532 
si wizzen wol diu maere. nu grifet balde zuo, 

4 

1626,3. vervaren a] irre varn. 1627,4. widere HB, fehli a. heim in unser lant a ; 
beim mir in a, • 1628,2. enkemen a. 1629,1. lugen <x. dy wasser weisen weip a. 

2. du liesnnder das imser keines o. 8. niwan] newr a. 4. [so] <i. 1680,1. sobaren 
baz Bu scharen a, . S.herten] grimmigen a. 4. dürre] der a. ging sy a. 1631,1. mo- 
ringe a. 8. mit ytndb beginnt wiedw U» 

1626»!. D6 si nn wArm alle komen itf. 2. daz] din. 4.kaeae] staike. [wol ai>|. 
162742-maa sol vriunddn rolgen: ji dunket es mich rebt. S.tuon oA] diu taon. 
4.iiimmer widere in [der B.] Burg. EB; nimmer möre in der Buig. D. nimmer mdre 
wider in der Bnrg. A. 1628 J. dai wir niht koemen widere. 3b. ir sult iuch wol 

bMrani. 4.ir] wir. «am. 1629,1. Inge Jl. fände affl*.] Tinden. merwip. 3. wider] 
nimmer A. 4. wolte vorn^NrWr biute A. 1630,2. [tot leide] A. I631,2.der 
lip WM gmomen A. 4».Terdienet üf der str&te. sioherUcb CaBff,] seheilieh DA^ 
.fdiieilieiieXi»«^kiM#. 1632,l.derheneii] denselben. . 
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ob Else unde Gelpirät noch, hiute hie beste 
unser ingesinde, daz ez in schedelich erge. 

. 1633* Ich erkenne si so küene, ez wirdet niht Verlan. - isss 

diu ros diu sult ir läzen deste sanfter gän, 
daz des iemen waene, wir vliehen uf den wegen/ 
*des rätes suln wir volgen/ sprach da vil maniger küener degen. 

1634. * Wer sol nfu daz gesinde wisen über lant?' 15^I 
si sprächen: 'daz tuo Volker, dem sint hie wol bekant 

stige unde sträze, der küene spileman.^ 

e daz mänz gespraeche, dö sach man wol gewäfent stau 

1635. Den snellen videlaere. den heim er üf gebant; 1535 
in herlicher varwe was al sin wicgewant; 

er baut ouch zelme scafte ein zeichen, daz was rat: 
sit kom er mit den künigen in eine groezliche not. 

1636. Do was tot des Tergen nu Gelpfräte komen isu 
mit eime wären maere: do höt iz ouch vernomen 

sin bruoder Else : ez was in beiden leit. 

si Sauden nach ir degenen, die wären schiere bereit. 

1637. In vil kurzen ziten, . als ich vernomen hau, 1537 
sach man zuo zin riten, die scaden hete^ getan 

in starkem urlinge vil ungefuegiu sen 

der kdmen Gelpfräte wol siben hundert oder mer. 

1638. D6 si ir grimmen viüden begunden riten nach, i538 
ja leiten si ir-herren. den was ein teil ze gäch 

nach den küenen gesten: si wolden anden zorn; 
des wart der herren friunde sider mere verlorn. 

1639. Do het der wise Hagene wol gefliegöt daz. 1539 
wie mohte siner friunde ein helt gehüeten baz? 

er pflac der nächhuote mit &ehzec siner man, 

unt Dancwart sin bruoder; daz was vil wislich getan. - 

1640. In was des tages zerannen, des heten si niht mer. 1540 
er vorht an sinen friunden leit unde ser. 

1632,3. beete a.] bestat C. 4. schedelich] ubel a. 1633,2. [diu] sult a. 4. [vill «i 
1634,2. dem sind dy weg steig und straz wol bechant a. 4. man ez er. . 1635.2. alles 
sein [wie]». 1636.1. [nu] aJV. 1637,l.ich «.] wir C. 2.heten schaden O. dy da 
schaden hetten a. 1639,4. siner C. 

■ ■ II 

1632,3. ob (so A.) Gelpfr4t und Else. [noeh]. I63a,l. dester A* 4. suln wir} 
vil ieh. s6 sprach Giselher der degen. 1634.1. [nu]. sole Lm sol das Adi. biiLinseii 
D.] wisen hin A, 2. sint] ist ez, 3.6 das mans voüen gerte, sach man. 1685^2. 
[al]. 4. groBzUche] vreisliche A. 1636,2. mit gewissen ipaeren. 3a.£ls« tler tu 
starke.. 4. degenen] h^den. vil schiere -4. 1637,1 b. ich wU iueh hcei^o Ito. 8. star- 
ken orlingen. sSr] schar DA, 4. kom A, Gelpfräten. •-« hundert z« helfe dar DA^ 
1638,3. anden ir zorn. 1639, l.Dö hei ron Troneje Hag&e. .2.fxiimde] mAg?,. 

S.mit den sinen man. 4. wislich] ▼ilUoiioh. 1640,1. secrunnen. deimhett». 
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si riten nnder scUlden dureh der Beyer laut: 

dar nach in kurzen stunden die helde worden an geraut 

1641. Beidenthalp dei* sträzen nnt binden vaste nach «541 
hnofslege si hörten, dem voIke was ze gäch. 

do sprach der küene Dancwart: 'njan wil nns hie bestan; 
nn binden üf die helme, daz ist rsetlich getan.' 

1642. Si hielten ab ir verte, als ez d6 mnose sin. mz 
si sähen in der vinster der liebten helme schin. . 

do ne wolde Hagene niht langer si verdagen: 

*wer jagt uns fif der sträze?' daz jnuos im GelpfrAt do sagen. 

1643. Do sprach der marcgrave üzer Beyerlan^: 15« 
*wir haben unsem vinden da her nach gerant. 

ine weiz niht, wer mir hiute minen vergen sluoc. 

der was ein helt zen banden: daz ist mir leide genuoc' 

1644. Do sprach von Tronege Hagene: *unt was der vergje din, 15U 
der en wolde uns niht fueren, des ist diu schulde min. 

dö sluog ich dinen vergen, deiswär des gie mir not; 
ich bete von dem degene ' vil nach gewunnen den tot. 

1645. Ich bot im mine miete, golt silber unt gewant, ii(45 
daz er uns über fuorte. her in iuwer laut. 

daz müete in harte sere, in zorne er mich do sluoc 

mit einer starken schalten; vil wenlc ich im do vertruoc. 

1646. Do kom ich zuo dem swerte unt wert im sinen zom 1546 
mit einer starken wunden, des wart der helt verlorn. 

daz bringe ich in ze suone, swie iuch nu dunket,guot.' 
do gieng ez ^n ein striten, si wurden zornic gemuot. 

1647. 'Ich wist ez wol/ «prach GelpfrAt, 'dö hie für gereit 1547 

Günther mit den sinen, daz uns geschaeihe leit 
von Hagnea übermaete« nu en sol er nih<^ genesen: 
für des vergen ende ' sol er selbe pfant hie wesen.* 

1648. Si neigten über sohilde ze «ticbe diu starken sper, 154S 

Gelpfrät unde Hagene : in was zeinander ger. 

1641^3. kie nns C, nns hie aN: 4. bindet or. 1642,4. [nna] a. [do] a. 1643,1. 
aus a. 1644,1. unt aD» fehlt CN. 3. tswär des gieng mich a. 4. nahen a. 1645.4. 
do] des a. 1646,3. des a. 164<r,l.we8t a. 2. geschehe 0. 3. Hagen (7a. 4'.>des] 
mtnes a. [selbe] C. musz er selbs a. 1648,1. nigen a. 2. zeinandorj zesammen a. 

1640»4. in kurzer wile. 1641,l-str4ze. 2a. si höften haeve klaffen. Tt>lke] 

Ifaite. tb] sd A, 1642,1. [dö]. 2. helme] sehilde. 1643,2. wir süoehen unser Tind« 
vb4 haben her nAch genuit. 4. daz] des AB, 1644,2. [en]. 3. dinen Tergen] den 
leeken. 4.idi hete Ton sinen banden, [vil]. nAeh den grimmigen tdt A, 1645,1. 
mime] ze. f nlber] und euch. 2b.^helt in din laut. 3. daz zumder s6 sdre daz er mich 
d^zluoe. 4b.de8 wart ieh grimme genuoc. 1646,3. [nn]. 4. gie. si wAreb hefte' 
geniiot. . 1647,1. irifltez] we«e'. 2.Gimther und sin gesinde. gesohiehe] t»te. 
&Hagne tob Tfonje. [en] sei. 4b. der helt muoz hie btlrge wesen, 1648,1. ze 

illeliea BA» diaswken] na diu, 
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Else Hnde Dancwart oueh zesamne riten 

in vil hohem mnote : da wart mit grimme- gestriten. 

1649. Wie künden sich versuochen immer helde bae? iHs 
von eime stiirken fichafte Uoder ors gesaz 

Hagene der küene vor Gelpft&tes hant* 

im brast daz furbüege, dd wart im vallea bekaat. 

1650. Von ir ingesinde der krach der schefte scfaaU isso 
do erholt ooch sich dort HagQne, (3^er e <]es was ze tal 
komen von der tioste nider an daz gras; 

er, W8&n, unseniles muotes wider Gelpfräte was. 

1651. Wer in diu ros behielte, daz ist mir unbekant: isM 
si wären von den sätelen komen üf den sant. 

Gelpfrät unde Hagene einander liefen an. 
• des halfen ir gesellen; da wart striten getan. 

1652. Swie krefteclichen Hagene zuo Gelpfräte spranc« 1552 
der edel marcgräve des schiltes hin im swanc, 

wol gegen einer eilen daz fiur drsßte dan; 

des was vil nach erstorben des künic Guntheres man. 

1653. Do begund er rüefen Danewarten an; i553 
*hilfa, lieber bruoder!' ' ja hat mich bestan ^ 

ein rehter helt zen banden, ern laBt^mieh niht genesen.*' 
do sprach der küene Dancwart : 'des schol ich scheidaere wesen.' 

1654. Do sprang er dar vil balde unt sluog im einen. slac, 1551 
; . da von der herre Gelpfrät vor im tdt gelac. 

Else wolde gerne rechen do den man: 

Sit muos er schedeliche mit den sinen keren dan. 

1655. Im was-erslagen der bruoder, selbe was er wunt: 1555 
wol ahzec siner degene beüben an der stoHt 

mit dem vil grinraieü tode. Else mnose dan 
flühtecliclie wenden: daz heten geste getan. 

1656. Do die von Beyerlanden wichen üf dem wege, ' iSM 
do hörte man noch hellen die vreislicben siege; 

1648,4. mit grimme <i. [mit] grimme dd C. 1649,2. einem a. S.vor C] yon aN. 
4. gebrach a. 1650,1. kraft a. 2.dortldoa. e des (mcA< e das) C. e was des a. 

4.iinBftnfles (X 1651,1. wer] der a. 1653,2. hilf [a] a. 3. ze «. er lesnt a. 1654,2. 
tot a.J got C. belac a. 1656,1. lande aiV. 2. noKdihelden a. 

1648,3 b. vil h^rlichen riten. 4. si versttochten wer si w&ren.* mit] vil. 1649,1. 
kiuiden] rnttbken. 2. einer «tarkea tjost«. hinder das (binden Im). 4. dd] ieß. fallen] 
stciten. 1660.2. h (des], di er was m tal X 3. der Ijoste] dem stieh«. an] M Ä. 
4.ni]8Miftes. Gelpfr&ten. 1651,2, von den sätelen] nio der erde. d-Hagne unde 
Qelpfrat liefiNis. 4. das in wart striten knnt getto. 1652«l*flw|e ^tterfiehen« 

2.edele. 3.ein vil miohel stueke, das] deis ^.] dass Lru 16534*r«ofen ALm^ 

Daocwarten vil Taste an. 8. ein helt suo sinen banden, deren 14t 1654^1. Des 

helt dd i^rane dar n4her. 2. mit eime sekarfen w4fen* da ren er tftt gelac. i^er 4Hi4 
»in gesinde: si schieden sdiedeliehen dan. 1655,1. was] wart. 2.an der] di se.: 

d.[Til]. Else] der hene. 4b.Ton den Gontheres man. 1666,1. itf] ib. 2.ilo^] mMu 
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d6 jageteh die von Tron^ge ir Vianden nach. 

die es niht engelt^ wänden, den was allen ze gach«. 

1657. Dp sprach an ir flühte Dancwart der degen: 1557 
'wir suln wider keren balde üf disen wegen, 

nnt läze wir si riten^ si sind von bloote naz; 

gäben wir zen friimden, an rebten triawen rät ich niaz.' 

1658. Do si bin wider komen, da der stiit was geschehen, 1558 
dö sprach der küene Hagene : 'beide, ir sult besehen, 

wes uns hie gebteste, oder wen wir hän verlorn 
in disem harten strite - durch den Gelpfrädes zom.' 

1659. Si beten vlorn viere; daz liezens also sin. 1559 
ez was wol vergolten mit wunden under in: 

den von Beyerlanden si hundert liezen tot. 

des wären deü von Tronege ir Schilde trüebe unde r6t. 

1660. Ein teil schein ilz den wölken des liebten mänen prehen. 1560 
dö sprach aber Hagene: *niemen sol verjehen 

den minen lieben herren, waz wir hie haben getan : 
man sol si äne sorge unze morgen riten län.' 

1661* Do si nu nach in komen, die dort striten £, I56i 

do tet dem ingesinde diu müede harte w£. 
'wie lange sul wir riten ?^ des frägete manie tnan« 
dö spidich der kileae Dancwart : 'wir mägen niht herberge hon. 

1662* Ir müezet alle riten, unz daz ez werde tacj* 1562 

Volker der kftene, der des vanen pflac, 
bat den marschalc vrägen: 'wä sul wir hinte sin, 
da gerasten unser m<Bre nat euch die lieben herren min? 

1663. Do sprach der küene Dancwart: 'ine kans in niht gesagen; 1563 
wir en mügen niht gemowen, ^ iz beginne tagen ; 

swä wirz dalime vindeii, S& legen uns an ein gras.' 
dö si diu meere hörten, wie'Ieit in sumeUchen was. 

1664. Si beliben unvermeldet des heizen bluotes röt, 1564 
unz daz diu sunne ir liehtez schinen bot 

dem morgen über berge. dö dsLz der künic gesach, 

daz si gestriten beten, der helt vil zomeolichen sprach: 

1656^4. es AI] ez OL 1657,1. Danoh, hür briaki C «h. 4. an trewn cat ich daz a. 
Ilß58«l. streit a.] schade. 4. den] disen a. 1659,4. trongea a, 1660.4. was] das a. 
•1661,1. nu] da a. dort da «. 2. harte] starke a. 8. des fragte aDui.] sprach B>. 
1662,1. lus daz a. 2. der phan a. 4. gerasten] gern <z. 1663,4. & sy daz reraamen a. 
etleichen a. 1664,1. unVermailet a. 3. gesach aÄ."] sach iV. 4. helt] ktxnig a. 



! »■■ ■ 



1656.3. ir] 'm ÄD. 165^,1. k^ren] wenden. 4b. ich rAte. wsrliohen du. 
1658.2. der küeno] w)n Tronege. 4. hie in disem {herten], 1659,1 b. die mmsen «i 
T^eridiigen. . 2. 62 was] die waren. 2b. dawider was erslagen. 3. der Ton Beyer lande 
bandert oder bas. 4. nnde vdt] nat blaotes tiaa. 16604- lAt si nnz meigen Ane sosge 
bestAn. 1661.4.hefbeigtn Ä, I662.1.[das]. 2.kaene] saeUe. Tauen] geeiadeÄ 
1663.2 ö ix] enz .i. 1664«3.d6 das] das ei. 



i 
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1665. 'Wie na, friaat Hagene? in, waen, versmähbt daz, i5«5 

daz ich bi iu wsre, da iu dl ringe naz ' 
6as wnrden. von dem blaote. wer bat iu daz getan?' 
er sprach: 'daz tet Gelfrat, der hat uns nehten bestan. 

1666. Durch den sinen vergen wir wurden an gerant; isee 
da sluoc Gelpfräten . mines bruoder hant. 

Sit entran uns Else, des twang in michel not: 

in hundert unt uns viere beliben in dem stnte tat,' 

1667. Wir kunnen niht bescheiden, wä si sich leiten nider. 1567 
al die' lantliute die erfunden ez wol sider, 

daz ze hove füeren der edelen Uoten kint. 
si wurden wol enpfangen da ze Pazzouwe sint, 

1666. Der edelen fiirsten ceheim, der bisschof Pilgrin, ims 

dem wart vil wol^e mnote, do er di nevea sin 
sach mit so vil der recken komen in daz laut: 
daz er si gerne sa)he, daz wart in schiere bekant. 

1669. Si wurden wol enpfangen von vriunden üf den wegen: 1569 
da ze Pazzouwe kond er si niht gelegen. 

si muosen überz wazzer, da si funden velt;- 

da sluogen üf die knehte manic hüttQ unt gezelt 

1670. Sie muosen da beliben allen einen tac, i57o 
ünt ouch die naht mit vollen : . wie schone man ir pflac! 

dar nach sie muosen riten in Büedegeres laut. 

dem komen ouch diu maere : des was im liebe bekant. 

1671. Do di wegemüeden ruowe genämen, i57i 
nhde si dem lande näher bequämen, 

do fundena üf der marke släfende einen man, 

dem von Tronege Hagene ein starkez wäfen angewan. 

1672. Ekewart was geheimen . d^r selbe .ritter guot; 1572 
er gewan dar umbe vil trürigen muot, 

daz er verlos sin wäfen von der helde vart: 
die marke Büedegeres .fundens übele bewart. 

1673. *0 we mir dirre schände!* sprach do Eckewart^ 1573 

'ja riuwet mich vil sere der Burgonden vart: 

16663. liAt euch a. nehten] nahen a. ,1667,1. enkon den a, • 1668.1. ftoien a.l 
künige N. 1669,8. über das a, 1670.4. daz was a. 1671 .2. bekamen a.] qiiAmen ir. 
3. 87 fanden au£f der vart a. 4. «in] sein a, 1672, 1 . Eckhart a. 1 673, 1 . diser scha- 
den a,. £ckhart a. - 2. [vil] a. ■ ^ 

1665,2. in bi A. 3. [in]. 4. Gelfr&t] Else. 1666,1 . [den] Ä. 4.in dem] d4 in. 
1 667,2« die gefriesehen sider. 1668,2. [er}. '3 a. mit also vil [der 2>/.] recken. 

3 b. körnen in das lant 4. daz- er in willec mxre, 1669,2 b. man knnd ir niht ge- 

(»flegen. 3. über waezer Ä. 4.dA wurden üf gespannen [beide J>JJ\ hütteii imde 
rieh AJ] geaelt. 16T0,4. dem wurden oneh dia m»re dar (dA A.) nAeh [vil] sdiien 
bekant. 1671,2. nn niher A. 1672«1. J4 was geheisen Eckewarfc. jelbe a^.] stark» 
^, snelle /JO. 3. sin] das. 4.dieRüedegteei iMrice. dUftandens. 
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Sit ich Siftide verlos, do was mib freude ergan; * 

ouwe, herre Rüedeger, wie ich wider dich geworben hau!* 

1674. Do hörte ^vil ^ol Hagene des edelen recken not. 1574 
er gab im wider sin wäfen unt sehs poüge rot: 

''die habe dir, helt, ze ininnen, daz du min Munt sist; 
du bist ein degen küene, swie ein du üf der marke listj* 

1675. *Got Ion iu iuwer pouge,' sprach do Eckewart, isrs 
*doch riuwet mich vil s6re zen Binnen iuwer vart: 

ir sluoget Sifriden, man ist iu hie gehaz: 

daz ir iuch wol behüetet, in triuwen rate ich iu daz.' 

1676. 'Nu müeze uns got behüeten,' q^rach do Hagene, 1S7« 

'wir' haben an disen ziten niht mer ze tragene, 
mwan wä mine herren noch hinte mügen hän 
nahtselde in di^em lande, da sie gerouwen unt ir man. 

1677. Diu ross sint uns vermüedet uf den verren wegen, • 1577 
unt der spise zerunnen,* sprach Hagene der degen, 

'wir findens ninder veile: uns wäere wirtes not, 
der uns noch hinte gaebe durch sme milde sin bröt.* 

1678. Des antwurt im do Dckewart: - 'ich zeig iu einen wirt, . 1578 
daz ir ze hüse selten sd wol bekomen birt 

in deheinem fremden lande, als iu hie mac geschehen, 
ob ir vil snelle degene wellet RüedegSren sehen. 

1679. B^r sizet bi der straze unt ist der beste wirt, 1579 
der.ie kom ze hüse^ sin herze tugende birt, 

als der liebte meye daz gras mit bluomen tuot: 
• swenne er sol beiden dienen, so ist er vroelich gemuot.* 

1680. Do sprach der künec Günther: 'weit ir min böte sin, isso 
ob unsi welle enthalten . durch den willen min 

der markgräve Rüedeger, mine mäge unt unser man? 
da2 wil ich immer dienen mit triuwen so ich beste kan.' 

1673,3- ich« in fridon ylot a. - 1674,1. Hagen vil wol hört sein clagen sorg im kla- 
gen gapot a. 4. wie ein a. list] seist a. 1675,1. eokgewart a. 1676,2. nur wo a. 
16773. nindert a. 4. sein mild a. 1678,3. keinem frömden a. hie] wol a. 1679,2.. 
tugend a. 4. swenne] so aA. . 1 680,3. xnine jB.] imser a, min Ä, 



1673.3. Sifnd«ii (Sifride B,) yittt JBJ, yerlds Sifriden ÄD. dd was a.] sd was i>.} 
sid was. erg&n oAJ.^ zetgänkBI). 4 b. wie hän ich wider dich getAn. 1674» 1. Wol 
bdrte Hagne A, 4. swie eine du hie list A,. 1675^4. hüetet A, 

1676,2 — 4. Jan hSait niht mdre sorge . dise deg^ene, 

wan ora die herberge, die künige und ir man, 
w& wir in disem lande noch hinte nahtselde hän. 

1677,1* v*nnüedet]^eidorben. 2. nnd spise zerrannen ^. 3. finden« aD/.] £n- > 
denz AB, 4. [noch], milde] tagende] tagent A, sin] daz A, .1678,1. Dd sprach/ 
aher E. 2b.baz komen birl;^. ^.[fremden]. 4.[W1] Au 1679,2. hiUe] strAze A. 
S.alsam der süeze meie. 1680,2. behalten AJ. 3. der markgrftve] mlo Ueber fnvaai, 
3b,mich and mtne man /. 4 b. «d ich aller beste kan. 
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1 681 /Der böte bin ich gerne»^ sprach dd Eckewart«. *' \ issi 
' in vil ignotenoL willen huob er sich an die vart, 
unt sagete Ruedegere, wen er bete gesehen, 
ant ouch Götlinde; dö was in liebe gescheheo. 

1682. Man sach ze Bechelären gäben einen degen: i582 
selbe erkande in Rüedeger; er sprach: ^of disen wegen 

dort her gähet Eckewart, ein Eriemhilde man/ 
er wände, daz die viende im beten etewaz getan. 

1683. Do gie er für die porte, da er den boten vant, i583 
daz swert er von im gurte unt leit ez von der hant; 

er sprach zno dem degene: 'waz habt ir vemomen, 
daz ir gäbet also sere? hat uils iemen ibt genomen?* 

1684.*Uns hat geschadet niemen,' sprach Eckewart ze hant, 1584 
'mich habent dri künige her zuo ziu gesant, 
Gnnther von Bürgenden, Giselher unt Geni6t: 
der recken ieslicber^ iu sinen dienest her enbdt. 

1685. Daz selbe tuet her Hagene unt ouch Yolkeri - isss 
ir dienest willecliche. noch sage ich iu mer, 

daz in des küniges marsohalc Dancwart daz enbot, 
daz den guoten degenen wa;r iuwer herberge not.* 

1686. Mit lachendem munde sprach do Rüedeger: * 1586 
'nu wol mich dirre msere, ^ daz die künige her 

miner herberge ruochent," diu wirt in niht vetseit: 
komeht si mir ze huse mit dienste bin ich in bereit.^ 

1687. 'lach hat des küniges marschalc heizen wizzen län, issr 

wen ir ze berbergen noch hinte müezet hän: 
sehzec küener recken- unt tüsent ritter guot, 
nnt niun tusent knehte.' d6 wart er vrcßlich gemuot. 

1682^3.iiiAn hier hegiimt wttder 0. 1683,2. l»fr «c toA dar vaat 4i. 4. ffalkit/eM« C, 
also] 80 a. 1684,4- [inj a. 1685,4. ewerer a. 1686,4. chöment C. 

1681 ,2. mit] in. SK als er hete Temomen. 4. im was in mänigen (langeB jL.)' 
jBlteii niht s^ lieber m^re kernen. 1682,1. gäben] Uen. 4. etewaz] leideu 
1689,2. Ton im] abe. 

3. din m»re dia er brfthte wurden niht verdaget 

4. den wirt und- sine Tiionde; \l wart in schiere ges9get. ~ 
1684,1 — 3. Er «prach sem marogr^Ten: mich hAt zno in gesant^ 

Gnnther der (min Ä^ herre Ton Bttrgonded lant • 
nnd Oiselher sin.bjruoder nnt ouch G^nöt. 
1685,1« taot her] h&t euch, nnt onch] unde] darzno Ä, 2. mit tiiwen flizeclichen» 
3. Dancwart] bl mir. -4. degenen] knehten. inwer] iweir B, inwere X 1686,1 . sprach 
d6] antwarte. 3^ gemochent miner dienste, der wirt in (in wift Ä). 4 b. des bin ich 
ytt nnt (▼roeiieh A^ gemeit. 

1687,1. Dancwart der marschalc hiez inch wizzen Iftn - 
2.wenir ze hüs0 mit In soldet hftn. 
S.küener] sneller. . . 
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1 688 /S6 wol mich dirre geste,"* sprach dd Rüedeg^r, idss 

'daz mir koment ze hdse die renken alsd her, 
deB ich noch vil selten iht gedienet hän: 
nü riten in begegene mine mäge mit mine man. 

1689. Von gähen zuo den rossen huop sich da michel not 
von rittem unt voii knehten. der wirt dd, gebot 
den sinen ambetlinten, sie schüefenz deste baz. 

noch en wist es niht fron Götelint, diu in ir kemenäten sa^. 

• - • ^ 

1690. Do gie der marcgräve, da er die frouw^n rant, 1590 
sin wip nnt sine tohter;. do sagt er in ze hant 

diu vil lieben maere, diu er hete vemomen, 

daz ir frouwen brüeder ir ze hüse solden komen. 

j 

1691. * Vil li^biu trintinne* sprach do RÜedegSr, isei 
'ir sult Til wol enp&hen die edelen künige her, 

sd sie mit ir gesinde. för mch ze hove gän; ' *. 

ir sult OQcfa scfaöni) grfiezeii Hägenen Guntberes man« 

1692. Mit in knmt ouch einer, der heizet Dancwart, 1593 
der ander heizet Volker, an zühten wol bewart: 

die sehi^e sult Ir küssen, ir unt diu lohtet mtn, 

unt sult euch bi den degen^n in zühten grcezKcbe stn/ 

1693. Daz lobten do die frouwen unt wärens vil bereit: 1593 
sie suchten üz den kisten diu maniger hande kleit, - 

dar inne sie begegene den recken wolden gän: 

da wart vil michel vlizen von schoenen frouwen getan. 

16S8,a.iht] y a. 4. reitet In enke^^ aK. unt [mine a.] man 0. 163^1. orsen a. 
-4. enwest e« a. 1 691,4. schoAo] hoch a. 1693« 1 . waren sein a. 4. von frawen schon a. 

1688.1. Sd] Nu. 2.di«e reken h^r. 4.bMde mäge imde man. 

• 1689,1. Dd ilten cno den rossen ritter mide kneht. - 

2. swaz in gebot ir herre daz däbtes alle reht. 

3. dd liezens in der dienste zogen deste baz 

4. ez weise niht A» 

1690.2. unt idne] mit stner. nnt seite. S. [ril] A, 4. daz in ir. ^ ir xe) dar ze. 
1691,3.mr lach] her. 1692,3. [b]. 4. degenen] reeken. groezliche) guetlicben. 
1693,1. w&rens tu] wftren sin. 2. maniger bände] h^rlichen. 4. frouwen] wiben. Hier 
hat die Noth eine «iffene Strophe: 

[1594]. GeTelschet yronwen varwe vil lüzel man dft tant. 

si truogen üf ir houbete (hoabten Ä.) voii'golde iiehtia bant, 
(daz wären schapel riebe) daz in ir sehoene här 
- zerfaorten niht die winde, • daz ist an den triwen w&r (Bf si wären 

hübsch linde elär A). 
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XXVII. AVENTIÜRE 

WIE DER MARCGRAVE BIE KÜNIGE MIT IR 
RECKEN IN SIN HUS ENPFIE UNT WlE ER 

IR SIT PFLAC. * .' ' 

1694. In solhen unmuozen suln wir die froawen län. i595 
hie wart vil michel gähen über velt igetän 

von Rüedegeres Munden, da man die geste vant;' 
«i wurden wol enpfangen in des marcgräyen Uni. 

1695. Do si der marcgräve zqo zim kernen saeh, ' i596 
Rüedeger der snelle wie vroelich er sprach: 

'sit wiilekomen, ir herren, nnt euch iuwer man 

hie in disem lande: wie gern ih iuch gesehen hui!' . 

1696. Do dankten im die recken mit triuwen ine haz. 1597 
daz Bi wilekomen waeren, ' vi! wol erzeigt er daz. 

^ snnder gruozt er Hagenen, den het er e bekant; 
sam tet er Volkeren, den helt von Burgondenlant. 

1697. Dd sprach zem marcgriven Dancwart deü degen: iS98 
'sit ir nn3 weit beroochen» wer sol uns danne pflegen 

des unserri ingegindes von Wormez über Rin?* 

do sprach der marcgräve: *die angest sult it läzen sin. 

1698. Ez wirdet wol behalden, . swaz ir in daz laut 
habt mit iu gefüeret: ros silber nnt gewant, 

dem schaffe ich solhe huote, daz sin wirt niht verlorn, * 
daz iuch ze schaden bringe gegen einem halben sporn. 

1699. Spannet üf, ir knehte, die hätten an daz velt. 159» 
swaz ir hie verlieset, de» wil ieh wesen gelt, . 

nnt ziehet abe die zoume, diu ros diu läzet gän. 
daz het in wirt deheiner da vor vil selten getan. 

1700. Des freuten sich die geste: do daz geschaffen was, I600 
die herren riten dannen. sich leiten in daz gras 

über al die knehte, sie beten guot gemach, 
ich wa)n in an der verte nie so sanfte gescbach. 

XXVII. [unt — pflac] a. 1696,2. si] er in Alle, "willeohomen "waere C, we^ wiHe- 
komen a, "willic w»re JV. 1698,8. niht wirt aJV. 4.iu OJ", euch a (wie Ddt), 1699,2. 
W98en] haben a. [diu] lazet a. 1700,1. geschäft a. S. guten a. 4. ich wen das in a. 

1694,3. geste] yüisten. 1695,2 a ze sinen lieben gesten Ä, wie] vil B, fehlt A, 
S.oiich] al A^ 4. disem] mime. 1696,1. dankten] nigen. 2.[Til]JL. 3.besimder. 
4. den helt toh] üzer. 1697,1. £n enphie euch Danewarten, dd sprach der küene 
degen. 2. [unäj. 3. des unseres A, 3 b. daz wir haben brAht; 4 b. ir sult haben guote 
naht. lQ99/€hU A, la.ünd allez iwer gesinde. 2. [silber] unt euch. 4. gegen 
einigem sporn. . I699«3.[uit]. [diu] lÄzet. l700,l.geschafifet ^. 



i 



mfph» 17ai*>17$8. XXVn, AVEKTIURE WIE DEB VARCGRAVE 0IE KÜNIGE etc. 225 

1701. Ku was diu marcgrävinne für daz tor gegän leoi 
mi( ir vil schcenen tohter; d$ sach man bi ir stän 

die miDDeklichen frouwen unt manige sehoene meit» 
die trupgen vil der booge unt oacb dia^ herlichen kleit. 

1702. Daz edele gesteine verre Iahte von in dan ieoa 
üz ir vil riehen w«t&» die wären wolgetän. 

dö körnen ouch-die recken unt erbeizten sä ze hant: 
, hey, waz man grözer zühte an den Bürgenden vant! 

1703. Sehs unt drizec meide nnt ander manic wip, * *4603 
den was ze wünsche schtBne unt minueklich der lip, 

^ die giengen in engegene unt wolden si enpfän : 
da wart ein schoete gröezen ' von den fröuwen getan. 

1704.Diu junge marcgrävinne kuste die künige dri, leoi 

also tet ir muoter. da stuont ouch Hagene bi. 
den bat ir vater küssen. - do blicte sie in an: 
er dühte si so gremlich, daz siz gerne hete län.. 

1705. Doch muoste si da leisten, daz ir der w!rt gebot. leos 
gemischet wart ir varwQ, bleich unde rot. 

si koste ouch Danewarten, dar nach den spileman. 
durch sines libes eilen wart im daz grüezen getan. 

1706. Diu junge marcgrävinne nam do bi der hant ' i606 
Gisethem den rücken von Bürgenden lant; 

alsam tet ir muoter .. Günthern den kü^en man, 
^Gernöten fuorte Rüedeger mit in minneclichen dan. 

1707. In der schoenen bürge stuont ein witer sal: leor 
ri|ter unde fröuweü ^ gesäzen da ze tal. 

dö hiez man bsdde sehenken den gesten gnoten win: > 
ez en dorften nimmer helede gehandelt güetlicher sin. 

1708. Mit lieben ougenblicken , wart -vil gesehen an ' leos 
diu Rüedegöres tohter, " diu was so wolgetän, 

ja trute^sin dem herzen vil manic ritter guot: 

daz künde ouch si wol dienen, sie was vil höhe gemuot. 

1701,3. und auch vil manclie a. 1702,1. laucht verr aN. 4.hey] eya a. 1703,2. 

£imt] a. 1704^2. also a.] alsam C^. 4.grewlicha. sy es a. 1706,3. also a. 4. mit 

im a. 1 707,2. sazen a, S.gQsten] besten a. 1708,2. dy was a, do was C. 4. wol 
dienen a.] verdienen CN, 

1701,1. Diu edel marcgrävinne für die bare was geg&n. 2. [vil] JA. 3. [die] 
mianekliche X manic ^/jD. 4.[oncb] X [die], h^rlichia. l702,l.[von in]. 

2.die] si. 3. recken] geste. 4. an den von il. l703,2. den was wol ze wonscha 

geschaffen der lip. 3 b. mit manigem küenen man. 4. [ein] A. scbdne Ln, von den] 
Ton edelen/fronwen] wiben^. 1704,1. künige alle dd. 2. [ouch] A, 3.ir vater hiez 
in küssen. 4. gremlich] vorhtlich. vil gerne. 1705,2. si wart bleich A, 3. da nach A, 
1706,1. nam [dd]. 2.61selher(6iselheren^). recken] jungen. 3. Günther, Guntheren ui. 
4. si giengen mit den beiden vil harte vroeliohen dan. 17Ö7,1. Der wirt gie bi GSmdte 
in einen witen sal. 4. ja endorften nimmer beide baz gehandelet {B) sin. 1708, 1 . [vil]. 
2.[dia] Rüed. AD, . 3. dem herzen] den sinnen. 

ffoitsmAan, Kibelnngpa^ 15 ■ • 
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1709. Si.gedähten, swes si wolden, es en moht aber niht gestn; hm 
an mägede nnt euch an frouwen wart d4 vll blicke scMn 

für unde widere, wände ir saz da gennoc: 

der edel videlsB^re dem wirte holden willen trnoc. 

1710. Nach gewonheite dd schieden si sich da: isio 
ritter unde frouwen die giengen anderswA« 

dö rihte man die tische in dem sale wit; 
den Yil lieben gesten man diente willeklicbe Bit. ^ 

-.1711. Durch der geste liebe hin ze tische gie isii 

niwan diu marcgrävinne; ir tohter sie dö lie 
beliben bi den kinden.: da sie von rehte saz : 
daz si ir niht en sähen, die geste müete sere daz. 

1712. Dö si mit freuden beten gegezzen liberal, I612 
dö wiste man die schoenen wider in den sal: 

gämelicher sprüche der wart da niht verdeit, 

der reite vil da Volker, ein degen küene unt gemeit. 

1713. Dö sprach offenliche der tiure spilenian: mi 
'vil richer marcgräve, göt hat an ia get&n 

vil g^naßdekliche, daz er iu hat gegeben 

ein jrip so rehte schoene, dar zuo ein wünnekliche2 leben. 

1714. Ob ich ein fürste waere,' ' sprach aber der sptleman, I614 
'unt solde ich tragen kröne, ze wibe wolde ich hän 

die iuwern schcenen tohter; des wünnet mir der nmot: 
diu ist minneklich ze sehene, dar zuo edel unde gwC 

1715. Dö sprach der marcgräve: 'wie möhte das gesin, 
daz immer künic gegerte der lieben tohter min? 

wir sin beide eilende, ich nnt onch min wip, - * 

unt haben niM ze gebene: waz hildst danne ir Bcbcsner lip?' 

1716. Dö spi^ach der herre Gernöt: 'ir snit die rede lan, iftis 
unt solde ich triutinne nach mime willen haui 

äne guot ze wibe wa^r ich ir immer vrö.' 
des antwurte Hagene vil harte minneklichen dö: 
' 1717. 'Nu sol doch her Giselher min herre nemen wip: I6I6 

• ez ist so höher mage der marcgrävinne lip, 

1 709,1. ^esein a.] gesohehn CK. 8. frowen C] wibdn a. blick sohein a.] gernkm CÜ, 
1710,3. richtet ct. 1712,8, gem«iltcher a. 4.Mdet da vU«. 1718,1. tiar«] edel a^.] 

selbe A, 1714.3. wnnet C, wümet a. 4.ze s^en minickleicli a. 1715,2. gerte alf. 

.8.(otich)a. 17l7,l.ei]i wip a« 

■ ■ ■ ■ 

1709,1. 6s] des. 2. hin nnd faet widere wart d4 tU gdsdben. ä. an meide nnd an 
nonwen : der saz. 1710,1. dA] sd. 2. tittere ALn. 4. til lieben] ünktinden. willek- 
McheJ hßrlichen. l7l 1,2. [niwan] diu edel marc. ,4. die geste Ir niht ens&hen ; si 

tnüote Verliehen daz. l7l2,l.Dd si getrunken böten unt gezzeü Uberal. 3.[der] 
wart. 4.döX I7l3,3.daz] wan. l7l4,l.[aber]. sptach der degen s An 4I. 

2. [ich] A. 3 a.iwer scboene tohter A. 3*b. wünnet] wünschet VTlb fehlt A. 

3. beide] hie. beide ich nnd min wip. 4. waz hilfet gröziu schoene der gnoten jnnc- 
Trouwen llp. l7l6,l.De8 antworte G^mdt der wol gezogene man, 3.6d wold idi 
BoUies wibes immer wesen (werden A.) trö. 4. [yil] harte güetfichen (ttihteclic^en^^. 
l7l7»l.Nu sol mio heire GiseUier nemen doch ein wip. 
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isa wir- ir dienten gerne» ich:unt ander iwer man, 
nnt Soldes ander kröne da zen Burgonden gän/ 

1718. Diu rede Jlüedeg^ren von in duhte gnot, I617 
unt oacb die marcgrävinne:. ji freat ez in den muot. 

Sit tmogen an die beide, daz si ze wibe nam 
Giselber der edele» wand ez in beiden wol gezam. 

1719. Swaz sieb sol gefliegeD, wer mac daz nnderstSn? I6I8 
/ man bat die junofronwen bin ze bove gen: 

do swaor man im ze gebwie daz wünneklicbe kint, 
oucblobt er ze nemene die vil minneklicben sint. 

1720. M^n bescbiet der jnncfiroQwen bürge nnde lant; I619 
des sicbert da mit eid^n des rieben künfges bant, 

nnt Gemöt der berre, daz würde daz getan. 

dd spracb der marcgräve: ""sit icb der lande nibt en ban, 

1721. So ne lät in nibt versmäbeii min eilendes solt: i620 
icb gibe zno miner tobter silber nnde golt,' 

swaz zwei bnndert mcere meiste^ mügen getragen/ 

diu rede mnoste den degenen beidentbalben wol b^bagen. 

1722. Nacb gewonbeite man biez an einen rinc i62i 
sten ^ie minneklicben : manee sneller jungelinc 

in gezweietem muote ir ze gegene staont; 

si gedabten in ir sinne» so nocb die tnmben gerne tnont. 

1723. Do man begunde vrägen die minnekKcb^ meit, i622 
ob si den recken wolde,. «in teil was ez ir leit, 

nnt dihte docb ze nemene • den wsetlicben man; 
^ si scbamte sieb der vrage, so manic maget bat getan. 

1724. Jr ränte ir vater Büedeger, daz si sprsecbe ja, leas 
nnt in vil gerne neeme. vil scbiere was dd da 

mit sinen wizen banden» der si de nmbeslöz, 
Giselber der junge ; ^ swie lüzzil sl des sit genoz ! 

I7l7>4;geh9ld87 a.*^ 1 719,2. da zu hoff hinein gaiv a. S.minickZich a. '4.^e- 

iolii a. wuaieklioh a, minneklichS 0. 1721.4. [wolj.a. 1722,1. hias man a. 3. in 

.«etawatt der mut a. in zeging a. 4. gerne aATj dicke C. 1723,2, [ez] aJ. 3. ge- 
dacht a. weidenlichen a. 4t. so noch a, 1724,1. ir raunt zu ir a. 



1T17,S. [ir] BA. geme dienten ich nnde sine man. 4» d4 ze den A. 1718,1. 
,{voB ivi dOhte harte gnot. 2. die m.] Gotelinde. freutez] fireute si . 4h. als ez künige 
wolgosa'Bi. 1719,1. füegen J. S.gehene] wibe .i. kint] wip. 4.dö loht oneh er« 
nemene/.] taManen. die] ir. sint] lip. 1720,2. riehen] edelen. 3. nnde |[ouch]| der 
herre Gömdt. 4. lande] bürge. l721,l.Sd sol ich in. mit trinwen immer wfsen holt. 
3. sd hundert sonmsre. meist, traget». 4. daz iz des beides m4gen (den holden A*) 
n&cb 6ren müge wol behagen. 

1722,1. Dö biez man si beide st^to an einen rinc 
.2.iiAchgewonheite^ vil manic Jungelinc 
3. in TraeUchem mnote. zegagene A. 4. sinnen. 

1723,3. doch dAhte si A. 1724,1. rünte] riet. 2.ant daz siin g«me. va« d6j 
46 was. 3.8i|[dd]. 4.des idt] län dpch. 

15* 
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1725. Do sprach der marcgräve: 'ir edelen küoige lich, i«24 
als ir na wider wendet, daz ist gewonlich, 

heim zuo zinren.landep» so gib ich ia min kiot» 
daz ir si mit iu füereU' daz gelobten si sint. 

1726. Swaz man da schalles horte, den mnose» si dodi \in. 1625 
man hiez die jnncfronwen zir kemenatenr gän, . ' 

unt ouch die geste slafen. si erbiten an den tac; 

do bereite man die spise.; der wirt ir minneklicben pflac. 

1727. Do sie nn gezzen heten, nnt wolden danntn vam i«26 
gein der Hinnen landen, 'daz heiz ich wol bewam,' 

isprach der wirt vil edele, 'ir sult noch hie besten; 
wände ich so lieber geste selten /her gewannen hän.' 

1728. Des antwarte Dancwart: 'ja ne mag es niht gesin: i€27 
wä nsBmet ir die spise, daz brdt an); onch den win, 

daz so manigem manne wa^re hie bereit?' v 

do daz der wirt gehörtet ez was im äne maze leit. 

1729. Do spii'ach der marcgrave: 'dia reäe ist äne not, 1628 
• ze vi^rzehen nehten wia ande brdt 

gaebe ich ia vöUeklichen mit den, die ir noch hie hat; 
ir müezet hie beliben, des ist deheiner slahte rät* 

1730. Swie vil si dannen gerten, si maosen da bestän 1629 
nnz an den vierden morgen. d6 wart onch da getan . 

von des Wirtes mute, daz verre wart geseit; 

er gap den sinten gesten beidin wäfen onde kleit. ^ 

1731. Ez mohte wem niht langer, si maosen dannen rarn. i6So 
Blüedeger der knnde vil wenic iht gespam "* 
von der sinen milte: swes iemen gerte nemen, 

daz versagt er niemen: ez mnose in allen gezemen* 

1732. Daz edel ingesinde brähte für daz tor . i6Si 
gesatelt vil der rosse; dö warte ooch in da vor 

1T25,4. glaubten ct, vtetleicht des geloubten si iich sint. 1726.4. bereitet a. 1727,4. 
her] 6 a. 1728«2. [ouch] a. 4. daz was a. 1729,8.'g6be C (= g«be) geh a« tnrar 
' mit a. [noobl a^ ^ 1731,2. knnde] milte a. icht jee gesparn a. S. von den seinen ta- 
genden a. ce nemen a, 1732,1. brahte] kam a. 

1725,2. wendet} Htet. 3. beim se Bargonden. 1726,2. zir] se. Sb.mit raowe 
an den tac. 4.güetliche pflac. 1727,1. D6 si enbfzen w&ren si wolden. 2. lande. 
3. [vil] A. 4. her] iht. 1728,1 b. des mac nOit gesln A, 3. daz if tA manegen f^eken 
noch hinte mfteset han?' 4.eTfadtte. 4b. er sprach: *irsn)t die rede Ma.' 

1729,1. Mine tU lieben herren, ir sült mir niht versagen. 

2. JA gib ich in die spise ze nerzehen tagen, 

3. mit allem .dem gesinde daz mit in her ist Itomen. 

4. mir hAt der künic Etzel noch vil wdnic iht genomen. 

1730,1. Swie s6resi sich werten. 2.[oach]dft. ^.[den]JA. w|.fen]ros. 1731,1. 
mohte] knnde. niht wem. langer niht gewem A, 2.knnde] küene künde AJ, (künde 
fehlt B, iiehi vor gespam D). [vil] A, 3. von siner. 4.%ol gezemen DA, 1732,1. 
Daz] Ir. 2. rosse] moere. wartQ onch] kom zvo. 
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vil der gaoten recken, die truogen schilde en bant, 
wände si liten wolden nider in der Biunen lant. 

1733. Der wirt do sine gäbe' bdt überal, 1632 
e daz die edelen geste koemen för den sal; 

er künde miltecliche mit grözen eren leben. 

die sine schcenen tohter die bet er Giselher gegeben^ 

1734. Do gab er Günthere, dem beide lobelicb, 1633 
daz wol truoc mit eren der edel künie rieh, 

swie er nie gäbe enpfieirge, ein waffenlich gewant: 
dö neic der forste bere des mitten Rüedegeres hant. 

1735. Do gab er Gemote ein wäfen guot genuoc, 1634 
daz er sit in stürmen vil berlichen truoe. 

der gäbe im.vil wol gondle des marcgräven wip, 

da von der gnote Rüedeger maose vliesen sit den lip. 

1736. Dö b6t diu marcgrävinne Hagnen ir gäbe alsam 1635 
mit bete minneklicbe, sit si der künec nam, 

daz er äne irstinre zuo der hocbgezlt 

vam niene ßolde. derbelt gelobt ezäne strit. 

1737. *Älles, des icb ie gesach,' spracb do Hagene, ' 1636 
*so neLgerte icb niht mere nu ze babene, 

niwan jenes scbildes, der dort banget an der want: 
den wolde icb gerne foeren mit mir in der Hiafien lant** 

1738. Do din marcgrävinne Hagnen bete vemam, 1637 
ez mante si ir leide, weinen si began; ' 

' do gedäbte si.vU tiure an Nuodnnges tot: 
den bet erslagen Witege; des twanc si jaemerlicbia n6t; 

1739. Si spraob zno dem degene: 'den scbilt wil icb in geben; 1638 
daz wolde got von bimele, daz er nob solde leben, 

deir in^dä truog en hende, der lag in stürme tot: ' 

den nmoz ich immer weinen, des gät mir armen wibe not.* 

1732,8. in der a. 4. wan a. [nidet] a. 1733,2. kamen a. 3. eren pfhiegen leben a. 
4.Xdie] bet a. 1734,2. [edel] a. 3. wsflfen[Iicbl a. 1735,2. herticklicben a. 4. sit 
den] seinen a. 1736,1. Hagen Ca. 1737,1. dojdocb a. 1738,1. Hagen Oä. 2.be- 
ffan a.] gesam C, abe^ nieh$ weinens. wetnens si gezam S, 4. Witig a. 173^,3. an 
Sende a. 4. beweinen a. 



lT32,3.giiotenj Tremden. tu nenider ^. die] si. 4.woldeiiriten. 4b. in daz 
Etzelen lant 1733,2.6 [daz] A. d.miltlÜsbe A. 4. sine tohter scboene A» [die] 
faet AJ, 1734 in A nach 1735. 1. Onnthereh AD. 2. e» nie] leiten er. 4. dar 
(dft A,) nAch neic [dd] Günther, milten] edelen. - l735,3.[Ti1] A. 4. sit vor mnosd. 
doeh Tertds Rfkedegdr dA von sider den lip A. . 1736,1. Gotlint bdt Hagnen als ir wol 
gezam. 2.ir minneelidie g&be. 4. yon ir nibt Tsm solde. doch sinderreite «r et sit. 
T737»2.so ne gert ich nibt m^re hinnen ze tragen« (niht und )aimen verteM A), 
3b. dort an jener iratit. 4b. in [daz] Ezelen lant. Laehmann die Cmta nach gerne. . 
1738»!. bete] rede. 3.dd dAhte. 4b. dl^ ron het si J&mers ndt. 1739,4. armen 
wibe] armer A, 



\ •. 
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174a. Diu edel marcgravinne von ir sedelc gie; 1639 

bi dem schiltvezzil si den schilt gevie; 
dö brähte si in Hagenen, si selbe mit ir bant: 
dia gäbe was mit dren an den recken gewant 

1741. Ein hnlft von liehtempfelle ob siner varwe lae; i«4o 

bezzer schilt d<Bheinen belähte nie der tac; 
von edelem gesteine, swers ze koufen hete gegert, 
oder in veil bete, er vraß wol tüsint marke wert. 

1742« Den schilt hiez dd Hagene von im tragen dm. i6ii 

dö kom sin brnoder Dancwart hin ^e hove gegan : 
dem gap vil richiu kleider des marcgraven kint, 
die er da zen Hiunen tmoc vil herlichen sint. 

1743. Allez daz der gäbe von in da wart geaomen. i642 
in ir deheines hende w»r ir niht bekomen, 

wan durch des Wirtes liebe, derz in so schone erbot, 
sit wurdens im so vient, daz si in muosen slahen töti. 

1744. Volker mit siner videlen gezogenlichen dan i«43 
kom für Götelinde die markgrävinne stäa, 

er videlte stieze doDne unt sang ir siniu liet; 

da mite nam er urloap,. do er von Bechelären seiet. 

1745. Ir hiez din marcgravinne eine lade tragen; . i644 
von friuntÜcher gäbe müget ir na hcsren sagen; 

dar üz si nam sehs pouge, unt spiens im an die haut: 
*die sult ir füeren, Volker, von mir in der Hiunen laut, 

1746. Unt sult darch minen willen si da ze hove tragen; 1645 
swenne ir wider wendet, daz man mir müge s^gen, . . 

wie ir mir habt gedienet da zer höchgezit.' 

des si zem recken gerte, vil wol gewert er sis sit. 

1747. Dö sprach der wirt zen festen: 'ir sult dest aanfter Vam: 164« 
^ ich wil iuch selbe leiten unt heizen wel bewam, 

1740,3. Hagene C, Haften a. 1742,4. tU herliohen] mit groszen eren a. 174S,1. 
wart da a. 4.8y im a. vmt 0. 1744,1 u. 2 au9 a, wo abw kom tn 1. nach videle& . 

9t^. videlen da& k. g. für Gotelinde stan C. 4. damit so nam a. 1745,1. ein lallen, a., 
S.BPin sy <z. - 1746,1, [da] a. - 2.gesagen a/>. 3. [da] ^u der a. 4.8i8] sy a. 
1747,1. destera. 

1740, 1 . ir] dem. 2 |i.mit ir vil wizen banden. 3. diu Trowe tnioQ in Hsgnui, er 
nam' in an die hant. 1741,2. beszeren. db.8irer (der A,) sin lieie gegert. 4.M 
koufen an der koste, waa er wol. 1742,2. dd begonde Dancwart — gAn. 4. diu 

trnoc er dA zen Hinneu Til|[faarte]|TTQe]]chen sint. 1743,1. in [d&]. 3.böt. 4.slahen 
muostenA 1744,1. Velkör der [nl ^.] snelle mit unar videlen daa 

gie gezoganUchen für Gotelinde st&a. 
4.nrlQp^. . 

1745,1. [na i)]. 2. nam si. zwrif. spiens im BDJ] spien ims JU. 4. die sult ir 
hinnen feieren in daz Etzelen laut. 1746,1. si [d&]. 3« d4 se 4er b6chzit jI. 4.des 
diu vrouwe gerte, vil wol leistete er daz sit. 
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daz man ia uf der sträzem nem deheiniu pfa&t; 
ich sol iach ^elbe leiten in daz Etzelen lant .' 

1748. Der wirt wart wol bereitet mit fünf hundert man, «eir 
ze roBsen vaxt ze kleidem, die fuort er mit im dan 

in vrcelichem muote zuo der hochgezit, 

der deheiner nimmer mere kom ze Becheläjren sit. 

1749. Mit kasse minnekliche . der wirt do dannen schiet; i648 
also tet puch Giselher, als im diu liebe riet: 

mit nmbeslozzen armen si traten schoenin wip. 
daz muose sit beweinen vil maoiger juncfrouwen lip. 

1750. Yil venster wärt entsloÄzea unt wit üf getan; i649 
der wirt mit sinen mannen zen rossen wolde gän. 

in w8Bn ir herzen sageten din krefteklichen ser, 

daz si der lieben friunde dar nach gessDfaen nimmer mer. 

1751. Nach ir lieben frinnden heten genaoge leit. I650 
dö weinten äne mäze vii ft*owen unt manic meit : 

doch riten si mit freuden . m4er über sapt, 
ze tal bi Tuonouwe, unz in daz hiunische laut. 

1752* Do sprach zei^ Burgonden der riCter onverzaget, 1651 

Rüedeyer der edele: 'ja snln niht sin verdaget 
Ezelen disiu maere, daz wir zen Hionen komen, 
unt euch mine frouwen : ' si ne hänt so liebes^ niht vernomen.* 

1753. Ze tal durch Qestiriche vil manec böte reit; 1652 
den liuten allenthalben wart daz wol geseit, 

daz die herren kcemen von Wormez über Rfn : 
dem Ezelen ingesinde künde lieber niht gesin. 

1754. Die boten für strichen mit disen mseren, 1653 
daz die Nibelunge zen Binnen wseren : 

'du solt si wol enpfahen, Kriemhilt, frcmwe min, 

dir koment nach grdzen eren hec die stolzen brüeder dtn.' 

1747.3. n6m (7. 4.selb8 beleiten a. 1748,1. bereitet a, bereit C 2. im] in o. 

8.2e]gelAa- 1740,1. küsjBta a. do] von a. 1750,1. wurden a. 3. in] ich a. 4. der] 
dy a. g«sähen C» gesehen darnach a. 1751,2. vil weib unt mayt a. 3. doch] da a. 

1759,1. unvertcait a. 4. meiner a. 1753,4. niht lieber Ca, lieber niht D/, 1754,2. 
zu den a. 4. bruoder 0. • 



1747,3. daz iu M der sträze niemen inüge geschaden (schaden A), 
4.dd wrden sine soome harte schiere geladen. 

1748,1. ze] mit, jfweimaL 3. vil harte fraglichen. 4. der kom deheiner wider hinz 
BeehelAren sit /. der ein^r mit dem lebene (\ibe A.) kom nie ze Qechel&ren sit BA, 
1749,2. din Hebe] isin tngent. 1750,1. pd wurden allenthalben diu venster üfget&n. 
2. zen] ze .X 3. ich wseo ir berz0 in seite — s^r] leit. 4. d& weinde manic vronwe 
nnd mänie wstlichiu meit l751,lb.genaoge heten sdr. 2. die si ze BechelAren 

gesAhen nimmer mör. 4.[aBz]. I752fl.ze den X nnverzaget] vil gemeit. 2. JA 
buIa [wir 4'] i^t verdeit. 3. wesen unser m«re. ze den A, ^ im hkb der künic Etzel 
(etel f>.) nie so liebes niht vemomen. 1753,1 h- der böte balda reit 3.b(erreo] helde. 
4. des küneges ingesinde kund es x^i lieber gesin» I754,l.di8en] den* ^.ze 4ßn A» 
4 bk die TU liisben brüeder din« 
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1 

1755. Do diu künigiiine vernam dia msBre, 

ir begunde entwichen ein teil ir swaere; 

von ir vaterlande . kom ir vil manic man^ 

da von der künic Ezele vil manigen jämer sit gewan. . 

1756. Si gedäht^ tougenliche: 'noch möhte is werden rät: 
der mich an minen freuden also gepfendet bat, 
mag ich daz gefiiegen, ez sol im leide ergän 

ze dirre hochgezite; des ich vil guoten willen hän. 

1757. Ich sol ez also schaffen, daz nmi räche erge 
in dirre hochgezite, swi ez dar nach geste, 
an sinem argen libe, der mir hat benoraen 

vil der minen wünne : des sol ich na ze gelte komen.* 



XXVm. AVENTIÜRE 

WIE DIE NIBELUNGE ZE EZELEN BÜRGE 
KOMEN UNT WIE SIE DA ENPFANGEN 

WURDEN. 

1758. Do die Nibelunge körnen in daz lant, ^ 1656 
dö vriesch ez von Berne tneister Hildebrant; 

er sagt ez sime herren; dem was ez grimme leit: 
. er bat in wol enpfähen die küenen ritter gemeit. 

1759. Do hiez der starke Wolf hart - bringen in diu marc; i657 
dö reit mit Dietriche vil manic reeke atarc, 
da si se enpfähen wolden zjao zin an daz velt; 
da hetens üf gebunden vil manic herlich gezelt. 

1755,3. irsa. [ir] a. 1756.1. m5clit a, mohte C. Tis] a. 2.freaden] frewnd a. 

3. leid a. 4. zu diser a. 1757,1. solz C, schol es d. 2.iii dis^r a. XXVm.fda] a., 
1758,2. gefriesoh aJV. 3. dem was ez a/.} ez was im CB^t. 1759,2. [vil] a. ntter a, 
3. da si se] als sis a. 

1755 bis 1757. Dafür zwei andere Strophen: 

[1654]. Eriemhilt diu TTOuwe in eio (einem J.) Tenster stnont. 
si warte nach den migen so Yrinnt nach Monden tnont. 
Ton ir yaterlande sach si manegen man. 
der künec friesch euch dia maeire, . Tor liebe er lachen began. 
[1655]. 'Nu wol mich miner Tröaden' (frionde JD.) sd sprach Kriemhilt. 
'hie briogent mine m&ge tu manegen niwen schilt, 
nndhalsperge wize: swer nemen welle goit, 
der denke miner leide, nnd (ich JD.) wil im immer wesen holt. 
1758,1. Nibelunge] Buirgonden. 2.meister] der alte. 3. grimme] harte. 4. die 
ritter küene und gemeit. 1759,1. Wolfhttft der snelle hiez bringen 4iu mark. S.iecke] 
degen. 3. d& er si graezen wolde. - 



y 
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'l760. D6 si von Tronege Hagene verrest komen sach, less 

zao den sinen herren der lieU vil balde sprach: 
*na sult ir snellen degene von dem sedele stän, 
nnt get in hin begegene, die lach hie wellent enpfan. 

1761. Dort kamt her ein gesinde, daz ist mir wol bekant, 1669 
ez sint vil sneile degene von Amelnnge lant, 

die f&eret der von Beme^ si sint vii höchgemnot; 

ir snitz in wol erbieten, ' daz rät ich,' sprach der degen gnot. 

1762. Do stnonden von den rossen, daz was vil michel refat, 1660 
nider mit Dietriche manic ritter unde kneht; 

si giengen zoo den gesten, da man die helede vant: 
si gmozten minnekliche ^ie von Bürgenden lant. 

1763. Do si der herre Dietrich zno zin komen sac^h, 16«1 
beide liebe nnt leide im dar an geschach; 

er weste wol din ms&re, ir reise was im leit; 

er wände, ez weste Rüedeger, daz erz in hete geseit. 

1764. 'Sit willekomen, her Gnnthenr, f^emöt nnt Giselher, i66!i 
Hagene unde Dancwart, sam si onch Volker, 

nnt allez iwer gedigene : den Sifrides tot 

weinet min fron Kriemhilt noch dicke in angestlicher not.' 

1765. 'Si mac in vil geweinen,' sprach dd Hagene, i<{63 
'er lit vor manigem järe ze tdde erslagene t 

den künec von den Hinnen, den si geoomen hat, 
den sol si nn minnen, Sifrit so gähes niht erstat.' 

1766. 'Tot des küen^n recken läzen wir nn sten: 1664 
sol leben min fron Kriemhilt, noch mac schade ergen,* 

so redete von Berne der herre Dieterich, 
'tröst der Nibelunge, da von behüete da dich.' 

1767. 'Wie sol ich mich-behüeten,' sprach der künic her, i665 
'Ezel nns bbten sande, wes sol ich vragen mSr? 

1760,2. fden] o. der h^t] er a. l76l44.6ehtUit ine a. 1769*1 b. ron erst an- 
sach. 2. unde C. 4.ens in hete JDB, erz het in C» er ins hett aA, 1764,1. willekom a. 
2. Hagen Ca, 3. gedinge a. 4. beweinet a. 1765,1. in a, fehlt CK 1766,1. Den tot a. 
den lasz wir a. ' 2* es mag wol schad a. 4. davon a, danrox 'CN, bo hilt- al>. 

1760,1. komen] riten. 2b. gezogenlich er sprach. 8. ir raeDe recken. 4»en- 
gegepe. hie] d&. d& wellent hie A. 176 1,3. der Ton Berne si ftteret A. 4 Ar snlt 
iz niht TersmAhen swaz man in dieneste getaot] nnt l&t in niht rersmAhen swA man in 
hie dienst tnot A. 1762,1 . [nl]. 2. nider mit] neben. 4. Borgende A. 1763,1. 
cuo sin] g6n im. 2. hie mnget ir hoeren gerne waz der degen sprach. 3. zu den üoten 
kinden. ir reise was im leit. 

1764,1. Sit wiUekommen ir heiren, Gnnther und Giselher 
2.Gdmdtnnde Hagne, sam si her Volkdr 
3. und Dancwart der sneUe; ist in daz niht bekant? 
4.Knemhilt noch s6re weinet den helt Ton Niblange lant. 
1765,1 . in tU] Til lange. 3 b. sol si nu holden haben. 4. Sivrit kämet niht widere, 
er ist nn Ünge begraben. 1766,1a. Die Sifrides wunden. 2. [min /]. noch] so A, 
1767,2. wes] waz A. bo\]»MJA, 
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daz wir zuo zim koemen her in sinia laat; 

ouch hat uns unser swester. ^ller triuwen gemant.' 

1768. *Sd wil ich ia w<4 raten,* sprach do Hagene, 1666 
'nu bket in diu suere baz ze. sagene 

den herren Dietrichen unt sine helde gnot, 

daz si iuch läzen wizzen der frouwen EriemhUdid vami* 

1769. Do giengen sunder sprächen die dri künfige rtch, i667 
Günther, unde GSmöt nnt ouch her Dietridi. 

'nu sage uns, von Berae vil edel ritter guot, 

wie dir si gewizzen der frouweil Eriemhiide muot?' 

1770. Do sprach der vogt von Beme : 'waz sol iü mere sagen? 1668 
wan alle morgen früej« weinen nnde klagen 

hoere ich vil jamarliche daz Etzelen wi{» 

dem riehen got von himele des starken Sifrides lip/ 

1771. '£z ist et uneYweiidet' , sprach do der spileman, 1669 
Volker der vil küene,^ 'daz wir vernomen hau: 

wir s^n ze hovjs riten .nnt suhi daz besehen» 

waz uns snellen dienen . müge zen fitnnen ges^^heheib' 

1772. Die küenin Bürgenden hin ze hove riten, i67o 
si körnen herrenlicbe nach ir landes siten; 

dö wundert d& zen Hinoin . vU manigen küen$a wan 
nmbe Hagenen von Tronege, wie der weere getan* 

1773. Durch daz man sagete äiaere, des was im geiraoe, - i67i 
daz er von Niderlanden Sifriden sluoc, 

Sterkist aller recken, d^ j^riemhilde man; 

des wart mich^l vrägen ze hove nach Hagenw getÄo» 

1774. Der helt was wol gewahsen, daz ist al w&r, 1672 
gröz was er zen brnsten, gemischet was sin h&r 

mit einer grisen varwe; diu bein im w&ren laac, 
unt eyslich sin gesUiene: er hete h^dien g^ßc^ 

1775. Dd hiez man herbergen • vil manigen küenen maa. 1673 
^ daz gesinde von dem Rine wstrt gesundert dan: 

daz riet diu kiiniginne, diu in argen willen truoc; 
da von, man sit die knehte an der h^berge sluoc« 

l767^.aimU]dlfida. I7$84.£iu] a. l769/0hlta, ITlQ.l.iok in C. ioK^ttob^u 
mer/o. 2. nur weinen a. 4. des] den a. 1771,1. Jet] unrerwendet a. 4. besoh^lieo a. 
1 772,3. pla] 20«- [vil] «• 1773,2. erslucli a. 3. den sterkisten a. 1774,1. bewach- ' 
sen a. S.grisem a. warn im m. 4. aSsIich ^ein gesicht a. 1775,2. das wart a, 

l767,3*zno im solden liten in daz lant. 4. uns manic m»re min «wesier Kriem- 
hüt gesant. l7684.Xch kan in wol gerieten, dö] aber. 2.{aa]. 1769,4. umb 
der küoigimie mtiot 1770,1. [m^re]. 2 a. ich hoBre aUe morgen« 3 a. mit jaemer- 
licfaea sinken. l77l, 1. sprach der kü^ne man. 2.yo]k^ der Tidela^re. ; d^snln 

]&zen sehen. 1772,2. h^rlichen. 1773,3. den] ?iteiiii. 1774,4. Innt] ^«'gesiwie» 
1775,1 b. die Bürgenden man. 2 a. Günthers gesiade. 3. din im tU £aze3 traoc. 
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1776. Dancwart^l^geneo brpoder,' der was marscKald, ieri 
9er kliaec"^ sin gesiode vil vlizeklich bevalch, 

daz er ir voUecliche mit spise solde pflegen: 

daz tet dd willecliche mit triuwea der vil küene degeh. . 

1777. Eriemhilt dia künlginne mit ir gesinde gie, 1675 
da si die Nibeltinge in vali^hem muote enpfie; , 

. si kuste GisBlheren unt nam in bi der hant: . 
dp daz gesach Hagene, den heim er vaster gebant. 

1778. 'Nach sus getanem gruoze,' sprach do. Hagene, 1676 
'mügi^n sich bedenken wol snelle degene; 

man grüezet snnderlingen die fürsten nnt ir man: 
wir hän niht guoter reise zuo dirre hochgezit getan.* 

1779. *N« siC sprach si, 'willekomen, swer iuch gerne siht, 1677 
durch iawer selbes friuntschaft en grüez ich iuch niht. 

nu sagt, waz ir mir bringet von Wormez über Rin, 
dar nmbe ir mir so groze soldet willekomen sin?^ 

1780. 'Het ich gewist diu m9)re,* sprach do Hagene^ * 1678 

rdaz ia gäbe bringen £olden degene, 
ich waere wol so riche, het ic^i mihs baz verdaht, 
daz ich iu mine gäbe her zen Hinnen h&te bräht.' 

1781.*N^'sültir mich der maere mere wizzen län; 1670 

hört der Nibelunge . war habt ir den getan? 
d^r was idoch min eigen, daz ist in wol bekant: 
. den solt ir mir gefäeret hän her in Etzelen lant' 

1782. 'En.trmwen, min frou Kriemhilt, des ist vil manic tac, 1680 
deiche hört der Nibelunge niene gepfiac; 

den biezen inine herren senken in den Rin, 
da muoz er w«dtliclie unz an daz jungeste sin.' 

1 783. Do sprach diu kün^ginne : Mch hftns onch e gedäht: i68i 
mir ist sin harte kleine noch her ze lande bräht, 

ITtßX enpfelch «. 4. doj er tt. [▼«] a. 1777.3. Giselher <?. goislem «. 4. v&ster 
Imnt a. 17/8,3. snnderlich «. 1779;l,wülekom a, willechomon C. '4. [mir] 80 a, 
mir Bchöldet a. 1780.3. erdacht a. 1781.1. war N,] wÄ Ca. 1782.4. wetlichen a. 
an der werld ende sein a, l78§»l>haii es wole bedacht a. 2. kleine] kein a. 

1776,2. [tII], 3. daz er k wol pflaege und in g»be genaoe. 

4. der helt yon Bnrgonden in aUen guoten (holden^.) willen trao«. - 

l777«l.kaiU9im«e]Bch<Bim. 2*in]iDit. 4a.dazsachTonTrqBeje Hagene. 1778,1. 
lep^pracb-H. 2.Terdenken. [wol]. 3. sunderlich^n ^. fürsten] künige. 4. haben, hdchzit^. ■ 
l77d,l. Si sprach, nu Sit willekomen. swem Jl 2. [en] griieze. 3.[nu]. 1780,1., 
Waz sint disia maere. 2.so]den bringen. 3. ich wesse lach wol AD, als ich mich 
kan verstAn Z>, ob ich mich baz kan TerstAnX 4. daz ich in miner g&be her ze lande 
niht geföeret hioiAI). 1781,3.idoeh] doch. 4. den soldet ir mir füeren (bringen A,) 
in daz Etzelen last. . l782,l.[Til] A 2.di^ ich der Niblnnge hortes nie gepAttc^. 
hört Biejresach IX 4.V9tUcbe]w«r]lche. 1783,1.6] wol. 2.k habet mir^ notii 
▼ii wtoic her ze — . 
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swier min eigen waBre» iint ich sin wilen pfiac: 

Dach im mit sinne herren Miii ich vil manigen leiden tae.* 

1784. *Daz ist verlorn arebeit* sprach aber Hagene, 1682 
'wie mohte ich ia iht bringen? ich hän vil ze tragene 

an haUperge unt an Schilde, an mime helme lieht; 
diz swert an miner hende, des en bringe ich in nieht' 

1 785. 'Ja ne rede ihz niht dar umbe, deich mere goldes welle gern ; 
ich häns so vil ze gebene, deich iawer gäbe mac enbern. 
ein mort nnt zwene ronbe, die mir sint genomen, 

des möhte ich vil arme noch ze liebem gelte komenJ* 

1786. Dia froawe hiez dö künden den recken liberal, less 
daz niemen tragen solde dehein wäfen in den saL 

'ir helde, ir sult mirs nfgeben, ich sol si behalten län."* 
'en triuwen,' sprach dd Hagene, 'daz wirdet ninmier getan. 

1787. Ja ne ger ich niht der eren, forsten i^ine milt, 16S4 
daz ir sen herbergen trüeget minen schilt 

unt ander min gewaefen; ir sit ein künigin: 

daz en lerte mich min vater niht, ich wil selbe kamersere sin.' 

1788. 'OwS mir der leide!' sprach dd Eriemhilt, i685 
'war umbe wil min bmoder unt Hagene sinen schilt 

von in niht tragen lazen? si sint gewarnot: 

unt wesse ich, wer iz taste, ich riet im immer sinen tot.' 

1789. Des antwnrt in zome der herre Dietrich: i«86 
'ich binz, der hat gewamet die edelen fürsten rieh, 

unt Hagenen den starken, den Buregonden man: 
nu zuo, välandinne! du solt mihs niht geniezen län.' 

1790. Des schämte sich vil sere daz Etzelen wip; 16S7 
si vorfate bitterliche den Dietriches lip. 

178S,S. swier JB, swer C. wer a, als ich sein weilent a, 4. leidigen a. 178i,2. 
mSoht ich nn ioht a. 4. dis] das aN. 1785,1. Jaenred ioh sein nicht darumb daz ich 
nier goldes w5Ide gern a. 2. han[s] a, S. ronhef «hlt a, sind mir a. . 1786,4. wirt a. 
1787,1. wine fekU a, 8. Ut 1788,3. fehlt a, von scliilt hit schilt. 4. min ftMt C. 1788,3. 
si sint] er ist a, 4. es hett getan, ja riet ich a. 1789,1. in] mit a. von bem her o. 
2. der sy hat a. 4. välandinne B» vahen dinne 0. nu frawkAnegin* ir solt a. . 1790,2. 
den] des a, , 



1783,4. dM hSia ich alle ztte (ieh zit ▼» sw»re Ä,) lü (und A.) nia&igeii triürigen 
tac. ' 1784;1 a.Ieh Ininge in den tiatel. [aber] A. 2. ieh hAn an mime «chUde s6 
▼U -^ • 3 a. und an miner brfbine; min heim (helme A,) der ist lieht. I78b fehlt. 
1786,1. Dd sprach div küniginne zen (se den A,) reellen fiberftL 
2. man sol deheinin wAfen tragen in den sal. 
3.so]si] vflst 
1787,1. wine B,] tohter A. 2.z« den A, traget A, 3.gew0feB] gew»te. 
lY88,l.mir der] mtner. dd] ixen. 3 lu niht läzen* behalten. 4.iz] daz X 1789,1. 
injirmit. 3:itadLeB] küenen. 1790,2. Iden] .i. 



do gie »i von ia d^sBen, daz si niht siere en sprach, 
. wan daz bi swinde blicke . an ir viande^ sach. 

1791. Bi henden sich dd viengen zwenB degene, 168S 
daz eine was her Dietrich, daz ander Hagene; < 

,dö sprach gezogenliche der recke vil gemeit: 

'daz iuwer komen zen Hiunen daz ist mir groezlichen leit.* 

1792. Do stuonden bi einander die recken lobelich, i689 
Hagene von Tronege unt euch her Dietrich, 

in grozen zühten manigen, die ritter wolgetän; 

daz sach der küfnec Ezele, dar umbe er vrägen do begap. 

1793. *Diu maßre ich wiste gerne,* sprach der künic rieh, i690 
*wer jener recke waere, den dort her Dietrich 

so friuntHch enpfsehet: er treit vil höhen muot. 
swer sin vater wa&re, ' er mae wol sin ein helt gaot.' 

1794. Des antwürtem künige ein Kriemhilde man: 1691 
*er ist geborn von Tronege, sin vater hiez Adrian; 

»wie blid er hie gebäre, er ist ein grimmer man. 

ich läze iuch daz wol schouwen, daz ich gcäogeä mese h&n.' 

1795. 'Wie sol ich daz erkennen, daz er so grimmec ist?* 1692 
noch dann er niht en wiste vil manigen argen list, 

den diB künegibne an ir fHanden begie, 

daz si ir mit dein lebene niht einen dannea kooisn lie« 

1796. *Wol erkande ich Adrianen: der was min man: 1&93 

lob nnt michel Sre er hie bi mir gewan. 
ich mache te in ze ritter nnt gab im min golt; 
Helche diu getriuwe was im inneklichen holt. 

1797. Da von ich wol erkenne allez* Hagenea siat. . 1994 

ez wurden mine gisel zwei waDtlichiu kint, 
er unt von Späne Waither; die waohsen hie ze man; 
Hagenen sande ich widere, Walther mit Hiltegunde entran.* 

1701.1. bey Lende a, dy tswenea, , 2, von pom furste d.iind der helt Ik»<x. 4.gro2e- 
liehen Ct innickliclien a. 1792,4. [do] alf, 1793,1. west ich a. do der a. 4.he(t 
vil gnt «r. 1794,1. ant wort dem a. 3. wie stiU er hy a.. gebare aiV.] gebarte C, mort- 

Srimmer a. 4. [wol] geachowen a, nicht en han a. 1796,1. grimm a. 1797,2. wei«' 
enliche «r. . 

1790,3.81 gie A. von im balde. [mSreJ. ' 1791, 4. [daz] iwer A. ze den X 
[daz] ist. wjerlichen leit. 

1792,1 — ß. durch daz din kftniginne alsd gesprochen h&t. 

dd sprach von Troneje Hagne. des wirt wol alles r&t. 
SOS reiten mit einander die zwSne küenß man. 

1793,8. enpfähet. 4. helt] recke DA. 1794,1. antworte dem. 2.Aldriap. 

3.gTinmic A^ 4.[woI] A. beschouwen ;/^. l795,2. dannoch er niht weste. vil] sd. 
3. den tid diu — • fnnnden] mAgea. 4 b. niht einen von den Hinnen lie JBJ, daz si ir 
nie deheinen von den Hinnen komen Her I>A. 1796,1. Aldrianen. der] wan tr. 
4a.diurdi.daz er was getriwe (getrin was A), DA, 4b. sd was idi im von herzen holt 
Dp des mnot ich im iresen holt A, 1797,2. wurden .0/.] wtoen DA, raine gisel BJ^] 
irol X] üz der mltzen />* 4.wider lieira« , ^. . 

-Ä 
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1798. Er gediht« langer mwte, dia wAre» e geisciiefaeii. 169$ 

sinen friant von Tronege dea het er reht ersehen, 

der im in siner jagende tU starken dienest bdt: 

Sit fmmt:er im in alter vil maniger Iiande frinnde tot. 



XXIX. AVENTIÜRE 

WIE HA GENE VH^J VOLKER VOR KRIEM- 

HILDE SAL SAZEN- 

1799. Do schieden sich die zwtoe recken lobelich, 16m 
Hagene von Tronege unt oach her Dietrich; 

dd biicte über ahsel der Gantheres man 

nach einem hergesellen» d^n er vil schiere dq gewan. 

1800. Er sttdi den videliere bi Giselhere steo, i«»7 
Volkeren den vil küenen, den bat er mit im g£n, 

wand er vil wol erkande den sinen grimmen maot: 
er was an allen tugenden ein ritter küene ande guot. , 

1801. Noch liezen si die herren nfem hove st^n, i$98 
niwan si einen zwene» die s^eh man dannea gSit 

Über den hof vil verre für ein palas wit: 
die üzerwelten beide vorht^ niemannes nit» 

1802. Si gesäzea vor dem hüse gegeü eime sal, 1699 
; der was Rriemhüde, üf eine baac ze tal ; 

dö lühte in von ir libe ir herlich gewant: . 

gennoge, die si sahen, ,Bi heten gerne bekant» 

< 

1803. Alsam tyer diu wilden worden gekapfet an i70O 
die Hbermüeten helde von manigem Binnen man. 

do ersach si durch ein venster ' daz Etzelen wip, 
des wart dd vil trüebe der fronwen Kriembilde Up. 

1804. Ez mante si ir leide, feinen si began; iroi 
des hete michel wunder die Etzelen man^ 

1798.2. siner Ca, Binen N, [denja. 4.maaoher Hände freunde a. manig«n {rinnt C. 
manegen lieben vriunt ^. 1800,2. Völkern C 1801, l. Doch a. auff dem a^T. 2. nur 

sy tewen allein a. 8.einena-y. * 1802.1. saszena. 1803,4. do tÜ] hart er. . 

• • - ii 

1796,1. langer] lieber. 2.[den] i>^. 3.stiflüit. I799,3.derj ei» X 4.[d4]. 
"1800,1. Do fiaeh erVolk^ien. 2 a. den 8p»ben-Tidel»re, [den/).] bat er («r bat inj). 
•8.[de0] sinen. 4. tagenden /.] dingen. 1801,1. stAn:gftd. 2. swtoa aMne. [die] 

Bseh. 4. beide] -degne. 1802,3. woa ir] Tor ir] vor dem A. 4. die ii] die. das ui. — 
.ei «laeA gerne. 1808,1. gdiaphet worden A. 2.maiiigeBi] den. d.Bi öieaeh [onelQj 

durch daz] ein J. 4. des wart abe( betrOebet der sohoenen Kr« 



i 



Stroplie ftW^lSli XXIX. AVENTITOB HOE HAQENK tWT VDLxAft «te. 23^9 

waz ir so snelle ertrüebet hH ir h6hen muot? 

si sprach: 'daz hat Hagene, ir helde küene unde guot* 

1805. Si sprächen : *fronwe here, wie ist daz geschehen? 170a 
wir haben iuch niuliche so fr6 geöiuot gesehen: 

niemen ist so küene, swerz iu hat getän^ 

heizet irz nns* rechen, ez sei im an sin leben gän/ 

1806. *Daz wolde ich immer dienen, swer raeche miniu leit: 1703 
alleÄ daz er wolde, des waer ich im bereit. 

ich biut mich in ze fiiezen,* sprach des kfinige^ wip, 
'rechet mich an Hagenen, daz er Verliese den lip.' 

1807; Do garten sich ze banden wol sehzetJ küener man 1701 

darch der frouwen liebe, si wolden hin gän, 
unt wolden slahen Hagenen, den vil küenen man, 
unt ouch den videlgere; daz wart mit rate getan. 

1808. Do dia küi^iginne ir schar so kleine sach, 1705 
in elme grimmen muote si zen beiden sprach: 

'des ir da habet gedingen, des sult ir abe gän; 
ja ne dürfet ir s6 finge nimmer Hagenen bestän. 

1809. Swie stark unt swie küene der von Tronege sf, 176« 
üoch ist v^rre küenör, der im da sizzet bi, 

Volker der videl®re, der ist ein übel man : 
ja ne sult ir die degene niht so lihte bestän.* 

1810. Do. si daz gehorten, *d6 garte sich ir mer, 1707 
drin hundert sneller recken : diu küneginne h@r 

was des vil geneete, daz si geneehe ir leit; 

da von wart sit dea degenen - vil michel arebeit bereit. 

1811. Do si nu wol gewäfent ir gesinde sach, ^ 1708 
zuo den snellen degenen diu küniginne sprach : 

'nu bitet eine wile, ir sult noch stille stan;< 

ja wii ich under kröne mit iu zuo mmen vinden gän. 

1812. ünt beeret itewize, waz mir hat getan 1709 
Hagene von Ti'onege, der Ounthdres man. 

ich weiz in wol sd küenen, daz er mir lougeat oiht; 
so ist ouch mir unmaere, swaz im dar ninbe geschiht.' 

1804.8. betrüeb^t adB. 1805,lx8wer] wer da a.' 4. Hagene C, h^gen a, 1807.1. 
chnne a. 1808,2. einem a. su den aBD, se den A, 4. ja bedörft a. 1809,1. starche 0, 
1810.2. sneUer] starker a. 4. [tu] aA, 

1804,8.84 leluere betrflebet hete den muot] sdrehteswereverribtet bete ir muot :^. 
1805,1* fronwe bdre] suo der vrottwen. 2. van wir lach uinltehe baben ?Td gesebeo. 

3. nie niemcÄi wart 86 küene. swere] d^z. • 1806,2. aUes des er gelte. 1807,1« 
lEe banden] tiI balde. [wol]. 2. dnreh Kriendulde wiUen. 1^16,2. grimmernJl 
8. gedinge Ä, 4. Hagnen nimmer A'. 1809,1 b. von Troneje Hagne st 2. küener Jk\ 
sterker. 4. degene] beide. 1810,2. diin] vier. [sneUer] A, 3.81 in t»t6 ]«it. 

4. arebeit] «orge. 181 1 ,1. nn} vil. 2. degenen] recken. 3. ir mit noch} jA mit Ikr. 
4. ich wfl. [mit in]. Tianden JB. 18124S.Tder] A. 3. [wol] id übeimüeten« 



240 XXIX. jLYmtlDBE WIE HAOlEirE UKT VOLKER e*e. Siropke i818— 18S0. 

1813. Dd sach der videtere, ein vil küene man, ir^o 
die edeiea küniginne ab einer stiegen gän 

nider uzerae hüse; als er daz gesacfa, 

der vil wise recke zuo sime hergesellen sprach: 

1814. 'Nu schouwet» friunt Hagene, wä si her gat, «ru 
diu uns in untriuwen inz lant geladet hat. 

ich gesach mit küniginne nie so manigen man, 
dieswert en hende trüegen, , also stnteklichen gän. 

1815. Wizzet ir, friunt Hagene, daz si iu sin gehaz, i7tii 
so rät ich iu mit triuwen, ir hüetet deste baz 

des libes unt der ^ren, ja dunket ez mich guot: 
als ich mich versinne, si sint vil übele gemuot, 

1816. ünt sint euch sumeliche zen brüsten also wit, 171$ 
swer sin selbes hüete, der tuo daz en zit; 

ich waan, si nnder siden die vesten prünne tragen: 
waz si da mite meinen, daz kan ich niemen gesagen;* 

1817. Do sprach in zomes i^uote der vil küene man: I7i4 
'ich weiz wol, daz iz allez ist üf pich getan, 

daz si diu liebten wäffen tragent an. der haut: 

vor den möhte ich geriten noch in der Bürgenden laut. 

1818. Nu saget mir, friunt Volker, weit ir mir gestän, ^ 1715 
ob mit mir striten wellent die Kriemhilde man? 

daz läzet ir Qiich hoeren, als lieb als ich iu si: 

ich won iu immer mSre mit triuwen dienstlichen bi.* 

1819. 'Ich hilf iu sicherlichen,' sprach dd der spileman, iru 
''ob ich uns hie begegene saehe en künic gän 

mit allen sinen recken; die wile ich leben muoz, 

so entwiche ich iu durch vorhte üz helfe nimmer einen fnoz.^ 

1820. 'Nu Idne iu got yon himele, vil edel Volker, 4747 
ob si mit mit striten, wes bedorft ich danne mer? 

Sit ir mir helfen wellet, als ich vernomen hän, 
so suln dise degene vil gewärlichen ^än.' 



1813,3. ÜB eime C<t. * do er das ersach aA, 4. seinem a. IS14,2. geladen aJD. 

4.inhendena. 18I5,LNu wiezt [ir] o. Bind a. 2. hütet euch dester a. 1817,1. 

in] vil tBoms mntes a. 1818,1. und wölt ir mir bestan a. 2. wellen aD. 3. liebe C. 

als] ich«/.' 1819,2. den kfinig^a^. 4. meinen a. 1820, 1.. edler «r. 2. bedarf^ a^T. 



[ 



1813,1. TÜ] wandern A. ein küene spilman JB. 3.üz eime] von dem />. ab eime 
A, abeme L», 4a.y(dkdr der küene. 1814,1. dort her. 2. die uns Ane triuwen. 
d.]ch]in.i. mitkünogeswibe. 4. stritlichQn J2>. 1815,1. daz] ob. 2.sdwilichiQdaz 
r&ten, ir] sd A. 4. übele] zornic. 1816,2. hüeten wil des ist wol zit A. ,3. Testen] 
liebten /. ich-waen si di liehten brünne nu dar ander (brümie an in A,) tngpn BA, 
4. was] wen. daz enhoer ich niemen sagen. . 1817,1. der tU] Hagne dw. 1818,1. 
eb ir mir weit gestäu. 2. wellent striten A, [die] A. 1819,1. sprach d0] sd spracb. 
2.UBB hin engegne. 4. nimmer üz helfe 4. 1820,3. h^ Temomen. 4.deg&e] recken, 
til gew«rUchea kemeo. 



s«>o^« mi-^im, iaax. aventiüre wie ha^iene unt volkjer ote. 241 

1821. *Nu sten wir von dem sedele,* ' sprach do der spileman, nis 
'si ist ein küfiiginne, unt lan si für gän, 

bieten ir die ere, si ist ein ,edel ^ip; 

da mit ist Quch getiuret an zühten unser beider lip.' 

1822. *Nein, durch mine Hebe,* Sprach aber Hagene, 1719 
*s6 wolden lihte warnen dise degene, 

daz ihz durch yorhte tsdte, unt solde ich hin gän: 

ine wil durch ir deheinen nimmer von dem sedeie stän. 

1823. Ja zimet ez uns beiden zwäre lazen baz: 1720 
zwiu solde ich den ören, der mir ist gehaz? 

daz en tuon ich nimmer, die wil ich hän den lipi . 

ja ne ruoche ich, waz mich hazzet des küoic Etzelen wip.* 

1824. fiagene der starke der leke über bein 1721 
ein vil liehtez wafen, üz des knöpfe erschein 

ein vil Hehter jaspes, grüener danne ein gras: 
wol ^r^and ez Eriemhilt, daz ez e Sifrides was. 

1826. Do si daz swert erkande, des gie si michel not: ' 4722 * 

sin gefailze daz was guldiq, die scheideport^ rot; 
ez mante si ir leide, weinen si began: 
ich wdBn, iz hete Hagene ir ze reizen getan. 

1826. Volker der vil küene zöch näher üf der banc 1723 

einen videlbogen starken michel unde lanc, « 

gelich.eime scarpfen swerte, vil lieht unde breit, 
da säzen unervorhten die zwene degene gemejit. 

182*7. Nu duhten sich so here die zwene küene man, iru 

daz si niht en wolden von dem sedeie stän 
durch deheine vorhte: des gie in an den fuoz 
diu edel künigmne, unt bot in vintlichen grüoz. 

1828. Si sprach: 'nu sagt mir, Hagene, ' wer hat nach iu gesant, 1725 
daz ir getorstet riten her in dizze laut 
zuo'alsö starken leiden^ unt ich von iu hän? 
, het ir rehte sinne, so het irz pilliche län.' 

1821,1. steaiV. S.nndbiteta. 1822.1. aber] do ddr a. ^.Bedelaüe. 1823,1. 
bu] das aB. 2. warzu schol a. 1824,2. [vil] ä. 4. [ö] aJV. 1825.2. [daz] a. diu 
scheide Porten rot C. diu scheid ein port rojt a, 1826«2. [michel] a. 4. an vorcht aJ. 
1827,3. gie in] ging sy a, 1828.2. her in dizze] ye in disez a, 4. so wer ez pUlich 

Terlan a. « - - 

. 1821,1. [d«]. 2. län] l^t* '^«[^ Zimten], unser ietwe^erslip. 16224* aber] ddX 
^.libte waßnenl sich versinneo, 1823,3. entuon] getuqn. 4. ja ne] euch en. hazzet]« 
Bidet. 1824,1.. Der übermüete HagnC leit über siniu bein. 2. erschein /.] schein^ 

3 Jaspis Ä. 1825,1. dd gie ir trurens not. 2. daz gehilze was A (gehilz JLn}, dkt 
scheide ein borte röt. 4. hete danunbe der küeoe Hagne getan. . 1826,1. vil küene] 
snelle. 3. [scarpfen]. vit lieht] schflrf. 4. degene] recken A, ' 1827,2. [en] wolden. 
sedei. 8. deheine] niemannes. 

1828,1. mir] her. 3.imde ir daz wol erkandet waz ir mir habet getdn. - 

4.hetetirgaote sinne ir soldetz bilHchen haben län. 

Holts.maAB, NibelvB^en. 16 
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K 

1829. 'Nach mir en sande nieiöen,' sprach do HägiRne, «riw 

'man ladete her ze^ lande drie degen«: 
die heizeDt mine herreti, so bin ich ir man: 
deheiiier hevereise bin ich vil selten ir bestaa.' 

188i. Si sprach: 'hu saget mir mßre, war nmbe tat ir daz,. . irxr 
daz ir daz habt verdienet, daz ich iu bin gehaz? * 
ir skiogßt Sifride, den minen lieben man, 
des ich unz an mia ende immer gnuoc ze Weinen hitn.* 

1831. *Waz sol der rede mere,* sprach er, *ir ist genuoc, 1728 
ich binz et aber Hagene, der Sifriden sluoc, 

eipen helt ze sinen banden; wie sere er des engalt, 
isLZ diu frouwe Kriemhilt die schoenen PrünhUde schalt! 

1832. Ez ist et äne lougen, küniginne rieh, i72» 
ich lian is alles schulde des schaden ^hedelich: 

nü rech ez, swer der welle, ez si wip oder man; 

ihn wolde danne liegen, ich hän iu leides vil getan' * 

1833. Si sprach: 'nnhoert, ir recken, . wan er mir louge&t niU i^so 
aller miner leide; . swaz im 4a "von geschiht, 

daz sol mir sin unmffire, ir Etzelen man.' 

die übermüeten degene' sähen vaste einander an. 

. 1834. Swer den strit di hüebe, so wa&re da geschehen,' 1731 

daz maB den zwein gesellen der @ren müese jehen, 
wan siz in stürmen hSten vil dicke wol getan, 
des sich jenß vermäzen, durch vorht^ muosen si dius l&n. " 

1835. Do sprach ein der recken: *wes sehet ir mich an? " i782 
daz ich e da lobte, des wil ich abe gan, 

durch niemannes gäbe ^Verliesen minen lipV 
ja wil uns verli^ten ^ des ktnic Etzden wip.* 

1836. Dd sprach aber ein ander: 'des selben hän ich mnbt« 17S3 
der mir gaebe turne von rotem golde gaot, 

disen vi4ela&re wolde ich niht bestän, 

durch sine swinde blicke, die ich aQ im gesehen hän. ^ 

1837. Ouch terkenne ich Hagenen von sinen jungen tagen, 1734 
des mac man von dem recken lihte mir gesagen: 

1829.3. und so a. 4. ich in selten nbgestan a. 1830,1. zwin tätet K. 2. gedinet a, 
enoh trag haz a. 1881,2. bin ez der hagen a. 3. ein a. 4. die] den 0. 1832,1. ist 
etj stet a. 4. ich wGld eucli dann a. 1833,1. [ir] a. wann a, Yfü CN^ daz J*. 4.dy 

^ salien a. 1-836,1. einer a. reche C, recken' aN. 2. ^] vor a. 3. den meinen a. 

1829.4. bin ich selten hinder in besten (gest4n Ä\ 1830,3. Si&iden. [den] 
minen ^. 4. gnuoc] m6r ^. weinne ^. 1831,1. Er sprach Vae Beides mdre, dec 
rede ist nn genuoc' 3. einen] den* 1832,2, hikn des ^. 3. swer der] swer s6^. 
4. ich enworae B.] ich enwold in. 1833,1. na hoert ir] daz hoeret Ä, 3.dai ist mir 
TflumD«re. 4.Taste] aUe. 1834,3. [tII]. 1836, 1. aber] d&bl. 



Kboffc^ÜBd-iJ^tAK ZXa. AiSieirrlDBE WIE BAÖEKB innr TOJbKER eie. ^ JE43 

; tB Eweki »fit zwAmee titttrmen Mn ich in gdseben, 
iA yil manfget frouiwn ist herzeDleide geschehen. 

« 

f^S. Et Qdt der von Späne, die träten manigen stic, i^is 

do si hie bi Ezelen vähten maäigen wie 
zen eren dem künige, * des ist vil von im geschehen | 
dar unibe muoz man Hagenen der Ären wol von schulden jehen. 

lt€S9. Dannoch xas der recke siner jär ein kint* -trmr' 

daz dö ^ie tnmben wären, wie grise die nu sint: 
na ist er komen ze wizzen, nnt ist ein grimmec man ; * 
euch treit er Palmangen, da vor enkünde niht gestän.* 

• 

1640. Da mite was gescheiden, daz da niemen streit. im 

dö wart derküniginne Vil herzenliche leit. 
*"* die helde kerten dannen, ja vorhten si den tot 
von dem videtere, des gie in waerliche not. . 

1841. Dö sprach der küene Volker: *wir hän daz wol. ersehen, tm 
. daz wir hie viende vinden, als wir e hörten jehen. 
wir saln ztio den künigen hin ze hove gän, 
• so ne tar unser herren mit strtte niemen bestän. * 

ff 42. Wie idicke man durch vorhte manigiu dinc verlät! im 

swi so friunt friunde ftäuntlich gestät, 
unt hat er guote sinne, daz erz wisliche tuet, 
schade vil maniges mannes wirt von sinnen wol behuot * 

1643. 'Nu wil ict m volgen,* sprach dö Hagene, im 

' ^. sigiengen, da si fanden vil der "degene 

in grözem antpfange noch an dem hove stän; 
' Volkör der vil küene lüte rüefen began: 

14844. j!r sprach zuo. sjn«n herren : 'wie lange weh ir stön, in* 

daz ir iuch läzet dringen? * ir sult ze hove gen, 
unt hoeret an dem künige, wie der si gemuo't.^ * 
dö sach man sich geselle die helde küene unde g»ot. 

1845. Der fttrste von fierne der nam an die hant 474« 

Günthern den riehen von Bürgenden laut, 

l$3g,l. täten a. stich a. 2.inancli aBewich a., 8.«en] zu a. vil von im a, von ini 
vnC. 4. Hairene C, hagen ä. 1889.2. dd [die] Ca. 4. enchi^ide (mcÄ« enchnnder).- 
kund a. 1840.2. herzenüch« a. 8. gerten «. 1841,2, evor «. 1842,2. bestat «. 
l|44.4. geiellen »ich C. 1845,1. da von a. 2. ran} aus a. 

■ * " * , 

18S7,4.isthe«el«it[Toiiim4.] gegchehen. 1838,1. [die]. 2. EtMlI)?Xn.'^^a. «« 
ftren. [von im]. 4.miioi:] sol A. der ftren Milichen jehen. 1839,2. dA die. ib.da* 
er fm übele gewan. I84a,l.memen d& BA, S.helde CaB, wahrtehetnUch oÄ«/ 
lielden Xn 2. Äu$ff, Druckfehler.. 4.ir»rMche] «cheuMehen. 1841,l.kttene Volk6*l 
videlsre. 2. vinden vinde ^. 4 mwere X wol b€8t&n A 1842,1. ein man. 

Ivrinnt M vrinnde frimitlichen (güetlichen X) stAt, 3b.da« ^t Bm mht entüet,? 
1843,2. Ml der] die «ieren. 8. [noch]. 4.[va] kfieae vil lüi» sprechen began.; 

1844,l.[Eraprach]. wodenirinen. 1846,2. den vir. 

16* 
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Irenvrit Gernoten, den vil kuenen man: 

dö sach man Giselheren ze hove mit sinem sweher gan. 

1846. Swie iemen sich gesellet, unt ouch ze hove gie, ins 
Yolker nnt Hagene geschieden sich nie> 

niwan in eime stunne an ir endes zit{ 

daz maosen be\veinen vil schoene jancfroawen sit. 

1847. Dö sach man mit den küoigen . hin ze hove gan uu 
IT edelen ingesindes tüsent küener man^ 

dar über sehzec recken mit in waren kopien, 
die.het in sime lande der küene Hagene genomen. 

1848. Häwart unt onch Irinc, zwene üzerwelte man, it4/i 
die sach man friuntliche bi den künigen gan; 

Dancwart unt Wolfhart die heten sich bewegen; 
man sach si grözer tagende in ir übermuete pflegen. 

1849. Do der vogt von Rine in den palas gie, IM« 
Ezele der riche daz niht' langer lie, 

er spranc von sime sedele, als er si komen sach; 

ein gmoz so rehte scheine von künige nie mer gesehach. 

1850. 'Sit willekomen, her Ganther,* unt onch her Gemdt, 1747 
unt inwer bruoder Giselher, ißm ich min dienst enbot 

mit triuwen vlizecliche ze Worm^z über Rin, 
tmt allez daz gedigene sol mir willekomen sin. 

1851. Nu sit uns groze willekomen, ir zwene degene, : n4ß 
Yolkdr der küene unt ouch her Hagene,. 

mir unt miner frouwen her in duze lant: 

si hat in grözen triuwen vil dicke mich umbe iuch gemaot.* 

1852. Do sprach der starke Hagene : 'daz haben wir wol vemomen. |749 
wser ich durch mine herren zen Hiunen niht bekomen, 

sd w8Br ich iu zen ^ren geriten in däz laut' 

dö nam der wirt vil edele die lieben geste ze hant, 

1853. ünt brahte si zem sedele, da er selbe saz* I7de 
dö schancte man den gesten, mit vlize tet man daz, 

1845,S.den vil aiV.] einen C. lS46,l.gesellete O. 1S48,2. dem küiiiff stau «r. 
1849,3. als] dö a. 4. schöne Ca.] schcuie Ln ohne Lesart. 1850«1. wiUwcom a. 

2. meinen a. 1851,1. auch uns.a. 1852,3b in dises a. 

1845,ß.bnynt nam. 4 man Rüedeg^ren ze höre mit GlsöUidre g4n. 1840,3. 
uns an I>A* 4. daz maosen edele Tronlren beweinen sraezUoben sit. 1847»3b. di 

▼Aren mit in komen. 1848,1. [ouch]. 2. friontUcheJ geselle dichen. 3 b. ein tiwer- 
lieber degen. 4 die sach man wol ir tagende vor den anderen pflegen. 1849,2. daz 
langer niht enlie. 3.er si] er in. 1850,2b.min dienst ich in enbdt. S.TliaecUche] 
wUleclIchen. 4. daz gesinde. daz sol A. 1851,2. der tU. [her]. 4.8i h&t in boten 
nanigen hin ze Rbie gesant. 1852,1. der staike] Ton Troneje. des hAn idi tu Ter- 
nomen. 2. enkomen DuL 3« ze hwa A. 4t, [tII] A. bi der hant. 1853,1. Unt] £r« 
%9 dem A. 6 selbe. . - 
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in witen goldes schalen m&vaz unt win, 
unt bat die eilenden groze willekoraen sin. 

1854. Do sprach der künic der Hiunin: *des wil ich in vexjeben, irst 
mirn en künde in disen 2iten lieber niht geschehen, 

denne ouch an in recken, daz ir uns her sit komen; 
des ist miner frouwen michel truren benomen. » 

1855. Mich nimt des michel wander, waz ich iu habe getaUj 1752 
so manigen gast vil edelen, den ich gewannen hän, 

daz ir nie komen ruochet , her in minia lant; 

daz ich iiich nu gesehei^hän, daz ist zen vreuden mir gewant.* 
1896. Des antwnrte Rüedeger, ein ritter hoch gemuot: 1759 

'ir müget si sehen gerne : ir triuwe diu ist guot, 

der miner frouwen mäge s8 schöne kunnen pflegen; 

si bringent iii ze huse vil manigeii wdBtlichen degen.* 
1^7. An sunewenden äbent, als wir hän vemomen, 1754 

wären si ze Ezelen bürge d^m künige ze hüse komen. 

ein wirt nie gin^ geste sd minneklich enpfie: 

dar nach er zua den tischen mit in vil vroellche gie. 

1888. Ein künec bi sinen gesten schöner nie gesaz; 178& 

man gab in voUekliche trinken nnde maz, 
unt allez, daz si wolden, des was man in bereit: 
man hete von d^n degenen vil michel wunder geseit. 

18&9. Ezele der riebe het an bou geleit 

sinen vliz kostenliclie init grpzer'arebeit; 

pailas unde tüme, kemenäten äne zal, 

in einer witen bürge, nat einen herlii^en sal; 

1860. Den het er beizen Bouwen lanc, hoch unt wit; 
durch daz so vil der recken in suohte zaller zit; 
an ander sin gesinde, zwelf riebe künige her, 

unt vi! der werden degene bet er zallen ziten mer, 

1861. Denne ir künic ie gewünne, als ich vernomen hän: 
er lebt in hoher wünne von mägen unt von man; 
schallen unde dringen het der furste guot 

von manigem snellem degene : des stuont im höhe der muot. 

1854.2. in] an a. 1857,2. zera. [dem künige] ze dem a, 1858«l.bi] mit a. 
1851^,1. an] ein a. 1861,1. dann [ir] a. 2. unt [von] C. 

1853,3. schallen JSA. mete morai ^ . 1854,1* der künio Etsel. 2. in dirre 
werlde. 3. danne an iu beiden daz ir mir sit bekomen. 4. ist der kümgione vil miehel. 
1855,1. michel] immer. 2.edele. 3. ir nie gernochtet kernen in, 4. ze rrOuden. 
1856,3. [der] miner ^. sd schöne] der 6ren A* 4.Til. 

1857,1 b. die herren wftren komen. 

2. in Ezeln hof des riehen, nl selten ist Tcmömen 

3. von alsA h6hem gmoze als er die beide enphie. 

4.na was ouch ezzennes zit: der kÜnec mit In ze tische gie. 
1858,1. künec] wirt '3 a. alles des si gerten. 4. degenen] beiden. 1858 5i# 
1861 ^hUn. " 



/ 
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XXX. AVENTroRE 

WIE DIE KÜNIGE MIT IR RECKEN SLAFEN 

GIENGEN UNT WIE IN DO GESCHACH. 

1862. Der tac der he t nu ende unt nahet in diu naht; hh 
den wegemüeden degenen ir Sorgens anvaht. 

die herren solden ruowen unt an ir beUe gan; 
daz bereite Hagene. et wart in schiere kunt getan. 

1 863. Günther sprach zem wirte : 'got läze inch But fireiideii leben; ivn 
wir wellen varn släfep, ir snlt uns urloup geben; 

als ir uns gebietet, wir komen morgen fruo.* ^ « 

er sChiet von lunen gesten vil harte mkineklichen duo. 

1864. Dringen allenthalben die geste man dö sach. im 
Volker der küene 2iio <ten Hinnen sprach: 

'wie geturret ir den recken üf die fiie£e gan? / 
unt weit irs niht iuch mazen, sd wir t iu. leide getan» - 

1865. So slah ich etestieheaEi £0 sw8N*en gigeodac, . mt 
hat er getriuwen i^nen, daK erz beweinen mae. 

wan wichet ir uns recken? ja dunket ez mich guot: 
ez heizent alle degene, . unt sint geliche &iht geamot.^ 

1866. Do der videlsere so zomeclYche 8{^ach, i?M 
Hs^gene der küene über ahsel sach; 

er sprach: *iu raatet rehte der küene spiletiian, 
ir Kriemhilde degene, ir ßult zen heribergen gan. 

1867. Des ir da habet willen, ich wsBn, ez iemen tuo; i7«t 
weit ir iht beginnen, so komt uns morgen fruö, 

unt lät uns wegemüeden hinte haben gemach: 

ja, waen, ez von heleden mit solchem willen ie geschach.* 

1868. Do brahte man die geste in einen witen sal, mz 
dar inne si sit nämen den totlichen val; 

da fanden si gerihtet vil manigiu bette breit: 
in riet diu küneginne diu aller groezisten leit. 

XXX. ir] den a. [do] a. 1862,1. nfthent ai>. 2;aiiea. S.rowen 0. 4.b«reit«ta. 
1868,1 . freuden] seiden a. 2. ^wellen] schüllen a. 4. [vil] a. do] nu a. 1864,4. ir euch d*s 
nicht a. 1865,1. so] den a. 8.[ir]a. 4.aUez a^V. 1866,2. Über die achsel a. 

3. spraoh «^.] saget C, 4. degene] recken a. 1867,1. ei] des a. 2. ieht <^N,] m a 



1862,1. [der] bete .i. 2. den] die. degenen] reeken. sorge. 3. die herren] 
1863,1. ze dem A, jnit freuden} wol. 2.urlop AJ, 3. «wenn ir daz gebietet, sd kome 
wir morgen früo. 4. [vil] harte vroelidieii dO. 1864,3. üfj iür. 4. and weit ir iuchs 
niht miden. 1866,2 b.hinder sich dö sadu 3. rAtet, 4. degene] beide, [ir] saH 
ze A. 1867,1* willen] gedingen A. 3. wegemüeden] eilenden. 1868,2. den fanden 
si beribtejt den reken überal. 3. mit tu riehen betten lanc nnde breit. 4. in riet C^uJ 
vrowe Kriemhilt. 
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1869. Yil manigen kalter gpaalie von Arraz man da sach «res 
von vil liebten pfelien, nnt manic bettedach 

von Aräbiscben siden, so si beste künden sin : 
ouch lag in üf den «nden von golde herlicher scbin. 

1870. Dia deckelaohen harmiit ; vil menigia man da sach, i7«4 
nnt oach von swatzom zobele, dar ander si ir gemach 

des nahtes solden schaffen . anz an den liebten tac: 
ein küneo mit sinen friunden nie so berlich gelac. 

1871/0 we der nahtselde,* sprach Giselher da« kint, 4765 

'nnt oawe miner friande, die mit mir komen sint! 
swie et ez min swester mir güetlieb erbot, 
ich förhte, daz wir müeaen von ir schulden ligen tdt * 

1872. *Na läzet iuwer sorgen* sprach Hagene der degen, 1766 
*ich wii der schiltwacbe noch hinte selbe pflegen; 

ich behüete iuch wol mit triuwen, "anz uns kamt der tac; 
daz wizzet, snelle degene. so genese danne swer der mac' 

1873. Do nigen si im alle ant sagten im des danc. (767 
si giepgen zao den betten. dia wile was niht lanc, 

daz sich engestet beten die eilenden man. 
Hagene der starke sich dö wäfen began. 

1874. Do sprach der videlaere Yolker der degen ; . 4768 
^versmäht ez in niht, fiagene,. so wolde ich mit in pflegen 

der schiltwache luote anze morgen frap.' 
der helt vil minnekliche dancte Volkere duo, 

1875. 'Na lose ia gotT<>& htnwle, vil edel Yolker! 4769 
zallen minen sorgen so ne gert ich niemens mer, 

niwi^ iar sdeioe, . swä ich hete not: 

ich sol ez wol vetdiejaen, nwch en wend es der tot. 

1876. Do garten «i sich biside in liehtez ir gewant; 4770 
dö nam ir ietwedere den schilt an sine hant, 

nnt giengen ftz dem hnse fUr die tur dö stän: 

dö booten si der degene, daz was mit triawen getan. 

1869,1. golter a. 2. pfheler a. mtüaige C, 1871,3. et] e «. 4. ichj ir 0. 1872,3. 
moh] mu a. nntx das aD, 4. dann wer da a. danne fehlt €. 1873,2. in niht a. 3. do 
Bich enkestet ä. 1874,4. dnoj dö a. 1876,8. ewer aV, luck CN, 4.gedienea a. denne 
der oD, 1876,2. do] ez o. 4. mit] in a. 

1869,1. [Yil] ^. kolter. 2. der vil liebten pfeÜe. 3 b. die beste mohten sin. 4.dar 
i^e lägen Usten: die g&ben blieben scbin. 1870,1. [Diu] X 2.nnd [oncb]. 3.scbaf7 
fen solden. 4. mit sime gesinde. 187l,2. mir] uns. 3. mir] s6. .4. müezen 

aUe A* scbnlde A. 1872,l.Ut. 2.noch binte (heinji .i.) selbe der schiltwacbe A. 
3. ich Irowe iuch wol bebüeten.. 4 a. des sit gar llne angest. so genese] sd wend ez A, 
1873,3. engestet] geleget, eilenden] wsßtlichen. 4. starke] küene. sich dd] der heU 
sich, 1874,3. bint der schiltwacbe A, . 1875,1. edel /.] lieber. 2.nieiBea X 
1876,3. [dö]. 4. d6 pfld>gen si der geste. 
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18f7. Volker der vil snelle zuo des sales want im 

sinen schilt den guoten leinte von <Jer hant; 
do gie er hm widere, die videlen er genani : 
do dient er sinen friunden, als ez dem degene ge2am: 

1878. ünder die tür des huses saz et af den stein: 1779 

küenem yidel»re diu snnne nie besehein ; 
do im der Seiten dornen sd suozlich erklanc, 
die stolzen eilenden - sagten im des grozen danc; 

}879. Do klangen sme seitea, daz al/daz hiis erdöz; itn 

sin eilen zno der fuoge diu beide wären gröz; 
senfter unde süezer videlen er began: 
do ^nswebt er an dem bette ^ll manigen sorgenden man; 

18B0. Do si wpl entsläfen wären> unde ^r daz ervant, > i77i 

do nam der degen widere den schilt an sine, hant; . 
do gie er uz dem hüse^ für Äie türe stän, 
' unt hu9te siner friunde vor den Kriem&ilde man. 

1881. Nach dem ersten släfe, jeh wsen, ez e geschach, 177J1 
Volker der vil küene einen heim schinen sach 

verre üz einer vinster. die Kriemhilde-man 
wolden an den gesten schaden gerne hän getan. . 

1882. E Kriemhilt dise recken hete dan gesant, 

[si sprach:] *ob irs also vindet, darch got sd slt gemant^^ - ■• 

daz ir da slahet niemeo, wan den einen man, 

den ungetriuwen Hagenen; die andern sultir leben län.*' 

1883. Do sprach der videtore: 'nu seht, her Hagene, 177« 
ja ne zimet jtür diz man*^ niht ze dägtse;. : : 

- ja sih ich mit g6wa>fen dort her liute gän.. 
als ich mich versinne, ich wasn, si wellent ans hesim^ 

1884. 'Nu swiget,' sprach do Hageae, /läts uns her näher baz, 177Y 
e si unser werden inned, so wirt hie helmeva;6 

mit swerten verrucket von der minen haut; 

si werdent hint ir frouwen bin vider übele gesant.' 

1878,1. die] der a. 2. kupern a, ohuner C. 1880«1. [woi] er. 2. dc^ne C. -3. do] 
unt a. [er] a. 1881,2. erscheinen a. 1882,2. [also] a. 3.|wan] dann o, 1884,1. und 
laszt sy [uns] a. 2. tinser ai\r.] uns O. 3. swnrten] siegen a. 

. "j * 

ia77,l.[TÜ]. 2. leint er. 3. die ridelen] sin gigen A. 4. degene] beide.'. 
1878,2. küener — . 2b. wart noch nie dehein. 3. süezlich. 4b. die seitens Yolköre 
danc. 1879,2. diu wÄren beidiu. 3. süezer unde sanfter. Tidelenj-gigenul. entswebt. 
4. den betten. 1880,1. [wol]. 2. sine] die. 3. und gie üz dem gädme. die türe /.] den 
turn, siner vriunde] der eilenden. 1881,1. Des nahtes wol enmitten, inev«is^z * 
geschach. 2. daz Volker der küene. schinen hlslmen saoh A. 1S82 fehlt allen 

ausser Jd. 1. § daz si Kriemhilt het aldar gesant. 2. [si sprach], sd sit durch got. 
1883,1. nu seht] vrinnt. 2. uns zimet disiu sorge ensamt ze tragene. 3. ich sihe ge- 
w&fent liute vor dem hüse stftn. 4. [ich w»n] A, unsich Ir» ohne Hs. 1884,1. Nu] 
Sdr. lät si her /2>^. 3. verrücket mit den swerten. von unser zweier hant, 4.81 
werdent Kriemhilde. vil übele A, , ' . v . 
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1885. Ein der Hianen recken yil schiere daz gesach, irrä 
dak diu töre was behüetet; wie balde er do sprach: 

*des wir da heten willen, ja ne mag es niht ergän: 
ich sifae den videlaere an der schiitwache stan. 

1886. Der treit nf sime houbte einen helm^glanz, 1779 
lütter nnde herte, ve«t6 nnde gsuiz; 

onch lohent sine ringe, sam daz fiur tnot: 

bi im stet Quch Hagene, des sint die geste wol behuot.* 

1887. Ze hant si widerkerten. dö Yolker daz ersach, 1780 
zno sime hergesellen er zorneklichen sprach: 

Hat mich zno -den recken von ^em hüse gän; 

ich wil der msBre vrägen der frenwen Kriemhilde man.* 

lSd6. 'Nein dnrch mme Hebe,' epracti-fi^ene der degen» iTSi; 

'weit ir deheines strites mit den heMen pflegen, 
so begteät si inch mit swerten, nnt bringent iuch in ii6t: 
so mnese ich m helfen, waerz aller miner m&ge tdt. 

1889. Sd wir daane beide • kommen in den stiit) . . i78^ 
zwene oder viere in einer knrzen zit ■'■ » 
die sprangen zuo dem huse, nnt taDten uns diu leit 

an den slafenden, • diu niimn^ würden yerkleit.^ 

1890. Dd sprach aber Yolker: 'ao lät doch daz geschehen, irsa 
daz wir si innen bringen^ daz ich si habe gesehen, 

daz des niht haben loagen dief^ Kripmhilde nian, * 
daz si vil mortliche gerne heten getan.* 

1891. Do sprach der videldßre den Hionen vaste nach: 1784 
' - 'wie get ir sns gewäfent? war ist lu sjo gäch? 

weit ir schdchen riten^ ir Kriemhilde inan? 

dar sult ir mich ze helfe u^t minen bergeselleii hän.' 

1892. Des antwurte im niemen. . zorniewas siii muot: ' i785 
'pfi, ir zagen b<Bse!* spriach der degen guot, 

'weit ir slai^ide xxq& efHiordet hän? 

daz ist so gaot^ degenen her vil seltea noch getan«* 

1885,1. dftc] do a. 2. tiure C. wiejvil a. 1^6,1. Des tregt er a. Höht und glantz a. 
2.1fttter C. S.glüen a. fiure Q» . 1887,4. der m»re fragen J, vragen der jn^re Ca, 
fronn C, frawen a.' Ii889,4. trardeB a.' 1890,1. beschehena. 1801,2. susl so air 
8. schAchen iV.] schaden Ca. ir ioht «chaden reiten'a. 1892,l.yil xornie a. 2.pfiJ ey a. 
4. so] vil a. -fnoch] «. 

1886,1. helmen ^. 2.ire8te} stark. 3. sine] im die. 1 887,1. kftrt^n widere.. 
2. wider sinen ges^Uen.^ d.nn Iftt 4.Trftgen m»re.' 1888,1 b. sprach dd Hagene. 

2. kernet ir Ton 46m hüse, die snelldn degölie. 3.bringeiit iuch mit swerten lihte in 
lolhe ndt. 4« daz ich iuch müesQ helfen und rärz. 1889,1. koemen /.] körnen CA, 
2.ir zwtae. 8.fdie] spmngen.. l^te),l. [doch] BÄ. 2. bringen innen, ich si habe] 
wfrsihftn. S.niht] iht. [haben] ^. [die]X 4. yil mortliche] nngetrinlich. vil gerne. 
1881,1. Zebant dd rief in Volkdr hin engegene. 2. wie] wes Ä, 2b.6nene degene. 

3. ir] Kr. Ä, 1882,2. degen] helt, 3. ermordert Ä, 4; degenen] helden. noch t«H<{ 
her verseUft, .. •- 



2S0 XXXI. AVSNTiVIt£ WIE PIB HNtREK ZX XIRCBSIT GIEKOSK, Skaphe im9-i96ß^ 

1893. Do watt der künigiime rehte daz geseit, irfto 

daz ir boten niht en warben; von schulden was k leit; 
do fqogte siz sit anders; vil grimmec was ir mnot: 
des muosen sit engelten degene küene unde guot. 



«•■Ini^ 



XXXI. AVENTIÜßE 

WIE DIE HERREN ZE KIRCHEN GIENGEN. 

18M. 'Mir l^aoliat so die rbge ' so spr^h YoMr, it^i 

'ja wsBn dia naht nns welle na niht wem m^i^: 

idi iiius ez von dem lüfte, ez ist. vil «chiere tac/ . 

do wacten si der manigen, der noch släfi^de lac. 

1895. DO' erschein der liebte morgen den gesten in den sal. irss 
Hagene begunde vrägen die rebken liberal: 

ob si zem münster wolden zuo der messe gan? 
nach siten kristenlichen man vil liuten began. 

1896. &i sungen ungeliche, daz da vil wol schein, 1^89 
kristen unde beiden die zugen niht enein. 

do wolden zuo der kirchen die Guntheres man: 
si wären von den betten al geliche nu gestän. 

1897. Do nseten sich die recken .in al^ gnot gewaat, 1799 
daz nie beide mere in deheines küniges laut 

bezzer kleider bräbt^n. daz was Hagenen leit, 

er sprach :^jä sult ir degene ' hie tragen anderiu kleit 

1898. Nn sint in doch genoogen dia meere wol bekai^: 1791 
na traget fiir die rösen diu wa£Bn an der haut, 

für schapei woi gesteinet die liehten helme gnot, 
ftit wir so wol erk^fnnen der argen Rriemhilde mnot« . 

1899. Wir müezen hiate striten, daz wil ich in sagen; 1792 
ir Salt ffir siden hemde die liehten prünne tragen, 

1893,4. vil degen «. XXXI. die herrenj 47 a. 1894,1. külent [so] a. 4. sy 
[der] a, 1895,2. Hagen €<u 1896^. der a.Jden C. 4. [uu] a. J897»3. Hagene C. 
hagen a. 



1893,1. Til rehte. 3.si ez [eit]. , 4:,ei^elten] Teiderben. degene] beide. 1894,1. 
[tins] weUe A, nu] nns A, 1895,1. schein, morgen] m&ne A. 2.Trftfen] wecken« 
recken] ritter} rittere ALih ^ 3.zeni}zno dem. sno der] w^; ze A, 1896,2. die 
sngen] wAm. 3. [die] A, 4. [nu]. 1897,3. ie bezzer. 4. degeM] beide, ander A. 
1898,l.m] Jk. 4. [so]. 1899,2. sidin. die liehten prünnej halspeige. 



1 



Strophe IftOO^ldOr* XXXL AVEKTIÜBE WIR PIE HERB£K ZE KOtCEBK fiOCVGEir, ^l 

unt für die tiefen mäntil die vesten schiHe wit, 
ob iemen mit iu zürne, daz ir vil werliche sit. 

1900. Mine vil lieben herren, dar zuo mäge nnt man, 179$ 
i/ snU vil willecliche zuo der kirchen gäo, 

nnt klaget got dem richea sorge unt iuwer not, 
unt wizzet sicfaerlicben, daz uns nähet der tot. 

1901. Im snlt ouch niht vergez^n, - swaz ir habt getan, 1794 
unt sult vil vlegelicbe d& gegen gote stän; 

ir sttlt sin gewarnet, recken also her: 

ez en welle got von himele, ir vernemt messe nimmer mer.^ 

* 

1902. Sus giengen zuo dem münst^r die fürsten unt ir man ms 
üf den vrdnen kirehof : dö hiez si stille stän 

Hagene der küene, daz si sich schieden niht; 
er sprach: *ja ne weiz noch niemen, waz von den Hiunen 

uns geschiht. 

1903. Leget, mine friunde, die schilde für den fuoz, 1796 
unt geltet, ob iu iemen biete swachen gmoz, 

mit tiefen verchwunden^ daz ist Hagenen rät, 
daz ir so werdet funden, daz ez iu lobelichen stät.^ 

1904. Volker unde Hagene die zwene giengen dan 1797 
sten für daz munster. daz wart durch daz getan, 

daz si daz wolden wizzen, ' daz des küniges wip 
mit in da müese dringen : ja was vit grimmec ir Itp. 

1905. l)ö kom der wirt des langes unt ouch sin schoene wip; i79S 
mit [vil] richem gewande gezieret was ir lip; 

der recken genuoge die man sach mit ir varn; 

dö kds man lidhe stou^ben von der küniginne scharn; 

1906. Do der künic Ezele alsus gewäffent sach 1799 
die recken von dem Rine, 'wie balde er do sprach: 

'wi^ sihe ich fricinde mhie under helmen gän? 

mfrst leit, df mine triuwe, unt hat in iemen iht getan« 

1907« Ich sol in gerne büezen, swie ei dunket guot; isoo 

hat iemen in besws^ret daz herze unt ouch den muot, 
des bringe ich si wol innen, ^ daz ez mir ist vil leit: 
swie si mir gebietent, . des bin ich alles in bereit.' 

1809,8. tiefen] ▼«ken a. 4. gewarlioh. a. 1960^. [aorge] alle ewer not a. . 19dl ,2. 
[da]«.- S.Alfto] aUea. 1998,4. [was] a. unser a.. 19(K«2. ston «, /«ft2t 0^. . 1906.14 
9oh5nez o. 2.riG]iejii] recken a. 1906,1* also a. S.wy siok dy a, min Ca» 4.mir ist <x» 

1899,3. tiefen] rieohen. [die] J. Testen] gaoten. 4.werlichen .^i. 1901^. 
Tldgeliche] TllzecHchen. 3. des wil ich iuch wanien reken yU h§r. 1902i2<üf dem 
Trdnen Tiithove dk hiez. 4. ans nach waz J.. 1903,3. ist der 2)Ä. 4. daz] sam A, 
1904^. daz wite m. 3a.mÜe8e mit in dringen. 1905,2. [tu]. 3a. der vil sn^len 
recken, ir] im A, 4.toii den Kriemhilde sdiarn. 1906,1. [aljsns. 2 a. die künege 
nnd ir gtM&de. ^ min. 1907,1. s<^js. 2. in] si Jl. 4. swie] swas. 



252- XXXI. AVENnVRE wie; die EIEBREN ZE KIRCREN GIENGEN.- Siroplitt 1908— lOlS. 

1908. Do sprach von Tronege Hagepe : 'uns hat meinen niht getan ; isoi 
ez ist site min er herren, daz si gewäfent gän 

zallen höcbgeziten ze yallen drien tagen: 

het uns lernen iht getan, wir soldenz iu billiche sagend* 

1909. Wol hört dia küniginne, wa^s Hagene do sprach; 1802 
wie rehte vintliche si im under dpugen sach! 

si ne wolde doch niht meiden die site von ir länt, 
swte lange si sie da heime mit freuden hete bekant. ' 

1910. Swie grimme nnt euch swie starke si in vient waere, iso3 
het iemen gesaget Ezelen dia rehten maere, 

er het iz nnderstanden, daz niht da waere gescliehen: 
si liezenz durch ir übermnot, daz sis im wolden niht verjehen. 

1911. Dd gie diu küniginne mit grozer menege dan. 1804 
do ne wolden dise zwene idoch niht höher stän 

drier trite breiter. daz was den Hiunen leit: 

ja müose si sich dringen mit den degenen gemeit. 

1912. Die Ezelen kamera^re dühte daz niht guot; isos 
j& beten si den wecken erzürnet do den muot, 

wan däz si ne torsten vor dem künige her: 

da was yil michel dringen unt doch anders niht m§r. 

1913^ Dd man da gote gediente, nnt daz si wolden dan^ 180« 

do körnen dä^ zen rossen vil manic Hiunen man; 

üuch was bi Kriemhilde vil manic schoßniu meit: 

wol siben tusent degene bi der küneginne reit. 

1914. In des sales veoster - Kriemhilt gesaz isor 
mit i»an^er schcenen froowen mit freuden ane haz; 

Ezele der riebe gesaz euch zuo zir nider» 

nnt sähen kurzewile von den guoten recken sider. 

1915. Nn was ouch in der marschalc mit den rossen komen^ isos 
Dancwart der snelle, er h^t zuo zim gjenomen 

1908,2. wafent Ö, fi^ewappent a. 4.biUi6h a. 1909,1. do aJ, fehlt C. 4.si Biel 
BiB.a. 1910,1. [ouc^J a. in] im a. 1911,3. drey trit a. breite N. 4.»iidMns &iht J.j 
niht anders Ca iV. 1913,1. daz aiV.] da C. 2.koma. 3. und auch a. 4.sibent C 

1906,1. Des antworte Hagne. 4.swaz man ons hie taste wir ft(»ld«nx Etzelen 
sagen. 1909.1. Vil wol hörte (gehörte A.) Kriemhilt [dd] gespr^ch A, 3. die site] 
deniite'. 4. si den böte ze den Bnigonden eritant. 1910,1. [ouch]. 3.]z] woL 

3 b. daz doch sit dA geschach. 4. dmrdi ir tu staiken übermnot ir deh^iner imsYCnjach. 
191 1, 1. gie yil grözin menige mit der küniginne dkn. S, zweier bände breite. 4. de- 
gepen] beiden Til. 1912,1. [Die] Ezeln. die dühte. I9l3,l.d&] dd. 2.tü balde 
kom ze rossen manic. S.oacb] dd. sehoene.4. 

1914,1. Kriemhilt mit ir Tronwen in diu venster gesaz, 
zno Ezeln dem richeti: liep was im daz. 
si wolden sdioawen riten beide vil gemeit. 
hey waz Tremder recken vor in nf dem bove reit. 
1915,1. Nn] Dd. [in], rossen] knefaten. 2.8nelle] nlküene. et] der, /€hU A. 
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SIDS herren ingesinde voa Buregpnden lant; 

dia ros man wol gesatelet den eilenden recken vant. 

1916. Do si zen rossen komen die künige unt ir man» 1809 
Volker der küene raten do began, 

si solden bnhardieren nach ir landes siten : 

des wart yon den degenen sit vil herlich geriten. 

1917. üf den hof vil witen kom dö manic man; i8io 
Ezele nnde Kriemhilt ez sähen all^z an. 

buhurt unde schallen dia beidiu worden groz 

von krist^n nnt von beiden: wie lüzzil iemen da verdroz! 

1918. Uf den buhnrt komen al ze hant geriten isii 
die Dietriches recken in hochvertlichen siten; 

si wplden kurzewile mit den gesten hän : 

do en wolde ers in niht gunnen, ir herre hiez siz balde län.. 

1919. Mit Gnntheres mannen daz spil er in verbot: isis 
er vorhte siner degene, des gie im grozin not. 

do kömen von Bechelären die Rüedegetes man, 
dar nmfoe dd der edele starke zürnen began. 

1920. Er kom zao zin vil balde gedrangen durch die schar, isu 
nnt sagete sinen degenen, si wahren des gewar, 

dips in nnmnote waeren die Guntheres man; 

ob si den bahurt liezen, daz w^re im liebe getan. 

1921. Dö sich die von in schieden, als ans ist geseit; ists 
dö körnen dar von Daringen beide vil ^emeit, ^ 

nnt die von Tenemarken wol tusent küener man: 
von Stichen sach man vliegen vil der tranznae dan. 

1916,3. wolden a. 4. den a, fehlt C. 1917,3. der buhurt C. wurden] waren a. 

1918,2. hochverieJdicheA C, hochvertigen a. 1919,2. in michel a. 1921,2. dar o.] da 0, 

1915,3. [er] het. 4. den küenen Niblungen vant. Idl6,l* [si] Ä. ze rosse DM 
nnt oucb. 2.kttene] staike. dd] daz. 4. degenen] holden. 
1917,1. Der helt biet in geraten des si doh niht verdrdz. 
der bnba^t and daz schallen wurden beidia grdz 
tf den hoC vil witen kom vil nanio man« 
Ezel unde SLiieiiihilt^ daz s^Ibe schonwen began. 
1918,1 b.sehs hundert degene. 2. die] der BD; .fehlt A. 2b. den- gesten ze-» 
gegene. 3. gesten] Bnrgönden. 4. het er ins g^gonnen si hetenz gerne getin» 
1919 tUißtr Mwei Strophen.* 

[1812]. Hey waz gqoter reeken in d4 n&ch reit 

dem herren Dietriche [dem] wart daz geseit. 
mit Giintherei^ mannen dai spil er in Torbdt 
er Torhte siner manne: des gie im sicherHchen ndt. 
[1813]. Dd diso Von Beme geseheiden w4ren dan 

dd kdmen von BedüAren [die] Rüedegdres man 
fönf hundert ^nnder Schilden ^ für den sal geriten 
liep w«re dem marcgrAven daz siz h^ten Termiten. 
1920,1. Dd reit er wislichen zao in an die schar. 2. und seite sinen mannen X 
d.[die] A* 4. daz] ez. 1921,1. Dd [sie] von in geschieden die beide vil gemeit«. 

2. dar Ton] die Ton. " 2b. als nn# daz ist geseit. 3. die Ton] der von. 4. tu (^der]. 
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1922. Hawart ant ouch Irnfrit . gesdlecliclie rhen; isiü 

des wären die von Rine in höehyertlic&en siien: 
3i buten manige tioste den ton DnriiigeB lant; 
des wart von stieben dfirkel vil manic berlicber rant« 

1^23^. Do kom oncb zuo dem scballe der berre Bloßdelin isir 

mit.tüsent siner recken, die täten da wol scbin, 
wie si riten künden, sich buop gröz nngemacb: 
Kriembiit ez vil gerne durcb leit der Buregonde sacb. 

1924. Si gedäht in ir nrnote, als ez was näcb gescbeben: 
'geschaehe iemea von in feide, so möbte ich micb vergeben, 
daz ez erhaben würde; an den vienden min 

würde ich wol errochen, des wolde ich gar an angest sin* 

1925. Scbniotäa nnt Gibeche üf den buburt riten, isis 
Bornboge nnt Rämnnc, näcb Hiunischen siten, 

si hielten gein den beiden üz Buregonden lant: 

die scbefte draeten höbe mit kreften für des sales want, 

1926. Swes da lernen pfla>ge, sd was ez niwan schal; 
man hdrte von Schilde stoezen palas nude sal 
harte lut erdiezen von.Guntberes man: 

den Top daz sin gesinde mit grozen eren da gewan. 

1927. Do was ir kurzewiie so ianc nnt onch so grpz, isis 
daz durch die kovertiore der Uanke sjveiz dö vlds 

von den vil gaoten marken, die di beide riten: 
' si snohtenz an den Hiunen in vil böcbvertlicben siten. 
192B. Dd sprach der videl^ere, Volker der küene man: ' i82o 

'ich W8Dn, uns djse recken türren nibt bestän; 

ichltdrt ie sagen maere, daz si ans trüegen haz : 

nir ue künd ez sich zer werlde zwäre nimmer fliegen baz.* 
1929. *Zen herbergen fueren,*. sprach der künec her, I82i 

^sol man nn die m<Bre, nnt riten danne mer 

ld22,2. hoohvertUdicheii O, 1923,8. do wart da nngemach a. 1924,1. nali a. 

4. ich würd do a. 1926,2. das pallas tind den sal a. 8. erdoszen a,- 4. daz] den a. 

1927,1. Do] nu a. 1928,1. der yü a, 4. tewar gongen, nymer bas o. . 1929,1. sprach 
do der a. • 2. minre] ros a. . - . 

1922,l.IrnTritii]ideH4vart In den buhnrt riten 
2. ir heten die Ton Rine tU stolzlich erbiten. 
4. [vill A. 
1928, LDd'kom der herre Bioedel mit drin tüsent dar. 
2.£zelnnde Kriemhilt n&men sin wol war. 
^. wan ror in beiden -diu ritterschaft geschach. 
4. diu künigin ez gerne. 
1924 /«AI;. 1925,2. K4monc und Honiboge. 8,üz] von. 4b.über des küne- 
ges sales wftnt lS2ß //hltA, 4.[d&]. 1927,1. sd michelnnde grdz. S.Ton 
den gnoten rossen diu die. 4.Tersnohtenz. mit vil hdchyerten siten. , 1928,1. der 
küene Yolidr der werde (ein edel A.) spilman* 3 b. si wieren uns getiaz» 4.ez sic^ 
gefüegen zw&re ninder [in A.] baz BA* 1929,1. ze A, sprach %ber Yolk^r. 

2,nii}unB« 
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siropii« m^^-^fH. zxxi. AVEimcitt wns d» HERRiar ze KiBCHEir QKirGEir. 26& 

^ gögen äbende, sd des wirdet zit: 
iraz ob diu küniginne lop den unkunden git?' 

1936. Do sälieos einen riten etd waigerlichen Ue, isi» 

daz ez al def Hinnen tet deheiner nie: 
ja moht er in den venstern wol haben herzen trdt: 
er was so wol gekleidet^ sam eins vil werden ritters brfit 

1931. Do spjAch aber Volker: 'wie möhte ich daz verIÄn? «828 
jener tr&t der frouwen mnoz ein gebinze hän; 

daz künde niemen wenden, ez get im an den lip: 
ja ne ruoche ich, ob ez zürne des künic Etzelen wip.' 

1932. 'Nein durch mine liebe,* \ sprach der kunec sän, 1824 
'ez wizent uns die linte, ob wir si bestän: 

ir lat ez heben die Hinnen; daz fäeget sich noch baz.' 
dan noch der künec £zele bi der küniginne saz, 

1933. 'Ine mag es niht geläzen,* sprach dö Volker. i89» 
den buburt reit er widere: mit volleclicher ger 

stach er dem riehen beiden daz sper darch smen )fp, 
daz sach man sit beweinen beide maget nnde wip. 

1934. Do mcte hnrteUiche Hagene nach im dan; i82Y 
mit sehztc siner degene riten er began 

nach dem videldBre, da din tiost geschach: 
Ezel unde Kriemhilt ez bescheideniich^ sach. - 

1935« Do ne wolden onch die künige den ir spileman 199g 

bi den vianden niht Ane helfe län ; 
da wart Ton tnsent heleden vil künstekitch geriten : 
si tflten, daz si woldeh, in vfl hochvertliehen siten. 

1936« Do der riche Hiune ze tode was erslagen, 182» 

man horte sine mage weinen nnde klagen. 

1029,&;htA gflin dwn whvat a. Id80,l. wegerlich a. 2. k«ui«r tot a. 4. als eines 
[vil] a. 19ai,2. eine C, ein a, gebnce C, geh^iaz a. 1933,4. des begonden ser be- 
weinen a. 1934.4. es] das a. 1 985, l*[^en] im werden a/. 4. hochTertichen «k 
1936,1. Da C,;do «I. waej wart «. 

1929,3. gegen] bin geki X t6 des] sd es A^ ' 4; dm \op den Bürgten git. 
I930»2.getet neheiner. d.TeDstem] stten. 4. was] fbor. tU werden] edeln. sam ei 
w»re ein* edel brüt A.* 1931,3. ez kan niemen gescheiden A* gd /, g&t A, 4. sttr« 
net A. 1932,3. [ir] A, Bier eine Strophe ein^esiAoben : 

[1826]. Ich wil den buburt mören' sprach dd Hagene. 
Ut die TTöwen scbonwen nnd die degene, 
wie wir künnen riten. daz ist gnot get&n. 
man git doch lop deheinen des künic Gontheres man. 
1933,1. Tolk4r der ^ sneUe den bnhnrt wider reit. 
2. daz wart Sit maneger. Trouwen grcezlichen leit 
8. er stach dem riehen Hinnen, sinenj den A. 
1934,1. TU harte , hnrteklichen Hägne nnd idne man. 4. din tiost] daz spü. 

1935.1. onch die] die drl. ir] kfienen A* 2.hdfe] hnote. 3.ktuustlicb. 4.hdchTerten^ 

1936.2. weinen] raefen. ^ ' 
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do vrägt al daz gesinde: 'wer hat ez getan?' 

do sprächen, die daz sahen: Maz hat der starke spileman.' 

.1937. Nach swerten unt nach Schilden riefen da ze hant ism 

des marcgräven mäge von der Hinnen lant; 
dö wolden si den spiieman ze töde erslagen hän: 
; der wirt uz eime venster sere gähen do bejgan. 

1938. Do huop sich von den liuten > allenthalben schal. lasi 
die (jrnntheres recken erbeizten überal, 

diu ros ze rucke stiezen die kiinige unt al ir man. 
d6*^kom der künic Ezele, der helt ez scheiden began. 

1939. Ein des Hinnen mäge» . den er da bi im vant, 1832 
ein vil starkez wäfen brach er im üz der hant, 

da sluog ers alle widere, wan im was vil zorn : . 
'wie het ich minen dienest an disen heleden verlorn? 

1940. Ob ir nn disen spiieman hSt dar nmbe erslagen, 1838 
ich hiez iuch alle haben, daz wil ich in sagen : 

ich sach vil wol sin riten, dö er den Hiunen stach, 
deiz än^ sinen willen von eime struche geschach. 

1941. Ir müezet mine geste vride läzen hän.' i834 
do wart der stnt gescheiden. diu rq^ diii zöch man dan . 

zuo den herbergen; si beten manigen kneht, 
die in ze dienste wären mit allem ylize gereht. 

1942. Der wirt mit sinen friunden in den paias.gie; 1886 
zorn er mer deheinen da niht werden lie. 

dd rihte man die tische, daz wazzer man in tmoc: 
do heten die von Riae starker vi^de da gennoc. 

1943. Swie leit ez Ezelen wffire, gewäfent manige schar 
sach man nach fursten dringen, unt wol ze vlize gär, 
da si zen tischen giengen, durch der geste haz: 

ir mäc si rechen wolden, ob sich gefüegen künde dar« 

1944. 'Sit ir gewäfent'gerner ezzet danne bloz' 

sprach der wirt des landes, 'diu unzuht ist ze grdz: . 

. 18363. ezj dat a. 4.<läe]esa. ' 1 887^^4. db glKhaft serä. 1898,1. «HLen a. 

den] der «. 3*ersya. . 1841,2. der Btreit geleit a, er releite C, er ir geleite iV. 
1842,4 Jitarker aJD^fehU €, 1843,2. nach den a. mit fleiss a. 4. sich] sy a. k&n* 

den a. I844,2.i8tj wirt a. 

1936,4. daz Mt der Tidelsre Yolk^ der küenis spilman. 1937,1. nnde [nieh] A. 
SM wolden Yolkdren. 4.Til harte g/lhen hegan. 193^,1. Hüten] Hionen. 2. die 

künege nnd ir gesinde erheizten für den sal. 3h. die Bürgenden man. 4. [der] kilnic A, 
helt] henre. 1939,1. [djl] hi. 2.starkez] scharfez. er im] erm ^. 

1940.1. Oh ir hi mir hie slüeget disen spilman. 
2»spraeh der kÜnic Ezel* daz wsere misset&n. 
4.ftn sin sohalde« 

1941.2. [diu] zdch. 4. in mit vlize wftren ze allem dienste. 1942,4. dö] doch Z>. 
der starken. [dA}. 1942 und 194A fehlen allm awser Jd. 1943,4. volten rechen. 
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&wer aber mmen gesten bie tuotdelieiniu leit, 
ez gel im an sin houbet; daz si in Hiunen geseit«' 

A 

1945. E die herren gesaezen^ daz was barte lanc. 1836 
dia Kriembiide sorge si al ze s3re twanc, 

si spracb: 'berre Dietricb, icb suocb es dineU rät, 
belfe ont geoade; min dinc mir angestlicben stät/ 

1946. Do spracb für sinen herren Hiltbrant der ellensricb: i837 
*swer siebt die Nibelnnge, der tuet ez ane mich, 
darcbdebeines schazzes liebe; et mag im werden kit: - 

si sint noch onbetwnngen ^ die snellen degene gemeih* 

1947. Si spracb: *jä bat mir Hagene also vil getan; 
er morte Sifriden den minen lieben man; 

d^r in üz den andern schiede, dem wäsr min gott bereit: 
engült es ander iemen, ~ daz weer mir innekiicben leit.' 

1948. Do sprach meister Hiltebrant: *wie künde daz geschelien, 
daz man in bi in slüege? ich lieze iuch daz gesehen: 

ob man den beit bestüende, ' sich hüebe libt ein ndL 
jdaz arme unde riebe dar nmbe müesen ligen tot; 

1949. Do sprach in sinen zühten dar zuo her Dietrich: 1838 
'die bete la belifoen, küniginne rieb; 

mir habent dine mage der leide niht getan, 

daz ich die edelen degene mit strite welle bestan^ 

1950. Diu befe dich lüzzel eret, vil edeles fiirsten wip, 1839 
daz du dinen magen rsBtest an den lip. 

si körnen lif genäde ^ her in dizze lant: - 
Sifrit ist unerrochen von der Dietriches hant.' 

1951. Do si an dem Berna&re den willen niht en vant, 1840 
. dd lobtes also balde an Bloedelines hant 

eine wite m^rke, die Nnodnnc e besaz. 

Sit dö slaog in Dancwart, daz er der gäbe gar yergaz. 

1952. Si spracb: ^du solt mir helfen, berre Bloedelin.; I84i 
ez sint in disem büse die viande min, * 

die Sifriden slnogen den minen lieben man: 

der mir daz hiifet rechen, dem bin ich inmier undertän.' 

ld44,4 si] sie O. 1946,1. sasren a. harte] gar «« a. S.sacli [es] a. 1946,1: 
Hldbrant a, HUdebrant C.^ 2. der] er a. 1947.4. andere aJ. 1949«2J[aszt a. 3. dine] 
ewera. 1950,4. ungeroohen a. 1951,1. an] zu«. 



1945,1. daz} des. 2.[al]. d.herr6D.]fÜrsteTonBenie. suoche[es]J. 1946,1. 
Des autwurt ir Hittebrant, ein rtke lobelich. 4. degene] ritter. 1947 tmd 1948 
ühlen au9$er Jd, 1947, I.Ich weit et niwan Hageoen, der mir ti&t leit getdn. 
Id48,l. meister] aber. 1949,1. bete] rede ^. l&t. S.dineHwer. 4.diedegeD0 
kftene. 1 950,1. dich] iveh. edd. 2. ir iwern. rfttet. 4.Ton [der] ud. 1951,1. 
Dö si der nntriawe an dem Bemer nieii« vant. 2. an] in. 1952,4. der mir] swer mir^ 

HelftsBuaaa, KibelaBfea. 17 
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1953. Des antwurt ir Bioedel, da er bi ir saz: 1842 

^ja ne getarre ich dioen magen geraten keinen haz, 
wände si min bruoder bi im gerne siht: 
ob ich si bestüende» der. künec vertrüege mir sin nihC 

1954.*Neynä, herre Bioedel, iqh bin dir irntaer holt, 1843 

ja gib ich dir 'dar umbe min silber unt min golt, 
unt eine schoene frouwen, daz Nuodunges wip : , 
so mahtu gerne triuten ^en ir vil minneklichen lip. 

1955. Daz lant zno den bürgen soltn haben dir, - 1S44 
vir tiurlicher recke. du solt gelouben mir, s 

daz ich dich sicherlich^ alles des gewer, 

daz ich dir hie {benennet hän, ob du leistes mine ger*' 

1956. Do der herre Bloedel die miete vernam, 1845 
unt daz im durch ir schoene diu frouwe wol gezam, 

mit stnte wand er dienen daz minnekliche wip: 
dar umbe muosen recken mit im Verliesen den lip. 

1957. Er sprach: ""man sol ges^igen der rede liberal; 1846 
e man is werde inne, so heb ich einen schal: 

ez muoz amen Hagene, swaz er iu hat getan, 
oder ich wil dar umbe minen lip verlorn hän.' 

1958. 'Nu wäfent iuch,' sprach Bloedel, 'alle mine man! 1847 
wir suln den vianden. in ir herberge g4n; 

des wil mich niht erläzen daz Etzelen wip: 
dar umbe suln wir degene alle wägen den lip.* 

1959. Dö diu küniginne Bloedelinen He i848 
in des strftes willen, z6 tische si dö gie 

mit Ezelen dem künige unt ouch mit sinen man: ' 
si hete swinde rsete an jdie geste getan. 

1960. Wie si ze tische gienge, daz wil ieh iu sagep; 
man sach da kiinige riche kröne vor ir tragen, . 

r 

1953,2. ja entar a. S.^ern bey im a. 4.kunec] wirt a. 1054,4. [ir Vil] a. 

Id55,2. trewlich a. 1957,2. isj sein a. werden {d, i. werde)- C, mit zweiPmkten «ntw n. 
1959,1. Blödelin gelie a. 3.JBiiele 0, eteela a. 1960,1. gingen a. 



1953,1 b.vrowe nu wizzet da?. 2. ja entar ich in yor £tze]. 3. wand (wan Ä.) 
er dine (iwer A,) mAge vrd vil gern« siht. 4a.tiet idi in iht ze leide. 1954,2. dar- 
mnbe] ze miete, jmin]. unde [min]. 3. schoene froawen] maget schoene. 4.[deD]Jr. 

1955,1 b. wil ich dir aUez geben» 

2. sd mahtu ritter edele mit yröaden immer leben. 

3. gewinnesta die mark/e da Nuodanc iime säz 

4. swaz ich dir gelobe Oohe A.) hiute» mit triwen leiste ich dir das., 
1956,4. mnose der recke do yerliesen — . 1957,1. Er sprach xer kAniginne» g6t 
wider in den «al. 2.d es iemen werde inne. 3. erahnen, swaz] das.' 4«idbi antwurt 
iu gebunden defli künic Guntheres man. 1958,1. aUe mine man] alle die ich 
^.ir] die. 4. degene] helde. l^GO fehlt, au99€rJd. 1961 tmd 1962 fMm. 
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vU manigen hdhea^ fürsten nnt manigen werden degen, 
die sach man grozer zühte vor der küniginne pflegen. 

1961.. Der wirt der schuof den gesten den sedel ,übferal, 
den hoßhsteh unt den besten zuo zim in den sal; 
den kristen tt|it den beiden ir spise er nnderschiet; 
man gab genuoc in beiden, als ez der wise künec beriet. 

Il>62. Ir ander Ingesinde zen herbergen azen: 
den wären truhsaezen ze dienste läzen, 
die mnosen ir spfse wol ze vlize pflegen: 
ir wirtsichaft unt ir freude wart sit mit jämer widerwegen. 

^•1963. J)6 die fiirstea gesezzen wären liberal, 4849 

unt nu begunden ezz^n, do wart in den sal 
getragen zuo den fiirßten daz Etzeten kint, 

' ^ä von der künec riebe gewan tu starken jämer sint. 

1964. Dar giengen an der stunde ' vier Ezelen man; i85o 
si 4ruogen Ortlieben den jungen künec dan 

zuo der fürsten tische, da ouch Hagen« saz : 

des muos iz kint ersterben durch sinen mortlichen haz. 

1965. Do der künic nche sinen sun ersaeh, issi 
zuo sinen konemägen er güetlkhe sprach: 

*nu seht ir, friunde mine, diz ist min einea sun 

unt ouch iuwer sweater; der m^g iu nph vil dienste tuon. 

1966. Gevseht er nach dem küdne, er wirt ein küene man, i852 
neb unt oueh yil edele, stare unt wolgetän; 

leb icli deheine wile,/ ich gib im drizec lant: 

so mag iu wol gedienen des jungen Ortliebes haat. 

1967. Dar umbe ich bite gerne iuch lieben friunde min, 18J3 
swenne ir ze lande widere ritet an den Ein, 

so sult ir mit iu flieren den iuwern swestersun, 
unt sult ouch an dem kinde vil gensedekliche tuon. 

1968. Ziehet in zen eren, unz er werde ze man: , 1854 
hat iu in den landen iemen iht getan, ^ 

1960.4. vor] be/ a. 1961.3. ip] dy a. 4. geriet a. 1962.2. ffelaszen a. 1963.1. 
Donua. waren] hetten a. 4. [starken] a. 1964,1. vier] vfl a. 4.mn8t daz a. 

1965.3. emepk man C. eigner sun a. 4. getan «. 1966.1. geveht er 0. geveoht er a. 
er a.] ein (nieht em) 0. kuner aD, 1968,1. ein man aD, 2. dem lande aÄ 

1960,4. [die] sach man Til^öxev — • 19632. wart] hiez Krimhilt d. 3. tragen zuq 
den tiseken d* 

Bö der strit niht anders knnde sin erhaben 
Kriemhüt lelt das alte . ki ir herzen was begraben, 
d6 hies fti tragen ze tische BDÄ den Etzelen snn. 
4. wie kimd ein wip durch rftehe immer Treislicher tnon. 
1964,4. mi^se das. ]965,3.[ir]^. 4.iwerre^. 4b.dazmagiaallenw6Sdnfram 
i^frnft^). 1966,1. Gevaht^. 2.[oacfa]. S. dnzec] zwelf. 1967,1. bite ich. Trinnt^: 
2.rit6t wider. 3.iwer swester snn. 1968,1. Und ziehet, ze ^r«n .^. werde man«» 

17* .1 
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daz hilfet er iu rechen, daz liabt uf minen lip.' » 

die rede bort ouch Krieinhilt, des kunec Etzeien w^« . 

1969/Im solden wol getrottwen dise degene, . «55 

gewüehs er zeinem maDne/ so sprach Hagene; * 

'doch ist derkünec junge so veiclich getä^ii 

man sol mich sehen selten ze hove nach Ortliebe gan«' 

1970. Der künic Hagenen anblicte,. im was diu rede l^i; isse 
s^ie niht dar umbe en redete der forste vil g^meit, 
ez'betruobte im sin herze unt beswärte im .den muot« 

dö was der Hagenen wilie niht ze kurzewile guot. 

1971. £z tet den fiirsten allen mit dem künige^we, isas^ 
daz Hagene von dem kiode het gesprochen e; 

daz siz versizzen soiden, daz was in Ungemach: 

si ne wessen niht d«r msDre, waz von dem rejcken sit geschach« 

1972. Gnuoge die qz hörten, unt im doch wären gram, . 
in beten gerne bestanden. ouch het der künec alsam, 
getorst er von sinen eren, so waar ers komen in not. 
Sit tet im Hagene mere, er slupgen vor sinen ougen tot. 



XXXII. AVENTIÜRE 

WIE BLOEDEL MIT DANCWART AN DER 

HERBERGE STREIT. 

1*973. Die Bloßdetines recken die waren alle gar, 1858 

mit tusent halspergen huoben si sich dar. 
da Dancwart mit den knehten ob den tischen saz. 
da huop sich under degenen mort unt nitlicher baz. , * 

1974. Also der herre Blcedel für die tische gie, 4859 

Dancwart der marschalc in güetlich enpfie : 

*sit wilekom her ze hüse, min her BlcEdelin! 

waz iuwer reise meine, des wundert gar die sinne min.* . 

1969,2. geriet er a. 3. vaiglich a, yeickllch 0. 1970,1. Hagen a; 3. bewart C, 
Beswert a. 4. do enwas a. 1971,2. Von dem JA, von slme Oa, 1972,2. gern a. 

4. ze tot. 1973,3. dem ti&che aD. 1974,3. seit wiUekom a. [slt] wiliek^mea CJf. 

1968,3b. gewahset im sin lip. 1969,2. zumem] se A. 1970.1. Der künio 

an Hagoen blicte» diu rede was im leit. 2. [en] reite, [tu]. S.tniobte A, sin] das. 
sw&rte [im] A 4. was [der] X 197l,S.Tersizzen] Tertcagen. - 1972 fehlt. 

1973,1. [Die]^ 4. degenen] beiden. 4b.deif aller grossisle faas. 1974,2.gaetUch] 
TlizecUcb. 4 a. ja wundert mich der m«re. 4 b. wai ifir mim nüge sin J,] wafW 
disiu rede sin J>BA, 
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1975, *Ja ne dairftn mih niht grüezen,' sprach do Bloödelin, iseo 

^'wan dizze komen daz niine daz sol din ende sin, 
- ' durch Hagenen dinen braoder, der Sifriden sluoc : 
'des engikesta zen Hiunen unt ander degene gehuoc.^ 

lote. *N6inä, herre Bloedel,* sprach do Dancwart, i66i 

'so Äe^hte x},ns balde riuwen disiu hovevart. . 
ich was eiii vil kleiner kneht, do Sifrit vlos den lip : 
ja ne weiz ich, waz mir wizet dös künec Etzelen wip.' 

1977. ^'Ja ne weiz ich dir der m«re nimer ze sagene, 1862 
ea^ täten dine mäge Günther unt Hagene: 

^ nu wert iuch vil eilenden, . ir kunnet niht genesen, 
ir müezet mit dem tode pfant daz Kriemhilde wesen.* 

1978. *So en weit ir niht erwinden?* sprach do Dancwart, 1863 
'so riüwet mich min vlehen, daz waere baz verspart/ 

der saelle degen küenß von dem tische spranc, 

er zöch ein schärpfez wäfen, daz was michel unde lanc. 

1979. Do slnog er Bloßdeline einen swinden swertes slac, 1864 
daz imz houfoet mit h^lme vor den f&ezen läc. 

*daz 61 din morgengäbe,'' sprach Dancwart derihelt, . 
'zno Nuodunges briute, die da zq freuden hast erweit, 

1980. Si mac sich morgen mähelen einem andern man: 1868 
wil er die brütmiete, ez mac im sami ergän.^ 

ein getriuwer Hiune het im daz gefeit, 
daz in diu küniginhe riet so groezjichiu leit. 

1981. De sähen Blcedelines man, ir herre lac erslagen^ 1866 
daz en wolden si den gesten langer niht vertragen; 

mit üferburten swerten si sprangen für diu kint 
Jn eime grimmen muote: ja gerou ez si sint. 

1982. Vil lute rief der marschalc al die knappen an: 1867 
*ir seht wol edelen knehte, wie ez wil umbe gän; 

nu wert lach eilenden, als iuch des twinget not, 
daz ir frumecliche äne schände liget tot.' 



^ ' 



1975,2. dizze (T, disez mein kome]& [daz] a. 4. anderer o* 1977,1. nymiiver a. 

3.ir vil a. 4. daz pfant Krimhilden a, 1978,1. enwin den a. 2. Verspart] b^wart o* 
4.inichel] brait a. 1979,1« swertes fehlt a. 2. im daz a, ^ 4. zu einer irawen a. 

1981, 1 . daz ir aJ, 4. grimme Ö, fehlt a. lSi82,2. ez uns wil ergan a. 3. euch kint eilende a. 



1975,1.86 sj^rachBI. > 2. diz. wao*komenmin ji. daz sol] nmoz ^.' 1976,3. 
elnV^mckindel* 4. ine weiz niht waz — . ' 1977,1. nimer] niht ^/.] nihtmdr 2>, niht 
m6 Ä^ 1978»2. TUgen Ä. gespart.' 1979,2. daz im daiz honbet schiere. 3. helt] 
degen. 4 b. der damit minne weitest pflegen. 1980,1. Man mac si. 2 b. dem 

wirt alsam getAn. 3. ein ril. 1981,2. do ne wolden — niht langer daz vertragen. 
4. in grimmigem '(glimmen A.) mnole; daz gerou vil manegen sint. 1982,1. [Vil] Ä. 
lief d6 Dancwart das gesindo' alles an. 2. edel, wie «z nmb uns wil gän. 3 b. d^sw&r 
des gftt uns ndt. 4.fwte uns dia edle Knemhilt sd rehte güetlich enbdt. 
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1983. Die swerte niht eh beten, die reichten ftkr die bän«, . is«^ 
si huoben üz den füezen vil manigen schämol laaci 

der Buregonden knebte in wolden nibt vertragen: 

d'k wart von swaeren stüelen darch hebne biulen vil gedlagen; 

1984. Wie grimme sieb dd werten diu elienden kint! ^669 
si triben uzem buse die gewafenden sint; 

docb beleib ir tot darinne fiinf bundert oder baz: 
dö was daz ingesinde von bluo^ rot unde a^. 

1985. Disiu starken maere wnrden dan geseit mo 
den Etzelen recken, ez was in grimme leit, 

daz erslagen wa3r^ der berre unt sine maü : 

daz^bete der Hageneja bruoder mit den knebten getan. 

1986. £ manz ze bove erfünde, die Hinnen durcb ir baz is^i 
der garte sich zwei tusent, oder dan nocb baz; 

si giengen zuo den knebten, daz muos et also wesen, 
unt liezen des gesindes nirider einen genesen. 

1987. Do die vil ungetrinwen drungen in daz gad^m, i872 
dö biuop sieb zwischen recken vil ungeföeger kradem; 

waz balf ir baldez eilen? si muosen ligen tot: 

dar nach in kurzen standen buop sieb eDgestllchia hdt« ' 

1988. Hie mögt ir beeren wunder bi unfuoge sagen: <s?3 
niwan tüsent knebte . die lägen tot' erslagen. 

dar über ritter zwelfe der Dancwartes man. 
man sacb in alterseine noch bi den vianden stän. 

1989. Der schal d6r was geswifbet, der doz der was gelegen: isn 
do blicte über absei Dancwart der degen, 

er sprach: *owe der friunde, die ich verlorn hän! 
liu muoz ich leider «ine bi minen vianden stän.* 

1990. Diu swert genote vielen üf sin eines lip; . 1875 
daz muosiB sit beweinen vil maniges beides wip. 

dßn scjiilt er ructe hoher, den vezzel nider baz: 
do frumt er vil der ringe mit bluote vliezende naz. 
1991. ''Owe mir dirre leide!* sprach Adriänes kint, 1876 

^'nu wichet, Hiunen recken, ir lät mich an den wint, 

1983,1. erfllr a. 1984,2. triben] slugen a. atM dem a. 1985,4, [der] a. hagen Ca. 
1086,3. si] dy a. [et] a. 4. nindert «. 1987,2. zwischen rücken .aj 2w. den r. C' 
1988.2. newn a. ze tot a. 1989,1. ges weifet a. 2. übör dy a. 1990«3. er ruckt a, 

er rüchter C, den ruct er N. 1991,2. wichent C, weicht ir ä. 

1963,1. DienihtswerteabSten. 2.gi] and. iiz] tod. [n[]A. ajia]. 4b.biiilen 
harte Tilgeslagen. 1985,2.[den] A. 3.der berre] BloßdeL 4.faete [derl. 1966«1. 
£ ez der künec erfünde. 2. garten. . . ^ 

1987,1. Die ungetriwenbr&bten fiirz hiis Qia michel her. 
die eUenden knebte stuonden wol se wer. 
4b.haop sich -ein Treislicbiu (vreislieher Ä,) sdt. 
1988,1. nngefüege. 2.niwan2>.]nian. 1989,1. [der] wM. [derJwM. ldB(K^ 
mit] Ton A. 1991,1. Sd w^ Aldrianes. 
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daz der luft erkaele mioh sturmemüeden man/ 

do beguüd er an ir willen in strite gegen der türe gan. 

1992. Der helt in grözem zome zuo dem hüse spranc: 1877 
waz'iteniawer swerte üf sime helm.erklanc! 

die niht gesehen heten, waz Wunders tet sin hant, 
die muosen da beliben von dem üz Bürgenden lant. 

1993. *Nu wolde got,* sprach Dancwart, 'möhte ich den boten hsln, 1878 ^ 
der nümen bruoder Hagenen künde wizzen län, 

daz ioh vor disen recken sten in solher not: 

er hülfe mir von hinnen, oder er gelaege bi mir tdt.' 

1994. Do sprächen Hinnen recken: *der böte muostu sin, 1879 
sd wir dich tragen toten für den bruoder din: 

sd sihet unterste leide der Guntfaeres man ; 

da hast dem künege Ezelen so grozen schaden hie getan.' 

1995. 'Nu lat die dro belihen unt st6t uf hoher baz; 1880 
ja getuon ich eteslichem noch die ringe naz: 

nu wer mirz, swer der welle, ich wil ze hove gan, 
unt^il selbe disiu masre minen herren wizzen län/ 

1996. Er leidete sich so sere den Etzelen man, 1881 
daz si in mit den swerten nu torsten niht bestän: 

dö schuzzen si der gere so vil in sinen rant, 

daz er in durch die sw»re muose läzen von der hant. 

1997. Si wänden in betwingen, dö er niht Schildes tmoc: 1882 
hey, YfSLZ er tiefer wunden sit durch helme sluoc! 

des muose vor im struchen vil manic küener man; 
dar umbe lop vil grozen der küene Dancwart gewan. 

1998. Ze beiden ^inen siten si im Sprüngen zuo; i883 
ja kom ir eteslicher in den strit ze fruo. 

er gie vor sinen viendeq,. alsam ein eberswm 

ze walde tuet vor banden: wie möht er küener g^in? 

1999. Sin vart diu wart emiuwet von heizem blatte naz: 1884 
ja ne künde ein einer recke gestriten nimmer baz 

mit also vil der viende, denn er hete getan. J 

dö muosen si in läzen äne ir danc ze hove gän. 

1091 «4. mit ttriiit a. ' 1992,1. buo Ca."] uz N. 2. heim alfJ] Hbe C. 4.U2] von a. 
1094^. so gescbicht in a. 4. [hie] a, 1995,4. dy mär selbs a. 1966,2. getorsten a. 
4. durdi] ftLr a. 1998,3. als a. 4. vor den a. 1999,2. ein einiger a. 

1991,4. dd Bach man den recken tiI harte herliche (vroelichen Ä.) g&n. 1992,1. 
JUö der s0temüede üz dem — . 4. die sprangen hin engegne dem von Borgenden j 

lant 1995,1. £r sprach, nn Ut daz drdawen und wichet höher baz 1 

3. ich wil din m»re selbe hin ze hove sagen, ' 

4.imd wil onch minen herren minen grdzen komber klagen! 
1996^2. [nn]. 1997,l.Dö w&nddns in. 2. [sit] durch die. 3. [tu] ä. 1998,1. 
•BpnmgeB si im soo« 3.dd gie er vor den binden. 1999,2. jaae} wie. einer] einie» 
3. mit siaen vindea. dann er. 4. man sach |[den]| Hagenen bnioder ze horehteliehen g4n. 



i 
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2000. Truhssßzeh unde schenken die hörten swerie klaue; 1889 
vil maniger do daz trinken von der hende swanc 

unt sumeliche spise, die man ze hove tmoc: 

dö kom im vor der stiegen der Starken viende ^enaoc. 

2001. 'Wie nu, ir guoten knehte?' sprach der milede degen,. 188$ 
'ja soldet ir der geste güetliche pflegen, 

nnt soldet nu den herren die edelen spise tragen, 
unt liezet mich diu maere ze hove minen herren sagen/ 

2002. Swelher durch sui eilen im für die stiegen spranc, 1887 
der sluog er etesKchem sd swseren swertes swanc, 

daz si durch die vorhte 'iif höher muosen stän; 
ja het sin starkez eilen vil mauiges ende getan, 

2003. Also der küene Dancwart under die türe getrat, 1888 
daz £2elen gesinde er höher vtcheh bat; 

mit bluote bemnnen was alLez sin gewant: 

ein vil stärkez wafen . daz touog er blöz an siner hant«, 

2004. Ez was reht in der wile, dö er kom für die tür, 
daz man Ortlieben truoc wider ünde für, 

von tische ze tischen, den försteh wolgeborn : 

v«n disen starken maeren wart daz kindeÜn verlorn, 
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XXXni, AVENTIURE 

WIE DANCWART DIU MAERE ZE HOVE 

SINEN HERREN BRAHT. 

2005. Villüte rief ^ö Dancwart eime degene: 188« 
'ir sizzet al ze. lange, bmoder Hagene; 

in unt got von himele klage ich unser not: 

ritter unde knehte sii^t in der herberge tot/ r - 

2006. Er rief im engegene: *wer hat daz get4n?* 1890 
Maz hat der herre BIcßdel tinde sine man; 

euch hat ers niht genozzen, daz wil ich in sagen: 

ich hän im sin houbet mit minen banden abe geslagen.' 

2000,1. Trnhsdzzen C. 3. und etlioh a. 2001,1. gaoten] müden a. do der kÜne a. 
2604.1 er] Dancwart Ca. ' 2006,3. daz aJV.] diu C. 

2000,3. sumeHehe] etellche. 20O14.gaoten knehte] tmhssien. 2. vi! gilet- 
lichen. 3. [nn]. die edelen] guote. 4. [ze hove] minen lieben herren sagen. 2002,2. 
etelichen X 4. ja] ez. vil michel wunder get&n. 2003,3. was wr . heninnen. 

4. starkez] sehtrfezX [daz]. 2004 /eftl^ 2005,1. eime] zog dem. vor dem gademe 
jD. 4.rittere A, an den herbergen. 2006,1. im hin engegene. 3. eis stee engolten* 
4. mit mInen handen im sin honpt. 
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2M7. *Daz ist ein schade kleine,* sprach aber Hagene, ' <89i 

'swä man solhin masre saget von degene; ^ 

ob er von recken banden verlioset sinen lip, 
in snln desto ringer klagen wallichiii wip. 

2008. Nu saget mir, lieber bmoder, wie stt ir so tdt? ien 
ich waen, ir von* wunden lidet groze not : 

ist er inder inme lande, derz in b&t getan, ' . 
in erner der übel tiufel, ez mnoz im an sin leben gän ' 

2009. 'Ir seht mich wol gesunden, mfn wät ist bluotes naz, is^a 
von ander manne wunden ist mir geschehen daz, 

der ich also manigen hiute hän erslagen, 

ob. ich des swern solde, ine künd ez nimmer gesagen.' 

2010. Er sprach: *bruoder Dancwart, sd hüetet uns der tfir, 1894 
unt en lät der Hiunen einen komen niht derfiir; 

ich Wii reden mit den recken, des uns nu dwinget not: 
unser ingesinde lit unvecdienet hie tdt/ 

2011. 'Sol ich sin kamera^re,' sprach dd der küene man, 1895 
'alsa riehen künegen ich wol gedienen kan, 

sd hüet ich der stiegen nach den eren minJ" 
den Slriemhilde degenen künde leider niht gesJn. 

2012. *Micb nimt des michel wunder,^ , sprach dd Hagene, ' 189« 
'waz die recken rdnen in disem gademe; 

si waen des lihte enbaeren, der an der tür dort stät, 
unt ouch diu hovemaere ' gesaget den Bürgenden hat. 

2013. Ich hän gehört vil lange von Kriemhilde sagen, 1897 
daz si ir herzenleide wolde niht vertragen: 

nn trinken wir die ininne unt gelten sküniges win; 
der junge vogt der Hiunen der muoz hie der drste sin.'' 

2014. Dd sluoc dal? kint Ortliebcin ~ Hagene der helt guot, 1898 
daz im an demswerte zer hende vioz daz^bluot, 

nnt daz des kindes houbet spranc Kriemhilt in ir schdz: 
dd hnop sich under degenen ein mort vil grimmec unde grdz. 

2007,2. was man süloher mAr a. 4. dosier miiiner a. weydenliche «. 2008,3. 

der es [ra] «• 4. wer er der a. 2009,2. mannen 0, anderr recken a, 201 1,3. to] 
also «t. huta.] hie {durchttriehen, daran von neuer hand ein feine» i) C. der] diser a« 
2012,2. waz die recken, fMt 0. was dise recken rawnend aneinander sagen d. 2013,4. 
diser hawsfrawen snn nuiss der aUererst sein a. 



2007.1. aber] dd. 2.d4 man saget m»re Ton eime degene. 2008,1-Na saget 
mir bmoder Dancwart. 2010,2. [unt en] Ä. 8. des ans nn] als nns des. 4.Ut tw 
in nnrerdienet tdt. 2011,1. [dö]. 3. hüet] phlige. 2012,1. dd] aber. 2.was nn 
hie inne rdnen die Hinnen degene. S.dort] d&. 4.nnt[oach]. 2013,1. gehdrt tu] 
Temomen. 2. hers^leide. 4. hie der] der aUer. 

2014.2. daz im gein der hende anme swerte vlds 

8. nnt [das] der kOnigfame das bonpt spranc in die icböz. 4. gnnme Ju 
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» 

M15. Ooch slaoger dem inagezagen einen swloden skic - iM 

, mit beiden sinen banden, der Ortliebes pfläc, 
daz im daz honbet schiere- vor tischen nider läc: 
ez was ein j«merlicher Idn, den er dem mägezagen wae< 

2016. Er sach vor Ezelen tische • einen spileman: i«oa 
JBTagene in sime zome gäben dar began. 

er shiog im üf der videien ab die eisan hant: 
*däz habe der botescbefte in der -Bargonden last.' 

2017. 'Owe mir,' sprach Wärbel^ der Ezelen spileman, imn 
^her Hagene von Tronege, waz het ich in getan? 

ich kom tf gröze triuwe ^ in inwer berren lant: 

wie klenke ich nu die d(Bne, sit ich verlorn hän die hant?' 

2018. Hagenen ahte ringe» gevidelt er nimmer merr i90t 
do frumt er in dem hnse diu werkgrimmen s^r 

an den £zelen recken, der er so manigen slooc;^ 
er braht ir hi.dem gademe zao dem tode gennop. 

2019. Volker. flitn geselle von dem tische spranc, i903. 
' '^n-videlboge im lüte an siner hende erklanc. 

dö videlte ungefooge der künige spileman: 

hey, waz er im ze vienden d^r küenen Hinnen gewan! 

2dä). Dö spmi^en von den tischen die drie künige hdr, i904. 

si wx>ldenz gerne scheiden^ & des schaden würde mer; 
si ne kundenz mit ir sinnen dö niht anderstäli, 
dö Volker nnt Hagene so sSre wüeten began. 

2021. Dö sach der vogt von Bine nngescheideu den strit; i«05 
dö slaoc der fürste selbe vil manf ge wimden wit . 

durch die liebten ringe den vian^en sin : 

er was ein helt zen handen, daz wart da groezlichen schln. 

2022. Do kom oueh zno dem stifte der starke ij^öt» i^M 
ja frumt er den Hinnen vil manigen helt tat 

■ 

2015«l.deii magetzogen C, dem magEogen a. 4. magtzogen C. 2016,4.1iab dir 
zu a. 2017,4. Sit ich im C. 20I8»1. Hagen achtet a. 2. 'werohgridimen C, werck- a. 
2019,1. [dem] C. 8. kün a.] künige C 4. hiunen] recken a (clarü&er kennen). (Fer- 
muihlieh 3. der kttone ^iiman «iwl .4. der Hinnen recken.) . 20M,l.demli8ohe«. 
2.sohadeh« a. 2021,4.do giozlieh J*. 2022,2. der frOmt auch den haldea mnu 
und not o. 



2016,1. Öaeh] JOamAch. Er bIuoc dem (deme Ln tihM J7.>meizog6B Ä. swindea 
swertes slac A. 2. henden. Oitiiebes] des kindes. 4. ror [dem] tisehe BÄ, jaemeriieh 
J^Ä. 2016,3. «videlenlgigQa. eineo] ceswen. 4.der]dirs6k 2017,1. Sdwdnirmi-" 
ner httide sprach Werbe! der spUmaa (Wftrbel sftn ^0 2. het] hftn A, 2018,1. Hagne. 
2.ii]Bie. 3.werehgrimme A.] Terch^nmden Dt mortgrimmen B, grezlkhc»! /. ▼erch* 
griamieii Im ohne ff, 3. so tU erslnoc. 4.dd br&ht er in dem faüse der reekeii m' 
tödegenuoe. 2019,1. sin geselle] der til sneUe. 2. hant ^. 3. der künige] Ou»* 
thers. 4.zeTinde. , 2020,1. Dd] Oneh. 2; ^ schade gesdivlie n^r jl. 3.kQndenz] 
mehleoa. 2091^^ [tU]. 4^ wart 4h] iet «r. 2022^. d«& Hiiuiea] 4er EQimen. 



•*. 
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mit dem srcliarpfen sverte, daz im gap I^edeger; ^ 
' den Etzelen mägen frumt er diu groBzIichen sor. 

2023. Der junge 6ün fronn Uoten zuo dem strite spranc, * i9or 
sin wafen helrenliche darch die helme erklanc 

.« den Ekzelen recken uzer Hiunenlant; 

da tet vil michel mmder mit strit diu Giselheres liant. 

2024. Swie fram si alle wmren die künige unt ouch ir man« 1908 
doch dach man Qtselh^n ze vorderest fitän 

bi den vianden; er wa» ein helt guot, 

er schuof da mit den wanden , vil manigen nider in daz blaot. 

2025. Ouch werten sich vil sere- ^ die Etzelen man; , i909 
'doch sach man die geste bouwende gän 

mit den liebten swerten durieh des küniges sal: 

dö h6rt man allenthalben vonstrite groDzlichen schal. 

2026. Do wolden die dar üzen lAit friunden .sli\ dar in: ' i9io 
si nämen an der stiegen vil kleinen gewin. * 

dö wolden sidar inne vil gerne für die tür: 
dp ne lie der portensare ir deheinen dar für. 

2027. Do huop sich in der porten vil grözer gedrane, Hii 
• unt ouch von den sw«.rten M helme Inter klanc: 

des koni der küeae Dancwart in vil starke not: 
daz bedähte Hagene, als im sm triiiwe gebdt. 

202a Yil Kite rief dö Hagene Volkeren an:« 1912 

*seht ir dort» geselle» minen bruoder stän 
vor Hiiiinischen recken under starken siegen? 
friunt, nert mar den bruoder, S Wir vliesen den deg^.' 

2029. ^Daz tuen ich sicherliehen/ sprach der spilman« «9ia 

' er begunde videlende . durch den palas gän, 
ein scharpfez swert im dicke an siner hende erklanc: 
die recken von dem Bine iSjtgten im des grdzen dänc, 

2022«4. fmint CF» tet aN. [diu] Fa. grozliohiü F» nftszliohe a. Bwer <ju 2<R23^2. 
herlic&en 1*. 8. am der a. 4. mit streit dy Geislers bani a! [mit strit] ÖF, des ohuxuch 
Gnnthers hant F. 2024,1. [ouch] aF. 2. Giselher F. Giselhere C. Toderst J*. S.tU 

St a. 2026,1. tOte FA. mit Ca."] zur JP, zirB» zuo ir A. 2027,1. porten Fa, porte C 
oser d«^ Cfrozer {der} Ja. 2. [den swerten nf] F. 4. gedachte n. 202S,4.Ter- 
san F, 2«20,l.der spilman FK der kün man a, der man €^. 2.^ videlende C, 
vid«hmde F. - 4. von dem FN.^ bi dem (%i. die sagften F* 

2022,3. mit eime. 4. mAgen] recken, frnmt] tet. gren^lichen JL 20l2di2. h^Mieiti 
eiUaiic] r«o€ J.. 4.de8küen6iiQ]8eIfaerethj^it 2024,1 »wArea. 2. doch sieh man 
tor inaUen GkeUidrtn stAn. S.geindettviendea* ttr mui] es iit j4. 4.tchaoQ frimte« 
*[dft] A. wunden] wiHen A* 4b. manigen TaUen in daz bhiot« 2Q25|2. man ouch DA» 
3. den [TU]. 4. man hörte A, stilte] '«odfe« 2026,2. n] die» an den töniMi B, tun 
A^ Usmax D, 3.dd irwreii die darinne. die tOr] den «al. 4.Dancwan-liei ir deheinen 
die stiegen id noch so taL 2027,1. in der porten] >or den turnen JL«. tum A» toren 
Z>. dem tnme B. ror ddnelben tar /. -*- grözer] statiLer. 2b.ffrdter heldl klanfti. 
3«vil itarke] eine grdze. 4.daz besorgete sin bnioder. 2028,4. t^] wir TeifiesenX 
2029,3. schaipfez] hertez. dicke] ofte. lünt. 4. {dem] A, im seiten gro&slidiin daae» 
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2030. Volker der vil küene zno Dancwarte sprach: mi 
'ir habt erliten hinte grözen ungemach; 

'mich bat iuwer brnoder durch helfe zuo ziu gan : 
weit ir DD, &it dar uze, && wil ich inrethalben stän.* 

2031. Dancwart der vil snelle stuont üzerhalp der tür, ^ 1945 
dö wert er in die stiegen, swaz ir kom derf&r; 

des hört man wäffen hellen an der helede hant. 

sam tet ouch inrethalben Volker von Buregondenlant« 

2032. Der küene videlWe rief zno dem degene: I0i6 
'daz hüs ist wol beslozzen, frinnt Hagene, 

ez ist also verschranket diu Etzelen tür 

von zweier recken banden, da g6nt wol tüsent rigele für.' 

2033. Dö der starke' Hagene die tür so sach behuot, 1917 
den schilt warf do ze rucke der küene degen guot. 

dö erst begund er rechen siner friunde leit: 

sines zornes-muose engelten vil manic ritter gemeit. 

2034. Dö der voget von Berne daz wunder reht ersach, 1918 
daz Hagene der starke so manigen heim brach, 

der künic der Amelunge spfanc üf einen banc» 

er sprach : 'hie schenket Hagene daz aller wirsiste tranc.' 

2035. Der wirt het gröze sorge, sin wip diu het alsam, 1919 
waz man im lieber friunde vor sinen ougen nam, 

wand er von sinen. vinden vil küme da genas: 

er saz vil angestliche, waz half in, daz er künec was? 

2036. Kriemhilt diu frouwe rief Dietrichen an: ^ 1920 
'nu hilf mir von dem sedele, ritter, von in dan, ' 

durch aller fürsten tugende üz Anielungelant: 

unt erreichet mich dort Hagene, ich hin den tot an der hant.* 

2037. *Wie sol ich iu gehelfen,* sprach dö Dietrich, 1921 
'vil edeliu küneginne? nu sorge ich umbe mich: 

ez sint so sere erzürnet die Guntheres man, 
daz ich an disen ziten gevriden niemen eh kan * 

2030.2. g^oz a, 2032,4. rigel Ca. 2033,1. ^aoh sO aN. 2.do] er al>. kuene] 
starke a, 3. do erst] allererst aN. 4. ritter] recke a. 2034,3. von amelnng a. eine «. 
4. den — wirsisten a. 2035;2. in vU lieber äi vor iren a. 3. witn der C, waim er a. 

von C, vor aN, 



20aO,l.[TÜ]. 2.vügrdseii. 4.8lt] sio. 2081,1. [vü]. 1er werte in ir stiege. 
dA für DA. 3. den helden an der kaut 2032,1 ^ef über die menege. 2. der sal 
ist.' ez] }A. 2b. [mSn Bp] vriaat, ber Hagene. 3.Tenchrenket. 4.reiBkeii] beide, * 
2033,1. der starke] von Tnmeje. 2. küene degen] maere helt. 3.d6 erst] ahest. Sb. 
daz im dA was getftn. 4. dd beten sine vlnde ze lebnedeheinerslahtewi^n, 2034,1« 
Berne] Rine. 1 b. rebte'daz ersach. 3. der künic] ein künec A der] von .^. einen/.} 
eine. *2035,lb.als im daz gezam. 2036,1. fronw«] flehe. £. [nn] A. mir ritter 
edele mit dem übe dan. 4.ont] wan. erreicht Xn. {dertj. 2037,1. dd] her, 

2.[Til] edel. 3.[die}A. 4.niemengetridBnkati. 



atr»i^he 2088—2MS. XXXUL ATENTIÜRE WIE J)A5CWART IHV 2CAERE efo< 269 

2038. 'Neinä, lierre IHetricb, vil edel ritter guot, i922 
läzä hiute schinen den tugentlichen maot, 

daz da mir helfest hinnen, oder ioh belibe tot: 
,ü\x hilf mir unt dem künige uz dirre angestlichen not/ 

2039. 'Daz wil ich versuochen, ob ich in helfen kan, 1933 
wände ich in langen ziten niht gesehen hän 

so pitterlich erzürnet manigen ritter guot: 

ja sihe ich durch die helme von'swerten vliezen daz blaot.* 

2040. Mit kraft begunde riiefen der degen üzerkom, i924 
daz im sin stimme erlüte alsam ein Wisentes hörn, 

nnt daz der palas wite von siner kraft erdöz: 
diu Sterke Dietriches was vil unmsezliche groz. 

2041. Do gehörte Günther rüefen disen werden man 1925 
in dem starken stürme, losej^r began, 

er sprach: 'Dietriches stimme ^st in min ore kamen, 
ich waen, im unser degene haben etewen hie benomen. 

2042. Ich sihe in uf dem tische, er winket mit der haut; 1926 
ir friunt unde mäge von Burgondenlant, 

gehabet üf des strites, lät beeren unde sehen, 

waz hie Dietriche von uns ze schaden si geschehen.* 

2043. Do der künic Günther bat unt euch gebot, 1927 
ßi habeten üf mit s werten in des sturmes not; 

daz was gewalt vil grozer, daz do niemen streit, 
dö reiten mit einander die küenen recken gemeit. 

2044. Er sprach : *vil edel Dietrich, waz ist in hie getan 1928 
von den minen mägen? willen ich des hän, 

suonc unde btioze bin ich iü bereit: 

swaz iü iemen tsete, daz waer mir inneklicheh leit.* 

2045. Dö sprach der herre Dietrich: 'mir ist noch niht getan, 1929 
des ich schaden deheinen von iu müge hän; 

wan lät mich von dem strite- mit dem gesinde'miri, 
daz wil ich umbe iuch degene immer dienende sin.* 

20S8,2.IftZ a. den] -deinen aN. 4. diser ängstlichen a» angestlicher 0. 208d,1. 
geheifen mag <«. 2: langen] manchen a^ handentaga. 4.Bihicha.] sähe ich O. 
2040,2. Wisents C, weites a. 8< kraft] stymm a. 4<herr ditriohs a. 2041,1. [wer- 
den a.] CiV. 4. [haben] C, hy haben «r. 2042,4. schänden a^ 2043,4. redten a^ 
2044,1. edler a. 

2038,l.[yil]. 4.imeh t%iDget j^mers sorge, esgitmirandesUbesiidt. 20904« 
gehelfen. 2. niht], nie« . 4. vliezen] springen« -2040,1« degen] ritter. 2. [im]. 8. der 
palas] diu bore tu. 4. [nl]. 2041,1. rüefen Gimtfaer A, S.staiken] ril herten. 

4.[hie£/>]. • 2042,1. enrioketliriDken. 2.fir^i7]. 3. habet. 4.hie demdegoM 
T0& minen mannen si •^. 2043,2. stormei] stdtes. 3. dd -/.] dA. . streit] iduoci 
4. er vrigte den von Beme derra»ie schiere gennoc. 2044,2. von [den] A, nkgen] 
vrionden. 3.hnofteandesQone. der bin. 2045,1* [noch]. 2. Iftt mich üs dem hAee 
mit ioone Tride gin.. 3. ron disfm hertem strite mit dtfm g'esinde min. 4. mnbe iaob 
degene] sicherlichen« 
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2046. 'Wie vlehet ir s6 s^< sptach do Wolfhart, im 
'ja ne hat der videlaere die tür nie so verspart, 

wir entsliezen si so wite, daz wir dar für gan ' 

'na swiget,' sprach her Dietrich, 'ir habt den tiufel ^et&n.' 

2047. Do sprach der künic Günther: 'erlenben ich iu wil, isai 
fiieret üz dem hüse lazzii oder vil, 

äne mine vinde, die saln hie bestän; 

si habent mir zen Hinnen leides harte vil getan.' 

2048. Der herre von Benje nnder .einen arm beslöz 19« 
die edelen küniginne, der angest din was groz; 

dö fuort er anderthalben Ezelen mit im dan; 

ouch giengen mit im dannen sehs hundert siner küener man. 

2049. Dö sprach der marcgräve der edel Rüedeger: 1933 
'sol aber üzem hüse i^pen komen mer, 

die in doch dienen gerne, daz lazet nns vernemen, 

sd sol ouch fride der staete guoten friunden immer zemen.' 

2050. Des antwurte Giselher sime sweher ze haut: \m 
'vride unde suone si iu von uns bekant, 

sit ir Sit triuwen staete : beide ir ünt iuwer mau 
Salt gemächliche mit iuwern friunden hinnen gän.* 

2051. Dö der marcgräve gerumte den sal, ^ 1935 
fünf hundert oder mere im volgten ze tal 

die stiegen von dem huse, daz wiren sine man, 

von den der kühec Günther vil grözen schaden sit gewan, 

2052. Dö sach ein Hiunen recke Etzelen gan 1936 
bi dem Bernaere; genozzen wold ers hau. 

dem gap der videlaBre einen swaeren- släc, 

daz im vor Ezelen fliezen daz höubet schiere gelac. 

2053. l)ö der wirt des landes kdm von dem hüse daii, 1937 
dö kerte er sich hin widere ant sach Volkeren an: 




2051,1. Do nu a. 2.funB C. oder aK] ant C. 2053,1. Ijuides] havMB «. v<m den 
gesten a. 

2046,1. s6re/.] schiere. d6]herX 4.swic — duhÄstul/). 2047,2. lazzii] w^dm. 
2, bint. 4 b. sA rebte leide getftn. 2048, 1 . J>ö, er das erfa^Me, under arm er beddz. 
4b» ir sorge w&m (was tU A,) grdz. 4.otteb gie mit Dietriche sehs hundert (vii manie 
A,) W9t]icher man. 2049,1. de» edel (edele £n.) marcrftTe A» 2.üz dem. 8. gern« 
dienen (dienent A.) 4. [ouch] A, [der] A, {immer], gezemen (zemen A). 2050,1b. 
▼on Burgonden laut. 4. gemächliche] unangestUcben. 206 1,1. DA Rüedeger der 
herre] dö der herre R. ^. 2. ze tal] über aL^ 3. der von BAchelAren ninnt und sIner 
man] das was Ton den-herren durch triowe get&n A. 4.Ton den] d4 von A, [n\], sit 
vor grteen A, 2052,2. bi Dietriche nlkhen. S.swem] sdlhen. 4. daz honbet schier« 
Tor Ezeln (Üezen A, '2053,1. kern für daz hüs gegftn. 
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'owe mir dirre geate, ' däz ist ein grirnmiCi ndt, 
daz alle mine friande suln hie vor in ligen tot!' 

2054. Ach we der hochgezite!* sprach der künec h^r, 1938 
» *dä Tihtet einer inne, der heizet Volker, 

alsam ein eher witde, nnt ist ein spileman: 

loh dank es mime heile, daz ich dem välande enü'an. 

2055. Sin leyche lutent übele, sin züge die sint rot, im9 
ja vellent sine dcene vil manigen helt tot; • 

ine weiz niht, waz uns wi2e der selbe spileman, 
wan ich gast neheinen nie so leiden gewan.* 

2056. Zir herbergen giengen die recken also her, 
der herre von Beme unt onch Rüedeger: 

si ne wolden mit dem strite niht ze schaffen han, 

ünt gebuten onx^h ir degenen, ^ sis mit fride solden läo. 

2057. ünt heten si getrouwet al solher swaere, 
daz in diu von in beiden so künftic waere, 

si ne wahren von d^m hüse niht so sanfte körnen: 
si heten eine stroufe an den vi! küenen 6 genomen. 

2053. Sie heten, die si wolden, läzen üz dem sah 1940 

. do huop sich inrethalben ein groezlicher schal; 
die geste sere rächen, daz in e geschach : 
Volker der vil küene, hey, vaz er liehter helme brach! 

2059. Sich kerte gein dem schalle Günther der ktinec her: 4941 
'hoert ir die doene, Hagene, die dort Volker 

mit den Hinnen videlet, «wer gegen der tür gät? 
ez ist ein röter anstrich, den erzem videlbogen hat.* 

2060. *Mich riuwet ane maze,' sprach dö Hagene, 194a 
'.daz ich vor Volkere ie gesaz dem degene; 

ich was sin geselle unt puch er der min, 

unt kome wir immer widere, daz suln wir noch mit triuwen sin. 

2061. Nu schonwe, künec Günther, Volker ist dir holt: 1943 
er dienet willecliche din silber unt din golt; 

sin videlboge im snidet durch den horten stal, 

er brichet üf den helmen diu liebten schinenden mal. 

2053.4. liie/dU« Clf. scbüUen ligen hj vor in tot «t. 2054,3. trnt] d«K a. 2055^1. 
«ine C zweimal, « 2056,1. zu der berberg a. 3. sienwölden, da* übrige feMt a, 4. sy sya: 
2057,4. einen stranff a. 2058,3. daz] waz a. 4. der liebten a. 2060.3. auch er a« 
261,4. schinende C. ■ 

2053,3. ^k] düz. grimme X 4. friunde] recken. 4b.TDr in sidii Iig«ii tdi 
2054,1. höcfazite. .4.TAlattde}tieTri. 20(^4. lei^M. [db]0Uit^. 2.[vü}. d.wizet. 
4. gast nie deheinen (nie einen) k6 rehte l^den. 2066 ü. 2ßib7 fehlen. 2056,1. 
6z dem] für den. 2. innert (inner A) halben, [ein] ^. 4. [liehter]. sebrach. 2059,3. 
Tidelt mit den Hinnen, gegdn] zuo.. der tttr] den tum A^ d«ra tum B^ den tümen Zn. 
2060,1. Bprfteh dd] fidspraeh. ^2. daz ich ie getas in ditem gademe /. daz ich mich ie 
geic&ied Ton dUen degen jO. das ich ie geiaa in dem hüse .tok dem degne BJU 
4. [unt] ^. wider heim. 2061,LCtenther] b«re. d.{im]X ^Uek^ r 
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2062. Man gesack niö vitekere so herlichen stan, 1944 
also der degen. YolMr hiute hat getan; 

die sinen ieyche hellent durch heim unt schade ranC: 

« j& 80I er fiten guotiu ro» unt tragen herlich gewagt ' • % 

2063. Swaz der Hinnen mage in dein hüse was gewesen» 194» 
der en was na deheiner dar inne genesen; 

des was der schal geswiftet, daz niemen mit iä streit; 
diu swert vpn banden legten die küenen degene gemein 
2064* Die herrea nach ir müede .gesazen do ze tal; 1946 

Volker unt Hägene . die giengen für. den sal; . 

sich leinten üf die Schilde die übarmüeten man, 
da wart rede geijuoge von in beiden getan. 

2065. Do sptach von Bürgenden Giselher der degen: 4947 

'Ja ne magt ir, lieben friunde, niht ruowe noch gepflegen, 
ir sult die töten liute uz dem hüse tragen: 
wir "Verden noch bestanden, ich wilz iu wa^rliche sagen.^ 

2066. 'So wol mich solhes herren,' sprach dö Hagene; . 1949 

'der rät en za^me niemen» wan eime degene, 
den uns min junger berre hiute hat getan : 
des mügt ir Burgonden alle vroßliche stän,*' 

2067. Dd volgeten si dem kinde unt trnogea für die tür 1950 
wol zwei tusent töten unt würfen- »i derfür: 

vor des sales stiegen vielen si ze tal. 

dö huop sich von ir magen ein vil klagelicher scbal. 

2068. Ez was ir etelicher so msßzliche wunt, 495^ 
der sin mit helfe pflaege, er würde noch gesunt, 

der von dem höhen valle müose ligen tot: 

die klagten dö jr friunde, des twanc si jämerhaftiu not. 

2069. Dö sprach der videlaere, ein recke vil gemeit: 4952 
'nu kiuse ich des die wärheit, als man mir hat geseit: . 

die Hiunen sint vil b(Bse, si klagen t sam diu wip. 
nu solden si beruochen der vil sere wunden lip«* 

2062»3. sohild« a.] durch den C. 2063,4. degene] recken. 2005,4. dfts^wil |(^ a. 
2066,2. dann einem a. 2067,1. dem jungen a. 2. und würfen a. [und] CJV. 4. vil 
gvoszUch ai 2068,8. hoÜem C. must sider a. 4. die] des a, daz Ji. 2069,2. als mir 
ist äNi 4. sere wund^ 0. 'mmten ä, 

2062»l>Man] In. 2. die sinon] sine, i^nt schilde] schilt unt P, unt durch JA. 
2063,l.hitse] sale. 2. daxinne mö genesen. 4. degene] recken. - 2064,3. üf die] 
über. 4.^6 wart d& rede [tÜ] spaehe. tU getAn Ä. 2065,2. noch mowe niht« ffisr 
0Me Strophe mthr : 

[1948]. Si ne fuln niui under füetea < hie niht langer ligen. 
6 da2 onifi die kirnen mit storme an gesigen» 
wir honwen noch die wunden diu mir tII sanfte taot. 
. des haa ich, spradi d6 Giselher, eineh stetigen maot. 
2067^1. Unde] rate« , 2. wol zwei] siben. ä068,2.init helfe] Mmftet. 4.die] 
das. dd] al i^. des-gte in wanrltchen not/ 2069,1b. Volkte einhek gemeit. 3. sint 
til] die sint] sint A. 4.WI folden si] ai seiden wAn A.^ 
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2070. Do vände ein marc^ave, ' er reit ez durch güot; 1953 
er saeh einen sinen mäc gevallen in daz bluot, 

er besliaz in nait den armen, unt wolde in tragen dan: 
♦ • (Jen schdz ob im ze tocfe der vil küene spileman.^ 

2071. Dq dandern daz gesähen, diu fiuht haop sich von dan: 1994 
si begonden alle fluochen deiQ selben spileman. 

» noch huob er under fuezen ein^n ger vil hart, 

der von eime Hiunen in daz hüs geschozzen wart. 

2072. Den schoz er do hjn widere - durch dje burc dan 1955 
mit siner kraft so verre, den Etzelen man 

gab er herberge üf hoher von dem sal: 
r da» sin vil starkez eilen die liute vorhteü überal. 

2073. Do stuonden vor dem huse Ezel unt sine man; 1956 
Volker unde Hagene reden do began 

mit der Hiunen künige ir willen unt ir muot: 

des komen sit in sorgen . die helede küene unde guot. 

2!b74. *Ez zajme,' so sprach Hagene, /vil wol volkes trost, 1957 

daz die herren vaßhten zaller vordei'ost, 
also der künec Günther unt Gernot hie tuet: 
die houwent durch die helme, nach swerten vliuzet daz bluot.* 

2075. Ezele was SO küene, er vazzete sinen schilt. , i958 

'nu vart gewärliche,' i^prach min fröu Eriemhilt, 
'unt bietet ir den recken daz golt über rant: 
wan erreichet iuch dort Hagene, ir habt d en tot an der hant.' 

t076. Do ne wolde der künec heye des strites erwinden niht, . i559 
daz von so riehen fürsten selten* nn geschiht; , . 
man muos in bi dem vezzil wider ziehen dan. , 
Hagene der grimme sin aber Rotten began : ' 

2077. *Ez was ein nähiu sippe,"* sprach do Hagene, - ^ ■ i960 

''die Sifrit unde Ezele heten zeisameiie: . 

er minnete Eriemhilde, 6 i^i ie ge&»he dich: 
knnie Vil boese, war umbe rastest an michj* 

2070.1. redet a. 2071,1. sy hüben dan 0,4 2072,3. von dem] far den a. 2073,3. 

. im wUlen und im mat a. unt [ir] muot C. 2074^. unde O. 4. dais darnach fleuszt a. 

2075,2. [min] «fJ^. 2076,3. ziehen wider aN, 4«epotten aber Ca\ in aber hoenen iV. 

2077,1. nahene a. 2. was zesamen getragen a. 3. ee ez geschach dich a. 4. du künig a. 

207l,l.sd.hen. 2. selbem. 3.eineagdr er üf zacte vil scharf unde hart. 4. in 
daz hüs] inio im dar üf. 2072,1. dd hin widere] krefticlichen. 2 a. über daz volc |[yil]| 
▼erre. 3.[ül]. 4. [daz] sin. 2073,1 b. |[yil]| manic tüsent man. 3. mit Ezeln dem 
künige allen ir muot. 4. sorge. 2074,3. alsrö der mmen herren hie islicher t'uot. 4. daz 
zAch 2>. daz nAch den »werten vliuzet bluot Jt. 2075,1. sd] der ^. vazte. 2.gewer- 
. liehe. 4. erreicht JLa, [dort B\ 2076,1. Der künic was sd küene er wold (sold A) 
erlrinden niht. 2077,1. nähiu] yerrio. sprach Hagne der ddgen. 2. die (wie ^.) 
Ezel unde Sifrit ze samne hftnt (hat) gepflegen. S.Kriemhildgn. 4.rä.test. 

HoltziaaAB« Nibelonfoiu 18 
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2078. Dise rede horte wol des lüniges vnp; issi 
des wart vol unmuötes der Kriemhilde lip, 

daz er si torste schelten vor Etzelen man; 
dar ümbe si aber raten an die geste began. 

2079. Si sprach: Mer mir von Tronege Hagenen slüege fsez 
nnde mir sin houbet ze gibe trüege, 

dem fult ich rotes goldes ^ den Etzelen ränt, 

ouch gseb ich im ze miete vil guote bürge nnde lant.' 

2080. 'Nu ne weiz ich, wes si bitent,* sprach der spileman, 1963 
'ine gesach nie helde mere so zageliche stan, 

da man horte bieten so rehte riehen solt: 

si möhten gerne dienen die bürge unt ouch daz röte golt. 

2081. Ezele der vil riche hete jAmer'uüde not, 
er klagte pltterliche ^ mäge unt manne tot.^ 

' da stuont von manigen landen vil recken gemeit, 
die weinten mit dem könige i^iniu kreftigen leit. 

2082. Des begunde spotten der küene Volker; 1964 
'ich sihe hie sere weinen vil manigen recken her; 

si gest^nt ir herren übele in siner starken -not, 
'ja ezzent si mit schänden nu vil lange hie sin bröt.' 



•x > 



2083. jyo gedähten in die besten: 'er hat ans war geseit. 
doch en was ez da niemen so herzenliche leit, 
als ouch Iringe, dem helede üz Tenelant; 
daz man in kurzen ziten mit der wärheit wol bevant. 

' * • ■» 

2078;2. vol] vil Cla. ungexnut a. 2079,4. und st^ch gHba. 2080,4. daz Bilber 
bürg und daz a. 2081 ,2. den tot a. 3. Btnnden a. 4. sein kreftiges «. 2082,2. reken] 
rittera. 2083,3. tennlant a. 4.ervaiita. 

2078, 1. wol des] des edelen. 2.Tolaiimnote8]ixiiingeniü6te. [der]:ii. 2079,1* 
der [mir]. 2. ze gibe] ber für midi. 4. ouch] daraiuo. ich im] i*m Ln, 2060,1. 
m^re] md Ä, 3 b. also höben solt. 4.J4 enseld in Etzel dar ombe nimmer werden holt. 
20SI fehlt. 

2082,1. Die hie so lasterlichen ezzent des küniges brdt 
nnde im n« geswiehent in dergnetisten ndt» 
^r sihe icb.I^e manegen tU lagliehen stftn 
ttnd wellent doch sin kttene : 0ie müezens immer schände hAn. 
2Xm fehlt 
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XXXrV. AVENTIÜRE 

WIE IRINC MIT HA GENEN STREIT UNT WIE 

IM SIT AN IM GELANG. 

2084. Do rief von Tenemarke der marcgrave Irinc: i965 

'ich häo üf ere läzen na lange miniu dinc, 
unt hän in volkes stürmen des besten vil getan: 
na brinc mir min gewsefen, ja wii ich Hagenen bestän/ 

2085/Daz wil ich widerraten,' sprach dö Hagene; i966 

'so gewinnent iawer mäge mer ze klagene; 
gespringent iuwer Äwene oder dri zao mir her in, 
ist daz si min erbitent, si scheident schedeliche hin."* 

2086. 'Dar nmbe ihz niht en läze,^ sprach aber Irinc, 1697 
'ich hän oach e versaochet samt sorcltchia dinc; 

ja wil ich mit dem swerte aleine dich bestän, 
ob da mit strite betest mer danne iemen getan.' 

2087. Do wart gewäfent Irinc nach ritterlicher sit, i968 
alsam wart von Daringen der lantgrave Irnfrit, 

unt Häwart der starke wol^it tusent man: 
swes Irinc begande, si woldens alle im gestän. 

2088. Do sach der videtore eine groze schar, 1969 
die mit Iringe gewäfent komen dar; 

si traogen üfgebanden vil manigen heim gaot: 

des wart der küene Volkßr ein teil vil zornic gemnot. 

2089. Er sprach: 'seht ir, Hagene, dort Iringen gän, i»ro 
der iuch hie mit dem swerte lobte eine bestän? 

wie zimt helede lügene? ich wil anprisen daz; 

ez gent mit im gewäfent wol tüsent recken oder baz. 

2090. 'Na heizet mich niht liegen,' sprach Häwartes man, I97i 
'ich wil ez leisten gerne, swaz ich gelobet hän; 

durch deheine .vorhte wil ihs abe gän: 

swie vreisUch nu si Hagene, ich wil zwäre in bestän.' 

XXXIV. und wy dem hagen B«t geld&g a. 2086»2. oiidi d] durch er a. 4. mit 
streite mer dann ymaadB hettet get*n a« 208742. also a. Durigen Cb. 2089,2. 

mit strmt gelobt a. 20910,1. nu enheiest a, 4.fwie i^.] wie Ca, svare in a.] in eine N. 
4b. fehlt C, $Ukt a. - 



2084,4. [nu] bringet Ä, gewsfiie .i. 2085,2. s6 heiz üf höher wichen die Hin- 
nen degene. S. oder dri in den sal. 4. die send ich ungesunde die stiegen wider |[hin] 
t« tal. 9086,3. al eine] eine. 4.waz hilft din übermüeten daz du mit rede hdst 

getan. 20e7,l.gewAfent balde der degen Irinc. 2.unde Imyrit vpn Düringen ein 
kflener Joagelinc. 2068,1.eine] ein ril A. 3, [ril] manegen. 2089,1. [Er sprach]. 
Sehet ir TrinntHagene. 2.[hie].. 3.1ügene] Uegen. 4.[wol]. 2090,l.heiz et Im. 
2. wil [ez] A* swaz] daz. 3.g&nl l&n A. 4. grinlich. 

18* 
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2091. Ze füezen bot sich Irinc mdgen undeman, 1972 
daz si in eine liezen den recken hestdn. 

daz täten 81 ungeme^ wem in was wol hekant 
der ühermüete Hagene üzer Burgonden lant. 

2092. Doch bat er si so lange, daz ez sit geschach. <973 
dö daz Ingesinde den willen sin ersach, 

daz er warp nach eren, dö liezen si in gän. 

do wart ein grimraez striten von in beiden da getan. 

2093. Irinc der vil starke hohe erburte den ger, 1974 
den schilt er für sich zucte der tiure degen her, 

do lief er uf zuo Hagenen vaste fiir den sal: 

do huop sich von den degenen ein vil grdezlicher öchal. 

2094. Dö .schuzzen si die gere mit kreften von der hant 1975 
durch die vil vesten schilde üf liehtez ir.gewant, 

daz die gerstangen vil höhe draeten dan: 

dö griffen zuo den sWerten die vil grimme käenen man. 

2095. Des stärken Hagenen eilen was in unmäzen gröz. 1976 
ouch sluog üf in Irinc, daz al-diu burc erdöz; 

palas unde turne erhullen nach ir siegen; 

do ne künde niht verenden des sinen willen der degen. 

2096. Irinc lie dö Hagenen unverwundet stän, i977 
zuo dem videlaere* gäben er began, 

er wände in solde twingen mit den grimmen siegen; 
sich künde wol bescliirmen der vil zierliche degen. 

2097. Dp sluoc der videtere, daz über Schildes rant 1978 
drffite daz gespenge von Volkeres hant: 

den liez er dö beliben; er was ein übel man; 

er lief den künic Günther dä'^von Buregonden an. 

2098. Dö was ir ietwedere ze strite starc genuoc, 1979 
swaz Günther unt Irinc üf einander sluoc, 

daz en brähte niht von wunden daz vliezende bluot: 
daz behuote ir gewaefen, daz was veste unde guot. 

2091. Die ganze Strophe fehlt a ; in C ist 4 b. aU Schlms von 2090 erhalUn, 2092,4. 
[da] getan a. 2093,1. Höh purta. 3. [er] C. üf-ZV.] üz Ca. Hagene C. 4. von [den]a. 
2094,4. griefen O, griffen sy a. 2095,1. was ane maze a. 4. volenden den a. 2090,3. 
er wänt er «chüUt ^n a. 2097,3. er was aN(ez was J>.), einwaa O (nieht epn). 4. do 
üffer a. [da] a, 2098,3. dar fliszendez a. 



20Q2»2b. sinen willen sach A. 4. des wart von den beiden ein ^gprimmez striten 
get^n. 2093,1. Irinc von Tenemarken. erburte] trnoc. 2. sich däcte mit dem schildf. 
2094,l.krefte. 2.[vil]. 3.[vU]X 4.vil] zwöne. 2095,1. starken] küenen. daz 
was starke gröz. 2. ouch] doch, diu burc] daz hüs. S.huUen A. 4,fle8 sinen] sinM. 
2096,1. [dd]. 3. in solde] er möhte in] in mngen A. mit sinen starken siegen. 4.si^ 
/>.] daz AJ. beschermen AB, 2097,1. über des. 4.dö lief er Gunthdren, den kCknc 
▼on Burgonden (der Burgonden künic A,) an. 2098,3. [en]. [daz] Tliezendes A. 
4.g6w»fne A, veste] schoene. 



\ 
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20^. Günthern er lie beliben; Gßrnoten lief er an, i98o 

* daz fiur nzen ringen er houwen im began : 
do hete von Buregonden der starke Gernot 
den ktienen Iringin vil nach gesendet in den tot. 

2100. Do sprang er von dem fursten, snel er was genuoc; issi 

der Burgonden viere der helt vil schiere sluoc, 
des edelen Ingesindes von Wormez über Rin: 
do ne künde Giselhere zorner nimmer gesin. 

210!l. *Got weiz, h«r Irinc' sprach Giaelher daz kint, . i982 

'ir müezet mir die gelten, die veige vor iu sint 
gelegen hie ze stunden.' do lief er in an; 
er sluoc den Ten^marken, daz er strüchen began. / 

2102. Er schöz vor sinen füezen nider in daz bluot, " issa 
daz si alle wolden ;WaEJnen, daz der helt guot 

ze strite nimmer mere geslüege keinen slac: 
Irinc noch äne wunden hie vor Giselhere lac. 

2103. Von des helmes doze nnt von des swertes klanc \ 1984 
.wären shie wizze worden also krano, 

daz siöh der degen Irinc des lebenes niht versan. 
daz. hete mit einer Sterke der küene Giselher getan. 

2104. Do im begunde wichen von houbte der doz . id^ 
von heim unt ouch von swerte, der was gewesen groz, 

er dÄhte: 'ich bin noch lebnde, min lip ist ninder wimt, 
na ist mir aller erste daz eilen Giselheres kant.' 

2105. Do hört er foeidenhalben die viande stän. 19S6 
heten siz gewisset, - im wsDre mer getan; 

ouch het er Giselheren da bi im vernomen: 

er dihte, wie er solde mit dem libe dannen komen. 

2106. Wie rehte tobeltche er nzena^btoote spranc, 1987 
der siner snelbeite er mohte haben danc; . > 

do lief er üzem huBe, da er> aber Hagenen vant, 

unt slaog im siege swinde mit siner ellenthafter hant. 

aQ99«Klisc er a. 4. [vil] nah g^eftenket a. 2100,1. "«ras er a. 2.sobiere} sneHe a, 
4.zonUlr. C, zonii|^r <x. ^ . 2101,4..teninarken a. Teneppiarclie C, (den von T.?). 
2103^. w»ren €. 2104,2. [ouch] a. 3. gedacht a. lebendig a. 4. Geifilers eilen kont a. 
2ied,2. und hetten a. 3. Giselhere C. 4. gedachte a. dannen mit dem leib, kamen «r. 

2i06,2.der seinen a, hBkhena, fehlt '€, sagen JV. 

■ '1 < ■ — 

2009, Land lief GSrndtea an. 2.Ü2 den. houwen er im (in^.) DA. (enn Ln), 
3. starke] JLÜnic .<!. 4. erdagen na^hlichen tot. 2100,2. schiere] balde. 4. nimmer 
zomer gesin. , 2101,2, die ron in tdt sint. 3. hie ze] an den 4* 4.TeneIender« 
Tojaelenden /. daz er muosö dä> besten. 2102,1. füezen] handen.» 2. alle wänden^ 
4.noeh] doch. 2103,2. alsd] harte. 3. Irinc] kOene. 4. mit sinen kreften der starke 
G. 2104,1. entwichen. 2. den er 6 4A dolte yon dem slage gröz. 3ilebendec ul< 
min lip ist] onde, unde ouch A. 4. al6r6t(e) A, 2105,1. Er hdrte. 2. wessen si dia 
masre. mdr] noch m§. 3.Gßselh6r«ii. 4 b. von den yienden komen. 21064*^2 dem% 
2«[der] i^er« mähte A* . 3.tts dem» [abejQ «ä* . 
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2107. Do gedäht ouch Hagepe: *du sd\t der mine weisen: «88 

dich en ser der übel tinfet, da en kamst na niht genesen.' ' 
doch wundete Iriric Hagen en durch sincn hekiihuot; 
daz tet der Jielt mit Wasechen, daz was ein wäfen also gaot. 

• 2108. Do der grimme Hagen« der wanden enpfant, n^ 

do erwagete im angefuoge daz swert an siner hant. 
aldä muose im entwichen 'der Häwartes man 
ze tal von dem hase, Hagene volgen im began. 

210^..Irinc über houbet den schilt vil balde* swane, Hfo 

unt waer diu selbe stiege drier stiegen lanc, 
dö ne liez in Hagene slahen deheinen slac: 
hey, waz röte*]* vanken ob sime helme gelac! 

2^110. Dö sahen sine friunde Iringen noch gesnnt; iiti 

dö wurden disiu msere Kriemhilde kunt, 
wa£ er dem von Tronege mit strite bete getin, 
des im diu küniginne höhe danken began: 

2111. 'Nu löne dir got, Irinc> vil maerrer heh guot; im 

du hast mir wol getroestet daz herze unt ouch den muot. 
. . nü ^he ich Hagenen rötez von bluote sin gewant.* 
dö näm si im selbe den schilt vor liebe von der hant. 

2112« ''Ir mügt im malen danken,' sprach dö Bagene, ms 

*jä ist nodi harte kleine da von ze sagene; 
unt wolt erz noch versnochen, so wer er küen ein man, 
diu wunde frumt iuch kleine, die ich vou im gewannen faan. 

2113. Daz ir von miner wunden die ringe sehet rot, in4 
daz hat mich erreizet ' üf maniges mannes tot; 

ich bin alrerste erzürnet df in unt manigen man. 
mir hat der degen Inno schaden kleinen noeh getin.' 

2114. Dö stuont gegen dem winde Irinc von Tenelant; ii»i»$ 
er kuolte sich in ringen, den heim er abe gebanti 

dö sprächen al die liute, sin eilen wsBre guot: 

des; htte der marcgräve von den schulden höhen muoi; 

2107,2. dich erner dann «. du nn kanst a. 4.waoh8en a. ein swert «. 2111.3. 
Hagene Ö, hagen a, 2112,1. maze C. 8. ein küner a. 211843.uiid 9eaSa. 4. kleinen 
schaden a. 21 14,4. von den a, von [den] C 

W' III. 

2107,1. dAhte [ouch]. du muost des tddes vesen. 2.eniier] enTrida. [&bel] A* 
[nui>]. d.sinen] den^. 4. Waschen ^, wasken A also] tII ^. ^108,1. grimme] 
herre. 4a. hin nider Ton (abe tob ^.) der stiegen. 2109,1. Irinc der vil kfiene den 
ftchi]t Über honbet swanc. 3.dd ne] die wüe. Sb.nie slaken einen slae. 2110,1* 
Wider zno den sinen kom Irine wol gesnnt. 3. was er vonTtoneje Hagnen. mH] inX 
4.Til höhe. 2111,1. m»re. 3.na sihe ich rdt von bhiote Hagnen shi gewavt. 

4.Kriemhilt nam im selbe. 2112,1. sprach dö] s6 sprach. 2.wold eri noch Ter- 
suochen daz zaeme degene. d.koem er danne widere so w»r |[er]| ein küene man. 
4.iach]iix^/. gewannen/) enphangen. 2113,3. alremte] ersteh. 3b.üfHftwareM 
man /, als ein unverzagt man By wan ich lözel schaden hftn JDA. 4.Bodi schaden 
klein get4n /. noch vil Ueine getftn A. 21 IM> von den schuldm] eioen stehe (rieh A)» 
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2115. Irinc der vil küe^e sinen friunden sagte daz: me 
'nu wAfent.mich vil balde» ich wilz versaoclien baz» - 

ob ich noch müge betwing^n den übermüeteD.maD.* 
sin schilt der was verhoawen, einen bezzern er gewan. 

2116. Yil schiere wart der recke aber gewäfent baz, . 1997 
unt einen g&x vil starken den nam er üf de^ haz» 

daz er da mite HagBnen wolde noch bestän : 
ez w»r im fram unt ere, ob erz hete na yerlän. 

2111. Sm mohte niht erbiteu Hagene der degen» 1998 

dö lief er im engegene mit stieben unt mit siegen 
der stiege onze an ein ende: sin zürnen daz was groz. 
Irinc siner sterke harte w^ic dö genöz, 

2118. Si sluogen durch die sehilde,' deiz lougen began 1999 
vop viurröten winden. der Häwartes man 

wart von Hagenea swerte vil kreftiklichen wunt 

durch schilt unt durch bxünne, des er wart nimmer mSr gesunt. 

, » » » 

2119. Dö der degen Irinc der wunden enpfant, 2000 
den sdnlt er baz bedachte über. diu h^Imbant; 

des schaden in dühte der volle, den er da gewan: 
Bit tet im noch mere der vil übermüete man. 

2120. Hagene vor sinen fuezeti einen ^er er ligen vant; 2001 
dö schöz er Iringen den helt von Tenelant, 

daz im von dem houbte der ger ragete dan : 

im hete der übermüete den grimmen ende getan. 

2121. Irinc muose wichen zuo den von Tenelant; ^ 2002 
e daz man dö dem degene ' den heim ab gebaut, 

den g^r man brach von houbet: dö nähet im der tot: 
daz weinten sine mage, des gie in w»rliche not. 

2122. Kriemhilt diu Trouwe klagen euch began 2903 
den küenen Iringen den schadehaften man; 

2116,4. er im hett a. 2117,4. wenic] kleine a. 9118,4. dnrch brfinne a^T.] durch 
die branne C. 2119.2. bedackt a. 4. noch] hagen «t. 2120,1. {er] ct. 2.erscbo8 
in a. [den helt] a, 3. der gere C, ger a, din stange iV. 4. das grimmig a, 2121^. 
Ton dem hewnt a. 4. das] des a. in vil wfirlichen o. 



2115,1* Aber sprach dd Irinc. mine vrinnt trizzet daz. 2. daz ir mi^hwAfent 
schiere. 3. [noch] .k. 4. [der] was. bezzer ul. 2116,1. aber] dd. 2^[ant]. [den]. 
tt£\ durch. 3. d4 mite er aber wolde Hagnen dort bestAn. 4. dd warte, im ▼tentliche 
Hagne der moxtgqmmige (vil kttene A») man. 21 17,2. er lief im hin engfgne. * Stichen] 
schüzen. nnde [mit] A. 3. die stiegen [üz] an ein ende. 4b. dd ^ wdnic gends. 
2116,l.deiz] das es. 3. [vU]. 4.mide hehnen ^. 21 19.2. bedachte] dd ructe. 
'3.der sdiade. 4. noch] aber, des künio Guntberes man. 2120,1. g^r [er]. 2. er 
sehds ftf Iringen 3. ron [dem] .i. 4. übermüete] reke Hagne. 21214* entwichen. 
2«d [das] A. 3. man brach den gdr tob honbte. ^gi* inj gie si AJ, 

2122,1. Dd kom diu küniginne überingegin: 
den starken Iringen klagen si began. 
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si weinte sine wunden, wände ez was ir leit. 

dö sprach vor sinen mägen der snelle recke gemeit: 

2123. Lät iuwer klage beliben, vil herKchez wip, ^004 
waz hilfet iuwer weinen? ja muoz ich minen lip 

Verliesen von den wunden, die ich enpfangen hän: 
der tot wil mich niht dienen iu unt Etzelen län.' 

2124. Er sprach zuo den von Duringen unt den von Tenelant:. 2005 
Mie gäbe sol enpfähen iwer deh^ines haut 

von der küniginne, ir liehtez golt so röt: 

unt bestet ir Hagenen, ir müezet Iiden den tot.^ 

2125. Sin vai'we was erblichen, des todes zeichen truoa 2006 
Irinc der küene, daz was in leit genuoc; 

genesen nlht en künde der Häwartes man. 

dö muos ez an ein striten von den sinen friundeii gän. 

2126. Imfrit unde Häwart die sprungen für daz ^adem 2007 
wol mit tüsent heleden. vil ungefuegen kradem 

hört man allenthalben vil krefteclichen gröz: 
hey, waz man starker gere uf die Burgonde schöz! 

2127. Imfrit der herre lief an den spileraan, 2008 
des er schaden grözen von siner hant gewan; 

der küene videlaere den lantgräven sluoc 

durch einen heim vesten ; ja was er grimme genuoc. 

2128. Dö sluoc der lantgräve den küenen spileipan, 2009 
daz im muosen bresten ringes gespan, 

unt daz sich beschütte . diu prünne fiures röt^ 
dö viel der lantgräve vor dem videlaere tot. 

2129. Häwart. unde Hagene zesanane wären kernen; 2010 
er mohte wunder kiesen^ ders hete war. genomen. / 

diu swert genöte vielen den recken an der hant: 
Häwart muose ersterben voir dem üz Burgonde laut. 

2130. Do die Tenen unt die Duringen ir Herren sähen tot, 2011 
dö huop sich vor dem huse ein vU grimmiu not, 

2122,3. beweinet a. 2123,1. klagen a. hertzenlichez a. 4. nicht lass dienen ettoK 
imd etzels man «r. 2124.1. Durigen Ca. 2125,1. verblichene». 2. in] im a. 2128,3. 
fewers aJ, fiur C. 4. vil [der] C. 2130,1. Do dy a.] Die C. Durigen unt di Tenen Cd, 
2. ein grimmige a. 

2122,3 b. ez vas ir grimme leit. 4. der recke küene unt gemeit] der küene recke 
uDgemeit (unt gemeit Ln) Ä, 2123,1. iuwer] die. 4. dienen] langer — in unt Ezehi 
pienenj lan. 2124,8. sd] vü. 4. Iiden] kiesen. 2125,2. der yU. künde] möhte. 
4. von den Ton Tenemarke gön. 2126,1. [die] sprungen. 2. [wol]. Sb.kreftec unde 

frdz. 4.8tarker] scharfer, iif die] zuo den. 2127,1. herre] küene. 3. küene] edel. 
128,1. der lantgrAve] der herre IruTrit. 2.diu vor ringes. 3.Tiwerrdt. 4.dd]. 
doch. 2129,4. sterben A, üz] von Ä. Borgonden. 2130,2. ein Treislichia (vreis- 
lieber A») ndt. 
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2oia 



2013 



2014 



e si die tür gewunden mit ellenthafter hant. 

des wart da verbouwen vil manic heim unde rant. 

2131. 'Wichet* sprach dd Volker, *l&t si her in gäu; 
ez ist sus unverendet, des si da habent wän: 
si müezen drinne ersterben in vil kurzer zit; 
si arnent mit dem tode^ daz in dia küniginne git.' 

2132. Do die übermüeten komen in den sal, 
. manigem wärt daz hoübet geneiget so ze tat, 

daz er muose ersterben von ir grimmen siegen : 

wol streitder küene G'gniot» sam tot ouch Giselher der degea 

2133. Tusent nnde viere die komen dar in; 
die erzeigten drinne schiere ir degenlichen sin: 
si wurden von den gesten alle ze hant erslagen; 
man mohte michel wunder von den Bürgenden sagen. 

2134. Dar nach wart ein stille, daz der schal verdoz. 
daz bluot dö allenthalben durch diu löcher vloz, 
unt da zen rigelsteinen vt)n den küenen man: 
daz beten die von Rine mit grözem eilen getan. 

2135. Dö säzen aber ruowen die komen in daz laut, 
ir Schilde unt ir wäfen si leiten von der hant; 
do stuont noch vor deni huse der küene spilemän, 
ob iemen zuo zin wolde mit stiite zuo dem sale gän. 

2136. Der künic klagte sere, , sam tet ouch sin wip. , 
mägde unde frouwen die quelten ouch den lip; 

ich wae^e des daz hete . der tot üfsi gesworn: 

des wart n4Jch vil der degene von den gesten verlorn. 

2181,2. sust verendöt a. 4.arent a. 2132,2. so] hin a. 2135,1. dy da «. 2. und 
ir a, unt [ir] C. 4. ob noch ymant mit streit wold »u dem a. 2136»3. gesworaX 
geporn a. 



20i5 



2016 



2017 



2130,4.lTiJ]. 2131,1. und l&t. d.sterbeu. 2132,2. vil manegexu. grimmen] 
«winden. 2133,1b. körnen in daz hus. 2. von swerten saeh man blicken tu mane- 
geu swinden süs. 3.sit wurden doch die recken alle drinne erslagen. 2134,1, daz] 
dö. 2.[d^]. 3.dAEe den. küenen] t6ten. 4. grdeem] starkem. 2135,1. ruowen] 
ttkweuALn, 1 b. die too Bürgenden lant. 2. diu w^fen mit den Schilden. 4. er wut« 
ob iemen wolde noch zuo in mit strite g&n. 2136,2. [die], auch] dA* 4. degene]. 

lecken. dlkrerlom. 
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XXXV. AVENTIÜRE 

WIE DIE BRIE KÜNIGE MIT EZELEN UNT 
MIT IR SWESTER ÜMBE DIE SUONE REITEN. 

2137. 'Nq bindet abe die belme,' sprach d6 Hagene. 2018 
'ja läzen wir den Hianen so vil ze klagene, 

daz si diBr fadcbgezite vergezzent nimmer hi^; 

waz bilfpt na Kriembilde, daz si uns ze Eine niht en lie?' 

2138. Do entwftffent da dez houbet nmnic ritter gaot. 2019 
81 säzen üf den veigen, die vor in in daz blaot * 

wären in dem strite mit dem tode komen. 

Sit wart der Ezelen geste vil übe! goume genomen. 

2139. Vor äbendes zite gesehnof der künic daz ^ 2020 
unt oach diu küniginne, daz iz versnoehten baz^ 

die Qiunischen recken durch der geste leit. 
des man an si gerte, die beide warens bereit. 

2140. Sich haob ein stürm herte hier üz unt ooch dar in; 2021 
Dancwart Hagenen bmoder durch degenlichen sin 

spranc vor sinen herren zen vinden üz der tur: 

si versähen sich sines tddes : er kom gesunder wol darfÜr. 

2141. Der herte strit dö werte,* unz iz diu naht benam. 2022 
dö werten sich die geste, als iz in wol gezam, 

der Etzelen degene den sumerlangen tac: 
hey, waz noch der helede vor in veige gelac! 

2142. Zeinen sunewenden der gröze mort geschach, 2023 
daz diu küniginne ir herzenleit errach 

an ir nächsten mägen, unt sns an manigem man; 
da von der künec Ezele vil manigen siechen gewan. 

2143. Si nß het der grözea slahte al^ niht gedäht: 
si het ez in ir ahte vil gerne dar zuo braht, 

XXXV. [die] C. Ezele C, etzeln a. [unt mit ir /^wester] a. [die] a. 2138.1- dez] 
aein a. 4. übel (fa, 2140,1. herausz. 4. sy yerfiahen sich a, sich versahen 0. 2141,3. 
der a.] den ö, degenen O, degen a, 

I ■ ■ ■ ■ ■ 

2137,1. sprach Hagne der degen. 2. ich «od min geselle sol» iwer pflegen. 3. nndo 
wellent es noch versnochen [suo suis] die Ezeln man. Qoch vor die Ä, 4«id warn 
ich miBehenrensd ich dler schierste kan. 21^8,1. [di]. 2. üf ^e vunden. 3.v&ren 
sno dem tdde von ir handen komen. 4. sit] dd DJ,] d& BÄ, Ezelen] edelen. übele] 
boBse A, 2139,1. Noch tor dem 4bende. schuof. 3b. der sach man Tor in stAn. 

4. noch wol zweinxio ttteent: die mnosen d4 ze strite j^n, 2140,1 b.zno den gesten 
sAn. 2 b. der vil snelle man. S.Yoi] Ton. üz der] für die. 4 a. man wl^d er w«r er- 
storben, gesnnt A. 2141,1. dd /.] der, fehlt A. iz^.] inz DJ.] in A. 2.aU (sd A.) 
guoten helden gezam. 3. der A.} den] vor den /. degene] manne A»] mannen. 
4. [noch] gnoter degene. 2142,2 a. daz din Trpwe Kriemhilt. herzeleit A&. 3. sns 
an] an der i>.] an vil A» manegen A ? Xn. 4 b. TrOude nimmer m6 gewan. 2143/«A/^. 



B^ph» 2iU^MU XXXV. AVramSfHB WOB DIE DBIE KtUKtt Wt SZBLESr Mc. 283 

daz Diwan Hagene aleine den 1^ da hete lan: 

do geschuof der übel tiufel, deiz über si alle mnose ergän. 

2144. In was des tages zerrannen, dö gie in sorgen not, 2m 
si ^edähten daz in bezzer w»r ein kurzer tot, 

denne lange daze quelne uf nngefäegiu leit. 
eins vrides si dö gerten die stolzen ritter gemeit. 

2145. Si b&ten, daz man brachte Etzelen dar. aoas 
die blnotvarwen degene nnt schone hamaschvar 

träten üz dem büse, die drfe künige h£r: 

si ne wessen, wem ze klagene diu ir vil grcßzlichen ser. 

2146. Ezel nnde Slriemhilt die komen beide dar; 2026 
daz lant daz was ir eigen, des merte sich ir schar; 

er sprach zqo den künigen: 'sagt, waz weit ir min? 
ir WflDnet vride gewinnen, daz künde müelich gesin 

2147. Uf schaden also grözen, als ir mir habt getan. 2027 
irn sult es niht geniezen, sei ich min leben hän : 

min kint, daz ir mir sluoget, unt vil der mäge min : 
des en sol mit sime lebene iwer defaefner komen hin.' 

2148. Des antwurte Ganther: *des twanc uns starkiu not; 2028 
allez min gesinde lac von den dinen tot 

an den herbergen: wie het ich daz versolt? 

ich kom zuo dir iif triuwe, unt wände, daz du mir waerest holt.* 

2149. Do sprach von Bürgenden . Giselher daz kint: 2029 
'ir Etzelea recken, die noch hie lebende sint, 

waz wizet ir mir, degene, waz hän ich iu getan? 
wände ich vil minuekliche in dizze lant geriten hän.* 

2150. Si sprächen: ^diner güete ^ ist al diu burc vol 2030 
mit jämer zuo dem lande, ja gunden wir dir wol, 

daz du nie komen wärest von Wormez über Bin : 

diz länt ist gar verweiset von dir unt euch den mägen dtn.* 

2151. Do sprach in zornes muote Günther der degen: 2031 
'weit ir diz starkez hazzen zeiner suone legen 

2143,4. das ei mvat über sy all« «rgan a. 2144,1. sorge «. 4. ttolien] küneQ a, 
2145,1- den künig dar a. 2146,3. sagt aii was ir meint a. 4. daz ir «. ab daz kSnd 
müjglioh gesein a. 2147,8. min] daz a. ersluget a. mage] freunde m. 4.ewer nymer 
kmner a. 2148,3. Terschnlt a. 4. [wände] a. 2149,3. was ich each hett a. 2160,1. 
alledisea. 4.[gar] a. 2161,2. disen stmen bay a. diese C 

2144,l.sorge /i. 2<dAhtMi j|. d.dume. 4. «in«. tHIm« X 2145,1b. d^n 
kftnieBaoindar. 2. degene] hold«, sehöiie] eaob. 3.üz] «te .^. uid mm* die wd. 41 
[div] J. grosllehl«^. 2146,1. [die] A, beidioii. 2.[das] wmAJ. 3.kaBigen] fe- 
sten. 4.niisagt 2147Aini]ir. 4.Tride«idesnoBesolin?iLgarTer8agetsiB. 2148,1. 
Stts antwte A. itarkin] grösia. 2.Ton D.] vor. den dinen] dInen beiden. 3. den 
berbergen /.] der berberge. 4. nnt] ich. 2149,2. [bie] A. $. degene] recken. . bAn] 
bei JA. 4. [tU] ftivntliebe. 2160,4. dis} das. Ut gar] habt ir. 4 b. dn und C(«eb] 
die brüeder din. 2151,2. dix ftaike^ [hmw] A. 
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mit uns vil eilenden, deist beidentfaalben gnot: 
ez ist gar äne schulde, swaz uns Ezele getuot.* 

2152. Do sprach der wirt zen gesten: 'min unt iuwer leit 2032 

diu sint vil nngeliche; diu michel arebeit 
des scaden zuo dea schänden, die ich hän geaomen, 
des spl inr deheiner mit dem libe hinnen komen« 

21613. Dö sprach zuo dem künige Gerndt der höchgemuot: 2033. 

'so isoi iu got gebieten, daz ir wol tnot; 
wichet von dem huse unt lat uns zuo ziu gän, 
Sit wir zuo dem lebene haben alsö^ kleinen wän. 

2154. Swaz uns geschehen künne, daz läzet kurz ergän. 2034 
ir habt so vil gesunder, unt turrens/uns bestän, 

daz si uns sturmmüede läzent niht genesen, 

Sit daz ist unwendec, wir müezen hie verderbet wesen.' 

2155. Die Etzelen recken die hetenz nach getan, 2039 
daz si se üz dem hfise wolden läzen gän. 

dö daz gehörte Kriemhilt, ez was ir grimme leit: 
dös wart, den eilenden do der vride widerseit. 

2156. 'Neinä, Binnen recken, des ir da habet muQt, 2038 
ich rät an rehten triuwen, . daz ir des niene tuet, 

daz ir die mortraechen iht läzet für den sal: 
' so mäesen iuwer friunde liden toetlichen val. 

2157. Ob ir nu niemen lebte, niwari diu üotea kint, 2037 
die minen edelen brüeder, unt koemens an den wint, 
erkuolten in die ringe, so Sit ir alle verlorn: 

ez en wurden küener degene nie zer werlde gfebbrn.' ' 

2158. Do sprach der herre Giselher: *vil liebiu swester min, . 2033 
wie mohte ich des getrouwen, do du mich über Ein 

so minneklichen ladetes her in dizze lant, 
daz mir so grozer kumber solde werden hie bekant. 
2151^. Ich was dir ie getriuwe, nie getet ich dir leit; 2039 

üf solhen- gedingen ich her ze hovre reit, 

2152,3. soliadenB a. 4. ewer a, iu C. leben a. 2153,2. getnt a. 4. also haben kei- 
nen a. 2154,a.stürmenmüede 0. lassen a. 4.daz]eza. 2165,1. Etsels a. [die] a. 
2156,1. beten es- C 2. niene] niolit a. •S.moirireohea.O, mortreckea a. ' 2157,l.'lebteii; 

dMin der a« 2. edeln] starken a. 3. und kültea. sit] wert aV. 4. degene] reoken «u 

» ■III 

2151,3. [yil] elloQden recken. d«ist uns A. 2152,2. [vil] A. michel] starke An 
3.ioh hie. 4. mit dem übe] nimmer. hinneX 2153,1b. der starke G«iiiM. 2.wolj 
frftinecHohen Jj?.} frioatlicfaeB A. 3 a. slaht an» dleadeti (eilende A), «4. hin aider an 
die wite daz ist ia 6re getftn. . 2154,UAzet] likt dA. 4. ine lange sul wir reiben in 
disen arebttten wesen. 21^5,2. das st si wolden lAzen für den palas gAn. 3. [d(^], 
4 b. |[derj| nide g&hes widerseit 2156, 1. Hiunen] ziere A, 2. niht en taot. 3. mort« 
neeen BA^ mortr&cken X liden den. 2157,1. niwan] wan. d.erkiioleiit BA* .4. 
ser werlde Die A 2158,1« herre] juage* liebiu] sehoenia. 2 a. des g^tniot ich tÜ 
übele. 3. ladetes her^e lande in dise grdze not. 4. wie hftn ich an dea Hinneii hie 
Terdienet den tot. 2169,1. tei J?X 2«iGh wr.nit.^. 



Stiöpho 2100—2167. XXXy. AYENTIITRE VTIE DIE DRIE KtNIGE'ICIT EZBLEN eie. '265 

daz da min friont wsBrest/ vil edelia swesier min : 
begenk an nns genäde, sit ez niht anders kan g«sin/ 

21^0. 'Ine mag in niht genäden, nngenäde ich bän. 2o«o 

mir hat yoti Tronege Hagene so leide getan 
da heime, nnt hie ze lande slaog er mir min kint: 
de$ mäezen sere engelten die mit iu da her komen sint. 

21^1. Welt aber ir mir ze gisel den minen vint geben, 20a 

so ne ^il ichz niht versprechen, ichn welle iuch läzen leben, 
wan ir sit mine brüeder, xmt einer muoter kint: 
so rede ihz zeiner suone mit disen recken, die hie sint.^ 

2162, 'Nu ne welle got von himeje,* sprach do Gemot, 2042 

'ob unser tüsent wahren, wir laegen alle tdt, 
der Sippen diner mäge, e wir dir einen man 
gSBben hie ze gisel: ez wirdet nimmer getan.' 

2163. 'Wir müesen doch ersterben,* sprach do Giselher, 20« 

'uns en scheidet niemen von ritterlicher wer; 
swef gerne mit uns strite, wir sin et aber hie, 
wände ich der minen friunde an triuwen nie deheineh lie/ 

2164. Do sprach der küene Dancwart für die degene: 2011 
""ja ne st€t noh niht eine min bruod^ Hagene. 

die hie den vride versprechent, ez mac in werden lett: 
des bringen wir iuch innen; daz si iu waerlich geseit.* 

2165. Do sprach diu küniginne: 'irhelife vil gemeit, 20i5 
nu get der stiegen näher, unt rechet unser leit: 

daz wil ich immer dienen, als ich von rehte sol. 

der Hagenen übermüete der gelön ich im wol. 

2166. Springet zuo dem hiise ir recken liberal, 20iis 
so heiz ich vieren enden zünden an den sal, 

sd werdent wol errochen elliu unser leit.' 
die Etzeten degene die wurden schiere bereit. 

2167. Die noch hier uzen stuonden, die'triben si dar in / 2047 
mit siegen unt mit schüzzen wider in den palas hin. 

2159,4. begenoh 0, hege a, bedenk N. 2160,4. [da] her a. 2161,1. meinen er, mtn €, 
S.min brüder C, mein brnder a. 2162,2. ligen a. 3. sippe «riV. (sippen B). ' 2168,4. 
' [deheinen] rerlie a ; m/oA^^ deheinen nie t-erlie. 2165,4. [der] Ion ich im noch beinte 
wol er. ' 2166,1. nu springet a. 2. ende a. 3. geroeben a. alle a. 

2159,3. inin frinnt] mir höh. edelinj Uebia* 4 b. ez mao niht anders gesin. 

2160,2.]eide] grözia leit. 

S.-eB ist vi! unrenüenet die vile ich bin- den lip« 
4.ir müeztes alle engelten, spracb das Etselen lüfp. 
. - 2161,1. Welt ir mir Hagen einen ze «inem gisel geben. 2« Ichz} ich« 4. zeiner] 
nAeh der. recken] helden. 2162,3. dir] den JA, 2163,1.86 sprach d6 A. 3. strite] 
Tebte. 4. wan ich deheinen minen frinnt an Criwen nie Teriie. 2164,1 b. im z«me 
niht ze dagene. 2.[noh/2)]. 3.mag] mOht X 4.inne.^. 2166,2. stiege, nnser] 
•minin. 4. geioBU A. 2166,1-. LAt einen Az dem hüse (gademe A.) niht komen überal. 
8. nnser] ratnin. 4. degene] redten X4. aUe schiere A, 2167,1. hie ia/^^ dietribens 
•in den sal, 2 b. des irart [tu} gidi def scbaL 



286 XXX7. ATsmtiauc wie ms dbie kühige nrr EZEtfiir «te. Strophe 2i«8— sjt«. 

sich wolden.nie gescheiden die fdrsten not ir man, 
si ne mohten von ir triawen niht ein ander verlän. 

2168. Den sal hiez dö zünden daz Etzelen wip. 204S 

dö quelle man den recken mit iinre da den lip. 

daz hus von einem winde mit kraft vil höhe enbran: 

ich W8Bn, ie volc deheinez groezer angest mer gewan. 

2IÖ9. Genuoge ruoften drinne: *duw8 dirre not! 20« 

wir mohten michel gemer sin in stnrme tot; 
daz miieze got erbarmen, wie vliesen wir deir lip! 
nn richet ungefuoge ir zorn an uns des küniges wip* 

2170. Ir einer sprach dar inne: 'wir müezen ligen tot 2050 
vor rouche unt euch vor hizze, deist ein grimmin n6t: 

mir tuet vor starker hizze der durst so rehte we. 
des wffin min leben schiere in diseu sorgen zerge, 

2171. Do sprach von Tronege Hagene: 'ir edelen ritter guot, 205i 
swen der durst nu twinge, der trinke hie daz bluot. 

daz ist in solhen noeten noch bezzer danneVin: 
für trinken und für spise kan niht anders nu gesin.* 

2172. Dö gie der recken eiper, da er einen töten vant; . 2052 
er kniet im zuo der wunden, den heim er abe gebaut, 

dö begund.er trinken daz vliezende bluot; 

swie ungewon ers waere, ez duhte in groBzlichen guot. 

2173. 'Nu lön iu got von himele/ sprach der müede man,. 2053 
'daz ich von iurem rate so wol getrunken hän; 

mir ist geschenket selten dehein bezzer win: 
leb ich deheine wiie, ich sol ez dienende sin/ 

2174. Dö dandem da? gehörten, daz ez in duhte guot, 2054 
dö wart ir michel mere, die trunken ouch daz bluot. ' 

da von begunde kreiien. der guoten recken lip: 

des eng9*lt an lieben friunden sit vil manic sch<Bne wip. 

2167,4. aneinander nicht a. 2168,1. entzünden a. 2. [da] ct. S. [mit kraft] a. 
2170,2. von ct. und von a. das ist a. 3. so rehte] also a, 2171,1. ir edeln] der edel a. 
2.nu].hy a, [hie] a. 3. der wein a.' 4.ftlr daz a. enkan a. [nu] a. 2172,1. da er NJ] 
do er Ca, 2. er im abpant a. 4. nngewGnlioh ez a. ers JBJl er des C. 2174,2. [oiv^^h] a. 
B. kreftigen a. 4. schönes a. 

2167«3. sich] doch. 4. mohten] künden, tnawe^i. 4b.an «inaader niht rerlAn. 
21684* den hiez. 2. qnalte A. man mit fiure den wecken (helden A), 3 b. tu b«ld« al er- 
bten. 4,ie] d9.Zf fehlt A, enfaeines. mdr]ie. 2169,1. ri^en. 3* mftese] möhte. der- 
barmen A, 3 b. wie s! wir aUe Terlotn.* 4 b. |[an nns] din k<bii|;iim6 b nom. 2l70,2. 
was hilf et nns das grüezen daz nns der küneo enpdt? 3. vor] rom 4. das wsne min 
leben in dicen sorgen schier tetgi A, 2l7l,l.ir edelen] der A. 2a. swen twinge 
dnrstes (durstens A, düntennes Ln) n6t. 3. in (an A,) solher faitse. denne A* 4wez 
en mac [et A.] an disen dten |[na]| niht besser gesin. 2172,4. er des] ers JB9 er sin 
DA^ 2173, 1 . Ton himele] her Hagene. 2. von iwer Itee. 3. mir ist noch lil selten ge* 
schenket (geschenket tU selten A) bezzer whi. 4b. ich sol in hnmer wage üa, 2174,2. 
michels DJA. 3. dA von gewan yü krefte ir etllefae» lip. 4. [maaic] A, schoane] wstMias. 



Strophe 2175—2182. XXXV. AVENTIURE WIE DIE DBIE KÖNIGS MIT EZELBN ttC. 287 

2175. Daz fiur viel genöte zuo zin in den sal; 2095 
do leitten siz mit Schilden von in hin ze tal. 

der rouch nnt ouch diu hizze in beidia täten wS : 
ja wsßn ez an heleden der jämer immer mer erge. 

2176. Dd sprach von Tronege Hagene: 'stet zuo des sales want, 2o$6 
lät nibt die brende Valien üf iuwer helmbant, 

unt tret si mit dön fuezen tiefer in daz blaot; 

ez ist ein übel höchgezit, die uns diu künegione tnot.' 

2177. Ir susgetänen leiden in doch der naht zerr^n.'^ 2057 
noch stuonden vor dem huse die zwene küenie man, 

Volker nnde Hagene, geleincFt über rant : 
si huoten ir gesindes üzer Burgonden Unt. 

2178. Die geste half daz siSre, daz der sal gewelbet was, 
da von ir desto mere in der not genas, 

wan daz ü zen venstem von fiure liten not: 

do nerton sich die degene, als in ir eilen daz gebdt. 

2179. Do sprach der videlsBre: 'nn g& wir in den sal: 2dS8 
so wellent die Binnen warnen überal, 

wir sin in ndt erstorben, diu an uns ist getan: 
si sehent uns begegene noch ir eteslichen gän.' 

2180. Do sprach von Burgonden Giselher daz kint: 2099 
'ich wsBn, ez tagen welle» sich hebt ein küeler wint. 

nu läze uns got von himele noch lieber zit geleben: 

uns hat min swest^ Kriemhilt ein arge höcbgezit gegeben.' 

2181. Do sprach aber einer: 'ich kiuse na den tac; 206O 
Sit daz ez uns bezzer wesen niene mac, 

so bereitet ir iuch, recken, ze strite, deist uns not, 

wir komen doch nimmer hinnen, daz wir mit eren ligen tdt.' 

2182. Der künic wolde waenen, die geste wsßren tdt, 206I 
unt ouch die küniginne, von des fiures not. 

dö lebte ir noch dar inne sehs hundert küener man, 
daz nie künec deheiner bezzer degene gewan. 

■ 2l75,2.1»ten a, 8.[ouoli} a. 4. ja] ioh a. [ez] a, nymmer a. 2176,2. helmes a. 
3. tretet a. 2177,1* sus] so a. in doch a.] in iedooh C. S.gelainten a. 2178,3. zen] 
von den a. von dem. 2181,2. nine C] nymmer a* 8. des ist a, 2182,3. da lebten 
ir' inn a. 



2l75,l. säo sin /.] &f si. 3. tAien beidiii. 4.ioh wen« der (sd grdzer A.) j^taer 
Immer mkt an beiden (an beiden immer mto A.) ergo. 2176,3. [uat]. 4«böcbzit. 

2177.1 . In sd getinem leide A 2. stuont. 2 b. der küene. spUman. 3 a. und Hagen 
sin ges^le. 4.d warten schaden mdre von 4en üs Etzelen laut. 217^ /Mt, 

2179.2. sd waenent des die Hinnen das wir sin überal. 3 a. tdt von diire qn&le« ^ 4. uns 
noeb. noeh] in striite» 2181,2* ez nns] ez na /.} ez ans mLBDr/Mt A» 

3. sd wAlent ir lach, beide, gedenket an den Hp. 

4. j& kamt aas aber schier^ des kikaio Etzolea wip. 
2182,1. küaic] wirt Z,yoü ir arbeite nad voa des finras ndt. 



288 tUXV. ATSHTIDRE WIE BK DBIE KDKIGE MIT EZELEN etc. Strophe 2188— 2190. 

2183. Der eilenden hnoie bete wol ersehen, 2062 
daz noch die geste lebten, swie vil in was geschehen 

ze schaden nnt ze leide, den künigen unt ir man : 

man sach ir noch genuoge vil wol gesunt dort inne stan. 

2184. Man sagte der kfiniginne, ir wasre vil genesen. 2063 
dö sprach diu frouwe hdre : Maz en künde nimmer wesen, 
daz ir deheiner lebte in des fiures not; 

ich wil des baz getroawen, daz si alle ligen tot.' 

2185. Noch genassen gerne die fdrsten unt ir man, . 2064 
ob in iemen haste genäde da getan; 

di en konden si niht vinden an den von Hiunenlant. 
dö rächen si ir sterben mit vil wiileclicher hant. 

2186. Yil fmo wider morgen grüezen man in bdt 2065 
mit starkem urliuge; des körnen beide in not. 

dö wart zuo zin geschozzin vil manic scharpfer ger: 
noch fanden si dar inne ze wer die recken also her. 

2187. Dem Ezelen gesinde erweget was der muot. 206« 
si wolden vaste dienen daz KHemhilde guot; 

dar zno si wölden leisten, daz in der künec. gebot: 
des körnen aber die degene in vil angestlicbe not. 

2188. Von geheize unt euch von gäbe man mohte wunder sagen: 2067 
dar hiez si golt daz röte in den Schilden tragen; 

si gab ez, swer sin ruochte, unde ez wolde enpfän. 
ja ne wart nie groezer solden mer nf vinde getan. 

2189. Ein michel kraft der recken dar zuo gewäfent gie. 2068 
dö sprach der videtere: 'wir sin et aber hie: 

ine gesach zem töde nie beide gerner komen» 

die daz golt des küniges uns ze väre hänt genomen.* 

2190. Dö riefen ir genuoge: 'näher« helede, baz! 2069 
daz wir da sulen enden unt tuen bezite daz. 

hie belibet niemen, wan der doch sterben sol.' 

dö sach man schiere ir Schilde stecken gerschüzze vol. 

2185,3. dien] den Ca» wie swer /»r ewier. I78d. dine S» die J. des en A, 4. wiUi- 
ger a, 2I86«3. starker ger a. 2188,3. [ttnde] dy ez wolden a. 4. so grosser sold a, 
2189.1. hinsu a. 2. [et] a. '2190»3.der docb aJV.] doch der <7. 

218^,3. künigen] harren. 4,micn sach si in dem gademe noch-ril wol gesnnde 
g&n (si wol gesunde noch in dem gademe g&n A). " 2184,1' der kilnigihne] Kriem- 
hilde. 2. frowe höre] küniginne. enknnde] mOhte. 3. in] von. 2185,2% ob noeh 
iemen wolde gentVde an in hegAn. 8.haone (Hione Ln) A. 4. williger. 2186,1* 
Til frao] Des tages. 2« starkem /.] hertem. 3. scharpfer] starker. 4. sich werten 
ritterliche die recken küen unde h6r. 2187,2 a. daz si woUen dienen. 4. dta 

(d& A»)'muoM maneger schiere von in kiesen den tot. 2188,2. si hiez golt daz r6te 
dar (darzno il.) mit Schilden tragen. 4. tkf viende mör ^. 2189,1. braft] teil J. 

2. Tidelnre] küene Volker. 3. zem tdde] M Tehten. 2190,2. enden] verenden DA.] 
Terdienen BJ, vnt} na JA. 



Strophe 21D1--2197. XXXVI. AVENTIUBE WiB ROSPSOJIr ^StSLA&Si^ Wi^RT. 289 

2191. Waz mag ich sagen niöre? tiiol zwelf hÄndeJrt man : 2oro 
. versuohten ez vil sere wider unde dan: 

do kuolten an den vinden die geste wol ir muot; 

ez en mohte niemen scheide^, des sach man, vliezen daz bluot 

2192. Von yetchtiefea wnnden: . der wart da vil geelagen. 2071 
do hörte man genuoge naeh ir frijaaden klagen» 

die frumen starben alle ^em riehen künige her: . ^ 

des beten holde mäge nach in jämer unde ser. 



. XXXYL AVENTIURE 

WIE RÜEDEGfiR ERSLAGEN WART. 

I 

2193. Ez beten die eilenden . wider morgen guot getan. 2072 

wine der Götelindje körn ze Hove gegän. 
do sach er beidentbalbea diu uogefiiegea ser. . 
' daz weinte innecliche der getriuwe Rüedeger* ^ 

2194» 'OuwV S;prach (}er recke, 'deich ie den lip g?wan, 2073 

daz 'disen starken jamer kan niemen understan : 
swie gern ibz vriden wold^ der könic en tuet es niht^ 
wand er der sinen leide ie mere unt «lere gesiht;* 

2195. Do sande an Dietrichen der guote Buedegery 2074 
ob sijs äoch künden wencka an den küni^n her. 

do enböt im der von Berne: Ver möht 6z understan? 
ezn wil der könic Ezele scheiden niemen gelän/ 

2196. Do sack ein Hiunearecke Büedegeren stan 2075 
mit VeiBend&n ougen, * nnt het des vil getan; 

der sprach zex künigipne: 'nü seht ix, wie er stät, 
der doch ^ewalt den meisten bi iu unt Etzelen hat, 

2197. ünt dem ez allez dienet, liut unt euch diu lant. 207« 
wie ist so "vil der bürge nnt der erbe an in gewant, 

, 2X91,1. geßtLg^ncu S.win^encu 4.geschaideii/i. 21d2,3. [riehen] a. 4. holde] 
ir hoch a. ^XXyi.D«*« Überschrift fehit a. 2193,2. wine und der a. 4. des weinet «k 
2194,2. nyjcnant kan a. 4.>ge8ckiht O. 2195,4. en'schaiden nymant lan a. niejnene 
lan C, 2190.S.er sprach xu der a, dojsprach C, der S, [ir] a. '2197,1. [ouch] däz a'. 

2191,1* magl'soL 2.di yersnochten. 3. an den yinden] mit den wnnden. 4.dft 
diuiX 2192,2. isbcheii nieh den firi^ndeb hjftrte man dd klagen. 3. frumen] bi- 
dM^eo. . 4.n&oh in grtezllchitt sör. .2198,1. eilende BA. 3.diu groBzUchen n^t:. 
4« dec tiL 2194,1.. Sd wo mir (mich A), daz iph [ie] 'A, 2. starken]. gr6zen. 4.m^ 
ondAmi&r. ^195,1. Dietiiclie A, . 2. an dem kündge AJJ>, 4«niemati scheideir 

Iftn. 2196^ wfiinmideii A. hetM BA. 4b. hie U £Uelei^ hAt. 2197,1 . liut onde 
lant. .w2b.aB&iled«g^gewaat. 

HollsvAAB^ Kibelvireii. 19 
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.^0 XSXYL ÄVENTIÜllE WHB RCEDECHSA ERSLAGEK WARt. Sfrophe 2i9S— 2205. 

der er von dem kduige so vil gehaben mac! 

er gesluoc in dis^n stürmen noch nie lobelichen slac« 

2198. Mich danket, ern moche, wie ez hie umbe gät, 2077 
daz et er den vollen nach fifme willen hat. 

man gibt inv, er si küener, danne iemen müge sin: . 
daz ist in disen sorgen worden boßseiiche schin.' 

2199. Mit trurigem muote der vil getriuwe man, 2078 
den er daz reden horte, der helt der blict in an: 

er däht: Ma solt ez arnen, du gihest, ich si verzaget: 
du hast dia dinen msere 2e bove ze lüte gesaget.* 

2200. Die fust begand er twingen, ^ do lief er in an. 2079 
er sluoc so kreftecliche . dm Hiunischen man, 

daz er im vor den füezen lac vä schiere tot. 
dd was aber gemeret des künic Etzelen not» 

2201. *Farder zage boBsel' sprach do RuedegSr, • ' 208O 
'ich hän doßh genuoge' leit unde ser: 

daz ich hie niht en strite, jgwiu >wtzesta mir daz? - 
ja w»r ich den gesten gerne gfoBzlich gehaz, - . 

2202. ünt allez, daz ich möhte, ' daz het ich in getan, 208I 
nlwan, daz ich die degene her gefderet hän. 

ich was ir geleite in mines herren lant: 

des en sol mit in niht striten mio vil eilendes hant.* 

2203. D6 sprach zem marcgräven Ezel der kunec hör: 2062 
'wie habt ir uns geholfen, vH edel Rtiedeger! 

wan wir so vil der veigen . hte ze lande hän, 

wir bedörften ir niht m4re : ir habt vil übele getan * 

2204. Do sprach der ritter edele: *^da beswärt er mir den muot, 2083 
unt hat mir verwizzen ere unde guot, 

* * des ich von dinen handen habe so vM genomen; 
daz ist dem lügenasre ein teil unstätelichen komen.' 

2205. Kriemhilt saz bi Ezelen, diu het ez euch gesehen, 20SI 
daz von des recken zorne" dem Biunen was geschehen. 

si kleit iz ungefuoge, ir ougen wären naz, 

si sprach zuo Rüedegöre: 'wie haben wir verdienet daz, 

Sl 98,2. daz er ot a, 4.1)öslicli worden a. 2199,1. gotriwer C. 2.1ielt [der] tfv 
3. jjfedacht a. arn a, 2201,1. ffiider. zag bdser a. 4. gern gahaz. a, grozliclien hai Öl 
2202,3. geleitte C. 2103,2. edler a. 2204,1. beswert a. 4.unfiteticklic^iett a. 2205.1 
JBome] handen a. 

.-■' 'I ' . - ■> ..-..' 

2197,3 b. vil manege haben maei 4. nhm, disoin Btdnne. 2198,2. 4az et] sHda£ 
2199,3 gedAht. 2200,2 er] nod. 2201,1. Farder] Hin da. bisse] m»rftfX 2.s^] 
herzensdr.^. d.enstritej envifate. 4b.?oii gt6zeng€4ialdeD gehftz. 2202,2. deraie} 
recken. S^jäwasich. 2203,4. bedorfen ^. 2204,1. da] ja DJ. 2.Terwiezen}geiw 
tevlset. 3. habe] hän. s6 Tühin J. . 4.anstAteUehen] le unstaten. 2205,1. D4 
kom dia küniginne and het -r. 2. recken] beides, heone Ä, S^Aren] worden, - ^ 



Stropli« 220e~221S. XXXVI. AVENTIÜBE WIE RÜED£OiR ERSLAOEK WART. 291 

22Ä6. Daz ir mir unt dem iünige meret unser leit? 2085 

DU habt ir uns doch, ßtiedeger, allez her geseit, 
ir woldet durch uns wägen die ere unt öuch daz leben: 
ich bort iu vil der recken den pris vil groezlichen geben. 

t 
• i • » • 

2207. Ich man iuch der genäden, unt ir mir habt geswarn, 2086 
dd ir mir zuo Ezelen her ze lande rietet varn, 

daz ir mir woldet dienen an unser eines tot: 

des en wart inir armen wibe nie so groezlicHe not.* 

2208. *Daz ist äne longen, ich swnor iu, edel wip, 2087 
ich wolde durch iuch wägen die ere unt ouch den lip: 

daz ich die sele vliese, des en hän ich niht gesworn. 
ja bräht ich her ze lande die iuwern brüeder wolgeborn.' 

2209. Si sprach: ''gedenke Rüedeger der grözen triuwen din^ 2088 
der ^ti^e mai ouch der eide, .daz du den schaden min 
immer woldest rechen \mt elliu miniu leit: 

des man ich dich hiute, degen küene unt gemeit.' 

2210. Ezele der riebe vlegen ottch began. 2089 
dö boten si sich beide ze füezen für den man. 

den güoten marcgf&ven truren man do saoh, 
der vil getriuwe redL« h^irtejaßmerliGhai sprach: 

2211. *Owe mir gotes armen!* sprach der getriuwe man, 2090 

*alier miner ^ren der muoz ich abe stän, 
* triuwen unde zühte, der got an mir gebot: 
*vil richer got von bimele, daz mihs wendet niht d^r tot! 

2212. Swelhez ich nu läze, unt daz ander begän, 2091 
< sd hän ich boesliche unt übele getan, 

läz aber ih si beide, mich schiltet elliu diet: 

nu ruoche mich bewisen der mir ze lebene geriet.* 

2213. Dö bäten si genote, der künic unt ouch sin wip. 2092 
des mtiosen sider degene Verliesen den lip 

vor RüedQgeres banden, da ouch der holt erstarp. 
ir.müget daz bajde ho&ren, daz er vil jämmerlichen warp. 

2207,4. gröszlichen a. 2208,1. edelz a. 2.[oncli]a. 2209,2. [ouch] a. 3. all 
Biein a. 2210,1. auch flehen a. 2211,1. der vil a. 2. ab alte auseer B, S. an mich a. 
2212,2. übel Ca, 3. ich sy aber a. 4.ze weisen a. leben riet a, - 2213,4. [daz] bald 
<9irhoren a. 



2206,2.008 doch] edel, uns allez. 3. unt [ouch] Ä. 2207,1. h&nt gesworn. 
2.do ir mir zuo Ezeln rietet riter üzerkom. S.unz an. 4.deä] der*^. 2203>2. 
daz ich durch iuch wAgte. 4. zuo dirre höchgezite bräht ich die füifsten wol geborn. 
2209,1. triwe. 4. dö sprach der marcgrÄve; ich hän iu [6 A.] selten iht verseit. 
JSS210»2.si buten sich A. ze lüezen (fobze.-4.) beide. S.guoten] edeln. trüren] unmuo- 
if^. 2211,l.mir] mich A. Ib.daz ich ditz gelebet hän. 4.Til richer] owÄ. 
2212,2;unt Vil ffbel. 3. sehiltät] schendet A, 2213,2. degene] recken, fliesen A. 
3.Tor ß,] TOD, ^ende. 4.balde] hie wol. ' 

19* 



2B2 XXXTI. AVENIICfiE WIE Bt)£DEGER ERSLAOEK WART* Six^pbe S>14^232S. 

2214. Er wiste schaden ^ewianen ^ untuagefiiegm leit. 2093 
er het dem riehen künige . vil gerne Yerseit 

uat ouch der küniginne: vil sere vorht er daz, 
ob er ir einen slüege, daz im dia werlt trüege haz. 

2215. Do sprach der marcgräf Rüedeger der vil küene m^n; 20N 
'her künic, nu nemt hin widere a1, daz ici^ von iu han, 

lant unde bürge; des sol mir niht besten: 
ich wii üf minen füezen 4n daz eilende gen. 

221 6. .Alles guotes äpe . so tum ich iu.diu lant, . 

min wip unt mine töhter nim ich an mine hant, ' 
e daz ich äne triawe beliben müese tot: 
Äch het genomen übele iuWer golt also rot*. 

2217. Do sprach der künic Ezele: *wer hülfe danne mir? 2095 
daz lant zuo den bürgen daz gib ich allez dir, 

daz du mich rechest, Rüedeger, an den vinden min: ' ; 
du solt ein kühic gewaltec beneben mime libe sin.' 

2218. Do spräph aber Rüedegör: *wie sol ihz anevän? 2096 
heim ze mime hüse . i^h si geladet han, ' ; ' : : 
trinken nnde i^ise ich in mit triuwen bot, 

nnt gab in mine gäbe.: sol ich si dar zuo slfthent^t? 

2219. Die linte wasnent Bhte, daz iek si verzaget« 2097 
. deheinen micfen dienest hin ich in widersaget r * . 

solde ich nn mit in striteo, daz wae^e missetän, 

so rowe mich diu friuntschaft, die ich mit in geworl^en ban. 

2220. 'Giselher d^m degene gab ich die tobter min; 2098 
sine künde in dirre werlde .niht baz verwendet. sin • : . , 
üf zuht unjb oüch üf ere, uf triuwe unt ouch üf guot: 

ine gesach nie küoec so jungen so rehte tugentlich gemuot.' 

2221. Do sprach süber Kriemhilt: ''vil edel Rüedeger, 2099 
SU lä dich erbarmen unser beider ser, 

• min unt ouch des küniges; . gedenke wol dar an, -^ 

daz nie wirt deheiner so leide geste. gewan.* 

2222. D6 sprach der marcgräve wider daz edel wip: 2100 
**ez muoz noch hiüte gelten det Rüedegeres lip, 

2214,1. westea. 2.Tmclxeji a, Uhk C2f. 2215,1. marcg« C. [vU] .C. 3. des] 
claz a, 2210,1. dia] daz a. ' 4. benopaen a. ' 221 7«4. beneben mime] in einem a. 

2218,1. vaben an a. 2219,4. rew a. mit in hab getan a. 2220,3. ouch /eAiC h^iiifmala^ 
2221,1. edler a. 2. laaz dir a. swer a. 

■ j. ■ 1- ' ■*' * ■• ■ - '^. . ■• _..•-. 

22144 b* diu weüt tisUege im dnimbe iksi,z A. 2215,1. dd sprach zuo dem kaneaQ, 
2. al daz] swaif. 3. daz lant mit den bttrgeD :. der sol mich (4/*) niht besten. 4.gAi|. 
2216 /m;^ 2217,2. bürgen! Uiiten. 4. bi neben Etzelen sin. . 2218,2. geladen, 
S.mit triawen] güetUcben. 4b.'wie sol ich raten an ir (JT. in den DBA,) in den tdt? 
2219,1. Diu. 2. widersagt D.] veicsagt. 3. den vil edeln fürsten unt den iren (ouch i^ 
w4.) man. 4.ouchriwet mich. 2220,2. un^ üf guot. 4. [s4] jungen .^, 2221^4« 
geste mftf^Z). 2222,2. [noch i?]. . : 



BtiojHa 2tt$— 98M. XXXVt JtVKJXTWKE WIE Rt)£DBO£& BRSLACHS» WART; 293 

swaz ir unt ouch mfn herre niir liebes habt getan : 

dar nmbe muoz ich sterben, ez mac niht langer nu gestäa.' 

2233. Ich weiz w6l, daz noch Mute min bürge unt niiniu lant 2ioi 
' in ledec müezen werden von ir etesliches haut, 
ich bevilbe iu öf genäde min wip unt min kint, 
unt die YÜ eilenden, die da zen Bechelären sint.^ 

Ä224. 'Nu 16n dir got, Rüedeger,* sprach der künic do. 2m 

er unt diu küniginne si wurden beidiu vro: 
'ups suln.dine liute vil wol bevolhen wesen, 
ouch getronwe ich mime heile, daz du mäht selbe wol genesen ' 

2225. Do iiez er, an die wäge die sele uut ouch den lip. 210» 

do begunde weinen daz Etzelen wip. 
er sprach: 'ich wil iu leisten; als ich gelobet han. ^ 
owe* der minen iriunde, die ich leider muoz bestän ' 

2226•^Man sach in von dem künige in starken riuwen gSn. 2i04 

dö saclk er siner recken ^ ein teil da näheh sten. 
er sprach: ^irsult iuch wäfen, allä mine man, 
die kftenen Bttrgfonden muoz ich nu leider bestän' 

229f7. Dd brähte man deii recken ir gewsef^n al ze hant. 2io5 

ez der heim waare unt ouch des Schildes rant, 
von> ir ingesinde wart ez in dar getragen. 
Sit horten leidiii msBi^e die küenen eilenden «agen. 

i228. 'Gewäfent wart dd Rüedeger ~ mit fiinf hundert man, nos 

dar über zwelf recken ze helf er ouch gewan, 
die weiden pris erwerben in des sturmes not. 
sine wisten niht der msare, daz in nähete der tdt. 

2229. Dd'sach man Rüedegeren ' under helme gän. %m 

ez truogen swert diu scharpfen des marcgräven man, 
unt dar inio vor ir banden die liebten schilde breit, 
daz' sach der videlsere, ez was im äne mäze leit. 

2W0. Ouch sach der junge Glselher sinen sweher gßn , 2ios 

mit üf gebuüdem helme. wie moht er d6 versten, 




wy Til . 

BÖ nahte C 2220,1. Rude|rere O. »ger a. -gdren B, - 2221. Hier a du Überschrift t 
abentewer wy rfidiger wart erslageti. 

' 2222,4. daz mag^an A), [nu] besten DA. 2223,1. nnt och min lant Ä, 2. müjB- 
z«nledee. 3.mmiitkint. i.undoncbdie. die w VA. 2224,3. enpholhen. 4.trowe 
Ich. 2225,1 b.s^le nnde llp. 3. wil] nraoz. 4. die ich [vil] nngerae hie bestto. 
£229,1 K TÜ trteielieben gftn. 2. sach] fant. sine. 2 b. t» nAhen bi im stka. 4. die 
fttiioK ich (nu]. 2227fl.Si Uezeä balde springen dA man irgew»ffen Tant. 2. ob eis 
p, nnt ench /.] oder. 4: die stolzen elhnde. 2228,2. er onch] er dd. 2 b. sach 
man mit im gte A. 4. iti st nihete (nfthent A). 2229,3. die liebte A, 4. ftne mAze] 
groezlichen. 2290,U()HCb]I>6. 2.mohter] m<^t man X- 



2d4 XIXVI, AVSNTIOBE WIE RÜSDEGSR EgASLAOBIT WAttTr Siroyb« ^3$i-^-22M» 

waz er d& mite meinte, Diwan allez guot? 

des wart der kttuic.edele von herzen vrcBÜcb gemaöt 

2231. 'Na wolmicli selber friunde,' sprach Giselher der dege% 2iOf 
'die wir hän gewannen her üf disen wegen. 

wir saln mxnes wibes vil wol geniezen hie : 
- mir ist Kep, üf rainetriawe,- daz ie der hirat ergie.* 

2232. 'Ine weiz, wes ir iuch trgestet,' sprach do der spileinan* 2m 
'wa gesähet ir ie durch suone so manigen recken gan 

mit üf gebunden helmen, die irüegen swert en haut?, 
'- an uns wil dienen Büedeger sine bürge unt siniu laut.* 

2233. Bedaz der videlaere die rede vol sprach, . 2i4i 
den guoten marcgräven man vor dem buse sach; 

smen schilt den guoten sazt er für den fuoe: 

dö muos er den gesten versagen dienesl unde gruoz. 

2234. Der edel marcgräve rief hin üf ze hant: - • . W% 
'na wert iuch, edelen recken von Burgonden lant j . 

ir soldet min geniezen^ ir en^eltet leid^ min; 

e wären wir gefriunde, ^ nu muoz ich iuwer vient sin.* 

2235. Do erschracten dirre ma)re die nothaften man. . , m^ 
in was der tröst enpfallen, den si da wäixden häo, 

dö mit in wolde striten, dem si da wären holt: 

si beten doch von vienden .vil micbel arebeit gedolt. ^ 

2236. 'Nu ne welle got von himele/ «fprach Günther der dejgei)» 2iu 
'daz ir iuch sult genäden noch an uns bewege^», 

unt der vil grözen triuwe, der wir doch beten muot: 
ich wil iu. des baz getrouwen, daz ir ez nimmer getuot.* 

2237. 'Ine mag es niht geläzen,* sprach do der küene man : . 2iu 
'ich muoz mit iu striten, w^de ihz gelobet hän. 

nu wert iuch, küenen degene» so lieb iu si dier lip: . 
mich en wold es niht erläzen des künec Etzelen wip.* 

2238. 'Ir widersaget uns nü ze späte,"* sprach dd der künic her, 2U6 
'nu müez iu got vergelten, vil edel .Eüedegßr, . 

2231,2. dft haben a. 4. der] dy a. 2233,1* £ daz aJA. voUen geapraoh «. 4. er 
den gesten] der degen a. 2234,2. Ir edelp a. 3. slshöldet a. 4. e war a, e dp waren 47» 
2235,1. ersohracken dlsef a. 3. streiten woUt a. 2236,3. treweiio. 4.ymmei a^ 

2237.1. ich enmag ez a, 3. so] als a. 2238,1. [uns nu] a. sprach k&nig günther a. 
2. edeler a. | ^ 

_ 2230,4. Ton herzen] sd reht^. 2231,2. her üq üfj n« W A. . 3. vil wol gemezen 
mineswibesX 4.min. 2232,1. tdd]X 2. sihet -4. recken] helt 2233,1. rede d6A 
2 a. Rüedegörn den edelen. 3. den sazt DA. 4. den gesten] sinen frionden. 22344, 
rief dd in den sal. :2.ir küenen (küene A,) l^ibelung^ nu wert iuch über al. db.na 
engeltet ir min. 4.6 dö w&r wir friunde; der triwe wil ich ledic siq. 22354. er* 
schräken DJ, 2. wan ir deheiner fröade [nie A.} dil von gewan. 3. dö] daz. 4. [dochl. 
TonX] ven ir. 2236,2. daz ir lach genMen sült an uns, bewegen, . 4.[b«zt 

2237,1. Jane mag ichs. [dö] A. 3.küexie helde. 2238»!. [dö]. 



triawe i]|iide miimei die ir uns habt g^tan, 
ob^ ixt aa 4^m esAe woldet QÜnaekÜQher lao« 

2239. Wir soldenz immer dienen, daz ir uns habt gegeben, 2117 
ich nnt mine mäge, ob ir uns liezet leben, 

" die herlichen gäbe, id it unt iuwer man 

uns fuortet friuotiiche zao dirre hochgezite dan .' 

2240. 'Wie wol ich iu des günde,* sprach Büedeger der degen, 21 is 
*daz ich iu mine gäbe noch dicke solde wegen 

mit vollen willecliche, als ich des hete wan : 

so ne "Würde mir dar umbe ninuner schelten getan.* 

2241/Erwkidei, edsl Blledeger,' ßpraeh do Gerndt, 2119 

. . ; 'wand ez wirt debeiner gesteo nie erbot 
* so rehte mionekliche, als ir uns habt getan; 
des sult ir |rol geniezen, . ob wir bi lebene be^tän.' 

2242. *Daz wolde göt,* sprach Rüedeger, *vil edel Gernot, 2120 
■; ^ " idOLm ze Bäne mmet uat ich waere tot 

mit etelichen eren, sit ich iach sol .bestän: 

ez eü wart noch nie an deg«nen ' wirs von friunden getin/ 

2243. *Nu lofi Iu got, her Rüedeger,* ' sprach aber Gernot, 2121 
* 'der vil riehen gäbe; mich riuwet iuwer tot. " 

sol an iu verterben s6 tugöntlicher muot: 

ich trage hie. iuwer wdfen, daz ir mir gäbet, helt vil guot. 

2244. Daz ist mir nie geswichen in aller dirre not, 2122 
under ^in^il ecken lit manic ritter tot. 

ez ist lüter ünde statte, hörlich ünde guot: 

ich Ws&h, so riche gäbe ein recke nimmer mör getuot. 

22^. ünt weit ir niht erwinden, irn wellet zuo zuns gän, 2123 

slaht if mir iht der {rjimde, die ich noch hinne hän, 
xbit iuwer selbes swerta nim ich iu den lip: 
^ Tiuwet ir mich, Rüedejger unt iuwer herlichez wip.^ 

2246. *Daz wolde got, her Gemot, unt mohte daz ergän, 2124 

daz-älier iuwer wilte wa&ro hie getan, 
Tint daz genesen waere iuWer friunde lip! 
iu sol vil wol getrouwen bediu min tohter unt min wip,* 

2238,3. wiime a. 2239.1 . solden [z] a. 2241 ,1 . odler a. 2. nid] mw et. 2243,1 . 
dto N^ die Oa. 4. helt vil gut hl?.'} helet guot V» helt gaot BA. 2245,3. benim a. 
4.*wer/«W«e. ' ' 



^ >» " 



22ä9^AJt^itA. mmB«kHcher] füttlidier. 2239,3. die] der, dd ir uns brühtet her. 
4«ni Eseia laut mittriawea (laut z«d Hionen Ä,) des gedenket [tu A.] edel Büedeg^i^^ 
2240,2.noch dicke] mit ToUen. S. mit toIUb] also. 2242»4. degenen] beiden, ez 
wart an eUenden ron fnnnden moh nie win getan A, 2243,1. aber] dd A. 4. hie trag 
ich. 2245,1. im weit ;2.lB0cbl^. 2249,1. mebt «2 4. 4. ja sol 19 wol. 



2247. Des antwurt im Giselher der edelen üoten kint; 2125 
'wie tüot ir sd, her RöedegSr? di6 mit mir komen tAwk^ 

8i siqt iu alle vTadge; ir grifet übel zno: 

die luwern schcenen tohter weit ir verwitewen ze fruot . 

2248. Swentie ir unt iuwer recken mit strite mieh be&tMt . ^^26 
wie reht^ iinfriQ&tUche ir daz i^cliin^i lat, •/ . 

daz ich iu wpl getrouwe für ^der alle map;, , 
da von ich zeinem wibe iuwer tohter mir gewan* 

2249. 'Gedenket iuwer triuwe, vil edel künic her^ tm 
gesende iuch got von hinnen,' so sprach Rüedeger, 

'lät die juncfrouwen . niht engelten min: 
: durch aller, üiirsten tugende. so.rnoebet ir geoe^dic sfn/ . 

225t). *Daz taet ich wol von schulden,* sprach Giselher daz kint; 2428 
*die ed^len mine mäge, die noch hier inne sint, 
suln die von iu ersterben,- u6 muoz gescheiden «in 

< diu vil staete friuntschafb zno zi« unt oucfa dem wibe min.' 

• ' • - . ^ . . . 

2251. 'Nu müez uns got gen&den,* sprach dd der kftine niaiu ^ 21 2f 
dö huoben si die schilde, also si wolden dan 

'stritea ZQo den gesten in£riemhilde saL 
dö rief vil lüte Hagene von der stiegen hin ze tal« 

2252. 'Belibet eine wile, vil edel Rüedeger,* / ' 2130* 
also sprach dö Hagene, 'wir wolden reden mer, . 

,ich unt mine herren, des uns twinget not: 
waz mac gefrumen Ezelen unser, eilenden tot? 

2253. Ich stän in grozen sorgen, vil edel fürste milt: 2i3r 
* mir gab diu m.arcgfävinne disen riehen schilt : 

den .babent mir die Hiunen zerhouwen vor der hant. 
ichfuort in minneklichen her in Etzelen laut.* 

i254. 'Daz 'wolde got von himele,* sprach aber Hagene, ; * ■ «32 
'unt te§t ich schilt sd gaoten . hie ze tragene, " '- _ 
als9 du hast vor hende, vil edel RüedegSr, " . / 
so ne gerte ich hie zen Hiunen - deheiner halsperge m^r.*- 

. . •• ' ■ ■ . . • ' j 

i2247,S. 81} dy a. 2248,3. alU Ander alf. . 4. tochter gonomen hau a, ' 22494.* 
ewrer trewen a. 2. gesendet a. S.8oentat<i. 2256,2. meiavn-ßdftlnflu 2251.2. 
als ob a. 4. [hin] a. 2252,1. edler a.. 4. eUender aJA, 22534. fttem aX [r'ü 
edel] a. ^ 3..verhawen von äJA. S^54,3. als «. ©deler a. 



, 2247.1. D6 sprach von Burgondea der schcenen UoteQ kint» S^si A.] die, 4.£e 
ivM schoene 4.. .2248,3. alle ander, . 4. zeinem] ze A, a249,l.triuweB ÜA^ 
2.hinne DA. 4.aUer fursten] iwer selbes. 2250,1. Ton schulden] billlohe. 2.ede<» 
lenlhdhen. 3. sterbend. 4. zno dir nnd|[oiiehJ der tohter din. 2251fl.{d«2>}.4.8tiege- 
A, 2252,3. des uns] als uns des. 4. gefrumen] gehetfen. 2258,1 b. spräich aber Hagene. 
2. den schilt den mir treu Gotlint gab ze tragene. 4. in friuntllche in dac £tze1en laiiW 
'■ 22544. t>az des got von himele rfioehen wolde ' ' 
c ' - 2. daz ich schilt sd guoten noch tragen setde • * 

• ' i^.ütod] sd dem- ^,8ebederfteiehin demstvnn«^ • * • * 



«(W. *Vil gerne wsere icÄ dir gubt ' rttt Afuje sA«de, ' * ' 'tksi^ 
torst icK diffen gebiet<s;n vor Kriefiihilde« 
doch niin da in hin, Hagene, > nnt trag in yo¥ der ha>lit: 
hey, soldestn in flieren in der Bnrgondeiiiant!' 

2286. Do er4m s& ^lleoiMe d«i scliilt ze gl^bena tdiv ; - -^itl: 
do wait geBiioger aHgeo von.'Xireinen harte roW 
ez was dia l^te gah«, . iie sider^imfaer mer 
gebot deheime d/egena von Bechelftren Rüedeger. i: 

^$|r-7. Swie grimme Hagene .waere, , nnt swie herte* gemooti, ' ^f# 
doch erbarmet in diu gäbe, . die der helt guot . r 

bi sinen testen zitep so nalie bete getan: 
tU m^e rHter edeie . mit ip tr^cen ^eg^m»^ " . . 

2?58. *Nii Ion iu got von himele,, vil edel Rüedeger: %i%%. 

' ' ez Wirt iwer geliche deheiaer nimmer mey, . ^ 

der eilenden, recken so milteclicheh gebe-. 
• got sol daz gebieten, , däz iuwer tngent immer lebe. 

2259. Nu Ion ich iu der gäbe ' , sprach Hagene deir degen, , ' ' 2i3S 
' ' 'daz tch mich alles übel^s . .wil geirt iu bewegen, • 

daz nimnier iueh gertieret in strite hie min hant, .. 

ob ii; si älle.slüeget cfie von Burgondenlant.* / 

2260. Des' neig im dö mit zühten dei: marcgrave her. *' 213$ 
die liutie w^int^ alle; dat disin starken s^ ' '^ / ^ . 
niemen scheiden knode, daz was ein mitlid jAkr. 

Vater aller tagende ^ lag atf Medeg£f e tdt. 

2261. Do spi^eh oueh ven denihdse Yolkdr der i^it^adn:^ - aA40 
^ .; *sit min geselle Hag!i»me dw vride hatge^n» ; • : i: . '^ 

den sult ir aüd st^te haa von minec kuM;: / 

daz habt, k wol verdieaet, dö wir k^dfi^eii in d^^ faunt ; 

2262. ViUfldfltf maregräv«; ir snit' min böte «iori : r nu 
^.. . dise roten bpuge gab mir diu marcg^räviB,. r/ ;• 

daz ih si tragen solde hie zer höchgezit; 
daz hän ic^ geloistet, daz ir des. min, ;ciüc sit.' 

2255*1. gerp'C«. 2.getÖF8t<?j:k. diren C, dir in a, 3.tragdu>. 2256.2. von 
weiaen] Vor veiaddn «. * 2257;1 . hert a, 2; im a, ^ 2258,1 . «dler a. 4. whol iBuch a. 
2260,4. dy lag a. 2261,4. gedienet a. disez a. ^62.4. gelaistet a, geleisten C. ir 
df^s mein ta^ng »e(t a, i)r min siubh (gesiueh B.) des site iUI. . . "^ ^' 

' 2255,3 vor der] an der. . ?256,2.toii h«izen trehen röt 4.l>dt i. 22574.^ 
h«rte] Comic dL 2.doöb] ja. in 2>/.] im J?A. 3. nAh«n. ^ 2268^3.84 lliicttoMA^ 

gebe. 4.s^ sol daz got gebieten A^ tagende A» 

^ a2l«.5-8. (?m>/e«< Ca. v V ' ' . ,. 

S6 w^ mirXmich 4.) dirre maere, [sd X] sprach ab^rHagene ^^ 

wir beten an der swaere sd Til ze tragene. \ 

^ sol wir mit frianden striten» dazsi got gekleit . 

dd sprach der marogr4Ye 'daz ist mir snnecliche leit. . .^ 

225d,l b. vil edel BüedegSri 2. swie halt gein in gebären dUe recken hdr. . 3«i]^. 

n^t J>JL 2260,l.[dö]. der gnoie Eüed^g^x. 2. si weihten allenthalben, starken]. 

Üerzen. 22^1»l.;ioncb]. 3i]uiben* .2^2A:ed«i / 2.rdte 

selbe schottwen.' 4. gelinge Dil. * ^ " • - •* - . 



924^« 'Daz wolde got voh lumele,* sjMracti io Rtedeger: 1H42 

*daz iu diu marcgravione noch solde geben mer: 
diu .märe Bag<e ich gerne der triaUmie min, 
imt gesihe icli d geaoade» des buH U äae zwivel bUl, . 

2264. Als er i^ das gebbete, : den achilt hiiop Riedeger, . ^tx 

des maotes er irtid>ete, des en bek er da niht mdr, 

er lief nf zao den gelten, eime recken gelidi: 

manigen slae vil ßwindea* • slnoc derjaMurcgrave rieh; 

22eS. Die iwÄne wichen höher Voftör nnt Hagene, mt 

wand ez im h6 gelobten die sneHeii degene. 
noch vant er afed ktienen bi dem turne »tan, 
daz Rüedeger des strttes mit grozen Borgen began. 

2266. Durch mortraechen willen so liezen si in dar in, "Ziis 
Günther unde GSrnot, si heten helede sin! 

Giselher stnont fif hoher. ze wäre, ez was Im leit: 

er ver'sach sich noch des lebenes, dar umbe er Rüedegeren meit 

2267. Do sprangen zuo den Yindeu 4es marcgräveai man: ^ 2146 
man sach si degenliche nach ir herren gän. 

diu vil scharpfen wafen . si. trnogen an der liani: 
. des brast da vil der helme unt manic herlicher rant. 

2268. Do sluogen die vil mSiedea manigen swijadeo idac . 
den von fieohelAren, dev ehßsie geb^ - 

durch die liehteo ringe vaste upz nf daz verch« 

si filmten in dem stnrme diu vU herlichen werch« ^ 

2269. Daz edel ingesitode was kemen gar dar in; ' 2148 
Volker unde Hagene die spitingen balde hin, --■ 

si ne gaben vride nlemen, wan dem «faiem mm. 
:* 'V von ir beider faaode daz blnet durch helme nider yao. :. 

2270. Wie rehte gremlfche vH lÄwerte drinne erklanc! 2149 
vil der schuldes spangen liz den siegen spranc : 

des reis ir schiltgesteipe verhouwen in daz bhiot. 
* 31 vahten also grimme, ^ daz man ez nimmer mdr getuo:t. 

'•.•■■ . ■ » 

2263,4. [unt] aN. tat mxgst a. 2264,2. mrtorbei a« des «nbait «.]. da ne b«t €f., 
2266,2. wann sy inut a. snellen] zwen a-^, (küenen JV). 2266,l.xnortrdeh9a </| mMfi- 
reohen a. 2.belddnä. 4.Tennait<i. 2269,l.gar tfor wäser. 4. df behne n. 2276,1* 
Ifvewlleb n, ' 2. m^M [es} «. ^ - * ' 



2263,1. Ton bimel^} der riebe A, 4. gesunder A. 2264^: des] do. 9.d6 lief 
ersao. recken] degen. 2265,1-widien] stnonden. 9.als6] als J. dem tame j9.] 
der tar /;] den taren A, den tfimcHQ Ln. 2266,1. [si] ip^ si [in] A, 3. dd staont höher 
Giselher. 4. 4ar umbe] dA ron. 2267,2. nAch ir herren fi! degenlkhe (ttigekitttehen A), 
8. TÜ scharpfen /.] snidenden ^2).] snidtmde J. 8£68,l.Til manegen ^4. 2. der 
eben nnt tiefs wac. * 8. lichten] Testen A, 4.fritmträ} t^ten. 2269,1. iras nu. 

2.Valde dk hin A, 4. nider durch helme A, - 2270»l*greml!cbe A,"] erimmecliäien.' 
2. der sdiHdsinuige Ai üz] «ao Ai 3. schütsteine At teiSovenJ nider X 



■ ♦ 

22Ti* Der vogt^ ton B^eh^laar^ii gie. wider und« diHi» < . ^ <.r »iM#% 
alsd der mit eUea in storiQ^ werben kaa: 
dem tet des tagea.BüedjQger mit strite wol gelicb, .. 
dM ^r ^11 degen ws&re, . vil küen imt oach vil lobeUcb. 

3^2. Hie stttoddeii dise zw^ne, : Gwitiier mit G^öt; * _ mt 
si i^loogeii' IQ dem stritt tU manigeo helt tot« 
Giselher oat Danewart die bede ez iwge Wae : 
d6i^ ftnmten si vil manigen mz üf ir jimgesteu iao* . 

2273. Wol xeigte d^ maregr&r«» daz er was starc genioe^- . iU9t 
küene mit wol gewäfent: bey, waz er beide. sluoc! 
daz sacb ein Bargonde, . do dwanciin zornes aot, 
, üi von begmide näheii des gaoten l^üedegeres tot« 

%n4. Ez was der starke Gehidt. - den belt den rtef er an, >' , mt 
er sprach zem marcgrävent *ir weit mir miner man : 
niht genesen lazen» vil edel Biiedeger; 
'dai nHiet midi äne maze,. ine kans nibt an geseben mer» 

%iX6. Nn mag in imrer g&be wol ze ficbaden komeni ,. ZiU 

Sit ir mine^r friande onir babt so vil genomen« 
na wendet Incb ber nmbe» vii edel küene man: 
iwer gäbe wjrt verdienet» sd icb aller beebste kau* . 

927^. tf daz der marcgr&ve vol zuo zim kerne dar» . , 2KH^ 

des mnosen'^liebt^ ringe werden missevar. 
dd sprangen isap zeinander die aregemde m^Vit 
irMevederaphirinen für atarke wunden im began. 

2217. Ir sif ert eo scherpfo wären, ez ea konde niht gewc^geo^ ai9t 
dd *slaoc Gaoten Büedegdr der degen 
durch beim vlinAerten, daz nider vldz daz bluo^: v 
daz Vftzgalt im wol mit eilen der jritter küene und« guot* , 

2dT8. Die Rftedeg^res gäbe r an hende er bclie erwac, • > «»t 

swie wunt zem tdde er wmre, er sluog im einen alae 
dorcb sinen schilt vil gnotmn nnz nf diu behngespao, 
dä'VÖn ersterben mnose der-scbioßnen Gdieliade man« 

97M.[«He]i'vil] a. 2274,S. 641er «. 4.da»] es <i. an mMi*n a. ^ 2S75;2.Bit 
kta ir mir a. 3. edler küiier a. 4. aller beste aJDB] hohete CA, . 2276,1 . dooler m; 
Vel kam sn im dar a, 3.erger«idea a, ere gemde <f, 23^7 il. sebarff «, bewegen «i 
ZaT8,l.''^ag a. 2. ^r wftre «o^dett tede«, er sem tdde wBdft C. 3«Til guten aK [vil] C 



228l,3.imt striie] baito.. 4.d6gea] «ecke. [oMliTiljX 22724* rwAne] 

redcMk 3. böde] svtee. 4. wu ül ir] hiati 4f den X 2273,1. YU wol uift^ 

Bttedegör. db««>nies gie (zoms was A.) im n^t. 4. gaoten] edela. ' 2274.1a« 
G^iodt der Btaike. 2275,2.mir imr laiaer. benenen PA. 4. ich is A. 22764, 
ino im Tol AJ. 3.ören gemda A. 4.sehennen. [fap]. 22774* stiberpfe ^] 

scharpf. es es] sine X ^ 3. iiasberten keimen 4*:- 4. wol mit eM^n] schiere] t4re Af 
2l78Aer ^«^ sMa iöde (B =» €), tOt JKjalk er waei /. 3««inea] den. 4.d&roii [s«J 
mnos ersterben. decMboBD^a] dödtrX 



» 

t^fy. Ja ne war! i^ ^s gddiiet ' sd -lidber g&he mdn ~ 'aisd 

* dd vielen bdde ^fihtgmie ' i^ recken also liep, 

gelidi in dem'sfnnn^^, iron k selber bant. 

alrdrst «rmmede Hagene, dd^ er den grözeH schade Tant. 

2880. Dö sprach der h^Itvon Tron^ge: . *e£ ist nnü ftbel komin, t^iSiE 
wir haben an in beiden «6 «tarken «chaden genomeni 
den nimmer übenrindent ir linte ubI imcb ir lant^ 
die RCtedeg^res degene die müenan na sinlnnser pbtot! > 

S281. Da v^ irelde ir tfeheiner* dem Aadem niht vertragen J ' . .: 
vil ipaniger äne imn*den d»f nider wart geslagea» 
der wol ^sesen w»re: ob im wart sotek gedbranc, 
swie g^iint er ander« w»re» dfir in dem blnote dodh ertr&nc. 

1282/OQwd mhies brnoder, dar tdt.isthie geihinit» . »äiMt 

waz mirder leiden mi^re zalien ziten kamt! . t 

ooch muoz mich immer rianeen ' asfn swdier Büedegir. ' 
4er schade i9t bei/denthalben, . mit dm vil groBzliCken tAti 

t2t93. Dd die re&e« s&hen, daz, st beide w&refi tdt, 2141; 

die da danneieh lebeten. die «lüoeen IMen not« "• 

der töjt d^ soechte sere, da slli gesinde was: 
der von Bechei&ren ' einer tiinger nibt genas* ^ 

S294. Günther ande Oiselh^r nnt önch Hiigene^ ^isft 

Dancwart ande Yolkir die güoten degene, ■■" ' 
die giengen, 4ia 9t ftinden ligeü zw^ne mi^: 
da wart von <len b^eden mit jamer Weinens vil getifi. • • 

12lfö. 'B^r fdt«»« sdre roabet/ sprach Qiselher das kkit; -^ ' Ms 

'nu lizet inwer weinen ani g^n wir an den wint, * * * 
daz didVinge-^erküelen - ans stnnQeiii&eden man: / 

J4 WiBO^ Ima got oüit langer im das leiben wielb Un.^ ^ 

SM6. Dei^ sizzen, disen l^en» "^säch fflan4& nHurigen degeaj * . trttt 
' ei w&r^aber.mftezic. da w&im tot gelegen 

die Jläedegeree. beide: vergangen was der d6z. ■ ..\ 
" so lange wert cKa stiUei daa sin die kdnigiluie erdi4z. . 

: 2STe4>/PA#nwftrt«. S.(ielbi9}baider.a. 4*arvaiita. . 228^»«<^ frasven a. 
i.0ttin .au a. 22$1.3. wart] wAr a. 4. bluot Ca, 2282.1. 4er hye iat toi «u 2. iiui| 
wir C. 2283»!* do nu a. 2 a. felät 0. dy da dennoch lebten a, [diel mofUn a. 3. dij 
diui.a. j ^. der einer ake)ii lenger ^, 2285»l.rewet «• 2. [nn aJVlj C. [iiat] get wh» 
der a. . 2296,3. «ergangen aiL. 4.Terdro2a. !.....«.. 

I 219^9,2 1k OdniM Wnid Bledegdr. 8. stfRMrr] l^eider. 4< dd- <fer Ä* hfifteot A, 
81€0,1. [bei^I Ä. 2. starken] gr^tem B. den wir nfmeer üb^nnrfaidtii A. 4. dejj^e} 
keM«. 4b. sin« tnuMr dlenden pfant 2281 /fft^. 2282,1« OW« mich: 8. mMi 
«weher] <ter e^el; 4< [lil]. 2283,1. DA Gtidher der herire (Dd der Junge GIselhier A.) 
Mich sliieiL binedcr (sweher B») tdt. 2 a. die dft dariime wftren» 4 b; d<(y länger 'Cikraip 
yH^i genas. 2284,8. die cw^De. .4« dd wart d4 r^n. weineii getAn] weiaen begin A, 
2286,2. g« wir. • 3. das «ns die^ itittmüeden BA. ^b. hie se tobene gait • In A hie 
Mui ^t W«0C#<. 2286,1)M4 D]. 4b.daiffita£tieI«iTMff6c. * - ^ 






2287. '0 we mir diixe swapre!* sprach des küniges wip. 2165 
'si sprachent al %t jange; finser viende^ lip , • 

. , ..m|tc xHi i^rol vri belibeo vpr Rüedeg^res baot: * ., , ^ ^ 
' ^ er wil si wider bringen heim in der Bnrgondew Iknt, ^ * " 

2288. Waz hflfet, künic Ezele, daz wir geteilet han ^ 2i6« 
mit im, swaz.er wolde? der helt hat missetin. " . ^ 
der uns da solde rechen der wil der suone pflegen,* 
de» Mtwort ir Volker» der vil zierliche degen: 

• . - * ' • 

2289. *Jä B^ ziüfÄ niht reden tAele deheiiißs küniges wip, 2167 
r ; put tötet ich heizen lieg*en^ : alsas edetn Z^jf», ' *.: 

so het ir Rüedegere \U vt^islich angelogen: 

er «Dft di« sinen degen6 ' aint an der saone gar betrogen. 

2290. "Er tet s6 wülöcliche daz im der künie gebot, \ 2168 
» ' daz er nnt sin gesinde ist.hie gelegen ^6t. ^ 1 

nu seht al nmbe, Kriemhilt, wem ir nu gebieten weit: 
in hat imz uf den ende gedienet Rüedi^er der helt. 

2291. Wek ir des niht gelonben« , ^taan solz inch.sehen län.* . 2169 
durch ir herzenleide s^ wart' daz getan:, , , , " 
man traoc den helt verhonwen, da in der küfiic ersach. 

den Etzel^ degenen sd rehte leide nie geschach* \ 

^^92. Do si den msärcgraven^ tdtei^ sahen trage % * ^ r %i'i% 
ezn künde ein «chrib^^e geprieyen noch g^agen 
die manigen ivigeb^^ der wib unde man ., . 

von ir herzen swffire al da li^ezeigen bc^an, 

2293..M wart der Seelen jämer sd itark nnt alsd groz, flirl 

als eins lewen stimme der riohe küHic ierddz 
mit herzenleidem waofe; alsam tet oneh fcin wip. 

\ st klageten nogeftioge des ^ten Rüedegires lip« v ^ 

'.■-•• • ■ : ' V 

'2287,3. Tri] iH4 a. * 2288,3. rechen scholde a, 2280,2. getönt a. «dein Itp 7^, 
•delw!pCaZ>. 2290,4. üf den] an sein a. ' 2291,1. schol euchs ^. .2292,1. toten 
sahen aA» w^vsk t^Ttm^ C^J9. 2. nicht geschcenw» &ool^ o. 3. d«i; maa 9. 22^3,1. 
also] 80 a« S.-wuifena. 

~, ' • - f ■ • . * . ' . ., 

'■ * 2287,1. Ow4dirredi«nste^ 2.dine8ititniht cdstaete das imser^nd^lip.' d.iiittg6 
d«s eiigelten voa ltlteiid{(6reft liant 4. [heim]. ^ Bingonde ^. 2288,4- ir dd 2. 

2289,1. Der rede en ist sd niht leider tU edel (edeU X) kOneges wip. 2. [ui^t] getOrst. 
3.iv tieyenichen aii RüedegSr gelogen. 4. die sine Ü, 2il90,4.M den] an den JA» 
2291,lw4es] dkut A. sol inchz A, 2. leide} sörevi. dd (dno JL) daz. 3. sach. . 22d2£ 
ülitihfiir A. .8.migebfei^yi>. 4b.Ton «ibefi (vsbe^BLn) ssd öneh von man. : 4a. 
aiB Ml vtei littseii jMMr. seigea. . 2203,1.0« £tstlM|Aknar der ^ait «iidfppdflft 
ILMtfe«. d.4MiMl»ideai j&Xfi] benem IMd» A. 









^(jii xxxvii.-AV£ifritiRs wns des HianREN MfeilkMSifi vk^KSSir •«€. - Sinpii« iAh^hm, 

. > f • r . t , - 

XXXVII. AVENTIÜRE 

WIE DES HERREN DIETRICHES RECKEN 
• ALLE WURDEN ERSLAGEN. 

2294. Do tort man allenthalben jamer also grSz, ' 2172 
daz palais nnde turne von dem wuofe erdoz. 

do hört ez ouci von Berne ein Dietriches man : 

durch dkia starken jümtfd wie bald ^r gäben began« ... 

2295. Do sprach er züo dem f&rsten: *b(Brt, min her Dietrich^ 2173 
ftw^ ich her gelebt bän, so reht nnmagelich 

gc^rt ich klage nie m§re, als ich nu hän vemomen: 

ich w8Bn, def künic-Ezele ist selbe zuo dem schaden Kornea. 

2296^ Wie möhtens anders alle haben solhe not? 2174 

der kunic oder Eriemhilt» ir einez daz ist tot 
von den küenen gesten' dnrch ir nit gelegen: 
ez yreinet harte, sere vil manic uzerwelter degen.' 

2297. Do sprach der helt von Beme : *mine lieben man, 2175 

na ne\gähet niht ze sere. ~ swaz hie hänt getan 
die eilenden recken, des get in michel not: 
nnt lä€ si des geniezen, daz ich in minen vride hoC 

!22S8. Dd sprach deif küene Wolf hart: Mch wüdar gän, ' 2t7i 
nnt wil der märe vragen, waz st haben getan, * 
nnt wilz in sagen denne, vil lieber herre min, 
als ich ez rehte ervinde, waz <fiQ rede müge sin.* 

^t9. Do spi:ach der herre IKetrich : Wa man zohiessieb versiht» 2m 
ob pngefBegin vxiage denira d& gesehiht, 
.daz betröiebet renken vil Ithte danne ir mnot: 
ja oe wil ich niht^ Wolf hart» daz ir die vrBge,d& ziü tuet.* 

2300. Dd hiez er Helpfrichen vil balde dar gan, 2178 

nnt bat in daz ervinden ^ an £tzelen man,, 
oder an äea gesten selben, was wiBre d& geschehen, 
do ne het er nie von linten so grozen jämer mSr gesehen. 

2d01. Der böte vrigte balde: Vaz ist hie getan f* ,. 2179 

dd Iseit man im di» mSBre: 'da ist vil gar zßrgiaif 

2297,l.meinTi]a^/ 2298,4. goBein a. 2299,2. danne aJV. 4. da zu in a. 

2300.1. liez a» S>.dä wfir a. 4.grozer C. ^2301,2.ergan a. 

22^,2. ick Boeh her. 4.küBie selbeist lao d«r hdhgeiHe koniMi ji. 2296,4. 
bait9«^M]iiiig«faos;e. üaenreitMJ lierUcher. 2297,1. hdtJ^ogtJL niae vil. Hebe jI« 
2. [ne]. 3. gftt BÄ, 4. enbdt BA. 22984^. haben />/.] UM. innk^kM] dort, vede] 
klage. 2299,3. [▼!!]. [danoe]. 4.idien wil niht ^. da tin] gtin in, fehlt A. 

2300,lJiiez /.] bat. [er] Helpfriche A, [yü] JA. 2. bat] hief . . [in] A. 3. [selben B}. 
4. er] man. [nie], ni^] nie« 2301,1.7>er Hole begonde TrAgen. 2a.d6 spraeU 

einer dmadef. 



ßwaz wir fretiden heten in der Hiuneh lant: ^ 
hie lit ersIäigeB Raedeger von der BHrgonden hant. 

2302. Die mit im dar in köroei), d^r ist einer niht genesen' 2180 
dd ne knnde Helpfriche leider nimmer wesen; 

ja ne sagt fei* iittiu msfete ' so röht xmgeme nie. 
der böte dd hin widere vil »dre weinende gie, 

2303. *Wai habt ir uns erfunden?* sprach id Dietrich. 2i8i 
*wie weinet* ir so sere, degen Helpfrich?* 

dd spracll der küene reeke: ^ich mac woi balde klage»! - 

den güoten Riiedegdfen hdrd die Burponäe ersfagen.* 

2394.. Do spr.ac)i der helt von Beme: *daz en sol niht wellen got.. 2182 
daz wa&r ein stafkiu räche, mit onch des tioiels spot. 
wä mite hete Rüedeger an in daz verschottf * 

ja ist mir daz wül künde» er ist den Bnrgonden holt.' ^ 

2305. Do sprach der kiiene Wolfhart: *nnt heten siz getan, 2i83 
so sölt ez in allen an ir leben gän. 
ob wirz, in vertrüeg^» des wieren ^ir geschant: 
ja hat uns vil gedienet d^s gaeten Rüedeg^r«s haat,* 

230$. Der vogt der Ameknge bat iz ervam baz. 2184 

vil Karte seneliche er in ein venster saz. 
dd hiez er Hildebranden : zuo den gelten gän, 
daz er an in eifünde, waz da wsarje getan. , r 

2307. Der sturmküene recke, meister Hildebrant, 2i85 
weder schilt noch wafen truog er an derhant; .. 

er wolde in sinen i^ühteo. zuo den gesjten gan: . 
von siner swester kinde . wart im, ein strafen getan. 

2308. Do sprach der grimme Wolfhart: VeU ir ddx blözer gin, 2186 
so ne mag ez ane ein schelten düaEünar wol geat&Bt, 

$0 müezet ir lasterliche tuon die widervart. 

ob ir dar kbmet gewfent, daZ eteslicher wol bewart.' 

2309. Dd jiarte sich der wise durch des tumben rat: 2i87 
d iz erfände Bildebrant, dd wären in ir wät 

alle Dietriches recken, unt truogen swert en haut* 
dem beide was iz leide, vil gerne het erz erwant. 

. 2301 .8. freunde a. 2302^1 . dar [in] a. 4. [vil sere] a, 2303,1 . do het ditreich aD. 
4. Budegdre C, Rudeger er. bänt die Burffonde JV.] hat uns her G^lrndt Ca, nicht mög^ 
tick wegen 2376. 28(Ht,3.mit het aN. 4. (daz) wol gewissen a. 2305,3. wir in daz ä, 
23064.[der ivr| C ronamlunga. -2.[ein](;. 3.Hildabrande <7. gan a^.] dan C^. 
4. daz- er aN, er/Mt C. 230.7^3. gestenj recken a. 2309,4. er ez widerwant a. 

2äOI,4.1igt DX Bnrgonde^. 23024^. nimmer Idder. a.gesaget. [»Muft 
Ba.}A f^h^rt ermiifere j4. 4.dd faiii widere} keDietrfdie. 2808,3. kttene] «d^. 
2304,l.dai «b] de« ii. S.yenolt. 4.'Biirgondeii] eHeeden. . 2306,1. DefantlWiirt^ 
l^bUhaH. ^mhB.] an daz. 3. wir inz A. 2d06,l.T0ii D/] der BA, bat] 

hiez. ^hM] bat. 4.erfie«e^. 2306,2. [ne]: 3.maezt ir JLn, 4.koai< ir 

daz ir A, 2309^ a.^ daz erz innen-^fiDiie A.) wwde. • 



304 .^^^^W AVSmenqUR WU; IMKS herben tHSTHICBBS il^ClfiN t «# . Steo^li« m0-28.i9. 

2310. Er vrägte, war .di wolitei^? / Vir welkn mitia dar, 2188 
waz ob. von Trouege Hagene deste wm getar 

gern ia mit spojbte sprechen, des er kaii wol gepflegen?* 
dö er die xede geborte, da veii gestattes ia der degen. 

2311. Do sach der küepe Volker , wol gewafettl^gjUi - 2i89 
, die recken. VQQ Berne, die Dietriches man, 

. .. begurtet mit den s werten, ir s'childe vor der liant: 
er sagt ez sinen herren üzer Bürgenden lant. 

2312. I>0^i^präcb der videl»re: 'ich sibe dort her gaa • 2190 
sd rejbte vieotÜche die Dietricheft man 

gewäfent mider helme : si wellent uns bestän. 

mich nimt des michel wunder, waz wir den recken haben getan.^ 

2313. In den selben ziten kom onch Hildebrant^ 2i»i 
Ao'stM er fiir die fiieze ainen Schildes rant, 

er be^gnnde vrägen die Gantheres man: 

'owe ir guotea degene, waz het ia Büedeger getan? 

2314., Mich h&t raih herre Dietrich lier zuo ziu gesant, 2192 

ob eirriagea faete iwer defaetaes hast 

den edelen m^cgraven, als' uns ist gesert? : 

wir en künden S^>erwiadeii niht 4iu gnezlichea lett«* 

2315. Dd sprach der grimme Hagele: ^daz maere ist ungelogen; 2193 
wie wo( ich in des gunde, het luch der böte, betrogen, 

durch Rüedegeres liebe, daz lebte noch sin I^ 

den immer mug^n weinen bediu man uat euch diu wip** 

2316. Do 81 daz rehte erhörten, daz er wa^re tot,- 2194 
dö klagten in die deg^ene, ir trinwe in daz gebot. 

^en Dietriches mannen sach man trähene gän 
über bart nutzer kinne, in was vil leide get&a. 

2317. D^r herzöge dzer Berne Sigestap dö sprach: 2195 
*na hat gar ein ende genomen der gemach, 

den uns ie foogte Rüedeger nach unser leide tagen: 
freude eilender diete lit von iu degenen erslagen.* 

2318. Dö sprach von Amelungen der degen Wolfwm: 2199 
'unt ob ich'hiute stehe tot den väter min, 

2310^2. destera.^ 4.«tatt «ein der d«gen.a. 23l4,l.'ni$m Lerr Ker ditricb o. 

4.virküQnen a. diu groszen hertzenleit a. 2315,4. beweinen a. [ouch diuj ol 

2816,3. Edberna. 4.b»rt C. 2317,4. diete] ?e«ken a. 2318«1. der Amelimg a. ^ ^ 

2310,3. wol kan. 4. die rede] daz. d4 von B.] dö. gestattes in] getaont inz J^ 
23U,1. JU] Nu A. ab.« traqgen »^tuit «shant. \4, Qi»g<m4e. 2312,^ieh ▼»& 
ptßa daz übele wu ellendaa welle ergän. 2313»2.i^nen •/.] sine«.. 4.gaote A^ 

deg«De] kelde. 2314,1. »in bor J. S.imsdaz. 4.kimideB nibt /i. [nibt] d^9 
vU JA. 231^1. der grinme] Ton Trooge. 4. [oncb diu Jß], 2316^. degene] f^ 
«i^. mann«!] recken. 3. den: sach i>^. S&l7,^.i» BJ?^] Ue JA, wiseoi leideo, 
4.degen«n] beiden bie. 23;i8,l. Ameli^ige A,, \ . ,•:. .: ,, .; .^ j 
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mir eil würde nimmer leider, denne umbe sinen lip. 
owe, wer sol nu troasten des guoten marcgräven wip?* 

2S19. Do sprach in zornes muote der küene Wolf hart: - 2197 

*wer wiset nu die recken so manige hervart, 
also der marcgräve vil dicke hat getan? 
owe, vil edel Rüedeger, deich dinen tot gelebet hän * 

2320. Wolfprant unt Helpfrich nnde Helnmot 2198 
ihit allen ir friunden si weinten sinen tot. 

Tor siüften mohte vrägen niht mer Hildebrant, 

er sprach : ''nu tuot, ir degene, dar nach min herre hat gesant, 

2321. Gebt uns Rüedegeren so töten üz. dem sal, 2199 
an dem gar mit jämer lit unser vreuden val, 

unt lät uns an im dienen, daz er ie hat begän 
anunsvilgrozertriuwen . untouchanmanigemvremdenman. 

2322. Wir sin ouch eilende, als Rüedeger der degen. 2200 
wes lazet ir uns biten? lat in uns after wegen 

tragen, daz wir nach tode Ionen noch dem man: 
wir hetenz pillicher bi-i»ime lebene getan.' 

2323. Do sprach der künec Günther: 'nie dienest wart so guot, 2201 
den ein friunt friunde, so nach tode, tuot. 

daz heiz ich staete triuwe, swer die kan began: 

ir lönet im von schulden, wand er iu liebe hat getan.* 

2324. *Wie lange suln wir vlegen?* sprach Wolf hart der degen, 2202 
*sit unser trost der beste ist von iu tot belegen, 

unt wir sin leider mere mügen niht gehaben: 

lat in uns tragen hinneii, daz wir den recken begraben.' 

2325. Des antwurte Volker: 'niemen in iu git : ' .2203 
" nemt in in dem hfise, da der degen lit 

mit sinen tiefen wunden gevallen in daz bluot, 

so ist ez ein voller dienest, den ir hie Rüedegere tuot.' 

2326. Dd sprach der küene Wojfhart: ""lät sin, her spileman, 2204 
irn dürfet uns niht reizen, ir habt uns leit getan: 

törst ich vor niime herren, so kommet irs in not. 

des müezen wir ez läzen, wan er uns strit mit iu verbot.* 

2319,1.1X1 zornigen a. 4. edler a. 2820,2. [si] a. 3.Bewftzena. 2321,1. Nu 

gebta. 3. hat getan aJLi. 2323,2. tuot] hat a. 2324,1. flehen a. 2. yon euch ist ge- 
legen a. 3. unt| nu a. nicht mugen a. 2325,4. hie] herrn a. 2326,1. lat das sein a. 
2.ir bedörfl a. 3.getdr8t a. ir kämet sein a. 

^^^■— » 

2319,1. küene] degen. 4b. daz wir dich sns Terlom (▼lern A.) hA.n. 2320,1. 
und oach Helmnöt. 2. im A. 3. niht der mere A, 2321,1. so] alsd. 4.grdze 
trinve. [onch]. manigem andern BJ, ander mandgen A, 2322,1. als] alsd A. 

3. loenen A. 4. [vil A.] billiche. 2323,2. sd igu Anfang, n&ch dem. 4. loenet A, 
[wand] er hat iu. 2324,2. Ton iu ist gelegen. 3.megen A, 4. uns in. daz .i.] 

^ La. 2325,1. antwurte im ^. in in .^. 2.nunemt.i/. hüise] sale il. 3. mit 
starken Terhwunden. mit starch wunden A, 2326,1. lät sin] got weiz [wol A\* 

2. leit] übel ^. 4.striten ^e verbdt. 

l^eltsnana« Nibeliinfen. 20 
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2327. Do sprach der videlaere: Mer vorht ist gar ze vil, 2205 
swaz man im verbiutet, derz allez läzen wil; 

daz en kan ich niht geheizen rehten heides maot.* 
diu rede dühte Hagenen von sime hergesellen guot. 

2328. 'Welt ir den spot niht lazen ' sprach aber Wolf hart, 2206 
'ich entriht iu liht die seiten, swenne ir die widervart 

ritet gegen Rine, daz irz vol mügt gesagen : 
iuwer übermüeten mag ich langer niht vertragen.* 

2329. D6 sprach der videlaere : 'swenn ir die seiten min 2207 
verirret guoter doene, der iuwer helmes schin 

mac wol trüebe werden von der minen hant, 
swie ich halt gerite in der Burgonden laut.* 

2330. Do wold er zuo zim springen, wan daz in niht en lie 2208 
Hildebrant sin oßheim in vaste zifn gevie : 

'ich waen, du woldest wuoten, durch dinen tumben zorn: 
mines herren hulde wir heten imn^er mer verlorn.' 

2331. 'Lät ab den lewen, meister, er ist so grimme gemuot: 2209 
kumt er mir zen banden,' sprach Volk§r der helt guot, 

*het er die werlt alle mit siner hant erslagen, 

ich slah in, daz erz widerspei nimmer mere darf gesagen.' 

2332. Des wart vil harte erzürnet der Bemare muot: 2210 
den schilt gezucte Wolfhart, ein sneller degen guot, 

alsam ein lewe wilder lief er vor in dan. 

im wart ein ga&hez volgen von sinen fiiunden getan. 

2333. Swie witer sprünge er pflaßge für des sales want, 2211 
doch ergäbet in vor der stiegen der aide Hildebrant; 

er wolde in vor im läzen niht komen in den strit : 
si funden, daz si suochten, an den eilenden s!t. 

2334. Do gespranc zuo Hagenen meister Hildebrant: 2212 
diu swert man hört erklingen an ir beider hant. 

si wären harte erzürnet, vil wol erkos manz sint: 
von ir beider wäfen gie der viurrdter wint. 

2335. Si wurden do gescheiden in des strites not; 2213 
daz täten die von Berne, als in ir kraft gebot. 

2828,1. man aJV, feUt C, 2328,4. ewern.übermuet a. 2329,3. min» C. 4. halte 
geriten C, vry aber ich kum geriten a. 2330,3. tumben] grossen a. 2331,3. werlde C. 
4. [mere] a. 2332,2.zuckt a. sneller] mär a. S.wUder leb a. 2334,l.Hagene C. 
3. wol kös man ez a. 4. rot a. 2335,1. si] dy aN. 

23274.gar} al^. 2328,la.Des en I&t lach niht gelangen. 2.1ifat] so. 3.nm. 
get sagen. 4. über mnote AJ. langer] mit ören. 2329,2. helmes /.] heim. 3. raae 
woljmuozvil. 4.swiehalt(aberX) ich gerite. Bürgende Jl. 2330,3. vüeten. 4. vir 
hfeten] du hütest. 2331,1. helt] degen. 2832,1. harte] SÄre. 2.geructe Ä. de- 
gen] helt. a.irilde. 2333,2. stiege. 2334,1. spranc 2>A 3.hatte] fidre. 3b. das 
moht man kiesen sint. 4. ir zweier swerten. der] ein 2>. töte. 
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ze hant do wände Hildebrant von Hagenen blöde dan : 
do lief der stärke Wolf hart den küenen Volkeren an. 
2336. Er slüoc den videlaere fif den hehn guot, nu 

daz des swertes ecke nnz an die spangen wnot. 
daz vergalt mit eilen der küene spileman: 
dd slnog er Wolfharten, daz er strüchen began. 

233'7. Kur üz den ringen, des hiuwen si genuoc; 2215 

haz ir ieslicher dem andern vaste trnoc. 
die schiet do von Berne der degen Wolfwm : 
ob er ein helt niht waere, des en künde niht gesin. 

2338. Günther der vil küene mit williger hant nu^ 
enpfie die beide nuere von Ämelnnge lant. 

Giselher der starke diu Kehten helmvaz 

der frumt er da vil manigez von blaote rdt tiniB na2. 

2339. Dancwart, Hagenen braoder, was ein grimmec man; mr 
swaz er da vor hete in strite getan 

den Etzelen recken, daz was gar ein wint. 
alrest vaht tobeliche des küenen Adriänös kint. 

2340. Gerbart unde Wikhart, Helpfirich unt Rischart, 22i8 
die heten in manigen stürmen vil selten sich gespart, 

des brähten si wol innen die Guntheres man: 

do sach man Wolfpranden in stürme herliche gän. 

2341. Da streit, als er wnote, der aide Hildebrant. 2219 
vil manic küener recke vor Wolfhartes hant 

mit töde muose Valien von sw^ten in daz bluot. 
sus rächen RüedegSre die recken küene unde guot 

2342. Sigestap von Berne, als im sin eilen riet, 2220 
hej, waz er in dem stürme der horten helme schriet 

den sinen vianden, Dietriches swestersun! 

der künde in dem stürme bezzers nimmer niht getuon. 

2343. Volker der vil starke, dd er daz ersach, 22^1 
daz Sigestap der küene den bluotigen bach 

2885,3. rdoj a. 2837,1. Fiur] Vanken a. ,der hyben a, 8,dd fteUet dd C, da 

Bcliied da a.Vdie schiet dd 2i, degen] edel a. 4. [niht] a. des Ite er da wol werden 
■ehein a. 2839,4. allererst vacht töäoklioh a. 2340,2. manohem stnrm a. 2841,1. 
atr^it er C wüte a. 4. rttdigem a. 2342,4. [nimmer] a. 

2335,3. balde] wider, dö meister Hildebrant want von Hageii daa A. 2836,1. 
helme hnot Ln ohne Hdtchr, 2. nnz üf die spange Ä, 4.slaoc [er] Ä, strüchen] stie- 
ben. 2337,1. Des finrs. [des] hiawen. 2. [vaste]. 3. d6 schiet der 2>. 4.er/-]ez, 
dftz konde nimmer gesin. 2338,1. [tQ]. küene] recke] degen ^. mittü^^. 3. starke] 
hene. 2339,2. in stdte hdte JA, 4 a. na vaht Til tobeliche. Aldrianes. 2340,1. 
Ritschart unde Gerbart (Oerhart 7). Helpfnch and Wikhart. 2.[Til]il. 3.inne^. 
4. itorme] stHte. 2341,1. Dd vaht alsam er wnote. 2. vilder gnoten recken. 2342,1. 
Bd taht der herre Sigstap. 2.8tnnne] stHte. hetten] gaoten. TerBehriet JA. 4. der] 
er. nimmer beszer«. 2343,1. [tu]. 

20* 
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hia Ü£ herten ringen, - daz was dem degene zorn; 
dö sprang er im beg^gene : do hete Sigestap verlorn 

2344. Von dem videlaere vil schiere al da daz leben. 2222 

er begunde im siner künste al solhen teil da geben, 
daz er von sime swerte muose ligen tot. 
daz räch der aide Hildebrant, als im sin eilen daa gebot. 

»2345. *Owe vil liebes herren,' sprach meister Hildebrant, 2223 

'der hie lit erstorben von Volkeres hant ! 
na ne sol der videlaere langer niht genesen.' 
zorn der Hiidebrandes künde grimmer niht gewesen. 

2346. Do sluog er Volkeren, daz im diu helmbant 2224 
Stuben allenthalben zuo des sales want 

von helme unt euch von schilde, dem küenen spileman, 
da von der videlaßre dö den ende gewan. 

2347. Dö drungen zuo dem strite die Dietriches man: 2225. 
si sluogen, daz die ringe vil höhe wußten dan, 

unt daz man ort der swerte imme gewelbe stecken sach. 
si hiuwen üz den helmen den heize vliezenden bach. 

2348. Dö sach von Tronege Hagene Volkeren tot. 2226 
daz was zer höchgezite sin allermeistiu not, 

die er da hete g^wunnen an mägen unt an man : 
owe, wie grimme Hagene den helt rechen began! 

2349. 'Nu sol es niht geniezen der aide Hildebrant: 2227 
min helfe lit erslagene hie von des beides hant, 

der beste hergeselle, den ie man gewan.' 

den schilt den ruct er höher, dö gie er houwende dan. 

!}.350. Helpfrich der vil starke Danewarten sluoc. . 2228 

Günther unde Giselher den was ez leit genuoc, 
dö si in sähen vallen in der starken not : 
er hete wol vergolten mit sinen banden sinen tot. 

5535 1. Swie vil von manigen landen gesamnet wajre dar, 
vil fursten kreftekliche gegen ir kleinen schar, 
waeren die kristen liute wider si niht gewesen, 
si wseren mit ir eilen vor allen beiden wol genesen.^ 

2343,3..1iiw 0/ how a. 4. engegen a. 2344>2. im] in C. 2346»1. Völkern a. 

Volkere C. 4. daz ende a. da j;ewan CBDA. 2347,3. im[me] a. 4.heiBcen flisaena. 
2349.2.:geliilfa. 4. schilt [den Ja. 2350,1. Helpfrit a. 3. vaUen sahen a. 2351,1. 
Tfatn a. 3. warn a. niht] mit a. < 

2343,3. degene] held«. 4. er sprang im hin engegene. 2344,1 . ald&] d&, fehlt Ä . 
2345,1. [yil]. 2.Ton] Tor Ä. 3. lenger X 4. Hildebrant der küene wie künde er 
grimmiger [sin .^/j gewesen. 2346,1. Volkeren. 4. der starke Yolkör. 2347»2.YiI 
Terre dr»ten dan. 3b.Til hdhe fliegen sach. 4. hiuwen] holten. 2348,2. meistin] 
groestiu. 3.mftgen] m&g X unt euch an j^X 4. grimme] harte, helt dö. 2349,1» 
Nu ensol JBA. es] sin DA, 2. [hie]. 3. ie man] ich ie. 2350,1. [yü]. 3.Talleii 
s&hen. 4. mit sinen handen v^ wol. 2351 /eAJ^. 
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2352. Die wile gie dö Wolfhart beide wider unt dan, 2229 
allez hoüwende die Guntheres man. 

er was die dritten kere den palas zende komen, 

ja het er den künigen so vil der recken da genomen. 

2353. Do rief der starke Giselher Wolf harten an; 2230 
*owe, daz ich so grimmen vient ie gewan ! 

edel ritter küene, nu wendet gegen mir.' 

si komen zuo einander sit mit ellenthafter gir. 

2354. Wolfhart gein Giselhere kerte in den strit; 2231 
do sluog ir ietWedere vil manige wunden wit. 

so rehte kreftecliche er zuo dem künige dranc, 

daz im daz bluot von fiiezen al über daz houbet sin gespranc. 

2355. Mit grimmen siegen swinden der edelen üoten kint 2232 
enpfie vil pitterliche den küenen recken sint. 

swie küene Wolf hart waere, - er mohte niht genesen 
vor dem jungen künige; niemen dorfte küener wesen. 

2356. Dd sluog er Wolfharten durch eine prünne guot, 223s 
daz im von der wunden vil sere vloz daz bluot. 

er wunte zuo dem tode den Dietriches man : 
ez en het an einen recken ander niemen getan. 

2357. Also der küene Wolf hart der wunden enpfant, 2234 
den schilt liez er dö Valien, hoher an der hiant 

huöb er ein starkez wäfen, daz was scharpf genuoc : 
durch heim unt dnrch ringö der helt do Giselheren sluöc. 

2358. Si beten beide einander den grimmen tot getan. 2235 
do ne lebte euch nu.niht mere der Dietriches man, 

wan Hildebrant aleine: do er den neven Valien sach, , 
im, waen, vor sime tode so rehte leide nie geschach. 

2359. Op^h wären gar gevallen die Guntheres degene, 2236 
niwan si einen zwene, er unde Hagene, 

2362,1. [Seide] a. 4, [so vil] der recken vil benomen ^. 2353,8. edeler a. woKL 
nu wendet gegen min. 4. ich wil ez helfen enden, ez emnag niht lenger ffestn BD. 
2354,4. über sein haubt sprang a. 2355,4. dorfte] mocht a, 2356,1. Wolf harte Ö, 
-harten N, 2357,3. ein starkez N» daz starkez Ö, daz stark ä. 2359,1. die a, fehlt 0. 

2352,1. dd] oach DA. beidiu A. 3b. na kernen durch daz wal. * 4.dd> vi&l von 
(vor A.) sinen banden vil manic recke ze tal. 2353,1* starke] herre. 3. gegen mir] 
gegen in (in Ln), 4. lenger] anders A. 2354,1. Ze Giselhere kSrte Wolfhart in den 
strit. 4. daz imz bluot undern füezen al überz houbet spranc. 2355,1. Mit swinden 
siegen grimme, edelen] gchoenen. 2 a.enphie Wolfharten, recken] helt 3. swie stark 
der degen waere. mohte] künde. 4. ezn dorfte künec so junger nimmer küener sin ge- 
wesen. 2356,1. Wolfharten. 2. wunde X 2b.nider schöz daz bluot. 4. ander] 
zwtoe. 2357,1. dd enpfant. 2. den liez er [dd]. 2358,3. Hildebrant der alte 
Wollbartett Valien sach. 235d,l.Dd wftren gar erstorben, degene] man. 2. und 
oach die Dietilohes. Hildebrant was gegftn. 
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si stuonden in dem bluote tief unz an diu knie. 
Hildebrant harte balde hin über sinen neven gie. 

2360. Er beslöz in mit armen, ^ nnt wolde in tragen dan 2237 
mit im nzem hnse : er'muose in ligcn län. 

er was ein teil ze swaere; wider in daz bluot 
enpfiel er im üz banden : do blicte üf der degen guot. 

2361. Do sprach der totwunde: *vil lieber oeheim min, »38 
im müget an disen ziten mir niht frum gesin. 

nu hüetet iuch vor Hagenen, ja danket ez mich guot, 
er treit in sime herzen einen grimmigen muot. , 

2362. ünt ob mich mine mage nach tode wellen klageUi 2239 
den nächsten unt den besten den sult ir daz sagen, 

daz si nach mir niht weinen, daz ist äne not: 

vor eines küniges banden lige ich hie herlichen tot. 

2363. Ich hän ouch so vergolten hier inne minen lip, ^ 2240 
daz ez wol mügen beweinen der guoten ritter wip. 

ob iuch des iemen vräge, so müget ir balde sagen : 
vor min eines banden ir lit wol hundert erslagen.* 

2364. Do gedaht ouch Hagene aa den spileman, 2211 
dem der aide Hildebrant sin leben angewan, 

do sprach er zuo dem küenen: *ir geltet miniu leit, 
ir habt uns hinne erbteiunen vil maniges recken gemeit.* 

2365. Er sluog üf Hildebranden, daz man wol vernam 2242 
Balmungen diezen, daz Sifrlde nam 

Hagene der küene, da er den lecken sluoc. 

do widerstuoat im Hildebrant, der hn vil w^nic iht vertraoc. 

2366. Der Wolfhartes oeheim sluog ein wifen breit 2243 
flf Hagenen von Tronege, * daz ouch vil sere sneit. 

do ne kund er niht verwunden den Guntheres man: 
do sluog aber in Hagene durch eine prünne wol get&o. 

2359,8. [tief] a. 2360.1. mit den a. 3. was im a, 2361,3. Hagene C, 4. nprim- 
men a. 2362,l.unde Ö. 3.da2 ist] wan ez ist a, 4. vor] von aJD. 2368 J,bo wol 
a. 4.1igt ir a. 2364,3. künen a.] kunige C. 2365,2. Seyfriden a. 

2359,3. d& WoUhart -was gevaUen mder in daz blnot : 

4. er be8löz(innbesldz A) mit armen den recken küen linde guot. 
23604. Er volt in üz dem hiUe mit im tragen dan: 

2. er was ein teil ze swere : er mnose in ügen lAn. 

3. dö blicte üz dem blnote der rSwimde man. 

4. er sach wol daz im gerne sin neve het geholfen dan. 

2361,2. im] ir. 2362,2. daz] von mir. 3.niht] iht Xi. ist] u X 2363^1. 
s6 hier inne (hier inne sd A.) vergolten. 4. [ir]. 2364,2. aide] küene. 3.kilen6ii] 
degene. geltet] gelt mir X 4. erboanet .4. 2365,1. Hildebrande. 2. Palmopge ji. 
das] den. 3.derTil. recken] holt. 4.dd werte sich der alte, ja was «r (er was och 4.) 
küene gennoc. 2366,1 a.I>er recke Dietedches (Der Dieteriches r^cke A), ^.: 
genen] den helt. 
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236'7. Also meister Hildebrant der wuuden enpfant, 2244 

do vorht er schaden mere von der Hagenen hant: 
den schilt warf über rucke der Dietriches man, 
mit der starken wunden der helt vil küme danne entran. 

2368. Dar inne was niemen lebende, als ich gesaget hän, 2245 
niwan die einen zwene, Günther unt ouch sin man. 

mit bluote gie berunnen der aide Hildebrant, 
er brahte leidiu maere, da er sinen herren vant. 

2369. Do sach er trurecliche sizzen hie den man : »4« 
leides michel mere der fürste do gewan. ^ 

als er Hildebranden ^ ersach von bluote rot, 

do vrägt er in der maere, als im diu sorge gebot: 

2370/ Wan sagt ir mir, meister> wie sit ir so naz 2^47 

worden von dem bluote? oder ^ev tet iu daz? 
ich wsen, ir mit den gelten zem hüse habt gestriten.^ 
ich verbot ez iu so sere, do waer ez pillich vermiten. 

3371. *Swie übele disiu maere mir sten ze sagene,' «248 

sprach er, Misiu wunden sluoc mir Hagene, 
do ich uz dem hüse wolde wenden dan: 
wie küm ich mit dem lebene. dem selben valande entran! 

2372. D6 sprach der Bernaßre : * vil reht ist iu geschehen, 2249 
do ir mich friuntschefte den beiden hortet jehen, 

daz ir den vride brächet, den ich in het gegeben. ^ 

Ute ihs niht immer schände, ir soldet vliesen daz leben. 

2373. 'Nu ne zürnet niht so sere, min herre Dieterich ! wso 
an mir unt minen Munden der schade ist gremlich. 

wir wolden Rüedegeren getragen haben dan: 

Tes In wolden uns dht gunnen des künec Guntheres man. 

2374. 'So we mir dirre leide ! ist Rüedeger doch tot? n6i 
daz muoz mir sin ein jämer vor aller mmer not. 

Götelint diu edele ist miner basen kmt: 
. ach w6 der armen weisen, die d& ze Bechelaren sint. 

Siega^l:^""i3724'^^^^^ ^7l,2,grewUch a^ 3. habn getragen a. 

2367,l.DoderalteH. reht enpfauU, ^-ff,,^,^'^^^^^^^ 
„enentrai. 2368,1. D^ was [nuXlmemenb^^^^^^^^^ 23«^ 2. 

2.niwan die zwftne aleine Günther imd Hagene. /•^~3^'; ^^^ 2370,l.Nu 
der leide michels möre. 3. er sach «^^^ HJ^«^^^^.^^^^^^^^ ^Twm ez] dö het irz. 
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2375. Riuwen unt ouch leides mant in do sin tot, 2252 
er begunde staii^e weinen, des gie dem lielede not: 

• Vwe getriuwer helfe, der ich verlorn hän! 
ja ne überwinde ich nimmer des künic Etzelen man.' 

2376. Er sprach ze Hildebrande: 'müget ir mir doch sagen, 2253 
wer der degen waere, der in da hat erslagen?* 

er sprach: Maz tet mit kreften der starke Gemot: 

vor Rüedegeres banden muos ouch der degen ligeh tot.' 

2377. Er sprach: 'meister Hildebrant, nu saget minen man, 2204 
daz si sich balde wäfen, ja wil ich dar gän, 

unt heizet mir gewinnen min liehtez wicgewant: 
ich wil selbe vrägen die helede uz Bürgenden lant.' 

2378. Do sprach meister Hildebrant: *wer sol zuo ziu gen? 2255 
swaz ir habt der lebenden, die seht ir bi iu sten. 

daz bin ieh alterseine: die andern die sint tot.' 

do erschract er dirre maßre, des gie dem recken grözia not; 

2379. Wand er leit so grozez zer werlde nie gewan. 22M 
er sprach : 'unt sint erstorben alle mine man, 

so hat min got vergezzen. ich was ein künic rieh, 
nu mag ich wol heizen der vil arme Dietrich. 

2380. Wie kund ez sich gefiiegen,' sprach aber Dietrich, 2257 
*daz si alle sint erstorben die helde lobelich 

von den stntmüeden, die doch beten not? 

wan durch min ungelücke, in waere vremde noch der tot. 

2381. Owe, vil lieber Wolfhart, sol ich dich han verlorn, 2259 
so mac mich balde riuwen, daz ich ie wart geborn. 
Sigestap unde Wolfwin utit ouch Wol^rant: 

wer sol mir danne helfen in der Amelunge lant? 

2382. Helpfrich der vil küene, unt ist mir der erslagen, 226O 
Gerbart unde Wikhart, wie solde ich die verklagen? 

daz ist an minen freuden mir der leste tac. 
ouwe, daz vor leide niemen sterben ne mac!' 

* . 

2376,1. ennant a. 2. [starke] a. 2376,1. nu mügt a. 4.Hffen der degon «. 

2378,4. erschrao k er diser a. 2881 ,4. noch frömd a. 2382,4. nymant niclt ersterben mag. 

2375,l.unde [ouch]. 2. [starke] -4. 3. der ich] die ich. 4.imnmer mÄre -4. 
2376,1. Müget (Megt A.) ir nhir meister Hildebrant diu rehten maere sagen. 2. degen] 
recke. 4b.ist ouch der helt gelegen tot. 2377,l.Er sprach ze Hüdebrande. 2.jÄ 
wil ich] wan ich wU. 2378,4. erschrak /2>, erschract B, erschrikte -4. des gie im 
waprlichen not. 2379,3 b, ich armer Dieterich. 4. ich was künec höre (gewaltic A,) 
^^^M^T^^^ (hÄre^.) unde rieh. 2380,l.aber herD. BA, 4. war noch frömdcil. 
2380,5-^ [2258] Zusatz. 

Sit daz es min unsaelde niht langer wolt entwesen 
ßd sagt mir, ist der geste noch ieman [d& -4J genesen, 
dd sprach meister Hildebrant, daz weiz got nieraan mftr 
Biwan^ Hagen aleine und Günther der künic hör. 
2381,l.[Til]. 4.denne. 4b. heberten rcemischiu lant Z>. 2382,4b. meman wol 
sterben mac A. 
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XXXVia AVENXroRE 

WIE DER HERRE DIETRICH GÜNTHERN ÜNT 

HA GENEN BETWANC. 

2383. Do snochte der herre Dietrich selbe sin gewant. 2261 
do half, daz er sich wafent, meister Hildebrant. 

dö klaget also sere der kreftige man, 

daz im daz hüs erdiezen gein siner stimme began. 

2384. Der helt gewan dö widere rehten roannes muot. 2262 
in grimme wart gewäfent dp der degen guot. 

einen schilt vil vesten den nam er an die hant: 
nach schaden in do tröste der vii küene Hildebraot. 

2385. Dö sprach von Tronege Hagene: -'ich sihe dort her gan 2263 
den herren Dietrichen : der wil uns bestän 

nach sime starken leide, daz im ist hie geschehen. 

man sol daz hiute kiesen, wem man des besten müge jehen. 

2386. Ja ne danket sich von Berne der herre Dietrich 2264 
nie so stark des libes unt ouch so gremelich» 

nnt wil erz an uns rechen, daz im ist getan,' 
also reite Hagene, Mch tarr in rehte wol bestan.' 

2387. Die rede erhörte Dietrich unde Hildebrant. 2265 
er gie, da er die recken beide stende vant 

Ü2en vor dem huse geleinet an den sal: 

sinen schiltMlen guoten den sazte Dietrich ze tal. 

2388« In leitlichen sorgen sprach dö Dietrich : 2266 

*wie habt ir so geworben, Günther, ein kante rieh? 
ich eilender recke, waz ist an mir getan? 
alles mines tröstes des bin ich eine bestao. 

2389. lach en dühte niht der volle an der vil grözen not, 2267 
dö ir uns Rüedegeren den recken slaoget tot; 

nu habt ir mir erbunnen aller miner man. 
ja het ich in degenen solher leide niht getan. 

2390. Gedenket an inch selben unt an iawer leit; 2268 
tot der iawer frionde unt ouch diu arebeit, 

XXXVm. [der] a, 2383.4. erffan a. 2885,3. seinen — laiden, dy im sint hye a, 
2386,2. noch so grewleich a. 3. ercj er a. 4.rett a. getar in hart aJA, 2387,1 .her 
Ditreich und auch a. 3. auszer dem a, 2388,2. [ein] aN. 

2383,1. snochte] nam A, 2.dd] Im. meister] der alte. 4. [im], gein] Ton. 
2384,1* Dö gewan er [aber A.] widere, mannes] heldes. 4.si giengen balde danne er 
unde meister Hildebrant. 2385,3 hie ist DA, 2386,2. nnt [onch] A. 4. ich getar 
in harte wol A, 2387,1. Dise rede horte. 2. gie] kom. 3.Tor] an A, 4. [den] satzt 
her D. A, 2388,1. dd] her. 3. wider mich eUenden ? waz het ich ia geUn ? 2389,1. 
[▼il]. 2.Büedegöre iL den helt. erslnoget.^. 4. Jane, degenenj beiden. 



314 XXXVm. ATENTIURE WIE DER KEBRE DIETRICH GUKTHBRN «t«. Stea|>kf Mpl^SSM. 

ob ez ia gnoten degenen beswaeret iht den maot. 
owe, wie rehte unsanfte mir tot der Rüedegeres tnot! 
239L Ez gescach in der werlde nie manne leider mer. 2299 

ir gedähtet übele an min not iuwer ser. 
swaz ich freaden hete^ diu lit von iaerslagen: 
ja ne kan ich nimmer mere die mine mäge verklagen.' 

2392. 'Ja ne sin wir niht so schuldic,' sprach dö Hagene> 2270 
'ez körnen her zem hüse die iuwern degene 

ze vlize wol gewafent mit ir schar so breit : 

mich danket, wie iu diu maere niht ze rehte sin geseit.' 

2393. *Waz sol ich anders gelouben? mir sagt ez Hildebrant: 2271 
do mine recken gerten von Amelange lant, 

daz ir in Büedegeren gsebet üz dem sal, 

dö tat ir niwan spottens die küenen helde her ze tal.' 

2394. Dö sprach der künec von Rtne: *si jähen, wolden tragen 2272 
Rüedegeren hinnen; den hiez ich in versagen, 

Ezelen ze leide, unt niht den dinen man. 

unze daz dö Wolfhart dar umbe scheiten began. 

2395. pö sprach der helt von Berne: *ez muose et also sin. 2273 
Günther, künic edele, durch die zühte din, 

. so ergezze mich der leide, die mir sint getan, 

unt süen ez, ritter küene, so wil ich gar die schulde län. 

2396. Ergip dich mir ze gisel, du unt ouch din man, 2274 
so wil ich iuch behüeten, so ich beste kan, 

daz iu hie zen Binnen niemen niht entaot: 

ir sult an mir niht vinden niwan triuwe nnde guot ' 

«2397. ^Nu ne welle got von himele,' sprach^^dö Hagene, 2275 

'daz sich dir ergseben zw^ne degene, 

die du so werliche sihest gewafent stän: 

daz hiez ein michel schände, unt waer ouch übele getan.' ' 
2398. 'Im snlt ez niht versprechen,' sprach aber Dietrich, 2276 

'Günther unt Hagene, ja habt ir beide mich 

2390.4. der tot mir radigeres tnt. 2891,1. laider nymann mer a. 2. unt an C, 

23933. Rudegdre 0. 2394,1. sy wOlden aDJ. 3. [den] a. 4. [daz] a. sohelten darflmb a. 
2395,3. ergec^et a. 2396,1, [ouch] a. 2397,2. z wen Ca. 3. w&rliche C. gewappent 
Bihest a. . 2398,1. spraoh] iach «. 

2390,3. in zieren recken. 3.besw4rt ^. 2391,1. in der] ze dirre. S.liget. 
2392,1. si vir i>jl. 2. ez giengen ze dem (dlMm .^.) huse. iwem 2>.] iwer. 3.ge- 
w&fent wol ze flize. mit einer. 4. wie in] daz. in niht rehte sin (sint A). 2393,1. 
ich gelouben m6re'(mdr gelouben Ä), [ez] 4. dö bütet ir niwan spotten den minen recken 
herzetal. 2394,1. künec] Togt. 2.RüedegdrTon hinnen (hinne ^). 2395,3. 
[so], di nur von dir sint geschehen. 4 b. daz ich dir des künne jehen (des mege ge- 
sehen .^). 2396,1. unt [ouch] i>A 2. [iuch]. allerbeste. 3. iu] dir. niemen] ieman 
A. 4.ir] du. und allez guot. 2397,1. Nu] Baz. 3.dn] noch. 3b.gew&fent gein 
dir stönt. 4.nnd noch sd ledicHche vor ir yienden g^nt. 2398,1. sprach aber] sd redete 
[her A}. 2.ir beide habt mich DA, 
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80 sere beswaeret, min herze unt ouch den muot, 
weit ir mich ergezzen, daz irz vil pillichen tuot. 

2399. Ich gibs iu mine triuwe unt biut es iu min hant, 2277 
daz ich mit iu rite heim in iuwer lant; 

ich beleite iuch nach den eren, oder ich gelige tot: 
ich wil durch iuch verkiesen der minen großzlichen not.' 

2400. ^Nu ne gewähent sin niht mere,' sprach aber Hagene, 2278 
'von uns en zimt daz masre niht ze sagene, 

daz sich iu ergaeben zwene also küene iuan : 

nu siht man niemen mere bi iu wan Hildebranden stän.' 

2401. Des antwurte Hildebrant: 'iuch möhte wol gezemeu, 2279 
den fride mines herren, ob ir den ruochet nemen : 

ez kumt noch an die stunde vil liht in kurzer zit, 
daz ir in gerne naemet, unt in iu danne niemen git.' 

2402. 'Ja nssme ich e die suone ' sprach dö Hagene, 228O 
'e ich sd lasterliche von eime degene 

flöhe, meister Hildebrant, als ir habt hie getan: 
ich wände, daz ir kündet baz gein viande stän.' 

2403. Do sprach meister Hildebrant: 'zwiu verwizet ir mir daz? 228I 
nü wer was, der üfem schilde vor dem Waschensteine saz, 

do im von Späne Walther so vil der friunde sluoc? 
ouch habt ir noch ze zeigen an iu selben genuoc* 

2404. Do sprach der furste Dietrich: 'wie zimt daz helede lip, 2282 
daz si suln schelten, sam diu alten mp? 

ich verbiut iu, Hildebrant, daz ir iht sprechet mer: 
mich eilenden recken twingent groBzlichiu ser. 

2405. Lät hoeren, friunt Hagene,' sprach do Dietrich, 2283 
'waz ir e redetet, ir recken lobelich, 

23d8,34m!n] daz a. [ouch] a. 4. und wollt a. 2399,1. gib eaoh des a. biut es 
in] gihtes iu C, bent ench des a. 8. inch] iu C, 4. iob] unda^. 2400«3. in]iiwer 0, also 
zwena. 4.HildebFaBdeC. 2401,4. dann euob a. 2402,2. e daz iob a. 4.TeiBden aN. 
2403,1. weiset a. 2. [nn] a. uf eime 0, auf dem aJ. Wasenstein a. 3. span C spane a. 
2404,3. nicbt a. 4. twinget grosze a^ twingent C (moAc twingen). 2405,2. [ir] «r. 

2398,3. min] daz. 4.nnd weit ir micbs ^. 2399,1. ich gibe in mine triuwe 
und sicheriiche hant. 2. iu wider heim rite in .i. 3. geleitet 4. ich] und. verkie- 
sen] Tergezzmi. 2400«1<Nh enmnotet sim 2. niht wol. 4.manbi ia niemen waa 
eine Hildebrande stAn. 

2401,1* Dd sprach meister H. got weiz her Hagene 
2. der iu den vride biutet, mit in ze tragene 
3 b. daz ir in möhtet nemen. 

4. die snone mines herren möht (meht A.) ir in Uzen gezemen (zemen Ä), 
2402,1. dö] aber. 2. lesterliche A» 2 b. üz eime gademe. 3. hie hapt 4. ich i 
wAnt üf min trinwe ir.Jcondet baz gein vinden st4n A. 2403,1* Des antworte H.' 
2.tS ein«m BI>A, Wadcen B, Wasgen A, Wasigen /. 3.Spanye B, yspanie A. 
firiosde] mAge. 2404» 1* fönte] herre. daz enzimt niht. 3. meiser H. A» 4.twinget 
J)A' 2^5,1. L&t hoBren, sprach [her AJ] Dietrich, reke Hagene 
2. waz ir beide sprechet ril snelle degene. 
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dö ir mich gewäfent zao ziu sähet gän: 

ir jähet^ daz ir eine mit strite woldet mich bestän .' 

2406. ^Ja ne lougent iu des Diemen,' sprach Hagene der degen, 2284 
Mne welle ez hie versuochen mit stichen unt mit siegen, 

ez en si, daz mir zebreste daz Nibelunges swert: 

mich müet, daz mines herren unt min ze gisel ist gegert * 

2407. Do der recke erhörte den grimmen Hagenen muot, 2285 
den schilt vil balde zucte der snelle degen guot; 

wie balde gein im Hagene von der stiegen spranc! 
Nibelunges swert daz guote vil lut üf Dietriche erklanc. 

2408. p6 wesse wol her Dietrich, daz der küene man 2286 
vil grimmes muotes waere:. schermen im began 

der voget von Berne vor angestlichen siegen; 

wol erkand er Hagenen, er was ein uzerwelter degen. 

2409. Ouch vorht er Balmungen, ein wafen starc genuoc. 228r 
under wilen Dietrich mit listen wider sluoc, 

unze daz er Hagenen mit strite doch betwanc. 
er sluog im eine wunden, diu was tief unde lanc. 

2410. Do däht der herre Dietrich: 'du bist in not erwigen, 2288 
ih hän es luzzil ere, soltu nu tot geligen. 

ich wil ez sus versuochen, ob ich ertwingen kan 
dich mir zeinem gisel.* daz wart mit sorgen getan. 

241 1. Den schilt lie Valien Dietrich. sin sterke diu was groz, 2289 
mit beiden sinen armen er Hagenen umbeslöz. 

do wart von im betwungen der vil kiiene man: 
Guntiier der vil edele dar umbe trurin began. 

2412. Hagenen bant do Dietrich, unt fuort in da er vant 2290 
4ie edejen Kriemhilde, unt gab ir bi der haut 

den küenisten recken, der ie swert getruoc. 
nach ir vil starkem leide do wart ir liebe genuoc. 

2413. Vor freuden neic dem recken daz Etzelen wip : 229i 
'immer si dir saßlic din herze unt ouch din lip. 

du hast nÄch wol ergezzet nach aller miner not: 
ich sol ez immer dienen, mich en wend es der tot.' 

2405,3. sähet zu eacli a. 2407,1. der holt a. S. gein der ture {darüber eüg) a, 

4. ditrichexL klang a. 2408,3. voget] herre N. 2410,1. gedacht aJA. 3. ez {nicht 
e^) C. 2413,1. daz edel E. a. 2. [ouch] a. aU a. 4. mich enwend sein denn a. 

2406^2 b. mit den starken siegen. 4. mir ist zorn daz unser beider hie ze gisel — . 
2407,l.I>d Dietrich gehörte. 2408,2. schirmen. 4. vil wol Ä, 4b. den vil zierlichen 
degen. 2409,1. Balmunge Ä, 2410,1. ged&ht Ä. 2. soltu tot vor mir geligen. 
2411,1. liez er vallen. 2. Hagen von Tronge mit armen er besldz. 3. des wart dd b^- 
twvngen von im der küene man. 4. [vil]. 2412,2. Kr.] küniginne. 4.döwarts! 
vroelich genuoc. 2413J. freuden] liebe, dem degne. daz vil edel wip X d.[n&ch]. 
4. daz sol ich. ensüme der. ' 
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2414. pö sprach der herre Dietrich: 'ir sult inlän genesen, 2292 
vil edeliu küniginne. ez raac vil wol noch wesen, 

daz iuch sin dienst ergezzet, des er iu hat getan: 

er sol des niht engelten, daz man in siht gebunden stän.' 

2415. Do hiez si füeren Hagenen an sin ungemach, 2293 
da er lac beslozzen, unt da in niemen säcb. 

Günther der künec edele rüefen do began : 

'war kom der helt von Berne? er hat mir leide getan.' 

2416. Do gie im hin begegene der herre Dietrich. 2294 
daz .Guntheres eilen daz was so lobelich, 

ern beite do niht mere, er lief her fiir den sal: 

von ir beider swerten huop sich ein ungefüeger schal. 

2417. Swie vil der herre Dietrich lange was gelobt, 2295 
Günther was so sere erzürnet unt ertobt, 

wand er nach starken leiden sin herzevient was, 

man sagt ez noch für wunder, daz do Dietrich ie genas. 

2418. Ir eilen untir sterke bfeide wären groz. 2296 
palas unde turne von den siegen döz, ^ 

do si mit swerten hiuwen üf die helme guot. 
ez het der künic Günther einen herlichen muot. 

2419. Sit twang in der von Berne, sam Hagenen e geschach. 2297 
daz bluot man durch die ringe dem helde vliezen sach 

von eime soharpfen swerte, daz truocher Dietrich: 

doch het gewert Günther nach müede lobeliche sich. 

2420. Der herre wart gebunden von Dietriches hant, 2298 
swie künige nie ne solden liden solhiu bant: 

er däht, ob er si lieze ungebunden wesen, 

daz die zwSne inine lande niemen. liezen genesen. 

2421. Der vogt von Berne der nam in bi der hant: 2299 
do bräht er in gebunden da er Kriemhilde vant. 

do was mit sime leide ir sorge ein teil benomen; . 
si sprach: 'künic Günther, sit mir groze willekomen.* 

2414.2. knnig^in €. 2415,4. er B.} der aK. 2417,3. starkem laide aN. 2418,1. 
baider a. 2. vor im a. 2419,1. samj als a. 4. gewertt schon G. a. 2420,2. niene] 
von nymant a. 3. gedacht a, si fehlt Ca. 4. die a.] si C. 2421,1. vogt da a. 4.nu 
seyt mir gröszlich a. ^ 

2414,2. [vi)]. 2 b. und mag daz noch gewesen. 3 a. wie wol er lach ergezzet. 
des] daz. 4. daz ir in sehet JB; sehet hinter gebunden A. 2415,1« Hagen füeretr. 
sinenX 2416,1. engegene. 2. [daz] 6. X sd] vil. S.doenbeitochernihtmdre. 4. ein 
groBzlicher schal. 2417,3. starkem leide, dd sin vient was A, S.für] ze. 4.dd her D. 
[ie]. 2418,1. von den] von ir. 3. mit den j4. 241 9,1. sam] als. 3. scharpfen] starkem^. 
4. her G. 2420,3 b. den künec und sinen man. 4. alle die si fänden, die mifesen tdt 
vor in best&n. 2421,1. Der vogt] Dietrich. 2.br&ht] fnort. 3. ii sorgen vil erwant 
BJ>, 4. si sprach willekomen Günther üzer Bnrgonden lant BD, 
3,4. si sprach froelichen wittecomen Gunthar. 

ein künec von Borgonden ich gesach dich nie so gerne m^r /. 

si sprach willekomen Günther ein helt üz Burgonde lant. 

'nu Idne in got Kriemhilt ob mich iwer triwe des eimant, , '] 



318 nxvni. AVENtiiTitE wbb der herre dietrich güktherk etc. s^ophe im-^int», 

2422. Er sprach: 'ich solt iu nigen, vil edel swester min, 2soo 
ob iuwer grtiezen möhte genaediclicher sin ; 

ich weiz iuch, küniginne, so zomic gemuot, 

daz ir mir unt Hagenen vil swachez gröezen getüot.' 

2423. Da sprach der helt von Berne: /vil edel küniges wip, not 
ez en wart nie gisel mere so guoter ritter lip, 

als ich iü, ftouwe here, an in gegeben hän: 

nu sult ir die eilenden min vil wol geniezen län.* 

2424. Si jach, si tot iz gerne. do gie der küene man 2302 
mit weinenden ougen von in balde dan. 

si räch sich gremliche, daz Etzelen wip, 

den uzerwelten degenen nam si beiden den lip. 

2425. Si lie si ligen sunder durch ir ungemach, 230S 
daz ir sit dewedere den andern nie gesach. 

swie ez verlobt hete daz vil edele wip, 

si däht: 'ich riebe hiute mins vil lieben mannes lip.' 

2426. Do gie diu küniginne, da si Hagenen sach, ^ 2304 
wie reht erbolgenliche si zuo dem recken sprach: 

'weit ir mir geben widere, daz ir mir habt genomen, 

so müget ir mit dem lebene wider zen Burgonden komen.* 

2427. D& sprach der grimme Hagene: 'diu rede ist gar verlorn,-2305 
vil edeliu küniginne, ja hän ich des gesworn, 

daz ich den hört iht zeige, die wile deheiner lebe 
der minen edelen herren, unt in niemanne gebe.*" 

2428. Er wiste wol diu maere, si ne lieze in niht genesen, 
wie mohte ein untriuwe immer sterker wesen? 

er vorhte, so si hete im sinen lip genomen, 

daz si danne ir bruoder . lieze heim ze lande komen. 

2429. 'Ich bring ez an ein ende,' gedäht daz edel wip: 2306 
dö hiez si ir bruoder nemeuxsä den lip. 

man sluog im abe daz houbet, bi häre si ez truoc 
für den helt von Tronege; do ward im leide genuoc. 

2422,1. edle a. 2424,2. mit traurigem mute von ir a. 3.8i] slt N. grewlioben a. 
4.benama. 2425,l.be8undera. 2. itwedera. 4. By gedacht a. gerlche C. vil lieben! 
edelna. 2426,3. benomen a. 2428,1. liezen in C. S.benomena. 2429,1. gedahtj 
sprach a. 2. benemen a. 8& f, fehlt Ca* 

2422.1. edel] liebtn. 4. mir] mich BÄ. 2423,1. edels. 2424,1. dd gie her 
Dietrich. 2 b. von den helden lobelich. 3. grimmicllehe. 2425,1. sonder ligen ^. 

3.tüiz i^i ir bruoder houbet hin für Hagen truok. 
4. der Eriemhilte r&che wart an in beiden gennoc. 

2426.2. wie rehte vintliche. 4. mögt ^. ir noch wol lebende, wider Ken] faekn 
zno den. 2427,1. rede] bete DA. 3. die wile daz si leben. 4. deheiner miner 
herren sd sol ich in niemen geben (so en^irt er nieman gegeben Ä), 242S fehle, 
2429,1. ged4ht] sd spradi. 2.sA den] da den AJ] sinen ßD. 
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2430. Also der ungemuote sins herren houbet sach, 2307 
wider Kriemhilde do der recke sprach: 

'da hast ez zeime ende nach dime willen bräht, 

unt ist ouch rehte ergangen, als ich mir hete gedäht. 

2431. Nu ist Ton Burgonden der edel künec tdt, 2308 
Giselher unt Volker, Dancwarf unt Q^rnot; 

den hört den weiz nü niemen, wan got unde min : 
der sol dich, väiandinne, immer wol verholn sinj* 

2432. Si sprach: 'so habt ir übele geltes mich gewert. 2309 
sd wil doch ich behalten daz Sifrides swert, 

daz truoc min holder yriedel, dö ir im nämet den lip 
mortUch mit untriuwen/ sprach dö daz jämerhafbe wip. 

2433. Si zoch ez von der scheiden, daz en kund er niht gewem. 2310 
do dähte si den recken des libes vol behern : 

si huob ez mit ir banden, daz houpt si im abe sluoc. 
daz sach der künic Ezele, dö was im l^ide genuoc. 

2434.'Wäfen!* sprach der fiirste, 'wie ist nu tot gelegen 2311 

von eines wibes banden der allerbeste degen, 
der ie kom ze stürmen, oder ie schilt getruoc : 
swie vient ich im waere, ez ist mir leide genuoc* 

2435. Dö sprach meister Hildebrant: 'ja ne geniüzet si es niht, 2312 
daz si in slaheh torste, swaz halt mir geschiht. 

swie er mich selben brsehte in ange&tliche not, 
idoch so wil ich rechen des vil küenen recken tot.* 

2436. Hildebrant mit zorne zuo Kriemhilde spranc, 2313 
er sluoc der küniginne einen grimmen swanc. 

ja tet ir diu sorge von dem degene we: 

si mohte lüzzil helfen, daz si so angestlichen scre. 

2437. Dö was gelegen aller da der veigen lip, 2314 
ze stücken lac verhouwen dö daz edel wip. 

Ezel unde Dietrich weinen dö began, , 
si klageten jämmerliche alle ir mäge unde man. 

2431,4. vallendin a. verborgen a. 2433,2. ich doch a. - 3. holder] hoher a. 

2433,1 . zoch^ weist a. 2. gedacht a. 4. do] ez a. 2434,2. beste] küniste a. 3. sturm a. 
2437,4. und ir man. 

2430,1* sines. 3.ez nach dinem willen ze einem ende br^ht. 2431,1. Bnr- 

gonde A, 2. Giselher der junge und ouch |[her]| 66mdt. 3. hört] schätz [den] weiz JA. 
4. wol] gar A. 2432,2. ich doeh. 3. do ich in jungist sach. 4. an dem mir herzen leide 
von iwem schulden (vor allem leide A^ ^eschach. 2433,1 •sc^^eide DJA, daz [en]. 
er] etul. erwern. 2. des lebenes behern AT". 2434,3. ze Sturme. 4. Teint aber ich Jl. 
2435, 1 meister] der alte. 3. bräbte JA . 4. des küenen Trongaeres tdt. 2436, 1 . mit 
zorne] der alte A, zuö] ze ^ . 2. einen (eines A,) swertes swanc. 3. von Hildebradde w6. 
4.waz mohte si gehelfen. s6] tU A. grcezlichen. 2437,1. aller] überal A, 2.1ao] 
was. gehonwen. 3. Dietrich ant£tzel. 4.innecliche, alle ir] beidiu. 

1 
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2438. Diu vil michel ere was da gelegen tdt; 23i9 
die liute beten alle jämer nnde not. 

mit leide was verendet des küniges höchgezity 
als ie diu liebe leide an dem ende gerne git. 

2439. Ine kan iacb niht bescheiden, waz sider da gescbach, 
wan kristen nnde beiden weinen man dd sacb: 

wib nnde knebte unt manige scboene meit, 

die beten näcb ir friunden diu aller großzisten leit. 

2440. Ine sage in na nibt mere von der grozen not, 
(die da ersiagen wären, die läzen ligen tot) 
wie ir dinc angeviengen sit der Hiunen diet. 

bie bat daz m»re ein ende, daz i^b der Nibelonge liet 

2488,3. was] wart a, 2440 J. [nu] a. 4. dac sint der niblung geliet. 



2438Ahöhzit AJD. 4b.ze aller jongiste git. 2439,l.iach /.] in. 2. wan 
rtter nnde Trouwen. dt] dA. 3.darzao die «dein knehte ur lieben frinnde tot. 

4. hie hkt daz m»r ein ende dize ist der Nibelunge n6t. 
2440/«All. 
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NAMEN-VEßZEICHNISS. 



Adri&n, Nom. AdrUn l7d4. Gen. Adrii- 
nes 1575. 1991. 2339. Acc. Adri&nen 
1796. Der Vater des Hagene und des 
Dancwart: er erwarb bei^£tzel,^er ihn 
snm Ritter machte, Lob und Ehre ; Heiehe 
war ihm hold 1796 ; er heisst Ton Tronege 
I79a 

Albrich, Nom. 98. Gen. Albnehes 1137. 
Dat Albriehe 69. 506. Albriehen 513. 
Acc. Albriehen 508. 510. ein Zwerg 97. 
344. alt Hnd grau, mit Bart 508; im 
Dienste des KOnigs Nibelnng 96. Hüter 
des Schatzes, im Besitz der Tarnkappe 97 ; 
Ton Siegfried bezwungen 97 , dem er Eide 
■ehwOrt 99 , tand für den er als Kflmmerer 
den Schatz hütet 98. 507. kftmpft mit 
seinem Herrn 505, mit einer Geisel mit sie- 
ben KnOpfen bewaffnet 505 , liefert den 
Schatz an GSmdt and GIselher aas 1130. 
Alberichs Freande and Verwandte 1130, 
1131, 1137. • 

Alzeye, Volker von — 8. 

Amelrich, Nom. 1584. Acc. Amehrichen 
1588; ein Recke, der einer F«indschaft 
wegen aas Baierland entflohen ist 1584; 
Brader des FAlnrmanns 1592 ; Elsen man 
1588. 

Anielange lant, 1761. 2036. 2338.2381. 
2393. Dietrich ist der König der Ame- 
lange 2034. der Togt der Amelnnge 2306. 
von Amelangen 2318. 

Ar Ab in, pfelle üz. 582. pfellel geworfat 
in 841. arftbischez golt 374. von avA- 
bischen siden 1869. 

Arraz, Kolter von 1869. 



1 Astolt, bewohnt ICedeliclM 1356. 
Axagouc, von Azagooc der stdea 448. 



B (P). 

Bai er siehe Beyer. 

B almun c , Acc. Pftlmongen ; Palnmne, das 
Nibelaoges swert 94, im Besitz SiegfHeds, 
963; daonHagens 1839. Baimangen 
2365. 2409. . (1824. 1825. 2432.). 

Bechelären, Pechlam an der Donau, 
Rüedegers Barg, dia gaote BechelArem 
1345 ; ist eine Stadt ; dd si ze BeehelAren 
körnen in die stat 1188; liegt aa der De- 
nan 1347. ^ 1682.- Rüedegdrvon Beche- 
l&ren llTO a. öfters. 1197. 1198. 1207 ete. 

Berne, Verona. HUdebrant von Beme 
1758. der von Beme (Dietrich) 1761. 
Dieterich von Beme 1766. 1769. 1845. 
2034.2056. von Beme ein Dietriches man 
2294. Sigesti^ herzöge üzer Beme 2317, 
Wolfwln von Beme 2337. der Bemaere 
(Dietrich) 1951. 2372. die Bemaere» 
Dietrichs Helden 2332. 

Beyerlant dareh der Baier lant 1197. 
dö si über Taonoawe körnen in Beyerlant 
1321. von Passaa üf in Beyeriant 1322. üs 
Beyeriande 1329. darch Bayerlant 1455. 
Gelpfrl^t ein vogt in Beyerlande 1682. 
darch der Beyer lant 1640. (Gelpfrftt) der 
marcgrAve üzer Beyeriant 1643. Unsicher- 
heit der Strassen in Bayern 1197. 1329. 

Bioedel, BloedeUn,BloBdelin 1373. 1400. 
1923. 1952. 1974. 1975. Blcedel in der 
Cäsar 1953. 1954. 1956. 1958. 1974. 1976. 
Bloedelines 1951. 1973. 1981. Blcedeline 
1979. Bloedelinen 1959. istE^dsBra- 
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der 1373, hai taiueiid Helden 1373. 1973. 
viU Nodnogs Land und Brant Terdienen 
1961. 1954 ; irird Ton Dancwait emchlagen 
1979. V 

Botelung, der Yater EtseU» ein König. 
Gen. Botelanget 1275. 1341. 1399. 

Bürgende, ein Bälgende ^73; die Bar- 
gonden 1319, die Buegonde 867, Bar- 
gondln ohne Artikel 568. die küenen Bor- 
genden 1144. 1772. die anellen Borgon- 
denl556. der Borgenden 1983. der Bor- 
genden lant 62. 66, 79. 84. 1215. in 
Bnrgonden lant 104. 1166. in Bwgonde 
lant 837. ts Bnigonden lant 49. 77. • alle 
Borgenden man 858. nmbe Boirgonden 
degene 705. den Boigonden 172. die 
Ton Bälgenden 204. der kilnee Ton Bor- 
genden 2431: Gonther von Boigonden 
1684. sen Borgenden 67. 68, da zen 
Bwgonden 5. in Bnregonden 2. 



D. 



Daner&l, der Vater Gonthert, hatte in sei- 

. ner Jagend Rohm erworben 4. hat lange 

mit Ehre geherrseht 112. Gonther heUst 

^ des Daaetfttes son 616. Frao Ute itiftete 

: Loneh nAdi Dancritee tdde 1158. 

I>aiicwart, Dat. Danewarte 2030.. Acc. 

: Daiiewartenl653< 1705.2350. Danewart 
807. ist AdriAnes kiat 1991. 2339. Ha- 

. gens jüngerer Bruder 8, , 1Yoneg»re 235. 

. hat am Hofe das Amt eines Marschalls 10. 
807. 156a hilft gegeft die Saehsen 163. 

. 174. 202. pflegt des Gesindes 179, he- 
> gleitetGnnthernaehIsland350.367, sitzt 
am Rnder 388; hat wie Hagen schwärt« 
Kleider 41 1 . wird als sehr )ong geschildert 
423 ; erschrickt Tor Prüahilde 439. 453 ; 
wird Tor Freode reth , als er sein Sehwert 

. wieder erhftlt 459, wac noch sehr Jong, 
als Siegfried starb 1676. hOft Rttedeger 
empfiiuigen 1212. bringt 00 Reeken an 

. den Rein 1506; macht Hagen Vorwürfe 
1618, fohlt die Na(^hnt 1639. 1041. 
fidit mit Else 1648, erscfailgt den Gelp- 
fr*t 1053. 1657. 1661. 1663. 1685^ wird 

- Ton den Majrfcgrftinnen in Beehelaren ge- 

. M»t 170^; er f i^ ikn OttMu 1776 



schliestt sich an Wolfhart an 1848; sorgt 
fürs Gesinde 1915, das einen besonderen 
Ti8<^ hat 1962. ,1973 ; erschl&gt Bloedel 
1979; er Ueibt allein übrig 1988, kommt 
zom Sal 2003 , bleibt an der Thüir 2010, 
ist in Noth 2027, Volker kommt ihm zo 
Hülfe 2030 ; er springt onter die Feinde 
2140, will seine Brüder nicht yerlassen 
2164 , erlegt Tiele 2272 , klagt bei der 
Leiche Rüdegers 2284, zeichnet sich zvl- 
letzt noch aas 2339 , ond f &lit dorch Helf- 
rich 2350. 

Diotrieh, Korn. 1374. Gen. Dietriches 
2394. Dat, Dietriche 2042. Acc. Diet- 
richen 1399. 1768. 2036. konig der Ame- 
loiq^en 2034. 2306. too Beme 1766. der 
füiste von Berne 1845. der Bemsre 
:1951 ; / seiner Schwester Sohn ist Sige- 
stap 2342 ond Götelinde ist seiner Base 
Kind 2314; Herrat ist seine Gemahlin 
1408. Er ist mit den Seinigen eilende 2322. 
Er kommt mit Etzel Grirahilde entgegen 
1374. 1379. 1381. 1391. 1399, er reitet 
den Baigonden entgegen l7ö8, ond warnt 
sie 1764. 1769, was er vor Grimhilde be- 
kennt 1789; gesellt sich zu Hagen 1791. 
1799; führt Gonther 1845; weigert sich 
Siegfried zo rächen 1945. 1949 ; im Sal 
springt er aof eine Bank 2034,. ond aof- 
. gefordert von Grimhilde 2036 , Terschafft 
er sieh Gehdr 2040. 2044 ; heisst Wolfhart 
schweigen 2046 ond fährt den KOnig ond 
die Königin hinaos 20481 seine sechshon^ 
dert Mann folgen ihm 2(H8, er geht zor 
Herberge 2056. NachJUidegers Fall lässt 
er fragen, was der Jammer bedeote 2294, 
aber nicht dorch Wolf hart, sondern den be^ 
somienen Helfertch. Da er die Nachricht 
nicht glaoben kaon , schickt- er Hildebrand 
2306.2969. seine Klage 2379; erwatl^ 
net sieh 2383 : er rerspricht Gonther ond 
Hagen zn geleiten 2399 ; da sie sich aber 
niehi eijgeben wollen» bezwingt ond bindet 
er Boerst Hagen 2290, und ebenso nach 
hartem Kampf den KOnig 2420; beide 
übergibt er GrimhUde , empfiehlt sie ihrer 
Gressmoth ond ent&mt sich weinend 2424. 
Er ond Etzel bleiben übrig, om die Todten 
za beweinen 2437. 

Darin gen. Imfkit Yon Duingea 1372, 
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der lantgrftT« ron Bnringen 208t. Beide 
TonDuringen 1921, tarnieren mitdenBtar- 
gonden : die Ton Dnringen lant 1922. die 
von Üaringen 2124. die Tento und die 
Daringen 2130. 



E. 



Eekewart, Skkewart. Ace. Eckeirarten 
1251.1839. Mftrkgraf am Hof ztt Wovms 
8: Eckewart der grÄTe 707. 772. 1112. 
zieht mit Grimhilde 707; Üis«t die Klei- 
der rttsten zur Fahrt nach Worms ^772. 
lleiVt mit seineiL ManDen bei der Terwitt- 
weten Grimhilde 1112. 12dl; begleite«« 
Grimhilde mit hundert seiner Mannen zu 
den Hunnen 1306. 1339, und ist IhrKlm- 
merer 1425 ; ' hütet die Mark Rüdegers 
1672, wird schlafend von Hagen gefttnden, 
der ihm das Schwert nimmt 1671, und 
wieder gibt 1674. Er warnt Hagen 1675 
und weist die Burgonden zu Büdeger 1681, 
bei dem er in ihrem Auftrage um Heiborge 
bittet 1684. Spater wird er niditmohr er- 
wähnt. 

Blbe, üf bi Elbe unz an daz mer 1268.. 2. 

Else, Herr der Mark an der Donau 1581, 
Bmder Gelpfräts 1582. 1636. Amelrich 
ist Elsen man 1588. daz* Elsen lant jen- 
seits der Donau 15^. 1594 der l^sen 
Terge 1597. 1631. 1632. ficht mirDanc 

* wart 1648 : er will seinen Bmder riehen 
1654; entffieht Torwundet 1656. 1666. 

Ense, zuo der Ense 1328. bt£aseftf*daz 

^ Tekl331. Die Ens in Oestreieh. 

Btzel stehe Ezole. 

Everding^ii 1329. EfTerding, Stedt in 
OberOstieich. 

Szela, dio erste Sübe wird trotz dei z oft 
als eine kinrzo bdiandielt, und zwar wio es 

' scheint im Casus roctus immer; es steht 
fast immer Ezele, einigemal Ezel^ aber mit 
Hoch einer Silbe in der Senkung: Ezel ein 
1255. Ezel der 1267. Ezel was 1457. 

' Ezel und 2073. Zwar auch Ezel unde 
Kriemhiit 1917.' Daher auch Ezel <Esele) 
unde Dietrich» sieh« EtzM ont Dietri^. Im 
Casus pbliquus wechseln Eadeii und £tze- 
l«u, & B. i& du EanlMi laat l3S$fif hl 



!Etselen lant 13lMf «d in der leti^n 
Form zeigl das e der dritten SilBe , dass 
eigeodSeh aoeh die zweite SUbe als eine 
Länge betrachtet wird, ebenso wie in €hm- 
theres. Etzela kint» Etaeln laat, Elzeli 
man etc. könnten niehi drei Hebungen aus- 
füllen, Dodi während Gunthdres gcsehiie- 
ben werden kann, wäreEtsdlen o<|er Etsel- 
len auflUlend. Etzeln ist in fielen FiUen 
möglich, wie 2187 dem Etzeln geslnde. 
1224 zwiu sold ich Etaeln versagen , 2394 
Etzeln ze hside, 2252 waz mag gefinusen 
Etzeln, 1369 Tor Elzein dem riehen ; und 
sehr hanig^ mit eki in der Senbui(|. Da 
jedoch I m^tens das e der dritten Sflbe 
bewahrt, so ist ftbevaUEzelen zu schreihen. 
Im Dativ hat 1 einigemal Eeete 121M* 
1369,1. 1420,3. 1959,3; Ud>erMbnft 
XlSIY. Ich habe ftberall Ezelen beige- 
stellt. Ebenso im Aeousati« Ezele 1^04,2. 
Ezele derriche 1376. 1500. 1849. 1914. 
der Rt^nig der Hunnen 1854, Küntc von 
Hiuninlant ll9l. ist der Sohn Botelnngs, 
der Bruder Bloedels : seine erste Geknahlin 
faiess Hetehe. Er ist ein Heide 1 168, wtt 
aber bekehrt gewesen 1^84 1 an seiBem 
Hofe sind Christen und Heiden 1362. 
Seine Herrschaft reicht bis Schwaben 1526 
Aind 1527 ; sie begtnnt in Baiem jenseits 
der Donau lfi67. & ist mächtig über 12 
Kronen und 30 Beiehe« die erbeBwungen 
bat 1259. 1418. 1860. 1966 ; sein Käme 
ist in allen Landen gefilrcfatet 14&7; Tom 
Boten zum Bein , und die Elbe binanf bis 
zum Heer ist kein Kdnig Sim-gleteh 1268. 
Er hat eine Burg «n dei Treysem 1359, 
wohnt in Gran 1530, hat grosse Beuten 
amgeftäirt 1859. Kaek dem Tode- der 
Helche wirbt er dureh BAdeger um Grfni. 
hnde XX. ' Er kommt ihr mit 24 Ffiriton 
1^69 entgegen bis Tuhi an der Donau 1368. 
feiert das Beili^;er mit Orimhilde in Wien 
1392, und fährt mit ihr to^ Ifieaenbnrg 
zu Sdilff nach Etzefaiburg 1404. 1406.; 
sie gebiefait ihm einen Sdm OitUeb 1415. 
£r sclndtt sehie Spi^eute nach Werais, 
um seine Schwäger ehszuladea. Er eslnni- 
digt sieh nad» Ha|^en 1792 , begriUat die 
Gäete 1849, wnnderteieh, dass sie be- 

1MI% sieM deia:S«idev 
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' in 1914, schützt mtdentsobiddigt Volker 
1938, geht mit den Burgunden in den 
Palast zu Tiseh 1942 , zeigt ihnen' sein 
Kind 1965, irird Ton Dietrich hinausge- 
f&hrt 2046, kehrt sieh um and drückt sein 
Entsetzen ans 205S; Tordem Hanse ste- 
hend, Ton Volker nnd Hagen- verspottet, 
^11 er selbst die Wafifen ergreifen, nnd wird 
mit Gewalt abgehalten 2073 f., klagtbit- 
terlich 2081. 2136. ; treibt za neoem An. 
griff 2189 , rerweigert die SiSitie 2146 f. 
2^52.; glänbt die Burgunder seien todt 
2lte, spricht mit Rüdeger 2203, fleht 
um Hülfe 2210. 2217. 22^, jammert nm 
ttüdegers Tod 2293.; sieht wie -Grim- 
hllde Hagen ersehlagt 2433. ; weint mit 
Bietrieh 2437. 

Stelen bttrc, wahrscheinlich Gran. Ze 
Etzelenbürge 1408. wftren si se Ezelen- 
bfirge (komeii) 1857. 



F. V. 

Ter gen. Z^ V. 13l7. an der Bonan. Bis 
'dahin lürd GrlmhÜde von Worms ans bQ- 
gleitei 

F^^rans, rdcke F. 582. 

VIAchen, Im Heere Etzels, reiten 1366. 
der herzöge R^mune üzer VliUshenlant 1370. 
sie fahren wie die wilden Vügel 137^. 

Volke r. Im obK^uen Casus cintsohieden 
. langes « ; ib der Casur V<SIkdr6n 1696. 2^. 
Tor Volkdre 2060. Im NominatiT scheint 
sowohl langes als kurzes • zul&Bsig: Vd- 
k^r: m&r 1685. 1820. 1875< hdr 2054. 
ger 1933. Gen. Volk^tes 1535. 2097. 
^ 2346. Bat. Volkftre 173 (?). 1874. 2060. 
Acc. Volkeren 1696. 1800. 2028. 2053. 
2335.2348. 

Er ist ton A1zei}e 8» TideUere^ spikman 
197: 1510,4. ein edel h«rre, dem nele 

• Retken unleithan sind 1510. ein edel 

- ritter 1519. führt die Fahne gegen die 
Sachsen 163. 173. 197. tapfer 2Ö2. 212. 
Beim Empfang Rüdegers 1212 ; er ist der 
Mafschatt Grunhildens' auf der Rdee zu 
. den Hiäinen 131 1. ; nimmt Urlaub an der 
Donau 132a Er koimnt mit 80 Maas zur 
0wiimtfahrtl5O9: lisstEtseliBa^lüaicht 



2u Prünhilde 1518 und 1519. Grunhilde 
hört ungern, dass er kommt 1534 u. 35. 
er lobt alles , was Hagen thut 1620 ; er 
kennt die Wege durch Baiem 1626. 1634t 
führt eine reihe Fahne 1635. 1662. bei 
Büdeger 1685, wird geküsst 1692, 1696. 
1705. durch gämeliehe Sprüche leitet er die 
Vorlobung Rüdegers ein 1712; ninimt 
fiedelnd und singend Urlaub von Gdtlinde 
1744, wird von ihr beschenkt 1745. sitzt 
mit Hagen vor Grimhildea Sal XXIX. 
Gümhilde warnt vor Volker, der noch küh- 
ner sei als Hagen 1809, und über dessen 
Ankuqft sie nicht erfreut ist 1535; will 
Tor der Königin aufstellen . 1821 ; > er be- 
we^gt Hi^en, den Platz zu Terlassen 1841 ; 
fordert die Könige auf, zu Hof zu gehen 
1844, scheidet sich nie von Hagen 1846« 
1851 ; er befiehlt den Hunnen, Raum zu 
gebei^ 1664, pflegt mit Hagen der Schilt» 
wache 1874 , er fiedelt ,1878 , will sich 
▼om Haus entfernen 1887, ruft die Feinde 
an 1891 ; weckt gegen Morgen die Schla- 
fenden 1894 ; steht vor das Münster 1 904, 
räth zu buhurdferen. 1916; sucht Streit 
1928, ersticht einen Hunnen 1931, 1933. 
Volker im Sal 201 9, wäthet2(^, kommt 
Bancwart zu Hülfe 2028, stellt sich an 
die ThÜr innerhalb 2031. 2032, erschlägt 
einen, der mit Etzel entkommen will 2052, 
Eteel Über Ihn 2053 — 55. Günther xind 
Hagen üb«r Volker 2059—62. Er tritt 
mit Hagen vor. den Sal 2064 ; yerspottet 
die Hunnen 2069. 2080. 2082. schUfr 
Iring 2088 ; ficht mit ihm 2096, von Im- 
fried Terwnndet , erschl&gt er diesen 2127, 
2128, lAsat die D&nen herein 2131: 
steht wieder mit Hagen vor dem Haus 2177. 
2189, h«kFriedemitRüdeger2261,2265; 
aber ni<^t mit seinem Gefolge 2269, und 
erinnert an das Geschenk der Markgrifin 
2262; bei der Leiche RÜdegers 2284, 
gibt der Königin Bescheid 2288; sieht die 
Bens» gewännet kommen. 2311 : i«izt 
Wolfhart 232& 2327, droht ihm 2329, 
fordert ihn zum Kampf 2331 : fiefai mit 
ihm 2335 , sie werden Ton Wolfvrin ge- 
schieden 2337, er erlegt Sigestab 2343, 
der von Hüdebiand mit Volkers Tod gerttcht 
wild 2846 ; lOatea wlU Ihn vftehea 2848. 
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G. 

«elpfr&t. Geil. -irAtes 1605. 1649. 1658. 
Dat. -täte 16«3. 1636. 1637. 1650. 1652. 
Acc. Gelpfrftten 1666« der maregr&ve 
üter Beyeriant 1643. 1652. Vogt in 
Beyerlande, Brader des Else 1582. Der 
Ffthrmann ist Gelpfrftte holt 1583. Beide 
Brüder sind die Herren des Fährmanns nnd 
beider Land liegt südlich der Denan 1594. 
in Gelpfr&tes lant 1605, wie in das Elsen 
lant 1 5^, hat sieben hundert Mann 1637. 
1642. 1647^ fiehtmit Hagen 1648, bringt 
ihn in Notfa 1652, ist ein rehter helt zen 
banden 1653, wird von Dancwart eriegt 
1664. 1665. 1666. 

fi^rbart, einer der Helden Dietrichs 2340. 
wird beklagt 2382. • 

G^re, (.en); mitGrinihildesippe761.marc. 

, grÄve8. 588. 757. 777. 1120. des küne- 
ges man 570. der starke 749. der sneUe 
1311. lebt am Hofe zu Worms 8. lässt 
die Einladungen ergehen ^70 ,, zäumt 
Grimhilden bis zum Thor 58^8; wird mit 
30 Mann zu Grimhilde gesandt 740, 744. 
748. 749. 751. 752;. er darf siUen 761. 
774. 776. vill Grimhilde v,ersöhnüch stim- 
men 1 120 ; beim Empfang Rüdegers 1212, 
bringt Grimhildeu die Nachricht ron 
Etzels Werbung 1239—1241, beim feier- 
lichen Empfang Rüdegeis 1251 (Göru unt 
Eckewarten), begleitet Grimhilde zur Do- 
nau 1311, beschenkt die Boten 1521. 

6 Arn 6t. Gen. «tes 125. 236. Dät. -te 
149. 181. 1137. 1231. 1706. 1735. Acc. 
-ten 210. 1107. Il?0.,ll7l. 1846. 20Ö9. 
Der «weite Sohn Dankrats, nnd der Ute, 
Günthers und Giselhers Bruder 3. Sindolt 
und H4noit sind Gdmdtes man 236. ant- 
wortet SiegMedbeschwichtigend 114. 115, 
Teihindert Streit 119, 120. 123. 124; 125; 
ist für Krieg mit den Sadiseo 149. l&l, 
nimmt Anth^il 181. 201, 2ia 212. 220. 
223.227. — räth zu einer Hochzeit ^58, 
begrüssfr die Gäste 268 ; räth, dass Grim- 
bilde Siegfried grüsse 290, räth zur Frei- 
gebigkeit 319. beim Empfimge der Frün- 
hUd6 604. Witt mit GrindülOetheUen 706. 



754. beim Empfug 798. bei der Bert- 
thung über Siegfrieds Tod 873, geht nicht 
zur Jagd, warnt aber auch nicht' 923, be- 
klagt den Mord 1059, trdstet GriBihilde 
1061, bittet sie zu bleiben 1092. 1093; 
nimmt Abschied Ton Siegmund uad betheaert 
seine Unschuld 1 107. 1 108 ; leitet Ver- 
söhnung ein 1120. 1121. 1125 ; ÜÜut nach 
dem Hort 1130. 1137 , nimmt Besitz tou 
Nibelungenland 1 138 ; ist zornig . über den 
Raub 1146; räth den Schatz zu yeisen- 
ken 1148: bei der Beraubung wegen der 
Vermähinng 1231. 1235. 1238, redet ihr 
zu 1243, dfihet mit Gewak die Kammer, 
und gibt GrimhUden ihr Gold 1299 ; be- 
gleitet Gr. 1310 ; tou Gsamhade eingela- 
den 1445. 1476. für die Fahrt 1490. 150a 
. 1516. 1545, besch«cikt die Boten 1521, 
lässt sie bis Schwaben geleiten 1526. ist 
besorgt wegen der üeberfahrt 1604; UdeÜ 
Hagen 1613. Anmeldung bei Rüdeger 
1684; von diesem gefühlt 1706 ; für die 
Verlobung l7l6. 1720; erhält Ton Rü4e- 
ger ein Schwert 1735. Von Dietrich be« 
- gdisst 1764. 1769; tqu Imfried zu Hof 
geführt 1845, von EUelbewillkemmt 1860, 
im Saal fechtend 2022, mit Iriog 2099. 
2132. 2153 ; verweigert die Ausliefening 
Hagens 2162» spricht mit Rüdeger 2241 
-^2246. 2266. 2272; er kuin den Si^a- 
den nicht mehr aBsehen2273~2275, wird 
verwundet ^77, erschlägt Rüdeger 2278; 
beide fallen 2279.2376. wird beklagt 
2282—2285. 
Glbeefae, -en, ein König bei Etzel 1370, 
wird Ton Gr. geküast 1379, reitet «uf den 
Buhurd nach hunnischer Sitte 1925. 
Gtgelher, die dritte Silbe schwerlich laag, 
nur einmal hn Reim: wer 2163. Gewöhn- 
lich zwei Hebungen wie GiseHiir das kint; 
Öfterz in der Cäsur, aber nur eine Hebung 
in: Giselher stuent üf höher 2266, und im 
zweiten Halbrers Giselher und Gömöt 923. 
1130. 1310, während Giselher unt Dane- 
wart '2272 im ersten olmeiSdKwierigkeit Ist. 
Entweder ist Giselher mit ▼etküntem i sa 
lesen oder Giselhör mit Gisel im Auftakt. 

Gen» Gkdhöres^ nie Qlselhea, immer 
swei Hebungen 2023. 2104; nickt in der 
Cäiv. D«t»<aiielhermitäweiHeb«qgett:4i« 
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het er G^selber gegeben 1733,4. Giselher 
dem degene 2220« Günther nnt Giselher 
den was ez leit genuoc 2350. — Giselhöre 
1091. 1231. 1266. 1800. 2102. in der 
Cäsar Giselh^rö 1446. 2100. 2354. Acc. 
Giselher. für Giselher ir bruoder st&n 
1148. TieUeicbt si küste Giselher C 1777 
und 2024. Giselhern. Giselhem den recken 
1706. Giselh§ren 1107. 2357 (an beiden 
Stellen Giselhem C), in der Cäsur 1777 
(siehe oben). 1845. dd sach man Giselh^ren ; 
(aber Giselhere C, Giselher F.) 2024. auch 
bet er GiselhSren dd bi im vemomen 2005 
(Giselliere C.) ; Tielleicht ist Giselhere an 
beiden Stellen nicht GiseIhSren, sondern 
Giselher. — Er heisst daz kint 126. 268. 
1059. 1109. 1138. der junge 3. 322. 553. 
. 754. Il7l. der snelle 1318. 1524. der 
starke 2338. 

Dankrats jüngster Sohn 3, bewillkommt 
Siegfried 126 ; empfangt die Gäste 268, 
bittet Siegfried zu bleiben 322. 324, bringt 
ihn zu seiner Mutter 553. 554. holt Grim- 
bilde 614, will mit Siegfried theUen 702: 
ladet ihn ein 754, widerräth die Ermor- 
dung 873. 874 ; geht nicht zur Jagd 923 ; 
beklagt Siegfried 1059 und tröstet Grim- 
bilde 1061 ; bittet sie zu bleiben 1089— 
1091; geleitet Siegmund 1109; sucht 
Grimhilde zu versöhnen 1 120. 1 123, fährt 
nach dem Schatz 1130, nimmt Besitz von 
Nibelungenland 1138; droht Hagen 1147 ; 
will Grimhilden helfen 1148. 1149; spricht 
für die Vermählung 1231—1233. 1237; 
er redet ihr zu 1266—1268, nimmt Ab- 
schied 1318 ; sie sehnt sich nach ihm 1420; 
lädt ihn ein 1446; er empfängt die Boten 
1472. 1473, führt sie zu Ute 1479—1481, 
spricht für die Fahrt 1491 ; beschenkt die 
Boten 1521, bringt sie wieder zu seiner 
Mutter 1524; zürnt Hagen wegen des 
Kaplans 1612, von der jungen Markgrä- 
fin begrüsst 1706. Verlobung l7l7. 1724. 
Abschied 1749, Grimhilde küsst ihn 1777 ; 
Volker geht mit ihm 1800; geht mit Rü- 
deger zu Hof 1845, begrüsst von Etzel 
1850; sieht Unheil voraus 1871; ficht 
am tapfersten 2023. 2024. gibt Büdeger 
Friede 2050, lässt die Todten hinaustra- 
gen 2065. 2067, schlägt Lring nieder 

Holtinann, Nibeluffea. 



2100—2105 ; unterhandelt mit Grimhilde 
2158, will Hagen nicht ausliefern 2163; 
sein Morgengebet 2180; glaubt, dass Rü- 
deger zu Hülfe komme 2230. 2231, spricht 
mit ihm 2247, gibt die Braut auf 2250; 
gibt Raum 2266 ; ficht mit Rüdegers Leu- 
ten 2272; beklagt Bruder und Schwäher 
2282. 12284. 2285, ficht mit den Amelun- 
gen 2338; sieht Dancwart fallen 2350, 
ruft Wolfhart an 2353, verwundet ihn zum 
Tode 2355. 2356; und wird von ihm er- 
schlagen 2357. 
Götelint, -de. Rüdegers Frau, mit diesem 
eilende I7l5. Dietrichs Basen Kind 
2374. — 1182. 1183. 1186. 1188. 1190. 
1191. 1193. 1195; sie empfängt Grim- 
bilde 1327. 1328. 1330. 1332. 1335—1342. 
1346. 1351. 1354. Die Boten kommen von 

I 

Worms 1529. Die Bargünden kommen 
1689—1693. 1701. 1704. 1706. 1711. 
1715.1718, beschenktHagenl736, weint 
um Nudung 1738. 1740, beschenkt Vol- 
ker 1745, nimmt von Rüdeger Abschied 
1749. Dietrich beklagt sie 2374. 

Gran. Die Boten finden Etzel in der stat 
ze Gran 1530; es ist Etzelenbürc. 

Günther, nie wie Volker im Reim. Den 
gewöhnlichen Versschlüssen sprach dö Gdr- 
nöt, sprach dö Sifrit, entspricht kein sprach 
dd Gunthdr, sondern dafür sprach Günther 
der degen. Aber es steht in der Cäsur oft 
z.B. 161; Öfter wie im letzten Beispiel 
zwei Hebungen , besonders im vierten Vers 
daz wolde Günther der degen 698. des sa- 
gete in Günther dd dane 782. Genitiv 
Günthers — Günthers genöz 878, ge- 
wöhnlich Gunthdres 45. 762. 789. 805. 
897, 916. 1919 und oft. Dativ: Günt- 
her, ir sult dem künic Günther 477, als 
er Günther gehiez 667 — daz wart dd 
Günther bekant 668, bi Günther dem ri- , 
eben 725. Günther dem degene 870. Günt- 
her dem vil riehen 885.1117.1227. Gunt- 
hSre 319. 849. 1300. 1459 (alle mit zwei 
Hebungen) , zweifelhaft Gunthare dem ri- 
ehen 478, vgl. 879. 885, vielleicht Günther 
dem riehen. In der Cäsur: dd gab er Günt- \ 
h^r^ 1734. Acc. Günther, den künic Günt- 
her 475. 476. 1041.1160.2097. Günthern. 
Günthern den recken 827. Günthern nnt 

22 
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G6rn6t6n 1171. Ganth^m den küenen man 
1706. Günthern den riehen 77. 1845. 
Günthern mit den frionden sin 1436. Günt- 
hern ^r lie heliben 2099. Guntharen, 
dtkhte Gantheren gnot 402. nie in der 
Cftsnr. 

Er ist der Vogt Ton Rine 333. 522. 
2021. Das Land heisst daz GnnthSres lant. 

Der Sohn Dancrats, König in Worms 3. 
Erbegrüsst Siegfried 105, man schenkt 
ihm Gnnthftres win 126 ; empfangt die Bo- 
ten der Sachsen 143, berathet sich mit 
den Freunden 148, klagt Siegfried seine 
Noth 156 , beschenkt und entlftsst die Bo- 
ten 165—167, er selbst bleibt zu Hans 
175; erh&It Nachricht 247, sorgt für die 
Heimkehrenden und Gefangenen 249. 252. 
255; bittet Siegfried 2a bleiben 259; 
lässt Feste halten 262; lässt die Franen 
kommen 277. 280.292; ist freigebig 311. 
319, entlässt die Gefangenen nach Sieg- 
frieds Rath ohne Lösegeld 314; will nm 
Branhilde werben 331, bittet Siegfried ihm 
zu helfen 338, verspricht ihm seine Schwe- 
ster 340; trifft die Yorbereitnngen 347. 
353. 356—369. 377; er nimmt selbst ein 
Ruder 387. InBrunhUdenLand 391. 399. 
401, wird von Siegfried bedient 406; weiss 
gekleidet 408, geschildert 421, tou Sieg- 
fried gepriesen 429 — 431« nimmt das Spiel 
an 436, ist besorgt 450; als' Sieger be- 
grüsst 478, entsendet Siegfried 492, heisst 
ihn begrüssen 523, schickt ihn nach Worms 
540 ; kommt an den Rein 585. 592, zum 
Pallast 606, geht zu Tische 608; Ter- 
mahlt seine Schwester 613, sitzt mit Bmn- 
hilde 623, beruhigt sie 628 ; Brautnacht 
635 f. ; geht zum Münster zur Weihe 649, 
klagt Siegfried 654— 657; nimmt die Hülfe 
an unter einer Bedingung 661 ; ist guten 
Huthes 665, verschliesst die Thür 669; 
fürchtet 681. — hat einen Sohn 725; 
schickt Boten zu Siegfried 740 ; wird zu 
den Königinnen gerufen 860, spricht gegen 
den Mord 876 ; gibt aber nach 879. 880. 
882.884; empfängt die falschen Boten 885, 
und er stellt sich zornig 888 ; klagt Siegfried 
892, dankt ihm 918 und lädt ihn zur 
Jagd ein 919. 922. 924, entschuldigt sich 
^egen Mangel des Weins 975 , freut sidi 



983, trinkt liegend 988, klagt 1001 ; leug- 
net 1052—1055. 1057; eriangt Sühne 
1119, 1126.1127, wiU ihr den Schatz nicht 
nehmen 1143. 1145, reitet weg 1150, er 
empfilDgt Rüdeger 1210. 1214. 1216. 1220; 
berathet sich 1224, begleitet Gr. Tor die 
Stadt 1312; er sieht die Boten 1459, em- 
pfängt sie 1466. 1469. 1471 , berathet 
sich 1478. 1485. 1488, wird zornig 1503; 
sammelt ein Heer 150^; yerabschiedet die 
Boten 1517. 1520. 1523; kleidet sein 
Heer 1540, nimmt Abschied Ton Brunhilde 
1548. 1556; sorgt für das Land 1552, 
1553 ; schickt Hagen die Fort zu suchen 
1565, fragt nach dem FAhrmann 1602; 
tröstet den Kaplan 1624. 1625 ; tadelt 
Hagen 1665, schickt Eckewart zu Rüde- 
ger 1680 , nimmt ein Geschenk von Rü- 
deger an 1734, von Dietrich begrüsst 1764, 
berathet sich mit ihm 176^. 1769; wird Ton 
ihm zu Hof geführt 1845 ; Ton Etzel bewill- 
kommtl850, beurlaubt sich 1863; erficht 
tapfer 2021, 2074, hört Dietrichs Stimme 
2041 , gebietet StiUe 2043, fragt Dietrich 
2044, erlaubt ihm hinauszugehen 2047 ; 
wundert sich über Volkers Tapferkeit 2059, 
ficht mit Iring 2097—2099 ; unterhandelt 
mit Etzel 2148. 2151, spricht mit Rüde- 
ger 2236. 2238; Iftsst Rüdegers Gefolge 
herein 2266, streitet tapfer 2272; klagt 
nm Rüdeger und Gemot 2284 ; lobt die 
Amelungen, dass sie Rüdeger bestatten 
wollen 2323, ficht mit ihnen 2338, sieht 
Danpwart fallen 2350; bleibt allein übrig 
mit Hagen 2368; Ton Dietrich angeredet 
2388, hat Rüdegers Leiche auszuliefern 
Terboten 2394, trauert lüs Hagen besiegt 
ist 2411. 2415, kämpft mit Dietrich 2416, 
wird bezwungen 2419, gebunden 2420, 
Ton Grimhilde bewillkommt 2421 ; nimmt 
den Gmss nicht an 2422; wird getödtet 
2429« sein Haupt am Haar Ton Grimhilde 
getragen 2429. 



H. 



Hadeburc, ein merewib 1571. 
Hagene (-en). ImDatiT steht eim'gemal 
Hagene, wahrscheinlich Schieibfehier. Ton 
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Tronege 8. der Tronegsere 1606. Sohn 
Adrians 1575. Brader Dancwairts 8. Sei- 
ner Schwester Sohn ist Ortwin 119, •wie 
dieser verwandt mit Günther 905. 1422 (ir 
fnant). der grimme 1614 2108. 2315. der 
allerbeste degen 2434 , schwarz gekleidet 
411, geschüdert 422, l704. 1774. Als 
Kind Etzeln vergeiselt , wächst er bei den 
Hannen zum Mann 1797, 1798. kämpft in 
22 Stürmen 1837 , wird von Etzel nach 
Hans gesandt 1797, kennt fremde Länder 
82, ist mit Rüdeger bekannt 1696 , der 
ihm Dienste geleistethat 1213. 1225. kennt 
aber Siegfried nicht 86 , noch Prünhilde 
Land 390, sass vor dem Waschensteine auf 
dem Schild, als Walther seine Freunde er- 
schlag 2403. 6r ist der Gttnthöres man 
416. 1642. 1691. 1799. Er gibt dem Kö- 
nig Nachricht von Siegfried und räth , ihn 
wohl za empfangen 81^—103. Siegmund 
ahnt Unheil von Hagens üebermuth 54; 
und Hagen fürchtet, dass Siegfrieds Ankunft 
allen Burgnnden Yerderblich werde 121. 
Gemot lässt ihn nicht sprechen 119« 125; 
er nimmt Theil an dem Zuge gegen die 
Sachsen 149. 152. 163, 173 (Scharmeister}. 
181. 194. 202, 207. 212. 220. 229. 235. 
-— beim Fest 308 ; gibt Günther den Bath 
Siegfried nach Island mitzunehmen 337; 
begleitet den KOnig 350. 354. 367, wül 
die Waffen nicht ablegen 415. 416. — 433. 
439. 447. 454. 456. 461. 479. 483. 488. 
527; er bittet Günther, Siegfried nach 
Worms Yorauszuschicken 537. 539; schei- 
det den Bahurd 603, seine Begierde nach 
dem Schatz 780. Beim Empfang Siegfrieds 
803. er gelobt Prünhilde Rache 871. 872 ; 
ist für Siegfrieds Tod 875, reizt Gunth. Hab- 
sucht 879; schlägt eine List vor 881— 884; 
lässt den König nicht ruhen 890 ; entlockt 
Griemhilden das Geheimniss 898—913; 
sieht das Kreuz 915. 916. die Jagd 924. 
938; hat yeranstaltet, dass es an Wein 
fehlt 975. 976; zeigt den Brunnen 978, 
will Wettlaufen 981. 983. 985. ersticht 
Siegfried 989. 990 ; entflieht 991 , wird 
mit dem Schild niedergeschlagen und ent- 
kommt nut Mühe 994. 995 , rühmt üeh 
der That 1002, die er nicht verhehlen will 
1012 ; lässt den todten Siegfried tor Grun- 



hildens Thür legen 1015. Grimhilde er 
kennt Hagens That 1022 1025. Hagen 
kommt zur Bahre 1052, die Wunden flies- 
sen 1066. Günther leugnet 1057, aber 
Grimhild beschuldigt ihn 1058; siemüsste 
TorLeid sterben bei Hagens Anblick 1090; 
Hagen will Versöhnung, um in den Besitz 
des Schatzes zu kommen 1118, obwohl er 
nicht daran glaubt 1119; darf ihr nicht 
vor die Augen kommen 1 126 ; will ihr den 
Schatz entreissen 1142. 1144, nimmt die 
Schuld auf sich 1 145 , führt es aus 1 146 ; 
bleibt ausHass 1150, versenkt den Schatz 
1152, in eigennütziger Absicht 1153; 
entflieht für einige Zeit 1155. Er erkennt 
und begrüsst Rüdeger 1201— 1207, lobt 
Helche 1221, dient Rüdeger 1225; wider- 
räth die Vermählung 1227. 1229. 1230. 
1234. 1236. 1238—1282; beraubt Grim- 
bilden von Neuem 1294—1296. 1304. (Sie 
denkt auf Rache 1419. 1422. 1423; unter- 
weist den Boten, dass Hagen nicht zurück- 
bleibe 1447. 1448.] Hagen erkennt die Bo- 
ten 1458. 1459. begrüsst sie 1464, wider- 
räth die Fahrt 1486, will aber nicht zurück- 
bleiben 1492, räth zur Vorsicht 1504; 
lässt 60 seiner Recken kommen 1508. 1847. 
1934; wählt 1000 Burgnnden aus 1511, 
lässt die Boten nicht ziehen 1512—1514. 
[Grimhilde erkundigt sich , was er gespro- 
ehen habe 1532, freut sich, da3s er komme 
1535]. Hagen achtet nicht auf Träume 
1543; wiU nicht zurückbleiben 1546, er 
reitet zuvorderst 1562, sucht ein Schiff 
Über die Donau' 1564, trifl% die Meerwei- 
ber 1570—1585, ruft dem Fährmann 1586, 
von diesem geschlagen 1596 haut er ihm 
das Haupt ab 1 598 , setzt das Heer über 
1607, wirft den Kaplan in den Strom 161 1, 
schlägt das Schiff in Stücke 1618; ver- 
kündet den Burgnnden ihren Untergang 
1627; erwartetKampf mit Else 1631, hat 
die Nachhut 1639, spricht mit Gelpfrat 
1642—1647, ficht mit ihm 1Q48 , wird 
vom Pferd gestochen 1649, wäre fast er- 
erlegen 1652. 1658, will es geheim halten 
1 660 ; von Günther desshalb getadelt 1 665 : 
nimmt Eckewart das Schwert 1671, be- 
schenkt ihn 1674 , wird von ihm gewarnt 
1675, fragt nach einer Herberge 1676. 
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1685; soll Ton Gl^tlinde gegxüsst werden* 
1691, wird von Rüdeger begrüsst 1696, 
YondenMarkgräfinnengeküsst 1704. 1705; 
räth zur Yerlobung 1716; erhält yod der 
Harkgräan den Schild Nudangs 1736— 
1742; sieht Dietrich kommen 1760, spricht 
mit ihm 1764. 1765. 1768; wird von den 
Hunnen betrachtet 1772, bindet den Helm 
fester 1778, spricht mit Grimhilde 1779 
^1785 , legt die Waffen nicht ab 1786. 
pietrich and Hagene gesellen sich 1791; 
Etzel erinnert sich seiner 1792 — 1798; 
Hagen trennt sich von Dietrich , und geht 
zu Volker 1799« sitzt vor dem Saal 1802, 
sie werden wie wilde Thiere angegafft 1803. 
[Grimhilde treibt zur Rache 1804 f.] Hagen 
steht nicht Tor ihr auf 1 823 ; legt Siegfrieds 
Schwert über die Knie 1824; bekennt, 
dass er ungeladen gekommen sei, und Sieg- 
fried erschlagen habe 1829. 1831. 1832. 
Hagen kommt zu den Königen zurück 1843, 
scheidet sich nie von Volker 1846; wird 
von Etzel begrüsst 1851. 1852; er sorgt 
für das Nachtlager 1862, 1866; pflegt der 
Schiltwache 1872. [Grimhilde will ihn aus- 
scheiden 1882. 1947. 2143. 2161.] Die 
Hunnen wollen sie überfallen 1883. 1884. 
1886, er lässt Volker nicht weggehen 1888. 
Hagen ermahnt die Burgunden zur Kirche 
zu gehen 1895— 1904; gibt Etzel Antwort 
1908. Hagen beim Buhurd 1934. Bloedel 
gegen Hagen 1957. 1975. 1977. Hagen 
über Etzels Kind 1969—1972. Dancwart 
sehnt sich nach Hagens Hülfe 1993, ruft 
ihm 2005. Hagen preist Bloedel glücklich 
2007, lässt die Thür behüten 2010, beginnt 
den Mord 2112 mit Etzels Kind 2014; 
erschlägt den Erzieher 2015, haut Wserbel 
die Hand ab 2016; wüthet 2020; sorgt 
für Dankwart 2027. 2032. 2033. 2034. 
2036 ; es reut ihn, dass er vor Volker sass 
2060, lobt diesen 2062; geht mit ihm vor 
den Saal 2064, lobt Giselher 2066, spricht 
mit Etzel 2073. 2074, und spottet 2076. 
2077, spricht mit Iring 2085 , ficht mit 
ihm 2093. 2095 , wird von ihm verwundet 
2107; macht siqh nichts daraus 21 12; 
geht Iring entgegen 2117, verwundet ihn 
21 18, schiesst ihm einen Ger in das Haupt 
2120; eriegt Hawart 2129; lässt die 



Helme aibbinden 2137;. die Baxgimdeii 
wollen ihn nicht ausliefern 2162 ; er rftth 
Blut zu trinken 2l7l; an die Wand zu 
stehen 2176; steht mit Volker vor dem 
Saal 2177, spricht mit Rüdeger 2251, er- 
hält einen Schild von ihm und gibt ihm 
Friede 2253—2259; gibt Raum 2265; 
erschlägt Rüdegers Gefolge 2269. 2279. 
2280. 2284; Hagens Spottsucht 2310. er 
bestätigt den Amelungen Rüdegers Tod 
2315; billigt Volkers Spottrede 2327, ficht 
mit Hildebrand 2334, sieht Volker todt 
und will ihn rächen 2348 ; bleibt mit Gan- 
ther allein übrig , steht bis an die Knie im 
Blut 2359; er greift Hildebrand an 2364 
verwundet ihn 2366. 237l ; er sieht Diet- 
rich kommen und will ihn bestehen 2385, 
spricht mit ihm 2392 ; will nichts von Er- 
gebung hOren 2397. 2400; verhöhnt Hil- 
debrand 2402, wird von Dietrich zam 
Kampf gefordert 2405. 2406; springt ihm 
entgegen 2407. wird verwundet 2409, be- 
zwungen und gebunden 21 12 ; der Königin 
empfohlen 2114, die ihn ins Gefängniss 
führen lässt 241 5. Grimhilde bei Hagen 2426: 
er will den Schatz nicht zeigen 2427. 2430. 
2431. sie schlägt ihm das Haupt ab 2433. 

Häwart. 1372 von Teuemarke in Etzels 
Gefolg beim Empfang der Grimhilde ; geht 
mit Iring zu Hof 1848, erscheint mit Im- 
fried beim Turnier 1 922, waffnet sich 2087 : 
springt ins Haus 2126 , fällt von Hagen 
2129. Iring ist Häwärtes man 2108. 

Heimburg, Haimburg, Stadt an der Do- 
nau an der ungarischen Gränze. ze Heim- 
burg der alten si wären über naht 1403. 

Hei che, -en. Etzels erste Gemahlin. 1166. 
1214. 1218. 1256. 1261. 1357. 1412. 1416 ; 
ihre Schönheit 1167. 1173. 1378. Götlinde 
klagt um sie 1166; ebenso Herrat 1416. Sie 
hat edle Kinder erzogen 1219. Sie wohnte 
in Treysenmauer 1 359, sie war Hagen hold 
1796;. sie hatte eine Schwester, deren 
Tochter Herrat 1408. 

H e 1 m n 6 1 , einer der Helden Dietrichs ; be- 
weint Rüdeger 2320. 

Help f rieh. Dat. -riebe 2302. Acc. -riehen 
2300 ; einer der Helden Dietrichs. Diet- 
rieh schickt ihn als den kaltblütigem 2300, 
bringt mit Weinen die erste Nachricht von 
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Kudegers Tod 2302. 2303, weini 2320, 
ficht 2340, der vil starke erschlägt Dane- 
warfc 2350, wird von Dietrich beklagt 2382. 

Her rät, die Tochter des Königs Nentwins 
and der Schwester der Helche, die Gemah- 
lin Dietrichs, pflegt des Gesindes 1408; un- 
terweist Grimhilden in der Landessitte 1416. 

Hessen, yon Rine durch Hessen gegen der 
Sachsen lande 177. 

Hildebrant, Gen. -des 2345, Dat. -de 
2376, Acc. -den ß368. 2369. (-brande C. 
2306. 2490). meister 1768. 2307. 2331. 
2334. 2345. 2367. 2377. 2378. 2402. 
2403, 2435. der alte 2341. 2344. 2349. 
2368, Ton Beme 1758. Sein& Schwester 
ist Wolfharts Mutter 2307. Er erfährt, 
dass die Burgunden kommen 1758 , will 
die Königin nicht rächen 1946, glaubt 
nicht , dass es möglich sei , Hagen auszu- 
scheiden 1948 : Dietrich schickt ihn zu den 
Nibelungen 2306 : er will unbewaffiiet ge- 
hen 2307, bewaffnet sich auf Wolfharts 
Bath 2309, setzt den Schild vor die Füsse 
23 1 3 , seufzt 2320 , bittet um Büdegers 
Leiche 2321 und 22 ; hält Wolfhart zurück 
2330, überholt diesen 2333, ficht mit Ha- 
gen 2334; lässt diesen 2335 ; ficht wü- 
thend 2341, jächt Sigestap an Volker 
- 2344—2346 , wird von Hagen angesucht 
2349: bleibt allein übrig von allen Helden 
Dietrichs 2358, will seinen Neffen hinaus- 
tragen 2369—2363; ficht mit Hagen 
2364-2366, verwundet entflieht er 2367, 
geht zu Dietrich 2368; gesteht, dass er ge- 
flohen 2371 ; Gespräch mit Dietrich 2255, 
hilft ihn wafihen 2883 , tröstet ihn 2884, 
geht mit ihm vor das Haus 2887 , schilt 
isich mit Hagen 2400—2403, was ihm 
Dietrich verbietet 2404; erschlägt die Kö- 
nigin 2436. 2436. 

Hilt gun t. Walther mit Hiltgunde entran 
1797. 

Hinnen, Etzels Volk, ein Hiune 1936. 
1939. 1980. 2071. 2205. die Hiunen 1388. 
1921. 1932. 1986. 2069 (die Hiunen 
sint vi! boese, si klagent sam diu wip.)« 
2137. 2179. 1263 (im Gegensatz zu Rü- 
degers Leuten), aber im weitem Sinn, Rü- 
deger inbegriffen 1263. 1207. — Hinnen 
recken 1991. 1994. 2196. die hiumscben 



recken 2139. die Hiunen mäge 1371. der 
hiunische man 2200. zen Hiunen 1192. 
1278. 1287. 1294. 1321. etc. 1754. Hiu- 
nenlant 1185. 1206. 1214. 1274. 1359. 
1451.1469. 1485 etc. derkünic von Hiu- 
nenlant 1191. derHiunenlant 1313. 1326. 
1353. 1373. 1402. 1475 etc. daz hiunische 
laut (im engern Sinn) 1751. von (in) hiu- 
nischen riehen (im weitern Sinn) 1204. 
1490. nach hiunidchen siten 1925. 

Hornboge der snelle wol mit tüsint man 
beim Empfang der Grimhilde 1371. reitet 
auf den Buhurd nach hunnischer Sitte 1925. 

Hünolt, Kämmerer der Burgunden 9. 10. 
nimmt Theil an dem Zug gegen die Sach- 
sen 174; tapfer 201. 212. 236. Gömdtes 
man 236. bei den Vorbereitungen für den 
Empfang der Frünhilde 569. 

I. 

Indiä. steine von Indiä dem lande 412. 

Irinc. Nom. Irinc 1372. Dat. Iringe 2088. 
Acc. Iringen 2089. er ist Häwartes man 
2090. 2118. 2125. Markgraf 2084. von 
Tenelant 2083. 2084. 2114. 2120. Sein. 
Schwert Waseche 2107. Er erscheint im 
Gefolge Etzels inTuln 1372; begleitet die 
Burgunden zu Hof 1848. Er hat früher 
schon Ruhm erworben 2084. 2087. Volkers 
Hohn sehmerzt ihn 2083 ; er waffnet sich 
2084; will Hagen allein bestehen 2091, 
ficht mit ihm 2093 f., mit Volker 2096, 
mit Günther 2097, mit Gemot' 2099 , er- 
schlägt vier Burgunden 2100, wird von 
GiselberzuBoden geschlagen 2101, springt 
nnverwundet wieder auf 2106 , verwundet 
Hagen 2107, flieht die Stiege hinab 2 109. 
Grimhilde dankt ihm 2110. Er kühlt sich 
2114, waffnet sich von neuem 2115, ficht 
wieder mit Hagen 2117, wird verwundet 
2118^ Hagen schiesst ihm einen Ger in 
das Haupt 2120, kommt zu denDänen 2122.* 
wamt sie vor Hagen 2124, und stirbt 2125. 

Irnfrit. Irenvrit 1845, von Düringen 1372. 
— lantgräve 2087. Im Gefolge Etzels in 
Tulnl372, führt Gemot zu Hof 1845; tur- 
niert mit den Burgunden 1922, wafibet sich 
2087, dringt in das Haus 2126, ver- 
wundet Volker und fällt von diesem 2128. 
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Isenstein, die Yeste der PHkilulde 390. 

393, auf einer Insel 392. hat 86 Thürme, 

3 palas und einen sal 413. 
Islant, das Land derPrünhilde 427. 487. 

$56. 586. 611. 



K (im Codex Ch). 

Kriechen, yon Kr. manic man im Heere 
Etzels 1366. 

Kriemhilt. In a einmal mit dem rich- 
tigen G. Grimhilde 1498 (nieine frawe 
Grimhilde), sonst Kreym, Kchreim, Kchrim, 
Chrim, Crim, Krim-hilde. Die Endungen des 
Namens können nicht mit hinreichender Si- 
cherheitangegeben werden, da er im Codex 
sehr oft abgekürzt , und bei Lassberg will- 
kürlich ausgeschrieben ist. Nach sichern 
j^ellen ist der Nom. Kriemhilt (Chriem- 
Jiilde steht 762,2), der Casus obliquus 
Kriemhilde. Fmmal Acc. Kriemhilt 1489 
in der Lücke von C. Die Form Kriemhil- 

V 

den, in D und a Torherrschend, steht in C 
nur einmal im Accus. 305,4; bei Lassberg 
im GenitiT 872,3 durch falsche Auflösung, 
s. die Einleitung. — Der Dativ Kriemhilt 
habe ich 2014,3 geduldet, obgleich er Ter- 
mieden werden kann, wenn spranc zum er- 
sten Halbvers gezogen wird. 

Die Schwester Günthers 2. 3. 4. ihre 
Schönheit 2. 45. 49. 284. 285. 1173. ihre 
Treue 1140. 1157. 1159, ihr Traum 12, 
sie will nichts von liebe wissen 17, 46. Sieg- 
fried hört von ihr 44 und will sie erwerben 
48. 123. 137. 259. sie sieht ihn durch das 
Fenster 134 ; ein Bote bei ihr 225—227. 
242. 243 : sie liebt ihn 225. 242; sie rü- 
stet zum Feste 263 ; soll zu Hof kommen 
277. 278, mit hundert Begleitern mit dem 
Schwert in der Hand 280« und vielen Mäg- 
den 281 ; sie erscheint 282 f. sie darf ihn 
grüssen 291. 294, gibt ihm die Hand 295, 
küsst ihn 299; geht zom Münster 302, 
dankt ihm 305 , und er ist zwölf Tage um 
sie 307 ; darf sie sehen, wann er will 325 ; 
wirbt um sie bei Günther 339, der sie ihm 
verspricht 340. Sie bereitet die Kleider zur 
Fahrt nach Island 354--'374; bittet Gun. 
ther zu bleiben 380» empfiehlt ihn Siegfried 



3^, sieht ihnen vom Fenster naeh. 385. 

Um Grimhilden willen erniedrigt sich Sieg- 
firied 397, er wird zu ihr als Bote gesandt 
540. 546; sie bewillkommt ihn 558, dankt^ 
ihm 561, gibt ihm Botenlohn 562. 564; 
rüstet sich zum Empfang der Brünhilde 
574—584; sie reitet von Gere und Sieg- 
fried bedient aus der Burg 588 bis zu des 
Schiffen, indem buhurdiert wird 590 , em- 
pfängt Brünhilde 593—596, ist schöner 
als diese 598, geht mit ihr in den Schat- 
ten 599. 600; am Abend reiten sie in die 
Stadt 605. 606 , wird von Prünhilde ge- 
trennt .607, wird Siegfried vermählt 613— 
621, sitzt mit ihm an daz gegensidele 622 ; 
an der Stiege scheiden sich die Frauen 631, 
Siegfrieds Glück 633 ; der Schatz ist ihre 
Morgengabe 1129; geht mit ihm zum 
Münster, wird geweiht, steht unter Krone 
649. 650; Siegfried stiehlt sich von ihr 
667. [668 ; gibt ihr den Gürtel und den 
Bing 689. 693. Sie will mit den Brüdern 
theilen 700, wenigstens die burgnndisohen 
Degen 705. 707, wird zu Santen empfan- 
gen 716, gebiehrt einen Sohn im zwölften 
Jahr 722 ; erhält die höchste Gewalt 724, 
empfängt zu Nibelungen Burg den Boten 
Gere 746 f. beschenkt ihn 771, reitet nach 
Worms 785 , lässt das Kind zurück 787, 
wird von Prünhilde empfangen 799—801, 
reitet ,zur Stadt 802. 806 : — der Zank 
823 f. , sie kommt mit 43 Mägden zum 
Münster 841, zeigt den Ring 855, den 
Gürtel 857, verräth das Geheimnis« an 
Hagen 889 f., ist von Siegfried geschlagen 
worden 901, näht ein Kreuz auf Siegfrieds 
Kleid 911, nimmt Abschied von Siegfried 
926 f. ; hatte zwei Träume 929. 932 ; sie 
erwacht 1017, weiss sogleich was gesche- 
hen 1020, lässt sich znr Leiche fuhren 
1023, schickt zu Siegmund 1026, schwört 
Rache 1036, ist untröstlich 1038, wehrt 
dem Zom der Nibelungen 1042 f. , lässt 
die Leiche zum Münster tragen 105 1, nimmt 
Günthers Trost nicht an 1053, veriangt 
die Probe an der Bahre 1055, beschuldigt 
Günther und Hagen 1058, wird von Gemot 
und Giselher getröstet 1061 , bewacht den 
Todten 3 Tage und 3 Nächte 1066 t ; 
macht Seheokungon 1070, ihr Janmier am 
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. Grabe 1076» Iftsst den Saxg noch einmal 
öffnen und küsst den Todten 1076—1079, 
liegt in Ohnmacht 1082. Sie lässt sich 
erbitten in Worms ;Ea bleiben 1088—1094. 
nimmt Abschied von Siegmund 1095 — 1 1 05, 
sie vohnt beim Münster 1113 vier Jahre 
lang ohne mit Günther zn sprechen 1117, 
lässt sich mit Günther versöhnen 1120 — 
1127, aber nicht mit Hagen 1126. 1128; 
sie erwirbt sich Freunde mit dem Schatz 
1142; sie ruft Giselhers Schutz an 1148, 
klagt aber die Beraubung 1154; zwölf 
Jahre nach Siegfrieds Tod 1157 will sie 
nach Lorsch ziehen 1162, wohin sie die 
Leiche Siegfrieds bringen lässt 1164, und 
reichJB Geschenke gemacht hat 1159; sie 
will nichts hören Ton £tzels Werbung 1242 ; 
doch will sie Rüdeger sehen 1244. 1246 ; 
empfängt ihn im Tranerkleid 1249 und 
weinend 1252, bescheidet ihn auf den 
folgenden Tag 1265« berathet sich .mit 
Giselher und ihrer Mutter 1266 f. , spricht 
heimlich mit Rüdeger 1277, &sst Hoff- 
nung der Rache 1281, willigt ein 1286. 
wird ton Neuem von Hagen beraubt 1296, 
nimmt zwölf Schreine Gold 1303 und hun- 
dert Mägde mit 1309, 1320, nunmt Ab- 
schied 1319, macht in^echelaren reiche 
Geschenke 1349 ; bleibt 3 Tage in Trej- 
senmauer 1363, wird zu Tuln von Etzel 
empfangen 1374 , zeigt bei der Hochzeit 
zu Wien ihre Freigebigkeit 1393 , kommt 
nachEzelburg 1406, wo sie sieben Kö- 
nigstöchter findet 1407; vertheilt alles, 
was sie mitgebracht hat 141 1 , sie gebiehrt 
einen Sohn 1414 ; wird in der Landessitte 
von Herrat unterwiesen 1416 ; weint alle 
Morgen um Siegfried 1764. 1770 ; un sie- 
beuten Jahr 1414 bittet sie aus Heimweh 
und Rachsucht 1419—1424 den König, 
ihre Brüder einzuladen 1428 f. ; spricht 
die Boten heimlich 1441 , / erinnert , dass 
Hagen nicht zurückbleiben dürfe 1447; 
lässt sich von den Boten berichten 1531, 
freut sich , dass Hagen kommt 1535 ; er- 
hält von Rüdeger die Nachricht von der 
Ankunft der Burgnnden 1754, hofft bei die- 
sem Feste an Hagen Rache zu nehmen 
1756^ 1757» sie empfängt die Nibelungen 
mit Ciüsohem Muthe 1^77» küsst Giselher 



1777 ; spricht trotzig mit Hagen l77ft— 
1795, fordert sie auf, die Waffen abzule- 
gen 1786 , erkennt, dass sie gewarnt sind 
1788; schämt sich vor Dietrich 1790 und 
geht mit zornigen Blicken fort 1790, sieht 
aus dem Fenster vor ihrem Saal Hagen und 
Volker 1803 , fordert ihre Leute auf, sie 
an Hagen zu rächen 1805 , sich aber in 
grösserer Zahl zu waffnen 1808, will sie 
aus Hagens Mund hören lassen, was er ver- 
sdiuldethabe 1812; sie erkennt Siegfrieds 
Schwert in Hagens Hand 1825 ; sie bietet 
ihnen feindlichen Gross 1827, lässt Hagen 
erklären, dass er ungeladen komme 1828 
und Siegfried ermordet habe 1830, und for- 
dert ihre Leute zur Rache auf 1833 ; schickt 
sie in der Nacht noch einmal mit der Mah- 
nung, Hagen allein zu erschlagen 1882, 
erfährt, dass ihre Leute nichts ausrichten 
und sucht auf andere Weise zum Ziel zu 
gelangen 1 893. Beim Kirchgang erscheint 
sie mit Etzel 1905, will die Sitte ihres 
Landes nicht melden und blickt Hagen 
zornig an 1909, Hagen und Volker treten 
ihr in den Weg 1904. 1911 : ihre grosse 
Begleitung 1913. Sie sitzt mit dem König 
im Fenster des Saals 1914, 1932, den^ 
Buhurd zusehen 1917, und Lob auszu- 
theilen 1929, hofft, dass der Streit ernst- 
lich werde 1923. Ehe man zu Tische geht, 
wendet sie sich an Dietrich 1945, sie wolle 
nur an Hagen Rache 1947. 2143 ; wird 
aber von Dietrich abgewiesen 1950 ; nun 
wendet sie sich an Blaedel, verspricht ihm 
Nudungs Land und Weib 1951—1955, 
wenn er sie an ihren Feinden räche 1952; 
geht hierauf zu Tisch 1959, in grosser 
Fracht 1960; wird von Etzel selbst an die 
Pflicht der Rache erinnert 1968 ; ihres 
Kindes Haupt springt ihr in den Schoos 
2014; sie ist besorgt 2035, mft Dietrich 
an 2036. 2038 , wird angstvoll von Diet- 
rich hinausgeführt 2048, hört Hagens 
Hohn 2078, bietet reichen Lohn für Hagens 
Haupt 2079; sie dankt Iring 2110, und 
nimmt ihm selbst den Schild von der Hand 
2111, beweint Iring 2122 ; klagt 2136, 
lässt Abends noch einmal stürmen 2139 ; 
kommt vor das Haus 2146, will nicht, 
dass man ihre Brüder an ^die Luft lasse 
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2155—2157, willancli ihre iBrüder ent- 
gelten lassen 2160; wenn sie ihm nicht 
Hagen ansliefern 2161 ; fordert auf, die 
Helden in den Saal zu treiben, den sie an- 
zünden lasst 2165. 2166. 2168, glaubt, 
sie seien alle todt 2182. 2184; sie lässt 
Gold in Schildentragen znr Belohnung 2188. 
Sie sitzt bei Etzel 2205, bei ihr hat der 
Hunne Rüdeger gescholten 2196 und sie 
hat gesehen, wie er erschlagen wurde , sie 
mahnt Büdeger an seinen Eid 2207. 2209, 
bittet fussfalUg 2210. 2213. 2221 ;^ dankt 
ihm 2223, glaubt, dass er unterhandle 
2287. 2288, klagt um Rüdeger 2293. 
Hagen wird ihr gebunden gebracht 2412, 
sie dankt Dietrich 2413 ; lässt Hagen ins 
Gefängniss fuhren 2415. Sie bewillkommt 
den gebundenen Günther 2421, Terspricht 
Dietrich, die Gefangenen zu schonen 2424: 
sie lässt sie trennen und freut sich, Rache 
zu nehmen 2425. Sie geht zn Hagen und 
verspricht ihm Rettung für den Schatz 2426; 
lässt' ihrem Bruder das Leben nehmen und 
trägt sein Haupt an den Haaren zu HagAn 
2429, nimmt Siegfrieds Schwert 2432, und 
schlägt Hagen das Haupt ab 2433, sie wird 
▼on Hildebrand erschlagen 2436. 
Ky ewe, die Stadt Kiew in Russland, von 
dem lande üz Kyewen maoic man im Heere 
Etzels 1367. 



L. 

Libi&, Africa. Tonpfelle üzerLibiä 438. 
von Libyan die aller besten siden 372. 

Liudegast. Dat. Liudegaste 169. von 
Tenemarke der künic 141. 144. 152. 168. 
170; - Bruder Liudegers 210, wird von 
Siegfried verwundet und besiegt 183 — 190. 
238 und Hagen übergeben 194; ist ge- 
heilt 314 ; wird ohne Lösegeld freigelassen 
317. — 888. 892. 

Liudeg^r. Gen. Liudegdres 165. Dat. 
Liudegöre 193. 236. Acc. Liudegören 206. 
ist üzer Sahsenlande ein richer fürste hgr 
141. der vogt von den Sahsen 314. Bru- 
der Liudegasts 210. Seine Boten 142. 
Siegfried zieht gegen ihn 196, kämpft mit 
ihm 208 ; sobald tiadeger ihn erkennt, er- 



gibt er sich 218 , i>itte{ am schoene Intotd 
251 ; wird ohne Lösegeld entlassen 31 7. — 
886. 888. 892. 916. 

Loch. d4 zem loche wird der Schatz im 
Rein versenkt 1152. 

Lorsef, Lorsch. Fürstenabtei von Frau tTte 
gestiftet 1158. von Grimhilde bereichert 
1159. Dort lebte Frau Ute als Wittwe und 
ist dort begraben ll6l ; auch Siegfried 
wird dort begraben 1 1 64. Das Kloster steht 
in hohen Ehren 1158. 



M. 

M a r r C h , Marokko« von Marroch äz dem 

lande. — die aller besten siden 372. 
Medeiich, Molk, üzer MedeHehe 1355 

wird Wein gebracht ; der Wirth heisst As- 

tolt. 
Mezze, von Mezzen Ortwin 8. 232. üzer 

Mezzen 877. 1208 (von Metzin.) 
M i e s e n b U r C. Ze Miesenburo der riehen 

da schiften si sich an 1404. 
Moeringen. 1631; Ueberfahrt über die 

Donau. 
Möun, der Main, gegen dem Möune 1560. 
Müt&ren, Mautem. 1356. 



N 6 n t W i n. Nentwines 1408. Der Gemahl 
der Schwester der Helcfae , der Vater der 
Herrat, ein mächtiger König. 
N i b e I u n C , ein mächtiger König, Vater der 
Nibelunge 87. 94. daz Nibelunges swert 
93, Palmunc genannt 94. 2403, im Besitz 
Siegfrieds , dann Hagens. Er hinteriftsst 
einen grossen Schatz , Nibelunges hört 88. 
89. (92. 97. 98). Nibelunge hört 519. 
[729]. hört der Nibelunge 780, Hagens 
Begierde darnach; daz Nibelunges golt 
1118. (1 127). 1 1 29 : die Morgengabe der 
Grimhüde 1129. 1131. 1133—1141, er 
wird nach Worms gebracht, Hagen be- 
mächtigt sich desselben 1146. Gemotgibt 
den Rath, ihn ita Rein zu versenken 1148. 
der Eid 1 1 5 1 ; der Hort wird versenkt 1 1 52. 
1781. 1782.2426. 2427. Nibelunges bürc. 
I ' Ze Nibelunges bürge wohnt Siegfried 746. 
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Ribelanc, der Sohn des TOrigeo, Bruder 
des Schilburg 8Y. 91. 

N i b e 1 U n g e , eigentlich die Sehne des al- . 
tenNihelnng, die küenen Nibelunge, Schil- 
bunc nnde Nibelunc 87. 90, der Nibelunge 
hört s. oben Nibeluoges hört. Nibelunge 
lant. 92. 94. 95. das Land Siegfrieds 785, 
1015. 1096. 1294. 1419. daz laut ze Ni- 
belunge 728, wo richtiger BD ze Nibe- 
lungen, von Nibelungen 586. der Ni- 
belunge man 89. 98. Diese heissen selbst 
Nibelunge ; sind Siegfried unterworfen 495. 
tüsint Nibelunge 512. 532. 586. 602. 622. 
697. 809. 915. 1027. 1039. 1042. 1068. 
1080. der küenen Nibelunge haut 1106. 
Die Burgunden kommen in den Besitz von 
Nibelunge lant 1138; sie heissen selbst 
Nibelunge I. 1562. 1563. 1754. 1766 
(trdst der Nibelunge). 1946." daz ist der 
Nibelunge liet 2440. 

N i d e r 1 a n t. das Land Siegmunds mit der 
' Hauptstadt Santen. in Niderlanden 19. ron 
Niederlanden der herre Sigemunt768. (Sieg- 
fried) der helt (künic) von Niderlant 1 18. 132. 
215. 259. 891. 942- üzN. 131. 292. von 
Niderlanden 979. die von Niderlant 205. 
Grimhilde wohnte in Niderlanden 1395. 

N i n n j V ö 858. Seide von N. 

Naodunc. 1951. Nuodunges 1954. Er ist 
von Witege erschlagen: Oötlinde weint 
um ihn und bewahrt seinen Schild, den sie 
Hagen gibt 1738. Grimhilde verspricht 
Bloedeln die Mark Nuodungs 1951 , und 
Nnodunges wip 1954. Dankwart gibt Bloe- 
deln die Morgengabe ze Nuodunges . briute 
1979. 



0. 

Ortliiep. OrtUebes 1966. OrtUebe 1969. 
Ortlieben 2004. — Etzels und der Grim- 
hilde einziger Sohn 1965. wird geboren uiid 
getauft 1414. 1415; den Burgunden bei 
Tisch gezeigt 1963. 2004. Hagen findet 
ihn veiciich getan 1969. Hagen erschlägt 
ihn 2013. 2014. (2147) und seinen Erzie- 
her 2015. 

Ortwin. bat. Ortwine 120. Acc.Ortwinen 
1120. von Mezzen 8. 1208. der Neffe 



Hagens und Dancwarts lÖ. 81, der Sohn 
ihrer Schwester 119 ; einer der nächsten 
Verwandten der Könige 1208 , doch nur 
küqeges man 118. ist Truchsess in Worms 
10. 782, — Er räth Hagen zu rufen 81, 
will mit Siegfried fechten 116—119 ; wird 
von Gernot beschwichtigt 120. 125; reitet 
gegen die Sachsen 163. l74, hat mit 
Dancwart die Nachhut l79, streitet tapfer' 
202. 212. 232 ; gibt den Eath, die Frauen 
sehen zu lassen 275, zeichnet sich bei der' 
Hochzeit aus 308, besorgt die Vorberei-' 
tungen zum Empfange der Prünhilde 570, 
und Siegfrieds 782. reitet bei Frau Ute 
589; dient den Gästen 803, ist bei der 
Berathung gegen Siegfried 873 , stimmt 
für Siegfrieds Tod 877; vermittelt eine 
Versöhnung 1 120 ; begrüsst Rüdeger 1208 ; 
sorgt für das Nachtlager der Grimhilde 1311, 
will die Burgunden nicht begleiten 1502; 
beschenkt die Spielleute Etzels 1521. 

Osterlant. 1356. 1368; von Molk die 
Donau abwärts mit der Stadt Tuln. 

Osterriche, Oe§tirriche 1753. gleich 
Osterlant. 1363 die Hunnen kommen durch 
Osterriche nach Tuln ; und die Boten reiten 
von Bechelaren durch Osterriche zu den 

Hunnen. 
Ostervranken, 1560. 1561, vom Main 

bis Schwanfeld. ' 

Otenh eim, 1013, ein Dorf vor dem Oteü- 
walde mit dem Brunnen , wo Siegfried er- 
mordet wurde. 
1 e nw a 1 1 ; zem Otenwalde 919. vor dem 
Otenwalde 10)3. 



P. 



Pazzpuwe, die Stadt Passau, i3ischofsfiit« 
mit einem Fürstenhof 1322. ßlaufleute da- 
selbst 1325. 1667. für die Burgunden wer- 
den über dem Wasser Hütten aufgeschla- 
gen 1669. 

Pescenaere, die wilden, im Heere Etzels, 
schiessen mit Pfeilen die fliegenden Vögel 

1367. 
Pilgerin, 1321. Dat. BUgerine 1528. 
Pilgerim 1456. Bischof zu Passau 1321»^ 
Fürst 1322 \ Oheim der Burgunden 1321» 



^ 
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. Bruder der Frau Ute 1456 » er eilt Grim- 
bilden entgegen nach Baiem 1322; bewir- 
. tbet sie in Passan 1325 , begleitet sie bis 
Hölk oder Mantem 1357» ermahnt sie, 
Etsel zu bekehren 1 357 ; er gibt den Spiel- 
lenten Etzels Auftrage an die Bnrgonden 
1455 and 1456 ; erfährt dass sie kommen 
1528; bewirthet sie einen Tag 1668. 

xe Pledelingen 1324 (Pladling an der 
Isar) wird Grimhilde bewirthet, 

P61aDgen (Polen) im Heere Etzels 1366. 

P r ü n h i 1 1 , nie mit B. Der Umlaut u* öfters 
in G ansgedrackt. Dieser Name ist in C 
meistens abgekürzt, siehe Krieinhilt. Nom. 
PrünhUt340. Yoc. 429. Prünhilde, Gen. 
427. Dat 333. Acc.346. Prünhilden Acc 
608. als Genit nnd Dativ bei Lg falsch 351. 
409. Aber Prünhilt steht als Genitir 393. 
4165. — Eine Königin schön nnd stark 329. 
Ihr Land Island, ihre Burg Isenstein. 
Wettspiel um ihre Minne 330. Siegfried 
. kennt ihre Sitte 334. 337. 416 und sie 
selbst 402. — Ihr Waffenhemde 438, SchUd 
444, Ger 449, Stein 460. Sie fürchtet 
Niemands Stftrke 458, nach rerlomem 
Spiel erkennt sie Günther für ihren Herrn 
477 ; yertheilt die Ton ihrem Vater geerb- 
ten Schatze 526 , und nimmt 20 Schreine 
voll Gold und Seide mit 529; übergibt das 
Land ihrem Matterbruder 531 , lAsst sich 
von 1000 Mann, 86 Frauen, 100 Mftgden 
begleiten 532 und 533; die Minne wird 
verspart 536. wird von Grimhilde empfan- 
. gen 594 : ist nicht so schön als diese 550. 
sie gebiehrt einen Sohn, Siegfried 725. 
Nach dem Zyik ihre Trauer 871. Hagen 
gelobt ihr Rache 872. Sie hat den Mord 
gerathen 1022 ; der Schmers der Grimhilde 
ist ihr gleichgültig 1111. — Büdeger ent- 
bietet ihr durch Etzels Spielleute seinen 
Dienst 1454; Volker verhindert, dass diese 
sie sehen 1518. Sie und ihr Elind werden 
von Günther dem Rumolt empfohlen 1552. 
Sie bittet den König mit dem Kinde auf 
dem Arm sn bleiben 1 555. Ganther entbietet 
' ihr seinen Dienst durch den Kaplan 1625. 
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ilaim in Etzels Gefolge beim Emp&Bg te 
Grimhilde 1370 ; er reitet nach hnnniscber 
Sitte 1925. 

Hin» der Rein. Gebrauch des Artikels : bi 
dem Rine 19. 1443. — bIRine 718. 1170. 
— an den Bin oft, nie an Rin. — in den 
Rin 1134. 1154, 1782. — von dem Rine 
196. 234. vom Rin 859. von Rine 206. 
527.1131. über den Rin 919. über Rin 
143. 1165 and oft. umbe den (umben) Rin 
327. 388. 1211. ^ suo dem lUne 1268. 
ze Rine 106 und oft — anderthalp des 
Rines 585. ze tal den Rin 1106. — der 
Schatz im Rein versenkt 1152. 1782. — 
vonme Roten zuo dem Rine 1268. — Wein 
vom Rein 388. 1211. -^ Santen nidene bi 
dem Rine 19. Vorzugsweise Wormeze bi 
dem Rine 19. 1443, ze Wormze an den 
Rin 106. 176. Einigemal ist über Rin eiii 
Zusatz des Namens Worms 710 von Wor- 
mez über Rin = am Rein : denn von Worms 
nadi Santen geht man nicht über den Rein, 
sondern zetal den Rin 1106. so 173. 1697. 
(17797)2100. (2150?). Der Rein steht gera- 
dezu für Worms und das Land Günthers, an 
denRin85.239.241.;^6. 1129.(1 176^1 102. 
1194. 1199. 1201. 1217 etc. ze Rine 56. 
121 (und zwar sogar im Gegensatz zu San- 
ten), 168. 532. 1152. 1178. 1398 ete. der 
vogt (künec) von Rine 333. 528. 1849. er 
ist gebom von Rine 430. die von Rine 206. 
1131. ir beide von dem Rine 196. die 
recken von (von dem) Biue 234. 527. — 
von Rine durch Hessen 177. 

R i u z e D. Von Riuzen manic man im Heere 
Etzels 1366. 

Roten. Rhodanus. Vonme Roten suo dem 
Rine 1268. 

Rüedeg^r. Gen. -gftres 1280. Dat..g6re 
1248. 1249. 1283. Acc. -gtoen 1244. 1245. 
1678.1718. 2196. 2321.2389.2394. Da- 
nach -gdre C 1210. 2229. 2303. 2393 ver- 
bessert. — Wohnt in Bechel&ren 1170. 
oft. der vogt von Bechel&ren 1207. marc- 
gr4ve 1176 oft. Seine Gemahlin GötUnde, 
eine Tochter. Er ist mit Götlinde und sei- 
nen Leuten eilende 1715. 1721. 2202. 
2223. 2322, hat kein eigenes Land 1720^ 
aber Silber und Gold 1721, .und doreh 
EUels Huld Land und Bugen 2197, 2215« 
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' 222S ; «r ist der mäic^%ste aoEtzek Hof 
2196. 2197; er hat viele Heerfahrten ge- 
führt 2319. Die Bürgenden kennt er von 
Kindheit 1170; Hagen hat er früher 
Dienste geleistet 1213. 1225. 1696; alle 
Ellenden finden bei ihm Schatz 23 17, 2321, 
insbesondere hat er den Amelnngen grosse 
Treue erwiesen 2305. 2317. 2321. 2323. 
23^.2375. Erheisst derguote 1170. 1190. 

1205. 1245. 1735. 2193, der milte 1399. 
1734. seine Treue wird gepriesen 2050. 

- 2236. seine Freigebigkeit 1679. 1731. 
2241. 2258. seine Beredsamkeit 1247. 
sein Herz bringt Tugenden wie der Mai 
Blumen 1679. Vater alle^ Tugenden 2260. 
Er r&th Etzeln zu Grimhilde 1170, reist 
zur Werbung 1174» kommt an 1199, wirbt 
1217, sieht Grimhilde 1250; spricht heim- 
lich mit ihr 1277 , schwört, ihr zu dienen 
und ihr Leid zu rächen 1279 , er geleitet 
sie zu Etzel, gibt ihr Anweisung, wen sie 
küssen soll 1376, lAsst sie nicht allein mit 
Etzel 1385, freigebig bei der Hochzeit 
1399; gibt Etzels Boten Aufträge 1452; 

. bewirihet und . beschenkt die Burgunden 
1670 t — begleitet sie 1747. er weiss 
nicht, dass Grimhijde auf Bache sinnt 1763, 
scheint auch nichts von Siegfrieds Ermor- 
dung zu wissen 1223 , er geht mit Gisel- 
her zu Hof 1845. 1856 ; er wi)l nicht, dass 
seine Leute mit den Burgunden buhurdie- 
ren 1919 ; halt Friede und geht aus dem 
Saal 2049« zur Herberge 2056. Sein Tod 

. XXXVl. Klage um ihn 2293. 2302. 231 6 f. 
2374 f. 2390. Rüdegers 500 Mann 1178. 

1206. 1289. 1748, 2051. 2228. 2286; 12 
Gesellen 1250, 12 Recken 2228. 

Rüdegers Tochter, ihr Käme kommt 
nicht Yor. 1186. 1189. 1190. 1346. 1349. 
1352. 1353. 1354.1452. 1690. 1701. 1704. 
fOrchtet sich Hagen zu küssen 1705. l706. 
1708. 1711. 1714. 1715, wird Giselher 
▼erlobt 1718 — 1726, sie schenkt Dancwart 
ein Kleid 1742. 1749, 2216. 2220. 2223. 
2246. 2247—2250. 

Rümolt, der Küchenmeister zu Worms 9. 
tapfer im Sachsenkrieg 236, rüstet zu 
Festen 569. 783 . begleitet GrimhUde bis 
zur Donau 1311 : widerräth die Fahrt zu 
den Hunnen 1493—1499 , bleibt zurück 



1501; nimmt Abschied 1550. 1551. Günt- 
her empfiehlt ihm Land , Weib und Kind 
1552. 



s. 



Sahsen. die 221. 178. die küenen 215, 
stritküenen 203, mit swerten wol gewahseu 
199. zen Sahsen 2l7. der vogt von den 
Sahsen 210. 314. LiudegSr von Sahsen 
l7l. von den Sahsen 238. üzer Sahsen- 
lande 141. gegen der Sahsen lande 177. 
in Sahsenlande 195. 

Santen, der Wohnsitz Siegmunds; eine 
reiche Burg nidene bi dem Rine , weit be- 
kannt 19. 715. 

Schilbunc, der Sohn des alten Nibelung 
87. 91. 96. 

Schruotän reitet auf den Buhurd 1925. 

Sifrlt. Nom. immer Sifrit; entweder die 
erste Silbe in der Hebung 20. 41. oder die 
zweite 73. 195. oder beide 48. 52. 55. 58. 
76. — Gen. Sifrides oft. fast immer mit zwei 
Hebungen, meistens gleich Sifrides. z. B* 
Sifrides wip. Sifrides hant. 47. 65. 7l. 
Doch von Sifrides gew^lt^ 194. nur eine 
Hebung wart Sifrides v4rwe r6t 619 und 
vielleicht diz ez e Sifrides was 1824. in 
der C&sur: wan^ er in mante Sifrides 1545 
(oder er mint in Sifrides?) Dat. Sifride 
286. 420. 469. 513. 549. 623. 653. 67l. 
7i28. 730. 853. 897. 944. 1133. 1180. 902. 
980. 2365. Sifrit mime friunde (?) 741. 
Sifriden 22. mit einer Hebung an Sifride 
iuwerm man 902. ez g&t Sifride an den 
lip 853. er gegen Sifride sprane 500. Si- 
frit mime friunde 741. Sifride undert&n 
1180. Sifride dem vil küenen 469. Die 
jBweite Silbe in der Hebung Sifride nu diente 
hie 728. vielleicht mit N. Sifride diente hie. 
Sifride und sinen degenen 895. mehrere 
andere Beispiele können hieher gezogen 
werden. Zwei Hebungen Sifride. ze Si- 
fride gän 513. bi Sifride sizzen 623. 205. 
671. 730. 897. 944. 980. 1133. von Sifri- 
den sagen 22. mit Senkung Sifride dem 
edel&n 286. niht bi Sifride eüsilch 549. — 
In der Cäsur schwerlich Sifride, sondern 
Sifride. wÄn geliche Sifride 523. im ünde 
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' Sifnde 653 (nicht im tmtSifride). leit w&s 
ez Sifride 700. Accus. Sifriden 86. 104, 
208. 229. 291. 293. 314. 428. 505. 514. 
616. 796. 985. 987. 1017. 1026. 1060. 
1773. 1831. 1952. 1975. — Sifride 523. 
524. 557. 622. 1015. 1830. Sifrit 539. 
Eine Hebnnif. Sifride mit dem graoze (oder 
Sifride ?). Sifriden (oder Sifride ?) neme ze 
man 616. Zwei Hebungen Sifride den her- 

|ren 1015. Sifrit den küenen 539. Die 
zweite Silbe lang, alle andre Beispiele, 
wie Sifriden vant 104. Sifriden sach 428. 
Zweifelhaft ist Sifride 523. 557. 622. In 

^ derCftsor Sifriden 86 (oder Sifriden noch?) 

' wider Sifriden 229 (wider Sifride eine ?). 

' ir heizet Sifriden 291. ir bittet Sifridö 
(? bittet Sifride) 337. Dd sach man Slfrid^ 

' (? s4ch m&a Sifride) 523. si b&ten Sifrid^ 
(Sifride dd ?) 557. er morte Sifriden 1947. 
irsluoget Sifriden 1675 (Lücke In C); aber 

' ir sluoget Sifride 1830. 

Der Sohn Siegmonds und der Sieglind, za 
Santen aufgewachsen 19 ; einziges^Kind 63, 
hat viele Reiche gesehen 20 ; hat noch ehe er 

' ein Mann wurde, grosse Wunder gethan 21. 
der starke 52. 76. 90 116. l78. 324. 344. 
386. 425. 435. 463. 658. 950. 1167. der 
küene 92. 211. 214. 218. 400, 493. 498 
539. 1030. 1033. der snelle 481. 985. der 
herre oft. künec 387. 671. der beste 
der ie üf ors gesaz 730. der helt von Ni- 
derlant215. 169. 259. 273. hat eine Krone 

' im Wappen 216. 863. daz Sigelinde kint 
47. 136. 210. er hat die Nibelungen be- 
zwungen 96. den Schatz erworben 97; 
und die Tarnkappe 97. 344. 1132; den 
Drachen erlegt 100, in dessen Blut geba- 
det, wesshalb sei&e Haut unverwundbar 
100 , ausser zwischen den SchulterblAttem, 
wo ein Lindenblatt lag 909. Er hat bei 

' den Hunnen, wo ihn Etzel sah, grossen 
Ruhm erworben 1180; aber Hagen hat 
ihn nie gesehen 86. Er kennt Prünhilde 
Land und Prünhilden, und wird dort erkannt 

' 337. 386. 393. 402.416. 420. Er wird von 
seinem Vater zum Ritter gemacht H. will 

' um Grimhilde werben 48, kommt mit zwOlf 
Gesellen 69 nach Worms 7l. von Günther 
höflich empfangen 105, will er mit ihm um 

Vsein Land fechten 110, lAsst sich aber 



beschwichtigen 123 f. bleibt in Worms 128 
ein ganzes Jahr 139; hilft Günther gegen 
die Sachsen 111, nimmt Liudegast und 
Liudeger gefrmgen; will Abschied nehmen 
259, bleibt aber 261, darf Grimhilde sehen 
291, zwOlf Tage lang 307, rftth die Ge- 
fangenen ohne Lösegeld zu entlassen 317, 
will Abschied nehmen 322, bleibt aber um 
Grimhilde zu sehen 325. Er widerräth Gün- 
thern die Werbung um Prünhilde 334, will 
ihm aber helfen, wenn er ihm Grimhilde 
gibt 339, was dieser mit einem Eide ver- 
spricht 340. 341 ; er fuhrt 386, gibt sieh 
für Günthers Mann aus 395, hält ihm den 
Steigbügel 406. 407, tr&gt ein weisses 
Kleid 408, nimmt den Gruss der Prünhilde 
nicht an , der seinem Herrn gebühre 429 ; 
gewinnt für Günther die Spiele 435^ — 440. 
463—476, stellt sich unwissend 481—485, 
holt tiülfe in Nibelungenland 490. YIII. 
wfthlt 1000 Mann aus 3000 516; wird als 
Bote vorausgeschickt 541 f. eifa&lt von 
Grimhilde Botenlohn, den er sogleich wieder 
verschenkt 564 ; dient ihr beuB Ausreiten 
588, reitet im Buhurd 602, erinnert Gun- 
ther an den Eid 611. 612; Grimhilde wird 
ihm vermählt 619. er sitzt mit ihr an daz 
gegensidele 622; die Brautnacht 633; 
Weihe im Münster 649. 650; er fragt 
Günther 653, will helfen 656. 658—662 ; 
ringt mit Prünhilde 667 f. nimmt ihr den 
Ring 688 und den Gürtel 689 , die er sei- 
nem Weibe gibt 689. 693 ; seine Freigebig. 
keit697. Er will heimziehen 699, verzich- 
tet auf das Erbe der Grimhilde an Land und 
Burgen 702 — 704 ; kommt nach Santen 
715, erhält die Krone 720, und richtet 
zwölf Jahre lang 722, hat einen Sohn 722 ; 
sein Reichthum 728—730. — Die Boten 
trefifbn ihn ze Nibelunges bürge 746 , wo 
auch Siegmund 768. er berathet sich mit 
seinen Recken 765; lässt das Kind dw- 
heim 787 ; Empfang in Worms 798 ; nimmt 
seinen früheren Platz bei Tisch ein 809, 
wird zu den zankenden Königinnen gem- 
fen, schwört , dass er es nicht gesagt habe 
866. 868, und will Giimhilde strafen 866. 
869. 870 ; hat sie geschlagen 901. er will 
gegen die Sachsen ziehen 891 f. 915; kehrt 
ungern um 917, will jagen 921. 926; 
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nimmt Abschied von Grimfailde 926^-993, 
kommt zu den andern 936; "will keine 
Hunde 940; seine Jagd 942-948, 954—- 
958, sein Jagdkleid 959—964 ; lässt den 
Bären los 965 f, wiU trinken 974. 977, 
wiU zum Bronnen 979, Wettlauf 982— 
988, wird erschossen 990, trifit Ha- 
gen mit dem Schilde 993; schilt 998. 
1001. 1003; empfiehlt dem König sein 
Weib 1006; sagt Unheil voraus 1008. 
Seine Leiche vor der Königin Thür 1015 ; 
besarkt 1050. 1062 , zum Münster getra- 
gen 1051, die Wunden fiiessen 1057, be- 
graben 1062. 1063. 1075, 1078. 1080. auf 
dem Kirchhof zu Worms; von da nach 
Lorsch gebracht, wo er in einem langen 
Sarge liegt 1164. 

Sifrit, Günthers Sohn 725. 726. 1555. 

S igelint; Gen. Sigelinde 47. Siegfrieds 
Mutter 19. 24. 39. 42. 51. 60. 63. 710. 
712.714.716.719. stirbt 724. öfters, in 
daz Sigelinde kint; Sigelinden wie 467 
^bei Lassberg und Lachmann ist unrichtige 
Auflösung von Sigelin<f der Handschrift. 

Sigemunt. Gen. -mundes 33. 1180. — 
Dat. -munde 743. 1026. 1095. -munt709. 
Acc. -munden 796. 10<50. Siegfrieds Vater, 
König von Niederlanden 19. 26. 28. 33. 
35. 37. 42. 50. 53. 56 (Günther und Ger- 
not sind ihm lange bekannt, er fürchtet 
Hagens Uebermuth.) 709. 711. 716. 720. 
743. 761 (in Nibelunges Burg.)! 768. 772. 
788. 796. 896. 1028-1037. 1040. 1043. 
1045. 1068. 1080. 1082. 1084. 1088. 1095. 
1102. 1109. 

•:-, seine 100 Mann 768. 1033. elfhundert mit 
Siegfrieds tausend 810. 1040. 

S 1 g e S t a p ; einer der Helden Dietrichs, Diet- 
richs Schwestersohn, von Bern e 2342. lier- 
zöge üzer Berne 2317, klagt um Rüdeger 
2317, ficht tapfer 2342. von Volker an- 
gegriffen 2343, gefällt 2344; von Hilde- 
brand gerächt 2344, der ihn seinen lieben 
Herrn nennt 2345 ; von Dietrich beklagt 
2381. 

S in de It in Worms 9. Schenke 10; reitet 
mit gegen die Sachsen 163* 174. tapfer 
201. 212. 236 (GöriAtes man); bei Fest- 
lichkeiten 569. 7B2. 

Späne. Walther von, 1797. 1838. 2403.- 



Spehteshart, der Spessaxt däzem Speh- 

tesharte 976, 
Spyre. von Spire ein alter bisscof 1541. 
Swäben. 1526 unz in Swäben lässt Gernot 

die Boten geleiten, bis Etzels Herrschaft sie 

beschützt. 
S.W a n f e lt. Dd si durch Swanfelt von Ostei* 

vranken riten 1561. 
Swemmeli Swämmel, Swämmelin, einer 

der beiden Spielleute Etzels (sie heissen 

Knappen 1435). 1401. 1438. 1458. 1466. 

1474. 1482. 1517. 1533 (?) siehe Waerbel. 

T. 

Tenen, die, 2130. 

Tenelant. Iring üz Tenelant 2083. die 
von Tenelant 2124. ^ 

Tenemarke. von 141. (Liudegör) 170. 
193. 203. 300. 313. 1372 (Häwart), Iring 
2084. von Tenemarken 1921. ze Tene- 
marken 168. 221. — er sluoc den Tene- 
marken 2101. — Die Dänen bilden mit 
den Düringen eine Schaar von 1200 
Mann 1373 beim Empfang der Grimhüde; 
von 1000 beim Buhurd 1921 und beim 
Kampf 2087. 2089. 2126. eintausend und 
vier 2133. — Liudegasts Heer 20000 Mann 
170. 

Tr e y 8 e m. Trasem, Nebenfluss der ponau, 
unterhalb Molk, zuo der 1338. bi der 
1339. 

Treysenmüre» (Trasmaur am Ausflnss 
. der Trasem) eine Burg Etzels an der Trey- 
sem : Frau Helche wQhnte da 1359. Grim- 
hilde verweilt da drei Tage 1363. 

T r n e g e , die Burg Hagens , wahrscheiii- 
lieh die Stadt Troyes an der Seine. Adrian, 
Hagen, Dancwart heissen von Tronege, die 
Tronegaere 1790. 8. 235 et<?. die von Tro- 
nege 1656. 1659. von Tronegen C 2079. 

Trüne, die Traun in Qestreich. über die 
1331. 

T U 1 m e , Tuln, Stadt an der Donau obeiliaib 
Wien 1368. Etzel konmst Grimhilde ent- 
gegen 1388. 

Tuonouwe, die Donau. Bis zur Donau 
wird Grimhilde von den Burgunden beglei- 
tet; jenseits ist Baierland 1321. Die, Do- 
nau fliesst am Pallast von Bechelaren hin 
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1347. (1356, 1368). DieBurgnnden kom- 
men am zvOlften Morgen tnr Donau 1561. 



Ungerlant. Uzer Ungerlande der forste 
Bloedelin 1400. 

Uote (-en), die Schwester Pilgerims 1456; 
Gemahlin Dankrats 4. Matter Günthers, 
Gemots, Giselhers und der Grimhilde, deu- 
tet den Traum der Töchter 13, Iftsst für 
das Fest Kleider schneiden 264; erscheint 
selbst mit 100 Frauen 281 , beurlaubt die 
GAste320, soll den König zur Fahrt aus- 
rüsten 353, der ihr Botschaft schickt 543. 
652. 555, reitet Priinhilde entgegen 587 
mit Ortwin 589, zieht sich mit ihrer Toch- 
ter zurück 607. Sie erkundigt sich nach 
Grimhilde 778 ; klagt um Siegfried 1063, 
bittet Grimhilden zubleiben 1092, trOstet 
sie 1115; hat nach Dankrats Tod das 
Kloster Lorsch gestiftet 1158, und hat 
dort ihren Wittwensitz 1161. Sie räth 
Grimhilden zu Etzel 1270 , nimmt Yon ihr 
Abschied 1308. Grimhilde sehnt sich nach 
ihr 1420. Rüdeger Iflsst ihr seinen Dienst 
entbieten 1453 ; die Boten sehen sie 1479 
— 1484, beurlauben sich bei ihr 1524. Sie 
warnt ihre Söhne und erzählt ihren Traum 
1542. Ihr Sarg ist noch xu Lorsch zu 
iMhea 1161. 



w. 

Walther TOn Sp&ne, yergeiselt, wächst 
bei Etzel auf 1883, entflieht mit Hiltgunde 
1797; erschlägt Hagens Freunde beim 
Waschenstein 2403. 

Waschenstein. Hagen sass auf dem 
Schild Tor dem Waschensteine, als Walther 
seine Freunde erschlug 2403. 

W a 8 e C h e , Irings Schwert, mit Wasechen 
2107. - 

Wärbel. Wferbel 1401. Werbel 2017. sonst 
Wsrbel; also vielleicht nicht Wärbel, sondern 
Wsrbel. Einer der beiden Spielleute Etzels, 
gewinnt zu Wien bei Etzels Hochzeit bei 
1000 Mark 1434. Wftrbelin 1441 , wird 



nach Woms gesandt 1455. 1458. 1468. 
1479; will kein Geschenk annehmen 1522; 
sie sehen Frau Ute 1524, kehren heim 
1526-- 1534. Hagen schlagt ihm die Hand 
ab 2017. 

Wien, zer stat ze Wiene 1185 werden die 
Reisekleider fiir Rüdeger bereitet. Etzel 
reitet von Tuln ze Wiene zuo der stat 1368; 
da feiert er das Beilager 1392 siebenzeha 
Tage lang, von Wiene 1402. 

W t k h a r t , einer der Helden Dietrichs 2340. 
Dietrich beklagt ihn 2382. 

Winelint, ein merewtp 1075, sagt Hagen 
die Wahrheit. 

W i t e g e hat Nuodung erschlagen 1738. 

Wolfhart. Gen. Wolfhartes 2341. Acc. 
Wolfharten 2336. einer der Helden Diet- 
richs, Hildebrands Schwestersohn 2307. 
2359. 2361. 2366. Er reitet den Burgun- 
den entgegen 1759, schliesst sich an Dane- 
wart an 1848 ; will mit Gewalt den Aus- 
weg öffiien 2046. Dietrich eriaubt nicht, 
dass er frage 2298 und 2299. wül Rüde- 
ger rächen 2305, gibt Hildebrand den 
Rath sich zu waffnen 2308, klagt um Rü. 
deger23l9, wird ungeduldig 2314; Yol- 
ker reizt ihn 2316. 2318; er wird ron 
Hildebrand zurückgehalten 2330, aber nach 
neuem Hohn Volkers ist er nicht mehr sa 
halten 2332; er ficht mit Tolker 2335. 
Wolfwin trennt sie 2337. Er erlegt viele 
2341 ; dreimal geht er durch den Sal 2353 ; 
er wird von Giselher gefällt 2356, gibt 
aber diesem auch den Todesschlag 2357. 
Hildebrand will ihn hinaustragen 2359, 
muss ihn aber fallen lassen ; er preist sidi 
sterbend glücklich 2361 f. Er heisst der 
grimme 2308. 2353. 

W 1 f p r a n t Acc. Wol^randen 2340 ; einer 
der Helden Dietrichs. Er beweint Rüdeger 
2320, kämpft tapfer 2340, wird von Diet- 
rich beklagt 2381. 

W oi f W t n , einer der Helden Dietrichs. Ton 
Amelungen der degen Wolfwin klagt um 
Rüdeger 2318, von Beme der degen, schei- 
det Wolfhart imd Volker 2337 ; wird Ton 
Dietrich beklagt 2331. 

Wormez, Wormeze. bi dem Rine 6. 1443. 
über Rin siehe Rin. Wormez diu tu wtte 
815. ze Wormze tno der Teste 1458. tifii 
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ttat ze Wonnze 1087. bwo 588. daz bür- 
getor 804. Ton der Barg zum Bein und 
vom Rein znr Stadt reitet man 566. 575. 
588—590.604. Seinen Gästen heis8t Gun- 
ther sidelen Tor Wormz an den sant 262 ; 
auf dem Feld sind seidene Hütten aufge- 
spannt 815. Erwähnt wird paläs nnde sal 
1037, der Hof, anf dem Ritterspiele gehal- 
ten werden 134. 823 ; 1541, wie es scheint 
zwischen Mänster und Schloss 878. daz 



münster (taom 818). 302. 304. 649. 1017. 
1113. Vom palas zom Münster reiten die 
Frauen 818, sie gehen 838. beim Münster 
der Kirchhof 1071. 2150. 



z. 

Zazamanc. Schneeweisse Seide ton Za« 
zaraanc dem lande 370* 



r^ 
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ä , Inierf, zwr Verttärhwng angehängt 1) an 
Intperativen, siehe vähä, hil% l&zil, r4tä. 
2) an nein tMid j4, neinft, järäj4. 

ab) P/'ä;po«. mtl jDa^tv. 1) r^um^tVA: herab 
von 35,4. 285,2. 448,3. 1813,2. (688,2 iV:) 

2) 1642,1 si hielten abirverte sie hielten, 

3) 55,2 swaz ich ab in erbite. 94,4 er er- 
streit ab in den hört« 344,3 die er gewan 
ab einem getwerge. 

9ihet Adverb, ab, abe binden. 2137,1. — 
abe g4n. 1) 592,2. er gie von den schiffen 
abe. 2) einer Sache, sie tmterlassen 324,2. 
89a,4. 1808,3. 1835,2. 2090,3.— abe 
gebinden 2172,2. — (abe gürten 1683,2 
N.) — (abe komen einer Sache 1423,1 
N.) — abe \än 1) loslassen, 2331,1, lät 
abdenlewen,meister. 2) aufhören, 631,1. 
ir ritterschaft. — abe riten 606,1. ddwart 
vil kleider ab g^ten, durch Reiten ver- 
darben» — abe slahen, das Haupt 1598,3. 
2006,4. die Band 2016,3. — abe stAn. 
2211,2 aller miner 6ren, der mnoz ich abe 
stän. — abe ziehen. 1699,3. — (abe- 
lonf 936,2 g6n des wildes abelonfe N.) 

&bent, st.M, 1857,1. 1929,3 ge^enäbende. 

. 2139,1 vor äbendes zite. (605,1 N,) 

aber, 1) Adverb, mederum. 481,2 er aber 
behalten traoc. 814,2. 1273,4. 1831,2. 
2076,4. 2116,1. 2135,1. 2163,3.2286,2. 
— 2049,2. — aber sprechen 113,1. l22,l. 
124 J. 1836,1 u.ö, es ist immer fortfahren 
fsu sprechen, wieder sprechen ^ nie er- 
widern, oder ga/r zu sprechen beginnen. 
In N öfters unrichtig, 2) Conjunet, aber; 
nie als erstes Wort des Satzes, 57,3. 



166.3. 287,3. 1243,1. 1514,3. 2212,3. — 
in der Senkung 1709,1, wo keine ffdsehr. 
ab, wie La schreibt, 

ach w 6, 2054,1. 2374,4. 

adelvri,yr«» durch Geburt 836,1. 

after, Präpos, nur in afterwegen 2322,2, 
aus dem Wege, 

ahsel, st, F. über ahsel 457,2. 1799,3. 
1866,2. 1989,2. 

aht, ahte, st. F. Berechnung. 2143,3 si 
h^t ez in ir ahte vil gerne dar zao br&bt, 
nach ihrer Absicht, 1403,2 do ne knnde 
niemen wizzen wol des rolkes aht, keiner 
konnte die Menge des Volkes schätzen. 

ahten, schw, V.l) berechnen, darauf den- 
ken, zu Stand bringen. 652,1 ir snlt das 
ahten schiere, swie sd daz geschehe, ihr 
sollt darauf denken, wie das geschehe» 
kann: sollt es alsbald zu Stand bringen. 
2) ez ahtet mich, es kümmert mich, ee liegt 
mir darcM. 160,1 daz Ut inch ahten ringe. 
1012,4 ez ahtet mich tu ringe. 2118,1 
Hagenen ahte ringe. 

ahzec, achtzig, 240,3. 533,1. — mit Oenit. 
1655,2 ahzec siner degene. 

al, Adj. all, ganz. A, unßectiert 1) vt>r dem 
Artikel: 1588,1 al der w&c. 503,1 al diu 
bore. 187,1 al daz Telt. 37,1 al den tac. 
271,4 über al daz lant. 600,3 al die fron- 
wen. 271,3 al die Hute. 1930,2 al der Hin- 
nen deheiner. 796,3 al den frianden min. 
1050,4 al den Unten. 2) 11,3 al ir lebem 
1065,4 al min frende. 1020,4 ir was al ir 
frenden widerseit. 718,3 bi al ir tagen. 
1412,2 al des küniges m&ge. 603,4 über 



WÖRTERBUCH. 



353 



al claz Nibelnnge lant. B^ßeetiert 1) v/n- 
mittelba/r vor dem Subat 2,2 in allQn lan- 
den. 23,4 zallen dingen. 1216,4 aller 4ren. 
2216,1 alles gaotes. 2259,2 alles übeles. 
1423,1 alle tage u, (f. Nach äne irgend 
ein, 88,1 in alle helfe. 809,1 an allen baz. 
903,1 ftn alle sorge. 2) vor dem bestimm- 
te»iÄrtikel: 1086,1 allen den gewalt, den. 

968.3 allez daz gehünde, daz. Es- folgt 
also ein Relativ, während auf 2X den, al 
daz «. *. w, nie ein Relativ folgt. Eine 
Ausnahme ist 548,3 allez daz gedigene,. 
wofür besser stünde al daz gedigene, wie 
gleich darauf al daz hofgesinde. Ebenso 
781,1. Eine zweite Ausnahme ist 42,3 
für allen den gewalt ; es sollte fiir al den 
gewalt heissenf er wollte Herr sein über 
alle, über jede Gewalt, Nachdem allen 
für al geschrieben war, bezog man ^^& auf 
den, und erhielt den unsinnigen und gram- 
matitch unmöglichen Satz, über die Oe- 
walty vor welcher er tich fürchtete, siehe 
färbten. Es folgt also aufaX der Artikel, 
hingegen auf all nt«r das Demonstrativ, 
3) 1760,1 allen einen tac. 71,2 allez ir 
gewant. 108,3 über elliu disia lant* 121,2 
aUen iwem degenen. 157,2 elliu iweriu 
leit. 309,4 allez Gunthdres Iaht. 1293,4 
alle Rüedegftres man u, Ö, 4) hinter dem 
Substantiv oder Pronomen: 47,2 ir aller 
werben. 92,4 daz solde in allez teilen. 

110.4 daz allez. 113,3 ich wils alles wal- 
ten. 11 4,3 ez allez 229,1 die recken alle. 
267,1 in was allen. 274,1 nn ratet alle. 
282,1 si alle. 410,4 daz sach allez Pr. 
487,4 hiez in geben allen. 1832,2 is alles 
u. d', 5) ohne Subst, vor dem Relativ: 
127,1 allez daz wir h&n. 277,2 alle die ez 
erfunden. 442,4 alle die d4 wären. — . Der 
Genitiv Plural aller vor Superlativen: 
aller best, aller ftrst, aller groezist, aller 
hoehst, aller meist, alkr wisist, aller wirsist, 
aller Torderd*st. C, adverbiale Ausdrücke: 

1) mit alle, i)oUstandig, 724,1 do het den 
gewalt mit all« der edelen Uoten kint. 

2) über al; samant und sonders, insge- 
eammt, 671,1. 815,4. 1209,-1. 1386,1. 
1538,1. 1700,3. 1712,1. 1733,1. 2166,1. 

1 , Adv, gänzlich, völlig, 261,3 sit wart ez 
getAn al n&ch sinem muote. 878,3 al zao 

Holtzmann, Kibeluifexi. 



dem sale dan. 1211,4 al umben Rin. 
2354,4 al über daz houbet. — al ze* 

- 2005,2 al ze lange. — Sdufig in Composi- 
tiönen: aleine88,l. 1875,3. 2143,3.— al- 
geliche 1896,4. — algemeine 299,2. 381,2. 
923,2. 1227,1. — alsolch. 874,2 alsolhen 
baz. 2344,2 alsolhen teil. — alwir, daz ist 
alwär 139,1. 1414,1. l774,l.— aldA 
2108,3.2292,4.— alher 155,3m«i<fr 6w 
jetzt. — alumbe, Adv. 1383,2. 2290,3. -— 
alzehant, alsbald 138,2. 525,1. 2133,3. 

allenthalben, 74,3. 795,3. 

allez, Adv, immerfort, .644,2 dort mvos 
er allez hangen die naht unz an den tac ; 
die ganze Nacht, 1587,4. 2206,2. 2352,2. 
— 1797,1 däi Von ich wol erkenne allez 
Hagenen sint. 

als. A, Demonstrativ', so. 1) 1111,4 als 
ungefüegiu leit. 2) mit folgendem relati- 
vem als. 458,1 als maere als ob. 628,2 
als wol als''ieh. 671,2 als liep als itudaz si. 
1818,3 als liep als ich iu si. 3) mit fol- 
gendem duz, 1036,3 als leide, daz. B. Re- 
lativ, wie, als, 1) 95,2 starc als risen. 
2322,1 eilende als RüedegSr. 2) nach dem 
Demonstrativ siehe A, 2), 2147,1 üf scha- 
den also gr6zeh, als ir habet getan. 392,3 
so wol erbouwen bürge, als ir hie vor uns 
stät. 23,1 mit dem vlize, als im daz gezam. 
1097,3 alsäm gewaltecli«he, als ir habt § 
getan. 3) mit unterdrücktem Demon- 
strativ: 268,4 si grnozten als e^ nach §ren 
was getin. 667,4 er muose leisten, als er 
Günther gehiez. 4) auf den ganzen »Satz 
bezüglich. 7,1 als ich gesaget hin. 31,3. 
38,2. 267,2. 393,3. 1418,2 als noch recken 
tuont. 2342,1 als im sin eilen riet u, ö', 
5) als ob 458,2. ohne ob 2341,1 er streit 
als er wuote. 6) Zeitbestimmung 1149,4 
da« S(fl sin getan, als wir komen widere. 

2264.1 als er im daz gelobete, den schilt 
huop Rüedegör. 916,1. 7) bedingend: 

1204.2 als ich mich kan verstin, si varnt 
dem geliche. 

als am. A. Demonstrativ, ebenso, 111,1 
unt sine man alsam. 290,3. 1097,3 alsam 
gewaltecHche, als. B, Relativ, wie, als 
ob, 97,2 alsam die lewen wilde, si liefen. 
373,3 swarz alsam der kol. 413,3 grüen 
als^ ein gras. 467,4 alsam ez wiete der 

23 
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-wint. 1998,3 er gie al^am ein eberswin 
tuet Tor hunden. 2054,3 er vihtet alsan^ 
"ein eber -wilde. l704»2 sikuste, alsam tet 
ir muoter, wie ihre Mutter gethan hatte. 

also. Ä. Demanttrativ, so. 1) 2395,1 ez 
iniiose et also sin. 2) vergleichend vor 
Adjeetivenund Adverbien 99,4 also grözer 
krefte niroöre recke gewan. 251,2. 380,4. 
991,2. 1206,4. 3) ausrufend, 1455,4 sin 
golt also rot. 1568,3 ein wäffen also breit, 
1277,3 also scdnen lip. 4) mit folgendem 
daz oder als. 1521,3 alsd riche gftbe, daz. 
2265,3 also küenen, daz. 2147,1. 228,1. 
33,4 mit also grözen 6ren, daz. 312,2. 331,2 
w. &. 5) 1078,3 als6 töten, so todt er 
war, 1071,3 der kirohhof also wit, so weit 
er wa/r, B. Relativ, wie, ah wie, als. 
1) 370,2 grüen aTsÖ der kld. 2271,2 er gie, 
also der mit eilen werben kan. 2) 283,1 
also der morgen tuot. 367,3. 257,2. 755,2. 
459,1. 2074,3. 2319,3. 3) Zeithestim- 
m\mg a) im Vordersatz. 447,1. 2357,1. 
23674. b) nach dem Hauptsatz. 320,1. 
897,1. 1094,3. 2251,2. 4) 346,1 alsö^Si- 
frit die tamkappen truoc, so het er. 

als US, Adverb, so, so sehr, 485,2 iwer 
höchverten ist alsns gelegen, daz. 1906,1 
alsus gewÄffent. 2289,2 alsos edel wip. 

alt, 1,1 in alten maeren. 39,2 ndch alten 
siten. 1171,4 ir alten m^ge. 1193,3 in 
alten tagen. 1403,1 ze Heimburc der alten. 
1541,2 ein alter bischof. 2333,2 der alte 
(aide) Hildebrant. 2404,2 diu alten wip. 

alter, 1798,4 ip alter, Gegensatz von in 
siner jugende. 

alterseine, 1 988,4. 2378,3 ganz allein. 

a 1 1 g r i s , £08,2 den altgrisen man. 

ambetliute, 569,4 des küniges a. 1538,L 

- 1689,3 Räedegers. 

ambetman, 781,3 des fürsten asnbetman 
(w&ren unmüezic). 

an, Präpos. an. an dememr(2amme 822,3. 
466,4. ohne Artikel 2278,1 die gäbe an 
hende er hoch erwac. 297,4 N diu im an 
hende gie. Mit Dativ tmd Accus. Bei» 
spiele auf jeder Seite. 

a n e , an, Adv. da ane s. da. dar an, dran s. 
dar. — an behaben, abgewinnen. 330,3 
diu spil muos er ir an behaben. •■ — an bie- 
ten 565,1 ir muoter bot ir dienest in (euni) 



an. 1521,8 g&be baten si sie an. 1325,2 
Ton der hüsfrouwen wart geboten an ge- 
triwelicher dienest daz Ezelen wip (Aee.). 

— an binden 195,1 erhiez ir vanen binden 
an. 897,1 diu zeiehen si anbanden. — 
an ertwingen 55,4 s. ertwiogen. — ane 
Tän, anfangen, 604,2 so soIen wir ane Tan 
dienen. 2218,1. — an Tefaten 1862,2 den 
helden sorgens an yaht; Impers. mit Bat. 
und Qenit. (?) — an verdienen 1 125,2. — 
an füeren? 344,1 mit im foorte Sivrit die 
tarnkappen an, so beide Bdndsehrifien; 
wahrseheinlich aLter Fehler für dan, wie 
N liest. — an ger&n, 2440,3 wie ir dinc 
an geviengen der Hinnen diet — an ge- 
sehen 1089,1. 2274,4. — an gesigen 
582,2. 2065,6.— an getragen 881,2. 
1^34,3. 1247,3. — an gewinnen 97,3. 
726,4. 848.4. 1671,4. 2364,2. — an heben 
571,4 diu hdcbgezit huob an (sich anaiV). 

— an kapfen 74»3. 1803,1. — an legen, 
anziehen, Kleider. 784,4 dö si sie {die 
Kleider) ane leiten. 1463,2.'557,lsi leiten 
sich an, sie kleideten sich an, vgl. 438, 1. — 
an Hegen, 2289,3 sd h^t ir Rüedegören 
s^g^og^n,- ihn durch Ldlgen beschimpft {N, 
an R. gelogen). — an loofen, 214,2 ein- 
ander liefen an. 2097,4 er lief den künic 
an. 946,4 daz swin lief an den -recken. 
2127,1 Irnfrit lief an den spileman. — an 
rennen 191,1. 1640,4. 1666,1. — an 
ruofen 1982,1. 2274,1.— an sagen 226,3. 

— an schiffen, sich, sich einschifsn 1404,1. 

— an sehen, 279,2 anzesehene. 408,3. 
1708,1. 1835,1. -~ an slahen, 1006,2 
diu ross si anslnogen; sie. trieben sie mit 
Schlägen ins Wasser (?). — an trag», 
anstellen, anstiften. 881,2. 884,2. 889,3. 
1118,1. 1129,2. 1718,3. — an ziehen, 
850,2 du hdst mich ze dienste dich auf- 
zogen. — an zünden, 2166,2 sd heia ich 
zünden an den sal. 

an den 1638,2. anden zom,*<icA rachm^, 
9in d er t l) stark. 2,8 anderiu wip. 626,2 
zaudern ziten. 916,1. Das Neutrun^ sub- 
stantivisch. 935j3 vleisc unde Tiseh nnt 
anders manigen rät. 661,2 anders bin ich 
vrö. 2393,1 waz sol ich anders ^oobok 
151 1,4 in künde ouch ai^ders ni^n^ luvaa 
frümkeite jehea. 931,4 ich ea hAn iiiht 
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anders rerseholt. 1912,4 niht anders m^r. 
2) unßectiert, 91 6» 1 andet maere. 380,2 
ander fronwen. 229,2 nnt ander des küni- 
ges man. 1245,4 swerz ander boten ws&ren. 
2009,2 Ton ander manne wunden. 359,3 
in ander fürsten lant. 1466,3 in ander 
künige lant. — Besonders vor dem Artikel 
tmd Pronomen. 926,3 sin pirsgewant unt 
ander der- gesellen (und der andern Ge- 
sellen). 149,3 nnt ander sine man (und 
seine <mdem). 227,1 nnd ander mine 
frimide (tmd meine andern Freunde). l72,l 
mit den Bnigonden unt ander ir höhen mk- 
gen (und mit ihren andern BluHfreun- 
den), 1552,1 nnt ander minen mau (und 
memen c^ndem). 516^ ir helme unt ander 
ir gewant (tmd ihr anderes Oetoand). 
I^|ß0,3 d.n ander sin gesinde (ohne sein 
anderes Oefolpe). 1788,3 minen schilt nnt 
ander min gewaefen. 2248,3 für ander alle 
man (alle andern). 350,4 ander tüsint 
(tausend andre). — ander iemen 363,4. 
652,4. 889,2. — ander niemen 476,2. 
64,1. 538,3. 3) mit dem Artikel, der 
ander, der zweite, 350,1, 421,1* daz an- 
der 1575,1. des andern 183,4. — 1248,1 
des andern morgens. — 947,2 ein ander 
jftgere. 691,1 ein ander -wip. 

flfiders, Adv. sonst, ausserdem, auf andre 
Weise. 432,4 anders maoz er sterben. 
1421,1 swi« wol ir anders was. 1893,3 
dd faogte siz sit andeiJL 2296,1 wie möh- 
tens anders alle haben selbe not 

anderstunt 1164,2 jmm zweiten Mal 
s. stnnt. 

arnderswÄ s. swit. 

anderthalb «.halbe. 

line, Prä-pos. mit dem Accus. 1) ohne, 
immer ohne Artikel 14,2. 24,1. 293,2. 
298,3 t*. <y. — 226,3 &ne triegen. 1063,2 
Ikne weinem 2) ausser. 509,2.' 729,2. 
2047,3. 2356,4. 

an e , Adv. mit dem Genit, 548,2^es küniges 
koemer ftne. 1105,3 nu riten vreuden Saie. 

ftne tuon, berauben, mit Accus, u, Genit. 

' 1035,4 wer hftt mich mines mannes äne 
getAn? 1085,1. 1284,4. 1296,4 dea bin 
ich ka» get4n. ^ 

liD6 daz, Conj, ol^ dass, auUer dass, 
661,1 4a daz da ibt trtutest 



an ger, «^ if. Wiese. 97l,3. 

angest, st.f, l) Bedrängniss, Noth, 464,4. 
680,3. 681,1. 2168,4. 2) Befürehtwhg, 
An^st. 1697,4 u, d\ in N, 

[angesten, schw. F. beßtrchten, in Sorge 
sein, 671,1 N.] 

angestlich, Adj. nicht änggtlicjt, sondern 
entsetzlieh, fürchterlich, 1987,4 engest- 
lichiundt. 2435,3. 2408,3 vor angestlichen 
siegen. 

angestliche (u. -ichen) Adv^ fürchter ^ 
' lieh, in fürchterlicher Lage, 466,4 wie 
angestliche si gein dir st4t. 655,1. 679,4. 
1945,4. 2035,4. 2436,4. 

anstrich, st, Af, 2059,4 ez ist ein rdter 
anstrich den er zem yidelbogen hat. vgl» 
2055,1 sine züge die sint rdt. 

antlüzze, «^. iv: 242,1 ir lieht a. 

antphanc, antpfanc, st. M, 1) der 
Empfang. 248,4. 574,2. 737,4. 2) der 
feierliche Zt^, in welchem ma/n einen Für- 
sten empfängt, oder bei Hof erscheint» 
1843,3 dft si funden vil der degene in grö- 
zem antpfange noch an dem hQve st&n; 
sie standen im Bofe, gerastet vor Etzel 
feierlich zu erscheinen. 1331,4 der ant- 
f anc was vil schoene, nicht die Begrüsswimg, 
die erst später erzählt wird, sondern die 
festliche Ausschmückung zum würdigen 
Empfang. 589,3 ze solhem (sd grözem) 
antphange wart nie so vil der frouwen bi 
einander gesehen. - 

antwerk, st. N, Maschine, Werkzeug, 
961,3. 

antwürten/ schw, V. antworten: mit 
Dativ der Person tmd Genit. der Sache. 
81,1 des antwurte. 121,1. 124,4. 155,4. 
393,1 u, ö. 1265,2 sd wil ich in antwürten 
des ir d& habet muot. — ,949,3 der schal 
was sd gröz, daz in da von antwurte berge 
unt ouch der tan. 

ar, schw* M. Adlet. 12,3 zw^n am. 

a r e b e i t , *^. /. Mühsal, Noth, Fleiss. 1 ,2. 
44,4. 166,4. 177,4 mit arbeit (zum Leid" 
wesen). 1391,2 mit arbeit (mi^ Arbeit), 
339,4 nach minen arbeiten. 569,4 mit ar- 
beiten. 671,2 ir niht arbeite lidet. 1383,3 
nä,ch ir arbeit. — 2152,2 diu äiichel arbeit 
gedolt. 1062,4 vil michel arbeite h^ben. 
1069,3 trägen' vil michel arbeite. 

23* 
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arbeiten» st*N, Anstrengunff. 341 ,2 des 
wart ir arebeiten deste mdr. 1068,4 dd was 
den Niblimgen miohel arbeiten kunt. 375,4 
(in) tet ir arebeiten w6. 389,4 ir starkez are- 
beiten tet in wo. 

arc, Adj, arg, hoshaft , schlimm. 1426,4 
argen willen. 1775,2. 1513,4 argen müot. 
849,1 ein arger list. 1067,4 si beten nabt 
vil arge. 2180,4 arge böcbgezit. 1505,4 
der argen Kriembilde, 1898,4. 

arc, 8t. N. Bosheit, Feindseligkeit. 829,1 
mir ze.arge nibt yery&n, nicht als Bosheit 
auslegen. 

arm, st.M. der Arm. 621,3.933,1. 2048,1. 

arm, Adj. l) arm, im Gegensatz von reich. 
40,1. 1070,4. 1142,1. 2379,1 der tÜ arme 
Bietericb. 2) unglücHieh 558,4. 1066,4. 
1089,2. 2374,4 u. d*. — verstärkt durch 
gotes. 1611,4 der gotes arme kapeUn. 
2211,1 mir gotes armen (BüedegSr.) 

amen, sehw. V. mit Accus, eigentlich 
emdten; eines Dings gemessen, entgelten, 
gut oder übel. 1957,3 ez maoz arnen Ha- 
gene swaz er in b4t getan. 2199,3 da solt 
ez amen, 2131,4 si ament mit dem töde, 
daz in dia küniginne git. 

art, St. F. 1) Geschlecht. 5,1 Tonarde böh 
erbom 27,2 Ton art der sinen m4ge. 2) 
Art und Weise. 342,3 tarnkappen Ton 
wunderlicher art. 

AS che, schw. F. 967,4 in der ascben. 

ast, st, M. 986,4 an der linden ast. 

äyentiure, st. F. 1) ein Abschnitt des 
Gedichts, in den üeberschri/ten. 2) die 
schriftliche Quelle des Dichters 343,4 als 
uns din äventiure gibt« 



B. vgl. P. 

bach, St. Af. 206,2 den bluotigen bacb. 

2343,2—2347,4 den beize vliezenden b. 
baden^ schw. V. 100,3 dö badet er indem 

blnote. 906,3 er batte sich in dem blaote. 

909,2 sich dar ii\pe badete. 1569,4? unt 

badeten (bedawten) ir lip. 
bagen, st. V. streiten, zanken. 884,4 von 

zweier frouwen bägen. 
balt, Adj. muthig. 42,2 der degen küene 

Wide balt. 220,2. 400,4. 924,1. 936,2. 



1260,4 edel kaene nndebalt. 1987,3 ir bal 
dez eilen. % 

bal de, Adv. l) muthig, herzhafte 625,1 
ich mac wol balde weinen, ich komm herz- 
haft weinen, d. h. ich habe cUle Ürs<$che 
zu weinen; so 1268,4. 2303,3. 2363,3. 
2381,2. - 2) rasch, schnell. 1594,1 trit 
▼U balde uz. 98,2. 142,4. 192,2. 636,2 
u. ö. — wie balde 391,2. 864,2. — Com- 
paratif balder 16064. 

b a n C , St. M. 673,3 üf einen, (a ein) banc. 
2034,3 (wo aber a eine.). 782,3 mar 
nigen baue. ^ st. F. 1802,2 üf ei&e lianc. 

1826.1 üf der banc. » 1983,1 die banc 
{Flur.) 

bant, St. N. Band, Fessel, Strick. 531,1. 
966,1.2420.2.. 

bare, st. F. Todtenbahre. 1055,4. 1062,2. 

baren, schw. V. auf die Trctgbahre legen. 
220,3 die wanden b&ren. 

[barn, «i, iV: Kind, Sohn. 699,1 N.] 

hart, st.M. 508,2. 2316,4. 

base, schw. F. 2374,3. 

b&wen? St. V. bähen. 1493,3 sniden in 
Öle geb&wen ? (geprawen a). 

baz, Adv. Compcurativ zuwol. 13,2. 148,2. 
348 u. ö. — beim Compavativ 1577,4 
künstlicher baz. 1995,1 höher baz. 1884,1 
|i4her baz. — bei Zahlen 182,3 ▼ienec 
tüsent oder dannoch baz, — 204,1 fünlhnn- 
- dert oder baz, u. ö'. ie baz nnt baz, immer mehr 
667,1. färbaz, von nun an. 1145^3. 1266,4. 

b e , geschwächt aus bi , in benamen , bene- 
ben, bezite. 

b e d a z , CofiJ. indem, gereue cUs 2233, 1. 

bedachen, 2119,2 den schilt ec baz be- 
dachte über diu helmbant ; als Dcteh dar- 
über halten. 

bedenken, 1093,2 daz bedenket. 430,4 
bedenk^, dibs bezite. 

b e d u r f e n , mi^ Genit. 1090,2 der bedarCsto. 
456,3 des wir bedürfen. 922,1 bedürfet ir. 
25,2 swes er bedorfte. 134,4 si bedorfte. 

1820.2 wes bedorft ich. 2203,1 wir be- 
dorften. 1318,4 Inf. bedürfen. 

he^kiix thun, üben, verrichten, ich begi^ 
2212,1. — 2159,4 begenk an uns genAde. 
— 1795,4 si begie (denlUt). 1511,8 swaz 
si iebegiengen. in^f#begAn 465,3 dia wert 
wU ich begAn. 1258,2 yriontliche liebe 
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sver die kan beginn. 232,1 er h&t tiI be- 
gangen. 
b e ge g e n e 9 Pr^p. mit Dativ, entg^^en, 
75,2. 102,4.624,1. 1290,4. 1688,4. 1819,2. 
2179,4. — hin begegene eben/älU mit Da- 
Hv 1377,3. 1760,4. 2416,1; 

begiezen, 1075,3 begdz. 
beginnen, Prm, began. 60,4. 130,2^ 
306,4 1«.^. begimde 25,3. 60,2. 387.2 tt.d'. 

— flu« dwi Genitiv 130,2. 308,4. 1620,4 
u, ö, » mit hlo$t€m Inßn. 25,3. 60,2. 60,4. 
209,4 u. ö, — 938,2 wir beginnen hie ze 
jagene. 

begraben, 1062,3 u.er. — 1034,4 in was 

swaere in ir herzen begraben, 
begürten, 577,1.2311,3. 

b e h a b e n , behalten, 432,3 «. an behaben. 
behagen, gefallen. 84,3. 637,4. l721,4. 

— 1196,4 die im dA zuo behageten, 
behalten, («ucA behalden). 1) behalten 

564^ tt. ö, 2) aufbewahren 128,1. 254,1., 
481,2. 414,4. 416,2 w. ö. 

b eh eften, 185,4 des wart der künic mit 
sorgen behaft.. 

behern, berauben, 2433,2 den recken des 

' libes' behern. 

beherten, behaupten, l75,3 ich ^rouwe 
iu wol beherten beidiu 6re nnde guot. 
2381,4 wer sol mir danne helfen beherten 
roemischiu lant D, 

behueien, sehw, V,Part, behüetet 497,4; 
«mÄ«m behnot 972,4. 1) behüten, be- 
schützen, 497,4. 2033,1 u, ö, - vor b. 
972,4 vor allen schänden behnot. Aber 
1766,4 d&Ton behaete du dich eeheint d&- 
Ton, desewegen sei vorsichtig, besser als 
dÄTor. 1675,4. 2) verhüten, l76,3 daz 
sol ich wol behüeten , daz si in iht schade 
sin. 2098,4 daz behuote ir gewaefen, daz . . 
1842,4 schade wirt behnot 

beide, Heidin; bftde, bödin. 856,1 die für- 
sten beide, 253,4 irbMer. 268,3 ir beider. 
177,4 beiden. 666,3 si böde (Aec/em,) 
16,4. 2212,3 si beide (neutr,) — von Mann 
twrfJVat* beide 42,1. 2146,1. - 2l75,3 
derrouch unt onch din hitze inbeidia t&ten 
wd. — beidia mit folgendem nnt, sowohl 
als auch. 24,4. 164,4. 175,4. 286,4. 
1138,4. -- 2352,1 beide (beidin A) wider 
nnt dan. 1763,2. 



bein, st,^N. 1774,3, 1824,1. 

beiten, schw. V. warten. 1376,2 er eil 
beite dö nicht m^r. 2416,2. 

bejagen, schw, V, erwerben, gewinnen, 
28,2 §re. 170,2 hilfe. 

bekant, s. bekennen. 

bekennen, schw. V. kennen, erkennen, 
279,4 die die si heten nie bekant. 2l7,3 
snn den Sigemundes hAn ich hie bekant; 82,2 
mag er si bekennen daz tnot er nns bekant. 
83,3.399.2. 1257,2 waeriemenderbekande 
din nunen sSr. 309,3 des wnrden von den 
gesten die recken wol bekant. r- bekant 
tuen. 82,2. 43,4 sin hant tet in bekant. 
164,2 daz tno man in bekant. — bekant 
werden. 111,4. dd wart in zürnen bekant. 
1649,4. — 177,4 daz iz den forsten wart 
mit arbeit bekant. — bekant sin. 56,4. 
57,4. 24,3 den ftre was bekant. 

bek^ren, schw, V. 1284,2. 1357,2. 

beklagen, schw. V, 1000,3 er wart be- 
kleit. 

b e k m e n , st,V, kommen. 107,4 ich bin her 
bekomen. 1678,2. l743,2. 1852,2. — 
1671,2 si beqadmen nfther. 

heleiiexiy schw. V.geleiten, 709,1. 1310,3. 

beliben, st, V, bleiben. 1) den Ort nicht 
lindem. 930,4. 1500,1 u. <5f. 2) mit Adjee- 
tiven 14,3 schcene beliben. 1341,2 gesnnt 
beliben. 94,1 ungeteilet beliben u. s. w. 
S) fallen, sterben 231,1. 1655,2. 2190,3. 
4) beliben Iftn, unterlassen. 16,1 die rede 
Ut beliben. 880,1 den zom. 1273,1 dft 
mite siz lie beliben. 1539,1 nn l&zen daz 
beliben, wir wollen davon nicht weiter 
sprechen. 

beiigen, st. V. liegen bleiben, 2324,2 ist 
tot belegen. 

beliuhten, schw. V, beleuchten, l741,2 
belühte. 

benamen, s. namen. 

beneben^ s. neben. 

b e n e m e n , st. V. nehmen, 463,2 den lip. 
' 1602,4 daz leben. 561,4 ir was ir weinen 
benomen. 716,2 u, ü, 2141,1 der stiit 
werte, nnz inz diu naht benam. 

ber, schw. M, Bär, 924,4. 954,4. 956,2. 

berc, st.M,Bwg. 89,2. 906,2 »<y. 1664,3 
über berge. 1134,4 üf zn berge stromauf^' 
vfärts, 1334,2 rü der tronzüine sach man 
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ze berge gkn, in die Böhe fiitgtn : Gegen- 
zatz von ze tal. 

bereden, tehw. F. 1) von etwas sprechen. 
1862,4 daz bereite Hagene ; in B beredete, 
siehe Laehmann zu der Si, 2) 862,3 da 
ne beredest mich der schände , wenn du 
nicht die Schande von mir nimmst, indem 
du meine Unschuld .durch Eid oder Oot- 
tesgerieht erhärtest, 

bereit, s, bereiten. 

bereiten, schw, V. fertig machen. 570,4 
da bereiten sie sich engegene diu magedin. 
783,4 do bereite man den spise, die. 699,3 
en bereit (für bereitet) nns die moere. — 
Pa^rtic. bereitet 375,1. 1354,1. 265,4. im 
i2«im bereit , 66,3. 374,1. 376,1. 1810,4 
u. s. w, — bereit Adj. mit Genit. 396.1 
des wären si bereite. 133,1 des was sin lip 
bereit. 2044,3 saone unde buoze bin ich 
in bereit. 5 1 5,4. 1 1 1 1 ,3 si ue wart ir reh- 
ter triuwen nimmer md bereit. 

bergen, st. V. verbergen. 638,1 diu lieht 
bergen. 

beriht&n, schw, V. rüsten, 783,1 Bümalt 
berihte die sinen ondertänen. 

berinnen, st. V. 2003,3 mit bluote be- 
rannen. 2368,3. 

bern, st.V. tragen, hervorbringen, 1679,2 
sin herze tugende hi^. — gebom geboren, 
häufig, 

beruochen, schw, V. mit Äec. Sorge 
tragen für. 1697,2 sit ir uns weit beruo- 
chen. 2069,4. 

besarken, schw, V, in den Sarg le^en, 
1047,3. 

bescheiden, st. V. 1) zutheilen. 1720,1 
man beschiet der juncfrouwen bür^e unde 
lant. 2) Beseheid geben, erläutern, a) mit 
Genit, der Sache und Accus, der Person, 

' 964,1 sit daz ich iuch der maere baz be- 
scheiden sol. 2439,1 ine kan iuch niht be- 
scheiden. 1467,1 des enkan ich (i*uch ?) 
niht bescheiden, b) mit Accus, der Sache 
und Dativ der Person, 1409,3 wer künde 
iu daz bescheiden. 18,2 der troum, den ir 
beschiet ir muoter. 13,2 sine kundes (viel- 
leicht besser kund in 2>.) niht bescheiden baz 
der guot^. 

be.8cheidenliche(n)- Adv.l) deutlich. 

1934,2 sehen. 2) rücksichtwoll, 1582,4 



ir ßuU mit dem Tergen bescfeeideiilidiea 

▼am. 

beschelten, st,V, besehimpf m, 836,8. 
999,1. 

beschinen, st. V. 1878,2 küenern Tide- 
liere diu sunne nie beschein. 

b e s c h i r in e n , schw. V. sich, sieh verthei- 
digen. 2096,1. 

beschütten, schw. V, bedecken. 2128,3 
daz sich beschütte diu prünne viur rdt. 

besehen, st, V. untersuchen, 1658,2. 

besenden, schw. V, mit Accus, herbei 
liolen lassen. 164,4 der künic hiez besen- 
den mAge unt man. 486,4. 487,2. — sich 
b. sein Heer sammeln. 152,3 wir mügen 
uns niht besenden. l7l,l do besande sieh 
L. 171,4 diekünige heten sich besant mit 
den Burgonden. 

besitzen, st. V. 14l7,2. 

besliezen, st. V. 669,3 er beslöz dietür. 
780,3 bort der N. beslozzen hftt sin hant 
2415,2 d& er (Hagene) ]ac beslozzen. — 
676,1 mit den armen. 2070,3. — 2048,1 
er beslöz under einen arm die küniginne. 

besperren, schw. V. verschliessen, 1292,4 
wol bespart. 

besten, I. transiie. 1) feindlich angreifen, 
118,4. 93,4. 161,2. 350,4. 880,4. 946,3. 
u. s. w. 2) ein Spiel, eine Aufgab^, ^ine 
Gefahr bestehen, 432,2. 436,3. 3) <^ifgrei' 
fen, einen angehen, zu Merzen gehen. 
1029,4 ein leit daz iuch s^e best^t. 4) 
m^en Ort besetzen. 937,1 die warte wur- 
den besten. II. intransitiv, bleiben, 
261.1. 252,2. 321,2. 376,4. ^448,2. — 
383,1 ob mir min lip bestftt. — 975,4 wir 
sin äne trinken bestän. — 2215,3 lant unde 
bürge des sol mir niht besten. — 2388,4 
alles mines trdstes de« bin ich eine bestän. 
— 1829,4 deheiner hovereise bin ich vil 
selten ir bestän (ir = irre ; ich h<^e an 
allen Reisen Theil genommen.) 

best, Superl. von guot. 755,3 iwer besten 
m&ge. 2362,2 den nächsten und den besten 
(mftgen). 1257,4 den besten (man), daz 
beste substantivisch, 2084,3 ich hka des 
besten vil get&n. 2385^4 des besten je^ien. 
939,3 daz beste j agen. 

beste, Adv, 53,3 sd ich beste k^n. 



WÖRTERBUCH. 



359 



bestiften, »ehw. V. mit Äceu$, verleihen^ 
ein Land, 530,2. 

beswSBren, #cAw. F. schwer machen, be- 
trüben, 901,3 daz ich ie beswä-rte ir den 
muot. 1156,1. 1907,2. 19Y0,3. 

bete, St. F, die Bitte. 1949,2. 1950,1. 

betr&gen, schw. V. 764,3 l&t inch niht 
betragen , Icust es euch nicht langweilen, 
verdriessen. 

betriegen, str. V. betrügen, 1489,1. 
2315,2. — 2289,4 si sint an der suone be- 
trogen, bei der Versöhnung sind sie nicht 
im Vortheil gewesen. ' > 

betrüeben, sehw.V. 1970,3 et betruobte 
im daz herze. 

bette, St. N. 514,1 u. ö. 631,2 ze bette 

gän. 

bette dach, st. N. Bettdecke. 1869,2. 

betten, sehw. V. ein Bett bereiten, 253,2. 

b e t w i n g e n , st.V. bezwingen. 335,3 w. ö. 

b e ▼ e 1 h e n ,' #^ F. übergeben, anvertrauen, 
empfehlen. 721,1. 173,2. 382,1. 1101,1. 
2223>3. 

befinden, «^. F. /nrf«n. 352,1. erfahren 
48g^2. — maere bevinden, Nachrieht er- 
halten 748,^. 153g,4. 

beWferen, schw, F. wahr machen, bewei- 
sen. 854,4. 

bewarn, schw. F. 1) beschützen, behüten, 
' 745,4 «. ff. Tor schänden 233,4. — Part. 
bewart 8,4 t«. tf. 1692,2 an zühten wol be- 
wait. -— sich. 1503,4 der sich alle ait be- 
wart. 889,2 wie künde sich Silnt dd»Tor 
bewam. 955,4 ern kan sihs nimmer be- 
•wam. 2) vermeiden, unterlassen. 455,1. 
976,4. 1502,3 u. ö. 

bewegen, reftemvu mit Oenitiv. 1) sich 
entschlagen, verzichten. l7,l Kriembilt 
sich minne bewao. 37,2. 311,2. 1317,2. 
1328,4. 1496,3. 1848,3, 2259.2. 2236,2. 
2) 1848,3 Bancwartunt Wolfbart die beten 
sich bewegen.antfmoncltfr anges^plossen^). 

beweinen, schw. V. 201.4 u. d\ 

bewenden, schw. V. 115^4 ze niemen 
sint din lant baz bewant, niemand hat 
bessre Ansprüche darauf. 645,4 dae würde 
(w»r) iu übele bewant , das würde euch 
übel ausscMMgen. 

bewlsen, tehw* F. i¥tUerwein€n. 348,4 



ich wil iuch baz bewisen. 2212,4. — mit 
Oenitiv des Gegenstands 539,2 ich wil iuch 
eins hewisen, euch einen bezeichnen. 1045,4 
wird ich des bewiset, wird mir der be- 
zeichnet, 

bewürken, schw. F. 1050,1 smide hiez 
man gäben bewürken einen sarc. 

bezeigen, schw. F. 442.1 der rinc der 
was bezeiget. 2292,4 die ungebaere , der 
■wib nnt man aldä bezeigen began- 

bezimbern, schw. F. bauen. 571,3. 

bezite, s. zit. 

bezoc, st.N. ünterfutter. 371,1. 

bezzer, Adj.Camparatiwongaot. 234,4 
daz ez ir vianjien waere bezzer vermiten. 
547,4 ez enknnde ein böte bezzer niht ger 
sin. 905,4 daz bezzer waere verUn. 1125,1 
damÄch Wirt ez bezzer. 2144,2 daz in bez- 
zer waer ein knrzer tot. 

b! , Präpos. mit Dativ, s. be, bei. oft ohne 
Artikel 2429,3 bi häre. 585,3 bi zoumen. 
406,1 bi zoume. 295,1 bihendeu. l791,l. 

b t , Adv. 522,2 hie bähe bi. d^ bi s. da. 
Mit Verben, bi ligen. 298,3 bi ze ligene. 
630,1 er Isege der fronwenbi. — bi st&n, 
704,4 sten ichinbi. — bi wesen. 1583,2 
bl dem helde (= dem beide bi). -- bi 
WOnen, 833,2 daz er dir bi wone deheiner 
dienste. 1007,2 wont ir mit triuwen bi. 
1818,4 ich wone in dienstlichen bi. 

biAerhe, Adj. tüchtig, {der Ton auf der 
ersten Silbe). 227,4: der böte biderbe. 
457,3 nu er dunke sich so biderbe. 827,2. 
943,1. 1374,3. — JH JVl 726,3 ziehen zei- 
nem biderben man. 2192,3 die biderben 
Sturben alle. 

bieten, «^. F. bieten, darreichen, anbieten. 
166,3 erbot ingAbe. 1733,1.318,3.1194,3. 
256,1. 251,3. 2075,3 bietet ir den recken 
daz goltüber rant. 190,1 er bot im siniti 
lant. — 1664,2 diu sunne ir scbinen bot 
dem morgen. •=- 1821,3 bieten ir die öre. 
^ 1922,3 tioste. 2297,4 vride. — 2266,1 
im den schilt ze gebene. — 867,2 daz ge- 
rihte daz du blutest. — 1827,4 vintücben 
grooz. 1903.2 swachen gruoz. — 1284,4 
des bot si die haut (zur Betheurung). 
2390,1 ich biut es in min hant. — • 478,2 
si baten sich zefüesen. 1806,3. 2210,2»* 
— s* anbieten. 
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bilde, püde. gt. N, Zsichm, 916,1. 
biiliche(n), piJllche(n). Adv. von Rechts 

wegen, mit gutem Orund, 492,2. 730,4, 

935,4. 1108,4. 1828,4. 2370,4 dö war 

ez billich vermiteu. — pillicher, Compa^ 

rativ. 2322,4. 
binden, et, V, 510,1. 2412,1. 2414,4. 

2420,1 1*. d\ 642,1 die füeze unt die hende 

liesamine si im bant. e. anbinden, gebin- 

den. üfbinden. 
^rsen, pirsen, et. N, das Jagen, 924,2. 

951,1. 976,2. (immer mit p.) 
birsgewaete, 960,1. 
birsgewant, 926,2.984,3 (beidemal^). 
birt, ihr seid. 1678,2. 
bisschof, bisscof, bischof. st, M. 664,2. 

1456,2. 1528,4. 1541,2. 1321,4. 1322,1. 

t*. s. w. 

biten, st. Kwi^^^w^t 541,1 ich bitte, bittet 
337,2Ä «öm^ichbite 160,2 u. s. w. 1) mit 
Jhfin. 153,2. 190,1 u. ö. 2) mitÄceus. der 
Person 758, 1 u. ö\ 3) Jnj^n. u, Aeeus. 154,4. 
259,3 u, ^, 4) Accus, u. Injm, mit ze. 
1768,2 bitet den herren , baz ze sagene* 
— 5) Accus, u, Genit, 160,2 des ich iuch 
bite. 354,2 u, <>'. 

biten,.«^. V. warten, sciumen, 125,1 war 
^ nmbe bitet Hagene, 327,4. 2264,2 des en 
beit er dAnihtmör. Infin. als Suhst, 939,4. 
1186,4 dö wart ein liebez biten getÄn. Ich 
habe kein Beispiel von biten mit dem Qe- 
nitiv verzeichnet. Wo in N oder A biten 
den Genitiv regiert, hat C erbiten. 482,1 
wes bitet ir, min herre, nicht irmin, h«rte. 
In 2080,1 nune weiz ich wes si bitent,' ist 
wes warum. 

b|tterliche(n), Adv. heßig. 506,3 er 
slnoc sd b. 1008.1 er rampf sich b. 1568,4 
sneit. 2039,3 erzürnet. 2081,2 klagte. 

biule, schw. f. Beule. 1983,4 dd wart 
biulen vil geslagen. 

b i Y i 1 d e , st. f. Begräbniss, 1074,4. 

blanc, Adj. weiss. 675,2 min hemde also 
blanc. 1927,2 der blanke sweiz. *. sn6- 
blanc* 

blasen, st. V. 952,3 dd wart ein hom ge- 
blasen. 953,4 dd wart nAch den jägeren 
gevräget blAsen^e vil. 

blat, st.N. 909,3 ein linden blat. 

bleich, Adj. bloss. 156,4. 690,3, 1705,2. 



blic, st.M. 295,3 mit lieben engen blicken. 
1708.1. — 361,1 Til lieblicher blicke. — 
ffwinde blicke 422,3. 1790,4. 1836,4. 

blicken, schw. V. 806,2 (an). 1 799,5 er 
blicte über absei, s. anblicken, üfblicken« 

bilde, Adv. freundlich. 424,1. l7d4,3. 

bl6z, Adj. 1) unbewaffnet 458,1. 1944,1. 
2308,1. 2) 1397,4 vor milte blöz Ane kleit 
2003,4 ein w4fen. 234,2 satel (ohne Rei- 
ter). 973,3 alles Talsches bldz. ~ 1140,3 
hendeblöE mit blossen Händen. 

bluome, schw.M.l 929,3. 997,1. 1109,1. 
(alle drei Stellen im PlurcU.). 

b 1 u 1 , St. N, das Blut 189,3 u. ö. 1602,1 
daz heize. 1018,1 blnotes röten. 219,4 
bluotes rarwe. 

bluoten, schw. V. 1056,3 die wunden 
bluotent. 

bluotic, ^(2/ 200,4blnotigerrant. 254,2. 
— den bluotigen bach 206,2. 2343,2. 

boese, Adj. schlimm , schlecht. 1031.2 
boßsitt maere. 1590,2 boesez ende. — von 
Personen. 998,1 boesen zagen. 1892,2. 
2201,1. -- 2070,3 die Binnen sint boese, 
si klagent sam diu wip. 2077,4 künic yil 
boese. ^ ♦ 

boeseliche, Adv, 2212,2 tuon, schlecht 
handeln. 2198,4 daz ist worden boeslicbe 
schin , das hat sich schlecht bewährt. 

böge, schw. M. der Bogen (zum Schiessen). 
944,1. 961,2. 969,1, 1367,3. 

borte, porte, schw. M. ein starkes ge- 
würktes Band, getragen 1) als Schild- 
fessel 445,1. 2) als Gürtel 643,S. S) als 
Schwertfesseis. scheideporte. 4) im Haar 
579,3 under liebten porten gän. 5) als 
Besatz an Kleidern und Geräthen. 438,4. 
30,1* 960,4 an smem kochaere. •— 278,3 
porten unde pouge. 

bote^ schw. M. 85,2 u. ö. 
botenbröt, st. N. 559,1.712,2. 1314,2. 
botenmi,ete,«^ F. 562,3. 
boteschaft, st. F. 753,2. 1449,1. 1175,4 
der boteschefte. 

bou, St. M. Bau. 1859,1 er hetanboa ge- 
leit sinen vliz. 

bouc, pouc, St. M.Ring, als Schmuck 
tmd cds Zahlung. 564,1 vier nnt zwensic 
ponge gab si im ze miete. 278,3 porten 
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QDdepoai^. 681»3, 1309,8. 1349,2. 1586,3. 
2262,2. 
bouwen, $L und tchw, r. 1860,1. 392,4 
.. der si gebonwen hat, 
b6zen, whw. V, khp/en. 497,3.498,3. 
^ bxake , tehw. M» Spürhund, 921,4. 940,2. 
brant, s$. M. 1) brennendes HoUteheit, 

187.2 Ton brenden die vanken. 967.3. 
2176.2. 2) ^Verwüttun^ dwreh Feuer, 

177.3 mit roube «nt oach^mit brande wuo- 
. sten si daz lant. 

brechen, et. V. 878,2 waz man sohefte 
brach. 34,2 der schefte breehen.. 1582,2. 

— 1939,2 ein w&fen brach (ries) er im üz 
der hant. — 980,4 er brach sine triuwe. 
2372,2 ir brAcbet den fride. - 474^ d^n 
worf prach Prünhilt mit spränge (? eie 
sprang noch über den geworfenen Stein 
hin€nts.) — s. gebrechen, ilfbrecben. 

brehen, prehen, se,N. dm Leuchten, 
Strahlen. 1660,1 des Hehten mAnes prehen. 

breit, Adj, 80,3. 410,3 u. s, 2392,3 ir 
schar sd breit. — 73,3 zweier spannen breit. 

breite, st, F. 1911,3 si newolden niht hö- 
her st4n drier trite breite (so woKL statt brei- 
ter der Handschrifi)^ sie wollten nieht um 
die Breite dreier Sehritte Baum geben. 

bresten, st. K brechen, bersten. 501,4 
singespengebrast. 591,2 waz sohefte brast. 
651,4. 2128,2. — 469,1 Sigride vom munde 
brast daz blaot. s, gebresten, zebresten, 

brief, St. M, Brief. 1449,1. 

bringen, st. V. Partie, br&ht 239.2. — 
häußg. 189,3 br&htüzwnnden blaot. 231,3. 

— 2429,1 ich bring ez an ein ende. — 
Tol bringen. 157,4. innen bringen s. innen. 

brinnen, st. V. 1363,3 sam iz brünne. 
briuten, priuten, sehw. V. Beilager 

halten, nwr in Ueberschri/ten. X. wie 
. G. mit Pr. protte. XL wie si bnitten. 

XXII. wie Kr. nnt £zele braten. 
br6t, st.N. 935,4. >- 2082,4 si ezzent mit 

schänden sin brdt. — s. botenbröt. 
brimne, sehw. M. Quelle. 925,3 zeinem 

kalten branüen 978,2. 
hfunne, st.F.dasPanserhemde.d&8,lu.ö. 

liebte br. 66,3. 79,3. 189,2. 415,2. - veste 

br. 437,4. 1816,3. 
bruoder, st. M, Oenit, braoder 2282,1. 
*i%«rai.bitteder ^. 531,2 irmaoterbmoder. 



brüst,««./*. Plural, 381,3 TÖr den brüsten. 

1252,3. 1774,2 gröz zen brüsten. 1816,1 

wit zen brüsten. 
brüt, St. F. Braut, junge Frau. 461,4 dei 

tinfels brut. 1930,4 sam eines ritters brüi. 

635,3 er gelac bi der sinen briate. 1361,4. 

1979,4. 
b rt t m i e t e , 8t.F. Mitgif id. Braut. 1980,2. 
buckel, büke], st. u. sehw. F. Ergbe- 

schlag in ^ Mitte des Schildes. 35,1 man 

sach zebrochen tU manige bnckel starc. 

446,1 der schilt was anter bokelen (Sing.) 
. dder hende dicke. 591,4 hey waz d4 richer 

bokelen erddz. 
büezen, sehw. V. für einen Sehaden, 

Verlust, einen Ersatz geben. 250,3 det 

schade Wirt mir gebüezet. 975,3. 1624,2. 

1907,1. 
b u h u r t , St. M. Kampf spiel in Sehaaren. 

33,2. 590,1. 1917,3 u ö. 
buhurdieren, sehw, V. 1917,3 si soldea 

bohardieren nach ir landes siten. 
bunt, St. N. Buntwerk, Rauchwerk, nach 

einigen von Pontut, weil die schönen Felle 

vom Pontus kamen, und der Hermelin mns 
. ponticas hiess, nach andern Bundwerk von 

den bundweise verkauften Fehnfjammen, 

59,4 gr& nnde pant. 
buoze, St. F. Entschädigung, Ersatz. 

2044,1. 
burc, St. F. Stadt, Burg. 496,3. 503,1. 

19.3 in einer riehen bürge. 791,3. — 38,2 

lant nnde bürge. 146,3 u. ö. 
burgsere,' st. M. Bewohner einer Stadt, 

1048,4. 1325,2. 
bürge, sehw. M. Bürge, der Sicherheit 

leistet. 252,3 des wil ich haben bürgen. 

1573,2 des si min triawe bürge, 
bürgetor, st, N. Burgthor, 804,1. 



.' 



C. 8. K. 



D. 

da, eigentlich ein Casus Loeativ , von der, 
dia, daz, öfter in den Handschriften mit 
dA verwechselt. Demonstr. und relativ 
1130,3 die in da holn seiden, da errerbor- 
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gen lac. sehr haußg. — d dik «. 6. ^ jt»* 
Verstärkung vor se, 5,3 d4 zen Borgon- 
den. 1152,3 dA zem loche. 1185,3 da 
: zer stat ze Wiese. 1186,1 d4 ze BecbeU- 
ren ». s. w. — lGß,2 däheime. -^ Eeia$iv, 
mii eingethhssenem J>emoneir, 320,3 
fÜrKr.gAn xmtdä frouUote saz, und aueh 
dahin, wo. 98,3 den sehatz hiez er tragen 
d4 in nimen die man. 36,1 1». Ö, 

d^ hin, 766,4 d4 rattese in dienen hin diu 

6. hant. 
da a n e , 135^2 d4 het er kurzewtle immer 

ane gennoe, 553,2 da, habt ir n^ner muo- 

ter tH liebe an getan. 1480,2 d& habt ir 

miner mnoter willen an getAn. 
d& bi, 1704,2 d& stnontHagene M. 1249,4 

dA bi (während Kr, ihr Trcmergewcmd 

trug,) het ir gesinde richer kleider gennoe. 

1264,3 dk bi {wei^ das geschieht) sd 

möhten. 

dft engegene, 570,4 dA bereiten sich en- 

gegene diu magedin. 267,4, 
da für, 279,3 daz er da für naeme niht 

eines küniges lant. 

da in, 452,3 sin gewaefen, da wart der kü- 
nie gew&fent in. 

da inne, 2054,2 dA Tihtet einer inne. 

da mite, 58,4 recken, da mite (mit wel- 
ehen) ich solde. 265,2 kleit, dAmit (mit 
denselben) wart gezieret ete. 1143,2 swaz 
si dA mit (mit dem Sehatz) getuot 788,1 
DA mite (mit ihnen) reit Sigemunt. 318,1 
dA mite (mit diesen Worten) si giengen dao. 
1840,1 dA mite (mit diesen Reden) was 
geseheiden etc. 66,2 gewant, dA mite 
(mit welchem) er Tarn wolde. 

diä under, 1383,3 Jiätten, dA si nnder {un- 
ter welchen sie) solden rnowen. 
^dä von, 21,3 solhiu maere, dA von (von 
welchen) man immer möre mac singen. 
44,4 ein meit, dA von {von welcher) er vil 
arebeit gewan. 309,4 dA von (von dem 
Ruhm der Freigebigkeit) was gezieret al- 
lez lant. 1395,2 dA Ton geloub ich daz, 
das glaube ich deswegen, weil. 1 774,4 
dA Ton (deswegen) man sit die knehte an 
derherbM-ge slnoc. 1766,4 dAvon (deswe- 
gen, weil Kr. noch um Siegfried weint, 
nicht dA ror) befattete dadi<^. 1369,4 daz 



si iir Ttofiwen ssehen dA von ne gerten si 
niht m^t (nichts weiter als das). 

dk TOr, ehe dem, gleich 6 dA 1395,1. ^ 
451,2 wie künde er dA yor (vor ihr) gene- 
sen. 889,3 wie kande sieh Sifrit dA vor 
bewarn, das (vor dem, w<m) si truogen an. 

dk wider, 1 14,4 dA wider redete aleine G. 
1351,1 DA widere (in Erwidrung der Ge- 
schenke derKlfnige) bot dd hte Götlint den 
gesten. 

dk ZUO, 25,2. 1196,4 die im dA zao be- 
hageten. 

dach, stN. 823,2 hüsir ande dach was 
allez Tol. s. bettedach. ' 

dagen, schw, V. schweigen. 119,3 er da- 
gete. 857,2 da möhtes wol ^edaget hAn. 
821,1. 1883,2 ja ne zimt mir diz msre 
niht ze dagene. 626,1 ir mügt wol stüle 
dagen. 

d a n , Adv. ahd. dana, hin , weg, wohige- 
schieden von dannen , -(nie von da, her), 
67,1 ir reise zen Borgenden dan. 68,4 er 
gerte nrionbes zen Bnrgonden dan. 878,3 
al zno dem sale dan, vom Münster biejsum 
Saal hin, 1386, 4 man gab in herbeirge 
▼il witen allenthalben dan , weit nach ed- 
len Seiten hin. 34,3 für den palas dan. 
173,1 si wolden dane (fort). 322,3. 744,4 
er hnob sich dan. 979,2 den tisch er m- 
eken dan gebot. 581,3 man sach yII der 
degene dan gAn. — wider nnt dan (her und 
hin) 1569,1. 2352,1. -- von dan ist feh- 
lerhaft. 1512,3 si gerten tAgelicbes nrloa* 
bes Ton dan (von ist zu streichen, s. 68,4.). 
1335,2 dd fuorten si von dan die schoenen 
6. dA si Kr. sach. (nicht von da weg führ- 
ten sie sie, sondern dahin, wo sie Kr. sah» 
▼on ist zu streichen.). 1406,1 ze Ezelen 
bürge die msere kdmen dan (so richtig .- N 
unrichtig von dan); aber 956,1. 1303,4, 
alle. 1065,1 von mit JA zu sireichen. 
1406,1 N. (1291,3 DA). 

dane wert, Adv. inder Richtung der Ent- 
fernung. 989,2 daz tnioc allez Ha^ne 
▼on im danewert. Diese Compos, zeigt 
deutlieh, dass dane "etwas ganz anders 
ist als dannen , denn dannenwert ist un- 
mögliche 
dane, St. M. dane sagen 377,4. 939,3. 
944,4 «. <>'. 303,2 er mohte 4nea «»Iden 
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V. 



immev sagen dänc, daz . . daac haben. 
2106,2 der sinen snelfaeite er mphte haben 

. (a, d, andfirn sagen) danc. — 472,2 des 
Bchuzzes habe danc , empfange den Dank 
für den Sehues, vortrefflich geschotten,* 
11h^ des bat sie haben danc. — 680,2 dine 
ir danc, gegen ihtenh Willen, 

danken, »ehw, V, mit Dativ der Perton 
und Oenit. der Sache, 561,2 danken si 
began dem boten diire maere. if/ter* der 
Jnßn, 379,1. 779,4 der ir mitte wart in 
dankens vil getin. 1190,2 dd wart tu 
grdze danken dem kinde getAn. 

danne, («. denne). Adv, und Conj, 1) 
dann (wenn die Zeit» die Umstände 
io nnd^ 1872,4 so genese danne {wenn die 
Nacht vorhei ist) swer der mac. 558,4 daz 
ich danne (wenn Q^nther todt ist) ie wart 
gebom. 117,2. 939,3. 1820,2. 22l7,l* — 
2367,4 der helt vil küme danne entran, 
nicht von dannen, sondern aledamn, da- 
mals, — 2) in Fragen 1697,2 wer sol uns 
danne pflegen des ingesindes? hieherviel' 
leicht 1820,2. 2217, 1. 3) in negativen 
Bedingungssätzen 1488,4 ez ensi et Ha- 
gene danne in einem widerseit 1832,4 ihn 
wolde danne liegen. 1360,1. 4) als, nach 
CompatpaUven und Negativen, 321,4 wi- 
zer danne ein snö. 1824,3. 1278,2 niemens 
danne min. 1944,1 gewäfentgemer danne 
bldz. 691,1.833,1 tinrer danne s! Günther. 
837,2. 1179,4. 1291,3. 

dannen, Adv. von da weg, dawnen, 
76,1. 181,3. 191,1. 1079,2 u. tf. — 688,1 
G. stnont dannen, trat weg» -^ Tondaonen 
67,4. 934,1 w. &. 

d 8 n n h , aus danne noch. X) damals noch, 
819,2 Pr. ir gesten dannoch wsge was. 
2283,2 die d4 dannoch lebeten, u. ff, 2) 
mit Comparativ. noch mehr als das, 182,3 
vierzic tusent oder dann^H^h baz. 436,2 
swaz ir gebietet nnt w«r i| dannoch m^r 
u, ff, 

dar, Adv, ahd, dara, dahin, dorthin» wohin, 
52,3 ich enwürbe dar min herze liebe h&t. 
552,1 di sult ir dar g&n. 444,2 si trnogen 
dar einen rant. 80,1 si körnen dar. 59,3 
dar snlt ir nur helfen. 1161,3. 2145,1 
man brAchie Ezelen dar. u. ff, 725,1 wider 
nnt dar. 



daran, dran. 363,2 siraz der mlheu helfe 

daran kan gesin. 1446,1 er denke daran, 

497,4 inrethalben dran, 
dar für, der für, 669,4 rigele warf er 

der für. 1016,2 sd si der gienge fär. 

1300,2. 2010,2. 2026,4. 2031,2. 2140,4. 
dargegene, 760,2. 
darin, drin, in (den, die, das) hinein, 

719,3. 804,3. 1250,3. 1345,3. 1547,2. 

2026.1. 2133,1. 2167,1. 2266,1. 2269,i. 
darinne, 308,3. 808,1. 2026,1. 

dar nach. 943,4 (nach welchem), 330,1 
nach welchen, 434,1 (nach demselben), 
auch, 816,3 Wormez dar nAch (nach, von 
dem Schatte) lüte erschal. 2320,4 tnot ir 
degene, darnach (das, wonach) min herre 
hat gesant. 

d a r o b e , 373,3 pfelle dar obe Ugen. 

darüber, 198,2 tudnt man, darüber zwelf 
recken. - 

da ruf, daruffe, drüf 445,2. 962,1. 16l7,2. 

d a r U m b e , 151,3 deswegen, um des willen, 

d arund er, dmnder. 90,2. 172,4.. 420,3. 

1150.2. 1486,2. 

darüz, daruze 308,3. 808,1. 2031,4. ^ 
2026,1 die dar üzen. 

darzao, 873,3, darznokomonchG. 781,1 
allez daz gedigene freute sich der zno, daz 
(darauf, detrüber, dass), 1344,3 si berei- 
ten sichdarzuo, wiesi behalden solden etc. 

daz, s, der 

deckelachen, st,N, Bettdecke. 1870,1. 

decken, schw, V, 371,3 die dacte man 

mit siden. 
^ e.g e n , st, M, Held. 9,1. 20,1. 220,2 u, ff 4 
121,2 uns allen iuwem degenen. 

d e g e n h e i t , st, F, Tapferkeit, 108,1 ich 
hdrte iu der degenheite jehen. 

degeniich, Adj, tapfer, heldenmüthig, 
511,2 diu degenlichen wero. 2140,2 durch 
degenliohen sin. 

degenliche(n), ildt/. 2a|>/^(0r. 102,1.205,4. 

d e h e i n , 1) irgend einer, Substantiv, und 
adjeetiv. 27,1 swA man vant deheinender 
ritter solde sin. 158,4 lebe ich deheine 
wile. 2427,4 die wile deheiner lebe der 
minen herren. 40,1 lützel deheinen vam- 
den. 44,1 den herren muoten selten dehei- 
niu herzenleit. 46,3 nie verjach daz si de- 
heinen wolde zeime trüte hAn. 2) keiner. 
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52>2 dJBS ist deheiner slahte r4t. ^ 65,4. 
108,2 jeben, daz man künee deheinen küe- 
nem habe gesehen. 134,4 deheiner k'n»- 
wile. 416,1 debeine geste. 1013,4 de« 
ist zwifel dehein. 1521,3. 1606,3 u. #. w, 

denken, tchw, V. 287,1 er däht in Einern 
muote. 1723,2 si d&hte ze nemene den man. 
2430,4 als ich mir h&teged4bt. 1783,1 ich 

■ h&ns onch ^ gedAht (vielleicht zu gedenken). 

denne= danne. l) 1179,2 daz ir iesü- 
cher denne dir des jehe. 2) nadh Compa^ 
rativen 68,3. 694,2. 713,2. 2144,3. 

4er, diu, daz, l) der bestimmte Artikel, 
häufig in Afdehnungen u, Versehlei/ungen» 
Oen. 8 statt des. 36, Igiengenswirtes geste. 
1375,4 alle sküniges man. 2013,3 gelten skü- 
niges win. In anderer Weise ist diese Fin*- 
schlet/ung ausgedrüekt bei 477,2 z*ent des 
ringes statt zende des ringes. — Dat. dem, 
selten deme 1215,4. — arnme 466,4. 822,3. 
inme 1112,2. 1219,2. 2608,3. 2347,3. 
2420,4 u. ö. 361,3 imme herzen. 523,1 in 
eime, dwrch Missverständniss aus in eme 
für in deme. — üzem 1022,2 1378,2. 
1813,3 üz eime falsch für üz eme = üz 
deme. üfem 134,1. 216,1 üfeime/a2«c^ 
für üfeme = üfdeme; ebenso 2403,2, wo 
a richtig üf dem. >- von me 1268,2. 1371,2. 
— zem 1608,1. 1152,3. Accus, den, um- 
ben 1062,1. 1211,4. 388,2. hindern rucke 
470,2. — 1126,1 si wolden künic (wolde 
den). 455,4 müesen lip (mflese den- lip). 
in cmdem gleichen Fällen ist der Artikel 
geschrieben 2093 höhe erbnrte den g^r, 
zu sprechen erbnrten gftr. — Ob nicht 
auch ^ der Nominativ Aphäresis erlitt t 
ausgeführt ist sie nie; c^er Jenem erbnrte 
den g^r steht ganz gleich 2119,8 dühteder 
▼olle und viele ähnliche* Femin, Nom, diu, 
Aee, die, zuweilen du 491,2 dizit. Qen,u. 
Dat, der. zer für ze der. Neutr, daz. 1424,1 
dickez herze min. 1964,4 des muos iz kint 
(muose daz). 1979,2 daz imz houbet. 
Plural die, zuweilen di. 1254,4 di boten. 
2174,1 d'andem. Neutr. ^n, 1909,2 un- 
der d'ougen. — Oen, der, Aphäres. 235,4 
zer Bürgenden lant (s, inre, üzer). Dat. 
den, Aphäres, zBn,S2ylu. ff. üzen 2099,2. 
— Der Gebrauch des Artikels ist der Gram- 
matik vorbehalten, — 2) Demonstrativ, 



• das Neutr, im Plural öfter di« , auch dl, 
statt diu. Ebenso als Relativ 1 1 1 ,2. 1 13,4. 
224,3. 353,4. 399,3. 521,4 u, &, — döst 
für daz ist 120,3. 1644,3 deiswAr = daz 
istw&r. merkufürdig seheint 22S7iSd6 (für 
die) schilt dd Wolfirtn. Da es beide Sand- 
schriften haben, seheint es mehr als 
Schreibfehler f es könnte eine Dualform 
sein, — daz 182,4 er sach daz. 140,4 leit 
was in daz. 2085yl daz wil ich widerraten 
u, ö, — Hervorhebend hinter dem Sub- 
stantiv. 4,2 irrater der hiez. 10,2 Sindolt 
der was f*. ö. 309,1 des wftren si bereit. 
121,1 des antwurte u. ö, 1854,1 ich wil 
in des verjehen u, ö, — 2286,1 den sizzen 
disen leinen. 8) Relativ, 4,2 ir Tater, der 
in diu erbe liez. 4,4 ein man , der ouch 
ören ril gewan. 7,3 die besten recken, von 
den man h&t gesagt. 1474,4 swester, der 
dinc. «. oft, — Das Relativ geht vor- 
<ms. 423,1 der der jungest ist, der. hieher 
zu gehören scheit^ 1124,2 der habt (/Sr 
bftt) gröze Sünde, der künic «. fm^er haben. 
-^Mit Attraction, 1415,4 si gedfthte ma- 
niger leide der ir dikheirae geschach. 221 1,3 
aller miner 6ren , der got an mir gebot. — 
4) Conjunetion daz mit ich, deich. 1262,2. 
1340,2. 1444,3, 1535,2«. ö, deiz^ter daz ez 
54,3. 1359,4. 1445,4«. ö, esstehtwohl etueh 
daz für daz ez 1148,3. 1652,3. d6r/£tr daser 
2281,4. — 2198,2 michdunket ernruoche 
wie ez hie umbe g&t , daz et er den vollen 
hftt (wenn nur er genug hat), — 2085,4 
ist daz si min erbitent. 

des, Adv. darufm, deswegen. 22y4 des beten 
in ze minne. 24,4. 27l,4 u, ö, JEReher 
stelle ich auch 42,4 des in den landen 
worhte , dartim bewirkte er, dass man ihn 
nicht schelten durfte, s. al und yürhten. 

dest, deste. 1747, 1 ir snltdest sanfter vam. 
101,1 deste baz. l79,3 deste minre. 341,2. 
2007,4. 2310,2. 979,2 deste ziter. Die «n- 
orgaidsche Form dester nur in N, 

deweder, der eine von zweien, 2425,2 das 
ir dewedere den andern nie gesach. 

dich, dih, Acc, s, du, häufig, 

dicke, Adj.diek, 446,2 der schilt was drier 
bände dicke. 

dicke, Adv, oft. 16,2 u. o. -— Compara- 
ftv dicker d/«ijr. 1473,2. 762,3. 
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dienen, ichw, F. l) wtnxm. S,ll 114,3. 
99,1. — 37,3 si dienten nicfa der gäbe. 
2) transit. a) v«r<2»«9M». ertv^^e». 397,4 
ich wil daz gerne dienen, daz si werde min 
wip. 1001,4 der dienet midiel schelten. 

1956.3 mit strite wänder dienen daz wip. 
h) vergelten, lohnen. 312,3. 862,4 (daz 
diene ich nmbe dich , ich vergelte dirs). 

1446.4 daz wolde ich immer hin zim die- 
nende sin. 

dienest, «<. if. 99,2 aller hande dienste 
-was er im gereht. 1962,1 den wären truh- 
ssezeAv4e dienste (aur Bedienung) läzen. 

1411.1 höher dienste wart ir yil bekant. 
551,2 in enbi&tet sinen dienest G. 1255,1 
dienstunde triuwe hat in £. enboten. 544,2 
min dienestsnit ir in sagen. 998,2 waz hilfet 
mir min dienest (meine Dienst/er tigkeit). 

dienstlichen, Adv, dienstbeßiesen, 
704,4. 1818,4. 832,3 er ist uns dienstlich 

• undertän, zu Dienst verpflichtet.. 

diet, 8t. F. Volk. 37,2 Til dervarnder diete, 
wo yamder Genit. Plural, me folc sceo- 

. tantero im Hild. 2317,4 freude eilender 
diete. 2212,3 mich schiltet elliu diet. 2440,3 
der Hinnen-diet 

diezen, st. V. ersehallen. 34,2. 2365,2. 

. 2418,1. 

din, Pron.Oenit. v. du. 825,2. 1268,4. 

din, Pron. Poss. dein. 338,4. 339,2 u. (f. 

din C, St. N. Ding, Sache. 23,4 zallen dingen 
986,1. 1842,1 manigitt dinc. 867,3 aller 

; yalscen dinge wil ich dich ledic lAn. — 

. 339,1 swie mir min dinc da kum, wie mirs 
gehen mag. 552,4 des tUnc in höhen hren 
stftt. 754,4. 1158.4. — 1945,4 min dinc 
mir angestlichen stftt. 1222,4 sit im nach 
nuner fronwen sin dinc sd.kamberllohen stftt. 
--2084,2 ich h&n üf 6re l&zen minin dinc. 

2086.2 ich h&nonch 6 yersuDchetsam sorc- 
lichiu dinc. 2440,3 wie ir dinc angeyiengen 
der Hiunen diet. 

dingen, schw. V. unterhandeln, sich ver- 
tragen. 147,1. 

dir. Dat. von du, häufig. 

diser, Pron. Nom. Mose, dirre 184,4. — 
Gen. dises 300,2. 1583,4. Aee. 2286,1 
den sizzen, disen leinen. Gen. u. Dat, Fem. 
12,1 in dirre werMe. 1581,4 dirre "marc 
beir«. Genit, PluraL 106,1 mich wundert 



diite maere, 1686,2. 2053,3. -^ JNeuir. 

dizze 451,1. 170,1, 87,1. 2151,2 diz star- 

kez hazzen. 
disehalp, diesseits. 1587,4. disehalben 

1592,4. 
diu, St. F. Leibeigene. 836,4 diu eigene diu 

din. 846,4 eigen din. 
d Ö , Advl auch duo, 1874,3 im Reim aufimo. 

1) Demonstr. damals, da. 2) relativ 

als : beides sehr hciufig, 
doch, Adv. 1) Demonstrat. doch, den- 

noch, hä^fig. 2) relativ obgleich. 1184,2 

der m»re si sich freute , doch weinens si 

gezam. 
dcenen, st. N. 1878,3 der selten doenen. 
doln, sehw. V. leiden. 215,3 die dolten 
' Ungemach. ,7l5,2. 1013,3 diu leit. 2235,4 

michel arbeit. 
d6n, et. M. Ton, eine Weise, Melodi4. 

1744,2 er videlte süeze doene. 2017,4. 

2055.2. 2059,2. 

dorf, St. N. Dorf. 1013,3. 

dort, Ortsadv. 1737,3. 321,3 dort her. 

döz, St. M. Geräusch, Sausen. 949,1. 

2103.1. 2104,1. 
drache, s. traehe. 

draejen, schw. V. wirbeln. 994,2 daz 
üzer dem schilde draete g-ennoc des gestei* 
nes. 1652 3. 1925,4. 2094,3. 2097,2. 

dräte, Adv. schleunig. 775, L 

dri, drei.unflectiert 413,2.1066,1. 1704,1. 

2085.3. — flect.. 207,1 drie widerköre. 
450,3 drie man. 330,2 driu spil. 1810,1 
driu hundert sneller recken. — Genit. drier 
368,3. 446,2. 1081,1. 1911,3. 2109,2. — 
der drier 9,3.1560,2.Z>a^drin od. drinl89,l. 
1297.3. 1451,3. 841,1. — drien 1907,3. 

dringen, st. V. dringen., 204.1 dd si 
drungen in den strit. 286.3. 1920, 1. 1904,4 
daz des- küniges wip mit in dA müese drin- 
gen. 1911,4 ja muose si sich dringen mit 
den degenen. 1844,2 daz ir iuch läzet 
dringen. 

dritte, der dritte. 422,1 der dritte der ge- 
sellen. 2352,3. 

drizee, dreissig. 369,2. 704,1. 1509,2. 

1966.2. — drizec hundert 516,1. 706,3. 
— drizec tusent 161,2. 1300,3. 1072,2. > 

dt 6 f st, F. die Drohung, das Drohen. 1995,1 
im die drd beliben. 
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jdf^OW6n,.<0&t9. V. drohen* 4894* ei 

wart den recken tH gedreat. 
dräeken, sehw. V. 684,2 sidmctka^ine 

hende. 677,4 si trad iq. 
du, JVon. ii«. oft, $, din, dir, dich. 
4uldeA, schw. V. trtfagm. ]230,aha». 
dunkln» tthw, Fl 1) «m^ Aceue. der Fer^, 

son. V 103,3 micb ditnket. 152^,1 dttsendim- 

ketjukbnüitgao«^. 1865,3.2119,3. 143J, 2 

diuhtez si niht zq Teire: 4&7«3 &u er^iinke 
* sich 8^ biderbe. 373,2 die hermioenFidere 

dühten si nnvert. 819^ diu (wile) diihte 

si niht ze lanc. — ndt (fenit» der Sache 

698,2 die dühte des ze lano. 
du r eil, Prdpi d. Aeeus,, durch, rtJltimlieh 

und.causaL dorcb daz, 19Q^^ mit folgten*' 
' deat daz , in der Absiehst dose, 1391,3 

dflmü. I&10,4 weil, 1773,1. 
dürfen, <mom. V, 197l>,l ja ne darfta mih 
. uihfc grüeaen. 2326,2 im« dürfet uns niht 

reizen. 926,4 ne.dorfte. 723,3^ 2355,4. 

— Conj, 43,1 in dorlte (oder dörfte) nie- 

men schelten. 56,3 dn ne dorfte» (dörfte^. 
. 1433,2 ir ne dorftet (dörftet). 
dürkel, Adj. durchlöchert, 219,2 dürkel 

Til der schilte. 1922,4. 
durst, 8t, M, 97»,1. 2170,3. 2171,2. 
dürsten, schw, V, 987,3 svie hatte b6 in 

durste. . - 

dnt^8t,M, der Schalk 953*2 rM einesiiiDf- 

DM duaz9. 
d W i n g e D» f . tvingcn. 
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6 , et, F, I^ht, Sitte, Glaube, Ehe. . 32,2 
nAeh ritterlicher ^. 1283,1 in kristenlkiii^ 
&. 1362,1 der beiden ö. 327,1 e| weme 
ein wib xe smer 6. ^ 

6 1) Pra'poe, 6 mit Oenit, ^ 1650^ d des^^ 
innit d&t einem alten Loeaiiv i>der Ablativ 
von dAz , vordem , ehedem. 983- 310.1. 
• 685,1. 1057,2. Z)Aduerb, früher, vor- 
mals. 63,3. 88,4. 224.2. 1086,2. 2234,4 
«. d'. 985,4 ma« s)ich bi dem bramien Si- 
firiden h (zuerst). 3) Cenjunct, ich habe 
nur Beispiele mit dem Conj. 341,3. 440,2. 
509,4.884,3^— ^ daz, «uVJH<2m. 611,1,4. 
355,2. mit Conjumctiv 21,1. 655,2. 



201,3, dSM* ^X 1§75»1. — cß JBwiL 
fdkaft ob Ihdie, eder Conj. wie 313^ d 
das vir. irid^ ritMi, vund efi der Cmffwnetiv 

^ nicht von d«t Cw^Mmislitmr^gieitt wie 455,3 
^ daz ieh sacb«*, }4 müese den Hp reiße- 
•«eil iftc, 433,2 ^ daa er is&ese — d& 
niüesez. 

^bene, Adv, gle^hma^tfi^ .wohl, 71,4 
ir r»BS d)a g|«ngen''eb«iie«^ 136^^. 9S4,2 
«In fos tr«oc in ebene. 22684S d«» «laa 
ebene gelac, ^ woM^eargfaUig ^^ diä 
bedanket iadi vil elene. 

eher, tt.M,Jßh4r. 846^.2054,3,- 

lBberswin,4998,3< 

eftke,^ ««. i^. BiBnneide eimr Wafe^ «n 
i^luroit gebraueht, 73,4' ete f %r, derse si- 
nen ecken 'vteisüehen aitfil^ v 449^4. — 
189,3 daz swert aa fiveü eckeiu 963,3. 
•^ M Sinß, 2336,2 ßMt des svaxter e<^e 
' vaa~ an die s]iaogen woot, . ' 

edeU Adj, edel, sehr hämfy. ^ pompar, 
837.2 ic^ wä s^lbe wäsen edel^ diüuia 
lernen habe bekant deheine klknig^nne. 

edel, st, N, Adel 328,3 an edc^l-tm* oiieh 
an apheeBe. - 

eigen, st.N, Eige^uhnmr ifon 'Menuhen 
. Sölave. 1731,1 .der hört -was mte ägeik. 

702.1 lAntnnd«Jbdrge dietuiser eigen sint. 
2147^2. >- 82t»4 iff maa derstimMsr eigeft. 
731,3. 509,2 mObt ieb iranaseiftavesaii. 

849.2 sift «r cBn eigen ist» 

eigen, Adj, hörig, leibeigen, 836,4 din 
eigene din. 395,3 4sk eigMi man. 830,3 
des hÄn ich in für eigen. 835,2, -> 838»! 
wütu niht eigen stn. 

ei gen diu» e. diu. man kann eigdndin a2# 
Comp, ansehen, u. 836,4 din eigendin lesen, 

eigenbolde, echw.M. der Hörige, 625,3 
dem eigenholden din. 810,3 eigenholde (D 
eigenholden) niht licher- koaden vesen; 

eigenman, ebenso. 395,3. 831,2 eigen- 
mannes. 

ein, Zahlwort und Artikel. Genit. öfUtt 
eins 17,4. 19.1. 103,2. 2144,4. J>^, einem, 
eime; einsilbig eim (?) 1826,3. 2264,3. 
Aecus* Öfter ein 531,1 ein ir hoehsten m&ge 
dicL froewe bi ir saeh. 132,3 in ein (ihn 
<tUein), 1257^4 ich vlös ein den besten. 
941,1 do nam er ein jigeffaeiater. 1939,1 
ein für eiaea, At4raetioi\jm den, «— So 
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' inkM^taet out eioeh /n^lesmiokt eio 413^ 
Bnt eisen sal v«! geUn* 941.1 unt-etnen 
giiot^n €pü{jbinit. — Jbn JFm^ iVom. ein 
^134,1 ein stille. 1949^ ein n6t — ^ctf. 
•In ia3i2. 839,3.. 654,4^ an «in waiife' 1) 

. «tn^ ia36>,l ein to reeken. . 188i54. 
1939^1, 531.1.'-3504 ^ gesellen. sH ir 
einer. 157,3. 1501,1. 2207^1 «nser eine« 
töt. 922,l-.be^ifetir eines. 1241,1 ei« 
def allei^beste, tiner,, welcher der' alitr- 
beste ist, -^ 2) alUiiii, einzip, 4$ß,4 sin 

. eines^ hant 59,1 msi eines faant 2363^4. 
KK|0,2. 1990,1» -- 2359,2 si einen^^w^ne 

' {sietwei all^n). 1801,2. 23«8,2. — 452,2 
iSio geiTjefea* man Im elben truQG. (den an-^ 
dem nicht), 2269,2 dem einem man. — 
•1674,4 swie ein du üf der marke list. 181,3 
er ein«. 123,1 idi eine« 2405,4 ir eine 
•132.3 in ein. 1144,2 defaeinem einem wibe. 
563,1. 1999,2 ein einer recke. 1501,1 ieh 
söls derefaie du, dar ^ttigei ich bleibe, 
und wetm ich. der emnge hinn^ — 730,3 
• -er ime ein^der beste. 3) mit Qenit. 2388,4 
allMjnnoies trdste& binicheinahest&ki, ver- 
teMtftt, beroMbt, 4) Der %Mj>e^mgaUe 

' Artikel Ijn IHur. 2142,1 .zeisensüne- 
wenden. — vor detn Voc^iv 294*3 ein 

- «delntter gnot. >. aleiae. eneia. 1896,2 
die sofen nifat eneili. He zöge» micht zu- 
B9mmen% eie hatten ni^ht. den gleichen 
Oottezdien^t» * 

einanBer, waßectiert, 186,2. 592,4. 587,4. 

einec, einzig. 63,2 miti einiges kintl' 
1965,3 einee snn. 

eines, Adu. einmdl. 1077,2 noch eines. 

einlant, et. N. Ineel. 392,3 in deheinem 
einlande. 

einlif, m7/. 1040,2 einlif hundert 810,1 
einlife Ik 

einlifi. eil/te, 820,4 an den einliften tac. 

eislich, eysUcb.^d/. e^treekUeh. 348,2 
eyslicher site. l774,2 eislich sin gesihene. 

6 i.t , st, M. der Eid. 157,1 üf uinen eii. 

99.2 swem eide. 341,1. ^ 
eich, $U M, EUnthier. 945,1. 

eilen, st,N. Mfer^Tap/erkzit^E^demmth 
. und Kraft, 4,3 ein ellens lieher man. 

55.3 mit eUen durch Tapferkeit. 113^. — 
409,4 als ei ir eUen in gebdt. 44,4. 2342,4. 
^ 2002,2 lOn starkes aUen. 2114,2. 



2418,1'irellfin unt iifsteike. 335,4. 1999;2 
stn eHen zue der fuoge. 188,2 ir elien ü/ 
sehUden Isc £s wird nur im Singuk» 
gebraucht; der Sehein dee PlurcUe iet 
nur im l)atiif durdh Sehreibfehler entetan^ 
. den.7^ Ton vil hdfaem^len. .8,4 mit gan- 
. zera eilen. 113,2. 1014. 260,4^ 238,1. ' 

eilen, «^ j^. die Elle. 1652,3 wd gegen 
.einer eilen daz fiur drste di^, dae Feuer 
sprühte eine Elle weit. ' 

eilende, sL N, die Verbannung, dif 
Fr£mde. 2215,4 in daz eilende g&n. 

eilende, Adj. in der Fremde lebend, heir 
mathlas. 1305,2. 1416,3. 143a4v 1593,3. 
2193,1. .2202,4,^2388,3 ich eUender {un^ 
glüchliehfir) recke. 2404A 

ellenthaft; Adj. heldenkühn, tapfer* 
20,4 muot. 43*3 haut. 1259,4. 2106,4. 

en, Negation, s. ne. 

en, geschwächt aus iu. *. enein. enhant 
enmitten, eatrinwen, enwdge, engegene. 

e n b e r n , stlV. entbehren. 1060,4 die sin 
doch liht enbÄren. 1073,4. 1535,1 des en- 
b«r ich lihte, 2012,3. — 1785,2 deich 
iwer g&be mac enbem. 

e n b i e t e n , st, F. entbieten , melden lae- 
sen, 147,1 so enbiet«t ez in dar. 223,2. 
1432;3 u.ö. 

en^binden, et. V, losbinden. 655,2 6 difS 
si mich enbünde. 

enbizen, st. V. eine Mahlzeit halten, 
952,2. 1352,1 dd si enbizzen wSren. 

enbrinnen, st. V. in Brand geräthen» 
601,4 sam ob al daz laut mit longo en* 
braunen waore. 2168,3 daz hüs nl hdhe 
enbran. 

ende» st. M. und N. das Btide. 477,2 
z'ent des ringes. 2352,3 er was den palas 
z'ende kernen. 1869,4 üf den enden (der 
Bettdecken), — 2429,1 ich bring ez au 

- ein ende* 2166.2 vieren enden, ah den 
vier Ecken. .332»2 manigen endsu 733,1 
vielfach, — Tod 6,3 uns an ir eades zit. 
2D02,4. 2120 den grimmen ende. 2290,4 
üfdS»ende. 2346,4. ^ 11.4 ebi ende 
geben, vollstäfkdig schildern, 581,4 z'ende 
gesagen. — 856,3 ich laam es an ein ende^ 
es wird mir deutlich. 1498,4 ir kämet es 
an ein mde. es wird euch noch deutlieh 
werden. 731,4 des wolde ioh gent eia 
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endeh&n, darübgr mächt ich int Klare 

endeliche(n) und endecltche(n). 
Adv, genau, völlig, wahrlieh, 70,4 des 
gie in endeliche nOt. 1465,4 ich sag 
in endecHehe das. 1534,3 der miere ich 
endeliche nine wiezen kan. 1565,4. 

enden, tehw. V, 698,4 sns endete sich diu 
hdchgezit. 

engän, st, V, entlehn, 945,4. 

enge. Adj. 404,3 an dia engen'venster. 

engestlich, «. angest. 

engegene, Adv. entgegen. 74,4 si liefen 
inengegene. 267,4. 570,4. 1703,3.2006,1, 

engelten, st. V. mit Oenit. Von etwat 
Nachtheil haben. Gegensatz von geniö- 
zen, von etwas Vortheil haben, 852,4 
900,4. 989,1. 998,3. 1947,4 engült es an- 
der lernen. 2160,4. 2234,3 ir soldet min 
geniezen, ir engeltet leider min. 

engesten, schw. V. von gast. — sich , sich 

. entkleiden. 1873,3. 

engiezen, st. V. 1563,3 dazwazzerist 
engozzen, strömt. 

enhein, irgend ein, wie dehein. 329,1 ir 
gelich enheine man wesse ninder mh, s. 
nehein. 

e n p h ä h e n , «^. F. empfangen. Inßn. 1213,3. 

737,3 ir wert enph&hen. — 546,3 daz si 

enpfähe. 1210,1 er empfie den gast. 

1212,3 si enpfiengen. 563,2 so enpfienge 

ich gerne g&be* 
enp fallen, st. V. ent/alhn. 2235,4 in 

▼as der tröst enpfallen. 2360,4 er enpfiel 

im üz handen. 
e n p f i n d e n , «/. F. mit Oenit., wahrnehmen, 

300,3 des ich wol enpfinde. 2108,1 dd H. 

der wtmden enpfant. 
enpfüeren. sehw, V, 866,3 wil dir daz 

enpfüeren daz ihs ir niht gesaget hftn, will 

mich von diesem Verdacht mit einem JEid 

reinigen, s, Sachsenspiegel 1.7 he untvört 

eme mit sime dde etc. 
ensweben, schw, V, einschUlfem. \879.4 

do enswebter an dem bette manigen man. 
enthalten, st. V, 1) beherbergen. 1680,2. 

2) reftexiv, still halten. 1627,1. 
entladen, st. V. ausladen. 1617,1 ddsi 

daz schif entluoden« 



entrihten, , schw, V, in Unordnung 
bringen. 2328,2. die Seiten. 

entrinnen, st. V, entfliehen, 942,3 ent- 
ran. 1588,4.2367,4. 

entrüsten, schw, V, ausziehen, die Sat- 
tel abnehmen, 1389,3 entrüsten riche sft- 
tele , vergl. Klage 799 ' si entrosten die 
t^ten. 

entsläfen,«^ V. einschlafen, 1880,1- 

ensliezen, Ist. V, au/schliessen, 414, 1 . 
499,1. 1293,1. 1750,1. 

entwerfen, st, V, zeichnen, mahlen. 
288,2 sam er entworfen waere an ein per- 
mint, 
.entwichen, st. V. 690,4. 636,1. 1155,2. 
1819,4. 2108,4. 

enxunden, schw. V, anzünden, 515,1 
kerzen. reßeaiv sich entzünden, 294t,!Z 
do enznode sich ir varwe, sie wurde 
roth, 

er, si, ez. Pron. Der Nomin. des Feminins 
lautet si, nicht sin oder sie , angehängt s. 
z, B, 1070.1 teütes. 1078,3. 225,3. 1423,1 
u. d*. — das Neutr. Nem, und Ace, ez und 
iz , 1423,2. 35,1. 210,4. oft angehängt z 
1041,2 u. ö. T- Genit, s, sin. — es u. is iet 
Genitiv von ez. 210,4. 1756,1 ff. o, häu- 
fig angehängt B 1783,1. 2129,2 u. o, eini- 
gemal Genitiv von er. 13.2 knndes , des 
Traumes, 1139,2 sihs, des Schatzes, 
1153,4. 735,4 N, auffallend 1121,3 ers 
niht hd,terslagen (es, Siegfrieds^) Im Fem, 
ir. 3,1. 1463,3. — Dat.'im, reflexiv 247,1. 
154,4. 501,3 do begnnd im schirmen der 
gast. 2408,1. Im Fem. ir. reflexiv 1746,1 
ir hiez diu m. eine lade tragen. 46,2 ir sel- 
ber. ^—Acc, Mase, in. angehängten, 11523 
sancten /ier sancte in. 970,3 er erliefen. 
— Fem. si und sie ; angehängt s. 356.3 
sie. 3,4heten8. — Nom. Plur. si, selten si6 
412,3. — Irn Neutr, Acc, si 416,3. — Gen. 
ir 63,2. 6.1 ». ff. Dat. m oft, 

erarnen, schw, V entgelten, 872,3. 
923,4. 

erbarmen, schw. V, mit Ace. einen zum 
Mitleiden bewegen. 871,3 daz ez erbarmen 
mnose die G. man. 2221,2 \k dich eibar- 
men unser s6r. 2257,2 in erbarmete diu 
gftbe. 1004,1 na müeze got erbarmen, daz. 

erbe, $t,N, immer imPhnrah 4,2. 113,3. 
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702.3 der' witcn erbe. 703,3. 705,2. 
2197.2. 

Qrbeiien, 9chw. V. erwarten. 303,1 vil 

küme efbeite S. daz man gesanc. 488,4 

wir erbeiten bie vil übele der Pr. man. 
e r b e i z e n , eehiv. Fl absitzen , vom 

Pferde steigen, 214,2. 549,1. 1337,2. 

1563,4. 
erbieten, et. V. ez einem e. ihm dienst' 

fertig, fteundlich sein. 480,3. 701,4. 

1005.4. 2241,4. 
e r b i t e n , st. V. 55,2. 
C r b i t e n , «^ V. mit Genit. erwarten. 

1014 2.2085,4.2117,1. 
erblichen, st. V. ' bleich werden, 

2125.1. 

erblüejen. sehw. V. 241,4 do erblUet ir 

liehtin varwe. 
erbolgeniiche. Ädv. zornig. 2426,2. 
C r b rn , entsprossen, geboren. 5, l Ton arde 

]idch erbom. 
e r b u w e n , 8t.V. erbauen. 392,2 s6 wol 

erboawen bürge. 
C r b ö rn , schw. V. erheben. 1981,3 mit tf 

erhiirten swerten. 2093,1 Irinc höhe er- 

burte den gör.' 
erde, sehw! F. 1021,-1. 1404,3. 
e r d i e z e n , «/..r. ert&nen,ersehallen. 33.3. 

187.1. 203,2. 1588.1. 
e r d r i e z C n , st. V. impers. mit Äee. und 

Genit. zu viel dünkm. 2286,4 daz ein die 

küniginoe erdröz. 
6 r e , St. F. Ehre. 24.3 den 6re wa^ bekant. 

2116,4 ez vaer im fnim unt Are. 1543,3 

ez im ze ören stö. 552,4 des dinc in höben 

dren sUt. 754,4. 722,1. 834,3 ob man den 
* dinen lip habe ze selben dren. 1821,3 bie- 
ten ir dieöre. 2084 üt' öre I&zen siniu dinc. 

1357,3 ere koufen. 292,4 daz ist zen eren 

iu getan. 151,3 Tergezzen der 6ren. 
6regerndc, nach Ehre strebend. 797, 1*. 

2276.3. 
6ren, sehw. V. ehren 1823,2. 1950,1. 
C r V a.rn, st.V. erfahren,erforschen. 1224,1 

h ihz an ir erfäere. 2306,1 er bat iz er- 

varn bazi 
er V eilen, sehw. V. fallen machen, er* 

leg n. 947,3, ' 
ervin den, 9t, V. ktwnen Umen, er- 

HoltsaaBB, Kibelaageiu 



fahren. 45,3. 153,4. 201,3. 277,3. -^43,2. 

884,3. 
e r V i I e n , sehw. V. vollsttindig maehen. 

207<3 errollen im strite sinen maot, seiner 

Streitlust eine Genüge ihun. 
erfüllen, sehw.V. anfallen. 1383 2 daz 

Telt was erfüllet von hatten 1196,3 

pfellil erfüllet vlizecliche von hals ucz üf 

den sporn (mit Hermelin gefüttert.) 
ergehen, sehw. V. einholen. 2333.2. 
ergän. «^ V. 1) geschehen, zu Stande kom* 
- men. 32.4 daz wstlich immer mör ergo. 

674,4. 1382,1. — 347.1 e unser vartergö. 

2154.1 swaz unsgescbehen künne, daz lä- 
zet kurz ergän. 306,4 des ist ein teil n^ch 
iwern hulden ergän. 640,2 ja ne mac es 
niht ergdn. 2) impers. mit Dativ : einem 
ausschlagen, ausfallen. 333,2 swie ez 
mir ergd. 1514.3 ez mag ir leide ergän. 

1980.2 ez mac im sam ergdin. 3) zu Ende 
gehen, vergehen. 951,1 daz pirsen was 
ergangen. 596,1 k daz ir grucz ergienge. 

1673.3 da was rain/reude ergän. 
ergeben, st. K reflexiv, sich ergeben. 

2396.1. 2397,1. 

ergezzeny sehw. V. mit Ace. und Gen. ; 
einen eine Sotche vergessen michen, ihm 
dafür Ersatz geben. 1061,3. 1193,3. 
2395,3. — 1091.3 ich wll dich ergezzen 
dines mannes tot (wo tot eigentlich ein 
• durch den Reim entschuldigter Fehler ist.) 

erheben, «/. r. l) heben. 799,3 maniger 
frouwen lip wart von recken banden erhaben 
üf daz gras. s. üf erheben. — reflexiv. 
183,1 er hete sich üf die warte erhaben. 
2) anheben, beginnen. 1924,3 daz ez erha- 
ben würde an den vienden min. 1497,4 
nt ez SU8 angestlichen erhaben stät C*. s.d. 
No:e ). . 

e r h e i 1 e n , st.V. ertönen. 205,1 diu wA* 
fen. 995,2 der walt erhal. 2095,3 palas 
unde tüme erhullen n&ch ir siegen. 

erh(Bren, sehw. V. vernehmen 2387,1 
die rede erhörte D. 

er h o i e n , sehw. V. reflexiv, sich erholen, 
211,3. 1650,2. 

eriteniliwen, sehw. V. erneuern. 1246,4. 

e r j a g e n , sehw. V. auf der Jagd erlegen. 
9414. 

erkennen, sehw. V. kennen, witten, 

24 
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1796.1 wol erksnd icli Adriäoen. 1X70,4 
ich ban irkant von klnde Kr. 81,3. 1003,2. 
het ich erkennet den sit. 1795,1. 1633,1 
ich erkenne si sd küene , ich weitt , data 
iie so kühn tind. — Part erkant. 166,4 
in wirdet arbeit erkant (iV. bekant), sie 
Urnen dieNoth keimen.- 1361,1 die Etze- 
leu hörschaft was eö wit erkant, so weit be- 
rühmt, — 727,4 mit sinen mägen üz erkant, 
berühmt. 

erkiesen, st. V. erwählen. 185, 1 er het 
in vientKch erkom, zum Angriff ausersehen. 
— ftzerkorn s.ixz. 
erklingen, st. V. 673,4. 2030,3 u. ö. 

erkrachen, schw. V. 666.3 daz ir diu lit 
erkrachten. 

erkrimmen, «^ VI xuTod drücken oder 
kratzen. 12,3 den ir zwSn arn erkrammen. 

e r k U e I e n , sehw. V. erfrischen. 1991,3 daz 
der laft mich erküele. 

erkunnen, Partie. 1137,2 ein ruetelin, 
der daz het erkanuen, der es in seiner Ge- 
walt hatte ? oder wer es erforscht hatte ? 
1418,1 si hete nu wol erkannen, daz ir 
niemen widerstuont , es dahin gebracht (?) 

, oder sie hatte sich überzeugt. Var. er- 
knnnet. 

erlangen, fcAtv. V. erreichen. 232,2 swaz 
er ir moht erlangen. 

e r 1 ä z e n « st.V. 430,4 er erlzet dich es niht. 
1124,1 ir en welts mich niht erlAn. 1958,3 
(erUzen) Inf. 2237,4. 

erliden, «^. K erleiden, 2029,2 si erliten 
Ungemach. 

e r li u h t e n , schw. V. 813,3 manic edel stein 
erlübte. 

e r 1 i u l e n , sehw. V., laut werden. 966,2 
daz gehünde erlütte. 2040.2 sin stimme 
erlüte. 

erlouben, ichw. V. 754,3. 144,1 u. ö: 

e r 1 a f e n , st. V. laufend einholen, 970,3 
er erlief en. 

ermanen, sehw. V. erinnern, ermahnen, 
613.1. 1551.1. 

ermel, St. M. Aenhel. 462,1. 

ermorden, schw. V. 1892.3. — 1024,4 
du bist ermorderöt. 

ernenden,M^uf. F: sich erkühnen. 184.4 
dirre gast ernante dar. 

ernern, schw. V. erhalten, retten. 2008,3 



in erner der übel tinfel. vieUeieht für inen 

ner. s. 2107.2. 
erniuwen, sehw. V. 1999.1 sin vart wart 

erniuwet {emeat, wiederum) von bluote naz. 
eVT^thtn, st, V. rächen. 901.4.1058,2. 

2166.3 u. ö. 

erreichen, schw. V. 2036.4. 2075,4. 
erreizen, schw. V. aufreizen. 2113,2. 
erringen, st. V. mit Anstrengung zu £9ide 
bringen. 483,3 er hiit diu spil erruDgen, 

gewonnen. 

erriien, St. V. 956,2 reitend einholefi. 

ersehenen, st. V. erschallen. 203,4 do 
erschallen disiu maere. 815,3 Wormez er- 
schal u. ö. 

erschrecken, schw. V. erschrecken, in- 
trans. 2235,1 si erschracten dirre m»re. 
2378,4. 

erschricken, st. V, erschrecken, intrans. 

1032.4 Sigm. erschrac. 
erschrien, st. V. aufschreien. 508. a er 

erscrö. 685,3. 1021,4. 
ersehen, st. V. erblicken, merken. 1105,2. 

1602.1. 1803,1 u. ff. 
er«lahen, st. F. 247.2. 998,1. 2009,3 w.^. 

1765,2 er lit ze töde erslagene. 2279.2 dd 

vielen böde erslagene. 2349,2min helfe lit 

erslagene. 
ersmielen, schw. V. htcheln. 735,3. 

ersprengen« schw. V. Jagdausdruek, ein 
Thier aufjagen. 944,1 der lewe wart er- 
sprenget. 942,1 ersprancte. 954,3. 

erstän, st.V. entstehen. 787,3 von ir ho- 
vereis'e erstuonden starkio sdr. 

Ar sie. Ordinalzahl. 943,2. 1392,4. — 

1608.1 zem Ersten, zuerst. -- Ädv. zuerst. 
848.3. 865,3. 855.3. — 237,2 ze jungest 
unt zem Ersten. — erst recht. 1020,2 dd 
wart irdrsteleit. 1994,3.— alrdrste(alreste) 
zfierst. Ueberschrift V. erst recht. 2113,3. 
2279,4. 2339.4. 

ersterben, st. V. sterben. 964,4. 1166,1. 

2345.2 er lit erstorben. 

e r s t r 1 1 e n , st. V. mit Streit erwerben^ er* 

lungen. 94,4. 117.3. 
erlagen, schw. V, Tag werden. 814,1 A 

daz ez vol ertagete. 
er toben, schw. V. wüthend werden {von 

Streitwuih) 2264 2 er irtobete des maotes. 

2:117,2 er was so söre ertobt. 
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eirtrenken, iehw, V, ertranken, 1566,2. 

1621.4. 
e r t r u e b.e n , schw, V. trübe, traurig ma- 
chen. 1804,3. 
ertweln, schw* V, reßex.die Besinnung 
verlieren^ betäubt werden, 468,4 si er- 
twelten si (wofür sich jgu lesen), sie waren 
von dem Sehuss so betäubt , dass sie fast 
das Leben verloren, 

e r t w i n g e n , st, V, durch Gewalt gewin- 
nen, 115.2 daz vir iht lande irtwingen. 
110,3 an iu. 218,4 daz het (pr) an im er- 
twungen. s. an ertwingen, 

erwägen, schw, V, sich hin und her be- 
wegen, 2108,2 erwagete im daz swert. 

erwegen, «^. V. empor halten, 2278,1 die 
g&be er höbe ervac. 

Crwegen, schw, V, aufregen. 2187,1 dem 
gei^inde erweget was der muot. 

er W e i n e n , wäm;. F". weinenmachen, 424,2. 

er W e 1 n , schw, V. erwählen, 402, 1 . — uz- 
erwelt 9.1. s. üz. 

erwenden, schw, V, aufhören machen, 
von etwas abbringen, 1 76,4 ir übermüeten 
werde erwant. 324,4 des hat mich G. er- 
want. 917,3. 642.3. 1551,3. 

erwerben, st. V. 55,3. U3,4. 338,2. 
431 2 u, ö, 

erwihen, «^ r. erschöpfen, 2410,1 dabist 
in n6t erwigen. 

e r w i n d e n , st,V. ablassen, aufhören. 53,1. 
108,4. 2241.2 u, ö, 

erzeigen, schw. V, 677,2. 802.2. 

erzcnie, st, F, Beükunst, 256,1. 

erziugen, schw, V, durch ein sichtliches 
Zeichen beweisen. 855,2. 857,3. — - Reich- 
thum zeigen 844,4. 

erzürnen, schw. V, 1) transit, 1912 2. 
2113 2. 2334,3. 2) intransil, zornig wer- 
den, 2279,4 airferst erzümede H. 

e 9 , GeniL von er u. ez s, er. 

eschin, Adj, von Eschenholz, 584,4 eschi- 
nen schaft. 

et, Adv, nun, einmal, hal', doch, nur, 787,2 
daz maoz et also sin. 835,2. 2395.1. — 
151,1 daz wem et wir mit swerten. 1831,2 
1832 1. 993,2. 2163.3. — 1871.3 swie et 
ez min swester mir güetlich erbot. 1488,4 
ez en si et Uagene danne in einem wider- 
Mit. — in Fragen 731,2. 790,1. 



e t e 1 i C h , eteiilich. ettesltch. AdJ, der eine 
oder der andere, 195,4 etliches gnoten 
recken wip.* 930.1 ete«Iichen rät. 9213 
eteslichen braken. 2242,3 mit etelicben 
ßren. — 1081,1 dd was der etelicher, der. 

499.2 mir maoz eteslicher volgetk 2063,1 
ir etelicher. 2223,2 ron ir etesliches hant. 
1606,4 etelichez ouwete. — Es scheint 
zweifelhafA, ob der Plural vorkommt, 

314.3 ettesliche töten, aber etlichen. /. 319,3 
er gab eteslichen baz , aber DJ etelichem. 
die angeführte Stelle 2242,3 ist nicht ent* 
scheidend,, 

eteswennei, Adv, das eine und das an* 

dere Mal , zuweilen, 1444,4 ich wser in 

etesw^nne bi. 
e t e w e r , der eine oder der andere, 204 1 ,4 

im unser degene etewen habent benomen. 

1682,4 etewaz. 
ezzen, st, V, 1081.2 er az. 1712,1 «i ge- 

gezzen heten. 1727,1 si gezzen beten. 

2n8i2 4 di ezzent mit schänden sin brut. -^ 

1068.1 äne ezzen. ' 

F. V. 

vähen, «^ V, fassen, ergreifen, fangen, 
gefangen nehmen, 503 2 dd vi eng er bi dem 
parte den man. 295. l bi henden si in vie. 
801,2. 1791,1.-947.3 man vie den spüre- 
hunt. 957,3 er viengez (daz tier). —220,1 
si viengen swen si wolden. 193,2 ir herre 
was gevangen. 210.2. 239.1. 241,2 die 
muozen na gegangen die Gnnthöres sin. -* 

1612.2 TÄhä vÄch,/a« an! greif zu! 

V a h s , St. N, Haar, s. yalevahs. 

val, St. M. der Fall, das Fallen, Stürzen, 
das Ende. 2068,3 Ton dem höhen ralle. 
2156,4 liden toetlichen Tal, 932,1 ja vürht 
ich dinen val. 2321,1 unser vreuden ral. 

välant, St. M, Teufel, 447,4 des v&landei 
wip. Volker und Hagene werden so ge- 
nannt 2054,4. 2371,4. 

V ä 1 a n d i n n e , «^ F. Teufelin, von KriemhiU 

1789,4. 2431,4. 
y Sil de, st, F. Kleiderschrank, 278,4. 264 "4. 

1293,2. 

V a I e V a h S , Jd/. blondhaarig, 579.3. 
valke. schw.M, Falke, 12 2. 13,3. 18,1. 
y di\{ tu, st, V, fallen, häufig, 1649,4. dd 

24* 
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wart im Tallen bekamt 1892.1 diu li6ch* 

Eit w&« gttTftllen üf einen pfienstac. 
vaU^b, «^ M, Fctisehheil, 9f5.2iD ralsche« 
' 1128,2 mit ratsche. 073,3 alies valicbes 

bl6s. 1372.2 vor vakche vol bewart. 
T n 1 S C h . Adj. 972.3 Talschec nmot. 1 777;2. 

867,3 aHer valscben dinge, 
inline, schw, M, Fahne. l73,2. 1662,2.' 

163.4. 195,4. 218,1. 
tar, Adj. farbig. 213,4 rar nAch bluote. 

675,2 aikch gel de Tar.- -^ «. bluotrar. 
vir. 9t. F. Aachstellunff , Gefahr. 102 2 

gein strites v&r, 2189,4 uns ze v&re. 



veige, Ädf. l)d^m T^)^Mm. 151^ 

d& sterbent wan die Teigen. 973,1 der 

küene Teige man. 2) ^fallen, tatU, 221,4. 

2101,2. 2138.2. 
veiciich, Adu. wU ein dem Tod verfalle^ 
- ner 1969.3 er ht fd ve'cKcb getdo. 
V c i I e , Adv. feit, käu/lick. 1677,3. 1741.4 
^ TeH habjpD. 
vellßn, tchw. V. fMen^ fehlen «tae&e». 

35,3. 2055.2. 
vclt, e\N. dat Feld. 599,4. 795.3 u. ö, 
venster, et. N. Fenster. 844.^2K.1. 

dS5.1. 401,2 fc. <y. --1345,1 diu venster 



Tarn, st. V. fahren^ gehen, reiten, hävfy. in A^n mtjtu ^ Oefnungen in den Manem, 



431,3 her ae Tarne, mit sein U7id mit ha- 
ben. 537,1 dö si geTam vilren. 419,4 si 
her gerarn bdn. — 233,3 si habent so ge* 
Tarn. •» 1582,4 umgehen, 

Tarnde, Partie, und tchw. M. der wan^ 

. demde (Sänger). 28,4 tiI der Tarnden. 
40.1. 696,3. 37,2 ril derTanider diete {wo 

'^ xttTüder Oenit. Plural, wie im Hilä. folc 
ftceotantero.) 

varl, St. F. Fahrt, Reite, Weg. 347,1. 
522 2 1642,1 u. (f. 940,3 die verte der 
tiere. P(i«r. 

rarlgeselle, tchw. M. Begleiter avf der 
Reite. 1436,1. 

T a r w e , et. F. Farbe. 219,4 u. ö. 

V a s t e , Adv. von Te^te, fetf, dicht. 1050,3 
. binden. 1777,4 vaster. — 2330,2 er in 

* raste rim gCTte {er hielt ihn fett) 186,2 
ir eilen iif Schilden raste lac. 1641,1 hin- 

* den raste nach. — in weitem^ Sinne drin- 
gend, ttarh, sehr. 533.2 si ilten raste daa. 
1:201,2 raste war nemen. 997.2 daz bhiot 
pach man raste gAn. 1398.3 si hetee raste 
faielp. 1357,2 wie raste er ir daz riet. 
1586.1 niofen raste über fluot. 2093,3 er 
lief raste iür den sal. 

▼aier, et. M* häufig, ßenit. vater 23,3. 

94 2. raters 728,3. 
Tazzen, echw. V. fassen, 462,2. 2075,1 

er raz«ete f inen schilt; 

V ö C h , AdJ. bunt. 1899,4 die reben mftntil a. 
vedere, §'. F. Pelzwerk. 373 2 di härmi- 

nen redere. 
vehten, st. V. fechten. 2057,4 er rihtet. 

2339,4 er raht. 1833.2 «i räbtea. 2074,2 
. sirshteo. 



verbergen, st. V. 254,3. 440.3 t«. c, 
verbieten, st, V. 1232. 8703 u. 9. 

V e r c h y st.N. das Leben. 2268,3 imz üf 

daz rerch. . 
[v e r c h b I uo t. 2370 2 JV: ^(»-^^Ztit.] 
vcrchgrimme. s. wercgrimme. 
verebt ief, AdJ. tief bis aufs Leben. 

2192.1 ron rerchtiefen wunden. 
verchwunde, «^ F. Todeswunde 1903:9. 
verchwunt, Adj. zum Tod verwundet. 

240 2. 1001,2. 100&,1. 

V er da gen, schw. V. verschweigen, mit 

Ace. der Persoi^ und der Sache. 1642 3. 
H. ne wolde niht langer si rerdagen {unan* 
geredet lassen). 148 2 die sol ich niht tec:- 
dagen, ihnen soll ich nichts verschweigen. 
544.1 mine mnoter suH ir niht rerdagen« 
539*3 Sifrit den küenen snlt ir ez niht rer- 
dagen. 523,4 sol ich grüezen si rerdage^ 
Passivisch 397,1 danken wart nihtrerdeit. 
1752 2 }K snin nibt sin rerdagt Ezelen 
(Acc.) disiu nuere. 

verdecken, schw. V. 14C42. 

verdenken, schw. V. 1780,3 h^t ichmihs 
.rerdftht, hätt iehs geahnt. 

verderben, st. V,. verderben, uwkosMken. 
147,4. 2243,3 sol an in rerterbensd tagent* 
lieher muot. 

verderben, schw. V. verderben^ zu 
Grunde richten, 453,4. 1276,3.' 2154,4 

. rerderbet wesen. 

verdienen, s^hw. V. 1) verdienen^*! ,Z u. o. 
2) vergelten 541.2. 1S75,4. an rerdienen. 

V er d i e z en , st, V. aufhören zu sehallen. 

2134-.1 der schal rerdöz. 
jerdriezen, st. V. verdriessen, impmrs. 
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1512.1. 1917,4. $29^4 den ^rt da ze we> 
seue ▼erdrö«. 

verenden. ^Aur. F. etwas zu Ende brin- 
gen^ damit fertig werden, mit Acc, 466,3 
si ne mae niht vdrehdea ir starken über- 
püUDt. 518.4 si ne kundenr. niht verenden. 
2095,4 verenden den (a, dds C) sinen wil- 
' ien. 93,4. <245.4 daz leit was verendet. 
2433 3. — 195 3 ^ sich der tac verende. 

V e r V ä h e n . gt, V.l) (aufnehmen. 829, 1 

ja ne solta mir ez zarge niht vervdn. 2) 
' helfen, mit Ate, 691 3 waz knnde dazver- 

vän. 1115,3. 95,2 waz kundez si vervän. 
▼ e r V a r n , tt. V, irre fahren. 1626,3. 

V e r g ä n , «^. K vergehen, 22B6,3 ' vergangen 

was der doz. 
verge, sehm. M, Fährmann, 494,1. 1567,2. 

1582,4. 1591,1. 
vergebene, Adv. ohne Veranlassung. 

1035,4 wer b4t mich mines kindes vergebene 

ftne getan, 
vergellen, st, V, 2238.2. 2277,4 m. ö, 
vergezzen, st, V, mit Oenit, 406,4. 

151 3 u. o, 
-verhaßlen,«cAt(;. V.verheimliehen. 1010,4 

daz man iz verhsle. 

V e r h e I n , st. V. verheimlichen ,, verbergen, 
' mit Aee. 856 2 daz golt ist mich verhohi. 

1199.2. 2431,4 er so! dich verholn sin. 

V e r h U w e n , st. V, zerhauen 146,4 schilt 

te..o. 883.4 da man in mac verhoawen (ver^ 
wunden), 240,4. — hauen 204,2 von in 
wart manic wunde verhouwen (gefaouwen 
/>/, erbonwen -B, vrgl, öudr. 3542 manic 
wunde wart vethouwen.); 

verirren, schw. V, irre machen, 2329,1 
swenn ir die selten min verirret guoter doene. 

verjejien, ft. V. mit- Dativ der Person 
und Genit. dtr Sache, einem etwas sagen. 
83,4 ob ir si gesehen habt, des suU ir mir ver- 
gehen. 154,4 im dermaere verjehen. 512,4 
u. o. — versprechen. 611,3 wes er im ver- 
jach. — behaupten, versichern.- 1854,1 
des wil ich iu verjehen. 839,4 des Rr. ver- 
jehen hat. 835,2 sit du mines mannes für 
eigen hast veijehen. 

verkebesen, «e/^u;. F. Kebsweib schelten. 

' 848,1.' 

verlören t schw. V. insOegentheü verän- 



dem 155,2 wie habet ir sd verk6ret d!e 
vroeliehen sit. 

V e r k 1 e s e n , st.V. unbeachtet lassen, avf' - 

geben, verzichten. 1) mit Acc. oder daz 
661,4. 690,2.832,2.8333. 1127,1 verkie- 
sen üf in den haz. Der Acc. den haz kann 
' wegbleiben. 1128.3 si verkds üf si alte. •— 
2) mit Oenit. 2399,4 Ich wil durch iuch ver- 
kiesen der minen cdt. 

verklagen, schw. Vi bis zu Ende be- 
trauern, aufhören zu beweinen, mit Acc. 
217.4. 1031.4. 1193,4. 2332,2. 2391.4. 
Dagegen 270,3 die siechen ungesunden die 
muosen si verklagen ist höchst mitt wnd . 
unpassend, riaehdem schon gesagt ist, dass 
die Ungesunden und die Tod'.kranken ihre ■ 
Krankheit und ihre Sehmerzen vergassen. 
Ich möchte lesen die siechen unt gesunden 
die muosen sich verklagen, sowohl die 
Kranken als die Gesunden vergassen alle 
ihres Kummers , und freuten sich des 
Festes. . 

vcrläzen^ verlän, st. V. 1) loslassen 647,1 
si in verliß. 9(9.4. 956,1. '2) verlassen, 
zurück lassen. 522.2. 550.2. 2167.4 ein- 
ander. ^) unterlassen. 431,4. 688,4. 735,2. 
1842.1. 1931,1. 4) sich, sich verlassen 
avf. 914,4 du sich an ^ne triuwe diu kün. 
Terlie. * " ". 

verleiten, schw. V, verfuhren. 1835,4. 

Verliesen, vliesen. st. V. verlieren. 13 4. 

179,3 u. o. 302 3 verlorn wart maniger 

•wünsch. 1043,4 ir sit verlorn alle. 884,4 

vil der degene wart reriorn. 2208,3 das ich 

die sele vliese. 

verligen, st. V. durch langes Schlafen 
versäumevkf 1016 4. 

verloben, schw. V. versprechen eiwt» 
nicht zu ihun. 2425,3 swiez verlobt h6te 
daz wip. 

vermelden, schw. V.verrathen. 1123.1. 

V e r n) e z z e ji , sich . st. V. sich vermes&en, 

sich erkühnen. 118.1. 1834,4. 

V e r m i d e n , «^ F. vermeiden, 125^4 234,4. 

1366,4 u,ö.. 
V e r m ue d.e n , schw. V. ermüden. 1677, 1 

dm ross sint vermüedet. 
y e r n e m e n ,. «^ F. hören, vernehmen, 60,1 
- u, o, 1901,4 ir veriie'mt messe. 
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▼ ernogieren» uhw. F. sich, vomChri" 

Stent hum ab/alten, von renegare. 1284,3. 
verraten, st. V. verrathen. 912,3. 
verre, Adj. fem, weit. 1677,1 üfdenTerren 

vegen. 759,4 daz irin sit sdyerre. 1431,2 

dinht ez si niht ze verre. ^ / ' 

^ , ■ • f' . /»» 

verre, Adv, l)weit wep.j SSO^l den stein 

•^ warf sie verre. 1696,4. 1801,3 «. o. 2) 

' / <i. vor Comparaliven, viel, weit, 341,1 vCTre 

'^Z'"' ' deste ni6r. 343,4 verre sterker. 472,4. 

694.1 verre baz u. o. 3) niht so verre — 

sd, nicht sowohl, als 397,1. 

V C r r e n , schw. V. entfernen, 476,4. 
terrucken, sehw. V. von der Stelle rü- 
cken, 1884,3. 

versagen, schw. V, abschlagen, verwei- 
gern. 1) mit Ace. 539,4. 1731,4. 2233,4 
dienest nnde gruoz. 2394 2 u. o. 2) ohne 
Acc. einem eine Bitte abschlagen. 363.4. 
1224,4. 2214 2. Auch die Stellen mitmht 
366.1. 759 3 gehören hieher. 

V e r s c h i e z e n , «^ if. tc^r/il^n. 461,1. 
verscholl, s. versolt. 
verschrenken, schw. V. versperren. 

2032,3 diu tür ist verschranket. 

verschroten, «^ V. zerhauen, Partie, 
248,2. 

versehen, st. V. sich, mit Gen. etwas er- 
warten, hoffen, fürchten. 435,4 des sich 
ir übermuot versiht. 2140,4 si versähen sich 
sines tödes. 2266,4 er versach sich des 
lebenes. 2299,1 swä man zomes sich 
ver.«iiht. 

vers6ren, schw. V. verwunden. 904,1. 

Ver sinnen, st. F". sich. 1) sich besinnen^ 
meinen. 148.2 udz ich mich baz versinne. 
1815.4. 1883,3 als ich mich versinne. 2) 
mit Genit. merken, empfinden. 991,4 do 
sich S. der wunden versan* 2103,4 daz 
sich Ir. des lebenes niht versan , das Be- 
Wusttsein verlor. 

V e r s i z 2 e n , st. V. mit Acc. sitzen bleiben, 

statt etwas zu thunund zu leisten. 821,3 
er hat uns den zins versezzen. I97l,3 daz 
siz versizzen solden (nicht ritchen.) 

versliezen, st. K. 497,1. 

versmsßhen, »chw. V. verschmähen, mit 
Acc. 312,3 versmxhet niht min guot. 
H81,3. 

Versmähen, schw V, mit Dativ, einem 



unwerth, unlieb sein, 768,3. 1874,2. 
1665,1. 

vervnlden, st, V. durchschneiden 438,2 
ein hemde.v^ivuncftffi 100,4. 905.4.964 4. 

versoln, verscholn. schw, V. Dl^ezahleti, 
vergellen. 158,4 ez sol werden wol rer- 
Bcholt. 445,4 der si solde minnen, der h6t 
iz hohe versco!t, theuer bezahlt,mit Lebens» 
gefahr erkauft. 2) verdienen . gutes ttnd 
schlimmes, 129,3. 931,4. 1498 2. 1428,3. 
2148,3. 2304.3. 

versparn, schw, V, aufschieben, unterlas- 
sen, 1987.2. 

versperren, schw. V, versperren, 2046,2 
er hdt die tür verspart. 

versprechen, st. V.Ace. ablehnen, aus» 
schlagen. 15,1 nu ne versprich ez niht ze 

. söre. 167,3. 620,3. 1245,1. 2fGl,2. 2164.3. 

verstän, verstau, st. V. \) erkennen. 
524,2. 778,2. 1055,4. 2) ieflexiv mit 
Genit, ahnen, vermuihen, 659,3 daz sich 
miner liste mac niemen verstän. 973,2 daz 
er sich ir untriuwe künde hän verstän. 
ohne Genit, 1204,1 als ich mich kan ver- 
stän , so viel ich vennuthen kann, 

V e r s t e 1 n , «^. K stehlen eine Sache. 856,1 

ez wart mir verstoln. 

V e r s t ö z e n , st, V, Verstössen, 625,4. 
versüenen, schw. V, bussen, vergelten. 

687,2. 

versuochen, schw, V, untersuchen, 
prüfen, kennen lernen, erproben., 20.2 
er versnocbte vil der riche durch ellenthaften 
muot. 64,4 ich wil versuochen, wiez umbe 
Kr. stät. 203,1 si versuochten wol ir baut. 
733,2 si versuochtez, ob künde daz gesche- 
hen. 2086,2 V. sorclichiu dinc. 1119,1. — 
sich versuochen 209,3. 1649,1. — ez versuo- 
chen (da* ötocife). 186,4. 691,3.2112,3. 
2191,2.^406.2. 982,1. 981,1. an einen 
V. 679,4. 1169,3. 1120,4. 

verswenden, schw. V. verschwinden 
machen, verschwenden. 780,2. 1399,3. 
1537,4 min sorge ist verswant. 

verswenken,«^. F. verschenken, wegwer* 
fen, vergeuden. 698,1 h man die gäbe alle 
verswanc. 

verswinden, st. V. 1315,4. 

vertragen, st. V. einem etwas hingehen 
lassen, verzeihen f mit Accus, und.DcUiu. 
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2305,3 ob wirs in Tertrttegen. 2328.4. 
641.4. 1645,4. 1953.4. 1983,3. 2013,2. 
2281,1. 

T e r t r i b e n , «^ r. ver (reihen. 326,2 di zit. 
▼ erwffinen, tehw* V. sich, vermuthen, 

613,4. — mit OeniL 1592,2. 
verwandeln, eehw. V. 452,4 den sin. 

von Sinnen kommen. 
verweisen, schw. V. zu Waisen machen, 

des Vaters, des Beschützers berauben. 

1098,2. 1218,2 lant. 2150,4. 

verwenden, ««Aii^. K 2220,2 sine knnde 
niht baz verwendet sin (verheirathet wer- 
den.) 

verwieren, schw. V. Steine in Gold ein- 
flechten. 719,2. 784,3. 

verwitewen, schw. V. zur Wittwe ma- 
chen. 1112,1. 2247,4. 

yerwlzen, st. V. etwas zum Vorwurf 
machen. 2204,3. 2403,1. 

verwunden, schw. F. 2366,3. 

verzagt, Adj. fei^e, furchtsam. 2219,1. 

V e r z i h e n , st. V. einem etwas verweigern, 

542,3 zviu sold ich die (aN, dir C, der J) 
Terzihen. der scheint richtig ; wie könnte 
ich der etwas verweigern, die ich liebe. 

V e 8 p e r z i t , st, F. Vesperzeit, im Som- 

mer umS Uhr, im Winter um 2 Uhr Nach- 
mittags. 823,1. 

V e 8 1 e , AdJ. fest. 2093,2 »chilt. 2127,4 

heim. 437,4 brfinne. 

V e 8 1 e , St. F. feste Burg. 393,3. 1458,2. 
vezz il, st.M. der Schiltriemen. 1990,3. 

2075,3. 
vlanty Tient, Tint st.M. Feind. 166,1 den 

Tianden min. 234,4 ir Wanden. 252,2 

Wände. 1594,2 u. o. 
vienty als Adj. 153,2 wie vient man in 

w»re. 1743.4 u. o. Compar. 1155,4 im 

Tinder gesin. 
V 1 e n 1 1 i C h y ▼intlich, AdJ. feindlich. 639,4. 
vintlicbe, Adv.l8b,l. 1909,2. 
vintschaft, «/.^. 1106,3. 1584,3. 1588,4. 

V i d e 1 e , schw. F. Oeige. 1744,1. 1877,3. 

2016,3. 
videlere, st.M. der Geiger. 1434,2. 
^620,4. 

V i d e I b o g e , f «A uf . Jf. Fiedelbogen. 1826,2. 

2019,2. 2059,4. 



videlcn, schw. V. geigen. 1510,4.1549,1. 

2019,3. 2029,2. 
vier, Zahlwort. 1964,1 vier man. 368,2 

wir vier gesellen. — viere 405,1. 650,1. 

922,2. 1666,4. 1659,1. 1889 2. 2100.4. 

1072.1 in den tagen vieren. — 2166,2 vie- 
ren enden. 

vi erde, der vierte. 885,1.350,3.1363,1. 

vierdehalp, 450,2. 

vier unt zweinzec, 548,1. 564,1. 

1182.2. 1369,3. 1436,1. 
vier unt drizec, 949,4. 
vier hundert, 29,1. 651.1. 
vierzec tüsint, 171,2. 182,3. 
V ij., viel. 1) substantivisch mit Genit. 202 
^ vil der riebe. 1273.2 in vil gedanken (oder 

hier adjectiv. ?) 1921,4. Als Subjeet hat 

es das Verbum meistens im Singul. 145,4. 

212,2. 950,1 muose (iVmaosen) u.ö. doch 

auch im Plural 2,4. 651,1. 814.2 u. o. 

2) Adverb vor Adjeetiven und Adverbien, 
l^ehr, ausserordentlich häufg. vil nach, 

5€mflÄ<J 452,4. 642,4. H^^'i^y 

V i n d e n , st. V. finden, sehr häufig. 1903,4 

daz ir sd werdet fanden. 
vingerlin, sl N. Ring. 862,2. 688 3. 
V inster, st. F. Finstemiss. 1642,2. 1881,3. 
vi seh, st.M. 935,3.731,1. 
viur, viwer. st. N. Feuer. 468,2. 187,3 

finres vnnken. 951,2. 
viurröt, Adj.feuerrotk. 2118 2.2331,4. 
fiurstat, st. F. Feuerstätte. 958,3. 950 3. 
V lögen, vlöben, schw. V. flehen. 618,2. 

643.1. 322,4. 1978,2. 2046,1. 
vlögeliche, Adv. demUthig^ flehentlich. 

1901,2. 
vleisc, «^JV: 935,3. 
V 1 e z e , St. N. Bausflur. 360.3. 
vliegen, st. V fliegen, häufig. 1630,1 di- 

siu miere flogen. 
vliehen, st. V. fliehen. 946,2 u. ^. 2402,3 

ich flübe. 

V li e z e n , st.V. fliessen. häufig, auch in der 

Bedeutung schifen, fahren. 521,3. 418,3 

494.1. (385,3 C) 1599,2. 
vlin8herte. Adj. hart wie Stein. 2277,3. 
vliz. St. M. Fleiss, Sorgfalt. 23,1. 545,2 

u. Ö. ,1859,2 er hetanbou geleit sinen vliz. 

1943.2 wol ze vlize gar, bereit zu emftli» 
ehern Kampf. 183,2. 
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Tiizecliche, Adi», fieiatiff, zcrgfällig» 
295,1. 375,2. 379 1 u. ö. 

V 1 i z e n , 9t. V. reflex. mit Genit, tieh einer 
Sacke beßeisstgen. 173,1. 130,1. 1416,2. 
— 48.2 Sit daz er üf iniune vlizen sich be- 
gan. 789,4 derwirt sich gegen den testen 
Fere vlizen began. — Infin. als Subit, 
581,4 dizze vlizen. 263,4 michel vlizen wart 
getan. 1693.4. 

floitc, sehw. F. die Flöte. 815,2. 

floaten, schw. V.ßölen. 15491. 

V 1 u h t , tt.F. 2071,1. 1657,1 an ir flühte. 

627.2 ich hdte gerne fluht. 991,2 ze flüh- 
ten Hagen e lief. 

flühtecliche, Adv. ßiehend, zur Flucht. 

1655,3. 
f 1 u Q c h e n , tchw. F. ßuehen, mit Dativ, 

2071,2. 
fluot. 9t. F. strömendes Wasser^ Strömung. 

418 8 üf der fluot. 386,1. 412,3. 988 2. 

988.3 von der flüote. 1585,3 bi der flüete. 
1564,3 vil Stare «t im sin fljot. 

vi UZ, st, M. das Fliess^n. 986,4 bi des 

brunnen vluzze. 
\oge\,st.M. Vogel 1367,3 1370,3. 1572,1. 
VOget, St. M, Schh-niherr, Fürst. • 41, S. 

216,1. 333 1. 711.4. 1564,2. 1582 2. 

20 ^4. — 530,4 Statthalter. 1149.2 des 

libes nnt des guot^s sol da min voget &in, 

wem Beschützer, 

V 1 c . St. N: das Volk. 74,3 u, o, 

V 1 g e n , schw, V. folgen^ nachgehen , mit 

Datiu 206, 1 . 302. 1 u. o. 58 2 volgen mit. 
. 1 75 2. — folgsam sein 2067. 1 . 1843, 1 ■ — 
mit Genitiv Z\S,\ des rdtes vril ich volgen. 
'277.1. 1227,4 ob sis volgen wolde, auf die 
S'jche eingehen. 1228,1. 1502.1 des selben 
m\ ich v:clgen , ich mit es ebenso machen. 
130,3 'swes man be^ap, des kond im volgen 

* 

iiiemen. Niemand konnte ihm darin gleich 
kmnmen, — Infin, als Subst, 2332,4 im 
Trart ein gxhe'z volgen. von siüen Ituten 
getan. . 

V 1 , voller, AdJ^ angefüllt, mit Genitiv, 

964,2 sin kocher was guoter strafen voh 
1071,3. 2150,2. 3i9,l. 609,2 u. ö, *- 
1139.3 kameren mit fürne sin wurden* toI 
■ ge ragen. 2190,4. man iSachir schUdeste- 
ck-en görschüzzt vol.*609,2 m^nic berge.^idele 
Tol spise wärt gesetzet. 2078,2 vol (vil C.) 



unmnotes. — 0) ganz, vollstGndiff. 1907,3 
ze vollen drien tagen. 537,1 volle niwen 
tagQ {C vollen.). 75,2 mit Tollen eren. 
2325,4 ein Toller dienest. 
vol, Adv, gans, völlig, zu Ende. 21.2 vol 
wüehse ze man. 389,3 si kdmen vol nider 
an den se. 375«3 vol nider. 595,1 d-» n 
vol körnen üf den sant. 2376.1. 24?3.2 si 
d4hte den recken des libes vcl behem. 

2233.1 er die rede vol sprach. 1205 3. — 
vol bringen (ez) 157,4. vol ziehen ihitGen, 
365,3. 

volle, schw, M. Fülle , Vollständigkeit, 
2119,3 des schaden in dühte der voüe. 
2389.1. 1389,1 mit grözem vollen. 36,3 
mt vollen. 1670.2. 1497,2 ich wold in 
eine (einer?) spise den vollen immer geben. 

1068.3 man g'ab es in den vollen. 2198 2 
daz et er den vollen bat. 1360,4 der 
{Genit.) »i sit grdzen vollen gewan. 1197,3 
wäfen uude kleit fuorten si den vollen. 

vollen. Adv.- völlig, 537,1 do si gevam 
wären vollen {aber die andern volle) ni* 
wen tage. 

volleclich. Ad}, völlig, vollkommen, 

1993.2 roit^voUecIicher ger. 309,2 mit vollec 
lieber mäze. 

VjOllecliche, Adv, gänzlich, 139,2; 
519 3. 272,4. 17^76.3^. 1729,3. 1543,3. 

von, Priipos. mit Dativ. 

vor, Priipos, mit Dativ, — D^n Schild 
trägt man vor delr haöt. 2255,3. 184.2. 
2253.3. 2254,3. — tot geligen vor banden 
115,3. 2362,4. 2363,4. — 2320.3 vor.siaf- 
ten mohte niht vrä^en. 452,4 vor leide. 

2111.4 vor Irebe. {oft Schwanken zwischen 
von und vor.). 

vor, Adv. vom. 523,1 vor inmft schiffe. 
506,1 vor daran, vor gehaben, vorenthäU 
ten. 1131,1. — vor gestAn, vorstehen, 
• 899,2. 

ze vorderst, ze vorderdst , zuerst, zu^ 

forderst, 1475,3 ze vorderst dem künige. 

2024 2 ze vorderest stän. 1562,1 z aller- 

Torderost. 2074,2. 
vorht. «^ F, Furcht, 1512.2 ir Torht zir 
• herren. 2327,1 der Torht ist ze vil. 514,4 

mit vorhten. 1842 J. 
vrftge, #•«. -F. 102Ö2. 
V c ä g e n , ißhw.V* 398,4 u, ö, mit Gtnil, 
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83.1 des TT&gete H. 132,1 n Tr.igeten 
xniere. 142 3 man fragte der msere. 1471' 
ich der maere gevrÄget bän. 1887,4, — 
491,1 n^chmir. 

▼ reis eben, ft, V, hören, 854,4. 1 758,2 

dö Tfiesch ez H. 

V r e i s I i c h , AdJ, schrecklieh. 211,4 Sit. 

334.2. 1656,2 siege. 

V r e i 8 1 i c h e , Adv, 73.4. 2289,3. 
fremde, Ad]. 20,3 fremldiu lant u. ö. 

140 1 vremdiu (seltfame^ msre. 

V rem den, schw. V. meiden, mie Accus. 

287.3. 1181,1. 1477,1. 

vri, Adj. frei. 451,4 vri vor (von) miner 

minne. 630,2 des gedingen Tri. 2287,3. — 

s adeirri. 
f r i (I e , »«. 3f. der Friede. 113,2. 2297,4«. ff. 
friden, schw. V. 1) beschauen 146 3. 

15272 Ezelen. herschaft si TTidete. 2) ez 

rriden, Friede stiften. 2194,3. 

▼ riedel, st. Af. Geliebter, Gatte. 855,3. 

863.4. 1114,1 2432,3. 

V r i s t e n • st% V. retten. 910.4. 1020,3; 
[v r 1 1 h o f , St. M. Kirchhof. 1902 2 N.\ 

f rinnt, st.M. Freund, Verwandter, auch 
f.iwent geschrieben. Accus. Plur. friont 
1287.3. N(m. 1541,3. 1425,3. sonst 
friunde 1426 3. 

friuntlich, Adj. 567,3 in friantlichen 
triwen. 1258.2 friantliebe liebe. 

friiintUche, :4({ef. 55 2. 296.1 «. <9r. 

friunlschaft. st. F. 1779.2. 762,4. 
2219.4 diu fr. die ich mit in geworben hÄn 
( Verwandtschaft.) 

frö, Adj, froh. 15,2 u. d'. — mit Genitiv 

53.2 u. (f. — frö gemuot 1805,2. 

f r OB I i C h , Adj. 155,2. 925,1. 33,4. 127l,4 
und oft. 

fr(Bliche(a), Adu. 182,4 u.ff. froelich gc- 

' muot 194,4. 

vrön, Adj. heilig. 1902.1. 

V f o d e , nö ide , freud^ , st F. Freude. 
13'». o. 11,3 mit freuden. 31.3 maniger 
Tronden-wän. 1105,3 yreuden Ane. -536,4 
freuden riebe. 1000^2 ein frende Idser tac. 
1021 2. 

vrouwcn, frenwen, schw. V. erfreuen, 
froh machen. 289 3. 1719,2 —refUx.mit 
Genit. 158.3.662 4 276,1.289,3. 

frouwiß, schw. F. die Frau, gwar öfters 



im Gegensatz von meit. 265.3 u. ö., aber 
auch von vornehmen Jungfrauen 305,4. 
330,.3. Vor Namen entweder diu frouve 
615,3. 1096,1. 1305,1. 1351,1. 1412,3. 
oder ohne Artikel die abgekürzte Forw 
Treu 10034. 612,2 1158.1. 1166 1. Im 
obliquen Casus seheint auch die volle Form 
ohne Artikel zustehen 513,1 bi frouwea 
Pr. 1120,4 an frouwen Kr.; aber 1768.4 
der frouwen Kr. 1161,1 der frouwen U. 
oder 2023,1 der junge sun froun Uoten. 
Et darf also 1411,2 dd teilte diu frouwe 
Kr. nicht in diu frou geändert. vMch diu ge^ 
strichen werden, wohl aber dürfte min vrou 
stehen, und so ist wahrscheinlich zu beS' 
sem. — häufig ist min frouwe odir mia 
fron 429,1. 1782, 1. und zwar nicht in der 
Anrede 1223 3. 1301.2. 1764.4; sogar 
nicht in der Rede 2075,2 sprach min froa 
Kr., also ganz wie madame. 

früeje, Adv.frah. 1265.2. 1770,2. s. fruo. 

fr um, Adj. ttpfer, tüchtig, nützlich, 
1144.1. 2192,3. 2024,1. — mit Dat. 339,1 
ich bin dir frum, ich hefe dir. 2 i6r,2. . 

frume, schw. M. der Nutzen. 2116.4 ez 
yrxT im frum unt ere. 160,3 lät mich ia 
erwerben ere unt oucb denfrumen. 1531,4 
si mohtens immer frumen haben. 912,2 ez 
sold ir frum sin. 

frumkeit, st. F. Tüchtigkeit, Tapferkeit. 
1511.4. 

frumecliche, Adv. tapfer. 1982 4. 

frumen, «cAu;. V. \) fördern, mit Aecug. 
2112.4 diu wunde frumt iuch Kleine. 2) 
befördern, nümlich zum Tod. 2272 4 st 
. frumten manlgen. 693,4 xtaz frumte vi! der 
degene in daz grap. 235,3 er rrumte mani- 
gen töten. 201.2. 230,1. 2282 1 er ist tdt 
gefrumt. 3) 1559.2 si frumten einen cape- 
l&n (hielten). 4) hervorbringen, thun. 5,4 
wunder. 87,4. 320.4 diu Jeit. 1511,2. 
2338.4 manigez helmvaz von bluote' rdt. 

fruo, Adv. frühe. 1863,3. 2247,4 za fruo. 

fruomes»e, Frühmesse 814,3 ; vielleicht 
auch 1248,1. 

fuegen, schw. V. zu Stande bringen, 6«- 
tvirken, zufügen. 53.3. 1893 3». '«7. re- 
ßex. 1932,3 daz lüeget sich noch baz, das 
ist angemessener. 
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füeren, sahw. V. fuhren, Mngm^ 26,3. 

344,1. 769»4 K. ö. 
fülTen, «cAw. V, voü machen, mit Oenit. 

2079,3. 
f ü fhun dert, 316,2. 319,3. 427,3. 707,3. 

1178,4. 1984,3. 
fünf tüsint, 272,3. 
funfzee unde viere, 579.1. 

VUnke, sehw. U. Funke. 187,3. 

fuoge, 8L F. feine Bildung. 1879,2. 

fuoz, 9L M. der Fuss. sich zefüezen bieten. 
8. bieten. 1827,3 an den inoz g^n. 1903,1 
leget die Schilde für den faoz. 2233,3. 
2071,3 under füezen. — 1819,4 ich ent- 
wiche nimmer einen fuoz, einen Fues breit, 

für, 'Präp. mit Accus. 1) räumlich, v<n'i 
häufig. 2) Vorzug. 2248,3 daz ich ia vol 
getrouwe für ander all« man, mehr ah al- 
len andern, {in ganz gleichem Fall vor 
918,4). 598,4. Eieher stelle ieh 42,3 ir 
▼olde wesen herrefür al dengewalt (ss tot 
aller gewalt). 3) Stellvertretung. 1945,1 
er sprach (Ur sinen herren. 1647,4« 4) vor 
dem Prädieat halten, jehen, haben» sagen. 
14304 min für eilende jehen. 528,1 in si 
für wdrT geseit. 830.3^ des h4n ich in für 
eigen u. s. w. 

für, Adv. vor, vorwärts. 1 709,3 für nnde 
videre. — dar für *. dar. her für #. her. 
— r hinnen für s. hinnen. — für baz s. baz. 
— für gAn 272,1. 310,1. 886,1. — für rei- 
chen 1931,1. — für senden 789,1. — für 
strichen 1754,1. — für tragen 167,1. 

förbaege, st. N. Brustriemen der Pferde 
409.1.-577.3. 1649,4. 

Turder, Ädv.fort. 2201,1. 

förgebuege = fürbftege. 74,2. 

färgespenge, st. N, Spangen vor der 
Brust. 583,1. " . 

furhten, schw. V. Prät, vorhte, fürchten. 
Der Gegenstand, vor dem man sich fürch- 
tet, steht im Accus, 60,3. 143,4. 463,4. 
502,2 «. o. Der Gegenstand, für welchen 
man besorgt ist, steht im Genitiv. . 1919,2 
er Torhte siner degene. In N 54*3 steht 
zwar ich fürchte des, aber in C daz ieh vil 
söre fürhte deiz mis werde leit vgl, Bol^ 
226.17. er färbte Tnrpines etc. Es ist also 
in ^,^ die Lesart des in den landen Torhte 
auch ji^canmatisch unzuUtsiig, 



fürst e sehw.Jf. FotH, 85,2. 1325,3 (von 
Pilgrim) u, o. fürstenabtei 115d.l. f&r- 
8tenbote85,2. fürst^ntohter4292. forsten* 
wib 1418,2. fürstenwine 1787,1. 

ffirstcnlich, Jdy. 4lfs3. 

fürt, st^M, Fürth 1565 3. 

füst, it. F. Faust, 2200,1. 



G. 



gÄbe, tt, F. 37,3. 2257,2 u. o, 

gäch, Adj. schnell, raeeh. .2332.4 ein g«- 

hez Tolgen. — m\t ist g^^t4ckhahe Eile, 

434,2 Ut io niht. sm ze g4ch. 1570,2 dd 

wart in dannen gftcli. 1891,2 war ist ia zd 

gäcli. 
g a d e m , f ^. jV. Gemach, Saal 607,3. 680,4. 

1019,3. 1987,1. 2018,4, 2012,2. 2126,1. 
glihen, schw, V, eilen 700,2. 437,2. 580,3. 

1530,1. 1689,1. 125,2. 
g ä h e 8 , Aiv. schnell, bald, l765,4 Sifrit sd 

g&hes nibt erst&t. 
gän, ghD,st, V, gehen. 2l79,lgdwir. /V«». 

gie31,lM.^. giengen 7l,4. Partie. gQg^a 

398,1. 1701,1. — 853>4 ez gät im an den 

lip. -^ 1644,3 des gie mir ndfe: 70,4 «. «. 

s. not, aher 1825,1 des gie si not. 
ga m e 1 L c h , Adß. spasshaft, lustig, aus ga« 

manlich. 1712,3 gAmelicher «prüche. 
ganz, Adj. 8,4 mit gaiizem^ eilen. 141,4 

ganzer helfe. 973,3 ia ganzen tugenden. 

1886,2 ein heim ganz, 
gar, Adj, bereit, fertig, gerüstet. 1 973,1 

die recken wären alle gar. 197,4 daz ge- 

sinde was ze strite gar, iampfbereit. -^ ze 

▼lize gar s. vliz. 
gar, Adv, völlig, vollständig, gänzlich. 

11,4. 89,1. 150,4 u, o, Til gar 406,4 «. If, 

— 1081,3 sd gar, so ganz, 
garwen* schw. Fl sich, sich rüsten^ sieh 
' fertig macJten, 184,1 garte iuch. Id07,l. 

1986,2 u. ö. 
garzün, st, M, das franztfs. gar^on, Edel- 
knabe 224,1. 
gast, St. M. ein Fremder, 1022,1 waz ob 

ez ist ein gast. 26,4 den gesten unt den 

künden; u. o, 
gebärde, st.F, die Geberde. 402,4. 465,3 

babedttdiegebierde, diawerewiliehbegAn. 
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gebsre, st F» datSenehmsr^ 103,3 er 
stet in der gebsre. 

gebären, sehw. V. sieh hsnehmen, 4^,4. 
399,4. 1593.1. 17Ö4»3. 

g e b e i n e , st. N, der Leichnam, 1 16 4^,2. 

geben, st. V. sehr häufig. 2. Person des 

^ Präsens 339,2 gistu. 3. git 896.3. 1261,1. 

gebende, st. N. 1) Band zum Fesseln 
6-i3»2. 2) Band zum Kopfschmuck der 
Frauen 578,2 frouwen die gebende troogen, 
im Gegensatz zu meit. 264,1. 1378,1. 

gebieten, j(^. F. 1) anbieten, schenken. 
2255,2. 2256,4. — 2211.3 der Ären der 
got an mir j|feb6t, mir verliehen hatte. 2) 
gebieten, befehlen, sehrhuufy. Die Formel 
als im sin eilen daz gebot 2344.4 t*. o. 

g e b i n d e n , st. V. binden, 503,3 er in ge- 
baut. 957,4. — 496,2 daz schiff gebant der 
ritter if>and an). 1777.4 den heim er vaster 

' gebant. — üf gebinden 1635,1. — ümbe 

, gebinden. 984,4. — • 

[gebirge. st. N. 969,4 A^.] 

gebiuze (?). 193 1»2 eine gebnce C, ein ge- 
pneze B, geboezse /. Ein Fem^ gebüeze ge- 
hört zu gebüezen, atso eine Strafe, eine Zu- 
rechtweisung; aber ein JV. gebiuze gehört zu 
binzen, bözen, schlagen, also ein Schlag,, 
ein Stoss, 

gebizen, st, V. ft^tV^en. 958,1. 

gebrechen, st. V. brechen. 468,1. 

g e b r e 8 1 e n , st, V. mangeln, mit Dat. und 
Genit. 141,4 an dem sinen blanden ganzer 
helfe nie gebrast. 609,3. 1658,3. — 105,2 
daz in an ir zübten wönic iht gebrast. 434,4 
gebristet im an dem einen. 230,4. 

gebreste, schw'.M, Mangel, 975,3 swes 
"vir gebresten h&n. 

g e d a g e n , schw, V. verschweigen-, 21,4. 

gedanc, st, M. Gedanke, Hoßnung, 330,2 
swer an si wenden wolde sioen gedanc. 
657,4 ith bete ze mime lebene harte kleinen 
gedanc. 665,4. — 1364 2 von gedanken. 

gedenken, schw. V, denken, gedenken. 
47.4. 261,1. 1419,4.2083,1 si ged&hten in. 

g e d i e n e n , schw, V. 1) diev^n gote 852, 1. 
1913,1. — 298,4 nach. 2) verdienen 306,2. 
874.2. 174.2. 3) vergelten 39.4. 

g e d i g e n e , st, N. das adelige Gefolge, des 
Königs, 548,3. 781,1. 1470.3. 1764,3. 
1850,4. 



gedinge, st, M, Hoffnung. 115,1. 282,3» 

1808.3. 2159.2. 

ge dingen, schw, V, eigentlich einen 
Rechtsstreit gewinnen, als Sieger bestehen. . 
458,4 ich getrouwe wol gedingen in etrite 
▼or sin eines hant. 

gedranc, st. M, Gedränge, 32,2. 2027,1. 

2281.4. — 591,4 ron gedrange. 
gedunken, schw, V. 1551,4 diumajre nie 

, gedilhten mich guot. 
g e y ä b e n , st,V. gerathen. 1966. 1 gerseht 

er nach dem kanne. 
gevallen, st.V. 364,3 u, ö. 
g e V a r , Ad}/' farbig, in liehtgevar 80,2. 
gevclle, St. N. eine Stelle, wo gefälltes 

Holz liegt, 956,3. 
geyerte, st. N. Aufzug. 84,3. 1201,3.. 
geverte, sehw. M. Gefährte. 1175,2. 

1253,2. 
gevidelen, schw. V. geigen. 2018,1. 
g e V 1 g e n , schw. V. mit Genit, der Sache. 

— einer Sache Folge geben, darauf ein* 

gehen, sie ausführen, 879.1. 1265,4. 
gevreischen, st, V. vernehmen, 51,1. 

331.1. 

gevriden, «e^w. V. beschützen. 2037,4. 

gefriunde, st.M. im Plur, gegenseitige 
Freunde, 902,1.2234.4. 

gefrumen. sehw, V. l) vorwärts bringen. 
587,3 wie si din mägedin gefnimte Von der 
bürge. 2)nfi^^e». 2252,4 waz mao gefru- 
men Ezelen unser tot. ' • 

g e f u e g e n , schw. V, verbinden , zu Stand 
bringen, 15,4 ob dir got geföeget eins rit- 
terslip. 1719.1 swaz sieh sol gefüegen, 
was zu Stand kß^men 'soll, 

gefugele, st, N, Geßügel, 1542,4. 

gegän, st, V, gehen. 846,4. 

gegeben, st.y. geben, 1061,4. 

gegen, gein. Präpos. mit Dativ, 2353,3 
wahrscheinlich ursprünglich mit Genitiv 
gegen min. — s, begegene, dergegene, en- 
gegene, zegegene. 

gegensidele, st, N, der Ehrensitz de$ 
Gastes. 622,2. 

ge^ern, sehw. V, begehren, mit Genitiv. 

1715,2. 
gegrfiezen, schtv, V. begxüesen, 291,3. 
gehaben, schw. V, 1) halten, behalten. 

407,3 tiaz er den Ktegerelf gt babete. 1034,3 
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der sinne niht. — 2) rtJUso, tick befinde» 

1469.1. 1214,2. — «. üf gehaben. — vor 
gehaben. 

g e h a f t e n , sehw. V. haften, hängen blei- 
ben, 909,3 do gehafte im ein lindenblat. 
g e h a z, Adj, feindlieh. 129,4. 900,2. 1815,2. 

1823.2. 1675.3. 

g e h e i z , sL M. Versprechen, 2188,1 Ton 

ftebeize. 
geheizcn, st. V, heiesen, nennen, 

2327,3. 
ge helfen, 8t,V. he^en. mit Dat. 2037,1. 

mit Accus. 877,2. 
gehilze, st. N, der Griff des Schwertes, 

1825 2. 
gehüeten, schw. V. hüten mit Genitiv, 

1639,2. 
ge h u n d e , st.N. die Hunde. 939,1 . 966,3. 
gejägede, st. N. die Jagd. 942.4. 950,3. 

946,3. 
gejehen, st. V, behaupten. 284,3. 
gctsel, St. F, Peitsche. 505,3. 
g e 1 n z e , st.N. Benehmen. 423,3 mit guo- 

tem gelseze. 
geläzen, st.V. unterlassen. 832,1 ine 

xnac ir niht gel&zen. 2237,1 ine mag es niht 

gel&zen. — lassen 2195,4niemen geiän (?). 
geleben, sehw. V. \) leben. 1497,1. .2) 

er^(^. 704,2. 1360,2. 2180,3. 2295,2 u.o. 
gelegen, schw. V, legen, 893,3 ich gelege 

in wüeste ir bürge. 366,2. -^,9. üf gelegen, 
geleite, st,,!^. Geleit, Sehutg, Begleitung. 

165,4 er schnof in sin geleite. 1101.2 guot 

geleite. 1109,1 gab in sin g. 2202,3 ich 

• ^as \T g. 
geleiten, schw. V, 196,3. 
g e 1 i c h , ^(2/. gleich, mit Dativ 2264,3 eime 

recken gelich. 329.1 ir geliche. 420.3. — 

aber 2258,2 iwcr ge iche. •— glich ? 1829,3 
g*e I i c h e , Adv. gleich, 1 14, 1 geliche tigen. 

394,2 — dem geliche 399,4. 1204,3. 
geliehen, schw. V. reflex, gleich sein. 

1173,1. 
gel i gen t«^. V. 1) liegen, liegen bUiben„ 

474,3. 855,3. 2268.2. 115,3 tot gelitte. 2) 

aufhören 695,2. 820,3.- 1065,4. 485,4. 

1989,1. — 255,4 ringe. 1072,4, 
gelingen, st. F. 223 3. 224,1. 653,4 u. ^»'. 
geloben, sehw. V. mit Accus, einen (eine) 

gum Mann {/rur Frau) zu nehmen verspre* 



• chen, 621,1 do si in gelebte mit oach er 

die meit. 
g e I ö n e n , sehw. T. belefhnen, mit Oenitkf, 

2165,4 der gelön ich im wol. 
g e 1 u b e n , schw. V. 1) glauben, 1393,2 

u, ö, 2) reßex. mitGenit, abstehen. 217,1 

geloubet iuch des strites. 1580,4. 
[gelf, St. M, Trutzrede, 439,1 in gelfe N,] 
[gelf, Adj. trotzig. 678,3 gelfen moot JV:] 
gelt, St. N, Zahlung, Ersatz. I7d7,5 des 

ze gelte komen. 1785,4. — 2432,1 trhalt 

Übefe geltes mich gewert. — 1699,2 des 

wil ich wesen gelt 
gellen, st, V. bezahlen, 1903,2. 2101,2. 

2222,2. 2013,3. 
gel&cke, st, N, Gluck, 250,3 u, o. 
gelösten, schw, V, impers. es gelüstet 

mich 1262,2. 
gemach, st. M.u. N, Ruhe, Bequemlich' 

keit. 499,3 der gerne hete sinen gemaeh. 

676,3. 1867,3. 672,4 kleinen gemach. 

417,1 den gesten schaffen ir gemach. 233,1 

guot gemach (Neutr ?). 76,1 diu ross zie- 
hen an ir g. — 2317,2 der gemach , den 

uns R. fuogte. 
gemächliche, Adv, ungehindert, 2050,4, 
gemahele, schw.F, Verlobte, i>der Ge* 

mahlin. 1408,3. 
gemeine, Adj, gemeinschaftlich. 91 »2 mit 

gemeinem r&te. 219,1. 
gemeine, Adv. insgemein. 931,3 dine 

m&ge sint mir gemeine holt. 1155,1. s, al- 
gemeine. 
gemeit, Adj. lebensfroh. 79,2. 154,2», tf, 

-^froh mit Genit. 293,1 der degen wart 

der m»re vil gemeit. 
g e m i n n e n , schw, V, lieben, 1276,1 . 
gemüejen, sehw. V. beschweren. 639,3 

daz in gemüete daz. — * Partie, gemüet s* 

müejen. 
gemüete, st, N. 45,2 ir tU hdch* gemüete. 
g e m u 1 , Adj. gesinnt , gestimmt. 1 27,4 

senfter gemuot 194,4 froelich. 1815,4 

übele. 1805,2 frö. 2257,1 herte. 1249,1 

thüric. — böchgemuot s. hoch. 
genäde, st.F, 1) Gnade 2159,4. 2233,2 

u, o, 2) Dank 62,4 des wil ich ia genAde 

sagen. 
ge n ft d e n , sehw. V. gnadig sein. 2160,1. 
g eojB d i c , Adj, gnadig, 2249«4. 
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geB»di€)lche, Adv.,2hl,^u, a. 
genagelt, Partie, mit Goldßitter besetzt. 

1320.2 g pfelle. 

g e n e m e n , tt. V, nehmen, 611,1 vazzer 

genam. 337,1. 1671,1. 
geneniten, eehw. V. nennen, mit Genitiv. 

9,4 des ich genennen nienen kan. 
genesen, et. V. 336,1. 451,2. 1614,1.— 

1414.3 eines snns. 

g e n i e t e n , sehw. V. reßex. mit Genit. sich 

sättigen. 1086,2. 
g e n 1 e Z e n , st.V. gemessen» Nutzen davon 

haben, mit GeniL 101,3. 869,1. 900,3. 

2435,1-. s niezen. 
genoete, Jdj. eifrig^ mit Genit. 1810,3. 
gen die, Adv. mit Eifer, sehr. 381,4. 

1591,1. 1614.1. 1990,1. 2129,3. 2175,1. 
genöz, st.M. Genosse, der an Geburt imd 

Baiig gleich ist. 828,4. 118,4. 158,4. 
g e n u C , AdJ. genug, viel. 48, 1 genuogesine 

man. 1898,1 nusint in doch genuogen diu 

m»re bekant. — 1000,2 ir genuogen. 1905,3 

der reckeii gennog«. 580,3 daz ir genuoge (a 

genuoc, wohl genucger) schoene ze rebte vol 

gezam. — - 36,4 dren genaoc u, o, 
genuoc, Adv. 481,1 vis er was ji^enaoc. 

192,2. 
ge pflegen, stV. pßegen, mit Genitiv. 

40,4. 1782,2. 474,4 der helt jn werfen ge- 

pflac? 
gepricven, sehw. V. au/sehreiben. 

2292,4. 
ger, St. F, Begehren, Begierde. 1955.4 ob 

da leistes mine ger, aber 565,4 steht «Inen 

ger. 1933.2 mit vüUecIicher ger stach er. 

1648,2 in was zeinitnder ger. 
g6r, St. M, Wur/spiess. 470,2. 449,2. 

431.2 u. ö. Plur. göre 2094,1. 2126,4. 

es ist daher 73,2 scharpfe gören wohl nur 

Schreibfehler. 
g6re, sehw. M. der ttntere Theil des Klei» 

des der Weiber. 561,1. 719,2. 
gerasten, sehw. V. ausruhen. 1662,4. t- 
geraten, st. V. 1) rathen. 524.3. 603,1. 

1230,4. 2) zufügen, anthun 1953,2. 3) 

gerathen, ausfüllen, 723,3 genet er nach 

den m&gen. 
gerech en, st. V. rächen, 242514 ich ge- 

riche snins manne« lip. 



gereht, Adj. bereit und geschickt. 99,2. 

1941,4. 
gereichen, sehw. V. berühren, 647,4. 
ge reite,' st. N. Reitzeug. 68,1. 71,3. 

1541,1. din g. Plwr. 1605,1. s. pferit 

gereite, 
geriht, gerihte. st. N. Gerjieht. 721,1. 

867,2. 
g e r 1 h t e n , sehw. V. in die Richtung brin* 

gen 1599,3. 
geritien, sehw. V. reiten. 121,1. 2329,4. 
g e r i u w e n , st.V. gereuen. 1541,4 geroa 

ez in 1981,4 1144.4. 
gern, sehw. V. begehren, mit Genit. 315,3, 

313,3. 68,4. 1107,1. 2393,2 t». o. — s. ^re 

gemde. 
gerne, Adv. gerne. 0^4. 1668,4. 1890,4. 

2214,2 u. o. Compar. gerner. 1944,1. 

2189,3. 
görschuz, St. M. 907,2. 2190,4. 
g^rsi^ngCt sehw. F. 470,3. 992,2. 2094,3. 
ger amen 9 sehw. V. räumen, verlassen. 

486,3 lant. 2051,1 den sal. 1484,1 h irz 

gerümet hie, aus N. ^ 

geruochen, sehw. V. 1) wollen, geruhen. 

1437,3, 2) mit Genit., begehren. 127,2 u. o. 
geruowen, sshw. V. ruhen. 1663,2. 

890.2, wo gerowen gesehrieben. 
gesagen, sehw. V. sagen. 156,1. 581,4. 
g e s a n c , st. M. Gesang. 1052,2. 
geschaffen, st.V. machen. 2143,4 der 

tinfel geschnof, daz. 
ge schämen, sehw. V. reße». mit Genit. 

sieh schämen. 290,4. 1239,4. 
f^tsch9ifie,s4.N.dießausgesehäft4. 1502,2 

des geschäftes pflegen, 
geschehen, st. V. geschehen, häufig. 
gescheiden, st. V. etwas abwenden. 

890.3. 1931,3 N. beendigen 554,2 den 
buhurt. 

gesehen, -st. V. sehen. -IZ^fi. 288,4. 

1298,3. — s. angesehen, 
geselle, sehxu. M. Gefährte, Begleiter. 
' 530,1. 926,3. 2030,3 u. o. s. yartgeselle. 
gesellecllche, Adv. 281,2. 1922,1. 
gesenden, = senden 2219,2. 
g e s i d e 1 e , «^. JV. eolleetit/. die ßitze. 569,3. 

267,1 t*. ö. 
g 8 i g e n , sehw. V. siegen. 1 14,2 am andern* 

•— r s, angesigen. 
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g'esihene, $t N.Oeiieht. 1774,4* 
gesin, iein. 2100,4. 2361,2. 239,4. 
gesinde, H. M, Diemtmann, 420,1 ein 

ir gesinde. 1306.2. — it. N, die Diener» 

tehaft. 50,2. l78,3. 2283,3 das Gesinde 

des Todes. 
gesit, Adj^ gesittet t geartet. 1590,1 müe- 

lieh gesit. 
gesizzen, st. V. sitzen. 406,3. 730,2, 

1707.2. 2064,1. 2030,2. 

g e S 1 a g e n , st.V. sehlagen. 2197,4 er ge- 
sluoc nie slac. 203,3 swerte der man dik tU 
ge^Iuoc, zerschlug; vielleicht ZQhXnozI 

g e s m i d e , st. N. Geschmeide. 129 1, 1 . 

g e s p a n , st.N. das Gespenge. 2128,2 rin- 
ges gespan. 

gesparn, schw. V. sparen. 1731,2. 

gespenge, st.N. das Gespange. 1050,3. 
2097,2. 

gesprechen, st. V. sprechen, zu Ende 
sprechen. 1634,4. 735,3. 

gespringen, st. V. springen, laufen. 

2085.3. 2334,1. 

gestän, St. V, l) stehen, stehen bleiben, 
dauern. 471,3 sine mohte des schuzzes 
niht gestän. 996,1 ern künde niht gestdn. 
1839,4 davor enkande niht gestäa. 2222,4 
ez mac niht langer gestän (kann nicht län- 
ger dauern}. 1156,3 do gestuont ir j4mers 
klage des libes immer m^re , sie dauerte 
immer. — 966,1 gestuont von rosse, absitzen. 
2) mit Dativ, einem helfen. 153,4. 2082,3. 
1818,1. 1842,2. mit Genit. der Sache, 
1221,4 der rede gestuont imH., er stimmte 

' ihm bei. 2087,1 si woldeos im gest4n. 

gestaten, schw. V, zugeben, mit Genitiv. 
2310,4. 

gcsleine, st. N. 92,1. 366,4. 564,1. 

gesteinet, Adj. mit Steinen geschmückt. 
409,1. 1898,3. 

gestreute, st.F.1 N.t Pelzwerk'* ^Q2^. 

gestriten, st.V. streiten mit einem , mit 
Dativ 97,2. 

g e s w 1 c h e n , st.V. einen im Stiche lassen, 
mit Dativ. 1081,3. 2244,1. 

g e s W i g e n , «^. r. schweigen. 847,2. 1957, 1 . 

f( e s u n t , Adj. gesund, öfters. 

geterren, od^r^getam. impers. mit Dat» 
1558,4 swie dort ir volke getarte, so 
sehmerzHch es ihrem Volk^ war. von cthd. 



tara, lofsun teijen» tanhn &där tarda, 

nocere. 
gel ragen, «.angetragen. 
getreten- st. V. 2003.1. 
g e t r i u w e , Adj. getrau. 1429, 1 u. o. 
getriuwelich, Adj.l2l7,2. 13523«.«. 
getroesten, schw. V. trösten. 1391,3. 
getrouwen, schtu. V. getrauen , Zuver- 

sieht haben, Glauben haben. 788,2. 458,4. 

— 1474 wirgetrowen in aller dren. 2057,1 

beten si getrouwet al solher swaere {sie_ als 

möglich gedacht). 
geturren, aiiiom. dürfen, wagen, getar 

und getarr. 2310,2. 1953,2. 539,4. 731,3. 

1491,4 die geturren. 1864,3 getürret ir. — 

getorste 501,1. 568,2. 1972,3. 1828,2 ir 

getorstet 98,1 si getorsten. 
geluon, 158,2.422,3. 159,4. 914,3 {mit 

Genit.t). 
ge twer c, st. N. Zwerg. 504,2. 97,1. 344,3. 

342,1. 
g e w ae f e n , «^. JV. Collect, die Waffen 222, 1. 

1039,4 U.O. 
g e w ä h e n e n , schw. V. erwähnen, mit Gen. 

2400,1. 
gewaete, st. N. Kleidung. 984,2 u. ö, 
gewahs, Adj. scharf. 199,2. 
ge wa 1 1, «^ Jf. Macht, Gewalt. 42,3. 1086,1. 

2196,4. 2043,3. 1261,6. 57,1 mit gewalt, 

1260.1. -^ 677,3 mit gewalte. 294,2. 
gewaltec, gewaldec. Adj. 122,4. mit Gen. 

1419,2. 
gewaldccliche, Adv. gewaltig , mäch' 

tig. 1261,4. 1412,3. 
g e w a n t , st. N. Kleidung. 526,3 u. ö. 
gewar, Adj. ansichtig, bemerkend, mit 

Gen. 1920,2 si wsren des gewar. 1018,3 

man wart des wuofes gewar. 
gewärlichen, Adu. vorsichtig, ahd. gi- 

waraliho, vigilanter, dUigenter. 1504,4. 

1603,1. 1628,4. 1820,4. 2075,2. 
gewegen, st.V. helfen. 2277,1 s. wegen, 
geweinen, schw, V, weinen, 1765,1. 
gewelbe, st. N, Gewölbe. 2347,3. 
gewelbet, Adj.gewöU>t.2\QQ,\, 
gewern, schw. V. hindern. 2433,1. sich 

gewem mit Genit., sich einer Sache erweh" 

ren. 687,3. 
gewern, schiv. V, gewähren mit Aee, und 

Genit. 1955,3. 1746,4. 2432,1. 
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gewerp (gewerbt JV:), st. M. die Werbung. 

51,4. 
gewerren, 9t.V. $tören, hinderlieh sein. 

mit Dativ. 55,1. 382,3. 1318,3. 1505,4. 
gewesen, = wesen. 1155,4.2345,4. 
gewin, st.M. Gewinn. 2026,2. g. nemeD. 
g e W i n n e n , Jsf . r. gewinnen, häufig. 149,3 

er hiez gewinnen Hagenen, ihn herbeirufen. 

— an gewinnen, 
[gewis, sieher. 1636,2. N^] 
gewizzen, Ädj.behannt. 1487^1.1769,4. 

s. ungewizzen. 
gewonheit, st. F. 1017,1. 1329,3 
gewonlich, Adj. gewöhnlieh. 1725,2. 
gewurken, sehw. V. verfertigen. 65,3 si 

geworhten die wät. 
g e w ü r h t e , «^ .F. Arbeit. 438,4 von porten 

lieht gewürhte. 
gezelt, st.N. 1331,2. 599,3. 
g e z e m e n , st, V. geziemen, mit Nom. und 

Dat. 23,1 als im daz wol gezam. ^ 1309,2. 

351,4. 580,3. 743,4. 1956,2. 1195,2. 

1606,4. 2,5. impers. mit Aec. und Genit. 

1184,2 Weinens si gezam.* 1266,4 tmd 

1738,2 steht weinen, wofür weinens zu 

setzen. — 2401,1 iucb mOchte wol gezemen 

den fride nemen {vielleicht in.) 
gezimber, st.N. Wohnung. 1113,1. 
gezlt, St. F. Zeit. 1166,1 in den geziten. 
gezogenliche, Adv.mitAnstand,h^4tX 

1108 1. 1467,1. 1791,3. 
gezucken, schw. V. rasch einporziehen, 

2332,2 den schilt gezncte W. 
glhe, St. F. Geschenk. 2079,2 ze gibe. 
giezen, st. V. giesseft. 1570,1. 
gigenslac. Schlag mit der Geige. 1865,1. 
f;\r,st. F. Gier. 2353,4 mit gir. 1590,2 diu 

gir «äcb. 
gisel, St. 3f. Kriegsgefangener, 191,3. 

218,3. 237,4. 251,2. 1797,2. 2161,1. 

2396,1. 
giteclich, Adj. habsüchtig, geizig. 1151,4 

durch ir giteclicben maot. 
glänz, Adj. glänzend. 1886,1. 
glänz, st.M. 806,4. 784,3. 
g testen, schw. V. schirnmem, glänzen. 

652 2. 784,3 si glesten Terre, sie glänzten 

weithin. 
glocke, schw. F. 818,2. 
gloube, Khw. J£. der Glaube. 1559,1. 



golt, st, N. sehr häufig. 2079,3 rdtes gel- 

des. — 88,1 goldes rdt74,l. 610,1. 
goltr6t, Adj. roth von Gold. 384,1. 
goltvar, Adj. goldfarbig. 269,1. 719,2. 
g 1 1 V a Z , st.N. Goldgefäss. 1355,3. 
got, st.M. Gott 3 sehr häufig. 2211,4 tU 

richer got vom himele. got weiz 1 108,2. 

2101,1. -— 1882,2 durch got. — • gotewile- 

kom z. wilekom — gotesarm s. arm. 
gouch, St. M. Kukuk, Bastard. 8^^, l. 
goume, st. F. das Aufmerken, goume ne- 
men mit Genit. 2138,4 sit wart der Ezelen 

geste vil übele goume genomen , es ward 

übel für sie gesorgt. 
g u m e n , schw. V. Acht haben. 183,4. mit 

Genit. 
grä, st.N. Grauwerk, eine Art Pelzwerk. 

59,4. 
gram, Adj. feindselig. 580,4. 1233,1. 
grap, St. N. das Grab. 693,4, 
gräve, schw.M. Graf. 707,4. 
gras, st.N. 413,3. > * 

g r e m 11 C h , Adj. zornig, schrecklich. 422, 1. 

1704,4. — 888,2. 1506,4. 2373,2./" v-/ 
gre milche, Adv. zornig ^ fürchterlich. 

500,4. 2424,3. 
grifen, st. V. greifen. 641,2. — zuogrifen. 
grimme, st. F. Wuth. 2384,2 in grimme. 
grim, Adj. wüthend, schrecklich. 116,1. 

1448,4 u. ö. 
grinime, Adv. grimmig. 50,3 grimme leit. 

625,2. — 422,4 gr. gemuot. 
grimmec, Adj. grimmig. 1839,4 ein grim- 

mec man. 2339,1. 2014,4 ein mort. 1598,1 

muot. — swertgrimmec 1590,4. 
grise,.4rf;.^rat*. 1774,3. 1839,2. — altgrts. 
gröz, Adj. gross, häufig. 1217,2 der grdze 

Toget. — 675,3 mit iwer grdz nnfubge. 

Superl. groBzist 1868,4 u. ö. 
g r ö Z e , Adv. sehr. 522,4 vi! grdze. — 801,2 

grdze nigen. — grdze willekomen 796,3. 

594,2. 716,4. 1190,1. 1853,4. 1851,1. 

2421,4, — grdze uns willekomen 1473,1. 
gr (BZ lieh, Adj. gross. 2022,4. 
groezllcbe, Adv. sehr. 80,4. 1692,4. 
gröene, .4(^^.370,2.413,3.936,1. Comp. 

grüener 445,2. 
g r u e z e n , schw. V. grüssen. 268,4. 429,2. 

523,4. 2422,4 swachez grüezen. 
grünt, st.M. Grund» Boden. 1598,3. 
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gruox,^ #e. IT. Gtwt. 1S49,4. 294.4. 1379.4. 

1827,4 bot in Tindicheo graos. 1903,2 biete 

swacben gnioz. 
guclc, iUrFGate, 737,1. 2149,1. 
g U e 1 1 i G h, guotlich. Adj, ffütiff /reundlieh, 

699,1 mitgüettichem Rit€L up'iittuhrigent 

besser die Bedeutung des Ahd* gttotlich, 

herrlieh. vrgl. 921,1. 
g U e 1 1 i C h e , gttotliche.'^dv. gütig» freund- 

lieh, einigemal besser fMch dem ahd. guet- 

licho, herrlieh, 61,2. 226,2. 216,3. 252,2. 

268,2. 565,1. 621,2. 807,4. 860,2. 873,4. 

1707,4. 1974.2. 
g u 1 d I n , AdJ. golden, 576,3. 862,2. 961,3. 
g U n n e n , anom, V. gönnen, 163,4 baz ichs 

nivmen engan. 902,4. 742,4. 628,4. — 

2240.1 wie wol ich ia des gande« 2315,2. 
2150,2. — 1228,3 gönnen. 639,2 gegun- 
net bAn* 

gUOt, iic/;.^ttf. 353,3. 423,3». <>.— 2285,1 
wsr ich dir gnot mit mime schilde. — guöt 
getan 315,4. 236,2. 221,3. 2193,1. 
-'-^£uqi,st.N. 1) Gut, Jieiehthum. 28,3. 

1449.2 gnotcB riebe. 2216,1. 2) guter 
Wille. 755,2 ich getrouw in guoCes. 2230,4. 
2069,1 durch gnot. 

gurtil, si. Af. der Gürtel. 862,1. 582^1« 

641,2. 
gurten, schw. V. gürten. 1683,2 das swert 
' er fon isi gurte. 



H. 



habe, st. F. 1) Eigenthum. 1070,3.. 2) 
der üofen, Landungfplatt 592,1. 

haben, schyo^ V. Noch sehr häufig die vie- 
len Farmen statt der whd. gusammenge- 
Mogenen. Die •?. P/tir. babent 144,3 ha- 
.bentgecant. 232,3 babentgevam. Die 2. 
habt 2075,4 doch im Reim liät 1729,3. 
Jnfin. haben 479,3. Prater. 40i,2 si ha- 
beten. Es %st daher nicht unmöglich, dass 
1124,2 der habt (h&t) grözesünde, der kQ- 
nie richtig ist.^ habt wurde als 2. Plur. 
au/ge/asH, daher die Aenderungen des 
habt ir u. #. w. obgleich die Versöhnung 
schwerlich eine Sünde genmnt werden 
tonnte, — ConJ, des Preis, meistens voll. 
hat« 1890,2.babenl.890,3» doch h&a419,4. 



Prater Indie. ausser habele häufig h6t^, 
bste 40,3. 373,2. es steht bäte 1225,3, 
doch auch bete, heten 9,4, C**nj. meistens 
böte, auch biete 431,4. 1) Eüftzeitwortt 
sehr häufig^ 2) hiben. 401 diu wip site 
habeten. 1^76,4 babent den tdt an der 
baut« 1296,3 sine babent euch nibt der 
rosse. 1890,3 lougcn haben, ti. s. w» habe 
dir 706,3. 1674,3.-834,3 ze ören haben. 

1425.1 xe liebe. 1674 zeniinnen. — 157,1 
daz habt üf minen eit. 383,3 daz habt üf 
mime übe. 1968,3 üf minen lip. — 3) stille 
halten. £01,2 lange habete derror derwirt. 
s. ür babep. 4) hatten, festhalten, tragen, 
406,1 er habete im bi zoume daz maro. 

1377.2 si babeten ir diu kleit. 

hffilc, St. F. Verheimlichung, 139S»3 al 
lietes Taste biele* 

hafen» st. M, Topf, 783,3 h&fene nnde 
pfannen. 

bähen, st. V. hängen, A««!-«». 1940,2 ich 
hiez iucb bähen. 642,3 st hieng in an di» 
want. 654,4 si hie mich an ein want. s, 
hangen. 

halb, Adj. 1698,4 gegen einen halben Rponk . 

halbe, halp, schw, F. Seite, Richtung, in 
Zusammensetsungen. allenthalben s. ah — 
/uiderthalp, anderthalben , auf der andern 
Seile 585,1. 5S6,4. 15S5,4, — beidenthalp, 
beidenthalben , lö Jenthalben, auf beiden' 
Seiten. 203,4. 10H,4» 1558,3 (des Eines), 
disehalp s, dise. — jenbalp 1»80,2. — xnret> - 
halben s. in* — üzerhalp t. üz. 

halpfiil, st.N. 943,3. vielleicht halpfouf 
SU lesen p ein f^behawUes 2 hier; im 
Schwabenspiegel urfAI, Eber. 

hals, st.M. 1196,3. 

h a 1 s p er ge , st. F. Pansethemd, 1784,3. 
1973,2. 2254,4 dehehier halsperge. 

hall, Adt/. svaz halt, wa^nur, was auch 
immer, auf ein dennoch hinweisend, 
1099,2. 2435,2 swaz halt mir geschiht — 
idoch. — zweifelhaft ist 2329,4 rvie ich 
ich halte geriten $ wofür N swie halt ich 
gerite. 

hallen, «f. r. 1) stille halten, 1642,1. 2) 
1925,2 sl hielten gein den beiden, sie hiel» 
ten die Pferde, d. K sie ritten in der 
Richtung (?) 

hangen, st, V, 805,4. 614^2. l737«8dM 
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dort hanget« 959,3 im hieng ein wifen nie- 
der« 655,1 da hieng ich» 
hant, 8t. F, Hand. Dat. 184,2 vor der 
hende. 2278,1 an hende. 298,2 in bende« 
1739,3 enhende. 1814,3. 465,1 von hende. 
2254,3 Tor hende. 2014,2 zer hende, — 
ahtr 23313,3 mit siner hant. 2253,3 vor 
der hant. 2036,4 an der hant. 280,3 en 
hant. — Dat. Plur, 2204,3 von dinen ban- 
den. 203,4 von banden. 115,3. 2360,4 üz 
banden. 1643,4 zen handen u, //. db€r 
824,4 ze sinen henden. 295,1 bi henden. 

1791.1 w. (f. — Qenit, Plur. 446,2 drier 
hende dicke, aber in der Bedeutung Art, 
Gattung bände: 368,3 drier bände kleider. 
99,2 aller bände. 311,3. 445,3 maniger 
bände 1693,2. — 1643,2 ein holt zen han- 
den. 1620,2. 1653,3. 2021,4. 1831.3 belt 
ze sinen handen. Adv, ze hant eogleieh, 
alsbald. 106,1. 114.4,493,1.444.1. 1887,1 
u. d\ auch ze handen 1807,1. da, ze hant 
96,3, — al ze hant. 

här, «^. iV: 2429,3 bi h4re. 

härm, et.M. Hermelin, 581 , 1 • 

härm in, Adj. vom Fell dee Hermelins. 
1870,1.373,2. 

harnasch, M. oder N. Harnisch. 1508,2. 

harnaschvar, Adj. farbig nach der Rü- 
stung. 2145,2. 

harte, Adv. sehr, gar. häufig zur Verstär- 
kwiig vor Adj. u, Adv. — auch beim Verb. 
450,4 harte sorgen began. 

haz, st.M. Hass. 209,4 w.d*. 

hazzcn, schw. V. der Infin. als Subst. 

2151.2 diz starkez hazzen. 

heben, st.V.l) aufheben, heben, 207l,3. 

473,2. 1338,4, 2) erheben, beginnen 
. 1957,2 heb ich einen schal. 1932,3, 3) 

refUx. sich erheben, entstehen, sich auf- 

■ machen* 2180,2 sich hebt ein vint. 327,1 
sieh bnoben nuere, 209,4 sich baop baz. 
— 387,2 si buoben sich dan. 520,1. 744,4 
ii. <7. 605,3 in die stat.. — (sich) an heben, 

■ sich üz heben. 

hei, hey, Jnterj. 20,4. 215,4. 

heil, St. K Glück. G20X 

h e i 1 e c t u m , st.N. Eeliguien* 1611,2, 

heilen, schiv. V. 258,4. 314,1. 

heim, st. Ni Haus, heime sin jsu Haut 



^^et^en. 175,1. 166,2, — heim, nocA JETauf, 
257,1, 261,4. 

heimgesinde, st. N. eigenes Gefolge. 
706,4, 

heimlich, Adj, vertraulich. 672.3 heim- 
licher dinge, 

h e i m u e t e , ^^. ^. ojA^ N.. Heimath. 14Q3,4. 

h e i n 1 i C h e , st. F. Heimlichkeit , Vertrau- 
lichkeit. 850,4 getcluwcr heinliche bereit. 
133,4 in heinliche. 1277,2. — 690,3 Ton 
siner beinliche si 'wart bleich. 

h e i n 1 i c h e , Adv. heimlich. 733,3. 

heiz, Adj, heiss. 623,4. 1252,3. 1602,2. . 

heize, Adv. heiss, 2347,4. 

heizen, st,V. 1) befehlen 26,1 u. ö. mit 
Accus, u, Infin. 1379,1 den hiez si küssen 
R. 195,1 er hiez die (der, den) B. ir ranen 
binden an. 2) heissen^ nennen 380,2 u. <f. 

2090.1 nn heizet mich niht liegen , saget 
nicht, dass ich. — 2,3 Kr. geheizen. — 3) 
heissen, gencmnt sein. 4,2 u. 0. 

helfe, et. F. Hülfe. 88,1 u. ö. 141,4gan- 
zer helfe, 

helfen, st. V. helfen. 1652.2 hilfä. 1) mil 
Dativ der Person und Genit. d^r Saehe^ 
62,1 helfet mir der reise, einem Beistand 
leisten. 2) mit Accus, der Person , einen 
ftfrdem, einem putzen. 1613,2 waz hilfet 
iuch des Kap. tdt, ->• 2035,4 vaz half in 
daz er. 2178,1 die geste half daz s^re. 
2436,4 si mohte lüzzil helfen, daz si s,cr§. 

hejflich, Adj. hülfreich. 1562,2. 

[helkappe = tamkappe 440,3 D.] 

helle, *^. F, Hölle. 451,2. 461,4. 

hellen, st. V. ertönen* hallen^ 1656,2. 
^ 2031,2. 2062,3. 

heim, St. M. Helm. 66,4 u. ö. 

helmbanl, st.N. 2119,2. 2176,2. 2346,1. 

helmvaz. st. N.Helm. 1884,2.2338.3. 

h e I m g e s p a n , «/. AT, Helmspangen. 2278,3, 

helmhuot,' st. Af. Helm. 2107,3. 

heln, St. V. verhehlen. 466,1. 672,1. 6^Z,2. 
1011,2. 

helt, st.M. Held, sehr häufig, auch von 
Etzel 1938,4. — 1591,4 der helt {der 
Fährmawn) wider den recken (Hagen). — 

2266.2 si beten belede sin. 

h e m d e , st.N. 637,1. 985,2. 1899,2 siden, 
hendeblöz, Adj. mit blossen, leeren Hän* 
<f«n, ,1140,3. 

25 
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her, Ädv. 1) v<m Raum, 144,3 hergesant. 
863,1 her g&ti. 103,4 her gedten u. (f. 
1974,3 M^niekomen her ze hüse« 681,2 
wenken her unt dar» — herfur 813,4, — 

* her in 2086,3. 2131,1. — 2) von der ZeU. 
837,3 ie her. Il7l,4 her, hUher, 2208,2 
allez her immer bisher^ 155,3 alher. — 
902,1 hernach disen tagen. 1008,3. 992,2 
her n&ch disen ziten. 274,3 her nftch dirre 
zit. 678,3 her nAch immer. 

her, St. N. Heer, 182,1. Il7,2 ein küni- 
ges her. 

h^r, here, AdJ, 1) erhaben, von Personen, 
213,1 die künige hör. 214,4 iL 9, 2) mit 
Oenit, stolz, /roh, 185,4 des wart der 
künic hcre. 656,4 er was der rede h6r. 
1574,1. 
Ji^berge, st,F, 321,1 u, ö, 

n er b e rg e n , schw, V, 1) mit Accus, beher^ 
bergen, unterbringen, 153,1. 249,1 u, ö, 
2) den Ruheplatz nehmen 936,1. 

\itVy9iXK,st,F,Kriegszug, 174,4. 150,3^.47. 

herverten., schw, V, einen Kriegtzug ma- 
chen, 145,3« 159,3 u, ö, 

hergeselle, schw.M, Gefährte, 126,2. 
377,1. 385,3. 551,2. 

•bergesidele, st,N. Sitze fwr das Volk, 
{nicht h^r ges.) 609,1. 781,4. 

h e r g e 8 i n d e , st,N. Kriegsgefolge, r, heim- 
gesinde. 1209.2. 

hörlich, Adj, herrlich, 51,4. 73,4 u, ö, 

hörliche, Adv, herrlieh, erhaben, 23,4. 
963,4. 1297,4 u, ä, s, herrenlich. 

h e r m ü e d e , AdJ, vom Kriegszug ermüdet, 
254,4. 318,4. 

hßtve^sehw.M, 1) Jlerr, Gebieter, 1581,4 
dirre marc herre. 2082,3 si gestSnt ir her- 
ren übel«. 1829,3. 42,2 er wolde wesen 

V herre u, (f, 2) Mairm von vornehmer Ge- 
burt, 5,1 u, ö, vor Namen und Titeln in 
det Anrede h&ufig abgekürzt her. 175,1 
-her künie ; vor Namen auch ohne Anrede 
1717,1. 1791 2. 1948,1 u, ö. 1717,1 her 
Giselher, min herre. ^- In der Anrede aiich 
min her 1043,1. 1974,3. 2295,1. — Es 
gilt dieselbe Regel wie bei vronwe, vor 

' Namen her nie mit, herre nie ohne Artikel 

' 4m Nomin,, im Vocat, sowohl her 2017,2. 
18o0,l, als herre ^945,1. 1952,1 u^ if. 



b Ä r S C h a f t , *?. /: Hoheit, Herrschermacht. 

1361.1. 1527,2. 

horte, Adj, hart, 433,3. 205,3 di« herten 
schar. 1630^ den herten tot. 1658,4 
dem herten strite. 1886,1 heim. 2257,1 herte 

' gemuot. 

herte, st, F, harter, ernstlicher Kampf, 
911,2. 

herte, «^/l Schulterblatt, 909,3 zwischen 

herteu. 

herze, schw, N. Herz, oft, herzenjamer 

1022.2. herzenieit et. N, 1837.4. Adj. 
2293,3 mit herzenleidem wnofe« — herzen- 
Hch Adj, 147,3 üfherzenlichialeit. — her* 
zeniiche Adv, 15,2. — herzeniiebe st, F. 
136,4. — herzenüep Adj, 296,2. — her- 
zenndt 156,3. — herzensdr 1069,4« — her- 
zenswsre 1124,3. — herzentrAt 1930,3 
{Herzgeliebter). 

hie, hier, Adv, geveifhnUch hie. 90,3 H, d^ 
2167,1 hier üzen. 2140,1 hier As. 2250^ 
hier itine. 

h i m e 1 , st,M. der Himmel, nur m got von 
himele 1454,4. 1870,1. 187ö,l. 2162,1. 

2005.3. 2211,4. getrennt von got 1108.2. 
hin, Adv, 922,3 hin g&n. 740,4 diu stunde 

gie in hin. 192,3 hin sagen. 312,1 scheidet 
hin. 324,3 traget hin. 1593,3 nemet 
hin. — 1317,2 diu reise hin. — 1119,2 hin 
zir. auffallend 1652,2 hin im; wo?U hin 
zim, doch a, wie es scheint, ebenso, — hin 
begegene 1377,3. 2416,1. — hin ür2234,l. 

— hin widere 481,3, 469,4. — hin über 
1565,3* — hin nider zno 102,4. 

binde, schw, F, Hirschkuh, 945,4 hirz oder 

binden. 
binden, Adv, hinten^ von hinten, 16^1,1 

binden Taste n&oh. 
hiniier, Präp. \) mit Dativ. 1448,3 bin- 

der in besten. 13224S Gdtelint lie die fae^ 

berge hinder ir belibeo. *^ 2) mit Accus. 

470,2 hindern racke sin. 1649,2 hinder ois. 

954,4 er sprach hinder sich« 
b i n n e , Adv. atri diesem Ort, 2245,2. 2904,4. 
hinnen, Adv. von diesem Ort weg, hinnen. 

76,4. 317,1. 2394,2. — Ton hinnen 400,1. 

— von der Zeit 720,3 hinnen für. 

b t n l e , Adv, in dieser Nacht, ^56,2. 658>2,4. ' 

660,4. 836,4. 929,2. 1867,8. hinC 653,4. 
hirät, st.M. Vermählung. 223M. 
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hira, $t M.BirtcK 945,4. 

hiute, Adv, heute. 100,4. 948,3. 962,1. 

hizf e, »t,N. ffitse, 2170,2. 

hohes ch, Adj. hübich, höfisch. 1369,2. 

bobesehen, tehw. V, Frauen den Hof 

maphen» 358,3. hofecben 920,4. 
b6ch, AdJ. hock. Comp, hoeher 1189,1. 

Super L 531,1 die hoehstcn loäge. 487,4. 

1261,3 den allerlioehsten. 
b d C h V a r t , «/. ^. Stolz, 54,2 der hdchferte 

pflegen. 
böchyerleo, tt. N, Uehermuth. 485,2. 
höchvertlich, Adj. Ubermüthi^, ttoh. 

1918.2. 1^2,4. 1927,4. 1936,4. 
b6chgeborn, ^if/. 380,4, 
böchgemuot, Adj. von tt^lifem Sinn, 

286,2 33,4.7 6,1.244,4. — «i«V<?«n. 796,4. 

böchgezit, «^. i^. Fest. 39,1. 27,3 1«. <r. 

b f , st, M, 1) itfr Hofj der tingesehlossene 
Baum, 33,2 u, ff, 2) cl^r Ho^, die Ümge- 
bung des Fürsten. 82,4 ze hove gän t». d*. 

bofgesinde, st. N. das Gefolge des Kö- 
nigs. 280,4. 549,3. 

bovevart, st, F. Reise an dm Hof, 453,2, 
1976,2. 

boveinsBre, st, N, Naehrieht bei Hof, 
2012,4 

bovereise, sl F, ^ hoTevait. 373,1 u, ff, 

boftch^n, s. bob«Bcfaen. 

h<^Uchti%, st F, 131, 1 feine Bildung des 
Hofs, 

böbe, Adv, hoeh. — hbhn sHnOf , zurück- 
treten 1911,2. 1995,1 stMüfbdfaer. 2003,2. 

2072.3. -^ theuer. 334»3 düZ ez im höhe 
Btit. 445,4 hdlie verscolt. — 735«! hdhe 
rieh, sehr mächtig. 

bcBhon, schw» Mi erhffhev^, hochtnaehen, 
294,4. 

bOl, Ac^. hehl, 89,2. 342,2 in holn bergen. 

ho\n, schw, V, holen, 1130,3 den Schat», 

bolt. Ad}. 1) lieb, gewogen, 927,2 holde 
iB4ge. 29,3 si fai iH^en holt. 374,4 hol- 
den Villen tragen. 100,3 man so] in holden 
hAo, ihn eum Frewnd gewinnen. 2) dienst- 
bar. 15^3,4 er ist GelfrAde holt: 

hol z^ St. N. Höh. 1113,2. 

boBiren, schw, V, schm&hen, 859,3. 

boBten, schw, V, häufig. 

born, sf. N, 2040,2 ein visentes hörn. 
952,1 «in hoia wart geblAsen. 



bort, st, M, Schatz 89,1. 97,4 u. ff. 
boubet, st. N. das Haupt. 109,4 u. ff. 

962.2 Ton honpt unz an daz ende, von oben 
bis unten. 

houwen, st. V. hauen, hin 2343,3. bin- 
den 2347,4. 196,3 helme houwen. — 
— houwende 2025,2. 2349,4. 

h Q e t e n , schw, V. Aufsicht führen, hüten, 
bewachen, mit Genit. l78,3 des gesindes. 

249.3 der wnnden u. ff. 1145,3 ich wil es 
fürbaz faüeten, das will ich halten, — re- 
fiexiv 2361,3 hüetet iuch vor Hagene. 

hulde, St. F. Geneigtheit, im Plur* 306,3. 

11 18,2. 252,4 änehnlde, ohne Erlaubniss. 

948, 1 mit holden. 306,4 n&ch iwern hulden. 
hulft, St. F. ein üeberzug. 1741,1. 
hundert, 92,2 w. ff. 
huotscl^e, St. M. Hufschlag. 1641,2. 
hnoi, St. M. der Hut. 960,3. 
buote, St. F. Aufsieht, Bewachung, 24,1. 

412,3. 251,3, 2183,1. 
hart, hurte, St. F. Anrann. 186,2. 203,2. 

Plur. 35y4 von hurten. 
burten, schw. V. anrennen, sprengen. 

188,3 di heten dar gehurtet; sie waren 

schnell dahin geritten ; vielleicht 35,4. 
burteclicben, Adv.imAnram. 591,3. 

1381,1. 1934,1. 
büs, St. N. Haus, häufig. Plur. hilisir 

823,2. ze huse komen 1867,2. 
bäsfrouwe, st. F. die Frau des Hauses. 

827,1. 846,2. 854,1. 
büt, St. F. Haut. 371,1. 961,1. 
butte, schw, F. Hütte. 599,2. 1331,2. 



ich , Fron, oft ifa. z. B. ihs 16$,4. 226,4 
ih wü tf* dr. — mit der Negation ich en, 
306,2. ine ^27,4. 366,1^^92,1 «. ff. t' 
uch =r ich iuch 1510,1. i* u ss ich ia 
1770,1. — min. mir. mich. s. besonders. 

idoch, «. iedoch. 

ie, Adv. 1) distributiv, jedesmal. 130,21 
131 A 138»2. 368,3 ze vier tagen ie drier 
hande kleider. 1046,3 ie drisec, — ie baz 
nnt baz 667,1.. ie mör unt m^re 2194,4. 
2) jemals, je. 63,3. 107,3 u. ff. 237,2 den 
iemangesach. 352,1. 2349f3. ntVAMepian,^. 

25* 
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fferad4 wie SM,S die ie künic gewtn. ie 
mör 372,2. 407,3. 845.2. 1116,!. 1257,4. 
2168,4. 3) in Nebensätten kann u : nie be- 
deuten, 40,4 ichvsne ie iogesiBdes6gr6- 
zer milte gepflac. 1867,4. 1911,2. 

iedoch idoch. Adv, doch, Jedoeht dewooeh, 
154,1, 620,2. 932,4. 907,1. 1781,3. 
2435,4. 

ieman, iemen, Pronom. irgend einer. Je» 
mand, zu scheiden von ie man 9, ie. Gen, 
iemanües 112,2. iemens 509,2. Dativ ie- 
men 1031,3. — mit Genie, 146,2 habt ir 
iemen rrinnde. 148,3 h&n ich getriuwer 
iemen. — Im Nebensatz kann es negativ 
sein. 1867,1 ich w«n ez iemen tuo. 1063,2. 
1633.3. -^ Auffallend lOO^A haben beide 
Bandsckriften bei iemen das Verbum im 
Plural, 

i C 8 1 i C h , Pron, Jeder, Adjeetivisch 274,4 
ein ieslich Ibp. 346,2 ein ieslicher man. — 
Substantivisch mit Genie. 664,2 der fron* 
wen iesliche. 1195,2 ir iesHchem. 1401,1. 
1410,2. 1413,2. 307,1 der tage al ieslich. 

ietwedere, Pron, Jeder von zweien, siehe 
auch dewedere. 183,4. 1876,1. 2098,1. 
2276^4. — 188,2 ietwederes. 

iht, als Subst, Etwas. 123,3. 423,4 ■-^mit 
Genie. 1528,1 swa si ir friunde iht wisten. 
347,3 iht riter. 284,4 schoeoers iht 115,2 
iht lande. 1000,3 iht triuwe. 1006,2. 
ohne Genit, 260,1 daz er iht nseme solt. 

— Til v^nic iht 1344,4. 1366,4. 2365,4. 

— In Fragen etwaf nicht? — 227,2 ist 
mir iht mäniger tot 2 296,1. 347,3. 645,1. 
922,1. — In abh^ingigen Sätzen nicht. 
252,4. 274,3. 2427,3. 

11 e, st, F. Eile, 1529,1 mit ile. 

lleD, sehw. V, eilen. 170,2. 533,3 u. d\ 

immer Adj.l) imm^. 701,2. 743,2 u, ö, 
2) je, jemals 1089,1 wie möbt ich den im- 
mer angesehen. 1119,4, 1419,4 M. d*. 3) 
in abhängigen Sätzen kann es negativ , 
sein 2175,4 u. ö, — s, inunermdr in m^. 

in, Präp. mit Dativ u. Accus, assimilieH 
imme 361,3. — geschwächt in en. — dd, 
in , dar in , her in s. das erste Wort, In 
371,3 ingetragen und 944,2 ingezogen 
seheint es nicht sowohl zum vorhergehen' 
den dar als zum Verbum zu gelteren, > 



Inder, Adv. irgend, irgendwo, 237,1, 
388,2. 1150,2.2008,3. 

Ingesinde, st. N, die Hausdienerschaft. 
583,4. 607,3. 648,1. 

iniende, st. N. Herberge, 1203,1 siheten 
iniende genomen. 

inne, Adv, innen, s. darinne. hier inne. -^ 
inne werden bemerkenmit Genie, 1570,1 er 
wart ir inne. 1957,2 aber innen 880»4. 
1884,2. 

innen, Adv, innen, innen bringen mit Ace, 
der Person und Genit, der Sache, einen 
etwas merken lassen, 363,3 des bring ich 
inch innen. 675,4. 1429,2. 1107,4. 1890,1. 
2340,3. — innen werden e„ inne. 

inneclichen, Adv, inniglich.^,!, 104,4. 
912,4 u, ö, 

inre, Präpos, innerhalb, es scheint inir 
aus in mit dere des GeniL Plw. enistan» 
den;*) daher inre tage z weifen 307,1. 
390,1. 769,3 tage richtig im Genit. Dann 
aber 1458#1 inre tagen zehenen. 746*1 
inre tagen zwelfen. 1199,1. 146,1 inre 
zwelf Wochen. 374,3 inre sehs woehen. 

inrethalben, Adv, anderiwnem Seite, 
497,4. 2030,4. 2D31,4. 

ir, s, er. 

ir, Pronom, Plur. von du; wird zuweilen 
im Imperativ gesetzt, 1991,2. 2075,5. 
2181,3. 276,3. 336,2. 1932,3. 1965,1 sebt 
ir, s. wan. 

ir, Pojsess, nur einmal 1304,3 irs tu liebeh 
man, wofür sicher des ir vil zu sehreiben 
ist, und vieüeieht 1569,4 badeten iren lip. 

ir, irre, Adj, 1626,3 daz wir nibt irre Tarn 
N, 1829,4 deheiner faoyereise' bin ich ir 
best&a, ich habe tei keiner gefehlt ; einer 
Sache irre, ohne Anlheil daran 

isensiSLüge^ schw, F. Eisenstange, 502.K 

iieniVLUre^ Adj. ganz neu, 327,1. 1147«4. 
1156.1. 1394,4. 1992,2. 

itewize, «^ JV. Vorwurf, Anklage, 1272,3. 
1812,1. . 

iiewizen, sehw, V, vorwerfen, Inßn, als 
Subst. 10044S. 

V D"er Genitiv Piur. dwe MUtt •Utmter durek 
Versehleffung die ersts Silbe ein; doch haben wir 
ser e, o. der. und in der Genesis Fundgr, 8. 24 dM 
wirr« antUU niene haben d, i. wir dere, der Sünden, 
die wirnicht beichten, und beHfotker g.B.P9. S, 
SIC : indero heitegoa ffMaiae, jr« epreekai iajre. 
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itt, Dativvon ir. eueTi, oft. Et könnte iMhr 
als Schr&ih/ehler sein, dati der Dativ 
2400»3 iwer lerntet» daz sich iwer ergaben 
zwetie man. Auch in der Genes* Fundgr. 
28, heiM, 1483 die nawigen zahire gebent 
nntis (aosfr?) di« toffi» widere, unsir und 
iwir tind die organischen Formen, gothi- 
" schem nnsi«, izris entsprechend , wie mir, 
dir dem gothisehen inis, thns. AuffuHend 
ist auch 566,2 iwer ßir iach. 

ioch. Accus, euch, kaufig, 

iur, iver, in wer. Oenit. von ir. Der Codex 
schreibt iwer ; eiber er muss iar in seiner 
Vorlage gefunden haben; das steigt die 
Verwechslung mit in 2152.3 des sol ia (iar) 
dieheiner hinnen komen, undmit ioch 1875f3 
ich engerte niwan inr {Cod, iucb) aleine. 
336,1. 2085,3. 2245,3. 2258,2. 1779,2. 
23 1 4,2. 2124,2. Auch 485,4 der iwer mei- 
ster iBüge gesln ist iwer (iur J) Genit. 

iur, iwer,iuwer. Possess. War der Oenit. 
des Personale mr ^ so musste.aueh das 
Possess. iur lauten; es ist »war in C nie 
so geschrieben in unßeciierter Form» wohl 
aber häufig in /ectierter, und der Fehler 
in 1007,1 daz si in swester s! deutet auf 
iar, iaie häufig in /. Viele Stellen werden 
metrisch besser, wenn für inwer dcu m- 
sUhige iur hergestellt wird* 



J. 



Ja, 1) 1724,1 si spneche ji. 2) eur Bekräf- 
tigung nnt fragender Wortfolge 226,3. 
1564.4. 1894,2. «ii^Be, Jane 110,2. 1184^ 
156,1. 178,4. 1785.1. — doppeU 43.2,3 
ja geroawete vit selten der recke lohesam 
ja saohte niwan striten. 

jagen, schw. V. 938,2. 919,4. 929,2. 
1642,4.. 

jägere, st.M. Jager, 947,1. 941,4. 949«4* 
935,2. 

jigermeister« suM, \) Jäger hohem 
Ranges. 94 1 ,1 . 2) der das Beste auf der^ 
Jagd thut 962,4. 

jagt, st, N.Jagd. 947,4. 

i%gigese\le, schw.M.Jagdgenosse.9Z7,l» 

971,4. 974,4. 
jtmex, St. Mn Jaeimm» Herzeleid, 546,3. 



1081,4. 1077.3. 2194,2. ^ din jimers nche 
1043.1. 1125,4. 
jämern, schw, V.impers, mit Accus, der 
Person und Oenit, der Sache: Mitleiden, 
Sehnsucht haben mit, nach etwae 627^1 
mich jämert ir sohiene unt ir znht (urp ^uht 
■und schoene Genit.) , mit Präp. nach 

1424.1 n&ch den getrinwen jAmert daz 
herze min (daz herze Accus.) 

jämcrhaft, Adj. Herzeleid habend. 1 026, 1 . 
1281.3. 2068,4. 

jämmerlich, ^<2/.ib%Z»(;A. 1079,1. 2015,4. 

jsemerliche» Adv. auf klägliche Weise. 
6,4 u. 6\ 

jftr, st.N. Jahr. 1037,2 u. ö. 1839,1 siner 
jär ein kiot. 

j&rÄjä, huerj. der Besorgniss. 488*3. 

j a s p e s > St. M, Jaspis. 1824,8. 

j e h en , st^^V. sagen, versichern, behaupten. 
861,3 si gibt, mich habe etc. 302,3, 1629,2 
u. if. — 343,4 als ans diu ayentinre jaeb^ 
-^lügejehen, liikgen. 392,1. geni^e jefaen, 
dankmi. 894,4. 830.2 dö jacli des Sim^ 
er bekannte es, versicherte es. 395,2 einer 
rede jehen. 396.3. 549.3. — mit Dativ 
und^Genit. einem etwas Zuschreiben , von 
ihm ausseigen, 108.1 ich hörte in der der 
genheite jehen. 108,3 des gibt in vik der 
liate. 221,3 man in lobes j»be. 273,4. 
2385,4 wem man des besten müge jehen. 

1834.3 daz man den gesellen der ören 
muese jehen. — einem etwas versprechen^ 

1124.2 min munt im gibt der suone. 2372,2 
do ir mich friuntschefte den beiden h<yrte^ . 
jehen. — mit Genit. und ze, einen füret' 
was erklären. 735,4 emjacb sin nibi ze 
dtenste , er erklärte ihn nicht für seinen 
Dienstmann. 854,3 ir j&het min zekebsen. 

1268.4 er dIn ze künigtnne giht. lUh^. 
— mit Genit. und für. 1430,4 ich hoeie 
min die liate für eilende jehen. — tnit Z>a- 
tiv und fQr, den Vorzug jstterkennen 598»4 
man mdbte Kr. für Pr. jeben. — . mit D(U4 ■ 

* sich für besiegt erklären. 433,^ h das io 

müese jehen 6. 
jener, iV<m. 401,1. 521,3. 1834,4. jenhalp 

s. balp. 
joch, Conj: auch, ein 4och einleitend. 85,4 

swannen si joeb dteo. 1227,4 ob n\a joch 

Tolgenwvlde, . • ..l 
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jug^nt« iL /*. Jugend, 4,4« 1798,3. 
junc« Ädj, jwig^ 3,3 u, ö. der jangest 

423,1. 1156,4 ir jungest« {Uutt) tage. 

l782«4 an daz jangeste. -^ ze jungUt tu 

Um 16,3. 274.4. 683.3. 
juncfrouwc, it. F. Jungfrau, 45,3.49,1. 

273,4.369.1. 

jüngelinc, $t. M. 1722A 



E. 



kalt, Adj. 92b JS. 

k a m e r e. tehw^ F. Kammer, Schatzkammer, 
98.4; 1139.4. 1176.1. 1196.1 von kamere 
{st. A. kameren). 1293,3. 1299,4. 1425,3. 

k a m e r Sß r e . 9t, M.- Schatzmeister , käm- 
mer er, ein ffo/amt. 10,4. 286,1. 415,1 u. ^. 

kanzwagen, st, i/. Laetwägen^ 92,2« 
1135.2. 

k a p e 1 ä n , st^M, Caplan. 1 559,2 u. ö, 

kapelsoom, st, M, Oerdth zum Gottes- 
dienst, 1611,1. 

kapfen, s. ankapfen, anpafen, 

kebse, sehw, F, Kehsweib, 847,4. 854,3. 

k6b86n, sehw. V, Kebsweib schelten 861,3. 

kein, Adj.Num. kein. S2h4- 1629,2 aoser 
keines lip. 1953.2. 2102.3. 

keiser, st, M, Kaiser, 49.3. 

kemenäte, schvf. F, heizbares Gemach, 
Schlafgemach, 226,1. 282.1 u, 9, 

kennen, schw, V, kennen. 79,4. 

k^re, st, F. Gang hin und zurück. 2352,2. 

kören, sehw, V, 1) wenden, richten, 470,2 
des göres snide. 2) sich wenden, eine 
Richtung nehmen 939,2 sd köre ieslicher 
»war er gerne rar. 1600,1. 1^15,2. 1371,2. 
1840,3 si körten dannen , giengen fort, 
2354,1. 3) reßex. sich umkehren 2052,1 
er k^rte sieb hin "rldere. — s, widerkören, 
umkehren 1857,1. 

kerze, sehw. F. Kerze, 516,1. 

kezzil,^e. M, Kessel, 783,2. 967,2. 

kiesen, «^. V, sehen, merken, 122,3. 206,2. 
412,2. 836,4. 1899,3. 1905,4. 2069,1. — 
den tot kiesen, sterben 172,4. — wählen, 
1258,3. 

kindelln, st, N, ein deines Kind, 787.1 
«. (f. Doch auch die Knaben, welche zu 
Bittern gesehlagen werden sollen 27,2. 



kinne, st, N. Kinn, 2816,4. 

kint, st, N, Kind, Jüngling und Jungfrau, 

Sohn. 87,3 u. ff, — 268,1 Giselher dax kint. 

2067,1 si Tolgoten demkinde. ~ von kinde, 

von Kindheit an 1447,4. 
kirche, sehw. F, Kirche. 1113,^.1896,3. 
kirchhof, st. M. 1071,2. 1902,2. 
kiste, sehw. F. 572^. 1292,4. 
kUfter, St. F. Klafter, 474,1. 
klage, St. R 1076,2 u, ff, 
klagen, sehw. V, ktaaen, beklagen, 70,4. 

ti. ff. 1002,1 vaz ir kleit (klaget): l«it 

2205.3 si kleit iz (klagete ez). 

klägelich, Adj, 2067,4 

klagellche, Adv. 1148,4. 

klanc, St. M.Klang. 818,2. 

kl 6, st.M. Klee. 370.2. 1342,1. 

kleiden, sehw. V. kleiden. Partf«. geklei- 
det. 272,2. im jRetmgekUit 355,3. 426.1. 
— 772,1 er kleite (kleidete) dac toIc. 
839,1 kleidet iach. 7l2,4. 

kleine, Adj. klein, gering. 1976,3 ein 
kleinerkneht. 657,4 kleinen gedanc. 2153,4 
kleinen w&n. 103,4 kleinia m»re, geringe 
Dinge u. ff. — 911,1 mit kleinen (feinen) 
siden. 

kleine, Adv. wenig,riicht. 1623,1.2112,4. 

kl ein (Et, st, N. Kleinod. 693,3. 

kleit. St. N. Kleid, Plur. Weit 24*4. 
265,1. 1377,2. 59,4 ze kleiden. — aber 

1203.4 kleider. 

k 1 e n k e n , sehw. V, klingen machen. 2017,3. 
klingen, st, V. klingen. 1052,1. 1332.3 

mit klingelnden zoume'n. 
kl Osler, st, N. 1070,2. 
knappe, sehw. M. Edelknabe, Diener des 

Ritters, 128,3. 651,1. — 1435,1 heis- 

s&n so die Spielleute Wärbel und Swe- 

melin. 
kneht, st, M, Knecht. 99,1. — Edelknabe, 

651.1. 31,1. — 178,1. 895,1 ». ff, 
knie, st. M, 1596.3. 2359,3. 
knien, sehw. V, knieen. 2172,2. 
knöpf, st, M. Knopf. 506,1 siben knO|ffe 

an der Geisel 1824,2 der Sehwertknauf, 
k C h 8B r e , kocber , st, M. Kffcher, 960,4. 

964.2. 984,4. 

kovcrtiure, «^ jP. 2>Ä<r**. 1927,4. 

kol-, sehw. M, Kohle. 373,3. 

komen, st. V. iVdr«. knme. Jfor. kmea. 
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Cpnj.kvme. Prdr<«r. kom, kdmen; auch 
. quam 1561,4. qu&men 16l7,2. Conj. 
. kcBioe. — Inßn. komen. Part, körnende 
(£»ttcA knmende 2264); komen. 550,4 ir 
loinne ist uns schedelich komen, 1045,4 iz 
(ich?) sol im schedclicbe komen 2204,4 nn- 
st&telichen. 2280,1 übele. 

[kone, 9Chw, F. Gattin. 1268,4. iST.] 
konemiftc, tt, M. Verwandter durch die 

Frau. 703,1. 756,2. 770,3. 1438,2. 
koste, st, F. der Aufwand, die Zthrung. 
' 695,4. 1302,4, 

\o%ieti\\ctit , Adv. mit Kosten^ verschiuen- 
' deriteh. 1859,2. 

koufen, tehw. V. kaufen. 1305,4. — 6re 
1357,3. 

)Lonf\iuie,8t.M.Kaußeute.l04c9y4.1S25,^. 
krach, st. M, 1650,1 der crach der schefte. 
kradem, st. Jif. Geschrei, Lärm. 607,4. 

1987,2.2126,2. /. ,, 
kraft, St. F. l)Ära/^. 09,4. 112,4. 1367,4 
. 2040,1. 2376,3. 2) ifm^^ 584,3 der re- 
cken ein michel kraft 2189,1. 235,2 mit 

Tolkes kreften. 573,3. — 6,1. 
kranc, Adj. schwach. 683,3. 1559,1. 

1083,2. 
krazzen, schw. V.hratzen. 958,1. 
kreften, schw, V. zu Kräften kommen. 

2174,3. 
kreftiC, ^ci;. ib-^/^ty. 122,1.2383,3. 
krefteclich, Adj. gross. 1409,2 guot. 

1750,3 sÄr. 
krefteclichen, Adv. sehr, gewaltig. 

2126,3. 467,1 u. ö. 
kr ist, 103,3 wizze krist. 
k r 1 S t e n , Adj. christlich. 1 1 68,3 die fronwe 

istkristen. 1380,4 kristeadegene. 1272,2 

ein krifiten wip. 2351,3 die kricten liute. 

SubH. Christ. 1896,2 kristen unt heiden. 
kristenlich, Adj. christlieh. 1285,1. 
e r i u c e , st.N. Kreuz. 91 1,2. 
krcenen, schw. F. 711,2. 

kröne, st. F. 216,2 «. 0, -^ tragen krdne 

42,2. 109,1. 608,3 u. &. 
küche. schw. F. 951.4. 967,1. 
kuchenkneht, 967,2. 
kuchenmeister, st.M.einHofamt.9,l. 

783,1. 1311,2. 1493,2. 
kuele, Adj. kühl. 2180,2, 



k ü e 1 e n . schw. V. afikühlen. 1569,4. 21 14,2. 
2191,3. s. knolei). 

küene, Adj.kahn. 101,3t«. dr.kaenist 107,1. 

241^,3. 
kulter, schw.M. Polster, culcitra. 1869,1. 
kunEiberlichen, Adverb, kummervoll, 

1222,4. 

küme, Adv, kaum. 303,1. 450,3. 460,3. 
2367,4. 

künde, st. F. Kunde. 88,4. 491,4. 587,4. 
653,4. 1229,2. 

künde, künde. Adj. kund. 2309,4 ja ist 
mir daz wol künde. 1086,2 allen den ge- 
walfc den er ir tet künde {oder künden ?)• 
s. knnt. 

kündic, Adj. bekannt. 337,4.1201,4. 

kündecltche, Adu. offen, dass es bemerkt 
wird , oder schlau ? 481,4. 

künden, schw. V. verkünden, bekannt ma- 
chen. 26,1 u. ö. 1393,1 si kuute sich mit 
gäbe. 

\AXVi\X , St. F. Ankunft. 1189,2. 

}L\Xli\W^,Ajdj.zukfknftig. 2057>2. 

künic, St. hL König, häufig. Vor Ncamen 
unßectiert 229,4 des künec Sigemnndes. 
1363,4 des künic Etzelen u. ö. 477,4 dem. 
künic Günther. Doch auch 1487,4 deskü- 
niges Ezelen lant. 1384,4 dem künige 
Ezelen. • 

küniciich, Adj. kOmglich. 650,1 nAch 
künicllchen ören. 

k Ü n i g i n , küniginne. st. F. Königin. 

künne, st,N. Geschlecht. 103,2. 372,3. 

kunnen, künnen, können^ oft. ich kan 

53.1. wir künnen 1667,1. erkunde 154,3. 
Conj. künde 451.2. 

kunst, St. F. 369 4. 2344,2. 

kunstrich, Adj. reich an Kunst. 354,4. 

künsteclich, Adj. künstlich ^ geschickt. 
475,3. 

künsteclich, Adv. kunstreich. 1935,3. j 

kunt, Adj. bekommt. 26,4 den |[;esten nat i 
den knnden. 715,2. 255.2. — 905.4 kun- 
dia mtere. 1465,1 dia kanden m»re. -^ 
kunt wesen 45,1. 82,1. 1068,4. 1102,4 d^ 
iras im ungemüete kunt. — kunt werden 

50.2. 1420,4 Sit wart in arebeiten k. •— 
knnt taon. 418,1. 258,2. 296,4 fit b«t im 
holden wiUeo k« get&n. | 
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kuntitche, Adv, deutUeh, 1577,4 kflnt- 

licher baz. 
koolen, tchw. V, kahl wm-den, 604,2. 

605 2. 1894 J. 
kurz, Adj. 778,4 «. tf. Adv, icknetl, bald. 

2154,1. 
knrzewile, kurzwüe. st. F. Unterhaltung, 

Freude, 31,4. 34,4. 37,1. 130,1. 131,2. 

360,4. 536,2. 
kurzcwilen, tekw. V. tich unterhahent 

die Zeil kürzen. 310,2. 362,3. 
kuss, tt. M. Ku9f. 1377,4. 1488,2. 
küssen, schw. V. 299,3. 534,2. 568,2. 

801,3. 933,2 u. ö. 



lachen, eehw. V. 716,1 mit lachendem 

munde. 
lachen, «. deckelachen. 
\9i^t,$t. F. Lade, Kitte. 1745,1. 
lud e n , ^ehw. V. einladen. 27,3 45,4. 757,3. 

1431,2. 1576,2. 1814,2. 2158.3. 2218.2. 

Daza 654 2 die einzige Stelle in C, wo 

laden etark, im Reim. 
laden, st. V, beladen, au/laden, 935,1. 

s. entladen. 
laere, Adj. leer. 321,1.948,3. 1322,2. 
lanc, Adj: 596,1. 665,3. 1380,3. 1798,1 

w. <y. — mif Gen. 944.3 drier sprünge lane. 

1061.1. 2109,2. 

lancrasche, Adj. die Bache lange nach» 

tragend. 1489,3. 
lanfre, Adv seit langem, lange Zeit. 56,4. 

11*2,2 u. if. 119,3 fid lan^e. 1135,3 riere 

tage lange. — C&mpar. langer 327,4, 

533,3. 605,2 u. (f. 
lirtlt, St. N. Land, häufig. 55,4 lint nnde 

lant u. ö, zo lande n^ch Haus 165,2 «. Ö. 

511,3 landes herre. 
lantgräve, schw. M, 2127,3. 
I a n 1 1 i u l e , st. M. die Einwohner. 1071 ,3. 

1667,2. 
laster, st. N. Schande, 854,4. 999,4. 
lästerliche, Adv. schimpflich. 2308,3. 
Iftzen, St. V, lassen. Infin. Uzen 218,1. 

Mn 91,1. — Partie. Uzen 218,1. 1962 2. 

Un 296,3. 2143.2. — Imperat. U 465,1, 

1949.2, lizä 2038,2. U2et276,3 I&tl6l,3. 



*- P^ffs. Uze 530,1. la^t 1519,3. C&nj. 
Uze 743,3. Freu. lie 605,2. 851,1. lies 
761,2. 2225,1. llezen 219,1. — beitmi&rs 
auszuheben : 2084,2 ich h&n df ftre Usen 
minhi dine, habe imm^r nach Ehre gestrebt. 

161.3 des Ut ittch an mteh, verlasst euch 
auf mich. 298,3 daz Hcz ich 4ne haz, liess 
ich genm geschehen. — 605,2 niht langer 
man daz Ke. 761,2. 968,2. 851,1. O^tötS. 
1849,2. 

leben, schw K h&ufi§. 

leben, st. N. 4,3 nach sioie labeno; 11,3 
al ir leben. 2103,3 des lebenes u. 9. 

ledec, Adj, frei. 252,1.316,3.2223,2.— 
init Genit. 867,2. 

ledeclichen. ^dft/./ret. 317,1. 

leg^n, schw. V. Prat. er leite 986,2. si 
leiten 29,4. Par^geleit 1829,1. - 2152,2 
diz hazzen zeiner snone legen. 438,1 ein 
hcmde leit an sich dio meit.' s. anlegen, 
üflegen, gelegen, niderlegen. 

leger, St. N. das Lager des Wildes. 941 ,3. 

I e i C h , ley eh. st. M. Melodie, 2055, 1 . 2062,3. 

leide, st. F. Betrühniss. Gegensatz von 
liebe, oft nicht zu scheiden von leit 16,3 
wie liebe mit leide Idnen kan. 2438,3,4. 

139.4 Til leide« — 208,4 Tor leide. 2383,4. 
845,4 ze leide. 1994,3 er sihet im leide« 
2317,3. 

\t^e,Adv. iru leit. wehe, betrübend. 929,2 
mir troumte leide. 932,2. 193,4 im was 
leide get&o. 346.4 däron im leide geschach. 
1564.1. 1513,3 leide ergan. 

leiden, schw. V. leid machen. 51,4. 1 996,1 . 

— leid werden 169,4. 

leider, Interj. 933.4. 998,4. 1 133, 1.2226,4. 
I&inen, schw. V. lehnen. 986,3. 1877,2. 

— 2064,3 sich. — 2177,3 geleinet Aber 
rant. 2286,1 densizzen disen leinen. 

leisten, sehw. V. Uistenf thwn. 93,3. 

289,2. 1955/4. 2262,4 u. ö. 
leit, Adj. sehmerzlieh, betrübend. 1503 

daz l&t in wesen left. 154.1. 50,3. 56,1. 

5«,3 M. ö. 1020,3 ir wart leit. — Comp. 

12,4. 926,4 u. ö. 
leit, St. N. Leid, Sehmerz: in einzelnen 

Fcillen 'vom Femin. leide nfcht zu unfer^ 

scheiden, s.o, 12M. 224,2. 230,4. 1024,2. 

10-29,2. 1111,4. 1418,4. 2389,4«. 4f. 
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leiten, tehw. V. leiten , führen, 585,3. 

1560,3. 2175,2 si leltten. 
I ei II ich, Adj\ leidvolL 2388,1 
leiUcbrin, $e. M, ReüiekitU. TSSA* 

813.2. 1400,2. 
16rc, eL F, Lehre. 1585,2. 
16r#1i, eehw. V. lehren, mit doppeltem Aee, 

1416,3 1787,4. 
1 eschen, eehw. K Iffsthen,- 202,2 laseten. 

660,1.668,8. 
lesen, tt. V. 1) Me$$e Unn 1074,3. 2) 

sammeln 1421,2. 
leHer AdJ, der Ulzte, 2882,3. 2257,8. 

^56,S. 
lewe, Hhw. M, Löwe. 97,2. 843,4. 2283,2. 

2331,1. ' ' ;v,' ". 

Hden, et F. IMdem. 671,3. 1218,4 ». 0. 
liebe, «f. j^. Lust, Luhe, 82,3.39,3. 16,3. 

139,4. — ze lie%e 276,4. 1425,1. —242,2 

aoH )ieU. — 242,1 ror liebe tt. ö, 
liebe, Adv, erfreulUK angfinehm, 299,4. 

250,4. 706,4. 797,4. 1518.4. 1524,4. 
Udben, ichw, V: lieh sein. 38,4. 596,4. 
1 i e p: e n , «^ r. %«n. 857.4. 2289,2. 1794,4. 

1575,8. 
lieht, AdJ.hell, etrahlmä. ^6,3 brünne. 

256,2 goit. 215,4; 242,1. 184,2. 438,4. 

579.3. 2061,4. — 780,2 schar. — lieht 
gevar van heller Farbe. 80,2. 

Heht, it. N:- Lieht. 1) die brennende 
Kerze. 632,2. 668,2. 1017.3. — 2) dae 
Tageslicht. 822,3 ze lieht ez nmose komeD. 

liep, (liebes) Adj, lieb, angenehm. 26,2 
u. ö. 1407,1 in lieber warte. 248,4 ze 
liebem antpfange u. s. tcr. — Comp. 2a9,4 
1854,2. 

liep, St. N. 1) Freude. 630,3. 1360,2. 

287.4. 298,2. 1077,1. 2) Geliebter, Qe^ 
' liebte. 747,4 bi ir liebe. 1549,3. 
lict, St. N. Lifd. 1744,3. 2440,4. 
ligen, st. V. liegen. 8. Prds.Wt. — « häußg. 

•272,4 der lop an den B. lit. 188,2 ir eilen 
eilen üf Schilden lac. 25,2 des iag an im 
genuoc. — 2425,1 si Ue si ligen sunder. 
—'114,1 geliche ligen, gleieh gHterL — 
s. geligen, biligeu. 

Uhen, St. V. leihen. 921,3. 922,2, eu 

' Lehen gehen. 38,1. 

tiht, Tihte, Adv. leicht. 486,3. 518,1 u ö. 
•*- 705;1 z% ftM lihte mnbe , et iH 4inc 



Sache vcn geringem Werth, — 874,4 irt 
es hsrte Übte , es findet sich leicht eins 
Sache. 

linde, schw. F» die Linde. 981,1. 

I i n t r a C h e , sehw. M,am lint {SehUxfm^ 
und tracfae, Drache. 100,2, 906,2. 

lip (Kbes). St. M. 1) Leib, Lehen* häufig. 
'^''''^^1 156,4 des libes, se lange sie lebten, 2) 
Person 289,3 manigen lio. 69,2 ir beider 
tip, Siebeide. 17,3 irlip, sie. 1230,4 
tnln ßp '== ich. 15,4 rüters lip, ein Ritter^ 
51«2 k kindes lip = ir kint. 302,2 der 
Kriemhildellp = Kriemhilt. 1252,2. 1803,4. 
1^90,2 den Dietricheslip. — lip tm Sing, 
und mit dem V* im S. von. vielen, -2287,2 
tiBser vieade lip mac. 2423 J2. l749,4. 

list, st.M. im Plural, Kirnst, 288,3. Klug- 
heit, Lut. 345,4. 466,1.659,3 — im Sing. 
849,1 ein arger list.- 

II 8 1 i c , Adj geschickt, klug. 482,4. 509»4. 
734,4 in listigen siten. 

lit, st .N. Glied des Leibes, 686,3. ^ 

liuhten, (lühte) schw. V. leuchten. 2$^U 
408,4. 445,3. 583,3. 592,4. 

Hat, st,N. Volk, wie es scheint Sing, in 
Kut nnde lant 55,4. 24,4. 393,3. - aber 
liiit nnt dia hint 2197J. Hute nnde lant: 
109,3. die Hute nnt euch din lant 114.3. 
sonst im Plural. Mose, die Leute. 1070,2 
gaote liute. 32,2. 156,1. in 497,2 die In- 
ten, vieltieieht ein anderes Wort eUs die. 
litite. 

1 i a t e n , schw. V. lauten. 1017, 1 man lüte. 
1895,4. 

lobebt^re, Adj. Üblich. 1,2. 

lobeltch, Adj. löblich. 3,2. 6,3. 41.1. 
2197,4. 

lobellche, Adv. 2419,4. 119,4. 

loben, schw. V. 1) loben 698^ 1622,4. 
'2) versprechen 332,4 daz lobt ir der herre 
in die haut. 340,1. 396,1. 924,2. 91,4. — 
1238,4 ob siz loben wolde (vomEhegeMde) 
1268,4 ir lib lobte daz si würde Eselen 
wip. 1286,1 lobt iz. 620,4 er lobte si ze 
wibe. 1173,4 den si lobt ze frinnde. 618,4 
ich sol in loben (ze^ man), s • geloben. 

loch, st,N. Loeh. 2134,2 dia löcher. — 
als Ortsname 1152,3 zeqa loche, das Bin* 
gerloch. (?) 

lohen, schw. V.fiammen. 1886,3. 
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Un; it. M. Lohm. 1597,2. 2015»4. 
l^nen, schw. V, Mknen, 16,3. 158,1. 

2322,3. mit Qen, der Sa€he91S,l- ll74,3. 

1675,1. 2243,1. 
lOp, lobes. it.M, 272,4. 1417,4. 1926,4. 

— tt. N, 942,4. 274,4. 
lo«en, t€hw. Kkarehm. 1569,2.2041^. 
lesen, sekw. V, lonaachm. 513,1. 1499,2 

dia pfant. 617,2 loeie miiKn eit. 
Uno, iUM. Mahme, 601,4 mit longe. 
loufen, #«. F. lim/en. 33,1. 957,2 u. 4f. 

$, anloufen. 
lougen, $ehw. V.ßammm. 468,2.2118,1. 

«. Idheo, 
ItDUgen, longenen, (er lougent) , $chw. F. 

lilt$gnm, mü Genit. 863.3. 839^4 1812«2. 

1833,1. 2406,4. 
lougen, sL N. Läuffnm, Vwn$immg, 

1832,1 ezist&nelon^en. 2208,1. --684,4 

er briUite si an ein lougen ir willen. 1 890,3 

daz 81 des nilit haben longen. 
lougen 11 che, Adu, Io^mmC, Wiwahr. 

1603,1. 
ludero, 8t,M, Zid^fn. 949,1. 
lu d e m ? §in tmb4kafinU9 Thier. 692 J rw 

einer lademes hiute. 
laft, »t, M. die Luft. 34,2. 1347,4. 1849,3. 

1991,3. 
lüge, st, F. Liijfs, 392,1. 885,4. 518,1, 
lugene, $t. F. Lage, 1629,1. 2089,3. 
lugeniere, tt. M, Lügner. 2204,4. 
lüt, Ädj. laut, 2027,2 lüterklane. — über- 

lät ofenhar 225,3, 
lüte, Adv. laut, 2054. 508,3 u, 9, 
lüten, tel^w, V, lauten^ Hingen, 2055,1, 
lüter, lütter. A^. lauter, hell, 1886,2. 

2244,3. 988,1. 
lüterliche, Adv. hell, rem, 285,2. 
Ifttertranc, »t, M, mit Krautern, Oewür* 

jten und Zucker vereettter Wein, 515,1, 

977,2. 
lüxzil, Intztl. Ad j, klein. Dat Neutr, als 

Subet, ein wenig 690,3 ein ICbizil Meieh. 

127,4 ein 1. «eoTter. — mit Genit, wemg, 

124,3 lüzziL kre. 875,3. 1092,4 friimde. 

667,3. — eine gelinde Negation 40,1 lüz- 

zil deheinen =: keinen, 65,2. 129,4 u, 9, 






mftc, tt,M, niefeehwaeh tUs 1260,4. Ver^ 
wandier. 27,2.292,1. 321,3.720,1.600,1. 
722,4. 905,1. 1943,4. 2070,2. 48,1 oshste. 
1208,1 — 327,2 hoehste. 531,1. -. 7&5,3 
beste. 2362,2 die nshsten ont die besten. 
eehr häufig mit man verbunden, 48*1.. 
164,4. 217,1. 274,1. 280.2. 486,2. 487Ä 

machen, eehw* K 366,3 diu kleit. 1796.3 
ze ritter. 1293,4 riebe. 

mnre, Adj* berühmt, 635,3 der msre de«* 
gen. 2111,1 merrerhelt. 2338,2 die beide 
maere. 715,4 böte. — 458,1 mir ist als 
nuere, ebenso wichtig, gleichgültig, 

miM'e, et, N, Ersaklung, Befkht. 1636,2. 
2315,1. 24i0,4. ^ gewöhnU^ im Hwr. 
X.I in alten m. 1460,1 niwe m. 1013,1 diu 
rebtenm. 640,4. kundin 905,4. 1465.1. 
— miere sagen erMahlen ^ sagen, 107,1. 
56,1 M. ^. — m«re frAgen 132,1. 1471,3 
der mere. 1887,4. 2298,2. — 357,1 dia 
m«re irist ieb gerne. 351,1. — 1469,1,4. 

944.1. 418,1. -- 1630,1 disiu maereüngen. 
26,3 dia m«r* man fiiorte. 

niagedln, st, N. Jungfrau, 2,1. 357,2. 

383,4. — jPlur. 399,2. 570,4. 574,1 mfl- 

gedin. 
maget, magt^ meit. st. F, Jungfrau, 2,5. 

558,4, 640,3 u, 9. — PieneHn 369,2. 

277,4 u, 4. 
m a g tp i C h , Adj, einer Jungfrau angemes' 

sen. 423,2. 620,1. 
m a gtU O m , st, M. Jungfrauschaft. 848.4. 
mage^oge, sehw, M, Ersieher, Lehrer. 

726.2. 2015,1.4. 

m ä h e 1 e n , sehw, V, sich, sieh verloben^ ver* 
mahlen, mit Dativ 1980,1. 

mäht, st,F, Krcft, 495,2. 1083,2. 

mähteclich en, jldv. <ap/0r« 187,4. 

mal, St. N, EeUnsierrath. 2061,4. 

mftlen, sehw, M, mcilcn, 216,2. 

man, sU H, Genit, mannes 273,1. DcOiv 
manne 762,2. Plur, Gen, manne 345,3. 
Dat. mannen 1112,3. aber oft unßset. 
Svng,Dat,l\A&,Z. Plur, 26,1,-- Mann 
4,3. 21.1. 1060,3 u. 9, — Dienstmann 
118,2. 735,1 1». 9, eigen man 395.2. — 
Ehetnann 6l7,3. 762,2 «. 9. — unbestimmt 
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t U$ Pt<m. 8,3 w. o: in 717,2 köoben man 
könnte man mehr als Sehteihfehler sehen, 
inan mit dem Plural,- tuie es wirklieh bei 
Olfried gebraucht wird. Dazu halte 
man 100,43 daz siner mAge iemen (ie man) 
mit morde baben erslageö, wo'bßide Hand- 
schri/ten haben im Plural zeigen, 

niäne, sehw. M. Mond, 285,1. 826,3. 
1660,1. 

manen, sehw, V. erinnern, mit Äceus, der 
Person, u, Oenit, der Saeh0, 611,3. 566,4. 
154&,4. 1882.2 «. if, 

man heil, st, F, Mann^tufftnd, 507,4. 

manic, Adj, mancher, sehr häufig, unßee- 
tiert Nom. 4!^3 maDic helt. 29,2 »anic 
schoeniu meit. Aeeva, 33,1 manic raarc. 
oft vil raanio. mit UmXaui 101,4 sd m&- 
Digia wunder. — Compar. 239,2 nie meni- 
ger gisel. 

mantel, h, M. Mantel, 1396,2. 1899,3. 

marCr tt,N, Strsitross, 35,1. 33,1 u, ö, 

marc, marke. sU F, halbes Pfunid, 1301,3 
marke ^'kig, 243,3 marcP^«r. abgekürMie 
Form. —'319,3. 1072,2. 1136,3. 1401,3. 
1300,3. 1741,4. 

marke, marc. st, F, 1) Örenge, 178,1. 
1671,3. 2) Grenzland, Land, 391,2. 
1951,3. 1581,2. 1582,3. 

niarcgrdve, sehw, M, Markgraf, 8,3 u. ö, 
auch maregr&f 2215,1. 

marcgr&vinne «. marcgr^nn. st. F* 
Markgräßn. 1183,2, 1184,1. 1189.1. 

marro eiste in, st, M, Marmor, .413,3. 

460.2. 1050,2, 

marschalc, st, M. Marschall, ein Hof" 

annt, 11,1. 179,1 1». ö, 1776,1 marschaloh, 

beralch« 
m ä S S e , «/. /*. (massa). em bestimmtes Maas 

an Metall, 450,2. 
m a t r a z , st,N. Buhebette, Matr<fze, 360,2. 
mäze, st, F. Maas, Art und Weise. 309,2. 

408,1 in einer m&ze , in gleicher Weise. 

1463,1. 1298,2. -;- Anem&te 168,4. 27l,2. 

896.3. 2060,1. ^ mAzen Adv. massig. 
2112,1. 

mäzen, sehw, V, reßex, sich massigen, 
enthalten, mit Genit, 1864t4 v«lt irs niht 
iuch roäzen. 

mszliche, Adv. massig^ in geringem 
Moose. 2088,1. 



mak, st, N. Sjmse, 1858,2. 

m^, Ss mör. 

meije, sehw. M, der Mai. 297,2. 1679,3. 

mein, st, M. Falschheit, 979,4. 

m el n e i d e , AdJ^ mpineidig, 613,2. . 

meinen, sehw. V, imincn, im Sinne haben^ 
wollen. 428,4. 1974,4. 2230,3. 

meinliche,^ Adv, verbrecherisch, mit 
FaUehheit, 1237,2. 

mein rät, st. M, falscher Rath. 914,3| 
oder vielleicht meinr»te, st. F. Bosheit^ 
Falschheit, (?) 

meist, Superl, vonmör. 2196,4. gewall 
den meisten. 1135,2 swäz zwelf wegeno 
meiste mähten tragen.* 172 1 ,3. 

m e i 8 1 e r , st. M. Meister , Herr ; Gebieter, 
mit Genii. 485,3. 687,3. 643.1. 1137,3 
meister sin Über. — Meister einer Kunst 
288»3. 946,3; 1607,3. HUdebrand heisst 
meister 2331,|. 2334,1 u. (f. s. Jägermei- 
ster, schifroeister. 

m e i s t e r s G b a f t , st, F. Herrsthaft, Sieg, 
Obmaeht. 432,3. 677,2. 

m e 1 s t i c , meistec, Adv. meistens, $umgr4S' 
sem TheiL 232,2. 240,4. 

melden, sehw. V. 908,1. 1909.3. 

menge, st. F. 1911,1. 

mer, #^. jv: das Meer, 1268,2. 

merewip, sL N. das Meerweih (aber in 
der Donau), 1571,1. 1610,3. 1616,3. 
1628,2. 

m6re, mör, m^. Ccmpar. von yW. — als 
'Subst. mit Genit, 92^3. 1233,4. 1638,1. 
1810,2. 1820,8.2194,4 u.ö, — ohne Gen, 
2105,2. 2252^. 2263,2 u, tf . — 320,4. nie 
degenenm^re, nie eine grössere Zahl von 
Helden. 698,3 nie geste m6ie , nie einer 
grosseren Zahl von Gästen, — mit Zahlen 
37,4 hundert oder mör. 1506,3. 1330,2, 

2051.2. ^ AdverUali femer, weiter, 
noch. 317,2. 691,3 u, ö. — ie möre #. ie. 
immer m^re 817,3. 678,3. 932,3. 976.4. 

1156.3. 1315,3. 1818.4. 2256,4 sider im* 
merm^. 2330,4. — mit Negationen s. 
nie, niemen, nimmer. 

m d r e n , sehw. V, mehren^ grösser maehenr 
76a4. 2200,4. — reßesf, 567,4. 2146,2. 

merken, sehw, V. beachten, 368,1. 

m e s 8 e , «/. J^. Messe, mUsa, 1060,2. 1559,2. 
1901,4 s. fraomesse. 
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mt $$ t lii, disZ4Üd0r Megie, 1071,4. 
in6t» 9t. M. ein au$ Howip bereiuttt Ot^ 

tHlnk€. 2&3,3. 121 l.S. [977,2 M] 
mtiiint.tt.F. Frühmene 1016,3. 1273,4. 
mezzen, iL V, meatn, überleben, 332,1. 
in i C h e I , Jdj. prots 28,3. 32,2. 959,2 u, ö, 

-^ ais Adv. 75,1. 1236,4. 2174,2 michel 

möre. 2369,2. 
ml den, et. V.venMtden. 16,4. 1044,2. 
miete, tt. F. der Lohn, die BejtahhMg. 
* 244.2. 243,2. 9^,1. 1956,1. «. boteoiniete. 

brütmiete. 
mile, et. F. Meile. 389,2. 
miU, mWt^. Adj. freigehip. 5,1. 429«2m.o. 
milte, mild«, et. F. Freigebigkeit. 40,4. 

u, if. 1677,4. 
milte cliche, Adv. freigebig^ 697,4. 

1733,3. 
min, mein, Oenit dee Fron. Pere. 196,1. 

655.2. 854,3. 2146,a. 2249,3. 2431,3. ^ 
min eines 59,1. 1090,2. 2363,4,-2202,4 
min eilendes bant. 1066,4 n^n anner kr. 

min, mein. Pron. Poee. naehgeeetti tte^eet. 
vielmehr Oenit. der Pere. 694S u. ö. — auf' 
fallend dabei Mangel deeArtikele. 1096,1 
mir r&tent friunde min. 1906,3. 1305,1. 
vrgl. 116,1 d& stnonden friuttde sin. — min 
berre, min rroawe. vor Namen e. herre tf. 
fronwe. — * in der Anrede -ohne Namen 
dae Pron. naehgeeeist. 16,1. 624,1.769,1 
vatermin. 14,1,912,1.908,1,— -a&#r<20«A 
auch vorgeeetzt 839,1 min migde. 896,1 
min Tater. Laehmanne Regel gu ^XSL^Ziet 
9U etreng gtfaeet. 574,1 ir minin mftgedin. 
^- Dae Poeeee. ha^in € viel öfter den Art. 
ale in N. e. B. 340,3 die mine swester ; 
eilten hat umgekehrt N den Art. vor dem 
Poeseee. , wo ihn C unterdrüekt, — Der 
Oenit. mias 107,1. 

m i n n e , tt.Ft 1) der bei den groeeen Opfer- 
festen den GiSttem zuerst dargebrachte 
Tmnk; daher mit heidaisehem Naehklang 
2013,3 trinken die minne. 2) JBrinnerungs- 
gabe^ Oeeehenk. 1674,3 die habe dir ze 
,minnen. 1456«! ze minne. — 3) Liebe. 
14,2. 17,1 u. ä. böbe minne 131,4. 138,4. 
-— > ee minne baben^ lieb haben. 22,4. 4) 
im Plural euphemest. 634,3 mit sinen ede- 
lenminnen. 1180,2 iredelea minne. 633*2 

646.3. 691^4. 



minneelicil, AdJ. Iteblieh. 2,5. 133*2. 

338.2 u. 9. 

minneliche{n), Adv. freundlieh, lieb- 

luh. 69,2. 136,3. 
rolnnen, sehw. V. lieben. 17,3 u. ö. — 

euphem. 536,1. 654>3. 660,4. 662,2 

848.3 M. ö. 

m 1 n r e , Compar. VMS min — weniger. 527,2! 
des scbazzes si nsmen minre oder m^r, — 
179,3 wir Terliesen deste mtnite. 519,4 siv; 
wart nibt minre. 1136,3. 

mischen, sehw. V. miechen. 1705,2. 1774,2. 

m i 8 s e b I e t en , et.V. ungUmpflieh, feind*^ 
lieh behandeln, mit Dat. 1526,4 das es 
in aiemen misseböt. 1545,2 Gdradt im mii- 
lebdt 

missedien^n, eehw. V. beleidigen. 930,2 
ob man der debeincn missedienet hAt. {das 
Wort bisjetet nur an dieser Stelle nach- 
gewiesen.) 

mlsttviLr^ Adj. von übler Farbe. 1630,2.: 
2276,2. 1023,4. 

missegftn, übel gehen. 16,4 ao ne kan 
mir- nimmer missegin» 

roisiehagen, missfallen. 1099,4« 

missetuon» st. V. unrecht thun. 1276,2. 
2219,3. 

missewende, st. F. Unrecht. 990,4. 

mit, Prtip. mit, mit Dativ. — mit samt 27,4.- 
205,4 dämite «« dA. 

mite,' Adv. mit. 921 ,2 d& wil ich gerne mit.: 

— mit Toigen 58,2. mit ffteren 925,2. — 
mit lonfen 982,2. ~ mitriten 163,8. 793,3.^ 

— mit teilen 700,3. 

mitte, Adj. medius. 1062,1 nmben mitten 
tae. 1343,1. — 615,3 enmitten. 

molte, St. F. Staub. 198,3. 1363,2. 

m ö r a z , st. M. (oder N1). Maulbeerwein. 

1853,3. 
mör, St. M. Pferd. 1376,1 ton dem mdre. 

Plur. die moere 75,4. 828,3 u. ff. 
morden, sehw. V. ermorden. 1946,2. 
morder, mordsr. st. M. Mörder. 1621,3. 

1282,4. 
morgen, st. M. Morgen. 644,3. 1664,6« 

1730,2»2193.1.2186,1.— v»0/2«icA^283,l. 

der morgen xtt. 

mot%exi%^h^,st.F.0e^ehtnk,dasd.Masm 
der jungen Frau macht. 11^4. I97a,3, 
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mort , 9t. M. Mcrd. 2(H4,4. 1^85^2142,1 
der grdze mort. 1005.1. 

mortlich, Adj, mffrdfritch. 880,1 xcrn. 
1003,2 Sit. 1008,2 tot 

mortliche, Adv. mörderisch. 1890,4. 
2432,4. 

mortmeil, Adj, eines Mordes schuldig, 
1056,2 {nur hier). 

m r t r«ß ch e , Adj. sich mit Mord rä.ehend. 
2156.3.2266,1. 

müede, Adj, müde. 746,4 m. o. #. her- 
inüede. 

müede, st. F. Müdigkeit. 36,2 u. ff. 

müeden, schw. V. müde werden. 1599,3. 

m U e j e n , schw. V. Sorge, Kummer machen. 
Prät. müete (nicht muote). 44,1. 122,1. 
195,4. 684,1.454,1. 832,4. 1433,4. 1591,3. 
1148,2.2274,4. 

m ü e 1 i C h , Adj. beschwerlieh , schwer ; 
1067,4 tac. 1579,2 ze sagene. 1590,3 
müeUch gesit, von unverträglichen Sitten, 

müelich, Adv, schwerlich^ kauiß. 610,4 
ich geloube müeliche das. 758,4 daz künde 
müelich geschehen. 1088,4. 2286,2. 

maezec, Adj. unthätig, 2286,2. 

muezen, anom. V. müssen. Prät. maone 

^ 173,4 u»(f muoste 12,3. — Conj. müese 
117,4 und müeste 451,4. 

mügeh, anom. V. können i dürfen, du 
mäht 102,1. Der Plur. hat im Codex € 
käußg den Umlaut, den ich daher durch- 
geführt habe. — Cönj. müge , aber auch 
Biegen (meigen) 120,3. 1306,4. — Prät. 
mohte. Coitj. mdhte. 

rnunich^ it. M Mönch. 1067,2: 

>nunster, st. N. Münster. d02,l, 1017,1. 

; 1019,1. 

munl, St. M. Mund. 469,1 u. ff, 

m U O m e , schw, F^ Multerschwester. 1575,3 
.. (Miflhol. 4^7.).. 

.iDUOt, st^M^Muth^Sinn, WilU » Absicht, 
sehr häufig. - 

titaoien.» *chw. V. begehren, mit Oenit, 

■ 2,Q ir ntuotten. 

muoter, st. F. Mutter. 14.1 w. ö, 

muoze't st.:F, Müsse, Müssiggang, ^^,Z. 

müre, st. F. Mauer, 1345,1-, . 
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nach, Präp. mit Dativ, nach. — darnüeh, 

hero&ch «. dar. her. 
nach, Adv. nach, 1641,1 hinden raste nAch. 

— 1581,1 dem recken sprach diu eine nAch. 

— ndch dringen 205,3 (oder Präp, ?) nAch 
jagen 1556,3. nAch rennen 1643,2. nAcli 
slichen 472.4. — nAch riten 1638,1. 

nach, Adv. foit, beinahe. 465,4. 1623,3: 

2155,1. — tU nAch 452,4. 642,4. 1610,4. 

1644,4 
nkchhuoie, St. F, Nachhut. 179,4. 1639,3. 
neejen, schw, V. nähen. . 583,1. 910A 

911,1. 1897,1. 
nagel, st. M. Nagel, 642,2. — Nagel am 

Finger. 657,3. 684,2. 
nageln, s. genagelt. 
nähe, Adj. nahe. 2077,1 ein nAhin sippe. 

1329.1 der nsehsten nahte. 901,4n9hsten 
mAge. 534,2 frinnt. 

nAhe, Adv, nahe. 522,2. hie nAhe bi. — 
Comp. nAher 380,4. 977,4. 

nähen, Adv, nahe. 90,1. 147,2. 398,2. 
627,1. ^2,1. 1191,1. 

uAhen, schw, V. nahe kommen, 67,1. 
540,2,4. 799,1. 2228,4. 

naht, St. F. Nacht, 389,2. 644,2. Oenif, 
der nahte 1014,1. 1329,1. 65,1 naht unde 
tac (si «Azen). 1066,1 dri nahte. — 659,1 
ze naht, vrgl. 666,1 Ca, Zu Zeitbestim- 
mungen 1478,3 in disen siben nahten. 

1729.2 ze ▼ierzehen nehten. — Adverbial, 
des nahtes 1191,1. 1548,4. — eine« nah- 

tes 1427,1. 
nahtselde, st. F, Nachtquartier. 709,^ 

1311,3. 1331,3. 1676,4. 1871.1. 

na nie, schw.M. der Name. 723,1. 1384.4. 
1169,2 Ruhm, — benaraen 1592,1, mit 
Namen, 

naz, Adj.nass. 379,4. 1252,2. 1665,2. 

nc, Negation; auch en und n. Der Ge- 
brauch bleibt d^ Grammatik vorbehalte^. 

neben, Adv, in beneben, in gleicher Linie 
mit. 2217,4 rolme übe. 

nete, schw.M. Sehwestersohn, Nefe. 10,1. 

1668.2. 
nebein, kein, nttr2055,4 gast nebeinen nie. 

s. enhein wid kein. , 
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n e h t e n , Adv* f«i d$r Utzten Nacht, 1665,4. 

neigen, tehw. V, 185,3. 1648,1. 

nein, Nepat, Antwort, 494,4. — 881,1 
Dein ich {oder nein er?). — abmahnendmit 
Betheurtmg 529,1 nein dnrch mine liebe. 
1822,1. 1888.1. — 1593,1 nein durch got 
den riehen. — neinÄ 932,1. 1954,1. 1976,1. 

2038.1. 2156,1. 

nemen, st. V, nehmen, sehr häuß^g, — 

662.1 ich nim ez üf die triuwe min. — var 
nemen. gonme nemen 1868,2 si n&men dtn 
tcetUchen val. — zum Weiht « ekmm 48,3. 
— 23,2 waz Euht er an sich nam. 

nennen, ichvr.V, 141, l. 144,3» Ö, im 

Partie, genant. 5,8 u. (f. s. genennen. 
nern, sehw, V, erretten, 256,3. 2029,4. 

2107.2. vrgl. 2008,3. — reßex, Nahrung 
nehmen, 1081,3. 

nidene, Adv. unten. 19,4. 

nid er, Adv,nieder\v&rti, abwärts. 1356,3 
die Tttonouwe nider. 605,1 do diu snnne 
nider gie. 389,3 si kdmen toI nider An den 
s^. 73,1. 102,4. 212,2. 2102.1. 2024,4 
tf . 0^ — nider st&n , absitzen vom Pferd, 
606.3. 819,1. 1562,3. 

niezen, st.V, gemessen, 1152,4. #. ge- 
siezen. 940,2 ein bracke, der so genozzen 
h&t (solche Speise erhalten hat, durch die 
Fütterung so gezogen ist) daz er die rerte 
der tiere erkenne. 

nie, Adv, nie, niemals, sehr häufig ^ mit und 
ohne ne. Nach nie, wie nach ie fehlt gern 
der Artikel 49,3 nie keiser. 100,4 nie wa- 
ten, 298,4 nie recke. 251,2 nie künic. 

320.2 nie degenen u, s. w, auch vorstehend 
2295,3 klage nie. s, nie man. nie möre. 

Tl lernen« Niemand, zu scheiden von nie 
man 57,1. 123^.4. 2391,1. — öenit, nie- 
mannes 1833,3. niemens 1875,2. -* I>at, 
nieman 1153,4. — niemanne 2427,4. nie- 
mene ? 2195.4. niemen 808,4. 902,4. — 
niemen vielleicht einigemal fälschlich für 
nienen. 1557,4. 737,4. 

nie möre, niem^r, nie m^; nie mehr^ 
nicht mehr seither. 993,2. 1140,4. 1849,4. 

2295.3. getrennt 251,2. 392,2. 1007.4. 
1128,1. 1897,4. 2079,2. 2188,4. 2279,1. 

2300.4. 2391,1, ~ mdr voran 392.1. 
1139,4. 1141,1. 1208,3. 

nienen, niene, uine. Neg, durchaus nich t. 



In den Untersuchungen über die JSntste- 
hwfig des Worts ist die Form nienen nicht 
bcfücksiehtigt worden; sie scheint auf 
gothisches nihvanhnn , ni air hTanhnn, oder 
ni ainhnn zu weisen, 9,4 s. oben niemen. 
— 133,3. 139,3 u, ö, mit Genie, 868,4. 
1168,2. 2157,2. 

n i f t e f , schw, F. Schwestertochter. Idfi7,l. 

nigen, st, F. sieh dankend neigen, mit 
IMti». 64,1. 105,3. 295,1. 383,4. 801,2, 
1585,1. 1873,1. 2422,1. 

niht, einmalmeht: Hebt 1784,4. 1) Subst, 
Nichts. 2j2 niht scbcDneres. o/^. auch für 
Niemand QShZ. 970^, 2) Negat, lh6,l )sl 
ne mac ich dir die swsre niht gesagen. oft. 

nimöre, i. älem^re. nicht mehr, 420,2. 
1977,1. 99,4. 

nimmer, Adv, nie, gar nicht, 710,4. 
736.4 u. ö, nimmer m$, m6r, m^re. 932,3. 
656,4. 687,3 u. ö. 

ninder, Adv. nirgends, durchaus nicht, 
77,1. 227,4. 1677,8. 1986,4. 

nit, st, M, Neid, Zorü^ Boss, Kampflust, 
6,1. 183,4. 462,4, — 656,1 14t vtz Anenit, 
ohne Eifersucht, 

nitlich, Adf, kampflustig, streitsOehtig, 
1973,4. 

niu, 4iiawe, niwe. AdJ, neu, 80,3 «. ff, 
ninwe msre. 

niuliclie. Adv. kürzlich, 1805,3. 

niun, Zahlwort, neun, 1135,4. 1540,3.— 
537,1 niwen tage. 1988,2 niwan tüsent 
knehte, muss 9000 sein nach 1540,3. — 
ahtr vrgl, 161,3 u, 198,1 ; es Hegt ein 
Missverständniss zu Orundc, 

niwan, nichts als, nur, ausser, betont ni- 
▼an. 43,3. 64,3. 161A 198,1. 405,1. 
940,2, 1875.3. 1926,1. 2143,3. 2393,4. 
{mit Genit, spottens). — niwin daz ar*sser 
dass, 879,1. 2202,2. 

niwesliffen, neugeschlifen. 410,1. 

noch, öfter noh geschrieben , noch, a.ähnt 
1077A 1184,4. 1443,3 u. ff. — öfters von 
der Zeit des Dichters sd noch die liuta 
tuont 941,4. 1042,4. 1418,2. 13d0,2. 
1722,4. —femer 100,1. 207l,3. — gleich- 
wohl, dennoch, 1795,2. 

noch, neqne. 958,1. 1465,4 c«. ff, 

n6t, st, F, Neth, Drangsal, 270,1. 2399,4 
u.ff, ze D^t, nothwendig 456A — mir 
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toot jM 9fl9,2. ^ not wMen 68,2. 836,4. 
1044,1« — 70,4 des gie in tidt, sie waren 
dazu fftgwungen. 172,3. 502,2. 1032,4. 

nöthaft, Adj. bedrängt, 2285,1. 

nUy Adv, nun, jetzt 1,4«.^. tn Fragen 
447,3. -wie n«. 2001,1. — vor Auerüfen 
2231,1 hq wol mieh. 1789,8 nn zuo «. ^r. 
mit der Negat, nane. — nn ersetzt auch 
im Vordersatz eine Conjunetiont da «tun« 
Ufeü nun 110,1. 457,3. 919,1. 1592,4. 



0. 



ob, Prapos.aber.mit Dativ. 576,8.1172,2. 

1741.1. 2070,4.2109,4.2281,3. ~- 724,3. 

1172.2. — #. darobe. 

ob, C<mj\ 1) wenn. 1473,2. 1614,3. 117,1. 

645,2. 879,3. 1044,4. 1490,2. ah ob 

458,2. — nnt ob 1438,1. 158,2 (wenn 

gleich). ^ 2) «6, in indirtcter Fragt., 

524,2. 1172,2. 1184,2. 1419.4. 1818,2. 

1428,2. 1619,2. 2039,1. -^ in direeter 

Frage was ob 1022,1. 1125,2. 1169,1. 

1929,4. 2810,2. 
oben, Adv. 398,3. 
oder, ConJ. oft. 
offen, AdJ. 1348,1. offen «ein. 
offeniiche, Adverb. öJfetUUek. 859,4. 

1104,1. 
6 h e i ro , ceheim, st. M. MHiterhruder. 81,4. 

723,2. 1321,4. 1668,1. 
öl, st.N. Gel. 1497,3. 
Opfer, st, N. 1064,8. 
opfergolt, zum Opfer bestimmtes Gold, 

1304,2. 
orden, st. M, Orden, Stand, Religion. 

1362,2. kristenlicher. 
öre, sehw. N. Ohr. 2041,8 
o r 8, st.N. Pferd, Streitross. 730,2. 1649,2. 
orty st, N, Spitze, 78,1 diu ort der strerte. 

2847,3. 
O U C h , Conj. aueh , sehr hdußg. 
Ottge, schw. N. 84,2. 379.4 n. ö. 
OUgenblic, st. M, der BUek der Augen 

(nicht als Ztitmaas). 295,8. 
OUgenweide, st. F. Lust der Augen, 

302,4. 6|9,1. 1842,3. 
ouwe» st, F.Strom. 1599,2. w\H enonve, 

wurde von der Strömung fortgeirieben. 



tt w e n , sehw. K'vom Strom f&ttgeirieben 
werden, 1606,4. 

OUWÖ, oird. ^terj^ 1678^4. meV Dattv 
358,4 oird mir. 2017,1. — mit Genit, 
2282,1 oQwd nines braoder. 2375,3. -r- 
mit Dat. u. Gen. l788,l owd mir derleide. 
1673,1 ow« mir dirre tehände. 



P, Vgl. B. 

palas, St. M. Plur. palaa. ein geräumiges 
Gebäude, unterschieden von sal, tarn , ke- 
men&te. 33,2. 34,3. 413,2. 480,3. 571,1. 
606,3. 805,1. 1087,3. 1466,1. 1538,2. 

1849.2. 1859,3. 

pantel, st. N, das Pcmtherthiey. 961,2. 

985,3. 
p e r m i n t , st. N. Pergament, 288,2. 
pecke, st N. ein Becken. 610,1. ^ 
p C y e, st.N. vorspringendes Fenster (?) 270, 1 . 
pfaffe, schw. M. Gehilieher. 1052^. 

1067,2. 
p f a n n e , schw, F, Pfanne. 783,3. 
pfant, st:N, Pfand. 109,4.893,4.1647,3. 

1747.3. 1977,4. 2380,4. — dia pfant loe- 
sen, sprieh%vörtlieh, einem helfen 1497,2. 

p f ll w e n k le i t , H. N, PfauonkUid. pavo« 

natüe; zu Stickereien wurden gerne 

Pfauen gewählt. 
pfel, pielles, st. }f, Seidenstof, 373,3. 

438^. 576,3. 1320,2. 1741,1. 
pfeliei, ««.if.== pfel. 805,2. 841,2.960,2. 

1196,1. 
pfenden, schw. V. pfänden, berauben, 

1756,2. 

pf erit, pArit st, N. Pferd. 745,1. 1388,3. 

pferitgereite, st, N, Reitzeug , Sattel- 
zeug. 575,4. 

pferitkleit, si, N. ReithUid. 1290,1. 

p f t , Interj. pfui. 1892,2. 

pftl, st.M. PfeU. 1367,4. 

pfienatmorgen, P/lngstmorgen. 272,1. 

pfinirtac, Pfi>ugsten, 1392,1. 

p f I e ge , #e, /*. P/Uge, im Plur, 3,4 ti kcteos 
in ir pflegen. « 

p f I e g e n , si. V. pßegen, 812,4. miV Jnfin. 
39,a 782,2 (?). 291,8. mU daz 4164- 
mit Genit, 9^ 10,4. 11,8. 24,8. 424,1. 
155,3. 6984. 180,2. 808,2. --. 112^ des 
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mta f fti«r bAt gvpfiegen, da$ Land, das tr 

besessen, regiert hat. in 112,4 wir pflegen 

ritterschaft -.uC dies* niehi Aoe, sondern 

GsniL 262,1. 
porte, 9ehw. u,$t. F, P/arie, Thor, 414,1. 

497,1 für die porteo. 1683,1 für die porte. 

2027,1 in der porte. 
portenaere, u. M. Pf<frtner. 499,4. 

601,4. 
priester, 1611,1. 
pris, 9t. M, Ruhm, Preis. 950,3. 986,1. 

— 1334,4 «e prise. 
prüeveiit sehw. V. Murocht machet^M die 

Kleider. 64,3. 353,3. 365,2. 
p u n e i z , puney z. $t, M, aus pognatio ; dae 

AnreniMn. xu Boss. 802,4. 1380,2. 
p U S ü n , schw. F* Posaune. 815,1. 



qoeln, st. V. Todespein Uiden. 2144,3. 
queln, sifhw. V. psinigen. 2136,2. 2168,2. 



rabentwafz, Adj. rabeneehwars. 411,3. 

richer«^ F. Baehe. 1015,2. 

TB^en, schw^V. ragen, hervorragen. 992,2. 
2120,3, 

rant, st. M. Rand des Schildes, Sehüd. — 

. tehüdes rant 444,2. 2313,2. 2062*3 schilde 
'rant(?). — rant allein för Schild. 146,4. 
198,4. 213,4r «. tf. 
,r*t, st.M. Vorrath. 1493,3.974,2.935,3. 
^ 1270,1. — Roth. 219, 1 mit gemeinem 
r&te. 276,4. 1010,3 si worden des zerAte, 
wie, beriethen darüber. — Verrath, Bin- 
terlist. 930,1. 1959,4 swinde rste. 
1514,2. — 52,4 des ist deheiner slahte rAt. 
dabei bleibt* s, das wird nicht anders. 30,2. 
• — lAt haben mit Genit^ davon abgehen. 
65,4. 334,4. 365,4. 383.2. — ze rAte tuen 
mit Genit. , vor e^as äehüfsen ; eine Sache 
abwewien, auf etwas vernehten. . 1002,4. 
1091.1. 704.1. 

raten, st. V. rathm. 315.4. 797.4. 394,1. 
-- 2342, 1 als im ein eilen riet. — anetif* 
Un. 1024,4. 1788,4. *- keiseen 36,1 man 



riet in sitteiL — ^ rAten am , einem naeh 

dem Leben trachten.' 2077,4^ 2078,4. 

1950,2. 
rmiWcYi, Adj.vemiinf Hg. 1641,4. 
r6, St. M. Todtenbahre. 1038,3. 
rechen, «/. K rächen. 18,2.891,4.2^5,4 

u. ii. ~ seinen Zorn 999,3. 2169,4. f. er- 

reeheo. 
recke, sehm. M. ffeld, insbes. einer» der 

nicht in seiner Heimath ist. 1591,4 der 

helt wider den recken. 349,1 wir suln in 

recken wise ram. — 1,3. 7,3. 14,2. 57,3. 

58,2. 697,2. 584,9; 575,1. 914,2. 824,2. 

827,3 Ganthern den recken , den tapfem 

Helden. 837,1 «. J. ai$ch von Hunnen 

Jd85,l. 1835,1. ^ 2264,3 eime recken 

gelich. 1098,4 Ton recken manie helt guot. 
rede, st. F. Bede. 125,4 «. dr. ^ 873 zno 

der reie, Beipreeh^ng. — mit rede 850,2. 

871,1.901,3. 
reden, schw. V. reden, Prat redete 

1620,3 und reite 50,2. 824,2. 733,3^ 
reht, St. N. Bechi. 1415^3 oAch kristenli- 

chem rehte. von rehte , von Bechtswegen 

109,3. 1132,4 Ton allem rehte (rehten?). 

31,2 heten reht. — ze rehte 580,3. 
reht, Adj. recht, richtig, wahr. 7SJi daz 

was michel reht. 386,3. 556,3 t«. ff. 
rehte,' Adv^ recht, genau , richtig. 201,3. 

70,2 u. ff. — besonders verstärkend vor 

Adj. u. Adv. 23,4. 15,4 u. ff. 
reichen, schw. . V. holen, nehmen. 19S3, 1 

die reichten für die banc. 
reise, st, F. Beise ,_ Fahrt , Kriegseug. 

146,1. 63^ 334,4. 1317,2. 1974,4. — 

Heerschaar. 895,1 si schicten ir reise. 

1560,1. 
reisekleit, 1462,1 reisekleider. 
reisemuede, Adj. mode von der Beiee. 

496,4. 
reisgesellei schw. M. 1188,2. 

reis 11 che, Adv, zum Kriegszug gerüstet. 
745,1. 

reizen, schw. V. reizen. 1825,4 iz het« H. 
it ze reizen getAn , um sie zu reizen f da 
aberiTt nicht si eteht, so ist es wahrechein- 
lieber ein Dat. Plur. 

rennen, schw. V. renmen zu Pferd, Meran- 
sprengen. .1370,2 er kern lÜr si gerant. — - 
1643,2 wirhabennAch gerast, e. anreniieo. 



i^ 



■'''/' 



'*i 



/ ' 



WdRT£llBt<;Ef. 



4&i 



rleb^, AdJ, reibh, mächtig, 19,3.1587,1- 
735,1. — von Gott 1593,1 u. ö. — mit 
Omit, 4,3 ellens riebe. 1449,2 gnoteii 
riebe. 933,2 tilgende nebe. 536,4 freaden 
riebe. 

riebe, st, N. das Reich. 20,2. 82.1 u, ö, 

riebe« Adv, pmehtig, — 1194,4. 

rieh ei t, 9t, F, Pracht, Reiththum, 961,2 
darch ricbeit, ztw Pracht, 718,4 von ir 
ricbeite. 1299,2 die ricfaeite. 

rieeben, st. V* rauchen, dampfen 1 601,2* 

rigel, st, M, Riegel, 669,4. 2032,4. 

r i gel 8 1 e i n , st, M, f^nnstein, 2143,3. 

ribten, sehw, V, l) Recht sprechen, regie» 
ren. 531,4. 721,3. 722,2. 2) eidliOi dar- 
thun, 1121,3. d) herrichten, in Ordntmg 
bringen, 569,3 daz gesidele. — reßer. 

532.3 si ribten sih zer verte. — s, üfrihten. 
riinpfen, st V, reßex, sich kHltmnen, 

1008,1. 
rinc, st, M. 1) ein Kreis, als Kampfplatz, 
442,1. 460,2. 466,4. 477,2. - oder von 
ansehen gebildet, 619,3. 867,4. l722,2. 

— 810,1 einlif hundert recken an dem 
ringe sin mit im zem ezzeu sftzen. 2) die 
Ringe des Panzerhemdes 215,4. 468,2. 
1665,2. 2114,2. 1886,3. 2285,3. 2 J 57.3. 

— riuges gespan. 2128,2. 

ringe, Adv, leicht, geringe. 780,1 er mac 
geben ringe. — ringe abten s. abten. — 

255.4 ir übermüeten was ringe gelegen. 

— ringe wegen 1600,1. 2272,3. — 1808,4 
so ringe, so leicht, in so geringer Zahl, — 
2007,4 deste ringer desto weniger, 

ringen, schw, V. bescfnftlgen, besehwich- 
tigen. 1279,1. 

ringen, st, V, ringen, 681,3. 1009,2 mit 
dem töde. 1073,2 mit leide. 1075,2 mit 
j4mer. — 544,4 darnach ie ranc min herze. 
641 ,1 dd rang er nach ir minne. 

rise, schw. M. Riese 95,2 starc als risen. 
500,1. 

risen, st, V, fallen., 28^0,S, 

riten, st, V, reiten, mit sin ttnd haben. 
1088,1 sin geriten. 103,4 er geriten ist. 
2149,4 ich geriten hAu. 1253,4 u. ö. — 
transit, 1927,3 marcb. 2062.4 gnotiu ros. 
(575,3 sätele). 12dl, 1 gesndde das man 
reit {beim Reiten trug), —mit Infin. itobe- 
sehen, schAehen t/t, s. w. s. abriten. 

Holtimann, Nibelan^M. 



ritte r, st. if. Ritter. 32,3. 73,2. 294,3^ 

936,2 u, ö, 
r i 1 1 e r 1 i cb , Adj. 66,1 . 32,3. 379,3. 1334,3. 
ritterlichen, Adv. ntterm^rssig, 186,3. 

830,1. 1508,3. 
ritterschaft, st. F. l) Oesammtheit der 

Ritter 6,2. 2) rittwliches Spiel, 11,2. 

112,4.262,1.631,1. 1402,2. {DaHv und 

Oenit, «schelte und •schaft.). 
riuhe, st F, Rauehwerk. 962,3. 
riuwe schiv. F, Leid, Schmerz. 2226,1 in 

starisen riuwen. 2375,1. riwen nnd leides 

mant in »in tut. 
riawen, st. V. schmerzlich seiin, kümmern, 

reuen. 453,^. 862,3. 901,1. 2060,1. — 

Conj. des Pr<U. 2219,4 so rowe mich diu 

friuntscbaft. — s. geriuwen. 
r0 8, ross, st, N, Pferd, 26,4 u. tf. 
r 8 b SB r e , st. F. eine von Rosten getragene 

Bahre oder Sfinfie. 240,3. {Das unriefh* 

tlge ae ist nicht ganz sicher, « steht öfter 

für Ä.). 
rdse, schw. F. Rose. 1898,2. 
r6senvar, Adj. rosenfarbig. 596,2. 
rosenrot, ^(2/. 242,1. 284,3. 
röl, Adj. roth. 39,3 rötez golt. 92,3. — 

2079,3. — goldes röt 74,1 .' 68,1. — 210ft,4? 

röter vanken. — bluotes röt 1018,1. 
r U b e n , scMv, V, rauben, berauben. 1 197,4. 

2285,1. 
roup. Toubes. st.M. Rattb. 177,3. 1329,3. 

1785,3. 
rucke, st.M, Rücken. 470,2 hindern neke: 

— ze rücke 1938,3. 2033,2. :2867,« den 

schuf warf Über rücke (oder warf er über- 

ruke, s. Schmeller 3,73.). 
rücTien, schw. V. rücken, 1) ohne Accus, 

1934,1 do ructe hurteclicbe Hagne nach im 

dan. 2) mit Accus, 979,2 den tisch. 1990,3 

den schilt. 593,3 schäpel. — üf lückenJ 

1378,1. 
rüefen, schw, V. rufen, 1588,1 er mofte. 

2169,3. 216,4 rüefen. 1843,4. 2040,1. 
r Genien, schw, V, reftex. sich rühmen, 

prahlen. 1003,1. mit Oenit. 853,4. 863,2. 

865,3. 875,3. 
rüeren, schw. V. berühren, 464,1. 468,3 

rnort im sine haut. 646,4 u. ö. bewegen: 

385,4 daz rnort ein hdher wint. 
r II e t e i i n , «r A"; eint Heine Ruthe: 1 t97,l« 
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rftmen, iehttr, V, rättmen, mit Aec, 2&2«4; 

368.4. 456,1. 
rAnen, sehw. V, raunm, ßMstevn, 8^,1. 

891.1. 17244. 2012»2. 

r U C h e n , achw. V. sieh kätmiMmum etwas. 

110.2. 1143,4. ^ 'Wollen init In/in. 429,2. 
742,2. mit Genie, 1686,3 siruochent miner 
berberge. 

ruoder, st, N, Ruder. 387,3.388,4. 

riiofen, $t,V, rufen, ««rüefen. 11 9,1 rief. 
1024,1. 

ruore, (k(mn auch rüere gelesen werden) 
st, 3/. od. F. ein Seil, wonjtndie Jagdhunde 
gekoppelt sind; Ko//pel Hunde, 

ruowe, €t. F. Ruhe, 37^. 253,1. 1671,1. 

; 1328,4. 

ruowen, schw, Kruhe^. 1383,3. 1862,3. 

2135,1. 



& 



sä, Adv. alsbald, 946,4. 1580,4. ^ sÄ ze- 
faafit 312,1. 526,1. 527,4. -- «d ze stant 

300.2. 716,2. 

sabenwize, Adj, weiss wie Sahen {feine 

Leinwand), 637, 1 . 
sage, et, F, Sage» Hörensagen, 49,2 von 

sitge ist mir bekant. 
sagen, sehiv, V, Part, gesaget und geseit. 

~— ze sagene passivisch 2400,2. — genAde 

sagen, danken, — singen unde sagen 21,3. 
sahs, st, N, das Eisen des Pfeils. 964,3. 
sal, st, M.Saal, 308,2. 1877,1. 1925,4 1(.<>'. 
Sal, AdJ, trübet schmutzig, 381,3. 
sal wen, sehw, V. schmutzig werden, 

1421,4. 
Saelde, ^t, F, im Flur, Glück, Heil, 303,2. 

880,2. 
Sielie, Adj. selig, beglückt, 2413,2. 703,3. 

1483,4. 
sam, Adv, 1) Demonst, ebenso, 2603* 

870.3. 1764,2. 1980,2, 2086,2. 2) Relat, 
gleichwie, 187,2. 285>1,2. 1572,1. ßls ob, 
186,2. 40,3. 288,2. — «ant ob 443.2. 

8 a m e n , nur in zesamene, zusammen, 642,1. 

824,1. 846,1 u, ö, 
8 a m e n e n , schw, V, versammeln, 235 1 , 1 

swie ril (fürsten) gesamnet wiere dar. 
f^lBt; Adv, zusammen, s. mit. 



samyl, 9t, Bf, Sammet, 712,1. 
stin, Adv, alsbald, 1119,1.1932,1. 
8 a n f t e , Adv, zu senfte ; sanft» leicht, an- 
genehm, 325,2. 454,3. 499,3. 737.2. 

1557,4. Compar. 287,2 söwter ich sanfter 

tdt. 17^,1 dest sanüber. 1633,2. 
sant, st,U. Sand, üfersand, Ufer. 262,3. 

71,1. 384,1. 532,4. 1581,3. 1607,3. 

1751,3. 
sarc, st, M. Sarg, lOfiO.l. 1062,1. 
sarken, Si^w. V, in den Sarg legen, 

1064,2. • 

satel, St. Af, Sattel 406 3. 211,2 ander 

satele. 958,2 zao dem sateYe. 269,1 di« 

goltvarwen »äteJe. 254.2. 409,1. BY5,2. 

773,1. 697,4. 
satefen, schw. V. satteln. 3.3,1. 1387,3. 

1732.2. 
schächsere, st. M. Rauher . 1011,4. 

1057,4. 
schieben. wAw. V, rauhen, 1891,3 schä- 

chen riten. Ca schaden, wohl ein Schreib- 
fehler. 
s C b ä c b m an n , st, M. Räuber, 1058, 1. 
8 C b a d e , schw, M. Schaden, Verlust, 191 4. 

212,4. 250,3 u. ö, l76,2 daz si in iht 

schade sin. 2295,4 ist zuo dem schaden 

kom&ti', i$t gehlieben,. 2275,1 ze schaden 

kernen mit Dat. verderblich werden, 
scbadebaft, Adj, unrettbar verwundet, 

2122,2. 
schadeUf schw. V. schaden. 1405,2. 

1570,4. 
8 e h a f f e n , st, V, schaffen, machen, bewir» 

ken, 249.3. 253,1. 165,4. 417,1. 501 2. 

525,1. 1503^2. 1700,1. 2024,4 scUnof ma- 

uigen sider. 
SCbaft, st, M. Schaft, Lanzenschaft, 34,2 

t«. &. 1925,4. 584,4 escbinen schaft. 
8Cbal, St. M.Schall. 33^4. 308,1. 695^2 

u. ö, 1926. 1 sd was ez niwan schal {nicht 

Ernst), 
schäle, St. F. Schale. 1853,3 in witen gol. 

des schälen. 
8 C b a 1 1 6 n , s^hw V, Freudenlärm mc^ehen, 

jubeln, 663,2. 1371,2. 1917,3. 
schalte, sehw, F, Ruderstange, 387.1. 

1597,2. 1645,4. 
8 Cham, st, F. Scham, 245,2. 
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SChämel, st^M, Sehäm^l, 673,4. 1983.2. 

Plwr. Rcaemil 576,3 FrauengiUteL 
SCbameliche, Adv» schimpflich, 1619,4. 
schämen, ecbw. V. reflex nch schämen, 

620,1. 679,1. — mit Gmit, 870,4. 
schände, st. F. 233,4. 311.2. 862,3 t«. ö. 
SChäpel st, N, Blumenkranz , auf dem 

Haupt getragen vtm Jwngfratken 593,4. 

von Männern 1898,3. 
schar, st, F, Sehaar, Beer häufen, 147,2. 

209,4. 780,2 Keht. 205,3 h«rte. 1630,1. 

525,3. 2392^3 so breit. 
scharhafte, Adv.in Sehaaren. 48^,2, 
scharmeister, st.M, Heerführer, 173,4. 

200,1. 
•eharpf, A^, scharf, von Wagen, 410,3. 

203.3. 449,3. 924,3. — 7,4 strit. 1257.2 
sdr. s, ficherpfe. 

fchaie, schvo, M, Schatten, 600,3. 
SChaz, st, M. Qeld, Reichthümer. 94,1. 

98 2. 319,1. 519,4. 1295,4. 
schedelich, Adj, schädlich, verderblich. 

1832,2 des schaden schedelich. 
schedeliche, Ady, verderblich, schede- 

lichekomen, zmn Verderben gereichen, 

550.4. 1015,4.— 1632,4 erg^. Compar. 
schedelicher 178.4. — mit Schaden, mit 
Verlust. 1654.4. 

schef «.'schif. 

SChehen, st. V, geschehen, 1103,1 f. wft. 

SCheidaere, st, M, Scheider, der einen 

' Streit entscheidet, eigentlich beilegt, 
schlichtet, ohne Kampf; 1653,4 ironisch. 

scheide, schw. F. 1598,2. 2433,1. 

scheiden, st.V. scheiden, trennen, 524,4. 
1947,3. 838,2. 1549,4. 931,4.— 36,2 tob 
der müede. 1240,4 üzir aller not, — einen 
Streit schlichten, beilegen. 120,3. 1938,4. 
2020,2. 2191 ,4, — entscheiden, beendigen, 
686,4. 2260,2 diu s6r.— weggehen SA^^, 
^32,4. — refiex. xu Ende kommen. 41,1 

- mit ^ren schiet sich diu höchgezit. 822,2 
dia bdchgezit mit jftmer sieh dö schiet (s. 
Lesarten.). 

Scheideporte, das Band der Scheide, 
1825,2. 

SChelch, st, M. der vilde Esel. 945,2. 

schelle, schw, F. Schelle. 409,3. 

schellen,«/.!', ei^schallen. 1 650, 1 . 804.2. 



schelten, st. V. schelten. 997,3. 1001,4- 

2212,3. 2404,2. . 
sehenden, schw, V. besehimpfen, Part. 

geschendet 847,3, im Beim geschaafr 

2305,4. 
schenke, schw, M. Schenke, HofanU, 10,3. 

972,1. 782,3. 811,3. 
schenken, schw. V, einschenken, 126,4. 
. 253,3. 515,1. 2034,1. — ohne Accus. 

417,1. 761,2. 
scherm s, schirm. 
schermen ». schirmen. 
scherpfe. Adj. scharf , s. &eA\zv^f, 963,2. 

2271,1. 
schicken, schw. V. schicken. 786,1. 916,1« 

— die reise schicken, den Zug einriehteng 

aufbrechen. 895,1. 1560,1. 

schieben, st, V. 387,2. 

schiere, Adv, bald. 13,4. 76,4. 296,4. 

426,1 u, ö'. 
schiezen, st, V. schiessen. 130.4 dbn 

Schaft. 469,3. 1996,3. — das Ziel, 470, 1 ,3. 

2120 2. 944,1 den sch6z er mit dem bogen. 

2070,4 er schöz in ze töde. — absol. 9^,3. 

1367,3. — in^rcMW. 2102,1 er schöz nider, 

fiel, stürzte. 
schiff, scheff, st, N. Schiff. 523,1. 385.2. 

398,1 u, ö. 
SChiffel, st, N. Deminut. von schiff. 412,3. 

493,2. — schiffeltn, dass. 375,2. 1134,3. 
schiffen, sehw, V. sich an, sich einseht* 
I fen. 1404,1. 
schiffliute^ Plur.M, Schiffleute. 1604,3. 
S C h i f f ni e i S t er , «^ if. Steuermann, 385.4. 
schilt, st.M, Schild. Plur, sciUlde 66,4. 

72,1 oft. 
schiltiezzel, st. N. Band zumAufhän' 

gen des Schildes. 445,2. l74Q,2. 
schiltgespenge,^^A^. die Spangendes 

Schildes. 215,1.501,4. 
STchiltgesteine.f/.iVr. die Edelsteine am 

Schild. 1^270,3. 
S C h i 1 1 s 1 6 z , st.M, Stoss mit dem Schilde. 

1926,2., 
schiltwache, «^. /*. Wache mit völliger 

Rüstung. 1872,2. 1885,4. 
sehimpfen, schw. V. Infin, als Subst» 

Spass, Scherz, 1031,1. 
9 chin ^ st, M, Schein, Glanz, 202,2. 286,2. 

402,1 u, 9, -^«cbiQ tuen, zeigen* 19S9^ 

2«» 
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— tchin verdeo, nch zeigen. 16,2. 803,2'. 
1521,2. 2021,4. 2198,2. 17092 wart vi] 
blicke schin. 
• ehinen, it. V. scheinen, leuchten, 198,4. 
1881,2 tt. ö, — sichtbar, deutlich werden. 

400.1. — scbinen Uzen, »eigen. 112,4- 
372,4. 

schirm, «chenn. st. M. Schutz, Schild, 

342.2. 607,2. 

schirmen, sehermen. tchw. V. sich schü- 
tzen, bedecken. 310,3. — reßeic. mit Dat. 
501,3 do begunde im schirmen der gast 
2408,2. 2276,4. 

scholt, s. solt u. schult, scholn s. 9uln. 

s ch cen e, Ad^. schön. 14,3 422 2. 284,4 u, (f. 
f^chcene, st. F. Schönheit. 4!d,l. 45,1. 

sch6ne, Ad^}, zu schcene, schön. 68,4. 
153,2. 812,3. 1856,3 u. ö'. Compar. schö- 
ner 1858,2. 

schönen, schw. V, schonen, mit Genitiv. 
507,4. 

schouwen, schw. V. schatten. 282,2. 
399,3 u, ö, 

schöz, st, F. Schooss. 2014,2. 

schribaBfC, st. M, Schreiber. 2292,2. 

schrien, st, V, schreien. 1074,1. Prät. 
schirm. 1025,2. 2436,4. 

sehr in, st.M, (N.) Schrein.- 677,^, 1303,1 
cwelf schrin. 

schroten, St. V, zerhauen, 1617,3. 2342,2. 

schuldecscbuldic, Adj. schuldig. 1491,3. 

1145.1. 2392,1. 

schalt, Schuld. 1644.2 des ist diu schalt 
(alle schnlde) min. 1 124>3 &ne mine scholt ; 
holt. Fcut immer im Plural, 1832,2. 

1049.2. 1056,3. 2395,4. — Orwid, Ur- 
sache, Veranlassung, immer iim Plural, 
70,4 Ton schnlden (mit gutem Grund, mit 
Recht). 117,4 von wären schulden. 287,4 
Ton ir schulden , ihretwegen. 1871, 4. — 
2114,4 von den schnlden. 150,4 &ne 
schnide , ohne Ursache. 1233,3 daz si des 
bete schulde (allen Grund dazu) ob si in 
wsre gram. 

SChütteo, schw. V. schütteln, 1616,1. 
. SChuz, st,M. 468,3. 471,2. s, g^rschuz. 
S6, St. M, Meer, 329,1. 333,1. 321,3 ftf 

jenem sd. 1134,4 üf dem s^we. 
tedel, St. M, Sitz, 622,4 an den sedel 
..£Aq. 615>4. 664,4 zuo dem sedele. 1853,1. 



— Ton dem sedele stän 427,4. 1215,1. 

1760.3 1821,1. 1822,4. 

sedelhof, st, üf. Aufenthaltsort. 1161,1« 
segel, St. N. Segel. 385,2. 521,4. 

segelseil, «^iv: Tau. 389,i. 

sehen, st, V, sehen, sehr häufig. Imperat, 
sich 102,2. 

seh 8, Zahlwort, 374,3. 1692,3 die sehse. 
^ sehs unt abzec 413,1. 533,1. 578,1, — 
sehs hundert 1294,3. 2048,4. 2182,3. 

sehste, Ordnungszahl. 7l,l, 

sehzic M. sehzec. 1508,2. 1807,1. 1847,3. 

1540.1. 1934,2. 

seil, St. M. Seil, 968,3 s. segelseil. 
seine, Adv. langsam, sptit. 972,1. 12194. 
seile, schw. M, (?) Saiu. 1878,3. 1879,1. 

2328.2. 2329,1. 

sÄle, St. F, Seele, 397,3. 1069,4. 2208,3. 
S e I p , P^on, selbst, im Nom. sehwach, 180, V 

ich selbe. 346,3 er selbe. 587,3 si selbe. 

sonst stark 23,2 sin selbes. 47,2 ir selber. 

108,1 in selben. 1493,3 iwer selbes. -* 

mit der Ordnungszahl 446,4 selbe vierder. 

— derselbe 45.2. 1836,1. 2071,2. 
selten, Adv. 24,1. 1016,2. 1829,2. 
seltsaene, AdJ. sonderbar. 90,4. 
senden, schiv. V. Partie, gesant 140,2 

—- Prat. sande 540,1. 
senellche, Adv, schmerzlich bewegt* 

1006,1. 1033,3. 2306.2. 
senfte, Adj, sanft, leicht, angenehm. 

1420.4 in senftem sI4fe. Compar. senfter 
127,4. 1879.3. 

senfte, st. F, Bequemlichkeit. 1404,4. 

senften, schw, V. besänftigen, mit Dativ, 
160,1. — 456,4 ir Übermuot würde gesenf* 
tet. — besänftigt werden. 1277,4. 

senken, schw, V. 1148,*3. 1152,3. er 
sanct in. 

s6r, st,N. Schmerz. 787,3.888,2. 1257,2. 
2018,4. 2022,4. 

S^re, Adv, sehr. 998,1 der s^re wunde. 
993,1.255,3. 258,4 söre wunder. 2069,4 
der vil söre wanden, (zu vermuthen , dass 
es eigentlich das Partie, serwund ist , von 
serwen, Schmerzen leiden, verschmachten,) 

— sonst beim Verb, 51,4. 118,1. 155,1. 
425,4. 494,1. 1029,4. — 15,1 niht ze 
sÄre. 

8 e 2 z e n , schw. V. setzen. 609,2 toI gesez- 
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«et. 313,4 Sicherheit sezien. 2387,4 *azte 
er. 679,3 sazt er sich ir wider. 



Si, s, er: 

s\, s. sin. 

Siben, Zahlwort, 977,1. 1224,3. 1478,3. 

1513.3. 1407,3.— sibenhundert 95,4. 
442,2. 1370,2. 1637,4. — ßibentüsend 

1913.4. _ sibenzehen 1394,1. 
sibendCt Ordnungszahh 39,1. 1197,1. 

1226 1. 1414,2. 

sie. siges. tUM. Sieg, 188,4. 246,4 nemen. 

sich, Ptmu Accm. sieh. 23, 1 . 659,3. 21 1 ,3 
w. ö\ 270,3 sich? verklagen. 468,4. 190,1 
er bat sich leben Uzen. 778,1 N. 1023,1. 
1338,4. 954,4 hinder sich. — Dat, 793,2 
er zuo sich (im aA,) genam. 

sicher, Adj. tieher var Qefahr, 903,4.— 
sUher vor Zweifel 1284,1 des sult ir si- 
cher sin. . 

Sicherheit, sL F. Versicherung, Unter- 
pfand. 313,4 sezzen. Qelöhnii$ durch 
Handschlag, im Plur. 317,4 sicherheite 

tuen. 
Sicherlichen, Adv, ivahrhaftig. gewtst, 

84,1. 869,3. 1517,4. 
sichern, sckw. V, Sicherheit gehen durch 

Handschlag, 253,4 des sicherte ir hant. 

1280,4. 1720.2. 
Side, schw. F. Seide. 74,2. 366,2. 372,2. 

448.2. 529,3. 1816,3. 
S i de 1 , St. sedel. 356,2. 
Sidelen, sehw. V. Sitze errichten. 30,3. 

260 3. 977 4. 
siden, sidin. Adj. seidm. 1899,2. 438,1. 
81 der, Adv, seitdem, späterhin. 46,4. 

172,4 u. ö. 
siech, Adj. krank. 270,3.2142,4. 
8 i g e 1 6 s , Adj. besiegt. 221 , 1 . 
Sigen, «^ F. sinken. 1021 dd seich si zuo 

der erden. 
Silber, st.N. 256,2. 
sin, Pron.Genit. l)Masc. refieec. 83.1. waz 

sin der künic wolde, vrigete Hagene. nicht 

reflex. 726,1, 672,2. 825,2. 1067,3. 1073,4. 

1139.3. 2068,2. 2076,4. — mit eines 18,4 
durch sin eines sterben. 458,4. 1990,4. 
— sin selbes 23,2. — 2) Neutr. 473,4. 

1953.4. 1404,3. 839,4. 880,4. 2400,1. 
sin, Possess. sehr häufig. — sehr oft mit 

Artikel 78,3 bi den sinen degenen. 102,3 



die sine degene. 68.2 die sine man «♦. s. w. 

— nachstehend ohne Artikel vor dem Subst. 

1485,2 nÄch friunden sin. 116,1 s. min. 
sin, St. M. Sim. Verstand, .sehr häufig. 

meistens im Plural. 
sin, Verb. sein. 1) wir sin 9 19,1. 2163,3, — 

2) Sit, 3) Eint. — Conj. si. 104,1. 2406,3. 

sin 103,4. 176,2. 743.3. Mper. sitl75,l. 

hio heime sin, zu Hause bleiben, 166,2. 

175,1. 
singen, st, V. singen. Messe 1060,2. 

1559,2. — 21,3 singen unde sagen, 
sinnen, st. V. auf etwas denken. 25,3. 
sint, Adv. seitdem t späterhin. 18,3.87,4. 

136,4. 268,4. 
sinwel, Adj. rund. 460,3. 
Sippe, schw. (?) F. Verwandtschaft. 2077,1 

ein nÄhiu sippe. 2162,3 aHe der sippen (?) 

alle von der Verwandtschaft. 
sippe, Adj. verwandt. 761,1. 1319,1. 
Sit, 1) Adv. = sint. l7,l. 20,4. 27,4. — 

2) Conj. da, weil. 81,3. 63,1 u. ö. - sit 

daz 48,2. 
Site, sehn}. F. Seite. 185,2 zen siten. 
I 962,4. . 
Site, St. M.Sitte. 2U,4. 925,1. meistens 

im Plural. 39,2. 404,1. 348,2. 155,2. 

1922,2. 1416,3. 
siuften, schw. V. seufzen. 2320,3. 
sitzen, sizzen. st, V. sitzen, wohnen, sich 

» 

setzen, 

s\ä, St. F. Äi>wr. 946,3. 

slac, st.M. Sehlag. 211,1. 1979,1.2015,1. 
2197,4 s. gigenslac. — 2270,2 vil der 
schiltes Spangen üz den siegen spranc. 

s\ki,st.M, Schlaf 1420,4 u. ö. 

släfen, St. V. schlafen. 1889,4«. ö. 

slahen» ^/. V. schlagen, erschlagen. 1807,3. 
18,3. 1882,3. 1948 2. 1946,2 (sieht). 
2331,4. 2435,2. — tot 507,2. — «e töde 
192,1. — schlagen , einen Schlag 1865,1. 
188,1. — wunden 189,1. — 1596,2 er 
sluoc ez (daz ruoder) üf Hagenen. 2366.1. 

— den schilt 506,2. — verschmieden^bO^. 

— s. absiahen, anslahen. 
slahte, slaht. St. F. 1) Schlacht, Morden. 

214^,1. 2) Art 52,4. 66,4. 365,4. 
slichen, st. Vschleiehen. 472,4. 1570,1. 

sliefen, «<. K mä«äp/<w 440,3. 
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sliezen, gt» V. tchlUsitn , hatten. 1113,1 
eia gezimber man ir sldz. — 9. üf gliezen. 

slüzzel, $t, M, Schiü9i4L 1146,3. 1300,1. 

Bm^l, Adj. sehmal 409.1. 

smit, smtdes. */.>/. Sehmied, Künstler, 
1050,1. 

«mielen, sehw. V. lueheln. 457,2. 948,4. 
««^, st, M, Sehnee, 621,4. 
8 Ti 6 b 1 a n c , Adj, sehneeweiss. 406,2. 56 1 , 1 . 
sn^wtz, ^ty. sehneeweiss. 401,2. 408,2 C7. 
«nel, sneller. ^d/ schnell, tapfer. 8,2. 

20,1.373,4. 1169 1. 1568,1 w. 6?. 
8 n e I h e i t , st, F. Oesch%vindigheit. 2106,4. 
snelle, jlrfv. fcÄn^;/, ftaW. 776,2. 
8nide, st, F. Sehneide. 468,1 des geres, 
8nide, wäw. /*. Schnitten, 1493.3. 4^ 

Schmeller 3,498. 

sniden, «^ f. sehneiden. 73,1. 199,3. 

266,1 kleit. 1203,4 «. 0; 
80 , ^dv. Co«/. — 1) Bemonst. so. 2) re- 

laliv wie, wann , so oft als. — swaz sd 

219 3. — swasö 1070,2. 1842,2. ~ 987,3 

swie harte Bd. 

seiden, schiv. V, bezahlen. 2188,4 nie 
groezer solden wart getan. 1136,2 ob man 
die werit afle böte diron gesoh. 

80lh, solch. Fron, Adj. solch. 62,2. 120 1 
243,4. 674,4. 1609,2. 2344,2 u. ö: 

8 1 , schol. nnre^. V. sollen, ich schol 1653,3. 
wir ßchaln 1119,1. ich sol 14,4. soltul5,l. 
— wir snln 7534. snl wir 81,4. ir sult 
126,1. — Conj. sol, sül. Frut. solde. — 
ist öfters mu^/erb. 1329,2 solden si hftn 
genomen, laenn sie genanrnm. hatten, 

SOit, St. M. Sold, Bezahlung. 260,1. 
1583,3.1593,3.2080,3.— scholt 256,1. 

SOrelich, Adj. mit Sorge verbunden. 
2086,2 sam sorclichia dinc. Adv. mit Sorge, 
mit Furcht. 463,4. — Compar. sorcHcher 
1100.4. 

80rge, St. F. Sorge, Furcht, oft im Plur. 
154,1 in sinen sorgen. 461,2 sorge wurden 
gröz. 394,4 mit sorgen. 978,4. — 1002,2 
nnser sorge nnt unser leit. 1945,2 diu Kr. 
sorge (ihre Sorge der Rache) si (die Kr. 
selbst) al ze s6re twanc. ^ 2436^ JA tet ir 
diu sorge von dem degene wft. -— mit Gen. \ 
69,4 &ne sorge mugct ir mines libes sin. 
490,2. ~ umbe 51,2. 67,1. 663.8. ^ vor ' 



61,4. -^ üf 1487,2. — daz 907.1 ich hin 

sorge (icÄ /«rcÄ^<5) daz. 903,1. 
sorgen, sehw. V. sorgen. 450^. 341,4. 

~ mit Genit. 439,3. — 2037,2 ich sorge 

umbe mich. — üf 1593,2. 1604.2. 1630,3. 

— Injm. als Suhst. 176,4. 1229,4. — 

1862,2 ir (Genit.) sorgens. 
80 um, st.M, Saum, eigentlich Last eines 

Pferdes; Weinmaas. 977,2. 
s u m ffi r e , soumer. st. M. Lastpferd. 771 4 

1200,2.1187,4. 
soumen, sehw. V. den Pferden außaden 

67,4. 222.1, 1094,4. 
spashe, Adj, kunstreich gearbeitet. 608,4 

kröne. 582,1 gürfcel. 805,2 pfellel. 1869.1 

kiüter. — Äd^f. 1203,4 spaehe gesniten. 
spaehellche, Adverb, Hug, 1620,3 er 

redete. 

spang,e, sehw. F. Spange. 35,4 Schildes. 
2270,2. — am Beim 444,3. 2336,2. 

spanne, sehw. F. die ausgespannte Hand. 
73,3. 964,3. 

spannen, st, V. spannen. 9ei,4: dm Bo- 
gen. 699,4 Zelte aufspannen, 1405.3. 
1548.1 si spiencn gezelt. — 1746,3 spiens 
im (stechte sie ihm) an die haut. 

sparn, sehw, V. sparen. 1397.2. ~ sieh 
schonen 2340.2. — 636.2 er wart ir kurz- 
wile unz in sin hüs gespart; gehört zu 
sperren. (N, ez. er.). — #. verspam. ge- 
spam. 

spAte, Adv, spät, 488.1. 781,2. 2238.1. 
spehen, sehw. V. sehen. 343.2 hoeren unde 

spehen. 597,1. sehend beurtheilen 598,1. 

! sper, st, N. Speer. 410,1. 1648,1. 1933,3. 

sperren, sehw. V, verhindern mit Genit. 

s, sparn. . 

«piez, st.M. Spiess. 969,1. 

spil, st, N, Spiel, 330,3. 432,2 teilen. 

441,2 ir hohen spil. 535,1. 670,1 u. d\ 
spileman, st. M. Spielmann, Musiker. 

1401,1. 1461,2. 1609,1. 
spiln, sehw, V. spielen, 134,1. 459,3, 
spise, St. F. Speise. 36,2. 311,2 u, ö. 
Spor, schw.M. Sporn. 73,1. 185,2. 410,2 

1196.3 von halse unz üf den sporn* 

1698.4 gegen einem halben sporn. 
Spot, St. M, Spott, 2304,2 des tiufelsspot. 

2310,3. - 1622,3 Äne spot, im Ernst. ~ 
1242,2 spot üeben. 



tröRniÄBcc«. 



4Ö)r 



spotten, eehw, V. spotten. 2076,4 (sm 
Genit.t). 2893,4 niwan spotteiis die recken. 

spräche, st. F. Sprache. 1365,1. — ße- 
rathung T65,3. 1533,1. 

sprächen, ichw. V. Berathmf haUen. 
22i87,2. 8. Sünder sprAchen. 

sprechen. 9t, V, sprechen, oft. _ 

springen, st.V. gprin^n. 434,1. ISSÖA 
2166.1 «. &' 467,4 daz fmr spranc tob 
st41e. 623,2 daz üz den nagelen spranc 

daz blnot. 
sprach, st. M. Rede, Spruch. 870,2 üp. 
' pectiche Sprüche. 1533,2 güetliche. l7l2,3 

gäraeliche. 
«prunc, 8t. M. Sptunff. 470,1.2833,1. 
spürhunt, 8t. M. Spürhtmd. 941,1. 

Stali Adj beständig. 136,3.274,4. 1266.2. 
' 2048,4. 2060,3 er ist triOTen st»te. 
State, ,t. F. Bmändigkeit. Treue. 22W,2. 
stahel, stai. »t. M. Stahl. 471,1. 467,4. 

446 3. 
stahelherte, Adj. stahlhart, 443,3. 
stalielzein, st, AL Draht. Stäbchen von 

Stahl, 443,3. ,«.0 1 ^ 

Stän, sten. si. V. Injm. sUn 1229,1 t. ^. 
- stön 2387,2. - Prüs. ich stAn 159,1. 
2268,1. — i<* stön 1993,3. 704,4. — 3. 
P. gtAt 652.4 «. tf. — O»/- s'^ 1548,3. 
Pfwr. stöa2371,l. — /»»jw^ra«. stöt2l76,l. 
Part, stÄnde 294,1. 2387,2. Pass, gestAn. 
1896,4. — -B»»««^« ^^^^ ^^ Q^brauehs. 
1229,1 lAt die rede stÄn, 120,1. — gehen. 
6«3,4 Ton dem vege. 688,1 dannen. — 
b^her «tAn zurück weichen, Baum geben. 
1911,2. 1995,1. — Ton sedele stAn, auf- 
stehen, s, sedel. Ton den betten 1896,4. 
iiider, ze tal, absitzen vom Pferde, von den 
rossen 1206.2. — 1535,4 desstAtmirb^he 
der muot. — 824,4 ze banden stAn. — 
2371,4 übele sten. — 64 wie e« nmbe Kr. 
RtAt. 337,4. 1543,3 ze 6ren. - s. dinc. 

s. abe StAn. bi 6tAn. 

tUTC.Adj. stark. 95,2. 466,2 «. d*. star- 
kez eilen 2002,4. 1602.4. — Compar. 
343,4 verre sterker. 1773,3 sterkist. 
starke, Adverb, sehr, gewaltig, 341,4. 

851,4 u, ö, _ 

8 tat, öen. Stades. st,N. Ufer. 387,2. 685,2. 

586,4. 1410,1. 1600,3.. 



8 tat, st, F. Stelle, 1410,4 an Beleben sta«^. 

Stadt 605,3. 1048,3. 1322,1. 
Stechen, st. V,steühen. 1983,3. I940.a 
stecken, ÄCÄw. V, 991,2.2190,4.2347,3. 
Stege reif, st,M. Steigbügel, 407,3. 
Stei'n, St. M. 130,4 den stein werfen. 434.U 

1878,1. Wase dienst ein. — bes. 

edel stein. , . * 

Stein, st V. reßeaf. sieh wegschleichen. 

668,1. 
Sterben, st, V. 6,4. 18,4. 509,4 «. 0. 
Sterke, st. F. S6ärke. 20,3* 458,3 u. ö. - 
Stern, *#.(?) ^^ 285,1 yor den stemen 

(stem). 
Stic, stiges st.M, Weg, 1634,3 stfge unde 
sträze. 922,3. 1838,8 tfAtettmanigen Stic 
Istich, st.M. Stich. 186,1.804,1. 1648,1. 

1921 4. 
Stieben, st. V, 40,2. 187,2.471,1. 1363,3. 

2346 2, 
^i\^fte, schw. F. 614,2. 631,3. 1818,2. 

2011,3. 2031,2. 2051 ,8. 2109,2,3. 2165.2. 

2260,4. 2383,2. — nm an einer Stelle 

stark 2117,3 der stiege unz an ein ende. 
Stiften, schw. V, 1158,1. 
tiiWe, st, F. 2lS4k,l, 
stille, Adv, StAn 615,8* 864,2. — dagen 

026,11 
stimme, Äf.i^. 672,1. 2293,2. 

Stiure, st. F. Steuer, Gabe. 

Stolz, Adj. herrUeh. 0.2. 30,2. 385,3 ».^?. 

StOttben, schw, t. Staub aufregen, 601,3. 

795,4. 1906,4. 
St6z, St. M, Stoss. 34,1, 680,4. 804,2. - 

schiltstoz. ^ . . 

Stdzen, St. V. stossen. 1614,4 er stie« m 

zno dem grnnde. 1300,1 den slüzzrt stiM 

er an die tür. 1938,8 diu ros ze rocke. 
Strafen, schw. V. 2307,4. 
strAle, schw. F Pfeil 944,2. 964,3. 
strafe, st, F. Strasse. 1302,8. 1684,3. 
Strecken, schw. r. 389,1. gestraht. 
Strichen, st, V. streichen, eilend gehm., 

1314,1. 1754,1 die boten für strichen. — 

404.1 si strichen ir lip, sie entferntet 

steh, -y»^« t 

Strit, st.M. Streit. 102,2.1058,4. 1668,1. 

1959,2 u. ö, 
striten, st, V. streiten. 124,1. 177,2 «.^^. 

221.2 bdbe striten. tapfer. 
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•trtleklichen, Adv. z«»i Streit ^erM$t€t, \ 
1814,4. 

stritgewant, st, N, BUHung »^/m Streit 
437,3. 

8tritküene, Adj, tahn zwn Streit, 203,4. 

ftritlich, Adj. zum Streite geeignet, 896,4 
gewant. 

Stroute, St. F. das Streifen, Rupfen, 2057,4 
•ine slronfe nemen an . . einen verletzend 
berühren. 

ftr^«h, st,M. das Straucheln. 1940,4. 

Strüchen, sehw, K straucheln. 468,3. 
470,4. 1596,3. 1997,3. 2336,4. 

Stücke, #^ iV. Stück, 1617>3 ze Stücken 
schroten. 2437^. 

Stande, stnnt st. F, Zeit, 804,4 diu Stande 
gie in mit ▼renden hin. 596,1 dsz was eis 
langiastnnt. 127l,4 sigetebte nimmer nöre 
sd noDliohe stunt. 21,4 in disen stunden, 
jetzt, — an den selben stunden 1599,1. 
z aller stunt, immer 1115,1. 1420,3. z al- 
len stunden 727,3. — s& ze stmit alsbald 
300,1. 716,2. 1556,4. — zuo der selben 
stunt, zu gleicher JZeit, 45,1. — hie ze 
standen, jetzt, 2101,3. — an der stcoi, 
sofort, 772,2. 1319,2. in 1164,2 Itömte 
anderstunt zum zweiten Mal gemeint sein. 
— an die stunt, bis dahin, 1234,2. — in 
kurzer stuot, baid, 778,4. 896,1. 1528,1. 
— nAch der stunt, nachher, 788,2. — nach 
Zahlwtfrtem» mal. 129^2 tüsint stunden 
in«re. 1160,3. 1140J. — 952,3 zeiner 
stunt, zu einer Zeit , oder ein Mals viel 
bessern Sinn gibt das niederländische 
Bruchstück Toer sine tente. 

Stuol, st.M. St^Oik 1983,4. 

Sturm, St. M. Schlacht, 213,1. 200,4. 
2084,4 in rolkes stürmen. 

Sturmküene, Adj. kühn zur Schlacht» 
2307,1. 

sturmmüede, Adjectiv* müde von der 
Schlacht. 1991,3. 2154,3. 2285^3. 

8 Ü e n e n > schw. V. küssen^ ein Unrecht durch 
eine Busse sühnen. 2395,4. 

sueze, St. F. lieblicher Geruch. 961,2. 

S Ü e z e , Adj. süss , lieblich. 1744.2 süeze 
dosne. Campar. s&ezer 1879,3. 

SÜezlich, saozHch, Adv, Ueblich, 1878,3. 

samelich, Zahlw. etliche, einige. 1816,1. 
1034,2. 1146,1. 1663,4. 



s&men, schw. V. hinhalten, mit Accus, u, 
Oenit. 656,3. — reßex. sich säumen, Zeit 
verlieren. 537,3, 533,3. 1574,2. 

sumerlanc, Adj. 2141,3 den sumeilangen 
tac, den langen Sommertag. 

sum et lii, st, F, Sonmerzeit. 297,1. 

SUn, St. M. Sohn. 39,4 ir sune (Dativ.) 
217,2. 1414,3 «. oft. 

Sünde, st. F, 1124,2. 

sunder, Adv. besonders, 494,3 ein sonder 
starker wint. 1696,3 snnder gruozt er Pa- 
genen. — 2425,1 si He si Ugen sonder, ge^ 
trennt. — sunder sprAchen , eine geheime 
Berathimg halten. 1769,1. 

sunderlingen, Adv, mit Unterscheidung, 
in verschiedener Weite. 1778,3. 

sundern, schw. V. absondern. 652,3. 
1775,2. 

sjunewende^ sunewende , «^ /". Plural. 
Sommersonnenwende. 30,4 zeinen süne- 
wenden. 2142,1.742,3. 1440,3. 1517,4. 

SUnn e, «^. F, Sonne. 605,1. 1664,2. 1878,2. 

S u ch e n , schw. V. sttchen, besuchen, 20,3 
sooehte er fremdiu laut. 144,4. 159,3 mit 
faerrerten. 1860,4. 2283,3 u. ö. 

saochmfln, st.M. Jager, der das WUd 
aufsucht. 921,3, 

SUOne, «^. jP. Versv)tnung. 313,3. 1124,4. 
1128,1. 1646,3. 2044,3. — 116,3 disin 
SQone ist mir leit, nämlich dass Gemot eine 
/andere Antwort gibt, als eU^ache An- 
nahme der Eetixusforderumg.- 

SUS, Adv. Demonstr. l) sonst, mit Aus- 
schluss des andern FaÜs. 562,4 ick wil 
iu SUS {ohne Miete zu gebend wesen immer 
holt, 678,4 die ez sus {wenn das niehi gC' 
schiebt) nimmer getuot. 704,4 swaz ir sus 
(mt Ausnahme von diesem) gebietet. 1379,4 
sus {ohne Kuss) mit gruoze. 2142,3 an ir 
mAgen unt sus an manigem man. 2410,3 
sus, ohne dich zu. tb'dten. 2131,2. — 2) 
so, 74,2. 204,4. 412,4. 719.4. 1592,4. 
1665,3. 1778,1. 1891,2. 2177,1. 

iVfh, Fron. Adv, und Conj. wo nur. 922,3 
die stiege , sw.l diu tier hin g&nt. 1580,2. 
27,1, 1875,3. — sw&sö, übercUlwo, so 
oft als 131,1. 1070,2. 1842,2. ~ ander- 
swft sonst irgendwo. 325,2. 1324,4. 

SWach, Adj. gering, schlecht. bSO,4s.ldO^,2 
gruoz. 2422,4. 
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SWffire, 3t. F. Sehweirs. 430,1. Kummer, 
156,1. 1034,4. 1258,4. 2057,1. 

twaere, Adj, $chwer. 505,3. 449,1. 1865,1. 
— Adu. 1200,2. 

SWanc, ««.jlf. £r»0(. 2002.2.2436,2, 

• wannen, /Von. Adv. woher nur. 85,4. 

von swannen 85,1. 812,2. 1202,3. 

• war, Pron, Adv, swaran, tporan »m*. 

1232,4. — swarnAcfa, wonach nur 1413,3. 
awarz, Adj, sekivars, 373,3. 
•Waz, 0. swer« 
•web6n, »chw, V, $ehweb€n. 1572,1. 

1602.1. 

• w e d e r i Pron. welcher et sei von zweUn» 

• weher, et. M, SehwiegervcUer. 1845,4. 

2050,1. 
•weiz, -iL Jf. Sehweisd. 1927^2. 
•weih, Fron, welcher nur, 299,1 vonswel- 

her künige banden. 1431,3. 1576,4.2002,1. 

2212,1. 

• wellen, st. V, schwellen, dick werden. 

967,1 geswoUen. 
•wenden, schw, V* vernichten, sehwinden 
maehen. 1267,3. 

• W e n n e , Pr^». Adv, wenn immer y wenn 

je, so o/t als. 134,1. 136,1. 138,1. 161,1. 
230,3 u: ö, 2328,2. 2329,2. 
•wer, Pron, wer nur. 830,2. 1245,4. 1872,4 
swer der mac 284,3 swer sO. — swes Gen, 
desNeutr. 25,2. 300,1. 396,3. — Accus, 
•weii2172,2. iV^^u^.swaz 124,2 swaz beide. 
46,1. 316,2. 1279,2 swas mir iemen (not. 
219,3 Bwaz sd man der vant. 

• wern, st, V, schwören, 99,1.341,1.617,3. 

1279,2.2009,4. — geswarn: rani, 2207,1. 
bevarn 455,2. geswom : geborn 2208,3. 
▼erlorn 2136,3. 

• wert, st, N, Schwert, 93,1 u. o. 

• wertdegen, st, Jif. Edelknabe, der das 

Schwert erhM, 29,4. 30,2. 651,4. 
syfferigenöZi st, M, Plur, die zu gleicher 

Zeit das Sehwert erhalten, 38,3. 
swester, st, F, Schwester, 3,4. 2307,4. 
•westerkint. 1325,3. 
swestersun^ 119,1. 1456,3 die swester- 

sOuemiD. 1967,3.2343,3. 
•westertohter, 1408,2. 

• wichen, st, V, den dienst versagen , m 

Stiche lassen, 996,1 sin kraft was im ge- 
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swicben. 2244,1 daz (w&fen) ist mir nie 
geswichen. s, geswicben. 
swie, Pron, Adv, 1) tuie nur, wie immer, 
.552,1 swie so daz geschehe. 1646,3. 1362,3 
Bwieget&n. 153,2 swie vient. 1794,3 swie 
bilde. 2) obgleich, 1615,3.2425,3. 2435,3. 

1871.3. 1783,3. 

swiftea* schw. V. beschtuiehtigen, 1989,1. 
2063,3. 

• W i g e n , #^. F. schweigest 1884, 1 . 2046,4. 
swimmen, st, V, schwimmen, 1606,2. 

1614,1. 
•Win, «^. A^. Sehwein, 924,3. 929,2. 946,4, 

eberswin. 
•winde, Adj, rasch, furchtbar, blicke 

1836.4. 1790,4. 422,3. — r»te 1959,4, — 
slac 501,2. 1979,1. 2015,1. 

S W 1 1) d e , Adv. hastig,fürchterlieh, 1 1 16,4. 

• winden, st. V, abnehmen, vergehen, 

1364,2. . 
swingen, st, V, schwingen, 473,3. 507, 1 . 

1612,1. 
•will, Jnstrum, von swer, nur 1234,4 N. 
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tac, st, M. l'ag, häufig. 22,1 bi »inen jun- 
gentagen. 1193,3 in alten tagea. — 332,1 
eines tages. — 200,4 des tages {an diesem 
Tage) 279,1. 

tftvel, schw. F. Tafel, 609,1. 

tagen, schw, V, Tag werden, 1047,2. 
1051,1. 1663,2^ 2180,2. 

tageweide, st, F, Tagereise. 715,1. 

tagezit, st, F. Zeit eines Tages. 1069,1. 

tägeliche,^<2i/.^<iF^^tcA. 266,1. 308,2 f».d'. 

ta}^ St. N. Thal, zetal Adv, abwärts, *^e-^ 

^ der, 349,1 ze tal den Bin. 1751,4 ze tsS 
bi Taonouwe. 1356,2 de str&ze. 1528,3 
ze tal ven Rine. — 381,4 von den ougen 
hin ze tal. 1650,2 ze tal komen 9 absteigen 
vom Pferde, 2064,1 ze tal sizzen. 
', St. M. Wald, 921,4. 940,3 u. ö. 

tarn oder terren (?) s. geterren. 

t a r n h ü t , «^» jP. misichtbar machender Man' 
teL 346^1. 1132,8 

tarnkappe, schw, F. = taruh&t. 97,3. 
342^. 344,1. 345,1. 440,3. 481,2. 

teil, «^ AT. Theil, 702,2. 704,1. 948,2 der 
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tier eia teil. 306,4. 1134.^. 22^6,2. 2344,2. 
— ein teil. Adv. jtum TheH , »iemHeh , et- 
was. 502,2.514,4.2204,4.2360,3. 

teilen, tehw. K. theilen» 89.3. tehsnktn, 
28,3. 1143,4. — din spil Kampfipiele an- 
bieten, die Leistung tmd den Preis htttim- 
men. 432 2 436.2. 441,1. 482 2. -^ sich 
' t^leo, sieh tehtiden, ^2,1. 636,3. 

lief, Adj. tief. 934,1 walt. 1899,3 miiotel. 
' 1997,2 ▼ande — .^«Iv. 2359,3 tief mnan 
diu knie. 2176,3 tiefer in das Uiiot. 

tier, ivnmer iy^r gesehrieben, st. N. Thier. 
922,3. 940,3 w. ff. 1808,1. 

tiost, tioste, st, F. der ritterliehe Zwei- 
kampf su Pferd. 1650,3. 1934,3. 1922,3. 

tisch, se. M. Tiseh. 1974,1. 1857,4. 

2015.3 2». ff. 

t'iufel, se. M. Teufel, der übel 217,4. 

2008,4. 654,2. 2107.2. 2143,4, — 451,3 

der tiafel von der hello. 2304,2 des üufels 

Spot. ~ 2046,4 ir habt den tiufei (Niehts) 

get&n. 
tilire, tiwer, Adj. von grossem Werth. 

828,1. 2093,1. Compar. 833,2. 836,2. 

1417,3. 
tiure, Adv. innig, herzlich. l738,3 dö 

gedAbte si vU tiore an Naodanges t6t. 
tiaren, sehw. V. werth machen. 405,4. 

711,3. 1^1,4, 
iturlich, Adj. herrlich. 1955,2 recke, 
tobeliche, Adtf. rasend. 992,1.2106,1. 

2339,4. 
toben, sehw. V. rasen. 193,3, 
loht er, St. F. PI. tohter, tohter. 596,3. 

1407.3. — fttrstentohter 429,1. 
tor, St. N. Thor. 497,8. l701,l. 

16 1, St. M. der Tod. 172,4 kiesen den tdt. 

1448.4 der grimme. 1680,3 der herte. 
1009,3 des tddes w&fen. 1448,4 des tddes 
zeichen. — si habent den tdt an der hant 

1576.4. 2086,4. 2075,4. — 2283,3 der tot 
der sttoehte sdre dft sin gesiade was. 

t (B 1 1 i c h , tcHÜch. AdJ. zum Todführend, 
oder vom Tode herrührend, der tgetlicheTa] 
1868,2. 2156,4. 

tdtWttflt, Adj. zum Tod wund. 2861,1. 

iouf, St. M. Taufe. 1168,2. 

toufjßn, sehw. V. taufen. 723,1. 

tougen, Adv. heimlieh. 2S7y4. 400,2. 

tOUgenlich, Adj. heimlich» 911,2. 



tOUgenliehe,.^<lv. heimlich. 149^2. 2$5,4i 
441,3. 

t räche, sehw. M. Drache. 909,1. 

tragen, st. V. tragen, häufig. — 725,2 
einen sun. 1676,2 wir hftn niht me ze tra» 
gene, keine andere Sorge. 1413,3 swar^ 
uAch daz herze truoc den naot, wonach 
jeden gelüstete. 1362,3 in swie getanem 
lebene sich iesUcher traoe , wie er leibte, 
ob als Christ oder alz Heide. — 289,8 
die höhe tragenden herzen, die herrlichen 
Frauen. — s. an tr. für tr. — in getragen 

371.3 teehnischer Ausdi'uek, eingestickt^ s. 
Lamp. Alex. 5801. Trist. 10940. 

t r a h e n , st.M. Thräne. 381 ,3 Ton trihenen. 

561,2. 1252,3. 
trank, st. N. Getränk. 2034,4. 
treten, st. V. treten. 435,1 u. ff. 2l76,4 

tret si {tretet sie). 1594,4 trittbs (aus dem 

Schiffe). 
triben, st. V.treiben. 47l,l. 590,1 biAurt. 

771.4 die soamaere. 1984,2. 
triegen, st. V. betrügen. 1577,1. 226,4. 
trinken, «^ F. 987.3m. d'. 2013,3 die mhae. 
trit, St. M. der Tritt, Schritt. I911,a 
trinten, sehw. V. Prät. träte, wnd 186,4 

trotte, wie bruite. — - liebkosen, lieben. 
594,4. 25,4. 136,4. 273,1. 667,2. — e»- 
phenUst. eei,l. 636,3. 691,2. — 2,5 der 
miantcHchen melde trinten wol geiam: 
die Strophe ist wohl echt und in C über- 
gangen, weil die erste Zeile unverzt^d' 
liehizt. VermtUklieh steckt der Fehler in 
trinten, wofür etwa ein veraltetes tdwen 
zu setzen von triwi hilaris, triwjan florer*. 

triotinne, st. F. Geliebte. 546,3. 860,2. 
927,1. 1006,4. 1194,1. 

triuwe, st. F.Treue. 611,3.382,2.1432,1, 
1454,4. 1662,1 u. ff. — imPlur. Genitiv 
1 157,4 si was trinwen st»te. 1306,3 so ent* 
weich ich innietriuwen. mit trinwen 420,4. 
1411,1. — bi den trinwen 455,1. an den 
trinwen 1504.3. — entriawen 471,4. 838,4. 
1782,1. inTrinntUchen trinwen 567,3. mit 
grdzen tr. 566,4. 6l7,4. — in rehten tr. 
85X),3. — an r. tr. 2156,2. 

irösi, St. M. Trost. 1562,2. 17664* 2074,1 

• Tolkes tröst, Kffnig. 

troeBten, sehw* V. 69,2. 465,4. 

troam, st.M. Traum. 13,1. 1543,1. 
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iroumen, sehw. K. 12»1 ir troamte. ^29,1 1 turn, U.M, Thurm. 413,1. llBd,d. 18d6,2. 



mir tronmte. 932,2. 

t r U W e n , schtv. V. trmt en, jeuvereiehtlieh 
fflattbm. 55,4. 175,4. 157,3. 643,8. 117,3 
ichtroavete. 322,2 er tronte nifat Terenden. 
s. getroawen. 

trüebe, AdJ.trüh^. 283,2 wölken. 379,4 
ougen. 1659,4 schilde. 629,1 nraot. 

Irüeben, sektv. V. trübe machen ^ betrü- 
ben, 4844 dton mitot. 

truhsaeze, sehw, M, Truekse^s , der die 
Speisen auftragt, ein ffofamt, 782,3. 

1962.1. 2000,1. auch trabsetze 10,2. 
iruken, Adj. trocken. 1272,3. 
iröcken, «. drücken. 

trumbe, eehw. F. Tr<mpete. Slb,2, 
trunzän, st. k, Splitter. 34,3. 1334,2. 

1381.2. 1921,4. 

truoben, sehw. V. trübe werden. 624,2. 
tr ü r e n , schw. V. trauern. 871,2. 154,2 «. S. 
trftric, Adj. traurig. 159,1. 1249,1 diu 

trüric gemuot. 
trCirecIiche, Adv. traurig. 96,1.891,3. 
Irnty st.M. Liebling, Geliebter u. Geliebte. 

46,3 zeime trüte bAn. 297,4. 231,1 mani- 

ges vlbes trfit. 1931,1.338,3. 
lugen, unreg. V. taugen. 876,8 waz touc 

ob wir dem degene wjeren gehaz. 382,4 

diu in ze frouwen tobte. 
lugent, St. F. Tugend, bes. feine Sitte, 

Anstand, im Plut. 249,4. 293,4. 1607,2. 

987.1. 757,2. 1116,2; 1141,4. 14^1,3. 

933,1 tugende rieb. 2260,4 yater aller 

tagende, 
lugent lieh, Adj. feiner Sitte gemäss. 

534,1 in t. «übten. 2038,2 nmot. 2243,3. 

— 2220,4 tagentlicb gemuot. 
togentrlch, Adj, 4:79,1. 
tttlle, St. F, Tülle, die Röhre, welche das 

Eisen des Pfeils auf den Schaft befestigt. 

964,3. 
tamp, Adj.dmnm, unerfahren, jung. 31,3. 

34,1. 179,1.279,1. 518,1. 1722.4. 1889,2. 

2309,1. — 1551,3 tnmben muot. 816,3 

tinnbia berzen. 
i U O m , St. U, Dom, 818,2. 
tuen, unreg. V. thtm. icb tüon 400,4. 364,4. 

Conj. icb tuo 315,1, — Pr4it. tet. Conj. 

taßte. — kne tuen, getuon. 
%nT, si F. ThiWe, 669,8. 1250,1. 1878,1. ( 



1859,3.2265,3. 

türren, unreg. V. wagen, den Muth haben. 
899,2 er tar. 1841,4. 432,3 tarr er. 2386,4 
icb tarr. €o9^. 835,4 ich türre. 1492,3 er 
türre, 1002,3 si türren. 1928,2. Prät, 
toiste 225,3. 431,4. 803,3. 1126,3 si tor- 
sten 1521,4. Conj. torste, tdrste 735,2. 
880,4. 

t ü « e n t , Tausend , oft mit Genit, 1847,2 
tüsentküe&erman. 532,1. 1310,4. 1921,3. 
162,1. 455,2. 512,^. 192.3,3 u. ö, 

twerc, St. N. Zwerg, 510,3. 

twingen u, dwingen, st, V. zwingen, be- 
zwingen. 95,4. 238,1. 503,3. — drücken 
2200,1 die füfit. shk die bant. -~ be- 
drängen. 979,1 den beltdwanc des durstes 
not. 2273,3 zornes nut. 



u. 



Übel, Adv.bose. s. tiufel. 1809,3. b6cb 
gezit 2176,4. — Oas Neutr. als Subst, 
das Böse. 2259,2 daz ich mich alles übe- 
les wil bewegen. 

Übele, Adv. übel, schlimm, schlecht, zum 
Unglück. 93,2. 316,4. 645,4. 830,4 u. ö. 
2280,1 ez ist uns übele komeü. — 112,4 
vir liezen übele (schlecht, d. i. nicht) schi- 
uen, daz . . 2391,2. 

über, Praposit. über. 198,3 über laut. 
1751,3 über sant. 1694,2 über reit. 929,3 
über beide. 329,1 über sb. 515,3 über 
fluot. 926,3über Ein. --über absei 515,1. 
1989,2. 1866,2.— übersätele204,3. 805,3. 
—2177,3 über rant 2109,1 über boubet. 
2367,3 über ruke. 213,2 über belme. u, ö, 

— überal s. al. 

ubere, Adv. über, hinüber, herüber, übere 
kernen 629,4. 16314. übere. bringen 
1567,3. übere füeren 1589,3. kdren 1615,2. 

— darüber s. dar. 

Überkraft, st, F, üeber/luss, zu grosse, 
sehr grosse Menge. 271,2 mit fireuden 
Überkraft. 

11 b e r 1 ü t , J c^v. allzu laut, sehr laut, 225}3. 

dbermüete u, übermuot, st. F. Ueber- 
muth, hochfahrender Sinn. (ahd. über- 
muoti F., in C immiCr Fem., in der N, ist 
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Übennnot M, von ÜbermUete F, getchUden.) 
456,4 Starkitt übermuot. 903.3. 162,2. 
466,2. 348,3. 19104. — 117,4. 54^. 
454,4 (hier ohne Umlaut durch ir über- 
nittote). 850,1. 396,2. 1015,1. 1111,1. 
1848,4. 2165,4. 

übermüete, Adj, übtrmathig, 216,3. 

538,4. 63,4. 1046^1. -^ Compar. über. 

müeter 68,2. 
übermiieten,«;. AT. tC^mtl, Inßai, lieber- 

muth , dae ühermüthige Betrage. 1^,4. 
176,4. 241,1. 256,4. 2328,4. 

ü b e r 8 e h e n, «^. r. 1404,3 svaz mau sin über 
sacb, 80 viel man davon erblicken konnte. 

Überwinden, tt, ^ l) überreden. 1244,1. 

2) verwinden, veAfihmerzen, 2280,3 scha- 

den. 2314,4 leit. 2375,4 den man , d.h. 

das Leid über seinen Tod. 
Üeben, sckiv. V. üben. 1242,3 spot. — 

Infin, ahSubsf. uoben, Rührigkeit. 1558,2. 

Üf, Präp. auf, 1) mit Dat., rcfumlich. 78,2 
üf jenem sale. 134,1 üfem hove. 1677,1 
üf den Terren wegen. 1355.2 lif banden 
u. ö. 383,4 daz habt üf mime libe. 2) mit 
Aecue. 1878,1 saz er üf den stein. 1864,3 
üf die füeze g4n. 730,3 üf ors gesaz. — 
mit Rücksicht auf ^ in Beziehung mtf, 
1817,2 ez ist üf mich getan, s. Terkie- 
sen. 1619,1 ich tuen ez üf den wdn. 
786,3 er reit üf hdher freuden wAn. 
147,3 si ritent üf herzenlichiu leit. 382,2 
lAt in bevolhen sin üf triawe unt üf geo&de. 
2220,2 sine kande niht baz verwendet sin 
üf zuht nnt üf &re üf triuwe uut id guot. 
2147 üf schaden, s. sorgen. — darüf, hin- 
üf. s. dar. hin. 

üf, üffe* Adv, aufwärts, 1134,4 üfze berge. 
2072,2. 1995,1 stdt üf h6her. 1322,3. 
1328,2. 1560.2. -- 195,2 wöl üf! darüffe 
8. dar. üf binden 1641,4. 2230,2. 2232,3. 
2088,2. — üf blicken 2360,4. üf brechen 
1077,4. — üf entsliezen 499,1. — üf erbürt 

1044.1. 1981,3. üf erheben 1164,1. — üf 
geben , ium Aufbewahren geben, 1786,3. 
— üf gehaben, einhalten 2042,3. — üf ge- 
legen, beschliessen ^Z^,l, — üf haben 

2043.2. — üfrihten 1030,1. — üf nicken 
1378,1, — üf sonmeii 926,2. 1094,4. — 
üf sliezen 1292^4. — üf spannen 1331,2. 



-- üf springen 472,1. — &f st^n 750,1.-- 
üf Bwingen 500,3. 
Umbe, Präpoi. mit Dat, um, 1) r^iundieh, 
388,3 umben Rin. 1211,4 al nmben Bin. 

— auch von der Zeit 1062,1 nmben mitten 
tac. 2) in Betreff, in Beziehung auf. 67,2 
si heten nmbe in sorge. 161t4 daz dien ich 
umbe dich. — 329.4 umbe minne. 625,2. 
—65,4 wie «z umbe Kr. 8t4t. u, ö. — 251,3 
umbe schoene huote wir bieten michel gnot. 

— war nmbe, danimbe, s, war, dar. 
umbe, Adv. tMM. 2290,3 nu seht alumbe. 

— ombegiDt zugehen, 1982,2 wie ez wil 
mnbe giln. 2198,2. — umbe li&n 857,3. 

— nmbe gebinden 984,4. — umbe wenden. 
2275,3 wendet inch her nmbe. 

am b e vä h e n , st, V, umarmen, 621,2. 
umbesliezen. st. V, tmarmen. 673,2. 

1724.3. 1749,3. 

unbehuot, Adß. umbehütet. 957,3 das 
tier was unbebuot, ohne Schutz, ohne Ret' 
tung, 1146,1 ireidew&renunbehuoty wur- 
den meht gehalten, 

unbekant, Adj. 296.2. 489,2. 7l4,l. 

1245.4. 1385,1. 

Uivberihtet, Adj. ohne Ordnung , Regie- 
rung. 1563,2. 

anbetwungen, Adj.unbewungen.^59,^. 
1946,4. 

Unbilden, sehw. V. argem, 1604,1 lU 
inoh unbiiden nikt mine rede , ärgert euch 
nicht über meine Rede, 

undanc, st,M,Oegentheil von Bank. ^7,1 
ir Hb der habe undanc, sie seien ver- 
wünscht,. 

unde, ttnde, sehw,F, Wasserwoge. 1134,3 
nider zuo den ünden. 1405,4 die ünden 
noch diu fluot. 1606,3 diu stark ünde. 

unde, unt, Conj, meistens ^^, 1) und, un- 
zählige Mal, verstärkt nnt onch. — 2) re- 
lativ. 894.2 mit den unt ich hie hAn. 
1061,3 die wile unt wir leben. 1232,3 er- 
getzet si der leide unt ir ir habt getAn. 
1380,1 in der selben wile unt £zele bi ir 
stuont. 1828,3 zuo alsd starken leiden unt 
ich Ton in h&n. 2207,1 ich man iueh der 
geo&den unt ir mir habt geswam. 3) con- 
düional, 161,3 unt hht ich. — 432,2 diu 
spil nnt tarrer diu best&n. 451,3 unt waer 
ich. 857,3. 867,2. 968,4. 1012,1 mir iat 
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unmsere nnt mrt ez ir bekant. 1267,3. 
1489,2. 1822,3. 1906,4 mirst lekunthM 
iu lernen iht getan. 2379,2.2382,1.2263,4. 

an den, Adu. unten. 1347,3 da diu Ttto- 
nouwe unden hine tIoz. 

ander, Pr^/pos.vnter. 1) mit Dativ, 211,2 
under satele. 446,1 under bnkelen. 816,4 
under scbilde. 1640,3 Schilden. 579.3 por- 
ten. 819,2 kröne. 1906,3 he!men. 1816,2 
siden. 2071,3 füezen. — 2244,2 under si- 
nen ecken lit maniget tCt. — 2028,3 un- 
der starken siegen stän. 401,1 under in 
eine. 1361,4. — under wegen, Adv, 870,2 
daz si Sprüche läzen under wegen (bei Seit), 
— under wilen. Adv. zuweilen. 806,2. 
2409,2. — 2) mit Accus. 670,1 under di 
bettew4t» 1909,2 si im under dougen sach. 
2003,1 under die tür getrat. 2048,1 under 
einen arm. 1274,2 under hende nemen. — 
darunder, drunder i. dar. 

anerscheiden, st.V. einen Unterschied 
machen. 1961,3 ir spise er underscbiet. 

andersten (stän), st. V. dazwischen tre- 
ten, verhindern. 1 19,4 do understuont ez 
6. 490,1. 693,1 er understuont ir vräge. 
893,1. 904,3. 1165,4. 1042,3. -I7l9,l. 
2194,2. 

andertän, Adj. unterworfen, untergeben. 
7,2. 46,4. 110,4 u. ö. — als Buhst, der 
Vnterffebene. 782,4 des hülfen ir ander- 
tauen. 783,2 die sinen undert4nen. 

onderwinden, st. V. reJUx. die Sorge 
für eine Sache übernehmen» Besitz ergrei- 
fen. 1146,3 Hagene sich der slüzzel un- 
derwant. 1138,2 do si sich des hordes un- 
derwunden, do nndervunden si sich des 
landes. 

unerirorhten, Adj, nicht m Schrecken 

gesetzt. 1826,4. 
onerrochen, Adj. nicht gerächt, 1950,4. 
anerwendet, Adj. unabtvendbar. 1771, 1 . 
Unverdaget, Adj. nicht verschwiegen, 

mit Accus, 106,4 daz sol inch unrerda- 

get sin. 
flnverdienet, Adv. ohne Grund. 1 16,4. 

2010,4. 
anverendet, Adj. ohne Ende. 2131 ,2. 
unvermeidet, Adj. nicht verratken, 

1664,1. 



u n V e r s e i t , Adj. nicht versagt , d i, ge* 

wahrt) 667,2. 
unversannen, Adj. ohne Besinnung, 

1082,1. 
unverwundet, Adj. 2Xi/^Q,\. 
unverzäget, Adj, muthig. 7.4. 
unfriantliche, Adv. unfreundlich, 

2248,2. 
u n f u ge , St. F. 1) unschickliches Beueh» 

men. 675,3. 870,4. — 2) Unglück 19S6,1. 

— 3) grosse Menge , vielleicht Mctsc. nn- 
fuoe. 182,2 daz her, daz wider siner helfe 
mit unfuoge wac. 

ungebiere, st. F. Zeichen der Traurig ^ 
keit, 2292,3 die manigen ungebsere der 
wib unde man bezeigen began. 

ungevangen, ^<;;. 456,1. 

ungev6het, Adj, ohne ffass , ohne Miss» 
gwnst, 1*232,4 daz solt ir ungev^het län, 
das sollt ihr ihr nicht missgönnen , von 
y6hen, hassen, schelten, 

unge freut, Adj. ohne Freude. 439,2. 

ungefüege, ungefuoc. Adj. 1} ungeheuer ^ 
sehr gross. 449,3 ger. 460,3 stein grö* 
unt u. . 498,1 einen ungefüegen (man, ri- 
sen). 191,3 mit ungefüegen siegen. 193,4 
zoni. 1111,4 lejt. 795,3 schar. 679,3 
kraft. 2) schlimm, unpassend. 1627,3 
maere. 2299,2 rr&ge. 685,1 wille. 1614.4 
daz duhtes michel ungefuoc. 

ungehiure,. Adj. ungeheuer. 661,4 si ist 
ein ungehiurez wip. 

angeleitet, Adj, ohne Geleite, 1106,1. 

angelich, Adj. ungleich. 1592,2 dem sÜ 
ir ungelich. 2152,2 min unt iwer leit sint 
Til ungelichei 

ungeliche, Adv. ungleich. 1896,2 unge«^ 
liehe si sungen. 653,1 stnont der muot. 
658,1 uns ist nugeliche gewesen. 

ungelogen, Adj, nicht gelogen, wahr, 
2315,1. 

angelucke, «^. N. Unglück. 726,4. 2380,4. 

Ilngemach, H, M, u. N, Unbequemlieh' 
keitf Bedrängniss, 1277,4 ir nnsenftez 
ungemach. 2029,3 erliten grdzen unge- 
mach. 215.3 die dolten ungemach. 715,2. 

— 573,2 do huop sich u. 2415,1 an sinu. 
2415,1 durch ir. — Adj, I97l,l daz wa« 
in uDgeroacb, beschwerlieh, unlieb. 
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ungemeii, AdJ. imftoh,mUO0nii, 1590»2r 

des wart er a. 
U n g e m Ü e t e , «/. iV. Unmutlh ErhUUrung, 

856,4 ü wären in gröz nngemfietd komen. 

1075,4. 1102,4. 1286^2. 
ttngemuot, Adj. unmuthig, xovnig, 1 581, 1. 

1597,1. 
ungenaue, bL F, Ungnade, 2160, 1 on- 

genAde ich h&n, ich bin euch ungnUdig, 
ungerne, Adv. 416,4. 917,1. 1095»4. 

1188»4. 
ungescheiden, Adj. ^meht geschieden, 

nieht getrennt, 213,1. 1307.3. -^ 2021*1 

vmg^ den strit » daes der Streit meht ge* 

iehlichtet, beigelegt wurde, 
ungestoubet, A^f^ ohne Staub, 603,3. 
Ungesunt, Adj. krank. 269,4. —270,3 

die siechen ungesunden, wahrscheinlich ein 

Fehler /ür die siechen unt gesunden. 
U n g e t fi n , Adj. nicht gethan, 1272,4 ez ist 

ungetan, ee geschieht nicht, 
angetriuwe, Adj, treulos. 923,h 997,4.. 

' 1987,1. 
Ungeteilet, Adj. nicht vertheilt, 94,1. 
Ungetrunken, Adj. ohne zu trinken. 

976,4. 
Ungewant, Adj, unabwendbar. 1616,2. 
Üngewert, Adj. nicht gewährt, 415,2 

des Sit ir angewert« das wird euch nicht 

gewahrt, darin folgen wir euch nicht. . 
angewizzen, Adj, nicht gewusst, 1455,4 

daz ist mir u., das weiss ich nicht, 
Ungewon, Adj, mit Oenit, ungewohnt, 

2172,4. 
nnkraft, st, F, Ohnmacht, 1021,4 n&ch 

unkrefte, als die Ohnmacht vorüber war, 

— Plur, 1082,1 Kr. inunkreften lac. 
Q n k u n t , Adj, unbekannt , fremd. 140,3. 

404,1. 497.3. 1607,4. 
U n k ü n d e , Adj, unbekannt, 1341,4 in hei- 

den was nnkünde, daz sider nuose ge- 
schehen. 
unk Ü n d i C , Adj. unbekannt. 484,4. 
un lange, Adj. nicht lange Zeit, 1008,2. 

1129,1. 
unlobelieb, Adj, unldbUch, ll76,2. 
unroere, Adj, unwerth, 1084,3 geste. — 

mit Dat, gleichgültig. 1012,2 mir ist ril 

nnmsro. 1111,2. 1812,4. 
U h Rl A z e n , ^dv, ausserordentlich 4. ohne 



Massen, 5,2. 329,3. 331,1. 388,4. 503,2. 

1021,3. — als Bat, Plur, mit Prupos. 

2095.1 sin eilen was in unmizen grdz. — 

ütts Adj* ^326,1 durch ir onmdzen schoeae» 

333,3. 45,1. 
unmiezliche, Adv, unmässig^ ohne Mas* 

sen. 1019,4. 2040,4. 
unmuezic, Adj, umnUasig , fUistig , be- 

s6häftigL 29,3. 268,1 586,3 u. /f. 
unmugeiich, Adj, unmif glich. 734,2. 

überaus gross. 2295,1. 
anmuot, sk M, UwmutKMissmuih. 447,2 

in grözem nnianote. 878,4 si wurden in 

uamuote. 1920,3 in u. sin. — 2078»2 (si) 

wart Tol unmuotes (?). 
unnäben, Adv. rächt nahe {von der Zeit). 

636,4. 
unprUen, schw, V.schsken. 2089,3. 
uns, Pron, uns, VcU. undAcc. 
unsanfte, Adv, weh, 2390,4 wie rehte 

unsanfte mir der t6t tnot. 
un schul de, st, F. Schuldlosigkeit. 868.3 

iwer grdz unschulde, 
unschuldic, Adj, unschuldig. 55,3. 
unsenfte, Adj, unsanft , hart, schwer, 

1277,4 unsenftez ungemach. 1650,4 uu- 

senftes muotes. 
unser, Pron. Pers. Oenit. 114,2. 1884,2. 

2207,3. 
unser, Pron. Poss, oft, (Accus, Plural, 

77,1. Oenit, Plur, 2321,2.) 
uns in, st. M. Beumsstlosigkeit, 1079,3. 
uns tat eil eben, Adv. ungelegen, 2204,4 

ez ist im unst. komen , es ist ihm schlimm 

bekommen. 
untriuwe, st. F. Untreue. 884,3. — im 

Plur, 1824,2 in untriuwen. 2432,4 mit n. 
untrossten, schw, V. trostlos, muthlos 

machen, 1565,2. 
unwendec, Adj, wiabwendbar. 2154,4. 
unwert, Adj. werthlos^ gering von Werth. 

373,2. 
unze, unz, bis. I. Präpos, sf^ts mit andern 

Präpos. verbunden, unz an 6,3. 14,3. 

1367,4 u, ö. — unz in 701,3. 1134,4. — 

unz üf 1144,3.-* IL Conj, 65,3. 88,4. 

406.3 u, 6, unze daz 631,4. 644,3. 715,3. 

756.4 n. it. 

tt n z u h t , st, F. Unsitte , ungesittetes 'Be^ 
nehmen, 1944^2. - 
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uoben, t, üebeo. 
. U p p e C 1 i C h , Adj, unnütz, üppi^. 870.2. 
Ür, it. M, Auerochse, 945,2. 
urbor, st. F. ein OnmästUük, cUts eine 
Rente abwirft, tmd die Rente selbst. 

1070.1. 1158,3. 

urliuge, st. N. Krieg. 172,2. 1637,3. 

2186,2. 
ttjloup, st^M^ 1) Urlaub, Abschied, nrloa- 

Ibes gern, sieh verabschieden. 68,4. 258!« 1. 
. 379,2 1107,1 url.n8raeD,(2a«j»0/60. 167,4. 

320.1. 547,1. — m^h^n* verabschieden. 
898,4. wern 69,1. -— 534,3 mit guotem 
nrlonbe. 733,3. >— 2) Erlaubniss 886,1. 

1215.2. 1464,1. 

Urlpuben, scbw, V.. verabschiede», tnt- 

. kxssen. mit Dat. 320,4. 

a f W 1 8 e , Adv, ohne Führung y in der Irre. 
92S,4. 

ikz, Präp. mit D€U* auß. oft. üsem, üseme 
für üz dem, üzen/«r üz den. s. der. 2360,4 
üz banden. 1819,4 üz helfe* 

Üze, üz, Adv. aussen, dar üz , dar üze s, 

. dar. hierüz 2140,1. — üz erkant berühmt. 
727,4. — üzerkom, auserlesen, vorzüglich, 
5 2. 73,2. 952,1. 2040,1. — üz erweit. 
dass, 9,1. 78,4. 1840,1. — üz heben, re- 
ßex. aufbrechen zur Reise. 1558,1 Bi sich 
üz haoben. — üz treten 1593,4 trit üz, 

. steig aus. 

üzen, Adv. aussen. 498,3 wer bdzet üzen 
an daz tor. 2387,3. — hier üzen 2167,1. 

. dar üzen 2026,1. 

özer, Präp, mit Dat* aus. 1) ahd. üzar, 
üzir, vom Compar. üzero, 480,4 körnen 

. üzer nüt (üz der a). 1240,4 bcheiden üzer 
aHer iwer not. 994,2 üzer dem schikle 
draete. — 1355,2 üzer MedeKcbe wart ge- 
tragen. 2) vielleicht au0 uz dere, wie inre. 
üzer Hinnen lant, wechselt mit üz der H. 1. 

1214.3 (üz der A.), 2023,3 (üz der A). 

1373.4 (üz der C7.). 1469,3 (üz der /). . . 
ebenso erkUiren eich üzer Sahsen lande 

141.2. nzer Borgenden lant 280,4 (von d«r 
N.)^ 483,4. 2091,4 (oz der /.). üzer Beyer 

. lant 1643,1. üzer Ungerlande 1400,1. 
üzer Ylächen lant (üz der /.) 1370,1. — 
Nach dieser Analogie wurde gesagt üzer 
Klderlant 292,2. 228,3. 200,3, doch auch 

. jU Niderlant 169|3. 555^3; daim auch 



üzer Islant 427,1. üzer Hetzen 275,1. üzer 
Bcme 2317,1. üzer Tronege 803,1. üzer 
Libia 438,3. 
üzerbalp, Präpos mitOenit. austerhalb, 
an der äussern Seite. 2031,1. 

w. 

wA, Pron, Adv.wot 77,2. 518,2. — wA 

von, K^arum. woher t 627,4. 732 2. w4mit 

2304,3. — wik na 1305,1. 
wäC, wages, St. M. Strom, 1563,3. 1566,2. 

1588,1. 1619,4. 
wachen, schw. V. wachen, aufwaeihen, 

1029,1. 
wäfen u. Waffen, st. N, W<tfe, 25,1. 906,4 

w. <y. — 1009,3 des tödes w. — wafen! 

Jhterj. des Schreckens, der Noth. 461,3. 

2434,1. 
wAfen, sehw. V. bewaffnen. 180.4. 1041,4. 

504,3. 2226 3 1984,3 die gewafenden. 
W ü f e n h e m d e , st. N. ein Oberkleid , über 

der Rüstung getragen. (?) 438,1. 
wAffenlicb, Adj, zur Rüstung gehörig. 

1734,1 gewant, 
wäffenroc, st.^M. wie waffenhemde (?) 

448,2. 
wüge, St. F. 1) Wage, 256,2 silber &ne 

wage. 319.2. 2) Wagniss, Gefahr 380,3 

da in enwage niht stüende der lip. 2225,1 
. er Hez an die wäge den lip. 
WSßge, Adj. geivogon, geneigt. 303,3 daz 

im dia was wa&ge. 502,4. 810,4. 743,2. 

1085,2. 1475,2. 1535.2. 2247,3. — Comp. 

1501,3 daz ich wa^ger bän. 1493,4 das 

wsgist riten* das Beste. 
W a g e n , «^. J£ der Wagen. 980, 1 üf wägenen. 
wagen, schw. V. schimmern. 412,2 man 

küs die steine wagen, 
wägen, sehw. V. wagen. 338,4. 436,4. 

1501,3. 
WSßjen, schw, V. i) wehen, wehend treiben. 

467,4 aUam si' waete der wint. 1862. 

— 2)ßiegen, 2347,1 die ringe hOhewsten 

dan. 
W a h s e n , 9t. V. wachsen. 21, 1 toI wüehse 

ze man. 22,3 waz dren an im wüehse. —* 

2,1. 19,1. 
(wal, St. N. Kampfplatz, 2352,2 durch daz 

walA^.) 
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walt, tt. M. Wald. 922,3 «. 8. 

walten, tt. F. Herr tein über etwat, mit 
Qenit. 113,3. 

waltreise, tt.F. Zug in den Wald, Jagd, 
938,4. 

wan, Cot^. aUf äussert nur. nach einer 
Negat. 54,1 ander nienen van Hagene. 
476,2. 246,3. 1882,1. 876,2. 2431,3 u. ff. 
— oder im fragesatz 1258,2 waz wan 
friuntUche liebe ? die Negation fehlt Ibl^ 
da sterbent wan die Teigen. 395,2 sd snit 
ir wan einer rede jehen. 944.3 u. ff. — 
ohne Negation , odSr vielmehr wenn die 
Negation im Verlrum liegt, 1128,3 u ver- 
kos üf fii alle, behielt also ihren Z&m ge- 
gen Niemand , wan üf den einen man. — 
elliptisch 259,3 waa durch Kr. so wser ez 
nimmer getin." 845,4 wan ze leide Pr. ez 
h^te Kr. verUn. 1743,3. 2381,4. 2439,2. 

■ — wan daz 431,4 wan daz ich entorste, 
ich hiet ez gerne Terlin. 326,3. 1284,3. 
1912,3. 2178,3. 2330,3 — vrgl niwsnu 

wan, Conj. abgekürzt ai*s wände, weil, denn. 
56,2. 225,3. 246,2. 1588,2. 1833,1. (die 
andern wd). 

W&n, wird als Fragwort aus wände ne, 
oder waz ne , warum nicht erklärt : ich 
habe danach das Fragezeichen gesetzt. 
Aber es hann nicht fragend sein , z. B. 
768,2: es sind vielmehr Imperative: ir 
steht in der Nibel. häufig beim hnper, wan 
macht den Imper. lebhafter , die Frage^ 
zeichen sind zu streichen. 482,1 wan be- 
ginnet irderspil, beginnet doch, 152,4 
sagt es doch, 768,2 wenn ihr ziehen wollt, 
so sagt es nur, ich gehe mit. 1602,3 «o^f 
mir doch. 1865,3 gebt doch Raum : ohne 
ir 2045,3. 

WÄn, St. M. Erwartung, ffofnung. wän 
haben mit Oenit. etwas hofen, erwarten 
31,4, 1326,1. — 1058,4 ze strite. 1149,4 
ze rftenne. 2153,4 sit wir zao dem lebene 
haben also kleinen wän.' — 901,1 habt ir 
wAn, ob man, fürchtet ihr , dass man. — 
665,1 in guotem wd.ne. 786,3 üf höher 
Treuden wän. 

Wten'en, schw. V. meinen, hoffen. 1822,2. 
910,4. 2148,4. mit öenit. 912,2. 2136,3. 
sehr häufig ich w«n, ich meine, mit Conj. 
2180,2 ich w ez tagen welle. 1473,3. 



204L4. — Indic. 1883,4. 1928,1. 2dd^»4. 

2008.2. — negativ 1867,1 ich w»n , ez 
iemen tao. — Bezieht sich auf den Dichter 
1700,4. 1401,2. 1028,3. 1390,4. 2244,4. 
70,2 798,4. 381,1. — negativ 40,4 (ie). 
1063,2 (iemen). 914,2 (immer). 1881,1 
ich waen ez ft geschach. — parenthetisch 
422,4. 1 1 1 1,4. — w«n urh 674,4. — negat. 
solch wer defaeiner froitwen wa^n ich (weis 
ich O immer m^r ergft. — ohne t«h. 560,3. 
die Pr. sterke in wsn uns hat b^nomea. 

•558,3. 1084,3. 1392,3. 1395,1. 1564,4. 

1750.3. 1602,4. 1650,4. 2358,4. 2012,3. 

— mit Con/. 1219,4 des w»n oncb «ch 
vil seine des küniges sorge gelege, 2170,4 
des wam min leben zergiß. -^ 2285,4 j4 
Wien got niht welle. — nega/t. 2l75,# j4 
Wien ez der jAmer immer zergd. 

wände, Conj. weil, denn. 29,3. 193,4. 

319,3. 373,1. 471,1. 429,4. 503,2. 538,3. 

839,1. 996,a 
wandeln, schw. V. verändern, verstellen, 
' 498,4. 

wange, schw.N. 623,4 über liehtinwasge. 
wannen, Fron. Adv. woher. 1201,3. -^ 

▼on wannen 80,1. 
want, St. F. Wand, Mauer. 571,1 d«rpa- 

las unt die wende. 677,1. 1877,1. 1925,4 

die Schäfte dr«tenh6he mit kreften für des 

sales waut. 1367,4 ir pfile si vü söre mit 

kraft unz an die wende zagen (hiehert) 
war, Fron. Adv. wohin? 323,1. 612,3. 

849,1. 558,2. 1891,2. — war iimbe,wanim. 

125,1. 159,1. 327,3, 1230,1. 
war nemen, mitOetüt. Acht hohen auf 

etwas. 196,1. 299,2. 522,4. 975,1. 1201,2. 

2129,2. 
war, Adj. wahr. 1 1 7,4 von wären schulden. 

51 1.3. — (1054,4 iVgot der wäre.) — 722,1 
dazistwär. 1414.1 dazistal wir. 1774,1.— 
•wtxNeutr, war haben. Recht haben. 102,1. 

— 528,1 in si für war ges^it. — 2266,3 ze 
wäre ez was imleit. zw4re 1823,1. 1928,4. 

wärheit, st. F. TTa Ar A«t>. 233,2 der wAr- 
heite jehen. 1055,4. 1180,4 mit rehter 
wärheite. — Bestätigung, Bewährung, 

192.4. 2096,2. 

waßrlichen, Adv. wahrlieh, in Wa/irh eit. 

334,4. 827,4. 870,4. 1586,4. 
warnen, schw. r. warnen. 983,4, 10ijl<4, 
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1788,3 si sint gewarnö.t 1901,3 ir sult sin 
gewarnet. — 545,2 daz si darzno gewarnt 
sin, darauf vorbereitetygerüstet, (145,4. A), 

warte, «^ ^. Schau, K\mdsthaftgegmden 

'■^ Feind, der warte pflegen 180,2. 184,1. 
183,2 üf die warte. — Anstcmd der Jcfger 
9Z7. 2, -— SehaUs Erwartung. 1407,1 in 
lieber warte, 

warten, sehw. V. l) schauen. 244,3- si 

warten üf die str&ze. 2) auf einen warten, 

mit Dativ. 572,3. 841,4. 1007,3. 1095.3. 

. 1186,1. 1249,2. 1326,4.— 822,1 sus warte 

si der wUe. (Genitiv!) 
WÄt, St. F. Kleidung. 30,1 üf ir wM. 24,1 
mit waete. 352,1. 417,3. 

waten, €t. V. eindringen. 2336,2 des 
swertes ecke unz an die spangen wuot. 

wa&tlicb« Adj. schön, stättlich. 3,3. 10,3. 
.22,4. 25,4. 201,4, 827,1. 1063,4 w. #. 

W8et]lche, Adv. vermuthlieh. 749,3 in hat 
min bruoder wstlich her gesant. 1 782,4 
da mnoz er waetliche unz an daz jungiste 
sip. — 32,4 mit also grdzen Sren daz waet- 
lieh immer me ergfe. (vrgl. waenich, wein- 
ich 674,4. wnd waen ez 2l75,4). 1362,1 
daz waDtlich mSr ergft (negativ), 1359,4 so 
grdzer tagende^ deiz wsetlich nimmer m^r 
erg&. i. ergSn. 

wai , Bren. Frag. N. von wer. was. 14,1 
waz saget ir mir. 2301,1 waz ist hie getan, 
t*. 9. 1030,1 waz sint diu leit. 2298,4 
waz diu rede müge sin. — mit Genit 22,S 
waz ^ren. 23,2 waz zaht. 20,4 was sn el- 
ler degene. 573,4.-215,4. 576,1. 907,4. 
— 533,4 waz der. 799,1. — • warttm, oder 
wie sskr. 1823,4 ja ne ruoch ich, waz (si) 
mich hazzet. — durch waz, wesshalh 974,3. 

waz z er, st.N, Wasser. 610.2 «.tf. 611,2 
wazzer genam^ Wasehwasser vor Tisch. 

Wazzersträze,«^. ^. Strasse zu Wasser, 
386.3. 

Wazzerwint, >^ M. günstiger Wind zur 
Schiffahrt. 535,3. 

wazzerwip, st. N. = merewip. 1629,1. 

W.6, Adv. weK wesen. 318,4 ir friunden 
was n4ch den hermüeden w6. 1038,4 dd 
was Ton jämer sinen liuten w6. 1025,2 in 

- was starke wd umbe ir herren. — werden. 
842,4. 1285,2. — tuen. 375,4 den Junc- 
ftouwen.tet ir arbeiten w6. 671,4. 685,4. | 

ÜPltzmanai 5ib0liiii|«ii, 



932,4. 1184,4 u. 9. — geschehen. 1103.1 
^ wd schehen der hdchgezite (a. wo geschehe 
C). Ich habe die Lesart von a aufgenom' 
men: sie erinnert an Wj& wurt skihit in 
Hitdhr. — ohne Verb. s. ach w^ t«. ouw6. 
s6 w6 mir dirre leide 2374,1. 

wec, weges, St. M. Weg. 179,2. 289,1 u. ö. 
s. afber wegen, under wegen. 

weder, Con}. weder — (noch). 1074,2 weder 
wip noch man. 2307,2. 

wegemüede. Ad}, müde von der Reise. 
249,1. 1404,4. 1671.1. 

wegen, st. V. 1) wHgen, zuwägen^ zah- 
len. 2015,4 er wao den lön. 2240,2 daz 
ich iu mme gäbe solde wegen. 2) zustehen 
kommen, 695,4 des küniges koste wart 
hdhe gewegen. mit Accus. 2272,3 die bSde 
ez ringe wac , es kam sie nicht hoch zu 
stehen, war für sie eine leichte Sache. 
3) das Gegengewicht halten, mit wider. 

182.2 daz wider siner helfe mit unfuoge 
wac , seine Schaar weit überwog. #. ge- 
wegen. 

wegen, schw. V. wiegend bewegen. 474,.4 
G. in dd wegete. 

weide, s. ougenw. 

weide nlichen, Adv. Jvfgerlich, stattlieh, 
965,1. 

weigern che, Adv. zierthh, stattlich. 
969.1. 1930,L 

W e i li e n , schw. V. 1) weinen. 379,4 Wei- 
nens naz. 1184,2. 559,2. 2196,2. 2) be- 
weinen. 1014.3. 1764,4. 2081,4. 

weise, schw.M. Waise. 2Z74:,4:, 

werben, schw. V. wölben. 2178,1 dersal 
gewelbet was. 

weih, Pron. welch. 739,2 in weihen tagen 

864.3 von weihen schuldmi. 1613,3. 1457,1 
weihe wege. 923,3. ^— 400,3 weihe ir ne- 
men woldet. 1532,1 weihe miner friunde. 

wellen, unreg. V. wollen, Präs, ich wil, 

du wil 53,1.. 1175,3. er wil. wir wellen. 

welle wir 983,1. ir weit 1432,1. dwellent. 

Ctmy.ich welle. Prät. Ind. u.Conj. wolde. 

lajin. wellen 2304.1. — Bülfsverb. 1614,1 

er woMe (würde) sin genesen, 
wellen, yf9\ii,schw. V. wählen, 401,3 dl« 

wellent miniu ougen. 532,1 do weit si. 

1511,1. 1505,3 so wel ich üz intüsent rit- 

ter. f, erweln. 

27 
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wem, i)a<. von wer. 530, 1 , 

wen, Accui. von wer. 84S, 1 . 

wenden, tehw, V. wenden. 1) 2275,3 nu 
wendet iuch her umbe. 2) mit aiMgelatie- 
nemAceiM. 2353,3 na wendet gegen (min). 

— dan wenden , weggehen , umkehren. 

2371.3 do ich Hz dem hüse wolde wenden 
dan. 186,3 mit zoumenwart gewendet dan. 

1655.4 er mitose dan wenden. — wider 
wenden, umkeftren, weggehen. 614,3 do 
hiez e> wider wenden diu magedin. 1746,2 
swenn ir wider wendet, nach Hauee reiset. 

. — 795.1 man sach did helde wenden wi- 
• der uude dan, hin und her reiten. 3) mit 
Aeeus^ und Pr^'p. 131,4 er het tf höhe 
minne sine sinne gewant. 330,2 an si wen- 
den den gedanc 4) verwenden, verleihen^ 
vereehenken. 1740,4 diu gäbe was mit 
dren an den recken gewant. 2197,2 wie ist 
so vil der bürge an in gewant. 5) abwen- 
den, hindern. 123,1 daz sol ich wenden. 
913.2 die reise. 157,2 leit. j(1267,3 iV). 
1134,2. 1297,3. 1480,1 daz ensol iu nie- 
men wenden. — auch mit Accus, der Per- 
son und Genit. der Sache. 1875,4 mich 
enwendes der tdt. 221 1,4 daz mihs wendet J 
niht der .tdt. — 6) 1235,4 daz ist zen dren 
uns gewant, gereicht uns zur Ehre. 1445,4. 

— 1855,4 daz ist zenvreuden mir gewant« 
W^nic, Adv. wenig. 1312,^ er reit ein w6- 

nic für die stat. 609,3 wie wönic. 773,3. 

2117,4 harte wßnic. 1645,4 vil wfenic. — 

wönic iht 105,2. 945,4. 1344,4. — vil w€- 

nic iht 1366,4. 
wenken, $ehw, V. siah rasch bewegen. 

84,2 sin ouge er wenken zuo den gesten lie. 

681,2 er muose dicke wenken bin unt dar. 
Wenne, Pron. Adv. wann^. 739,1. 1177,1. 

1439,2. 1517,2. 
wer, St. F, Vertheidigung , Gegenwehr. 

117,1. 683,3. 674,4. 2163,2. 2186,4. 
wer, Pron. 143,2. l78,3. — 359,2 werÜie 

frouwen sint. 367,1 wer sint die gesellen. 

— s, waz, wem, wen, wes, wiu. 
werben, st. V. 1) intrans. strebend han* 

dein, sich bemühen. A6,l nach minne. 47,2. 
204.4 nÄch §ren. 2092,3. — 543,3. 222,2 
S. hete wol geworhea. 2213,4 daz er jae- 
merlichen warp. 2388,2. 1673,4 wie ich 
wider dich geworben Ho, 2271,2 der mit 



eilen in stürme werben ka^. 831,1 sd, daz. 
(1275,3 geworben oder gescheiden N.) 2) 
imt Accus, um etwas sich bemühen, etwas 
ausrichten, zu Stand bringen. 25,3 wip. 
50,4. 52,3. 380,2. 1166,2. — 106,3 waz. 
750,4. 1174,1 wirb ez. 1119,2. — 1893^ 
niht, nichts aitsrichten. 2219,4 friunt- 
Schaft. — 1216,4 ich lu allftr eren hie ze 
werbenne gan {DerÖmit. von' giLu regiert, 
enthalt zugleich das Object zu werbenne). 
— 1415,1 si ne würbe, daz getoufet würde 
daz kint. 
werc, St. N, Werk, That, Arbei . werch: 
verch 2268,4. — 29,3 mit werke unmüe- 
2ic. ,465,3 diu werc wil ich begän. 
wercgrimme, (? Lesart nicht ganz si- 
cher, vielleicht verhgrimme) Adj. 2018,2 
er frnmte diu wercgrimmen s^r : Schmerzen 
von schrecklicher Wirkung. 
wercspaßhe, Adj. geschickt in der Arbeit. 

369,4. 
W e r d e k e i t , st. F. Serrlichkeit , Würde. 

11.2. 
werdeclichen, Adv. feier lieh, mit Würde, 

1164,3, 
werden, st. V, werden. Die dritte Person 
Präs. «<?Äf ö/<wirdet. 617,3. 767,2. 1125,2. 
1285,2. 1288.2, 1295,1. 1498,1 w. ö. -^ 
aber auch wirt. — inne werden. — zu Theil 
werden. 11483 deiz immer würde man. 
W e r f e n , st. V. oft, — 130,4 den stein wer- 
fen. 434,1. 
w e r I i c h e , AdMf. streithnft. 192, 1 vil wer- 
liche sluoc. 1899,4 daz ir vil werliche sit, 
2397,3 werliche gewdfent. 
werlt, St. F. Welt, in dirre werlde 12,4. 
284,4 — zer wetlde 15,2. T41,4. — in 
der we Ide 991,3. — die werft 1136,2. 
1221,2, 
Wern, sehw. V. dauern, wifhren. 39,1. 

1116 3. 1894,4. 1731,1.2141,1. 
wern, schw. V. gewahren, mit Accus, der 
Person und Geiiit. der Sache, 218.2 des 
(fr: des) werte man in. 955,1 weit ir uns 
kurzwile wem. 69,1 in werte "(urloubes) 
der künic. 2432,1 sd habt ir übele geltes 
mich gewert. — Passiv. 93,2 si wnrden 
mit dem dienste übele gewert. 992,4 66 
müese wesen Hagene nach sime dienste' 
gewert. 
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w-ern, aehw. V, 1) vertheidipen, schützen. 

132.3 so wer ich iwer lant. 191,1. — 2) 
verwehren^ abhalten. 151,1 daz wern wir 
mit swertech. — Die Person^ der etwas 
gewehrt, vor der etwas geschützt wird, 
steht im Dativ. 199,4 dö wolden si den 
gesten wern bürge unde lant. 1646.1 ich 
wert im sloen zoni. 2031,2 dd wert er in 
die stiegen. — rejlex. sieh v^ehren 683,3. 
1977.3. 2142,2. 2419,4. — sieh erwehrei$, 
mit Oenit. f 2141,2 die geste werten sich 
der degene (a u. N haben den Oenit. C den 
Dativ.) s. gewern. 

wert, 4-dj. werth. 1136,1 einer marke 
wert. l7.4 eins werden recken. 371,2. 
526,3, 691 1. 936,2. 

wert, St. M. InseL 496,1. i>er wert, der 
in N 936 und auch in C 927 erscheint^ 
und der eine deutliche Vorstelltmg des 
Schauplatzes ti/fi/mö glich machte, ist durch 
a glücklich beseitigt. 

W e r t f in danewert s. dan. 

WCS, Rron. Oenit. von wer. 391,4 wes sint 
dise bürge. Oenit von waz, 611,3 wes er 
im verjach. — wofrwn. 1835,1. 354,2. 
482.1. 2080,1. 

wesen, st. V. sein. Infin. 42,2 herrewesen. 

109.4 110,4. 336,2 l&t wesen. 1699,2 
gelt wesen. 629,4 da zewesene. — 2107,1 
der mine, 1647,4. 1653,4 u. ö. — Imperf. 
was. wsre. — Panrt, gewesen. 2351,3 si 
wseren gewesen. — s. gewesen. 

wette, St. N. Kampf preis. 983,3 ze wette 
loufen. 

YfiC, 9t. M. Krieg. 1838.2. 

Wicgewant, st. N. Rüsttmg. 1635,2. 
2577,3. 

wichen, sf, V. weichen. 289.2. 209,4. 
2003,2. ; mit Dativ 301,1. 1865,3. 

Wide, sehw. F. Weide. 1603,2 

wider, Prüp. mit Accus, gegen, zu einem 
sprechen 61,2. 2222,1. 2430 2. — ent- 
gegei^. 445,3. 592,4. lühten, — 1673,4 
wider dich geworben. 1650,4 tinsenftes 
muotes wider Gelfr&te was {könnte Dativ 
sein). 599,1 wider einander giengen. — 
1046.3 wider einen ie drizic. — Zeit 
2186.1 fruo wider morgen. 2193.1. 

widere, Adverb, wieder, ztMilck. wider 
w% da« 332,2. 727,1. 795,2. 1569,1. — 



für unt widere 1709.3. hinwidere 481,3. 
469,4. — her wider 896.3. — dk widere 
1351,1. 114,4. — 679,3 sazt er sich ir 
wider. 469, 1 balde spranc er widere. — 
258,3 si komen widere. 491,3. -k^ren 

1887.1. — wenden s. wenden. — 222,1 
wider soomen. 

widervarn, st. V. wiederfahren, zu Theil 
werden. 1429,3 8W& liep unde guot den 
beiden widerfüere. 

widervart, st. F. Heimreise. 1618,2. 
2308,3. 2328,2. 

widerk6re, st. F. Umkehr, Gang hin und 
zurück. 207,1. 602,3. 

widerraten, st. V widerrathen, abra- 
fften, mit Accus 334,1. 2085,1. 

Widerreden, sehw. V, abrathen, dagegen 
sprechen, mif* Accus. 1231,4. 1243,1. 

widersagen, sehw. V. 1) den Frieden 
aufkündigen, mit Dat. 1 1 6,4. 877,4. 241 , 1 . 
882,4. — 2155,4 den eilenden wart der 
yride widerseit. — 1020,4 ir was al ir frea- 
den mit sime tdde widerseit , für sie war 
mit seinem Tod allen Freuden aufgekün- 
digt, 2) versagen. 2219,2 deheinen mi- 
nen dienest hftn ich in widerseit. — 3) = 
Widerreden. 1236,1 mir kan niemen w. 
ma/n kann mir nicht widersprechen. 

wider spei, st. N. Oegenrede. 2331,4. 

widerstön, st. V. 1418,1. 2365,4. 

widerwegen, st, V. aufwiegen, 1962,4 
ir Wirtschaft unt ir freude wart mit jämer 
widerwegen. 

Widerwinne, sehw. M. Feind, Wider- 
sacher. 142,2 151,4. 315,1. 318.2. 

wie, Pron. Adv, wie. 227,1 wie schiet. 

2303.2. 112,1. 137,2. — wie söre 18,2. 
wie balde 1906,2. — wie nu 447,3. 1665,1. 
2001,1. 

wigant, st, M. Krieger, Held. 61,4. 1014,4' 
vil guote wigande. 1040,2 einlif hundert 
wigant. ' , 

wihen, schw^ V. weihen. 660,3 gewihet. 

wilde, wilt. Ädj.wüd. 929,2 swin._1370,3 
vögele. 1603,2wide. 341,1 getwerc. 1^10,^ 
merewip. — st. N. als Subst. 951,3. 

Wlle, et. F. Zeit. 852,2. 148,1. 822,1 si 
warte der wile. 1208,3 in aller wile. 1303,1. 
695,2 in al der wile. 158,3. — ' 1380,1. — 
die wile aXs Conj. Demonst. damals, in der 

2T* 
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Zeit, unterdessen, 262,3. 440,1. relativ, 
so lange ah. 825,4. 1116.3. 1823.3. 

3427.3. — *. under wilen. 

Wtlen, Adv. vor Zeiten. 888,2. 1256,4. 

Wille, schw, M, Wille, Absicht. 918.T. 
2044, J. 2095,4. — argen 1426,4. l775,2. 
— guoten 76,4. 372,4. — durch willen, 
wegen. 261,1 durch der schoenen willen. 
425,3 d. w. miner minne. — 338.4 durch 
dinen willen , deinetwegen, d. den willen 
min, meinetwegen, mir zu Liebe. 736,1. 
1745,1 d. minen w. 

willic, Adj. willig, geneigt, bereit. 312,3 
muot. 2338,1 hant. — (1696,2 iV). 

willeclich, Adj. bereit. 2186,4 haut. 

W i 1 1 e C 1 i C h e , -4rfv. ^«m. 262,2. 364,4 1*. tf. 

willekomen, u. wilekom. Adj. willkom- 
men, ««wiafwilekomen 357,1. willekom 
558,1 -B. 1764.1 a. 1779, la. 1850,1a. 
1974.3 a. 2421,3 Ä". ; ferner nothw. 550,1 
gotwillkom a. willicumo, willicomo , wille- 
cume im 12. Jährh. öfters} gotwilkom s. 
Sckmeller 2,84 ; noch jetzt im allemcmni- 
sehen Baden und der Schweiz ist gotwilche 
derOruss, wie godikum in Baiem, und 
skolkuom im mährischen Kuhlä'ndchen. 
Ich setze wilekom mit einem! nacA 357,1, 
damit ma/n nicht mit zwei Hebtmgen wille- 
kom lese. Vergleicht man die Lesarten, 
so ergibt sieh deutlich, dass das volksm^is- 
sige wilekom an mehreren Stellen von dem 
höfischeren willekomen verdrängt wurde / 
dieses ist meistens rythmisch unbequem, 
und machte überdiess Abkürzungen tmd 
Auslassungen nothwendig. Ich hätte vfWe- 
kom nach dem Vorgang von a wohl noch 
öfter aufnehmen dürfen. 104,1. 126,1. 
143,1. 151,4. 250,1. 762,1. — 1355,4. 

1460.4. 1467,2. 1695,3. 1850,4. — 558,1 
(wilkom herre). 294^3 willekom her. 
1764,1. 1850,1. 1695.3. 1779,1,4. 428 3. 
357,1. — 1696,4 vielleicht daz si in 
wilkom waeren. — gotewilekom 550.1. 
gote willekomen 1207,2 A. — gröze wille- 
komen 716,4. 1190,1. 1207.2. 1853,4. 
1851,1. — es folgt her (hier). 428,3 sit 
willekomen her in dizze laut. 1973,3 sit 
wilekom her ze hüse^ so auch a 558,1. 

1f ilt; s. wUde, 



w5n, St. M. Wein. 253.3. 811,2, 974,3. 
976,3, 1853,3, 

winden, st. M, winden , umwinden, auf- 
streifen. 462.1 die ermil. 1063,1. 

wine, St. M. und F. Geliebter, Geliebte, 
Mann, Frau. ifeT. 905,2. 2193,2. Fmi. 
[560,1 N]. 627,4. 703,4. 831,2. 1787,1 
fürsten wine milt. 

w.inken, schw. r. 2042,1. 

Wint, St. M. der Wind, die Luft. 2114,1. 

1991.2. 385,2 ein höher wint.* s. wazzer- 
wint. — bildlich. Nichts. 47,1. 229,3. 
844,2. 1399,1. 2339,3. 

Wip. wibes, st. N. Weib. 2,4. 15,3 u. ö. 
wir de, st. F. Würde, Herrlichkeit. 7l9,l. 

1474,4. 
wir den, schw. V. ehren. 1251,4 die boten 

künden nimmer baz gewirdet sin. 
wirs, Adu. Compar. schlimmer. 1014,2. 

2242,4. — 2320,2 deste wirs. — Superl. 

Adj. 2034,4 dez aller wirsiste tranc. 
wirt, St. M. Wirlh, Hausherr, attch Lan- 
desherr. 80,1. 104,1. 629,4. 1466,1. 

1747,1. 1356,1. 
Wirtschaft, st. F. Bewirthung. 271,1. 

1343,4. 
wischen, schw. P^ 561,2 ir ougen wischte si. 
wise, wis. Adj* weise, erfahren. 481,1. 

1616.3. 1569,3. 1629,1. — im Gegensatz 
von tump ist es fast gleichbedeutend mit 
bejahrt. 34,2. 31,2. 2309.1. — Superl. 
1579,4 daz allerwisiste wip. 

W i S e 1 i C h , Adv. weise, klug. 1226,2. 
Iwise, St. F. Art und Weise. 349,1. 
wisen, schw. V. führen^ leiten. 937,3. 

1023,1. 1356,2. 1383,4. 1339,1. 1447,3. 
W i s e n t, «^. if. Baffel. 945,1. 924,4. 2040.2 

Wisentes hörn. 
Wite, wit, Adj. weit, ausgedehnt. 391,2 

marke. 604,3 palas. 607,3. 204,2 wunde. 

219,2 schilt. 816,1 zen brüsten. — 11,1 

kraft. 2333,1 sprur c. 
wite, Adv. weit, 330,1 springen 2046,3. 

1361,1 (so wite erkant C). — Compar. 

witer 475,2. 
.witen, Adv. weithin. 19,3witenwolbekant 
l 1506,2. 45,1. 1386,4. — 1361,1 aN. 
witewe, «c/m. jP. Wittwe. 1161,3.1166,3. 

1146,2. 
will, Instru. von waz. 106;2 von wiu^ in 
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welcher Absieht (ron wannen ist unpassendt 
warumbe D gibt den Sinn), 1448,1. — 
zwiu, wozu. 542,3. 832,2. 1143,3. 849,1. 
1224.4. 1269,1, 2403,1. 

wiz, Adj, weiss, 296,1 hant. 462,1 ann. 
370,1 so dersnd. s, sndwiz. 

wfzen, schw.V. vorwerfen, 1932,2. 1976,4. 
1565,1.2055,3. 

wizze, St. F, Verstand, nur im Plural, 

1839.3 komen ze wizzen. 2103,2. 
wizzen, unregelm. V, wissen, ich weiz, 

weizich 100,1. 1812,2. — got weiz 2101,1. 

1586.4 daz wizze. 103,4 wizze krist. — 
Prät, wesse 17,3. 329,1. — Conj, 135,1. 
1024,4. — Indie. wiste 1327,1. 2214,1. 
Conj. 351,1. 357,2. — Indie, weste 
1763,3. Conj. 1763,4. Partie, gewist 

1780.1. gewisset 2105,2. vgl, gewizzen. 
WO che, st.F, Woche, 146.1. 258,2. 374,3. 
Wol, Adv. wohl, sehr häufig, — 485,1 sd 

' wol mich dirre m»re. 2066,1 sd wol mich 

solhes herren. 899,1 so wol mich, daz. nn 

wol mich 711,1. 1686,2. — wol mich deich 

. 1002,4. — wol üf 195,4. 513,4. 

wölken, st. N, Wolke. 283,2. 285,2. 

wonen, schw, V, wohnen. 6|1. 139,1. 

1414.2. — vgl. bi wonen. 
wort, st.N, Wort, 1117,3. 
WOrtrsze, Adj, in Worten scharf, 853.3. 
Wortzeichen, st,N. Brkenntmgsgeiehen, 

660,2. 

wüeste, Adj, wüste, 893,3. w. gelegen ir 
bürge. 

wüesten, sehw. V, verwüsten. V7*7,Z, 

wueten , schw, V, wüthen. 2020,4. 2330,3. 
(wuoten). 2341,1. 

wunde, schw. F. (in A einigemal^ in Cnie 
stark), Wunde. 189,1 u, ö, s. verchwunde. 

WUnt, wnnde. Adj, wtmd, verwv/ndet, 
232,3. 220,3. — der sftre wunde s, s6re. s, 
▼erchwnnt. 

wunden, schw, V, verwunden. 2107,3. 
2356,3. 

wunder, st. N. Wunder , wunderbare 
That, 1,1. 5,4 si frumten starkiu wunder. 
87,4. 228,4. 1399,4. 1993,3. — wunder 
sagen 28,1. 89,2. — 1048,1 daz wunder 
gesagen von rittem, wie man die hdrte kla- 
gen, sagen wie entsetzlich sie Hctgten, 
1139,1 da« wunder von guote, der wun- 



derbare Reichthum. 2417,4 man sagt es 
noch für wunder, daz. 1 168,4 ez muoz sin 
ein wunder. 1056,1 daz ist ein michel 
wunder. — 842,2 die liute nam des wunder. 
— 80,1 den wirt des hete wunder. 111,1. 
1804,2. 

wundern, schw. V, impers, mit Gen, und 
Accus, 89,4 den helt es wundern began. 
106,1. 155,1. 1772,4. 

wunderküene, Adj, 102,3. (wundem- 
küene A^. 880,3. 1813,1). 

wunderlich, Adj. wunderbar, 1574,3. 

WÜnne, st, F, Wonne, Lebensgenuss, 
271,2,4. 276,1. 308,1. 1438,4. 1538,4. 

WÜnneklich, ^<2;. Wonnehabend, Wonne 
bereitend. 1713,4 leben. 275^3 kint. 
1079,4 lip. 

WÜnnekliche, Adv, wonniglich. 272,2. 

W Ü n n e n , schw, V. sich freuen (erfreuten 
1263,3 N). 1714,3 des wünnet mir der 
muot ; merkwürdig ist die Lesart von o. 
wümmet ; es könnte sein wiumman scatere, 
horrere. ags, vöma horror, vornan suadere, 
allicere (s, Andr, u, El. XXX.). möglicher 
Weise die Formel für Ahnungen, 

wünsch, st, M, Wunsch, 302,3 höhe 
wünsche. — ze wünsche, wie mans nur 
wünschen kann; idealisch. 44,3. 1703,2. 
730,1 er hete den wünsch der dren. — 
MneZauberruthe heisst c^er wünsch 1 1 37, 1 • 

wünschen, «cÄw. K284,3. 846,1. 1420,1., 
1423,1. 1623,4. 

Wuof, st, M. Geschrei, Geheul. 1033,3. 
1037,3. 1048,3. 2293,3. 

wurf, st,M, Wurf, 474,2. 

WÜrken, schw. V, bewirken, schaffen, 42,4 
er in den landen worhte , in dörfte niemen 
schelten (s, unter yürhten.) 230,3. 346,2. 
228,4. besonders vom Würk'en und Sticken 
der Kleider. 30,1. 841,2. (360,3. 366,3 iV). 

z. 

zage, sehw, M, Feigling. 22!7,4u 1619,2. 

mit bcese 998,1. 1892,2. 2201,1. 
zageliche, Adj, einem Feigling natürlich. 

1619,3 not. — Adv. 1490,4. 2080,2. 
z e , (z'). Präpos, mit Dativ, zu. 
ze,Adv,zu, Uebermaas anzeigend, 15,1 

ze s6re. 280,1 ze rfche. 434,2 ze g&oh 
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765,4 ze verre. 1304,1 ze starc. 1323,1 1 

ze leit. 19d8,2 ze frao. I 

z e b r e C h e n , tt V, brechen, zerbrechen, 

{träne.) 215,4. 507,1. 
zebresten, $UV. brechen, zerbrechen. 

{intrcme). 506,3. 994,4. 2406,3. — 1 597,2 

zerbrast. {C fehlt). 
zefüeren und zerfueren. in Unordmmg 

bringen^ aus einavhdert zerreiseen. 675,2. 

676,4. 967,3. 
zegegene, Präpps. mit Dativ, entgegen, 

gegenüber. 566,3. 1722,3. 
zehen, Zaklw. zehn. 243X 1458,1. 
zeichen, st. N. Kennzeichen. 910,2. — 

Feldzeichen, Fahne. 897,1. 1635,3.— des 

tödes z. 996,3. 2125,1. 
zeigen, sehw. V. 1579,4 zeig ans überz 

wazzer. 2427,3 den hört. — darthtm. 

1304,4. 2273,1. — a. bezeigen. 
zein, 8t. N. Draht, Stäbchen. 443.3 sta- 

helzein. 962,3 goldes z. 
zemen, st. V. ziemen, mit Dativ. 48,3 

eine diu im möhte z. — 328.2. 332,4. 

1536,3 wie zemeot (gefallen) in dia msere. 

2049,4. 2404,1. 206*6,2. — mit Infin. 49,4 

im zaeme wol ze minnen. 118,4 dir en- 

zimt niht minen genöz best&n. 1269 2. 

1587,1. 124,1. 1823.1. 1883,2 ja enzimt 

mir diz maere piht ze dagene. 
zerbliuwen, st. V. schlagen. 901,2. 
zerbresten, s. zebr. 
zerfueren, s. zef. 
zergän; st. V. vergehen. 996,2 zergän 

Jnßn. 2170,4 zergö. 2301 zergÄn Fwrt. 

(zergangen 604,8 N). 
(z ergeben, ganz weggeben. 1411,4 JV.) 
zerhouwen, st. V. zerhauen. 254,1. 

1620,1. 2253,3. 
zerinnen, zerrinnen, st. V. vergehen, man- 
geln, imperson. mit Dat. u. Gen. 166,4 

mime zerinne miner friunde. 1640,1 in was 

des tages zerunnen. 2144,1 (zerr.). 2177,1 

in der naht zerran. 
zern, schw. V. verzehren. 1090,2 zer min 

eines goot. 
zerteilen, schw. V. vertheilen. 1411,4. 

1296,3. 
ziehen, st. V. ziehen, -388,1 er zöch an 

eime nioder. 1599,4. — 1826,1 Volker 

zöch nAher einen videlbogen. 1 978,4 ein wAf- 



f en. 2433, 1 si zdch ez von der scheide. 2075,3 
man muose in wider ziehen dan. — dia kleider 
von dem Hbe 688,2. 985,1. 961,3 den bo- 
gen. 1367,4 pfile. — 384,3 ir ross hiez 
man in ziehen , herbeiführen. (1094,2 N). 
1308,1 dar. — 35,1 dö zdch man dan dia 
marc, wegführen. 76,1 dannen. — gross 
ziehen, erziehen. 23,1. 723,4. 875,1. 
1219,1. 12 2. — 961,1 ein hüt darüber was 
gezogen. -— 1896,1 die zagen niht enein. 
— 1161,3 dar zdch sich dia witewe. — 
834,1 du ziahest dich ze höhe. — s.'Ah z. 
in z. Tol z. 

ziere^ Adj. schön. 816,4 recke. 1263^4 
degen. 963,1 wäfen. 

zieren, schw. V. schmücken, verherrlichen. 
23,3 lant. 37,4. 2,8. ~ 278,4 sich zierte 
manic meit. 

zierlich, Adj. schön , stattlich, 1 55,4 
degen. 406,1 marc. 269,2 schilt. 

zihen, st. V. zeihen, beschuldigen, mit 
Acciss. u. Oenit. 2 10,4 man zöch is Gömd- 
ten. 853,3.868,4. 1122,1. 

zins, st, M. 732,3. 821,2. veisizzen den z. 
832,4. 833 4. 

zit, St. F. Zeit. 6,3. 326,2 yertriben. 495,1 
u. ö. — im Flur. 731,1 alle zite. 262,1 
zallen ziten. 137,1 manige zite. u. Ö. die 
zii&yindieserZeit. 139,3.491,2. 439,1 die 
zit. — 1576,1 daz ist an der zit, zeitgemäss. 

1929.3 so des wirdet zit. — ul(lv«bezite, zu 
rechter Zeit. ^'SO,^. — enzit, bald. 1817,2. 

ziuc, St. M. Zeuge^ 2262,2 daz ir min ziac 

des Sit. 
zobel, St. M. Zobelpelz. 581,1. 960,3. 

1870,2. 

zogen, schw. V. raufen. 508,3 er zogeten 

angefaoge. 
zogen, schw. V. eilend ziehen. 178,1 die 

knehte zogeten dan. 1 59 1 , 1 der verge zogte. 

1187.4 ir soumer sach man zogen dan. 2) 
impers. mit Dat. Eile haben, von Statten 
gehen. 774,1 den boten zogete söre wider 
üf den wegen. 1348,2 daz in so übele zo- 
gete. — mit Oenit. der Sache. 745,3 in 
zogte wol der reise. 

zorn, St. M. 145,1. 95,3. 193,3. 1646,1. 
880.1 den mortlicheh z. 1942,2. — als 
Adj, 2343,3 daz was dem degene zorn. 
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2406,4. 1939,3. — Compar. 2100,4 im 

künde zorner nimmer gesin. 
zornec, Adj. zornig. 473,1.847,1.208,4. 

834.4. 
zorneklichen, Ädv. zornig. 1887,4. 

946,3 zornikliche. 
zoum, 9t, M, Zaum, 74» 1. 186,3. 406,1. 

585.3. 1332,3 klingenden. 

z o u m e n , schw, V. zäumen, das Pferd füh- 
ren. 588,1. 

ZUC, 8L M Zugdes Fiedelbogens. 2055,1. 

zuht, St. F. 1) ZüchtiguTig b08A. 2)Bil' 
düng. Anstand. 23,2. 627,1. 1310,2. gern 
im Plur. 105,2. 120,3. 379,3. 423,2. 424,1. 

507.4. 1821,4. 593,1. 989,1. 2307,3. 
ZÜhtic, Adj. mit Zucht, Anstand, 737,1. 
zühtecliche, Adv. mit Anstand. 428,2. 

350,4. 
zuken, sehw. V. schrill in die Höhe zie» 

ken, ld7,2. 462,3. 500,3. 993,3. 1033,2. 

1338,3. 2093,2. 
zünden, schw, V. anzünden. 2068,1. — 

an z 2066,2. 
ZÜnel, st.N, Sehelle am Reitzeug. 577,3.7'. 
ZUO, Präpos. mit Dat. zu, — wie ze. Vor 

Pron. Vocalen wird zuo gern durch ze 

verstärkt, zao zim 78,3. zuo zin 28,4. zuo 

zir 1542,1. zuo zeinem 1562,4. zuo zein- 

ander 1342,1. aber zuo einander 2353,4. 

zuo einer 1598.2. zuo zuns 2245,1. da zuo, 

dar zuo s. da. dar. 
zuo, Adv. zu, 488.2 si riten der bürge zuo. 

— zuo grifen 791,2. 2247,3. — 636,2 zuo 



get&n^ geschlossen.^ 1270,1 si sprach ir 
zuo. 1998,1 si im sprangen zuo. — nu 
zuo! 1789,4. 

zürnen, schw, V. 118,1. 120,1. 111,4« 
499,4. 874,4. — In N öfters mit Aee, , in 
C sind es nur folgende zweifelhafte Fälle: 
118,1 daz zurnde, es kann aher auch dar 
zurnde gelesen werden , ich setze des aus 
D. - 1146,4 ril s6re ez zurate (ser erzürnte 
d) G 1612,3 züraen erz (dö a) began. 
1931.4 ob ez (es?) zürne des E. wip. 

zwäre, s, w4r. 

zwei, N. u, Acc, M, zw6ne 8,3. 349,3. 
932.3. 1889.2 1801,1.2359,2. 2368,2.— 
F, zwo 707,3 zwd unt drizec. N, zwei. 
347,4 zwei tüsent 1986,2.2067,2.— Oen, 
M. u. F. zweier 299,2. 73,3. 632,3. 835.3. 
94.2. 2032,4. — Dat. zwein 349,3. 267,3 
zwein unt drizec. 1 837,3 zein unt zweinzic. 

zweien, schw, V, in zwei spalten, 1722,3 
in gezweietem muote. 

zweinzic, zwanzig. 170,4. 529,2. 

zwelf, zwölf 59,2. 146,1. 198,2. 474,1. 
345,3. 1130,2. 2191,1. 1303,1. 1860,3. 
1418,1. 2228,2. — zwelfe 460,4. 1379,3. 
1988,3. — zwelfen 390,1. 

zweifle, OrdnungszoAl, 695,1. 722,1. 
1157,1. 1417,4. 1293,1 1561,4. 

ZWifel, st,M, Zweifel, 1013,4. 2263,4. 
145,4. 

zwi seilen, Präp. mit Dat, 909,3. 677,4. 
1385,2. 

zwiu, s, wiu. 
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Im Text: 

899,8 die Het di. 
451,4 sie • si. 
452,8 !n » ia. 

580.2 die , di. 

596,8 tochter Hei tobter. 

606.3 Colon hinter witen. 

609.4 wenic Ues w^nic. 

682.3 sie lies si. 

708.1 konemagen lies konem&fea. 

742.4 gan lies gas. 
790,4 hat , hit. 

797.2 Sit . Sit. 

Zu 878 die Zahl rechts 814 iin<i zu 879 die Zahl 818. 

1090.1 haut lies haat. 

1094,4 sie lies si, und dazu in den Lesarten si C nicht sie wie Lassberg. 

1201,4 nach lies nach. 

1202 setze nach 8 ein Comma statt des Punktes. 

1260,8 si Ues si. 

1459.3 gcsa,ch lies gresach. 

1644.2 schulde lies schalt, dazu in den l(0«arf «n : schalde aUe. 

1708.4 sie lies si. 

1988,2 statt des Punkts ein Comma. 

In den Lesarten: 

zu 67,8 ia ir] C. Ues in] ir C. * 

. 515,1 latter C. 

. 522,1 nahent [bi] a. . 

. 656,2 [bi] n lies [bi] a. 
. 1212,8 über a lies aber a. 

"• In den Noten: 

835 fehlt A lies fehlt aUen ausser d. 

886 fehlt Ä lies fehlt allen ausser d. 

886.6 haet lies halt. 

837,2 bittet B. J, 

426,1 trohl 2t 0# trol. 

615,4 b uns 2t e« nax. 

685,4 na«A er bete. {yH"] J. 

1042,4 friunde [aoch]. 

1116,4 lip lies wip. 

1250,4 im körnen lies in kdmea. 

1548,8 das sin yil schoene B. 

Im Namenverzeiehniss: 
fehlt am Ende von G. Ganther, Siegfrieds Sohn, 728. 787. 1004. 1098. 

Im Wörterbuch: 

3. 858 bescheiden, am Ende der gaoten, oder vielmehr dia gaote na^h 2,a. 
S. 259 nach betten ist ausgefaUen: 

bettew&t, St. F. Bettumhang, 670,1. 
S. 860 biten nach 887,2 B setze 565,8 in der Cäsur, 



Im gleichen Verlage erscheint und kann dnrch alle Buchhandlungen Deutsch- 
lands, der Oesterreichischen Monarchie, der Schweiz und des Auslands hezogen 
werden : 

GEEMANIA. 

VIERTEUAHRSSCHRIFT FÜR DEUTSCHE ALTERTHÜMSKÜKDE. 

HERAUSGEGEBEN 

VON 

FRANZ PFEIFFER. 

Während der kurzen Zeit ihres Bestehens hat sich die Germania 
bereits zu einer der angesehensten wissenschaftlichen Zeitschriften 
emporgeschwungen. Die bedeutendsten gelehrten und politischen 
Journale Deutschlands haben sich über das Unternehmen, seine Leitung 
und Leistungen wiederholt auf das günstigste ausgesprochen, und alle 
waren darin einig,- dass die Germania jetzt schon als der geistige 
Mittelpunct der deutschen Philologie betrachtet werden dürfe. Ausser 
einer Reihe der tüchtigsten jüngetn Gelehrten sind es besonders die - 
Meister der deutschen Alterthumswissenschaft, Jacob Grimm und 
Ludwig ühland, die der Zeitschrift mit Liebe und Ausdauer ihre 
Unterstützung zuwenden und die reifen Früchte ihres Geistes und ihrer 
Gelehrsamkeit darin niederlegen. 

Ein Blick auf den Inhalt des ersten und des nahezu vollendeten 
zweiten Jahrgangs wird erkennen lassen, dass die Germania an Reich- 
thum, Manigfaltigkeit und Gediegenheit ihrer Mittheilungen keiner 
andern Zeitschrift nachsteht, und dass sie für Jeden, der sich diesem 
Gebiete der Wissenschaft zuwendet, unentbehrlich ist. 

INHALT DES ERSTEN JAHRGANGS. 

Zur schwäbischen Sagenkunde. I. Die PfaUgrafen von Tübingen. Von Ludwig 
Ühland. — Über die zusammengesetzten 2iahlen. Von Jacob Grimm. — Die 
Trojasage der Franken. Von K L. Roth. — Kaspar von der Roen. Von Friedrich 
Zarncke. — Das altdeutsche Sonnenlehen. Von Wolfgang Menzel. — Der 
Gunzenle. Von Franz Pfeiffer. — Zur Mythologie und Sittenkunde aus Pommern. 
Von Albert Hoefer. -- Die alten Glossare. I. Von Adolf Holtzmann. — Das 
bernische Geschlecht der Boner. Von M. t. StÜrler. — Die Heimat der Eckensage. 
Von I. V. Zingerle. — Zur GAdinUi. Von W. L. Holland, — ist hr. 



Von Jacob Grimm. -^ Die Rutbe küssen. Von £; L. Rochholz. — Über das 
Alter des Germaoenaamens in der Litteratar. Von 'K. L. Roth. — Die Schrift 
des H. Wolf De Orthographia Germanica. Von R. v.. Räumer. —^ Ein Spiel von 
St. Georg. Herausgegeben von Benedikt Greif f. — Die metrischen Regeln des 
H. Hesler ond Nicolans von Jetoscfain. Von. Karl Bartsch. — Zum Nibelungenlied: 

1. Die zweite Müncfaener Hs. Cod. Gfrm. 21. Von Friedrich Ij^arncke. 2. Bruch- 
stücke einerneuen Hs. Mitgetheilt Ton Franz Pfeiffer. 3; Mittelniederländische 
Umarbeitung. Von Deiuselben.- — Über das deutsche Duodecimalsystem. Von Adolf 
Holtzmann. — Wernher vom Niederrheia und der wilde Mann. Von Franz 
Pfeiffer. — Kleine Mittheilüngen ron «hico5 Grimm: 1. Übe^jlasJLudwigslied* 

2. Der Le am Se^strande. 3. Zutn Muspilli. — Siegfried Ton Dahenfeld.» Von C. F. 
▼. Staelin. — Die Gachschepfen. V5n T. V. Zingerle. — Kaspar von der Roeu. 
Von Karl Goedeke. — Die harze Wechselrede im Altfranzösischen. Von W. L. 
Holland. — Beiträge zur Novellenkunde. Von Felix Liebrecht. — Über die Quelle 
des deutschen AlexMiderltedes. Von Alfred Hoch at. —^ Die Personennamen Tirols 
in Beziehung auf deutsdfe Sage und Litteraturgeschichte. Von I. V. Zingerle. -;- 
Albrecht von Kemenaten. Von Demselben. — Eomaer und Heming (Handac). I. Von 
Joseph Bachlechner. -** Zur schwäbischen- SagenjLunde. |I. Dietrich von Bern. Von 
Ludwig Uhland. — Regiert die Präposition mit den Accusativ? Von Adolf Holtz- 
mann. — Das Märe vom Feldbauer. Von Franz Pfeiffer. — Verschollene Hand- 

# _ 

Schriften. Von H. F. Massmann. — ünibos. Von Karl Goedeke. — Hermann 
Ton Sachsenheim. Von Demselben. — Die Sammlung altfirauzösischer Dichter. 
— Das Beowulflied. Eine Vorlesung. Von K. W. Bouterwek. — Die Sage vom 
Schwanritter. Von Wilh. Müller. — Predigtbruchstücke aus dem XH. Jahrhundert. 
Herausgegeben von F.'K. Grieshaber. — Eomaer und Heming (Halmlac). IL Von 
Joseph Bachlechner. — Herzog Ern^t. Von Franz Pfeiffer. — Zum Isidor. Von • 
Adolf Holtzmann. — Kleine Mittheilungen von Felix Liebrecht: L Z u Walther 
von der Vogelweide. 2. Zur Geschichte der Passgläser. 3. Frei*s Eber. 4. (rabitün, 
gampili!n,~c~apelün. — Nachahmung provenzalischer Poesie im Deutschen. Von Karl 
Bartsch. — Johannes Freund. Von Franz Pfeiffer. — Der Graumantel. Von 
Jacob Grimm. — Sindds. Von Demselben. — Ein Zeogniss für die Chanson de 
Roland. Von Wilh. Ludw. Holland. 



DIE BIBLIOGRAPHIE 
des ersten Jahrgangs enthält ausführliche Recensionen nachstehender Schriften: 

Von K. Bartsch: Chr. Wierstraats Chronik der Stadt Neuss» herausgegeben ven 
E. V. Groote. — Der Sündenfall und Marienklage, herausgegeben von 0. Schönemann. 

Von W. L. Holland: Über einen bisher unbekannten Percheval li Galois, 
von A. Rochat. — Gervasius von Tilbury, herausgegeben von F. Liebrecht. — Histoire 
litt^raire de la France. T. XXIIJ. 

Von A. Holtzmann: Das gothische Alphabet Vulfllas, von J. Zacher. — 
Cädmons bibl. Dichtungen, herausgegeben von K. W. Bouterwek. — Des Land- 
grafen Ludwig des frommen Kreuzfahrt, heraasgegeben von .Fr. H. v. d. Hagen. — 
Heiland, herausgegeben von J. R. Köne. — Der Sagenschatz des Königreichs Sachsen, 
von J. G. Th. Grässe. — Adam, herausgegeben von V. Luzarche. — Geschiedenis 
der middennederl. Dichtkunst, von J. A. Jonckbloet. 

Von A. V. Keller: Romanische Inedita, herausgegeben von P. Heyse. 

Von LV. Zingerle: Schweizersagen aus dem Aargau, herausgegeben von E. L. 
Rochholz. 

Vom Heransgeber: Der arme Heinreich, herausgegeben von W. Wackernagel. 
— Mittelhochdeutsches Wörterbuch, von W. Müller u. Fr».Zasaehe — Über Heinrich 
den Teichner, von Th. G. v. Karajan. — Untersuchungen über die Repegowische 
Chronik, von Friedr. Pfeiffer. — Das Heldenbuch. Zweiter Band: das Nibelungen* 
liedy von K. Simrock« ' 



INHALT DES ZWEITEN JAHRGANGS. 

1—3. Heft. 

Der Dichter des Annoliedes. Von Adolf HoUzmann. — Zum Mythus von Bal- 
durs Tod. Von Conrad Hof mann. — Herhört von Fritzlar un4 Benoit de St. More. 
Von K. Frommann. — Zum Parzival: 1. Rumolds Rath. Von Franz Pfeiffer. 
2. Bemerkungen. Von A. Schulz (San-Marte). — Metrologisches und Geographisches 
aus dem Wessohrunner Codex. Von Conrad Hof mann. — Zum proven7.atischen 
Alexanderfragment. Von Demselben. -^* Bruchstücke einer Legende vom hl. Nicolaus. 
Von Joseph Diemer. — ; Überreste einer Vor-Notkerischen Verdeutschung der 

Psalmen. Von J. A. SchmeJleiü Lachmanns mitt^lhochdeutsche Metrik. — 

Über Bernhard Freidank. Von franz Pfeiffer. — Zu Hartmanns Iwein. Von W. L. 
Holland. — Niederdeutsche Osterreime. Von Ho ff mann von Fallersieben. — 
Deutsche Namen des Katers. Von Albert Hoefer. — Drei mii;teluiederländische Ge- 
dichte. Mitgetheilt von Ho ff mann von Fallersieben. -^ Herbort von Fritslar und 
Benoit de St. More. Von G. Kt Fromiflann. — Der Bukarester Runenring. Von H. 
F. Massmann. — Runze. Von L V. Zingerle. -:- Zur und Su. Von Adolf Holtz- 
mann. — Zwei Gespielen. Von L. ühland. — Dfe Sonnenwende im altdeutschen 
Volksglauben. Von W.Menzel. — Der Strophenbau in der deutschen Lyrik. Von 
Karl Bartsch. — Johann Lauremberg. Von Jacob Grimm. — Die Thierfabel in. der 
Predigt. Von Conrad Hofmann. — Herbort von Fritslar und Benoit de Sainte-More. 
Von G. Karl Fr Oman n. — Die verlornen Blätter des Ulfilas sind wieder gefunden. 
Von H. F. Mass mann. — Zur deutschen Heldensage. L Sigemund und Sigeferd. 
Von Ludwig ühland. — Über Hugos von Trimberg Leben und Schriftan. Von K. 
Janicke. — Particlpium präs. für Krankheiten. Von Jacob Grimm. — Auch eine 
Erklärung der Trojasage der Franken. Von Wilhelm Ludwig Holland. 

DIE LTTTERATUR 
der drei ersten Hefte des zweiten Jahrgangs enthält folgende Recensionen : 

Von Jacob Grimm: Canti popolari toscani raccolti e annotati da Guiseppe Tigri. 

Von W. L. Holland: Pamphilus Gengenbach, herausgegeben von Karl Gödeke. 

Von A. Holtzmann: Über die Nibelungenhandschrift C, von R. von Liliencron. 
— Otfrids von Weissenburg j^angeljenbuch, herausg^egeben von Dr. Ju^ann Kelle. 

Von Felix Lieb recht: Kinder- und JSausmärcheu / Herausgegeben durch die 
Brüder Grimm. — Der gute Gerhard und die dankbaren Todten , von K. Simrock. 

Von W. rf enzel: Woden, von Director F. Wilh. Schuster. 

Von Rudolf von Räumer: Über die sprachliche Behandlung neuhochdeutscher 
Texte. Beiträge zur würdigen Herstellung des Textes der Lutherischen Bibelüber- 
setzung, von C. Mönckeberg. 

Von L V. Zingerle: Deutsche Volksmärchen aus dem Sachsenlande, von 
Joseph Haltrich. — Alemannisches Kinderlied und Kinderspiel aus der Schweiz , von 
Ernst Ludwig Rochholz. 

Vom Herausgeber: Uolrich*s von Türheim Rennewart, herausgegeben von Dr. 
Karl Roth. 

Von der Germania erscheinen jährlich vier Hefte von je 8 Druck- 
bogen in gr. 8., die zasammen einen Band bilden. Der Preis des Hef- 
tes ist 24Sgr. oder 1 fl. 24 kr. rhein. 

Stu«t§rar<, im Juli 1857. 

J, Bf Metzler'sche Baohhandlung. 



